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Allgemeine Hinweise

Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerats
diese Sicherheitshinweise, diese Originalbe-

triebsanleitung, die dem Akkupack beiliegen-

den Sicherheitshinweise und die beiliegende
Originalbetriebsanleitung Akkupack / Standardladege-
rat. Handeln Sie danach. Bewahren Sie die Hefte fiir
den spateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer auf.
Neben den Hinweisen in der Betriebsanleitung miissen
Sie die allgemeinen Sicherheits- und Unfallverhiitungs-
vorschriften des Gesetzgebers beriicksichtigen.

Gefahrenstufen

A GEFAHR
e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine mdglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum
Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu leichten Verletzungen fiihren kann.

ACHTUNG
e Hinweis auf eine mdglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu Sachschéden fiihren kann.

Sicherheitshinweise

Sie miissen beim Arbeiten mit Heckenscheren be-
sondere SicherheitsmaBnahmen und Verhaltensre-
geln beachten, da beim Arbeiten mit
Heckenscheren ein Verletzungsrisiko besteht.
Erganzend zu diesen Sicherheitshinweisen missen Sie
auch die landerbezogenen Sicherheits- und Ausbil-
dungsvorschriften, z. B. von Behérden, Berufsgenos-
senschaften oder Sozialkassen, beachten. Der Einsatz
des Gerats kann durch 6rtliche Verordnungen zeitlich
begrenzt sein (Tages- oder Jahreszeit). Beachten Sie
die ortlichen Vorschriften.
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Allgemeine Sicherheitshinweise
Elektrowerkzeuge

&N WARNUNG

o Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen.
Versdumnisse bei der Einhaltung der Sicherheitshin-
weise und Anweisungen kénnen elektrischen Schlag
und / oder schwere Verletzungen verursachen. Be-
wahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff

“Elektrowerkzeug” bezieht sich auf netzbetriebene

Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetrie-

bene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1 Arbeitsplatzsicherheit

a Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete
Arbeitsbereiche kénnen zu Unféllen fiihren.

b Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht
in explosionsgefdahrdeter Umgebung, in der
sich brennbare Fliissigkeiten, Gase oder
Staube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen
Funken, die den Staub oder die Ddmpfe entziin-
den kénnen.

¢ Halten Sie Kinder und andere Personen wéh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs
fern. Bei Ablenkung kénnen Sie die Kontrolle
tiber das Gerét verlieren.

2 Elektrische Sicherheit

a Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs
muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verandert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Un-
verénderte Stecker und passende Steckdosen
verringern das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

b Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten
Oberflachen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kiihilschranken. Es besteht ein erhdh-
tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn lhr
Koérper geerdet ist.

¢ Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder
Nasse fern. Das Eindringen von Wasser in ein
Elektrowerkzeug erhéht das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

d Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhangen
oder um den Stecker aus der Steckdose zu
ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze,
Ol, scharfen Kanten oder sich bewegenden
Geriéteteilen. Beschdadigte oder verwickelte An-
schlusskabel erh6hen das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

e Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Frei-
en arbeiten, verwenden Sie nur Verlange-
rungskabel, die auch fiir den AuBenbereich
geeignet sind. Die Anwendung eines fiir den Au-
Benbereich geeigneten Verldngerungskabels
verringert das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

f Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter.
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters
vermindert das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.
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3 Sicherheit von Personen

a

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benut-
zen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide
sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Al-
kohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektro-
werkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen
fiihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen per-
s6nlicher Schutzausriistung, wie Staubmaske,
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder
Gehdrschutz, je nach Art und Einsatz des Elekt-
rowerkzeugs, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie
es an die Stromversorgung und/oder den Ak-
ku anschlieBen, es aufnehmen oder tragen.
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs
den Finger am Schalter haben oder das Gerét
eingeschaltet an die Stromversorgung anschlie-
Ben, kann dies zu Unféllen fiihren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektro-
werkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder
Schliissel, der sich in einem drehenden Geréte-
teil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.
Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhal-
tung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und
halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Da-
durch kénnen sie das Elektrowerkzeug in uner-
warteten Situationen besser kontrollieren.
Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare Kleidung und Handschuhe fern von
sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung,
Handschuhe, Schmuck oder lange Haare kénnen
von sich bewegenden Teilen erfasst werden.
Wenn Staubabsaug- und - auffangeinrichtun-
gen montiert werden kénnen, vergewissern
Sie sich, dass diese angeschlossen sind und
richtig verwendet werden. Verwendung einer
Staubabsaugung kann Geféhrdungen durch
Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-

zeugs

a

Uberlasten sie das Gerét nicht. Verwenden
Sie fiir lhre Arbeit das dafiir bestimmte Elekt-
rowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerk-
zeug arbeiten Sie besser und sicherer im
angegebenen Leistungsbereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst, ist
geféhrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie
Gerateeinstellungen vornehmen, Zubehortei-
le wechseln oder das Gerat weglegen. Diese
VorsichtsmalBnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie Personen das Gerit nicht benut-

Deutsch

zen, die mit diesem nicht vertraut sind oder
diese Anweisungen nicht gelesen haben.
Elektrowerkzeuge sind geféhrlich, wenn sie von
unerfahrenen Personen benutzt werden.

e Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt.
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen,
ob Teile gebrochen oder so beschéadigt sind,
dass die Funktion des Elektrowerkzeugs be-
eintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Teile
vor dem Einsatz des Gerites reparieren. Viele
Unfélle haben ihre Ursache in schlecht gewarte-
ten Elektrowerkzeugen.

f Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgféltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind leichter zu fiihren.

g Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor,
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen
Anweisungen. Beriicksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende
Tatigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen
flir andere als die vorgesehenen Anwendungen
kann zu geféhrlichen Situationen fiihren.

Gebrauch und Pflege von Akkupacks

a Laden Sie den Akkupack nur mit vom Herstel-
ler freigegebenen Ladegeraten. Ladegerite,
die nicht fiir den entsprechenden Akkupack ge-
eignet sind, kénnen zu einem Brand fiihren.

b Benutzen Sie das Gerat nur mit einem geeig-
neten Akkupack. Die Benutzung eines anderen
Akkupacks kann zu Verletzungen oder Brénden
flihren.

¢ Halten Sie den Akkupack bei Nichtgebrauch
fern von metallischen Gegenstanden wie Bii-
roklammern, Miinzen, Schliissel, Nagel,
Schrauben oder anderen kleinen metalli-
schen Gegenstéanden, die zu einem Kurz-
schluss fiithren kénnen. Ein Kurzschluss kann
zu einem Brand oder einer Explosion fiihren.

d Unter Umstidnden kann aus dem Akkupack
Fliissigkeit austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt. Wenn Sie mit der Fliissigkeit in Kon-
takt kommen, spiilen Sie sie griindlich mit
Wasser ab. Wenn Sie die Fliissigkeit in lhr Au-
ge bekommen, suchen Sie umgehend éarztli-
che Hilfe auf. Batteriefliissigkeit kann
Ausschldge und Brennen auf der Haut verursa-
chen.

Service

a Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-
lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Gerétes erhalten
bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Heckenscheren
Halten Sie alle Korperteile vom Schneidmesser
fern. Versuchen Sie nicht, bei laufendem Messer
Schnittgut zu entfernen oder zu schneidendes
Material festzuhalten. Entfernen Sie einge-
klemmtes Schnittgut nur bei ausgeschaltetem
Gerat. Ein Moment der Unachtsamkeit bei Benut-
zung der Heckenschere kann zu schweren Verlet-
zungen fiihren.

Tragen Sie die Heckenschere am Griff bei still-
stehendem Messer. Bei Transport oder Aufbe-
wahrung der Heckenschere stets die



Schutzabdeckung aufziehen. Sorgfiltiger Um-
gang mit dem Gerét verringert die Verletzungsge-
fahr durch das Messer.

e Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den iso-
lierten Griffflachen, da das Schneidmesser in
Beriihrung mit verborgenen Stromleitungen
kommen kann. Der Kontakt des Schneidmessers
mit einer spannungsfiihrenden Leitung kann metal-
lene Geréteteile unter Spannung setzen und zu ei-
nem elektrischen Schlag fiihren.

e Halten Sie sich wiahrend des Betriebs von Lei-
tungen und Kabel in lhrem Arbeitsbereich fern.
Wéhrend des Betriebs, kénnen Leitungen und Ka-
bel von dem Schneidmesser erfasst und durch-
trennt werden.

Allgemeine Sicherheitshinweise

&N WARNUNG

e Kinder und Jugendliche dirfen das Gerét nicht betrei-
ben.

Das Geriét ist nicht daftir bestimmt, durch Personen
mit eingeschrdnkten physischen, sensorischen oder
geistigen Fahigkeiten oder mangels Erfahrung und /
oder mangels Wissen benutzt zu werden.

Halten Sie Kinder und andere Personen aus dem Ar-
beitsbereich fern, wahrend Sie das Gerét verwenden.
Sie dlirfen das Geréat nur verwenden, wenn Sie in ei-
ner physischen Verfassung sind, die es Ihnen erlaubt
auf eventuell auftretende Reaktionseffekte (Riick-
schlag, Einziehen oder Riickstol3) zu reagieren und
durch kérperliche Kraft abzumildern. Halten Sie Ar-
beitspausen ein, um Erschépfung vorzubeugen.

AN VORSICHT

e Sie sind verantwortlich fiir die sichere Nutzung des

Geriéts, insbesondere gegeniiber lhrer eigenen als

auch der Gesundheit anderer Personen.

Sie diirfen das Gerét nicht betreiben, wenn Sie unter

dem Einfluss von Medikamenten oder Drogen ste-

hen, die das Reaktionsvermégen einschrénken. Be-

treiben Sie das Gerét nur in ausgeruhter und

gesunder Verfassung.

Léngere Benutzungsdauer des Geréts kann zu vibra-

tionsbedingten Durchblutungsstérungen in den Han-

den fiihren. Eine allgemein gliltige Dauer fiir die

Benutzung kann nicht festgelegt werden, weil diese

von mehreren Einflussfaktoren abhéangt:

e Persdnliche Veranlagung zu schlechter Durchblu-
tung (hdufig kalte Finger, Fingerkribbeln)

o Niedrige Umgebungstemperatur. Tragen Sie warme
Handschuhe zum Schutz der Hande.

e Durch festes Zugreifen behinderte Durchblutung.

e Ununterbrochener Betrieb ist schadlicher als durch

Pausen unterbrochener Betrieb.

Bei regelméBiger, lang andauernder Benutzung des

Geréts und bei wiederholtem Auftreten von Sympto-

men, wie z. B. Fingerkribbeln, kalte Finger, sollten Sie

einen Arzt aufsuchen.

Erhéhte Unfallgefahr bei schlechten Wetterverhéilt-

nissen. Verwenden Sie das Gerét nur, wenn sicheres

Arbeiten gewéhrleistet ist.

Verwenden Sie das Gerét nicht, wenn die Messerklin-

gen beschédigt oder verbogen sind.

Verwenden Sie das Gerét nicht, wenn es ungewdhn-

lich vibriert oder ungewdhnliche Gerdusche von sich

gibt.

Verwenden Sie das Gerit nicht auf Leitern oder insta-

bilen Untergriinden.

Deutsch

e Priifen Sie das Gerét vor der Verwendung auf Sché-
den und stellen Sie sicher, dass die Schrauben am
Messer fest angezogen sind.

o Verletzungsgefahr durch freiliegende Messer. Ver-
wenden Sie die Heckenschere nur mit angebrachtem
Messerschutz.

BestimmungsgemafRe Verwendung

A GEFAHR

Nicht bestimmungsgeméBe Verwendung
Lebensgefahr durch Schnittverletzungen

Verwenden Sie das Gerét nur bestimmungsgemani.

e Die Heckenschere ist fiir den gewerblichen Ge-
brauch geeignet.

Die Heckenschere ist zum Arbeiten im Freien vorge-
sehen.

Aus Sicherheitsgriinden muss die Heckenschere
immer mit beiden Handen sicher gehalten werden.
Die Heckenschere ist nur zum Schneiden von Pflan-
zen, z. B. Hecken und Blschen vorgesehen.

Die Heckenschere nicht in nasser Umgebung oder
bei Regen verwenden.

Die Heckenschere nur in gut beleuchteter Umge-
bung verwenden.

Umbauten und nicht vom Hersteller autorisierte Ver-
anderungen am Gerat sind aus Sicherheitsgriinden
untersagt.

Jede andere Verwendung, z. B. das Schneiden von
Gras, Baumen oder Asten ist unzuléssig. Fiir Gefahr-
dungen, die durch unzulassige Verwendung entstehen
haftet der Anwender.

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-

Q.@ te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Geréate enthalten

wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
= Standteile wie Batterien, Akkus oder 0|, die bei

falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fiir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Geréts sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te dirfen nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen lber Zubehér und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Gerats ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Priifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstandigkeit. Bei fehlendem Zubehdr oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte lhren Handler.

Sicherheitseinrichtungen

AN VORSICHT

Fehlende oder verdnderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen lhrem Schutz.
Veréndern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

~



Entriegelungstaste
Die Entriegelungstaste Gerateschalter am hinteren
Handgriff stellt die Zweihandbedienung sicher. Die Ent-
riegelungstaste blockiert den Gerateschalter und ver-
hindert somit das unkontrollierte Anlaufen der
Heckenschere.

Messerschutz
Der Messerschutz ist ein wichtiger Bestandteil der Si-
cherheitseinrichtungen der Heckenschere. Ein bescha-
digter Messerschutz darf nicht mehr verwendet werden
und muss umgehend ersetzt werden.

Symbole auf dem Gerat

Allgemeines Warnzeichen

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme die
Betriebsanleitung und alle Sicherheits-
hinweise.

Tragen Sie bei der Arbeit mit dem Gerat
einen geeigneten Augen-und Gehor-
schutz.

Verletzungsgefahr. Nicht die scharfen
Schneidwerkzeuge berihren.

Tragen Sie bei der Arbeit mit dem Gerat
rutschfeste und strapazierfahige Hand-
schuhe.

Gefahr durch geschleuderte Gegenstan-
de. Halten Sie Zuschauer, insbesondere
Kinder und Haustiere mindestens 15 m
vom Arbeitsbereich entfernt.

Setzen Sie das Gerat weder Regen noch
feuchten Bedingungen aus.

BEPOHO® >

Halten Sie das Gerat immer mit beiden
Handen.

Der auf dem Etikett angegebene garan-
tierte Schalldruckpegel betragt 98.

Lwa
dB

Schutzkleidung
A GEFAHR

Lebensgefahr durch Schnittverletzungen. Tragen Sie
bei Arbeiten mit dem Gerét geeignete Schutzkleidung.
Beachten Sie die értlichen Vorschriften zur Unfallverhu-
tung.

Schutzhandschuhe

Tragen Sie bei der Arbeit mit dem Gerat geeignete
Schutzhandschuhe mit Schnittschutzausstattung.

Kopfschutz
Tragen Sie bei der Arbeit mit dem Gerat einen geeigne-
ten Schutzhelm.
Tragen Sie bei der Arbeit mit dem Gerat einen Gehor-
schutz.
Tragen Sie zum Schutz vor umherfliegenden Splittern
eine geeignete Schutzbrille oder ein Helmuvisier.
Im Fachhandel sind Schutzhelme mit integriertem Ge-
hérschutz und Visier erhaltlich.

Geratebeschreibung

In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede
im Lieferumfang (siehe Verpackung).

Bild siehe Grafikseiten

Abbildung A

@ Aufhangedse

@) Messer

(®) Handschutz

@ Handgriff, vorne

@ Schraube Einfilléffnung Getriebefett

(&) Typenschild
(7) Entriegelungstaste Akkupack

Entriegelungsschalter zum Einstellen des Schnitt-
winkels

(9 Gerateschalter

Entriegelungstaste Gerateschalter

@ Handgriff, hinten

(2 Schalter Geschwindigkeit

@ Ose zum Einhéngen des Tragegestells (optional)

Messerschutz

(® *Akkupack Battery Power+ 36V
*Schnellladegerat Battery Power+ 36V
* optional

Akkupack
Das Gerat kann mit einem 36 V Karcher Battery Power+
Akkupack betrieben werden.

Inbetriebnahme

&N WARNUNG

Unkontrollierter Anlauf

Lebensgefahr durch Schnittverletzung

Nehmen Sie bei allen vorbereitenden MaBnahmen den
Akku aus dem Gerét.

Akku einsetzen

ACHTUNG

Verschmutzte Kontakte

Schéden an Geréat und Akku

Priifen Sie Akkuaufnahme und Kontakte vor dem Ein-

setzen auf Verschmutzung und reinigen Sie diese gege-

benenfalls.

Hinweis

Verwenden Sie nur vollstdndig geladene Akkus.

Abbildung B

1. Akku in die Aufnahme schieben, bis er horbar ein-
rastet.

8 Deutsch



Tragegestell (Option) verwenden
Um die Arbeit mit dem Gerat zu erleichtern, kann ein
Tragegestell verwendet werden.
1. Den Haken des Tragegestells in die Ose am Gerét
einhangen
Abbildung C

Wir empfehlen Erstbenutzern sich vor der Arbeit mit
der Heckenschere von einer erfahrenen Person ein-
weisen zu lassen und die Handhabung und Techni-
ken zu iiben.

Grundlegende Bedienung
1. Das Schnittgut auf Fremdkorper wie Papier, Folien
oder Dréahte prifen und diese ggf. entfernen.
2. Den Messerschutz entfernen.
3. Die Heckenschere mit beiden Handen festhalten.

Gerat einschalten
1. Die Entriegelungstaste Gerateschalter driicken.
Abbildung D
2. Den Gerateschalter driicken.
Das Gerat lauft an.
3. Den Gerateschalter loslassen.
Das Gerat stoppt.

Geschwindigkeitsregelung
Das Gerat ist mit einer Geschwindigkeitsregelung aus-
gestattet.
1. Die gewlinschte Messergeschwindigkeit mit dem
Schalter Geschwindigkeit einstellen.
Abbildung E

Arbeitstechniken

Hinweis

Mit einer Richtschnur erhalten Sie einen gleichméfigen

Schnitt.

1. Gerat einschalten und an das Schnittgut heranfiih-
ren.

2. Blatter und Aste mit einer pendelnden Bewegung
schneiden.

Abbildung F

3. Beidickeren Asten eine Sagebewegung ausfiihren,
aber nicht in die Pflanze einstechen.

4. Busche und Hecken von unten nach oben schnei-
den.

5. Beim Schneiden von Spitzen eine weite Schwenk-
bewegung ausflihren und dabei das Messer leicht
neigen.

6. Zum Schneiden von niedrigen Pflanzen wie Boden-
deckern das Messer waagerecht halten.

Griff drehen
Fir komfortables Arbeiten an senkrechten Flachen
|asst sich der hintere Griff drehen.
1. Die Entriegelungstaste Handgriff nach oben ziehen.
Abbildung G
2. Den Handgriff in die gewlinschte Position drehen
bis er horbar einrastet.

Akku entnehmen

&N WARNUNG

Unkontrollierter Anlauf

Verletzungsgefahr

Nehmen Sie den Akku in Arbeitspausen und vor War-
tungs- und Pflegearbeiten aus dem Gerét.
Abbildung H

1. Die Entriegelungstaste Richtung Akku driicken.

2. Die Entriegelungstaste reindriicken.
3. Den Akku aus dem Gerat nehmen.

&N VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Geréts.

AN\ VORSICHT

Unkontrollierter Anlauf

Schnittverletzungen

Nehmen Sie den Akku vor dem Transport aus dem Ge-
rét.

Transportieren Sie die Heckenschere nur mit ange-
brachtem Messerschutz.

Sichern Sie das Gerét beim Transport gegen Bewegung
oder Herunterfallen.

Lagerung
AN VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
réts.

AN\ VORSICHT

Unkontrollierter Anlauf

Schnittverletzungen

Nehmen Sie den Akku vor der Lagerung aus dem Ge-
rét.

Lagern Sie die Heckenschere nur mit angebrachtem
Messerschutz.

Das Gerat darf nur in Innenrdumen gelagert werden.
Das Geréat kann mit Hilfe einer Aufhdngedse hangend
gelagert werden. Der Messerschutz besitzt an dieser
Stelle eine Aussparung.

Abbildung |

Pflege und Wartung

AN VORSICHT

Unkontrollierter Anlauf

Schnittverletzungen

Nehmen Sie vor allen Arbeiten am Gerét den Akku aus
dem Gerét.

&N VORSICHT

Verletzungsgefahr durch scharfe Messer

Tragen Sie bei allen Arbeiten am Gerét eine Schutzbrille
und Schutzhandschuhe.

Reinigung des Geriats

ACHTUNG

Falsche Reinigung

Schéden am Gerét

Reinigen Sie das Geréat mit einem feuchten Tuch.

Verwenden Sie keine I6sungsmittelhaltigen Reini-

gungsmittel.

Tauchen Sie das Gerét nicht in Wasser.

Reinigen Sie das Gerét nicht mit Schlauch- oder Hoch-

druckwasserstrahl.

Abbildung J

1. Das Gerat abkihlen lassen.

2. Messer und Motorgehause mit einer Biirste von
Pflanzenresten und Schmutz befreien.

3. Die Luftungsschlitze des Gerats mit einer Birste rei-
nigen.

Deutsch 9



Verschraubung Messer priifen

AN VORSICHT

Gelockerte Verschraubung

Schnittverletzungen durch unkontrollierte Bewegungen
des Messers

Prtifen Sie regelméRig die Verschraubung des Messers
auf festen Sitz.

Abbildung K

1. Die Schrauben / Muttern auf festen Sitz prifen.

2. Gelockerte Schrauben / Muttern festziehen.

Olen der Messerklingen

Um die Messerqualitat zu erhalten, sollten die Messer-
klingen nach jeder Verwendung geélt werden.
Hinweis
Sie erhalten ein sehr gutes Ergebnis, wenn Sie diinn-
fliissiges Maschinendl oder Spriihél verwenden.
Abbildung L
1. Das Gerat auf eine ebene Unterlage legen.
2. Das Ol auf die Oberseite der Messerklingen auftra-

gen.

Schaérfen der Messerklingen
Hinweis
Entfernen Sie beim Schérfen so wenig Material wie
méglich und erhalten Sie den urspriinglichen Winkel
des Klingenzahns.

AN VORSICHT

Scharfe Messer

Schnittverletzungen

Tragen Sie beim Schérfen der Messerklingen geeignete

Schutzhandschuhe.

1. Das Messer in einen Schraubstock einspannen.

2. Die freiliegende Seite der Klingenzahne mit einer
Feile schéarfen.

3. Das Messer vorsichtig von Hand weiterschieben,
bis die ungescharften Klingenzahne zuganglich
werden.

4. Die freiliegende Seite aller Klingenzahne mit einer
Feile schéarfen.

Schmierung
Hinweis
Beachten Sie das auf dem Gerét angegebene Schmier-
intervall, um die Laufzeit des Geréats zu erh6hen und
vorzeitige Defekte zu verhindern.
1. Die Kreuzschlitzschraube entfernen.
Abbildung M
2. Das Getriebefett mit einer Fettpresse in die Offnung
driicken.
3. Ggf. das Uberschissige Getriebefett entfernen.
4. Die Kreuzschlitzschraube festdrehen.

Hilfe bei Stérungen

Stérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

Mit zunehmender Alterung wird sich die Kapazitat des
Akkupacks auch bei guter Pflege verringern, sodass
auch im vollgeladenen Zustand nicht mehr die volle
Laufzeit erreicht wird. Dies stellt keinen Mangel dar.

Fehler Ursache Behebung
Gerit lauft nicht an Akkupack ist nicht richtig eingesetzt. ® Akkupack in die Aufnahme schieben bis er
einrastet.
Akkupack ist leer. ® Akkupack aufladen.
Akkupack ist defekt. ® Akkupack austauschen.
Gerat stoppt wahrend Messer mit Schnittgut blockiert. ® Schnittgut aus Messer entfernen.
des Betriebs Der Akku ist iberhitzt ® Die Arbeit unterbrechen und warten bis die
Akkutemperatur wieder im Normalbereich
liegt.
Der Motor ist Gberhitzt ® Die Arbeit unterbrechen und den Motor ab-
kihlen lassen.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
Ihren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Rickseite)

Technische Daten

HT 650/
36 Bp

Leistungsdaten Gerat
Betriebsspannung \% 36

Leerlaufdrehzahl (Einstellung /min 3200
hoch)

Leerlaufdrehzahl (Einstellung /min 2800
niedrig)

Durchmesser Schnittgut (max.) mm 33
Ermittelte Werte geman EN 60745-1, EN 60745-2-15

Schalldruckpegel Lo dB(A) 87,8
Unsicherheit Kpa dB(A) 1,6
Schallleistungspegel Lya dB(A) 95,8
Unsicherheit Ky dB(A) 1,6
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HT 650/
36 Bp
Hand-Arm-Vibrationswert vorde- m/s? 5,0
rer Handgriff

Hand-Arm-Vibrationswert hinte-  m/s? 4.4
rer Handgriff

Unsicherheit K m/s? 1,5

MaRe und Gewichte

Lange x Breite x H6he mm 1130 x
270 x
230

Schnittlange mm 638

Gewicht (ohne Akkupack) kg 4,5

Technische Anderungen vorbehalten.

Vibrationswert

&N WARNUNG

Der angegebene Vibrationswert wurde mit einem Stan-
dard-Testverfahren gemessen und darf zum Vergleich
der Geréte verwendet werden.

Der angegebene Vibrationswert darf in einer vorlédufi-
gen Bewertung der Belastung verwendet werden.

In Abhéngigkeit von der Art und Weise, wie das Gerét
verwendet wird, kann die Schwingungsemission wéh-
rend der momentanen Benutzung des Geréts vom an-
gegebenen Gesamtwert abweichen.

Gerate mit einem Hand-Arm Vibrationswert
> 2,5 m/s? (siehe Kapitel Technische Daten in
der Betriebsanleitung)

AN VORSICHT . Mehrstiindige ununterbrochene
Benutzung des Geréts kann zu Taubheitsgefiihlen fiih-
ren. e Tragen Sie warme Handschuhe zum Schutz der
Hénde. o Legen Sie regelméBige Arbeitspausen ein.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erkléren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Giltigkeit.

Produkt: Heckenschere

Typ: HT 650/36 Bp

Einschldgige EU-Richtlinien

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG (+2005/88/EG)

Angewandte harmonisierte Normen

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Angewandtes Konformitatsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Schallleistungspegel dB(A)

Gemessen: 95,8

Garantiert: 98

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

1% @JQQ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollméchtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/04/01
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Read these safety instructions, these original
instructions, the safety instructions provided

with the battery pack and the original instruc-

tions supplied with the battery pack/standard
charger before using the device for the first time. Act in
accordance with them. Keep the booklets for future ref-
erence or for future owners.
In addition to the notes in the operating instructions, you
also need to take into consideration the general safety
regulations and accident prevention guidelines applica-
ble by law.

Hazard levels

A DANGER

e Indication of an imminent threat of danger that will
lead to severe injuries or even death.

AN WARNING

e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to severe injuries or even death.

&N CAUTION
e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to minor injuries.
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ATTENTION
e [ndication of a potentially dangerous situation that
may lead to damage to property.

Safety instructions

You must adhere to special safety measures and
rules of conduct when working with hedge trim-
mers, otherwise a danger of injury exists.

In addition to the safety instructions, the country-specif-
ic safety and training regulations must also be ob-
served, e.g. from authorities, trade associations or
social insurance funds. Local regulations may limit the
times during which hedge trimmers can be used (time of
day or season). Observe the local regulations.

General Power Tool Safety Instructions

AN WARNING

o Read all safety warnings and all instructions.
Failure to follow the warnings and instructions may
result in electric shock, fire and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future ref-
erence.

The term "power tool" in the warnings refers to your

mains-operated (corded) power tool or battery-operated

(cordless) power tool.

1 Work area safety

a Keep work area clean and well lit. Cluttered or
dark areas invite accidents.

b Do not operate power tools in explosive at-
mospheres, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dust. Power tools
create sparks which may ignite the dust or fumes.

¢ Keep children and bystanders away while op-
erating a power tool. Distractions can cause
you to lose control.

2 Electrical safety

a Power tool plugs must match the outlet. Nev-
er modify the plug in any way. Do not use any
adapter plugs with earthed (grounded) power
tools. Unmodified plugs and matching outlets will
reduce the risk of electric shock.

b Avoid body contact with earthed or grounded
surfaces such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of elec-
tric shock if your body is earthed or grounded.

c Do not expose power tools to rain or wet con-
ditions. Water entering a power tool will increase
the risk of electric shock.

d Do not abuse the cord. Never use the cord for
carrying, pulling or unplugging the power
tool. Keep cord away from heat, oil, sharp
edges or moving parts. Damaged or entangled
cords increase the risk of electric shock.

e When operating a power tool outdoors, use
an extension cord suitable for outdoor use.
Use of a cord suitable for outdoor use reduces
the risk of electric shock.

f If operating a power tool in adamp location is
unavoidable, use a residual current device
(RCD) protected supply. Use of an RCD reduc-
es the risk of electric shock.

3 Personal safety

a Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired or
under the influence of drugs, alcohol or med-
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ication. A moment of inattention while operating
power tools may result in serious personal injury.

b Use personal protective equipment. Always
wear eye protection. Protective equipment such
as dust mask, non-skid safety shoes, hard hat, or
hearing protection used for appropriate condi-
tions will reduce personal injuries.

¢ Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before connecting
to power source and/or battery pack, picking
up or carrying the tool. Carrying power tools
with your finger on the switch or energising power
tools that have the switch on invites accidents.

d Remove any adjusting key or wrench before
turning the power tool on. A wrench or a key
left attached to a rotating part of the power tool
may result in personal injury.

e Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times. This enables better control
of the power tool in unexpected situations.

f Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair, clothing and gloves
away from moving parts. Loose clothes, jewel-
lery or long hair can be caught in moving parts.

g If devices are provided for the connection of
dust extraction and collection facilities, en-
sure these are connected and properly used.
Use of dust collection can reduce dust-related
hazards.

Power tool use and care

a Do not force the power tool. Use the correct
power tool for your application. The correct
power tool will do the job better and safer at the
rate for which it was designed.

b Do not use the power tool if the switch does
not turn it on and off. Any power tool that cannot
be controlled with the switch is dangerous and
must be repaired.

¢ Disconnect the plug from the power source
and/or the battery pack from the power tool
before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such pre-
ventive safety measures reduce the risk of
starting the power tool accidentally.

d Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with
the power tool or these instructions to oper-
ate the power tool. Power tools are dangerous
in the hands of untrained users.

e Maintain power tools. Check for misalignment
or binding of moving parts, breakage of parts
and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the
power tool repaired before use. Many acci-
dents are caused by poorly maintained power
tools.

f Keep cutting tools sharp and clean. Properly
maintained cutting tools with sharp cutting edges
are less likely to bind and are easier to control.

g Use the power tool, accessories and tool bits
etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions
and the work to be performed. Use of the pow-
er tool for operations different from those intend-
ed could result in a hazardous situation.

Battery tool use and care

a Recharge only with the charger specified by
the manufacturer. A charger that is suitable for



one type of battery pack may create a risk of fire
when used with another battery pack.

b Use power tools only with specifically desig-
nated battery packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury and fire.

¢ When battery pack is not in use, keep it away
from other metal objects, like paperclips,
coins, keys, nails, screws or other small metal
objects that can make a connection from one
terminal to another. Shorting the battery termi-
nals together may cause burns or a fire.

d Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If con-
tact accidentally occurs, flush with water. If
liquid contacts eyes, additionally seek medi-
cal help. Liquid ejected from the battery may
cause irritation or burns.

6 Service

a Have your power tool serviced by a qualified
repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of the
power tool is maintained.

Safety instructions for hedge trimmers

e Keep all parts your body away from the cutting
blade. Do not attempt to remove cut material or
to hold the material being cut while the blade is
running. Only remove trapped cut material when
the device is switched off. A moment of careless-
ness when using the hedge trimmer can cause seri-
ous injuries.

e Carry the hedge trimmer by the handle with the
blade at a standstill. When transporting or stor-
ing the hedge trimmer, always fit the protective
cover. Handling the device with care reduces the
risk of injury from the blade.

e Hold power tools only by the insulated handles
because the cutting blade may come into con-
tact with hidden power cables. If the cutting blade
comes into contact with a live cable, metal parts of
the device may become charged with voltage and
cause electric shock.

o Keep away from lines and cables in your work
area during operation. Lines and cables may be
caught by the cutting blade during operation and
severed.

General safety instructions

AN WARNING

Children and minors must not use the device.

e The device is not intended for use by persons with re-
stricted physical, sensory or mental abilities or those
lacking in experience and / or lacking in knowledge.

e Keep children and other persons out of the work area

while you are using the device.

You must only use the device if you are in a physical

condition that allows you to be able to respond to any

reaction effects that may occur (kickback, being
pulled in or recoil), and to lessen these effects
through physical strength. Take regular breaks to pre-
vent exhaustion.

AN CAUTION

e You are responsible for the safe use of the device, in
particular with respect to your own health as well as
that of other persons.

e You must not operate the device when you are under
the influence of medication or drugs which restrict

your reactive capacity. Only work with the device

when you are well rested and are in good health.

Using the device for longer periods can cause poor

circulation in the hands due to vibrations. A general

period of use cannot be set, because this depends on
several influencing factors:

e Personal tendency to suffer from poor circulation
(frequently cold fingers, tingling sensation in the fin-
gers)

e [ow ambient temperature. Wear warm gloves to
protect your hands.

e Holding the device too tightly hindering blood circu-
lation.

e Continuous operation is more harmful than opera-

tion interrupted by work breaks.

You should see a doctor if using the device regularly

and for lengthy periods of time, and in the event of re-

peated occurrences of symptoms such as tingling in
the fingers or cold fingers.

Increased risk of accident in bad weather conditions.

Only use the device when safe working is guaran-

teed.

Do not use the device if the blade sections are dam-

aged or bent.

Do not use the device if it vibrates unusually or makes

unusual noises.

Do not use the device on ladders or unstable surfac-

es.

Check the device for damage before use and make

sure that the screws on the blade are firmly tightened.

Risk of injury from exposed blades. Use the hedge

trimmer only with the blade guard fitted.

Intended use

A DANGER

Improper use

Danger of death from incision injuries

Only use the device for its proper use.

e The hedge trimmer is suitable for commercial use.

e The hedge trimmer is intended for outdoor use.

e For safety reasons, always hold the hedge trimmer
firmly with both hands.

e The hedge trimmer is only suitable for cutting plants,
e.g. hedges and bushes.

e Do not use the hedge trimmer in a wet environment
or in the rain.

e Use the hedge trimmer only in a well lit environment.

e Modifications and changes to the device that are not
authorised by the manufacturer are prohibited for
safety reasons.

Any other use, e.g. cutting grass, trees or branches, is

impermissible. The user is liable for all hazards resulting

from impermissible use.

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
Q.@ dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic appliances contain valu-
able, recyclable materials and often components
=mm SUch as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential threat to human health and the environ-
ment. However, these components are required for the
correct operation of the appliance. Appliances marked
by this symbol are not allowed to be disposed of togeth-
er with the household rubbish.

English 13



Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.com/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Safety devices

AN CAUTION

Missing or modified safety devices

Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Unlocking button
The trigger lockout button on the rear handle ensures
two-handed operation. The lockout button blocks the
trigger and thus prevents the hedge trimmer from start-
ing up in an uncontrolled manner.

Blade guard
The blade guard is an important component of the safe-
ty devices of the hedge trimmer. A damaged blade
guard must not be used and must be replaced immedi-
ately.

Symbols on the device

General warning symbol

Read the operating instructions and all
safety instructions before operating the
device for the first time.

Always wear suitable eye protection and
hearing protection when working with the
device.

Risk of injury. Do not touch the sharp cut-
ting tools.

Wear non-slip, sturdy gloves when work-
ing with the device.

Danger due to flung objects. Keep spec-
tators, especially children and pets, at
least 15 m away from the work area.

TP @®OD® >

—
>

Do not subject the device to rain or moist
conditions.

Always hold the device with both hands.

The guaranteed sound pressure level
specified on the label is 98.

Lwa
98

Protective clothing
A DANGER

Risk of fatal injury from cut injuries. Wear suitable pro-
tective clothing when working with the device. Observe
the local regulations for accident prevention.

Protective gloves

Wear suitable protective gloves with cutting protection
when working with the device.

Head protection

Wear a suitable hard hat when working with the device.
Wear suitable hearing protection when working with the
device.

Wear suitable safety goggles or a helmet visor for pro-
tection against flying splinters.

Protective helmets with hearing protection and a safety
visor are available in specialist shops.

Description of the device

The maximum amount of equipment is described in
these operating instructions. Depending on the model
used, there are differences in the scope of delivery (see
packaging).

See graphics page for illustrations

Illustration A

(@) Suspension eyelet

) Blade

(@) Hand guard

(@) Handle, front

@ Screw for transmission grease filling hole

®) Type plate

@ Battery pack unlocking button

Unlocking switch for adjusting the cutting angle
(® Rear handle trigger

Front handle trigger

(@ Handle, rear

(2) Speed switch

@ Eyelet for hanging the carrying rack (optional)
Blade guard

(5 *Battery Pack Battery Power+ 36V

*Quick Charger Battery Power+ 36V

* optional
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Rechargeable battery pack
The device can be operated with a 36 VV Kércher Bat-
tery Power+ battery pack.

Initial startup

&N WARNING

Uncontrolled startup

Risk of fatal injury from incision injuries

Remove the battery from the device for all preparatory
work.

Inserting the battery pack
ATTENTION

Dirty contacts

Damage to the device and battery

Check the battery mount and the contacts for soiling

and clean them as necessary before inserting the bat-

tery.

Note

Use only fully charged batteries.

lllustration B

1. Push the battery into the mounting in the device until
it audibly latches into place.

Use the carrying rack (option)
A carrying rack can be used to make working with the
device easier.
1. Attach the hook of the carrying rack into the eyelet
on the device.
lllustration C

New users should be instructed by an experienced
person and practice handling and techniques be-
fore carrying out any work.

Basic operation
1. Check the cutting material for foreign bodies, such
as paper, films or wires, and remove them as neces-
sary.
2. Remove the blade guard.
3. Hold the hedge trimmer firmly with both hands.

Switch on the device
1. Press the trigger lockout button.
Illustration D
2. Press the trigger.
The device starts up.
3. Release the trigger.
The device stops.

Speed control
The device is equipped with a speed control.
1. Set the desired knife speed with the speed switch.
Illustration E

Working techniques

Note

Use a snapping line to achieve an even cut.

1. Switch on the device and move it towards the cutting
material.

2. Cut leaves and thin branches with an oscillating
movement.
lllustration F

3. For thicker branches, use a sawing movement, but
do not stab into the plant.

4. Cut bushes and hedges from the bottom upwards.

5. When cutting tips, make a large swinging movement
and tilt the blade slightly in the process.

6. Hold the blade horizontally to cut lower-lying plants
such as groundcovers.

Turning the handle
The rear handle can be turned to work more comfortably
on vertical surfaces.
1. Pull the handle unlocking button to the top.
lllustration G
2. Turn the handle into the desired position until it au-
dibly latches into place.

Removing the battery
&N WARNING

Uncontrolled startup

Risk of injury

Remove the battery pack from the device during work

breaks and before carrying out any service or care work.

Illustration H

1. Pull the unlocking button towards the battery.

2. Press the unlocking button inward to unlock the bat-
tery.

3. Remove the battery from the device.

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during transporta-
tion.

&N CAUTION

Uncontrolled startup

Incision injuries

Remove the battery pack from the device before stor-
age.

Store the hedge trimmer only with the blade guard fitted.
Secure the device against movement or falling down
during transport.

AN CAUTION

Failure to observe the weight
Risk of injury and damage
Be aware of the weight of the device during storage.

AN CAUTION

Uncontrolled startup

Incision injuries

Remove the battery pack from the device before stor-
age.

Store the hedge trimmer only with the blade guard fitted.
The device may only be stored indoors.

The device can be hung in storage with the help of a
suspension eyelet. The blade guard has a recess at this
point.

Illustration |

Care and service

AN CAUTION

Uncontrolled startup

Incision injuries

Remove the battery from the device before all work on
the device.

English 15



AN CAUTION

Risk of injury from sharp blades

Wear safety goggles and protective gloves when work-
ing on the device.

Cleaning the device

ATTENTION

Incorrect cleaning

Damage to the device

Clean the device with a damp cloth.

Do not use solvent-based cleaning agents.

Do not immerse the device in water.

Do not clean the device with a hose or high-pressure

water jet.

Illustration J

1. Allow the device to cool down.

2. Remove plant residue and dirt from the blade and
motor casing with a brush.

3. Clean the ventilation slits on the device with a brush.

Checking the blade screw connection

&N CAUTION

Loose screw connections

Incision injuries through uncontrolled blade movements
Check the screw connection of the blade regularly to en-
sure it is firmly fastened.

lllustration K

1. Check that all screws/nuts are tight.

2. Tighten any loose screws/nuts.

Oiling the blade sections
In order to maintain the blade quality, the blade sections
should be oiled after each use.
Note
Using thin machine oil or spray oil will yield very good
results.

Illustration L
1. Place the device on a flat surface.
2. Apply oil to the top of the blade sections.

Sharpening the blade sections
Note
Remove as little material as possible during sharpening
and maintain the original angle of the blade tooth in the
process.

AN CAUTION

Sharp blade

Incision injuries

Wear suitable protective gloves when sharpening the

blade sections.

1. Clamp the blade in a vice.

2. Sharpen the exposed side of the blade teeth with a
file.

3. Carefully push the blade further by hand so that the
unsharpened blade teeth are accessible.

4. Sharpen the exposed side of all blade teeth with a
file.

Lubrication
Note
Observe the lubrication interval specified on the device
to increase the service life of the device and to prevent
premature defects.
1. Remove the Phillips head screw.
lllustration M
2. Press the transmission grease into the opening with
a grease gun.
3. If necessary, remove the excess transmission
grease.
4. Tighten the Phillips head screw.

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorised Customer Service.

As the battery pack ages, even if it is looked after, its ca-
pacity reduces such that the full run time will no longer
be reached when fully charged. This does not indicate a
defect.

Fault Cause

Rectification

up

The device does not start |Battery pack is not inserted correctly. ® Push the battery pack into the mounting

until it latches into place.

Battery pack is empty

Charge the battery pack.

Battery pack is defective.

Replace the battery pack.

The device stops during |Blade blocked with cutting material.

Remove cutting material from the blade.

operation The battery has overheated

Stop working and allow the battery to cool
down to normal battery temperature.

Motor has overheated

® Stop working and allow the motor to cool

down.
Warranty Technical data

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi- gg;so/
ble malfunctions on your appliance within the warranty p
period free of cost, provided that a material or manufac- Device performance data
turing defect is the cause. In a warranty case, please Working voltage of the battery v 36
contact your dealer (with the purchase receipt) or the - - - -
next authorised customer service site. ldling speed (setting high) /min 3200
(See overleaf for the address) Idling speed (setting low) /min 2800

Cut material diameter (max.) mm 33
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HT 650/
36 Bp

Determined values in acc. with EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Sound pressure level L,y dB(A) 87.8
Uncertainty K dB(A) 1.6
Sound power level Ly dB(A) 95.8
Uncertainty Kyya dB(A) 1.6
Front handle hand-arm vibration ~m/s? 5.0
value
Rear handle hand-arm vibration — m/s? 4.4
value
Uncertainty K m/s? 1.5
Dimensions and weights
Length x width x height mm 1130 x
270 x
230
Cutting length mm 638
Weight (without battery pack) kg 4,5

EN 55014-2: 2015
EN IEC 63000: 2018

Conformity evaluation procedure used
2000/14/EC: Annex V

Sound power level dB(A)

Measured: 95.8

Guaranteed: 98

The signatories act on behalf of and with the authority of

the company management.

/O/ S. Reiser

H. Jenner
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/04/01

Subject to technical modifications.

Vibration value

N WARNING

The specified vibration value was measured using a
standard test procedure and may be used to compare
devices.

The specified vibration value may be used in a provi-
sional assessment of the load.

Depending on the way the device is used, the vibration
emission can deviate from the specified overall value
during the current use of the device.

Device with a hand-arm vibration value
> 2.5 m/s? (see chapter Technical Data in the
operating instructions)

AN CAUTION . Uninterrupted use of the device

for several hours can lead to numbness. ® Wear warm
gloves to protect your hands. e Take regular breaks
from work.

Declaration of Conformity

|EU Declaration of Conformity ‘

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: Hedge trimmer

Type: HT 650/36 Bp

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EC (+2005/88/EC)

Harmonised standards used
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

‘Declaration of Conformity (UK)

We hereby declare that the product described below
complies with the relevant provisions of the following
UK Regulations, both in its basic design and construc-
tion as well as in the version put into circulation by us.
This declaration shall cease to be valid if the product is
modified without our prior approval.

Product: Hedge trimmer

Type: HT 650/36 Bp

Currently applicable UK Regulations

S.1. 2008/1597 (as amended)

S.1. 2016/1091 (as amended)

S.1. 2012/3032 (as amended)

S.1.2001/1701 (as amended)

Designated standards used

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Applied conformity assessment procedure
S.1.2001/1701 (as amended): Schedule 8
Sound power level dB(A)

Measured: 95.8

Guaranteed: 98

The signatories act on behalf of and with the authority of

the company management.
A

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/04/01
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Remarques générales

Veuillez lire ces consignes de sécurité, ce ma-
nuel d'instructions original, les consignes de sé-

curité jointes au bloc-batterie et le manuel

d'instructions original joint & votre bloc-batterie/
chargeur standard avant la premiére utilisation de votre
appareil. Suivez ces instructions. Conservez les docu-
ments pour une utilisation ultérieure ou pour le proprié-
taire suivant.
Outre les remarques dans ce manuel d'utilisation, vous
devez prendre en compte les directives générales de
sécurité et les directives pour la prévention des acci-
dents du législateur.

Niveaux de danger

A DANGER

o [ndique un danger immédiat qui peut entrainer de
graves blessures corporelles ou la mort.

AN AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer de graves blessures corporelles ou la
mort.

AN PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des blessures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des dommages matériels.

Consignes de sécurité

Vous devez respecter des mesures de sécurité et
des régles de conduite particuliéres lors de travaux
effectués avec des taille-haies car il existe unrisque
de blessures.

Outre ces consignes de sécurité, vous devez égale-
ment respecter les prescriptions nationales en termes
de formation et de sécurité, p. ex. des autorités, syndi-
cats professionnels ou caisses sociales. L'utilisation de
I'appareil peut étre soumise a des prescriptions locales

précisant des créneaux horaires a respecter (journée
ou saison). Observez les directives locales.

Consignes de sécurité générales pour les

outils électriques

&N AVERTISSEMENT
o Veuillez lire toutes les consignes de sécurité et
les instructions.
Tout manquement au respect des consignes de sécu-
rité et des instructions risque de provoquer une élec-
trocution et/ou de graves blessures. Veuillez
conserver toutes les consignes de sécurité et les
instructions fournies en cas de besoin a I'avenir.
Le terme « Outil électrique » utilisé dans les consignes
de sécurité se réfere aux outils électriques fonctionnant
sur secteur (avec cordon secteur) et aux outils élec-
triques fonctionnant sur batteries (sans cordon secteur).
1 Sécurité de I'espace de travail

a

Votre plage de travail doit toujours étre
propre et bien éclairée. Des plages de travail
désordonnées ou non éclairées risquent de pro-
voquer des accidents.

Ne travaillez pas avec I'outil électrique dans
des atmosphéres explosibles dans lesquelles
se trouvent des liquides, gaz ou poussiéres
inflammables. Les outils électriques générent
des étincelles qui peuvent enflammer la pous-
siere ou les vapeurs.

Tenez les enfants et toute autre personne a
I'écart lors de I'utilisation de I'outil électrique.
Toute distraction risquerait de vous faire perdre le
contréle de I'appareil.

2 Sécurité électrique

a

La fiche de connexion de I'outil électrique doit
entrer dans la prise. La fiche ne doit en aucun
cas étre modifiée. N'utilisez pas d'adaptateur
avec les outils électriques mis a la terre. Des
fiches non modifiées et des prises adaptées ré-
duisent le risque d'une électrocution.

Evitez tout contact corporel avec des sur-
faces reliées a la terre telles que les tuyaux,
chauffages, cuisiniéres et réfrigérateurs.
Risque tres élevé d'électrocution si votre corps
est relié a la terre.

Conservez les outils électriques a I'abri de la
pluie ou de I'numidité. La pénétration de I'eau
dans un outil électrique augmente le risque d'une
électrocution.

Ne débranchez pas le cable pour porter I'outil
électrique, le suspendre ou pour retirer la
fiche de la prise. Tenez le cable a I'écart de la
chaleur, de I'huile, d'arétes vives ou de piéces
de I'appareil en mouvement. Tout cable de rac-
cordement endommagé ou emmélé augmente le
risque d'une électrocution.

Si vous travaillez avec un outil électrique a
I'extérieur, utilisez uniquement un cable de
rallonge adapté a une utilisation en extérieur.
L'utilisation d'un cable de rallonge congu pour
l'extérieur réduit le risque d'une électrocution.

Si l'utilisation de I'outil électrique dans un en-
vironnement humide est inévitable, utilisez
un disjoncteur de courant de défaut. L utilisa-
tion d'un disjoncteur de courant de défaut réduit
le risque d'une électrocution.

3 Sécurité des personnes

a
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électrique. N'utilisez pas d'outil électrique si
vous étes fatigué ou sous l'influence de dro-
gues, d'alcool ou de médicaments. Un instant
d'inattention lors de l'utilisation d'un outil élec-
trique peut causer de graves blessures.

b Portez un équipement de protection indivi-
duelle et toujours des lunettes de protection.
Le port d'un équipement de protection indivi-
duelle tel qu'un masque anti-poussiéres, des
chaussures de sécurité anti-dérapantes, un
casque ou une protection auditive, selon le type
et l'usage de l'outil électrique, réduit le risque de
blessures.

c Evitez toute mise en service involontaire. As-
surez-vous que l'outil électrique est éteint
avant de le brancher a I'alimentation élec-
trique et/ou a la batterie, avant de le prendre
ou de le porter. Si votre doigt se trouve sur l'in-
terrupteur lorsque vous portez l'outil électrique ou
si vous branchez I'appareil a I'alimentation élec-
trique lorsqu'il est allumé, vous risquez de provo-
quer un accident.

d Retirez les outils de réglage ou la clé de ser-
rage avant d'allumer I'outil électrique. Tout ou-
til ou toute clé se trouvant sur une piece de
I'appareil en rotation risque de provoquer des
blessures.

e Evitez toute posture anormale. Garantissez
une stabilité et maintenez I'équilibre. Cela
vous permet de mieux contréler I'outil électrique
dans des situations inattendues.

f Portez des vétements appropriés. Ne portez
pas de vétements larges ni de bijoux. Les che-
veux, vétements et gants doivent étre tenus a
I'écart des piéces en mouvement. Les véte-
ments larges, les gants, les bijoux ou les cheveux
longs peuvent étre happés par les pieces en
mouvement.

g S'il est possible d'installer des dispositifs
d'aspiration ou de collecte de la poussiére,
assurez-vous qu'ils sont branchés et utilisés
correctement. L'utilisation d'une aspiration de la
poussiéere peut réduire les risques dus a la pous-
siere.

Utilisation et traitement de I'outil électrique

a Ne surchargez pas I'appareil. Utilisez I'outil
électrique spécialement adapté a votre tra-
vail. Un outil électrique approprié garantit un
meilleur travail en toute sécurité dans la gamme
de puissance indiquée.

b N'utilisez pas d'outil électrique dont I'inter-
rupteur est défectueux. Un outil électrique ne
pouvant plus étre allumé ou éteint est dangereux
et doit étre réparé.

c Retirez la fiche de la prise et/ou retirez la bat-
terie avant de procéder aux réglages de I'ap-
pareil, de remplacer les accessoires ou de
ranger l'appareil. Cette mesure de précaution
permet d'éviter tout démarrage intempestif de
l'outil électrique.

d Conservez les outils électriques non utilisés
hors de portée des enfants. Ne laissez pas
des personnes qui ne sont pas familiarisées
avec l'appareil ou qui n‘ont pas lu les pré-
sentes instructions utiliser I'appareil. Les ou-
tils électriques sont dangereux s'ils sont utilisés
par des personnes inexpérimentées.

Frangais

e Prenez soin de vos outils électriques. Vérifiez
si les piéces mobiles fonctionnent parfaite-
ment et ne coincent pas, si des piéces sont
cassées ou tellement endommagées que le
fonctionnement de I'outil électrique en est en-
travé. Faites réparer toute piece endommagée
avant d'utiliser I'appareil. Nombre d'accidents
proviennent d'outils électriques mal entretenus.

f Veillez a ce que les outils de coupe soient tou-
jours propres et bien tranchants. Les outils de
coupe soigneusement entretenus avec des bords
de coupe tranchants coincent moins et peuvent
étre guidés plus facilement.

g Utilisez les outils électriques, les acces-
soires, les outils d'insertion, etc. conformé-
ment a ces instructions. Tenez alors compte
des conditions de travail et de I'opération a
exécuter. Tout usage des outils électriques pour
des utilisations autres que celles prévues peut
provoquer des situations dangereuses.

Utilisation et entretien des blocs-batteries

a Chargez le bloc-batterie exclusivement avec
les chargeurs autorisés par le fabricant. Les
chargeurs qui ne sont pas adaptés pour le bloc-
batterie correspondant risquent de provoquer un
incendie.

b Utilisez I'appareil exclusivement avec un
bloc-batterie adapté. Toute utilisation d'un autre
bloc-batterie peut entrainer des blessures et des
incendies.

¢ Tenez le bloc-batterie non utilisé a I'écart
d'objets métalliques tels que trombones,
piéces de monnaie, clés, clous, vis ou de tout
autre petit objet métallique qui risqueraient
de provoquer un court-circuit. Un court-circuit
peut provoquer un incendie ou une explosion.

d Dans certaines circonstances, du liquide peut
s'échapper du bloc-batterie. Evitez tout
contact avec ce liquide. Si le liquide entre en
contact avec votre peau, rincez soigneuse-
ment avec de I'eau. Si le liquide entre en
contact avec vos yeux, consultez immédiate-
ment un médecin. Le liquide de la batterie peut
provoquer des éruptions et brilures cutanées.

Service

a Faites réparer votre outil électrique unique-
ment par un personnel spécialisé qualifié et
en utilisant uniquement des piéces de re-
change d'origine. Cela permet de garantir le
maintien de la sécurité de I'appareil.

Consignes de sécurité des taille-haies
Tenez toutes les parties du corps éloignées de la
lame de coupe. N'essayez pas d'enlever des dé-
chets de taille, ni de tenir de matériaux a couper
lorsque la lame fonctionne. Retirez les déchets
de taille coincés uniquement appareil a I'arrét.
Un instant d'inattention lors de l'utilisation du taille-
haie peut causer de graves blessures.

Portez le taille-haie par la poignée, lame a I'arrét.
Lors du transport ou du rangement du taille-
haie, remettez toujours le protecteur en place.
Une manipulation attentionnée de I'appareil réduit le
risque de blessures occasionnées par la lame.
Maintenir I'outil électrique exclusivement au ni-
veau des surfaces de maintien isolées car la
lame de coupe peut entrer en contact avec des
cables électriques cachés. Le contact de la lame

19



de coupe avec un cable conducteur peut mettre des
pieces de l'appareil en métal sous tension et provo-
quer une électrocution.

e Tenez-vous al'écart des cables et des conduites
dans votre plage de travail pendant le fonction-
nement. Pendant le fonctionnement, les cables et
les conduites peuvent étre happés et sectionnés par
la lame de coupe.

Consignes de sécurité générales

AN AVERTISSEMENT

e Les enfants et les adolescents ne sont pas autorisés
a utiliser I'appareil.

e Cet appareil ne doit pas étre utilisé par des per-
sonnes dont les capacités physiques, sensorielles ou
mentales sont réduites ou qui ne disposent pas de
I'expérience et/ou des connaissances nécessaires.

e Tenez les enfants et toute autre personne éloignés de
la plage de travail lors de 'utilisation de I'appareil.

e Utilisez I'appareil uniquement si votre condition phy-
sique vous permet de réagir a des forces de réaction
pouvant éventuellement survenir (rebond, happe-
ment, coup de bélier) et de les atténuer gréce a une
force physique. Faites des pauses de travail pour pré-
venir la fatigue.

AN PRECAUTION

e \ous étes responsable de ['utilisation en toute sécuri-

té de I'appareil, en particulier a I'égard de votre santé

mais également de celle d'autres personnes.

Vous ne devez pas utiliser I'appareil sous l'influence

de médicaments ou de drogues limitant votre capaci-

té de réaction. N'utilisez I'appareil que si vous étes re-
posé et en bonne santé.

Une durée d'utilisation prolongée de I'appareil peut

provoquer des troubles circulatoires au niveau des

mains en raison des vibrations. Il est impossible de
définir une durée de validité générale pour 'utilisation
car elle dépend de nombreux facteurs d'influence :

e Tendance personnelle a souffrir d'une mauvaise cir-
culation sanguine (doigts souvent froids, déman-
geaison dans les doigts)

e Basse température ambiante. Portez des gants
chauds pour protéger vos mains.

e Circulation sanguine entravée par une saisie trop
ferme.

e Un usage en continu est plus dangereux qu'une uti-

lisation interrompue par des pauses.

Consultez un médecin en cas d'utilisation réguliere et

de longue durée de I'appareil ou d'apparition répétée

de symptoémes tels que les démangeaisons dans les
doigts, les doigts froids.

Risque d'accident accru si les conditions météo sont

mauvaises. N'utilisez I'appareil que si les conditions

de travail sont sdres.

N'utilisez pas I'appareil si les lames sont endomma-

gées ou pliées.

N'utilisez pas I'appareil s'il vibre de maniere inhabi-

tuelle ou s’il émet des bruits inhabituels.

N'utilisez pas I'appareil sur une échelle ou une base

non stable.

Vérifiez, avant I'utilisation, 'absence de dommage

sur l'appareil et assurez-vous que les vis de la lame

sont bien serrées.

® Risque de blessures dues a la lame exposée. Utilisez

le taille-haie exclusivement muni du protége-lame.

Utilisation conforme

A DANGER

Utilisation non conforme

Danger de mort par des coupures

Utilisez I'appareil uniquement conformément a l'usage
prévu.

e Le taille-haie est congu pour une utilisation profes-
sionnelle.

Le taille-haie convient pour le travail en plein air.
Pour des raisons de sécurité, le taille-haie doit sys-
tématiquement étre fermement tenu a deux mains.
Le taille-haie est adapté exclusivement pour la
coupe de végétaux, p. ex. haies et buissons.

Ne pas utiliser le taille-haie dans un environnement
mouillé ni en cas de pluie.

Utiliser le taille-haie uniquement dans un environne-
ment bien éclairé.

Les changements et les modifications non autori-
sées par le fabricant sur I'appareil sont interdits pour
des raisons de sécurité.

Toute autre utilisation, p. ex. coupe d'herbe, d'arbres ou
de branches, est interdite. L'utilisateur est seul respon-
sable des risques découlant d'une utilisation non autori-
sée.

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.

Les appareils électriques et électroniques

contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm €t souvent des composants tels que des piles,

batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.

Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)

Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaer-
cher.com/REACH

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sUr et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage di au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Dispositifs de sécurité
&N PRECAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent a vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de
sécurité.
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Touche de déverrouillage
La commande a deux mains est assurée par la touche
de déverrouillage de l'interrupteur principal sur la poi-
gnée arriére. La touche de déverrouillage blogue l'inter-
rupteur principal et empéche ainsi tout démarrage
incontr6lé du taille-haie.

Protége-lame
Le protége-lame est un composant essentiel des dispo-
sitifs de sécurité du taille-haie. Il est interdit d'utiliser un
protege-lame endommagé, lequel doit étre immédiate-
ment remplacé.

Symboles sur I'appareil

Symbole d'avertissement général

Veuillez lire le manuel d'utilisation et
toutes les consignes de sécurité avant la
mise en service.

Pendant le travail avec I'appareil, portez
une protection auditive et oculaire appro-
priée.

Risque de blessures. Ne pas toucher les
outils de coupe tranchants.

Pendant le travail avec I'appareil, portez
des gants anti-dérapants et résistants.

Danger d0 a des objets projetés. Eloi-
gnez les spectateurs, notamment les en-
fants et les animaux domestiques, a une
distance d'au moins 15 m de la plage de
travail.

N'exposez pas l'appareil a la pluie ou a
des conditions humides.

BEPOHO® >

Tenez systématiquement I'appareil a
deux mains.

Le niveau de pression acoustique garanti
indiqué sur I'étiquette est de 98.

Lwa
dB

Vétements de protection
A DANGER

Danger de mort par des coupures. Portez des véte-
ments de protection adaptés lors de travaux sur 'appa-
reil. Observez les directives locales de prévention des
accidents.

Gants de protection

Pendant le travail avec I'appareil, portez des gants de
protection adaptés a protection contre les coupures.

Casque
Pendant le travail avec I'appareil, portez un casque
adapté.
Pendant le travail avec I'appareil, portez une protection
auditive.
Portez des lunettes de protection adaptées ou la visiere
d'un casque pour vous protéger des projections
d'éclats.
Des casques avec protection auditive intégrée et visiére
sont disponibles dans le commerce spécialisé.

Description de I'appareil

Le présent manuel d'utilisation décrit I'équipement com-
plet. L’étendue de livraison varie selon les modéles (voir
I'emballage).

lllustration, voir pages graphiques

Illustration A

(@) CEillet de suspension
@) Lame

(®) Protection des mains
(@) Poignée avant

@ Vis de l'orifice de remplissage en graisse pour ré-
ducteur

(&) Plaque signalétique
@ Touche de déverrouillage du bloc-batterie

Commutateur de déverrouillage pour le réglage de
I'angle de coupe

(®) Interrupteur principal

Touche de déverrouillage de l'interrupteur principal

(@} Poignée arriére

@ Commutateur de vitesse

@ CEillet pour I'accrochage du cadre de transport (en
option)

Protége-lame

(5 *Bloc-batterie Battery Power+ 36V
*Chargeur rapide Battery Power+ 36V
* en option

Bloc-batterie

L'appareil peut étre exploité avec un bloc-batterie Kar-
cher Battery Power+ 36 V.

Mise en service

&N AVERTISSEMENT

Démarrage incontrélé

Danger de mort par des coupures

Pour tous les travaux de préparation, retirez la batterie
de l'appareil.

Insérer la batterie

ATTENTION

Contacts encrassés

Dommages sur l'appareil et I'accumulateur

Vérifiez I'absence d'encrassement sur le logement de
I'accumulateur et les contact savant l'utilisation et net-
toyez les, si nécessaire.
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Remarque

Utilisez exclusivement des batteries complétement

chargées.

lllustration B

1. Pousser la batterie dans le logement jusqu'a ce que
son enclenchement soit audible.

Utilisation du cadre de transport (en option)
Un cadre de transport peut étre utilisé pour faciliter le
travail avec I'appareil.
1. Suspendre le crochet du cadre de transport dans
I'ceillet sur 'appareil.
lllustration C

Commande

Nous conseillons aux personnes inexpérimentées
de se laisser instruire par une personne expérimen-
tée et de s'entrainer a la manipulation et aux tech-
niques avant de travailler avec le taille-haie.

Commande de base
1. Vérifier I'absence de corps étrangers tels que le pa-
pier, les films ou les fils et les enlever, le cas
échéant.
Retirer le protége-lame.
Tenir le taille-haie fermement & deux mains.

wnN

Démarrer l'appareil
1. Appuyer sur la touche de déverrouillage de l'inter-
rupteur principal.
lllustration D
2. Appuyer sur l'interrupteur principal.
L'appareil démarre.
3. Relacher l'interrupteur principal.
L'appareil s'arréte.

Régulation de la vitesse
L’appareil est équipé d’'une régulation de vitesse.
1. Régler la vitesse souhaitée de la lame a I'aide du
commutateur de vitesse.
lllustration E

Techniques de travail

Remarque

Un cordeau vous permet d'obtenir une taille réguliére.

1. Démarrer I'appareil et I'approcher du produit a cou-
per.

2. Couper les feuilles et les branches par un mouve-
ment pendulaire.

Illustration F

3. Pourles branches épaisses, réaliser un mouvement
de sciage, mais ne pas piquer les végétaux.

4. Tailler les buissons et haies de bas en haut.

5. Pour couper les pointes, réaliser des mouvements
basculants larges tout en inclinant Iégérement la
lame.

6. Pour la taille de végétaux bas, tels que les couvre-
sol, tenir la lame a I'horizontale.

Tourner la poignée
La poignée arriére peut étre tournée pour travailler
confortablement sur les surfaces verticales.
1. Tirer la touche de déverrouillage de la poignée vers
le haut.
lllustration G
2. Tourner la poignée dans la position souhaitée
jusqu'a ce son enclenchement soit audible.

Retirer la batterie

N AVERTISSEMENT

Démarrage incontrélé

Risque de blessures

Sortez I'accumulateur de I'appareil pendant les pauses

de travail et avant tous les travaux de maintenance et

d'entretien.

Illustration H

1. Appuyer sur la touche de déverrouillage en direction
de la batterie.

2. Pousser la touche de déverrouillage.

3. Retirer la batterie de I'appareil.

AN PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement
Observer le poids de I'appareil pour le transport.

&N PRECAUTION

Démarrage incontrélé

Coupures

Retirez la batterie de I'appareil avant le transport.
Transportez le taille-haie exclusivement muni du pro-
tege-lame.

Bloquez I'appareil pendant le transport pour 'empécher
de bouger ou de tomber.

Stockage

&N PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Tenir compte du poids de I'appareil pour le stockage.

&N PRECAUTION

Démarrage incontrélé

Coupures

Retirer la batterie de I'appareil avant le stockage.
Stockez le taille-haie exclusivement muni du protege-
lame.

L'appareil doit étre stocké exclusivement en espace in-
térieur.

L’appareil peut étre stocké suspendu a I'aide d’'un ceillet
de suspension. Le protége-lame posséde un évidement
a cet endroit.

Illustration |

Entretien et maintenance

AN PRECAUTION

Démarrage incontrélé

Coupures

Retirez la batterie de I'appareil avant tous les travaux
sur l'appareil.

&N PRECAUTION

Risque de blessures dues aux lames acérées
Portez des lunettes de protection et des gants de pro-
tection lors de tous les travaux sur I'appareil.

Nettoyage de I'appareil
ATTENTION

Nettoyage incorrect

Dommages sur I'appareil

Nettoyez I'appareil avec un chiffon humide.

N'utilisez pas de détergents contenant des solvants.
Ne plongez pas I'appareil dans l'eau.

Ne nettoyez pas l'appareil avec un flexible ou jet d'eau
sous forte pression.
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Illustration J

1. Laisser refroidir I'appareil.

2. Débarrasser la lame et le carter moteur des résidus
de végétaux et des salissures a I'aide d'une brosse.

3. Nettoyer les fentes d'aération de I'appareil a I'aide
d'une brosse.

Vérifier le raccord a vis de la lame

AN PRECAUTION

Raccord a vis desserré

Coupures dues a des mouvements incontrélés de la
lame

Vérifiez régulierement la bonne fixation du raccord a vis
de la lame.

Illustration K

1. Vérifier la bonne fixation des vis/écrous.

2. Resserrer les vis/écrous desserrés.

Huilage des lames
Pour conserver la bonne qualité de coupe des lames,
les huiler aprés chaque utilisation.
Remarque
Vous obtiendrez un trés bon résultat si vous utilisez une
huile de machine ou une huile a vaporiser fluide.
Illustration L
1. Poser I'appareil sur une surface plane.
2. Appliquer I'huile sur la face supérieure des lames.

Affatage des lames
Remarque
Enlever le moins de matiére possible et conserver
I'angle d'origine de la dent lors de I'affitage.

AN PRECAUTION

Lames acérées

Coupures

Portez des gants de protection adaptés pour 'affitage

des lames.

1. Serrer la lame dans un étau.

2. Affater I'extrémité libre des dents de la lame a I'aide
d'une lime.

3. Pousser avec attention la lame a la main jusqu'a ce
que les dents de la lame non aff(tées soient acces-
sibles.

4. Affater I'extrémité libre de toutes les dents de la
lame a l'aide d'une lime.

Graissage
Remarque
Respectez l'intervalle de graissage indiqué sur 'appa-
reil afin d’augmenter la durée de vie de I'appareil et
d’éviter des défauts prématurés.
1. Retirer la vis cruciforme.
lllustration M
2. Appliquer de la graisse pour réducteur dans I'orifice
a l'aide d’un graisseur.
3. Retirer éventuellement I'excédent de graisse pour
réducteur.
4. Serrer la vis cruciforme.

Dépannage en cas de défaut

Les défauts ont souvent des causes simples qui
peuvent étre éliminées soi-méme a l'aide de 'apercu
suivant. En cas de doute, ou en absence de mention
des défauts, veuillez vous adresser au service aprés-
vente autorisé.

En vieillissant la capacité de la batterie baisse, méme
en cas de bon entretien, et la durée de marche com-
pléte n'est plus atteinte, méme a I'état pleinement char-
gé. Ceci n'est pas un défaut.

Erreur Cause

Solution

L'appareil ne démarre
pas inséré.

Le bloc-batterie n'est pas correctement

® Pousser le bloc-batterie dans le logement
jusqu'a ce qu'il s'enclenche.

Le bloc-batterie est vide.

Charger le bloc-batterie.

Le bloc-batterie est défectueux.

Remplacer le bloc-batterie.

L'appareil s'arréte pen-

Lame bloquée par des déchets de taille.

Enlever les déchets de taille de la lame.

dant le fonctionnement ||, ,otterie est en surchauffe

°
°
°
® Interrompre le travail et attendre que la

température de la batterie soit a8 nouveau
dans une plage normale.

Le moteur est en surchauffe

® Interrompre le travail et laisser refroidir le

moteur.

Caractéristiques techniques
Les conditions de garantie publiées par notre société HT 650/
commerciale compétente s'appliquent dans chaque 36 B
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos- S— . - h P
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans Caractéristiques de puissance de I'appareil
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau Tension de service \% 36
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous Vitesse de rotation a vide (réglage  /min 3200
adresser a votre distributeur ou au point de service élevé)
a|pres-vente autorisé le plus proche avec la facture Vitesse de rotation a vide (réglage  /min 2800
d'achat. faible)

(Voir I'adresse au dos)

Diamétre du produit a couper (max.) mm 33

Valeurs déterminées selon EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Niveau de pression acoustique L, dB(A)

87,8
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HT 650/
36 Bp

Incertitude Kya dB(A) 1,6

Niveau de puissance acoustique L, dB(A) 95,8

Incertitude Kyya dB(A) 1,6

Valeur de vibrations main-bras poi- m/s? 5,0
gnée avant

Valeur de vibrations main-bras poi- m/s? 44
gnée arriére

Incertitude K misZ 1,5

Dimensions et poids

Longueur x largeur x hauteur mm 1130 x
270 x
230

Longueur de coupe mm 638

Poids (sans bloc-batterie) kg 4,5

Sous réserve de modifications techniques.

Valeur de vibrations

N AVERTISSEMENT

La valeur de vibrations indiquée a été mesurée avec
une méthode d'essai standard et doit étre utilisée pour
la comparaison des appareils.

La valeur de vibrations indiquée doit étre utilisée dans
une évaluation préalable de la sollicitation.

Selon le mode d'utilisation de I'appareil, I'émission de
vibrations peut différer de la valeur totale indiquée pen-
dant l'utilisation momentanée de I'appareil.

Appareils avec une valeur de vibrations
main-bras > 2,5 m/s? (voir chapitre
Caractéristiques techniques dans le manuel
d'instructions)

AN PRECAUTION e Une utilisation de I'appareil
pendant plusieurs heures sans interruption peut étre a
l'origine d'engourdissements. ® Portez des gants
chauds pour protéger vos mains. e Effectuez réguliere-
ment des pauses lors du travail.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-aprés ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Taille-haie

Type : HT 650/36 Bp

Normes UE en vigueur
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/EU

2000/14/CE (+2005/88/CE)

Normes harmonisées appliquées
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)

Mesuré : 95,8

Garanti : 98

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir

de la direction.
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Avvertenze generali

Prima dell'utilizzo iniziale dell’apparecchio leg-
gere le presenti avvertenze di sicurezza, le pre-
senti istruzioni per I'uso originali, le avvertenze
di sicurezza allegate all’'unita accumulatore e le
istruzioni per 'uso originali allegate all’unita accumula-
tore/caricabatterie standard e attenervisi. Agire secon-
do quanto indicato nelle istruzioni. Conservare i libretti
per un uso futuro o per un successivo proprietario.
Osservare sempre sia le indicazioni riportate nelle istru-
zioni, sia le norme generali vigenti in materia di sicurez-
zalantinfortunistica.

Livelli di pericolo

A PERICOLO
e Indica un pericolo imminente che determina lesioni
gravi o la morte.

&N AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.
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AN PRUDENZA
e [ndica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE
e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare danni alle cose.

Avvertenze di sicurezza

Mentre si lavora con il tagliasiepi occorre prestare
attenzione a particolari misure di sicurezza e norme
di comportamento, perché I'uso del tagliasiepi com-
porta un rischio di lesioni.

In aggiunta a queste avvertenze di sicurezza, & neces-
sario osservare le prescrizioni nazionali in materia di si-
curezza e di formazione (ad es. le prescrizioni da parte
delle autorita, delle associazioni o delle casse di cate-
goria). L'impiego dell’apparecchio puo essere limitato
nel tempo dalle disposizioni locali (determinati giorni o
stagioni). Osservare le norme locali.

Avvertenze di sicurezza generali per gli
utensili elettrici

AN AVVERTIMENTO

e Leggere le presenti istruzioni e avvertenze di si-
curezza.
In caso di mancato rispetto delle istruzioni e avverten-
ze di sicurezza sussiste il pericolo di scosse elettriche
e/o incidenti gravi. Conservare tutte le avvertenze
di sicurezza per ogni esigenza futura.
Il termine "utensile elettrico” utilizzato nelle avvertenze
di sicurezza si riferisce ad utensili elettrici alimentati dal-
la rete (con cavo di alimentazione) e ad utensili elettrici
alimentati a batteria (senza cavo di alimentazione).
1 Sicurezza della postazione di lavoro

a Tenere I'area di lavoro sempre pulita e ben il-
luminata. // disordine oppure zone dell'area di la-
voro non illuminate possono essere causa di
incidenti.

b Evitare di impiegare I'utensile elettrico in am-
bienti soggetti al rischio di esplosioni, in cui
siano presenti liquidi, gas o polveri inflamma-
bili. Gli utensili elettrici generano scintille che
possono incendiare la polvere o i vapori.

c Tenere lontani i bambini e altre persone du-
rante I'impiego dell’utensile elettrico. Even-
tuali distrazioni potranno comportare la perdita
del controllo sull’apparecchio.

2 Sicurezza elettrica

a La spina di allacciamento alla rete dell’'utensi-
le elettrico deve essere adatta alla presa. Evi-
tare assolutamente di apportare modifiche
alla spina. Non utilizzare spine adattatrici in-
sieme a utensili elettrici con collegamento a
terra. Spine non modificate e prese adatte allo
scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

b Evitare il contatto fisico con superfici collega-
te a terra, come tubi, riscaldamenti, cucine
elettriche e frigoriferi. Sussiste un maggior ri-
schio di scosse elettriche nel momento in cui il
COorpo é messo a massa.

¢ Custodire I'utensile elettrico al riparo dalla
pioggia o dall’'umidita. La penetrazione dell’ac-
qua in un utensile elettrico aumenta il rischio di
una scossa elettrica.

d Non usare il cavo per scopi diversi da quelli
previsti e, in particolare, non usarlo per tra-
sportare o per appendere I'utensile elettrico
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oppure per estrarre la spina dalla presa di
corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di ca-
lore, olio, spigoli taglienti e neppure a parti
dell'apparecchio che siano in movimento. /
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il ri-
schio di scosse elettriche.

e Qualora si voglia usare I'utensile elettrico
all’aperto, impiegare solo ed esclusivamente
cavi di prolunga che siano adatti per I'impie-
go all’esterno. L’uso di un cavo di prolunga omo-
logato per I'impiego all’esterno riduce il rischio
d’insorgenza di scosse elettriche.

f Qualora non fosse possibile evitare di utiliz-
zare l'utensile elettrico in ambiente umido,
utilizzare un interruttore per dispersione di
corrente. L’uso di un interruttore per dispersione
di corrente riduce il rischio di una scossa elettri-
ca.

Sicurezza delle persone

a E importante concentrarsi su cio che si sta fa-
cendo e maneggiare con giudizio I'utensile
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non
utilizzare mai I'utensile elettrico in caso di
stanchezza oppure quando ci si trovi sotto
I'effetto di droghe, bevande alcoliche e medi-
cinali. Un attimo di distrazione durante I'uso
dell'utensile elettrico pud essere causa di gravi
lesioni.

b Indossare sempre equipaggiamento di prote-
zione individuale, nonché occhiali di protezio-
ne. Indossando un equipaggiamento di
protezione personale come la maschera per pol-
veri, scarpe di sicurezza che non scivolino, el-
metto di protezione oppure protezione acustica a
seconda del tipo e dell’applicazione dell’utensile
elettrico, si riduce il rischio di lesioni.

¢ Evitare la messa in funzione involontaria
dell’utensile elettrico. Prima di collegarlo
all'alimentazione di corrente e/o alla batteria
ricaricabile, prima di prenderlo e/o prima di
iniziare a sollevarlo o trasportarlo, assicurarsi
che l'utensile elettrico sia spento. Tenendo il
dito sopra l'interruttore mentre si trasporta I'uten-
sile elettrico oppure collegandolo all’alimentazio-
ne di corrente con l'interruttore inserito, possono
verificarsi seri incidenti.

d Primadiaccendere I'utensile elettrico togliere
gli attrezzi di regolazione o la chiave. Un uten-
sile o una chiave che si trovi in una parte rotante
dell'apparecchio puo provocare lesioni gravi.

e Evitare una posizione anomala del corpo.
Mettersi sempre in posizione sicura e cercare
di mantenere I'equilibrio in ogni situazione. In
questo modo é possibile controllare meglio
l'utensile elettrico in caso di situazioni inaspetta-
te.

f Indossare indumenti adeguati. Non indossare
vestiti ampi, né portare braccialetti o cateni-
ne. Tenere i capelli, gli indumenti e i guanti
lontano da pezzi in movimento. Indumenti lar-
ghi, guanti, gioielli o capelli lunghi possono impi-
gliarsi nelle parti in movimento.

g In caso fosse previsto il montaggio di dispo-
sitivi di aspirazione della polvere e diraccolta,
assicurarsi che gli stessi siano collegati e che
vengano utilizzati correttamente. L utilizzo di
un’aspirazione della polvere puo ridurre l'insor-
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genza di situazioni pericolose dovute alla polve-
re.

4 Trattamento e utilizzo corretto dell’'utensile elet-
trico

a Non sottoporre I’'apparecchio a sovraccarico.
Per il proprio lavoro, utilizzare esclusivamen-
te l'utensile elettrico esplicitamente previsto
per lo scopo. Con un utensile elettrico adatto si
lavora in modo migliore e piu sicuro nell’intervallo
di potenza indicato.

b Non utilizzare mai utensili elettrici con inter-
ruttori difettosi. Un utensile elettrico con l'inter-
ruttore rotto, € pericoloso e deve essere riparato.

c Prima di procedere ad operazioni di regola-
zione dell'apparecchio, prima di sostituire
parti accessorie oppure prima di posarlo al
termine di un lavoro, estrarre sempre la spina
dalla presa della corrente e/o estrarre la batte-
ria. Questa misura di sicurezza impedisce I'avvio
accidentale dell'utensile elettrico.

d Quando gli utensili elettrici non vengono uti-
lizzati, conservarli al di fuori della portata dei
bambini. Non consentire I'utilizzo dell’utensi-
le elettrico a persone che non siano abituate
ad usarlo o che non abbiano letto le presenti
istruzioni. Gli utensili elettrici sono pericolosi
quando vengono utilizzati da persone poco
esperte.

e Eseguire la manutenzione dell’utensile elettri-
co operando con la dovuta diligenza. Accer-
tarsi che le parti mobili della macchina
funzionino perfettamente, che non s’inceppi-
no e che non ci siano pezzi rotti o danneggiati
al punto da limitare la funzione dell’'utensile
elettrico. Prima di iniziare I'impiego, far ripa-
rare le parti danneggiate. Numerosi incidenti
vengono causati da utensili elettrici la cui manu-
tenzione é stata effettuata in modo poco accura-
to.

f Mantenere gli utensili da taglio sempre affilati
e puliti. Gli utensili da taglio con spigoli di taglio
affilati curati con particolare attenzione s’incep-
pano meno frequentemente e sono piu facili da
condurre.

g Utilizzare I'utensile elettrico, gli accessori op-
zionali, gli utensili per applicazioni specifiche
ecc., sempre attenendosi alle presenti istru-
zioni. Tenere sempre presente le condizioni di
lavoro e le attivita da eseguire. L’impiego di
utensili elettrici per usi diversi da quelli consentiti
potra dar luogo a situazioni di pericolo.

5 Impiego e manutenzione dell'unita accumulato-
re

a Caricare I'unita accumulatore solo con il cari-
cabatterie autorizzato dal produttore. / carica-
batterie non idonei alla specifica unita
accumulatore possono causare un incendio.

b Utilizzare I'apparecchio solo con un’unita ac-
cumulatore idonea. L’impiego di altre unita ac-
cumulatore pud generare un rischio di lesioni o di
incendi.

¢ In caso di inutilizzo, tenere I'unita accumula-
tore a distanza da oggetti metallici come fer-
magli, monete, chiavi, chiodi, viti e da altri
piccoli oggetti metallici che potrebbero pro-
vocare un cortocircuito dei contatti. Un corto-
circuito puo provocare un incendio o
un'esplosione.

d Inalcunicasi puo verificarsi una fuoriuscita di
liquidi dall’'unita accumulatore. Evitare il con-
tatto. In caso di contatto con il liquido, lavare
abbondantemente con acqua. In caso di con-
tatto del liquido della batteria con gli occhi,
consultare immediatamente un medico. // li-
quido della batteria puo causare eruzioni e ustio-
ni sulla pelle.

6 Assistenza

a Fare riparare I'utensile elettrico solo ed esclu-
sivamente da personale specializzato e solo
impiegando ricambi originali. /In tal modo potra
essere salvaguardata la sicurezza dell'apparec-
chio.

Avvertenze di sicurezza per tagliasiepi

e Tenere lontano qualsiasi parte del corpo dalla la-
ma di taglio. Non tentare di rimuovere i residui di
taglio dalla lama in funzione o di tenere con le
mani il materiale da tagliare. Rimuovere even-
tuali residui di taglio impigliati soltanto ad appa-
recchio spento. Un attimo di distrazione durante
l'uso del tagliasiepi puo causare lesioni gravi.

e Alama spenta, mantenere il tagliasiepi dal mani-
co. Per il trasporto o la conservazione del taglia-
siepi, applicare sempre la copertura di
protezione. Un utilizzo attento dell'apparecchio ri-
duce il rischio di lesioni causate dalla lama.

e Poiché le lame possono venire a contatto con li-
nee elettriche nascoste, tenere 'utensile elettri-
co solo dalle impugnature isolate. // contatto della
lama con un conduttore in tensione puo mettere sot-
to tensione le parti metalliche dell'utensile e provo-
care una folgorazione.

e Durante il funzionamento, mantenersi a distanza
da cavi e condutture nell’area di lavoro. £ possi-
bile che durante il funzionamento la lama entri in
contatto e recida cavi e condultture.

Avvertenze di sicurezza generali

AN AVVERTIMENTO

e ['apparecchio non deve essere utilizzato da bambini
e ragazzi.

e [ ’apparecchio non deve essere utilizzato da persone
con capacita fisiche, sensoriali o mentali ridotte o che
non abbiano esperienza e/o conoscenza.

e Tenere i bambini e altre persone lontano dall'area di
lavoro mentre si utilizza I'apparecchio.

e Utilizzare I'apparecchio soltanto in condizioni fisiche
tali da poter reagire a eventuali effetti (contraccolpo,
trascinamento o rinculo) e attenuarli attraverso la for-
za fisica. Rispettare le pause di lavoro per evitare I'af-
faticamento.

AN PRUDENZA

e [ ’operatore é responsabile dell'utilizzo sicuro dell'ap-
parecchio, in particolare nel rispetto della propria sa-
lute e della salute di altre persone.

e Non utilizzare I'apparecchio sotto l'influsso di farmaci
o droghe che limitano la capacita di reagire. Utilizzare
I'apparecchio solo in condizioni di buona salute e do-
po un riposo adeguato.

e Un uso prolungato dell'apparecchio puo causare di-
sturbi vascolari nelle mani, dovuti alle vibrazioni. Non
e possibile stabilire tempi generalizzati di utilizzo, da-
to che sono soggetti a diversi fattori:

e Predisposizione alla circolazione sanguigna insuffi-

ciente (dita spesso fredde e formicolio)
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e Bassa temperatura ambiente. Indossare guanti cal-
di per proteggere le mani.

e Se l'oggetto viene afferrato troppo saldamente la
circolazione sanguigna puo essere ostacolata.

e Unfunzionamento interrotto da pause é meglio diun

funzionamento continuo.

Consigliamo di effettuare una visita medica in caso di

utilizzo regolare e continuo dell'apparecchio o se i

sintomi si verificano ripetutamente, p. es. formicolio e

dita fredde.

Il pericolo di incidente aumenta in caso di cattive con-

dizioni meteorologiche. Ulilizzare I'apparecchio solo

quando é garantito un lavoro sicuro.

Non utilizzare I'apparecchio se le lame sono danneg-

giate o piegate.

Non utilizzare I'apparecchio se vibra in modo anoma-

lo o emette rumori inconsueti.

Non utilizzare I'apparecchio su scale o supeffici insta-

bili.

Prima di utilizzare I'apparecchio, verificare la presen-

za di danni e accertarsi che le viti della lama siano

ben serrate.

Pericolo di lesioni causate dalla lama esposta. Utiliz-

zare il tagliasiepi solo con il coprilama montato.

Impiego conforme alla destinazione

A PERICOLO

Impiego non conforme alle disposizioni

Pericolo di morte per ferite da taglio

Utilizzare I'apparecchio esclusivamente in modo confor-

me alle disposizioni.

e |l tagliasiepi & adatto a un uso professionale.

o |l tagliasiepi & progettato per essere utilizzato
all'aperto.

e Per motivi di sicurezza, il tagliasiepi deve essere
sempre tenuto con entrambe le mani.

e |l tagliasiepi € adatto al taglio unicamente di piante,
ad es. siepi e arbusti.

e Non usare il tagliasiepi in ambienti umidi o durante
la pioggia.

e Utilizzare il tagliasiepi solo in presenza di buona illu-
minazione.

e Per motivi di sicurezza, non sono ammesse conver-
sioni e modifiche dell’apparecchio non autorizzate
dal produttore.

E vietato qualunque altro utilizzo, ad es. per tagliare er-

ba, alberi o rami. L'utente € responsabile dei pericoli de-

rivanti dall'utilizzo non conforme alle disposizioni.

Tutela dell’ambiente

&y | materiali d'imballaggio sono riciclabili. Smaltire

Q.@ gli imballaggi nel rispetto del’ambiente.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono

materiali riciclabili preziosi e spesso componenti
= COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se

usati o smaltiti scorrettamente, possono costituire
un potenziale pericolo per la salute umana e per I'am-
biente. Questi componenti sono tuttavia necessari per
un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo non devono
essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle componenti contenute (REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti contenute so-
no disponibili all'indirizzo: www.kaercher.com/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Dispositivi di sicurezza
AN PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
| dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere
l'utilizzatore.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
a.

N

Tasto di sblocco
Il tasto di sblocco dell’interruttore dell'apparecchio sulla
maniglia posteriore assicura il comando a due mani. |l
tasto di sblocco blocca il tagliasiepi e impedisce che
possa avviarsi senza controllo.

Coprilama
Il coprilama & un importante dispositivo di sicurezza del
tagliasiepi. Non utilizzare un coprilama danneggiato.
Procedere immediatamente alla sua sostituzione.

Simboli riportati sull'apparecchio

Segnale di avvertimento generico

Prima della messa in funzione, leggere il
manuale d’'uso e tutte le avvertenze di si-
curezza.

Durante il lavoro con I'apparecchio in-
dossare occhiali protettivi e una protezio-
ne dell'udito adatti.

Pericolo di lesioni. Non toccare gli uten-
sili da taglio affilati.

Durante il lavoro con I'apparecchio in-
dossare guanti di protezione antiscivolo
e resistenti.

Rischio di oggetti lanciati. Tenere i pre-

senti, in particolare bambini e animali, a
una distanza di almeno 15 m dall'area di
lavoro.

Non esporre I'apparecchio alla pioggia o
all'umidita.

®EFrOe@® >
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Tenere I'apparecchio sempre con en-
trambe le mani.

Il livello di pressione acustica garantito
indicato in etichetta € 98.

Lwa
984

Indumenti di sicurezza

A PERICOLO

Pericolo di morte per ferite da taglio. Mentre si utilizza
I'apparecchio indossare indumenti di sicurezza adegua-
ti. Attenersi alle prescrizioni locali sulla prevenzione de-
gli infortuni.

Guanti di protezione
Durante il lavoro con I'apparecchio indossare guanti di
protezione antitaglio adeguati.

Protezione della testa
Durante il lavoro con I'apparecchio indossare un elmet-
to di protezione adatto.
Durante il lavoro con I'apparecchio indossare cuffie di
protezione dell’udito.
Per evitare le schegge volanti, indossare occhiali di pro-
tezione adatti o una visiera.
In commercio sono disponibili elmetti di protezione con
cuffie di protezione dell’'udito e visiera integrate.

Descrizione dell’apparecchio

Nelle presenti istruzioni per I'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare
gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).

Per le figure vedi pagine delle immagini

Figura A

@ Occhiello di sospensione

@) Lame

(3) Protezione per le mani

@ Maniglia, anteriore

@ Vite apertura di riempimento grasso per ingranaggi
(8) Targhetta

@ Tasto di sblocco unita accumulatore

Interruttore di sblocco per la regolazione dell'angolo
di taglio

@ Interruttore dell'apparecchio

Tasto di sblocco interruttore dell'apparecchio
@ Impugnatura posteriore

(12 Interruttore di velocita

@ Occhiello per appendere il telaio portante (opziona-
le)

Coprilama

@ *Unita accumulatore Battery Power+ 36V
*Caricabatterie rapido Battery Power+ 36V

* opzionale

Unita accumulatore
L'apparecchio puo essere utilizzato con un’unita accu-
mulatore Karcher Battery Power+ 36 V.

Messa in funzione

&N AVVERTIMENTO

Avviamento incontrollato

Pericolo di morte per ferite da taglio

Prima di qualunque operazione di preparazione, rimuo-
vere l'accumulatore dall'apparecchio.

Inserimento accumulatore

ATTENZIONE

Contatti sporchi

Danni all'apparecchio e all'accumulatore

Prima dell'impiego, controllare che I'alloggiamento della

batteria e i contatti non siano sporchi ed eventualmente

pulirli.

Nota

Utilizzare I'accumulatore solo se totalmente carico.

Figura B

1. Spingere I'accumulatore nell'alloggiamento, finché
non si sente lo scatto d'innesto.

Utilizzo del telaio portante (opzione)
E possibile utilizzare un telaio portante per facilitare il la-
voro con I'apparecchio.
1. Appendere il gancio del telaio portante nell’occhiello
dell’apparecchio
Figura C

Funzionamento

Si raccomanda a chi utilizza per la prima volta il ta-
gliasiepi di farsi istruire da una persona esperta pri-
ma di iniziare il lavoro e di esercitarsi con la
manipolazione e le tecniche.

Operazioni di base
1. Verificare la presenza di corpi estranei, ad es. carta,
fogli o fili sulle parti da tagliare, ed eventualmente ri-
muoverli.
2. Rimuovere il coprilama.
3. Tenere ben saldo il tagliasiepi con entrambe le ma-
ni.

Accensione dell’apparecchio

1. Premere il tasto di sblocco dell'interruttore dell'ap-
parecchio.
Figura D

2. Premere l'interruttore dell’apparecchio.
L’apparecchio si accende.

3. Rilasciare l'interruttore dell'apparecchio.
L’apparecchio si arresta.

Regolatore di velocita
L'apparecchio & dotato di regolatore di velocita.
1. Impostare la velocita delle lame desiderata con I'in-
terruttore di velocita.
Figura E

Tecniche di lavoro
Nota
Un filo guida consente di ottenere un taglio uniforme.
1. Accendere I'apparecchio e avvicinarsi alle parti da
tagliare.
2. Tagliare le foglie e i rami sottili con un movimento
oscillatorio.
Figura F
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3. In presenza di rami piu spessi, eseguire un movi-
mento "a sega", senza pero affondare nella pianta.
Tagliare gli arbusti e le siepi dal basso verso l'alto.
Per il taglio delle cime, eseguire ampi movimenti ro-
tatori inclinando leggermente le lame.

Per tagliare piante piti basse, ad es. piante a terra,
tenere le lame in posizione orizzontale.

o s

[

Rotazione del manico
Per lavorare comodamente su superfici verticali, € pos-
sibile ruotare il manico posteriore.
1. Tirare verso l'altro il tasto di sblocco maniglia.
Figura G
Ruotare la maniglia nella posizione desiderata fino
a quando non si aggancia.

N

Rimozione accumulatore

AN AVVERTIMENTO

Avviamento incontrollato

Pericolo di lesioni

Prima di qualsiasi intervento di manutenzione e assi-
stenza e durante le pause di lavoro rimuovere I'accumu-
latore dall’apparecchio.

FiguraH
1. Premere il tasto di sblocco in direzione dell'accumu-
latore.

2. Premere allinterno il tasto di sblocco.
3. Rimuovere I'accumulatore dall'apparecchio.

N PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'apparecchio.

AN PRUDENZA

Avviamento incontrollato

Lesioni da taglio

Prima di trasportare 'apparecchio, rimuovere I'unita ac-
cumulatore.

Trasportare il tagliasiepi solo con il coprilama montato.
Durante il trasporto, mettere in sicurezza I'apparecchio
per evitare movimenti o cadute.

Stoccaggio

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.

AN\ PRUDENZA

Avviamento incontrollato

Lesioni da taglio

Prima dello stoccaggio, rimuovere I'accumulatore
dall'apparecchio.

Conservare il tagliasiepi solo con il coprilama montato.
Utilizzare I'apparecchio solo all'interno.

L’apparecchio puo essere riposto appeso con l'aiuto di
un occhiello di sospensione. Il coprilama ha un’apertura
a questo punto.

Figural

Cura e manutenzione

AN\ PRUDENZA

Avviamento incontrollato

Lesioni da taglio

Prima di qualunque operazione, rimuovere 'accumula-
tore dall'apparecchio.

&N PRUDENZA

Rischio di lesioni con le lame taglienti

Durante I'uso dell’apparecchio indossare occhiali pro-
tettivi e una protezione per l'udito.

Pulizia dell'apparecchio

ATTENZIONE

Pulizia non corretta

Danni all’apparecchio

Pulire I'apparecchio con un panno umido.

Non utilizzare detergenti con solventi.

Non immergere I'apparecchio in acqua.

Non pulire I'apparecchio con un getto d'acqua da tubo

flessibile o un getto d'acqua ad alta pressione.

Figura J

1. Far raffreddare I'apparecchio.

2. Con una spazzola rimuovere i residui di vegetali e la
sporcizia dalle lame e dal corpo motore.

3. Pulire le prese d'aria dell'apparecchio con una spaz-
zola.

Controllo del serraggio delle viti delle lame

&N PRUDENZA

Viti allentate

Lesioni da taglio causate dal movimento incontrollato
delle lame

Controllare regolarmente che il raccordo a vite sia ben
saldo.

Figura K

1. Verificare il serraggio delle viti / dei dadi.

2. Serrare le viti / i dadi allentati.

Lubrificazione delle lame
Per mantenere la qualita delle lame occorre lubrificarle
dopo ogni utilizzo.
Nota
Per un risultato ottimale, utilizzare olio lubrificante fluido
o olio spray.
Figura L
1. Riporre I'apparecchio su una superficie piana.
2. Applicare dell'olio sul lato superiore delle lame.

Affilatura delle lame
Nota
Durante I'affilatura, rimuovere la quantita di materiale
minore possibile; mantenere I'angolo originario della la-

ma.

AN PRUDENZA

Lama affilata

Lesioni da taglio

Durante I'affilatura delle lame indossare adeguati guanti

di protezione.

1. Bloccare la lama in una morsa.

2. Affilare il lato esposto dei denti delle lame con una
lima.

3. Con attenzione spingere manualmente in avanti la
lama fino a quando non diventano accessibili i denti
non affilati.

4. Affilare il lato esposto dei denti delle lame con una
lima.

Lubrificazione
Nota
Rispettare l'intervallo di lubrificazione specificato
sull’apparecchio per aumentare la durata dell’apparec-
chio e per prevenire difetti prematuri.
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Rimuovere la vite con intaglio a croce.

Figura M

Premere il grasso per ingranaggi nell'apertura con
un ingrassatore a siringa.

N

3. Eventualmente rimuovere il grasso per ingranaggiin
eccesso.
4. Stringere la vite con intaglio a croce.

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte autonomamente aiutandosi con le seguenti
indicazioni. In caso di dubbi o di guasti qui non menzio-
nati si consiglia di rivolgersi al servizio assistenza auto-
rizzato.

Con l'usura, la capacita dell’'unita accumulatore diminu-
isce, anche in caso di cura adeguata; per tale motivo
non sara piu possibile raggiungere l'intera durata, an-
che in stato di carica massima. Cid non rappresenta un
difetto.

Errore Causa

Correzione

via correttamente.

L’apparecchio non si av-|L'unita accumulatore non & posizionata |® Spingere I'unita accumulatore nell'alloggia-

mento finché non si innesta.

L’unita accumulatore & scarica.

Caricare I'unita accumulatore.

L'unita accumulatore € guasta.

Sostituire I'unita accumulatore.

L'apparecchio si arresta |Lame bloccate da oggetti tagliati.

Rimuovere gli oggetti tagliati dalle lame.

durante I'esercizio

L'accumulatore & surriscaldato

°
°
°
® Interrompere il lavoro e attendere che la

temperatura dell'accumulatore raggiungaiil
campo normale.

Il motore € surriscaldato

® Interrompere il lavoro e lasciare raffredda-

re il motore.
HT 650/
Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di 36 Bp
pubblicazione da parte della nostra societa di vendita Lunghezza di taglio mm 638
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra- —
Peso (senza unita accumulatore) kg 4,5

tuitamente eventuali guasti al’apparecchio, se causati
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al pitl vicino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

HT 650/
36 Bp
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Tensione d'esercizio \% 36
Regime di rotazione a vuoto (re- /min 3200
golazione veloce)
Regime di rotazione a vuoto (re- /min 2800
golazione bassa)
Diametro parti da tagliare (max.) mm 33
Valori rilevati secondo EN 60745-1, EN 60745-2-15
Livello di pressione acustica L,y dB(A) 87,8
Incertezza Kpp dB(A) 1,6
Livello di potenza acustica Lya  dB(A) 958
Incertezza Kyya dB(A) 1,6
Valore di vibrazione mano-braccio m/s? 5,0
maniglia anteriore
Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 4,4
maniglia posteriore
Incertezza K m/s? 1,5
Dimensioni e pesi
Lunghezza x larghezza x altezza mm 1130 x
270 x
230

Con riserva di modifiche tecniche.

Valore di vibrazione

AN AVVERTIMENTO

Il valore di vibrazione indicato e stato misurato con una
procedura standard e puo essere utilizzato per confron-
tare diversi apparecchi.

Il valore di vibrazione indicato puo essere utilizzato per
una valutazione provvisoria del carico.

A seconda del tipo e della modalita di utilizzo dell’appa-
recchio, la generazione di vibrazioni durante I'utilizzo
momentaneo dell'apparecchio puo discostarsi dal valo-
re complessivo indicato.

Apparecchi con un valore delle vibrazioni
mano-braccio > 2,5 m/s? (vedi capitolo
Specifiche tecniche nel manuale delle

istruzioni)

AN PRUDENZA e Un utilizzo ininterrotto per di-
verse ore dell'apparecchio pué comportare un senso di
intorpidimento. e Indossate guanti caldi per proteggere
le mani. e Effettuate regolari pause dal lavoro.

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui & stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Tagliasiepi

Tipo: HT 650/36 Bp

Direttive UE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/EG)

2014/30/UE
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2011/65/UE

2000/14/CE (+2005/88/CE)

Norme armonizzate applicate

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Procedura di valutazione della conformita applicata
2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza acustica dB(A)

Misurato: 95,8

Garantito: 98

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-

zione.
14 @gfz(

S. Reiser
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Algemene instructies

Lees voor het eerste gebruik van het toestel de-
ze veiligheidsaanwijzingen, deze originele ge-
bruiksaanwijzing, de bij het accupack geleverde
veiligheidsaanwijzingen en de meegeleverde
veiligheidsinstructies accupack / standaard oplader.
Houd u hieraan. Bewaar de documentatie voor later ge-
bruik of voor de volgende eigenaar.

Naast de instructies in de gebruiksaanwijzing moet u
ook de algemene wettelijke veiligheidsvoorschriften en

de voorschriften inzake ongevallenpreventie in acht ne-
men.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware
of dodelijke verwondingen leidlt.

AN WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot zware of dodelijke verwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot lichte verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot materiéle schade kan leiden.

Veiligheidsinstructies

U moet bij de werkzaamheden met heggenscharen
bijzondere veiligheidsmaatregelen en gedragsre-
gels in acht nemen, omdat bij werkzaamheden met
heggenscharen letselrisico bestaat.

Naast deze veiligheidsaanwijzingen moeten ook de
landspecifieke veiligheids- en opleidingsvoorschriften,
bijv. van overheden, beroepsverenigingen of sociale
ziekenfondsen, in acht genomen worden. Het gebruik
van het apparaat kan door plaatselijke verordeningen in
de tijd begrensd zijn (dag of jaar). Neem de plaatselijke
voorschriften in acht.

Algemene veiligheidsinstructies elektrische
gereedschappen

N WAARSCHUWING

o Lees alle veiligheidsinstructies en instructies.
Veronachtzaming van de veiligheidsinstructies en in-
structies kunnen elektrische schokken en/of zware
verwondingen veroorzaken. Bewaar alle veilig-
heidsinstructies en instructies voor later gebruik.

Het in de veiligheidsinstructies gebruikte begrip "elek-

trisch gereedschap” heeft betrekking op elektrisch ge-

reedschap met netsnoer en elektrisch gereedschap met

accu's (zonder netsnoer).

1 Veiligheid van de werkplek

a Houd uw werkbereik schoon en goed geventi-
leerd. Wanorde of onverlichte werkbereiken kun-
nen ongevallen veroorzaken.

b Werk met het elektrische gereedschap niet in
een explosieve omgeving, waarin zich brand-
bare vloeistoffen, gassen of stoffen bevinden.
Elektrische gereedschappen veroorzaken von-
ken, waardoor het stof of de dampen kunnen ont-
vlammen.

¢ Houd kinderen en andere personen tijdens
het gebruik van het elektrische gereedschap
buiten bereik. Bjj afleiding kunt u de controle
over het apparaat verliezen.

2 Elektrische veiligheid

a De aansluitstekker van het elektrische ge-
reedschap moet in het stopcontact passen.
De stekker mag op geen enkele manier veran-
derd worden. Gebruik geen adapterstekkers
samen met elektrische gereedschappen die
over randaarding beschikken. Onveranderde
stekkers en passende stopcontacten verminde-
ren de kans op een elektrische schok.
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Vermijd lichamelijk contact met geaarde op-
perviakken zoals van buizen, verwarmingen,
ovens en koelkasten. Er bestaat verhoogde
kans op een elektrische schok als uw lichaam ge-
aard is.

Houd elektrische gereedschappen uit de
buurt van regen en vocht. Het indringen van
water in een elektrisch gereedschap verhoogt de
kans op een elektrische schok.

Gebruik de kabel niet voor andere doelein-
den, bijv. om het elektrische gereedschap te
dragen of op te hangen of om de stekker uit
het stopcontact te trekken. Houd de kabel uit
de buurt van hitte, olie, scherpe randen of be-
wegende apparaatonderdelen. Beschadigde of
in elkaar gewikkelde aansluitkabels verhogen de
kans op een elektrische schok.

Als u met een elektrisch gereedschap in de
open lucht werkt, gebruik dan alleen verleng-
snoeren die ook voor buiten geschikt zijn. Het
gebruik van een voor buiten geschikt verleng-
snoer vermindert de kans op een elektrische
schok.

Als het gebruik van het elektrische gereed-
schap in vochtige omgeving niet te vermijden
is, gebruik dan een aardlekschakelaar. Het ge-
bruik van een aardlekschakelaar vermindert de
kans op een elektrische schok.

Veiligheid van personen

a

Wees aandachtig, let op wat u doet en ga ver-
standig te werk met een elektrisch gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap
als u moe bent of onder invloed staat van
drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van
onachtzaamheid bij het gebruik van het elektri-
sche gereedschap kan tot ernstig letsel leiden.
Draag een persoonlijke veiligheidsuitrusting
en altijd een veiligheidsbril. Het dragen van
een persoonlijke veiligheidsuitrusting, zoals stof-
masker, slipvaste veiligheidsschoenen, veilig-
heidshelm of gehoorbescherming, vermindert
afhankelijk van het soort en het gebruik van het
elektrische gereedschap de kans op letsels.
Vermijd een onbedoelde inbedrijfstelling.
Controleer of het elektrisch gereedschap uit-
geschakeld is, voordat u het op de stroom-
voorziening en/of de accu aansluit, optilt of
draagt. Als u bij het dragen van het elektrisch ge-
reedschap uw vinger op de schakelaar hebt of
het apparaat in ingeschakelde toestand op de
schakelaar aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.
Verwijder instelgereedschappen of schroef-
sleutels, voordat u het elektrische gereed-
schap inschakelt. Gereedschappen of sleutels
die zich in een draaiend apparaatonderdeel be-
vinden, kunnen tot verwondingen leiden.
Vermijd een abnormale lichaamshouding.
Zorg voor stabiliteit en blijf altijd in evenwicht.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in
onverwachte situaties beter controleren.

Draag geschikte kleding. Draag geen wijde
kleding of sieraden. Houd uw haar, kleding en
handschoenen uit de buurt van bewegende
onderdelen. Losse kleding, handschoenen, sie-
raden of lang haar kunnen vast komen te zitten in
bewegende delen.

Als stofafzuig- en opvanginrichtingen ge-
monteerd kunnen worden, controleer dan of

deze aangesloten zijn en juist gebruikt wor-
den. Gebruik van een stofafzuiging kan gevaren
door stof verminderen.
4 Gebruik en behandeling van het elektrische ge-
reedschap

a Vermijd overbelasting van het apparaat. Ge-
bruik voor uw werk het daarvoor bestemde
elektrische gereedschap. Met het passende
elektrische gereedschap werkt u beter en veiliger
in het opgegeven vermogensbereik.

b Gebruik geen elektrisch gereedschap waar-
van de schakelaar defect is. Een elektrisch ge-
reedschap dat niet meer in- of uitgeschakeld kan
worden, is gevaarlijk en moet worden gerepa-
reerd.

c Trek de stekker uit het stopcontact en/of ver-
wijder de accu, voordat u instellingen aan het
apparaat uitvoert, toebehoren vervangt of het
apparaat weglegt. Deze voorzorgsmaatregel
verhindert het per ongeluk starten van het elektri-
sche gereedschap.

d Bewaar ongebruikte elektrische gereed-
schappen buiten het bereik van kinderen.
Laat het apparaat niet gebruiken door perso-
nen die hiermee niet vertrouwd zijn of die de-
ze instructies niet gelezen hebben. Elektrische
gereedschappen zijn gevaarlijk als ze door oner-
varen personen gebruikt worden.

e Onderhoud elektrische gereedschappen
zorgvuldig. Controleer of bewegende delen
perfect functioneren en niet klemmen en of
onderdelen gebroken of zodanig beschadigd
zijn dat de werking van het elektrische ge-
reedschap gevaar loopt. Laat beschadigde
onderdelen voor het gebruik van het apparaat
repareren. Vele ongevallen worden door slecht
onderhouden elektrische gereedschappen ver-
oorzaakt.

f Houd snijgereedschappen scherp en schoon.
Zorgvuldig onderhouden snijgereedschappen
met scherpe snijkanten komen minder snel vast
te zitten en kunnen beter geleid worden.

g Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren,
inzetgereedschappen enz. overeenkomstig
deze instructies. Houd hierbij rekening met de
werkomstandigheden en de uit te voeren
werkzaamheden. Het gebruik van elektrische
gereedschappen voor ander dan het reglemen-
tair gebruik kan tot gevaarlijke situaties leiden.

5 Gebruik en verzorging van accupacks

a Laad de accupack alleen met door de goedge-
keurde oplaadapparaten. Laders die niet ge-
schikt zijn voor de desbetreffende accu kunnen
brand veroorzaken.

b Gebruik het apparaat alleen met een meegele-
verde accupack. Het gebruik van andere ac-
cupacks kan letsel en brand veroorzaken.

¢ Houd de accu bij niet-gebruik uit de buurt van
metalen voorwerpen zoals paperclips, mun-
ten, sleutels, spijkers, schroeven of andere
kleine metalen voorwerpen die kortsluiting
van de contacten zouden kunnen veroorza-
ken. Kortsluiting kan leiden tot brand of explo-
sies.

d Eventueel kan uit de accupack vloeistof uit-
treden. Vermijd contact. Als u toch met de
vloeistof in contact komt, grondig afspoelen
met water. Als de vloeistof in de ogen terecht-
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komt, onmiddellijk een arts raadplegen. Accu-
vioeistof kan uitslag en branden van de huis
veroorzaken.
6 Service

a Laat uw elektrisch gereedschap alleen door
gekwalificeerd vakpersoneel en alleen met
originele reserveonderdelen repareren. Hier-
door wordt gegarandeerd dat de veiligheid van
het apparaat behouden blijft.

Veiligheidsinstructies voor heggenscharen

e Houd alle lichaamsdelen uit de buurt van het
snijmes. Probeer niet om snijgoed te verwijde-
ren of het te snijden materiaal vast te houden als
het mes draait. Verwijder vastzittend snijgoed al-
leen als het apparaat is uitgeschakeld. Een mo-
ment van onachtzaamheid bij het gebruik van de
heggenschaar kan tot ernstig letsel leiden.

e Pak de heggenschaar vast aan de greep en als
het mes stilstaat. Bij het transport of het opslaan
van de heggenschaar altijd de veiligheidsafdek-
king aanbrengen. Een zorgvuldige omgang met
het apparaat vermindert de kans op letsel door het
mes.

e Houd elektrisch gereedschap alleen vast bij de
geisoleerde oppervlakken van de handgrepen,
omdat het snijmes in contact kan komen met
verborgen stroomkabels. Als het snijmes in con-
tact komt met een spanningvoerende leiding, kun-
nen de metalen onderdelen van het apparaat onder
spanning komen te staan en een elektrische schok
veroorzaken.

o Blijft ver van het werkbereik, als zich hier leidin-
gen en kabels bevinden. Tijdens gebruik kunnen
leidingen en kabels door het snijmes gegrepen en
beschadigd worden.

Algemene veiligheidsinstructies

&N WAARSCHUWING

e Kinderen en jongeren mogen het apparaat niet ge-
bruiken.

Dit apparaat mag niet worden gebruikt door personen
met een fysieke, sensorische of verstandelijke beper-
king of een gebrek aan ervaring en/of kennis.

Houd kinderen en andere personen buiten het werk-
bereik als het apparaat gebruikt.

U mag het apparaat alleen gebruiken wanneer u in
een fysieke conditie verkeert waarin u op eventueel
optredende reacties (terugslag, intrekken of terug-
stoot) kunt reageren en deze door lichamelijke kracht
kunt opvangen. Neem regelmatig een werkpauze om
uitputting te voorkomen.

N VOORZICHTIG

e U bent verantwoordelijk voor het veilige gebruik van

het apparaat, vooral wat betreft uw eigen gezondheid

en de gezondheid van andere personen.

U mag het apparaat niet gebruiken wanneer u onder

invloed staat van medicijnen of drugs. Uw reactiever-

mogen is daardoor beperkt. Gebruik het apparaat al-

leen als u uitgerust en gezond bent.

Langdurig gebruik van het apparaat kan door trillin-

gen tot doorbloedingsstoringen in de handen leiden.

Een algemeen geldende duur voor het gebruik kan

niet worden vastgelegd, omdat deze van meerdere

invloedsfactoren afhangt:

e Persoonlijke aanleg voor slechte doorbloeding
(vaak koude vingers, tinteling in de vingers)

e [age omgevingstemperatuur. Draag warme hand-

schoenen om uw handen te beschermen.

o Belemmering van de doorbloeding door stevig vast-

pakken.

Ononderbroken gebruik is schadelijker dan door

pauzes onderbroken gebruik.
Bij regelmatig, langdurig gebruik van het apparaat en
bij herhaaldelijk optreden van symptomen, zoals tin-
teling in de vingers, koude vingers, dient u contact op
te nemen met een arts.
Verhoogd risico op ongevallen bij slechte weersom-
standigheden. Gebruik het apparaat alleen wanneer
veilig werken gegarandeerd is.
Gebruik het apparaat niet wanneer de mestanden be-
schadigd of verbogen zijn.
Gebruik het apparaat niet bij ongebruikelijke trillingen
of ongebruikelijke geluiden.
Gebruik het apparaat niet op ladders of instabiele on-
dergronden.
Controleer het apparaat voér aanvang van de werk-
zaamheden op beschadiging en zorg ervoor dat de
schroeven aan het mes goed vastgedraaid zijn.
Gevaar voor letsel door vrijliggende messen. Gebruik
de heggenschaar alleen met aangebrachte mesbe-
scherming.

Reglementair gebruik

A GEVAAR

Niet-reglementair gebruik

L

evensgevaar door snijwonden

Gebruik het apparaat alleen volgens de voorschriften.

De heggenschaar is voor commercieel gebruik ge-
schikt.

De heggenschaar is geschikt voor werkzaamheden
buiten.

Uit veiligheidsredenen moet de heggenschaar
steeds met beide handen veilig worden vastgehou-
den.

De heggenschaar is alleen voor het snoeien van
planten, bijvoorbeeld heggen en struiken, bedoeld.
Gebruik de heggenschaar niet in een natte omge-
ving of als het regent.

De heggenschaar alleen in een goed verlichte om-
geving gebruiken.

Het ombouwen en niet door de fabrikant goedge-
keurde wijzigingen zijn uit veiligheidsredenen niet
toegestaan.

Elk ander gebruik, zoals het snijden van gras, bomen of
takken, is niet toegestaan. Voor risico's die ontstaan
door gebruik dat niet is toegestaan is de gebruiker ver-

a

ntwoordelijk.

Milieubescherming

&Yy Het verpakkingsmateriaal is recyclebaar. Gooi

& verpakkingen met het gescheiden afval weg.

Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak on-

=mm derdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij on-

juiste omgang of verkeerd weggooien een

mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu kun-
nen vormen. Voor een correct gebruik van het apparaat
zijn deze onderdelen echter noodzakelijk. Apparaten
met dit symbool mogen niet met het huisvuil worden
weggegooid.

Instructies voor inhoudsstoffen (REACH)

Actuele informatie over inhoudsstoffen vindt u onder:
www.kaercher.nl/REACH
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Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Veiligheidsinrichtingen
AN VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen

Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Ontgrendelingsknop
De ontgrendelingsknop apparaatschakelaar aan de
achterste handgreep garandeert de tweehandenbedie-
ning. De ontgrendelingsknop blokkeert de apparaat-
schakelaar en voorkomt dat de heggenschaar
ongecontroleerd wordt gestart.

Mesbescherming
De mesbescherming vormt een belangrijk onderdeel
van de veiligheidsinrichtingen van de heggenschaar.
Een beschadigde mesbescherming mag niet meer wor-
den gebruikt en moet onmiddellijk worden vervangen.

Symbolen op het apparaat

Algemeen waarschuwinsteken

Lees voor de inbedrijfstelling de ge-
bruiksaanwijzing en alle veiligheidsin-
structies.

Draag bij werkzaamheden met het appa-
raat een geschikte oog- en gehoorbe-
scherming.

Gevaar voor letsel. Het scherpe snij-
werktuig niet aanraken.

Draag bij werkzaamheden met het appa-
raat antislip en slijtvaste handschoenen.

Gevaar door weggeslingerde voorwer-
pen. Houd toeschouwers, in het in het
bijzonder kinderen en huisdieren, min-
stens 15 m weg van het werkbereik.

Stel het apparaat niet bloot aan regen of
vocht.

BEPOHO® >

w
4

Houd het apparaat steeds met twee han-
den vast.

De op het etiket aangegeven geluids-
drukniveau bedraagt 98.

Lwa
98

Veiligheidskleding
A GEVAAR
Levensgevaar door snijwonden. Draag bij werkzaamhe-
den aan het apparaat geschikte beschermende kleding.
Neem de plaatselijke voorschriften inzake ongevallen-
preventie in acht.

Veiligheidshandschoenen
Draag bij werkzaamheden met het apparaat geschikte
veiligheidshandschoenen met snijbeschermingsuitrus-
ting.

Hoofdbescherming

Draag bij werkzaamheden met het apparaat een ge-
schikte veiligheidshelm.

Draag bij werkzaamheden met het apparaat een ge-
hoorbescherming.

Draag ter bescherming tegen rondvliegende splinters
een geschikte veiligheidsbril of een helmuvisier.

In de vakhandel zijn veiligheidshelmen met geintegreer-
de gehoorbescherming en vizier verkrijgbaar.

Beschrijving apparaat

In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).
Afbeelding zie pagina's met grafieken

Afbeelding A

(@) Ophangoog

@) Mes

(3 Handbescherming

(®) Handgreep, voorzijde

@ Schroef vulopening tandwielvet
(&) Typeplaatie

@ Ontgrendelingsknop accupack

Ontgrendelingsknop voor het instellen van de snij-
hoek

@ Apparaatschakelaar
Ontgrendelingsknop apparaatschakelaar
@ Handgreep, achterzijde

({2 Schakelaar snelheid

@ Oog voor het ophangen van het draagframe (optio-
neel)

Mesbescherming
(i5) *Accupack Battery Power+ 36V
*Snellader Battery Power+ 36V

* optioneel
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Accupack
Het apparaat kan met een 36 V Battery Power+ van Ka-
rcher accupack worden gebruikt.

Inbedrijfstelling

&N WAARSCHUWING

Ongecontroleerd starten

Levensgevaar door snijwonden

Neem bij alle voorbereidende maatregelen de accu uit
het apparaat.

Accu plaatsen

LET OP

Vervuilde contacten

Schade aan apparaat en accu

Controleer de accuopname en de contacten voor het

plaatsen op verontreiniging en reinig ze, indien nodig.

Instructie

Gebruik alleen volledig opgeladen accu’s.

Afbeelding B

1. Accu in de opname schuiven tot deze hoorbaar ver-
grendelt.

Draagframe (optie) gebruiken
Om het werken met het apparaat te vereenvoudigen,
kan een draagframe worden gebruikt.
1. De haak van het draagframe in het oog aan het ap-
paraat hangen
Afbeelding C

Personen die de heggenschaar voor het eerst ge-
bruiken wordt aangeraden voor aanvang van de
werkzaamheden zich door een ervaren persoon te
laten instrueren en de omgang en technieken te oe-
fenen.

Algemene bediening
1. Het snijgoed op vreemde deeltjes zoals papier, fo-
lies of draden controleren en deze eventueel verwij-
deren.
2. De mesbescherming verwijderen.
3. De heggenschaar met beide handen vasthouden.

Apparaat inschakelen
1. De ontgrendelingsknop apparaatschakelaar indruk-
ken.
Afbeelding D
2. De apparaatschakelaar indrukken.
Het apparaat start.
3. De apparaatschakelaar loslaten.
Het apparaat stopt.

Snelheidsregeling
Het apparaat is uitgerust met een snelheidsregeling.
1. Stel de gewenste messnelheid in met de snelheids-
schakelaar.
Afbeelding E

Werktechnieken
Instructie
Een richtsnoer helpt u bij het maken van een gelijkmati-
ge snede.
1. Apparaat inschakelen en naar het snijgoed bewe-
gen.
2. Bladeren en takken met een heen-en-weergaande
beweging snoeien.
Afbeelding F

3. Bij dikkere takken een zaagbeweging maken, maar

niet in de plant steken.

Bosjes en heggen van onderen naar boven snoeien.

Bij het snoeien van de punten lange zwenkbewegin-

gen maken en het mes daarbij licht kantelen.

6. Voor het snoeien van lage planten, zoals bodembe-
dekkers, het mes horizontaal houden.

oA~

Greep draaien
Om comfortabel aan verticale vlakken te kunnen wer-
ken, kan de achterste greep worden gedraaid.
1. De ontgrendelingsknop handgreep omhoog trek-
ken.
Afbeelding G
2. De handgreep in de gewenste positie draaien tot de-
ze hoorbaar vergrendelt.

Accu verwijderen

&N WAARSCHUWING

Ongecontroleerd starten

Gevaar voor letsel

Neem de accu voor werkpauzes en voor onderhouds-
en verzorgingswerkzaamheden uit het apparaat.
Afbeelding H

1. De ontgrendelingsknop richting accu drukken.

2. De ontgrendelingsknop erin drukken.

3. De accu uit het apparaat nemen.

vervoer

AN VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het gewicht van het
apparaat.

&N VOORZICHTIG

Ongecontroleerd starten

Letsel door snijden

Neem de accu voor transport uit het apparaat.
Transporteer de heggenschaar alleen met aangebrach-
te mesbescherming.

Beveilig het apparaat tijdens het vervoer tegen bewe-
ging of vallen.

Opslag
N VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.

&N VOORZICHTIG

Ongecontroleerd starten

Letsel door snijden

Neem de accu voor het opslaan uit het apparaat.
Bewaar de heggenschaar alleen met aangebrachte
mesbescherming.

Het apparaat mat alleen in binnenruimtes worden opge-
slagen.

Het apparaat kan met een ophangoog hangend worden
opgeborgen. De mesbeveiliging heeft op dit punt een
uitsparing.

Afbeelding |
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Verzorging en onderhoud

&N VOORZICHTIG

Ongecontroleerd starten

Letsel door snijden

Neem voor alle werkzaamheden aan het apparaat de
accu uit het apparaat.

&N VOORZICHTIG

Letselgevaar door scherpe messen

Draag bij alle werkzaamheden aan het apparaat een
veiligheidsbril en veiligheidshandschoenen.

Reiniging van het apparaat

LET OP

Onjuiste reiniging

Schade aan het apparaat

Reinig het apparaat met een vochtige doek.

Gebruik geen oplosmiddelhoudende reinigingsmidde-

len.

Dompel het apparaat niet onder in water.

Reinig het apparaat niet met een slang of een hoge-

drukstraal.

Afbeelding J

1. Het apparaat laten afkoelen.

2. Meteen borstel de plantenresten en het vuil van het
mes en de motorbehuizing verwijderen.

3. De ventilatiesleuven van het apparaat met een bor-
stel reinigen.

Schroefsluiting mes controleren

AN VOORZICHTIG

Losgemaakte schroefverbinding

Snijletsel door ongecontroleerde bewegingen van het
mes

Controleer regelmatig de correcte bevestiging van de
schroefverbinding van het mes.

Afbeelding K
1. De schroeven/moeren op vaste bevestiging contro-
leren.

2. Loszittende schroeven/moeren vastdraaien.

Inolién van de mestanden

Om de meskwaliteit te behouden, moeten de mesbla-
den na elk gebruik met olie worden behandeld.
Instructie
Een goed resultaat wordt bereik, als machineolie met la-
ge viscositeit of spuitolie wordt gebruikt.
Afbeelding L
1. Het apparaat op een vlakke ondergrond leggen.
2. De olie aan de bovenzijde van de mesbladen aan-

brengen.

Slijpen van de mestanden
Instructie
Verwijder bij het slijpen zo weinig materiaal als mogelijk,
en behoud de oorspronkelijke hoek van de bladtand.

&N VOORZICHTIG

Scherpe messen

Letsel door snijden

Draag bij het slijpen van de mestanden geschikte veilig-

heidshandschoenen.

1. Het mes in een bankschroef klemmen.

2. De vrijliggende zijde van de bladtanden met een vijl
slijpen.

3. Het mes voorzichtig met de hand verder schuiven
tot de niet geslepen bladtanden toegankelijk wor-
den.

4. De vrijliggende kant van alle mestanden met een vijl
slijpen.

Smering
Instructie
Neem het op het apparaat aangegeven smeerinterval in
acht om de looptijd van het apparaat te verlengen en
vroegtijdige defecten te voorkomen.
1. Verwijder de kruiskopschroef.

Afbeelding M

2. Druk met een vetspuit het tandwielvet in de opening.
3. Eventueel het overtollige tandwielvet verwijderen.
4. Draai de kruiskopschroef vast.

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

Hoe ouder de accupack is, hoe lager de capaciteit ook
bij goed onderhoud wordt, zodat ook in volledig opgela-
den toestand niet meer de volledige looptijd wordt be-
reikt. Dit is geen defect.

Fout Oorzaak

Remedie

Apparaat start niet

Accupack is niet correct geplaatst. ® Accupack in de opname schuiven tot deze

vergrendelt.

Accupack is leeg. ® Accupack opladen.

Accupack is defect. ® Accupack vervangen.
Apparaat stopt tijdens  |Mes met snijgoed geblokkeerd. ® Snijgoed uit mes verwijderen.
bedrijf De accu is oververhit ® De werkzaamheden onderbreken en

wachten tot de accutemperatuur weer in
het normale bereik ligt.

De motor is oververhit

® De werkzaamheden onderbreken en de
motor laten afkoelen.
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In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Technische gegevens

HT 650/
36 Bp
Gegevens capaciteit apparaat
Bedrijfsspanning \% 36
Stationair toerental (instelling /min 3200
hoog)
Stationair toerental (instelling /min 2800
laag)
Diameter snijgoed (max.) mm 33

Vastgestelde waarden conform EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 87,8
Onzekerheid Kpa dB(A) 1,6
Geluidsvermogensniveau Lyya dB(A) 95,8
Onzekerheid Kya dB(A) 1,6
Hand-arm-trillingwaarde voorste m/s? 5,0
handgreep
Hand-arm-trillingwaarde achter- m/s? 4.4
ste handgreep
Onzekerheid K m/s2 1,5
Afmetingen en gewichten
Lengte x breedte x hoogte mm 1130 x
270 x
230
Snijlengte mm 638
Gewicht (zonder accupack) kg 4,5

Technische wijzigingen voorbehouden.

Trillingswaarde

&N WAARSCHUWING

De aangegeven trillingswaarde werd met een stan-
daard-testprocedure gemeten en mag ter vergelijking
van de apparaten worden gebruikt.

De aangegeven trillingswaarde mag voor een voorlopi-
ge beoordeling van de belasting worden gebruikt.
Afhankelijk van de wijze waarop het apparaat wordt ge-
bruikt, kan de trilingsemissie tijdens het momentele ge-
bruik van het apparaat van de aangegeven totale
waarde afwijken.

Apparaten met een hand-armvibratiewaarde
> 2,5 m/s? (zie het hoofdstuk Technische
gegevens in de gebruiksaanwijzing)

AN VOORZICHTIG « Langdurig ononderbro-
ken gebruik van het apparaat kan tot stijfheid leiden.
e Draag warme handschoenen om uw handen te be-
schermen. e Las regelmatige werkpauzes in.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Heggenschaar

Type: HT 650/36 Bp

Relevante EU-richtlijnen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG (+2005/88/EG)

Toegepaste geharmoniseerde normen

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste conformiteitswaarderingsprocedure
2000/14/EG: Bijlage V

Geluidsvermogensniveau dB(A)

Gemeten: 95,8

Gegarandeerd: 98

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-

macht van de directie.
14 @QQ(

%/‘
/
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Avisos generales

Antes de utilizar por primera vez el equipo, lea
y siga estas instrucciones de seguridad, este
manual de instrucciones, las instrucciones de
seguridad adjuntas a la bateria y el manual de
instrucciones adjunto de la bateria/cargador estandar.
Actte conforme a estos documentos. Conserve los ma-
nuales para su uso posterior o para futuros propietarios.
Ademas de las instrucciones incluidas en el manual de
instrucciones, debe respetar las normativas de seguri-
dad y para la prevencion de accidentes del legislador
correspondiente.

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones
corporales graves o la muerte.

AN ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir lesiones corporales graves o la muerte.

N PRECAUCION
e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir lesiones corporales leves.

CUIDADO
e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir dafios materiales.

Instrucciones de seguridad

Debe adoptar medidas de seguridad especiales y
tener en cuenta las normas de actuacion durante el
uso de los cortasetos para que no exista riesgo de
lesiones.

Ademas de estas instrucciones de seguridad, también
debe tener en cuenta las normativas sobre educacion y
seguridad especificas del pais, p. ej. autoridades, aso-
ciaciones profesionales o cajas sociales. El uso del
equipo también puede estar limitado por normativas lo-
cales (momento del dia o estacién). Tenga en cuenta
las normativas locales.

Instrucciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

N ADVERTENCIA

e Consulte todas las instrucciones de seguridad e
instrucciones de empleo.
No respetar las instrucciones de seguridad ni las ins-
trucciones de empleo puede provocar una descarga
eléctrica y/o lesiones graves. Conserve las instruc-
ciones de seguridad y las instrucciones de em-
pleo para el futuro.

El término "Herramienta eléctrica” utilizado en las ins-

trucciones de seguridad hace referencia a herramientas

eléctricas de alimentacién eléctrica (con cable de ali-

mentacion) y herramientas eléctricas alimentadas por

baterias (sin cable de alimentacion).

1 Seguridad en el lugar de trabajo

a Mantenga la zona de trabajo limpia y bien ilu-
minada. Las zonas de trabajo desordenadas y
mal iluminadas pueden aumentar la probabilidad
de que se produzcan accidentes.

b No utilice la herramienta eléctrica en entor-
nos potencialmente explosivos, donde haya
liquidos, gases o polvos inflamables. Las he-
rramientas eléctricas producen chispas que pue-
den provocar la combustién del polvo o los
gases.
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c

Mantenga a los nifios y a otras personas ale-
jadas durante el uso de la herramienta eléctri-
ca. Si se distrae, puede perder el control del
equipo.

Seguridad eléctrica

a

El elemento de conexién de la herramienta
eléctrica debe encajar en el enchufe. No se
permite modificar el conector de ninguna ma-
nera. No utilice un conector de adaptacion
con herramientas eléctricas con puesta a tie-
rra. Un conector sin alterar y un enchufe adecua-
do reducen el riesgo de descarga eléctrica.
Evite el contacto corporal con las superficies
conectadas a tierra, como tubos, calefaccion,
hornillos o frigorificos. Existe un mayor riesgo
de descarga eléctrica si el cuerpo esta conectado
a tierra.

Mantenga las herramientas eléctricas aleja-
das de la lluvia o la humedad. La penetracion
de agua en una herramienta eléctrica aumenta el
riesgo de descarga eléctrica.

No utilice el cable de forma inadecuada para
portar la herramienta eléctrica, colgarla o des-
enchufar el conector. Mantenga el cable aleja-
do de calor, aceite, cantos afilados o
componentes del equipo en movimiento. Los
cables de conexion dafiados o enrollados au-
mentan el riesgo de descarga eléctrica.

Si utiliza una herramienta eléctrica al aire li-
bre, solo puede emplear cables de prolonga-
cion adecuados para su uso en exteriores. E/
uso de un cable de prolongacién adecuado para
exteriores reduce el riesgo de descarga eléctrica.
Si no se puede evitar el funcionamiento de la
herramienta eléctrica en un entorno himedo,
utilice un interruptor de corriente de defecto.
El uso de un interruptor de corriente de defecto
reduce el riesgo de descarga eléctrica.

Seguridad de personas

a

Preste atencion a lo que haga y proceda con
sentido comun a la hora de trabajar con una
herramienta eléctrica. No utilice herramientas
eléctricas si esta cansado o si se encuentra
bajo la influencia de drogas, alcohol o medi-
camentos. Un momento de descuido a la hora
de utilizar la herramienta eléctrica puede provo-
car heridas graves.

Lleve siempre su equipo de proteccién perso-
nal y unas gafas de proteccion. Llevar puesto
el equipo de proteccién personal (como méscara
antipolvo, zapatos de seguridad antideslizantes,
casco de proteccion o proteccién para oidos), en
funcién del tipo y del uso de la herramienta eléc-
trica, reduce el riesgo de lesiones.

Evite una puesta en funcionamiento involun-
taria. Asegurese de que la herramienta eléctri-
ca esté apagada antes de portar, colocar o
usar la alimentacién de corriente y/o la bate-
ria. Pueden producirse accidentes si, al portar la
herramienta eléctrica, tiene un dedo en el inte-
rruptor o conecta el equipo encendido a la ali-
mentacién de corriente.

Retire la herramienta de ajuste o la llave ajus-
table antes de conectar la herramienta eléctri-
ca. Una herramienta o llave que se encuentre en
un componente giratorio puede producir lesio-
nes.



e Evite una postura corporal poco natural. Per-
manezca siempre en una postura segura y
mantenga siempre el equilibrio. De esa forma,
puede controlar mejor la herramienta eléctrica en
situaciones inesperadas.

f Lleve ropa adecuada. No use joyas ni ropa
holgada. Mantenga el cabello, la ropa y los
guantes alejados de los componentes movi-
les. Los componentes méviles pueden atrapar la
ropa holgada, los guantes, las joyas o el cabello
largo.

g Si se pueden montar dispositivos de aspira-
cion y almacenamiento de polvo, asegurese
de que estan conectados y se utilizan de for-
ma adecuada. E/ uso de un dispositivo de aspi-
racion de polvo puede reducir los riesgos
provocados por la presencia de polvo.

Uso y manipulacién de la herramienta eléctrica

a No sobrecargue el equipo. Utilice la herra-
mienta eléctrica adecuada para su trabajo. La
herramienta eléctrica adecuada permite trabajar
mejor y de forma mas segura en el rango de po-
tencia indicado.

b No utilice herramientas eléctricas con inte-
rruptores defectuosos. Una herramienta eléc-
trica que ya no se enciende ni se apaga supone
un riesgo y debe repararse.

c Extraiga el conector del enchufe y/o retire la
bateria antes de realizar ajustes en el equipo,
cambiar accesorios o guardar el equipo. Las
medidas de precaucion evitan una conexion in-
voluntaria de la herramienta eléctrica.

d Almacene las herramientas eléctricas sin
usar fuera del alcance de los nifios. No permi-
ta que personas no familiarizadas con el equi-
po o que no hayan leido las instrucciones de
empleo utilicen dicho equipo. Las herramien-
tas eléctricas suponen un peligro en manos de
personas sin experiencia.

e Manipule las herramientas eléctricas con cui-
dado. Compruebe que los componentes mé-
viles funcionen correctamente y no se
atasquen, y que los componentes no estén
rotos ni dainados de forma que el funciona-
miento de la herramienta eléctrica se vea per-
judicado. Repare los componentes dafiados
antes de utilizar el equipo. Muchos accidentes
se producen por herramientas eléctricas con un
mal mantenimiento.

f Mantenga las herramientas de corte limpias y
afiladas. Las herramientas de corte con filos afi-
lados y bien conservadas se atascan con menos
frecuencia y se transportan con mayor facilidad.

g Utilice las herramientas eléctricas, acceso-
rios, herramientas de insercion, etc. confor-
me a las presentes instrucciones de empleo.
Para ello, tenga en cuenta las condiciones de
trabajo y la tarea a realizar. Utilizar herramien-
tas eléctricas para usos diferentes a los usos pre-
vistos puede producir situaciones peligrosas.

Uso y conservacion de baterias

a Cargue la bateria solo con cargadores autori-
zados por el fabricante. Los cargadores no
adecuados para la bateria correspondiente pue-
den causar un incendio.

b Unicamente utilice el equipo con una bateria
adecuada. E/ uso de otras baterias puede produ-
cir lesiones o incendios.

¢ Mantenga las baterias sin usar lejos de obje-
tos metalicos, como clips, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metalicos pe-
quenos que puedan causar un cortocircuito.
Un cortocircuito puede causar un incendio o una
explosion.

d En determinadas circunstancias, puede pro-
vocar fugas de liquido de la bateria. Evite el
contacto. Si entra en contacto con el liquido,
limpielo en profundidad con agua. Si el liqui-
do entra en contacto con los ojos, solicite in-
mediatamente asistencia médica. E/ liquido de
la bateria puede causar sarpullidos o quemadu-
ras.

6 Asistencia técnica

a Solo personal técnico cualificado puede repa-
rar la herramienta eléctrica y inicamente con
recambios originales. Para ello, asegtrese de
que se mantiene la seguridad del equipo.

Instrucciones de seguridad para cortasetos

e Mantenga todas las partes del cuerpo lejos de la
cuchilla de recorte. Con la cuchilla en marcha no
intente retirar el material cortado o agarrar el
material que se va a cortar. Retire el material cor-
tado enganchado unicamente con el equipo
desconectado. Un momento de descuido a la hora
de utilizar el cortasetos puede provocar heridas gra-
ves.

e Porte el cortasetos por la empuiadura con la cu-
chilla parada. A la hora de transportar o almace-
nar el cortasetos, utilice siempre la cubierta de
proteccion. Manipular el equipo con cuidado redu-
ce el peligro de lesiones con la cuchilla.

e Laherramienta eléctrica solo debe guardarse en
superficies de agarre aisladas, ya que las cuchi-
llas de recorte pueden entrar en contacto con
cables eléctricos ocultos. Si/as cuchillas de re-
corte entran en contacto con un cable de tension,
puede aplicarse tensién sobre los componentes
metalicos del equipo y provocar una descarga eléc-
trica.

e Durante el funcionamiento, manténgase alejado
de los cables en su zona de trabajo. Durante el
funcionamiento, las cuchillas de recorte pueden
atrapar y cortar los cables.

Instrucciones generales de seguridad

&N ADVERTENCIA

e El equipo no debe ser usado por nifios o jévenes.

e E/ uso del equipo no es apto para personas con ca-
pacidades corporales, sensoriales o psiquicas limita-
das o que carezcan de experiencia y/o conocimiento
suficiente.

e Mantenga a los nifios y a otras personas alejadas de
la zona de trabajo mientras utiliza el equipo.

e El equipo solamente se puede usar si se dispone de
una condicion fisica que le permita reaccionar a posi-
bles efectos de reaccién (contragolpe, retraccién o
retroceso) y mitigarlos mediante fuerza fisica. Cum-
pla los descansos durante el trabajo para evitar el
cansancio.

&N PRECAUCION

e Usted es responsable de utilizar el equipo de forma
segura, especialmente con respecto a su propia sa-
lud y a la salud de terceras personas.
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o No debe utilizar el equipo si se encuentra bajo la in-
fluencia de medicamentos o drogas que reduzcan la
capacidad de reaccion. Utilice el equipo solo si se en-
cuentra descansado y en buena forma.

Utilizar el equipo durante un periodo de tiempo pro-

longado puede producir trastornos circulatorios en

las manos relacionados con la vibracioén. No puede
establecerse una duracién general valida para el uso
de la motosierra porque depende de muchos facto-
res:

e Predisposicion personal a padecer trastornos circu-
latorios graves (dedos frios con frecuencia, picor en
las manos)

e Temperatura ambiente baja. Lleve guantes calien-
tes para protegerse las manos.

e Trastorno circulatorio limitado mediante un agarre
firme.

e Un funcionamiento continuo resulta mas perjudicial
que un uso interrumpido con pausas.

En el caso de un uso regular prolongado del equipo y
de la aparicion repetida de los sintomas (p. ej. picor
en las manos, dedos frios), debe consultar a su mé-
dico.

e Aumento del riesgo de accidentes en caso de mala

climatologia. Utilice el equipo Gnicamente si se ga-

rantiza un trabajo seguro.

No utilice el equipo si las hojas de la cuchilla estan

dafadas o dobladas.

No utilice el equipo si vibra de forma inusual o emite

ruidos extrafios.

No utilice el equipo sobre escaleras o superficies

inestables.

Compruebe si el equipo presenta dafios y cerciérese

de que los tornillos estan bien fijados en la cuchilla

antes usarlo.

Peligro de lesiones por cuchilla descubierta. Utilice el

cortasetos solo con la proteccién de la cuchilla colo-

cada.

A PELIGRO

Uso incorrecto

Peligro de muerte por cortes

Utilice el equipo solo para su uso previsto.

e Este cortasetos es adecuado para el uso industrial.

e El cortasetos esté previsto para trabajar al aire libre.

e Por motivos de seguridad, el cortasetos siempre de-
be sostenerse de forma segura con ambas manos.

e El cortasetos estd previsto Unicamente para cortar
plantas, p. ej. setos y arbustos.

e El cortasetos no puede utilizarse en entornos hime-
dos o cuando llueve.

e El cortasetos puede utilizarse Unicamente en entor-
nos bien iluminados.

e Las modificaciones y alteraciones del equipo no
permitidas por el fabricante estan prohibidas por
motivos de seguridad.

No esta permitido cualquier otro uso, p. ej. cortar el cés-

ped, arboles o ramas. El usuario es responsable de los

peligros asociados con un uso no permitido.

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales del embalaje son reciclables. Eli-
Q. mine los embalajes de forma respetuosa con el
medioambiente.

Los equipos eléctricos y electrénicos contienen

materiales reciclables y, a menudo, componen-
== €S, COMoO baterias, acumuladores o aceite, que

suponen un riesgo potencial para la salud de las
personas o el medioambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un servicio adecua-
do del equipo. Los equipos identificados con este sim-
bolo no pueden eliminarse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacion actual sobre las sustancias
contenidas en: www.kaercher.com/REACH

Accesorios y recambios

Utilice unicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Péngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.

Dispositivos de seguridad

&N PRECAUCION

Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Tecla de desbloqueo
La tecla de desbloqueo del interruptor del equipo en el
asa trasera asegura el mando a dos manos. La tecla de
desbloqueo bloquea el interruptor del equipo e impide
el arranque descontrolado del cortasetos.

Proteccion de la cuchilla
La proteccion de la cuchilla es un componente impor-
tante de los dispositivos de seguridad del cortasetos.
Una proteccion de cuchilla que presenta dafios no pue-
de seguir utilizdndose y debe sustituirse inmediatamen-
te.

Simbolos en el equipo

Signos de advertencia generales

Antes de la puesta en funcionamiento,
lea el manual de instrucciones y todas
las indicaciones de seguridad.

Lleve proteccion ocular y para oidos
adecuada al trabajar con el equipo.

Peligro de lesiones. No toque las herra-
mientas de corte afiladas.

Lleve guantes antideslizantes y robustos
durante el trabajo con el equipo.

e >
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Peligro debido a objetos que salen des-
pedidos. Mantenga a los espectadores,
especialmente nifios y mascotas, a una
distancia de al menos 15 mde lazona de
trabajo.

No exponga el equipo a la lluvia ni a con-
diciones de gran humedad.

Sostenga el equipo siempre con ambas
manos.

El nivel de presioén acustica garantizado
indicado en la etiqueta es de 98.

Lwa
98

Vestuario de proteccion
A PELIGRO

Peligro de muerte por cortes. Al trabajar con el equipo,
lleve la ropa de proteccién adecuada. Tenga en cuenta
las normativas locales en materia de prevencion de ac-
cidentes.

Guantes de proteccion

Lleve guantes adecuados con proteccion para cortes
durante el trabajo con el equipo.

Casco protector
Lleve un casco de protecciéon adecuado durante el tra-
bajo con el equipo.
Lleve proteccion para oidos durante el trabajo con el
equipo.
Lleve gafas de proteccion o un visor de casco para pro-
tegerse contra las esquirlas que salen volando.
En las tiendas especializadas hay disponibles cascos
con visera y proteccion para oidos integradas.

Descripcion del equipo

En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento maximo. Existen diferencias en el alcance del
suministro segun el modelo (véase el embalaje).
Figura véanse las paginas de grafico

Figura A

(™) Argolla de enganche
(@) Cuchilla

(® Proteccion de manos
(@) Asa, delante

@ Tornillo de la boca de llenado de grasa del engrana-
je

@ Placa de caracteristicas
@ Tecla de desbloqueo de la bateria

Interruptor de desbloqueo para ajustar el angulo de
corte

@ Interruptor del equipo
Tecla de desbloqueo del interruptor del equipo
@ Asa, detras

@ Interruptor de velocidad

@ Ojal para colgar la estructura de sujecion (opcional)
Proteccién de la cuchilla

(5 *Bateria Battery Power+ 36V

*Cargador rapido Battery Power+ 36V

* opcional

Bateria

El equipo puede accionase con una bateria Karcher Ba-
ttery Power+ 36 V.

Puesta en funcionamiento

/N ADVERTENCIA

Arranque descontrolado

Peligro de muerte por cortes

Retire la bateria del equipo en todas las medidas pre-
paratorias.

Colocacion de la bateria

CUIDADO

Contactos sucios

Darios en el equipo y en la bateria

Compruebe la presencia de suciedad en el alojamiento

de la bateria y los contactos antes de la colocacion y, en

caso necesario, limpielos.

Nota

Utilice solo baterias completamente cargadas.

Figura B

1. Coloque la bateria en el alojamiento hasta que en-
caje de forma audible.

Utilizacion de la estructura de sujecion
(opcional)
Se puede utilizar una estructura de sujecion para facili-
tar el trabajo con el equipo.
1. Enganche el gancho de la estructura de sujecion en
el ojal del equipo
Figura C

Recomendamos a los usuarios que utilicen la ma-
quina por primera vez que reciban instrucciones de
una persona con experiencia y que se familiaricen
con el manejo y las técnicas antes de trabajar con
el cortasetos.

Manejo basico
1. Compruebe si el material que va a cortarse presenta
cuerpos extrafios como papel, laminas o alambres
y retirelo en caso necesario.
2. Retire la proteccién de la cuchilla.
3. Sostenga el cortasetos con ambas manos.

Conexion del equipo
1. Pulse la tecla de desbloqueo del interruptor del
equipo.
Figura D
2. Pulse el interruptor del equipo.
El equipo se pone en marcha.
3. Suelte el interruptor del equipo.
El equipo se detiene.
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Regulacién de velocidad
El equipo esta dotado de una regulacion de seguridad.
1. Fije la velocidad deseada de la cuchilla con el inte-
rruptor de velocidad.
Figura E

Técnicas de trabajo

Nota

Un corte uniforme se logra con un elemento de guiado.

1. Encienda el equipo y acérquelo al material que va a
cortarse.

2. Corte las hojas y las ramas con un movimiento os-
cilante.
Figura F

3. Enramas gruesas, realice un movimiento de serra-
do, pero sin introducir la cuchilla en las plantas.

4. Corte los arbustos y setos de abajo arriba.

5. Al cortar puntas, realice movimientos giratorios am-
plios inclinando ligeramente la cuchilla.

6. Al cortar plantas bajas como tapizantes, sostenga la
cuchilla horizontalmente.

Giro de la empunadura
Puede girar la empufadura trasera para trabajar de for-
ma comoda en superficies verticales.
1. Tire de la tecla de desbloqueo del asa hacia arriba.
Figura G
2. Gire el asa hacia la posicion deseada hasta que en-
caje de forma audible.

Retirar la bateria

N ADVERTENCIA

Arranque descontrolado

Peligro de lesiones

Retire la bateria del equipo durante las pausas de tra-
bajo y antes de las tareas de mantenimiento y conser-
vacion.

Figura H

1. Pulse la tecla desbloqueo en direccién de la bateria.
2. Pulse la tecla de desbloqueo hacia dentro.

3. Retire la bateria del equipo.

&N PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo durante el transpor-

te.

N PRECAUCION

Arranque descontrolado

Cortes

Retire la bateria del equipo antes del transporte.
Transporte el cortasetos solo con la proteccién de la cu-
chilla colocada.

Asegure el equipo durante el transporte para evitar que
se mueva o se caiga.

Almacenamiento

AN PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para su almacena-
miento.

/A PRECAUCION

Arranque descontrolado
Cortes

Retire la bateria del equipo antes de almacenarlo.
Almacene el cortasetos solo con la proteccioén de la cu-
chilla colocada.

El equipo solo se puede almacenar en interiores.

El equipo se puede almacenar colgado con la ayuda de
una argolla de enganche. La proteccion de la cuchilla
tiene una ranura en este punto.

Figura |

Conservacion y mantenimiento

&N PRECAUCION

Arranque descontrolado

Lesiones de corte

Retire la bateria del equipo antes de realizar trabajos en
él.

&N PRECAUCION

Peligro de lesiones debido a cuchillas afiladas
Durante todos los trabajos en el equipo, lleve gafas y
guantes de proteccion.

Limpieza del equipo

CUIDADO

Limpieza incorrecta

Danos en el equipo

Limpie el equipo con un pafio humedo.

No utilice detergentes que contengan disolventes.

No sumerja el equipo en agua.

No limpie el equipo con chorros de agua de mangueras

o de alta presion.

Figura J

1. Deje enfriar el equipo.

2. Limpie con un cepillo la suciedad y los restos de
plantas de la cuchilla y la carcasa del motor.

3. Limpie la rejilla de ventilacién del equipo con un ce-
pillo.

Compruebe la atornilladura de la cuchilla

&N PRECAUCION

Atornilladura floja

Cortes provocados por movimientos descontrolados de

la cuchilla

Compruebe de forma regular que la atornilladura de la

cuchilla esta bien colocada.

Figura K

1. Compruebe que todos los tornillos/las tuercas estan
bien apretados.

2. Apriete los tornillos/las tuercas que estén flojos.

Engrase de las hojas de la cuchilla
Para conservar la calidad de la cuchilla deben engra-
sarse sus hojas después de cada uso.
Nota
Lograré un resultado muy bueno si utiliza aceite de ma-
quina de pulverizaciéon muy fluido.
Figura L
1. Coloque el equipo sobre una base plana.
2. Engrase el lado superior de las hojas de la cuchilla.

Afilado de las hojas de la cuchilla
Nota
Retire tan poco material como sea posible para mante-
ner el angulo original dgl diente de la hoja.

AN PRECAUCION

Cuchillas afiladas

Lesiones de corte

A la hora de afilar las hojas de la cuchilla deben utilizar-
se guantes de proteccion adecuados.

42 Espaiiol



Sujete la cuchilla en un tornillo de banco.

Afile la parte descubierta de los dientes de la hoja
con una lima.

Desplace la cuchilla manualmente con mucho cui-
dado hasta que sean accesibles los dientes sin afi-
lar.

Afile la parte descubierta de todos dientes de la hoja
con una lima.

N =

w

»

Lubricacion
Nota
Respete el intervalo de lubricacion especificado en el
equipo para aumentar su vida util y evitar defectos pre-
maturos.
1. Quite el tornillo Phillips.
Figura M
2. Presione la grasa del engranaje en la abertura con
una bomba de engrase.
3. En caso necesario, elimine el exceso de grasa del
engranaje.
4. Apriete el tornillo Phillips.

Ayuda en caso de fallos

A menudo, las causas de las averias son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o averias no mencionadas aqui, péngase
en contacto con el servicio de postventa.

Con el paso del tiempo, la capacidad de la bateria dis-
minuye aunque se conserve correctamente, por lo que
ya no se alcanzara el tiempo de marcha completo aun-
que esté completamente cargada. Esto no se considera
una averia.

Fallo Causa

Solucion

El equipo no se pone en

marcha mente.

La bateria no esta colocada correcta- |®

Introduzca la bateria en el alojamiento has-
ta que encaje.

La bateria esta vacia.

® Cargue la bateria.

La bateria esta defectuosa.

® Sustituya la bateria.

rante el funcionamiento |do.

El equipo se detiene du- |Cuchilla bloqueada por el material corta-

Retire el material cortado de la cuchilla.

La bateria esta sobrecalentada

® Interrumpa el trabajo y espere a que la
temperatura de la bateria esté en el rango

El motor esta sobrecalentado

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compaiiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacién o material. En caso de
garantia, pédngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de postventa autorizado mas préximo pre-
sentando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Datos técnicos

HT 650/
36 Bp
Datos de potencia del equipo
Tension de funcionamiento de la  V 36
bateria
Velocidad de ralenti (ajuste alto) /min 3200
Velocidad de ralenti (ajuste bajo) /min 2800
Diametro del material que va a mm 33

cortarse (max.)

Valores calculados conforme a EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Nivel de presion acustica L,a dB(A) 87,8
Inseguridad Ky dB(A) 1,6
Intensidad acustica Lya dB(A) 958
Inseguridad Kyya dB(A) 1,6

normal.
® Interrumpa el trabajo y deje enfriar el mo-
tor.
HT 650/
36 Bp
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s® 5,0
empufadura delantera
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s2 4.4
empufadura trasera
Inseguridad K m/s? 1,5
Peso y dimensiones
Longitud x anchura x altura mm 1130 x
270 x
230
Longitud de corte mm 638
Peso (sin bateria) kg 4,5

Reservado el derecho a realizar modificaciones.

Nivel de vibraciones

&N ADVERTENCIA

El nivel de vibraciones indicado se ha medido mediante
un procedimiento de prueba estandar y puede utilizarse
para comparacion del equipo.

El nivel de vibraciones indicado puede utilizarse en una
evaluacion provisional de la carga.

Dependiendo de la forma en que se utilice el equipo, la
emision de vibraciones durante el uso momentaneo del
equipo puede diferir del valor total indicado.
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Equipos con un nivel de vibraciones
transmitido al sistema mano-brazo > 2,5 m/s?
(véase capitulo Datos técnicos del manual de

instrucciones)

AN PRECAUCION e un uso ininterrumpido de

varias horas puede provocar una sensacion de entume-
cimiento. e Lleve guantes calientes para protegerse las
manos. e Establece pausas de trabajo regulares.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacién cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la versién puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Cortasetos

Tipo: HT 650/36 Bp

Directivas UE aplicables

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE (+2005/88/CE)

Normas armonizadas aplicadas

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Procedimiento de evaluacién de la conformidad
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Intensidad acustica dB(A)

Medida: 95,8

Garantizada: 98

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-

zacion de la junta directiva.

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

7
/ s
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/04/01
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Indicacdes gerais

Antes da primeira utilizagéo do aparelho, leia
estas indicagbes de seguranga, este manual

original, as indica¢des de seguranca fornecidas

com o conjunto de bateria e o manual original
do conjunto da bateria/carregador standard em anexo.
Proceda em conformidade. Conserve as folhas para re-
feréncia ou utilizagao futura.
Além das indicagdes que constam do manual de instru-
¢Oes, é necessario observar as prescrigdes gerais de
seguranga e as prescrigdes para a prevengao de aci-
dentes do legislador.

Niveis de perigo
A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar feri-
mentos graves ou morte.

A ATENGAO
e Aviso de uma possivel situacdo de perigo, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN CUIDADO

e Aviso de uma possivel situacdo de perigo, que pode
provocar ferimentos ligeiros.

ADVERTENCIA
e Aviso de uma possivel situacdo de perigo, que pode
provocar danos materiais.

Indicagdes de seguranga

Devem ser tomadas medidas de seguranca e obser-
vadas normas de conduta especiais, pois os traba-
lhos envolvendo aparadores de sebes existe orisco
de ferimento.

Para além das indicagdes de seguranca referidas, € ne-
cessario observar igualmente as normas de seguranca
e de formagao especificas do pais, p. ex., disponibiliza-
das pelas autoridades, associagdes profissionais ou se-
guranga social. Os periodos de utilizagao do aparelho
podem ser limitados (dias ou estagdo do ano) por regu-
lamentos locais. Respeite as normas locais.

indicagoes gerais de seguranga para
ferramentas elétricas

&N ATENCAO

e Leia todas as indicagées de segurancga e instru-
coes.
Falhas de observancia das indicagbes de seguranca
e das instrugbes podem resultar em choques elétri-
cos e/ou ferimentos graves. Guarde todas as indi-
cagoes de segurancga e instrugoes para consulta
futura.

O conceito de "ferramenta elétrica” utilizado nas indica-

¢cbes de seguranca refere-se a ferramentas elétricas
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com alimentag&o por rede (com cabo de alimentacdo) e
a ferramentas elétricas com alimentag&o por bateria
(sem cabo de alimentagéo).

1 Seguranga no local de trabalho

a

Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem
iluminada. Areas de trabalho desarrumadas ou
mal iluminadas podem dar origem a acidentes.
Nao trabalhe com a ferramenta eléctrica em
ambientes com risco de explosao, nos quais
se encontrem liquidos, gases ou poeiras in-
flamaveis. As ferramentas eléctricas produzem
faiscas, que podem inflamar a poeira ou 0s vapo-
res.

Durante a utilizacao da ferramenta eléctrica,
mantenha criangas e outras pessoas afasta-
das. Uma distraccdo pode leva-lo a perder o con-
trolo sobre o aparelho.

2 Segurancga eléctrica

a

A ficha da ferramenta eléctrica tem de encai-
xar na tomada. A ficha nao pode ser alterada
de modo nenhum. Néo utilize adaptadores
com ferramentas eléctricas com ligagao a ter-
ra. Fichas néo alteradas e tomadas adequadas
reduzem o risco de choque eléctrico.

Evite contacto do corpo com superficies liga-
das a terra, como tubos, aquecimentos, fo-
goes e frigorificos. Existe um risco mais
elevado de choque eléctrico quando o corpo esta
ligado a terra.

Mantenha as ferramentas eléctricas protegi-
das da chuva e da humidade. A penetragdo de
agua numa ferramenta eléctrica aumenta o risco
de choque eléctrico.

Nao utilize o cabo para transportar ou sus-
pender a ferramenta eléctrica, nem para puxar
a ficha da tomada. Mantenha o cabo afastado
de fontes de calor, 6leo, arestas afiadas ou
pegas mecanicas em movimento. Cabos de li-
gacdo danificados ou enredados aumentam o
risco de choque eléctrico.

Ao trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao
ar livre, utilize apenas cabos de extensao ade-
quados para o exterior. A utilizagdo de um cabo
de extensdo adequado para o exterior reduz o
risco de choque eléctrico.

Se néao for possivel evitar a operagao da ferra-
menta eléctrica num ambiente himido, utilize
um disjuntor diferencial residual. A utilizacdo
de um disjuntor diferencial residual reduz o risco
de choque eléctrico.

3 Segurancga de pessoas

a

Seja cuidadoso, preste atengao ao que esta a
fazer e proceda com prudéncia ao trabalhar
com uma ferramenta eléctrica. Nao utilize fer-
ramentas eléctricas quando esta cansado ou
sob a influéncia de drogas, alcool ou medica-
mentos. Um momento de desatengéo ao utilizar
a ferramenta eléctrica pode causar ferimentos
sérios.

Use equipamento de protecc¢ao individual e
use sempre 6culos de protecgao. A utilizagdo
de equipamento de protegéo individual, como
mascara contra poeira, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete ou protegées para os
ouvidos, consoante o tipo e utilizagéo da ferra-
menta elétrica, reduz o risco de ferimentos.
Evite um arranque involuntario. Assegure-se
de que a ferramenta eléctrica esta desligada,

antes de a ligar a corrente eléctrica e/ou a ba-
teria, antes de pegar nela ou antes de a trans-
portar. Se transportar a ferramenta elétrica com
o dedo sobre o interruptor ou a ligar a corrente
elétrica com o interruptor ligado pode provocar
acidentes.

d Retire as ferramentas de ajuste ou a chave in-
dlesa antes de ligar a ferramenta eléctrica.
Uma ferramenta ou chave que se encontre numa
pecga rotativa do aparelho pode provocar ferimen-
tos.

e Evite uma postura corporal fora do normal.
Tenha o cuidado de estar numa posicao segu-
ra e mantenha sempre o equilibrio. Deste mo-
do podera controlar melhor a ferramenta
eléctrica em situagdes inesperadas.

f Use vestuario adequado. Nao use roupas lar-
gas ou joéias. Mantenha o cabelo, aroupae as
luvas afastadas das pegcas em movimento.
Vestuario solto, luvas, jéias ou cabelos compri-
dos podem ser colhidos por pegcas em movimen-
to.

g Se for possivel montar dispositivos de aspira-
cao e recolha de poeiras, certifique-se de que
estes estdo ligados e sdo correctamente utili-
zados. A utilizagao de aspiragdo de poeiras pode
reduzir os riscos provocados por poeira.

Utilizacao e manuseamento da ferramenta eléc-

trica

a Nao sobrecarregue o aparelho. Utilize a ferra-
menta eléctrica adequada para o seu traba-
lho. Com uma ferramenta eléctrica adequada,
trabalha melhor e com mais seguranga na area
indicada.

b Nao utilize ferramentas eléctricas cujo inter-
ruptor esteja avariado. Uma ferramenta eléctri-
ca que ndo se consegue ligar ou desligar é
perigosa e tem de ser reparada.

¢ Retire a ficha da tomada e/ou remova a bate-
ria antes de efectuar ajustes no aparelho,
substituir acessoérios ou arrumar o aparelho.
Esta medida de precaugéo evita um arranque in-
voluntério da ferramenta eléctrica.

d Guarde as ferramentas eléctricas fora do al-
cance das criangas. Nao permita que o apare-
lho seja utilizado por pessoas que nao
estejam familiarizadas com o mesmo ou que
néo tenham lido estas instrugdes. As ferra-
mentas eléctricas sdo perigosas se forem utiliza-
das por pessoas inexperientes.

e Cuide da ferramenta eléctrica com atencgéo.
Verifique se as pecas méveis funcionam sem
problemas e ndo encravam e se existem pe-
cas partidas ou danificadas de modo a afectar
o funcionamento do aparelho. Mande reparar
as pegas danificadas antes de utilizar o apa-
relho. Muitos acidentes s&o causados por ferra-
mentas eléctricas com manutengéo deficiente.

f Mantenha as ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte cuidadosamente
mantidas, com arestas de corte afiadas, encra-
vam menos e sdo mais faceis de controlar.

g Utilize a ferramenta eléctrica, os acessorios,
as ferramentas de insergao, etc. em conformi-
dade com estas instrugées. Tenha em aten-
cao as condigdes de trabalho e a actividade a
realizar. A utilizagdo de ferramentas eléctricas
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para fins diferentes dos previstos pode levar a si-
tuagbes perigosas.
5 Utilizagao e conservagao de conjuntos de bate-
rias

a Carregue o conjunto da bateria apenas com
os carregadores aprovados pelo fabricante.
Os carregadores que ndo sejam adequados para
o respetivo conjunto da bateria, podem causar
um incéndio.

b Opere o aparelho apenas com um conjunto da
bateria adequado. A utilizagdo de outros con-
juntos de baterias baterias pode causar ferimen-
tos e risco de incéndio.

¢ Quando o conjunto da bateria nao esta a ser

utilizado, mantenha-o afastado de clipes,
moedas, chaves, pregos, parafusos ou outros
pequenos objetos metalicos que possam
causar um curto-circuito. Um curto-circuito po-
de causar um incéndio ou uma exploséao.
Nalguns casos, o conjunto da bateria pode
verter liquido. Evite o contacto com esse li-
quido. Se entrar em contacto com o liquido,
lave com agua abundante. Se o liquido entrar
em contacto com os olhos, procure imediata-
mente um médico. O liquido de bateria pode
causar irritagao cutanea e queimaduras na pele.
6 Servigo de assisténcia técnica

a Mande reparar a sua ferramenta eléctrica ape-
nas a pessoal técnico qualificado e com pe-
cas de substituicdo originais. Garante assim
que a seguranca do aparelho é mantida.

o

Indicagoes de segurancga para aparadores de

sebes

e Mantenhatodas as partes do corpo afastadas da
lamina de corte. Nao tente remover material ou
segurar material a ser cortado com a lamina em
funcionamento. Remova material preso apenas
com o aparelho desligado. Um momento de desa-
tencdo ao utilizar o aparador de sebes pode causar
ferimentos graves.

e Segure o aparador de sebes pela pega com a la-
mina inactiva. Ao transportar ou arrumar o apa-
rador de sebes, coloque sempre a cobertura de
protecgao. Um manuseamento cuidadoso do apa-
relho reduz o perigo de lesées causado pela ldmina.

e Segure na ferramenta elétrica apenas pelas su-
perficies isoladas dos punhos, uma vez que a la-
mina de corte pode entrar em contacto com
cabos elétricos escondidos. O contacto da ldamina
de corte com um condutor eléctrico pode colocar as
pecas metalicas do aparelho sob tensdo e pode
provocar um choque eléctrico.

o Durante a operacdo, mantenha-se afastado de
fios e cabos na area de trabalho. Durante a ope-
ragdo, a lamina de corte pode atingir e cortar fios e
cabos.

Indicagoes gerais de seguranga

AN ATENCAO

e O aparelho ndo pode ser operado por criangas e jo-
vens.

e O aparelho ndo se destina a ser utilizado por pessoas
com capacidades fisicas, sensoriais ou mentais limi-
tadas ou sem experiéncia e/ou conhecimentos.

e Mantenha criangas e outras pessoas afastadas da
area de trabalho enquanto estiver a utilizar o apare-
Iho.

e Utilizar o aparelho apenas se estiver numa condigao
fisica que lhe permita reagir a eventuais efeitos me-
canicos (ressalto, arrastamento ou recuo) e contra-
riar esses efeitos por meio de forga fisica. Faga
pausas durante o trabalho, de forma a evitar situa-
¢bes de exaustéao.

AN CUIDADO

e O operador é responsavel pela utilizagdo segura do

aparelho, sobretudo em termos da sua prépria satide

e da saude de terceiros.

Nao operar o aparelho se estiver sob a influéncia de

medicamentos ou drogas que afectem a capacidade

de resposta. Opere o aparelho apenas quando esti-

ver repousado e de boa saude.

Uma utilizagdo prolongada do aparelho pode levar a

perturbagbes vasculares nas méos, devido a vibra-

cdo. Ndo é possivel estabelecer uma duragéo de uti-

lizagao genericamente aplicavel, pois isso depende

de varios factores:

e Predisposi¢édo individual para problemas de circula-
¢do (dedos frequentemente frios ou dormentes)

e Temperatura ambiente baixa. Use luvas quentes
para proteger as maos.

e Circulagéo limitada devido a forga feita a agarrar.

e Uma operagdo ininterrupta é mais prejudicial do que

uma operagao interrompida por pausas.

Em caso de utilizagao regular e prolongada do apa-

relho e, perante a repetigcdo de sintomas como,

p. ex., dorméncia dos dedos ou dedos frios, deve

consultar um médico.

Risco de acidente acrescido com mau tempo. Utilize

o aparelho apenas se forem asseguradas condigbes

de seguranga nos trabalhos.

Néo utilize o aparelho se as ldminas estiverem dani-

ficadas ou dobradas.

Naéo utilize o aparelho se este vibrar de forma anor-

mal ou se fizer ruidos anormais.

Néo utilize o aparelho em escadas ou bases insta-

veis.

Verifique o aparelho quanto a danos antes da sua uti-

lizagao e certifique-se de que os parafusos estao

bem apertados na lamina.

Perigo de lesdes devido a ldamina exposta. Utilize o

aparador de sebes apenas com a protegao da ldmina

colocada.

Utilizagao prevista

A PERIGO

Utilizagdo ndo adequada

Perigo de vida devido a cortes

Utilize o aparelho apenas para os fins a que se destina.

e O aparador de sebes foi previsto para uso comer-
cial.

e O aparador de sebes foi previsto para trabalhos ao
ar livre.

e Porrazdes de seguranca, o aparador de sebes tem
de ser sempre agarrado com as duas maos.

e O aparador de sebes apenas foi previsto para corte
de vegetagao, p. ex., sebes e arbustos.

e Nao utilizar o aparador de sebes em ambiente hu-
mido ou a chuva.

e Utilizar o aparador de sebes apenas em ambientes
bem iluminados.

e Porrazdes de seguranga, sdo proibidas quaisquer
modificagdes ou alteracdes no aparelho n&o autori-
zadas pelo fabricante.
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Qualquer outra utilizagao, p. ex., o corte de relva, arvo-
res ou ramos é proibida. Os perigos que sejam resulta-
do de uma utilizagédo inadmissivel sdo da
responsabilidade do utilizador.

Protecgao do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento sé&o reciclaveis.
B&& Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos eléctricos e electronicos contém
materiais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
= COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagéo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
salide humana e para o ambiente. Estes componentes
s30 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca de in-
gredientes em: www.kaercher.com/REACH

Acessorios e pegas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho esta indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acessérios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Unidades de segurancga

A CUIDADO

Unidades de seguranca alteradas ou em falta

As unidades de seguranga servem para a sua protec-

¢éo.

Nunca altere ou evite as unidades de seguranca.
Tecla de desbloqueio

A tecla de desbloqueio do interruptor do aparelho no

punho traseiro assegura a operagédo com as duas

mé&os. A tecla de desblogueio bloqueia o interruptor do

aparelho, evitando assim um arranque descontrolado

do aparador de sebes.

Protecao da lamina
A protecdo da lamina € um componente importante das
unidades de seguranga do aparador de sebes. Uma
protegdo da lamina danificada ndo pode ser mais utili-
zada, tendo de ser substituida.

Simbolos no aparelho

Sinal de perigo geral

Antes do arranque, leia o manual de ins-
trugdes todos os avisos de segurancga.

® b

Utilize protecdes auditiva e ocular ade-
quadas durante o trabalho com o apare-
Iho.

Perigo de lesbes. Nao toque nas ferra-
mentas de corte afiadas.

Utilize luvas antideslizantes e resisten-
tes durante o trabalho com o aparelho.

Perigo resultante de objetos projetados.
Mantenha o publico, especialmente
criangas e animais domésticos, a pelo
menos 15 m de distancia da area de tra-
balho.

N&o exponha o aparelho a chuva ou a
condigdes humidas.

Segure sempre o aparelho com ambas
as maos.

O nivel acustico garantido indicado na
etiqueta é de 98.

Lwa
98

Vestuario de protegao
A PERIGO

Perigo de vida devido a cortes. Utilize vestuario de pro-
teccdo adequado durante os trabalhos com o aparelho.

Respeite as normas locais para prevengéo de aciden-

tes.

Luvas de protecgao

Utilize luvas de protegao adequadas com protegéo con-
tra corte durante o trabalho com o aparelho.

Protecc¢éo da cabeca
Utilize um capacete de protecgéo adequado durante o
trabalho com o aparelho.
Utilize protecgao auditiva durante o trabalho com o apa-
relho.
Utilize 6culos de protecgdo adequados ou uma viseira
no capacete para protecgéo contra a projecc¢ao de las-
cas.
No comércio especializado existem a venda capacetes
com protecgéo auditiva e viseira integradas.

Descrigao do aparelho

Neste manual de instrugdes é descrito o equipamento
maximo. Ha diferengas no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).

Figura, ver paginas com graficos

Figura A

(@) Olhal de suspens&o
@) Lamina

() Protecgéo das méaos
(® Punho, dianteiro

Portugués 47



@ Parafuso abertura de enchimento lubrificagédo da
engrenagem

@ Placa de caracteristicas
@ Tecla de desbloqueio do conjunto da bateria

Interruptor de desbloqueio para ajustar o angulo de
corte

(® Interruptor do aparelho

Tecla de desbloqueio do interruptor do aparelho
(@) Punho, traseiro

@ Interruptor de velocidade

@ Olhal para pendurar a estrutura de suporte (opcio-
nal)

Protecgado da lamina

@ *Conjunto de bateria Battery Power+ 36 V
*Aparelho de carga rapida Battery Power+ 36 V
* opcional

Conjunto da bateria

O aparelho pode ser operado com um conjunto de ba-
teria 36 V Karcher Battery Power+.

Arranque

A ATENCAO

Arranque descontrolado

Perigo de vida devido a corte

Retire a bateria do aparelho antes de todos os trabalhos
de preparagao.

Inserir a bateria

ADVERTENCIA

Contactos sujos

Danos no aparelho e na bateria

Verifique se existe sujidade no suporte da bateria e nos

contactos antes de utilizar o aparelho e, se necessario,

limpe os mesmos.

Aviso

Utilize apenas baterias totalmente carregadas.

Figura B

1. Introduzir a bateria no suporte até encaixar audivel-
mente.

Utilizar a estrutura de suporte (opgao)
Pode ser utilizada estrutura de suporte para facilitar o
trabalho com o aparelho.

1. Engatar o gancho da alga no olhal do aparelho

Figura C

Recomendamos que as pessoas que estejam a uti-
lizar o aparelho pela primeira vez, antes de trabalha-
rem com o aparador de sebes, sejam instruidas por
um utilizador experiente e pratiquem o manusea-
mento e as varias técnicas.

Operagao basica
1. Verificar o material a cortar quanto a presenga de
papel, peliculas de plastica ou arames e, se neces-
sario, remové-los.
2. Remover a protecado da lamina.
3. Agarrar o aparador de sebes com as ambas as
maos.

Ligar o aparelho
1. Premir a tecla de desbloqueio do interruptor do apa-
relho.
Figura D
2. Premir o interruptor do aparelho.
O aparelho arranca.
3. Soltar o interruptor do aparelho.
O aparelho para.

Regulacao da velocidade
O aparelho esta equipado com uma regulagéo da velo-
cidade.
1. Ajustar a velocidade da lamina pretendida com o in-
terruptor de velocidade.
Figura E

Técnicas de trabalho

Aviso

Obtera um corte uniforme se seguir alguns pontos de

orientagéo.

1. Ligue o aparelho e aproxime-se do material a cortar.

2. Corte as folhas e os ramos com um movimento pen-
dular.
Figura F

3. No caso de ramos mais grossos, execute um movi-
mento de serragem, mas sem embeber a lamina na
vegetagao.

4. Corte as sebes e os arbustos de baixo para cima.

5. Para cortar as pontas, execute um movimento osci-
lante largo e incline ligeiramente a lamina.

6. Para cortar vegetacgao rasteira, como coberto vege-
tal, mantenha a lamina na horizontal.

Rodar a pega
A pega traseira roda para permitir trabalhar confortavel-
mente em areas verticais.
1. Puxe a tecla de desbloqueio da pega para cima.
Figura G
2. Rode a pega para a posigao pretendida até engatar
de forma audivel.

Remover a bateria

AN ATENCAO

Arranque descontrolado

Perigo de ferimentos

Durante as pausas de trabalho e antes de realizar qual-
quer trabalho de manutengéo e conservagao, retire a
bateria do aparelho.

Figura H

1. Premir a tecla de desbloqueio na diregéo da bateria.
2. Premir a tecla de desbloqueio para dentro.

3. Retirar a bateria do aparelho.

AN CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transporta-lo.

AN CUIDADO

Arranque descontrolado

Ferimentos de corte

Antes do transporte, retire o conjunto da bateria do apa-
relho.

Transporte o aparador de sebes apenas com a protec-
¢do da lamina colocada.

Para transporte, imobilize o aparelho contra movimento
ou queda.
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Armazenamento

AN CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

AN CUIDADO

Arranque descontrolado

Ferimentos de corte

Antes do armazenamento, retire a bateria do aparelho.
Armazene o aparador de sebes apenas com a protec-
¢ao da ldmina colocada.

O aparelho sé pode ser armazenado no interior.

O aparelho pode ser guardado pendurado com a ajuda
de um olhal de suspenséo. A protecgéo da lamina tem
um entalhe neste ponto.

Figural

Conservagio e manutengao

AN CUIDADO

Arranque descontrolado

Ferimentos de corte

Retire a bateria do aparelho antes de todos os trabalhos
realizados no mesmo.

A CUIDADO

Perigo de lesées devido a Idminas afiadas.

Utilize 6culos de protegédo e luvas de proteg&o durante
todos os trabalhos no aparelho.

Limpeza do aparelho

ADVERTENCIA

Limpeza inadequada

Danos no aparelho

Limpe o aparelho com um pano himido.

Néo utilize produtos de limpeza com solventes.

Nunca mergulhe o aparelho em agua.

Nao limpe o aparelho com o jacto de mangueira ou de

agua de alta presséo.

FiguraJ

1. Deixar arrefecer o aparelho.

2. Eliminar restos de vegetagéo e sujidade da lamina
e da carcaga do motor.

3. Limpar as fendas de ventilagdo do aparelho com
uma escova.

Verificar a unido roscada da lamina

AN CUIDADO

Uniao roscada frouxa

Perigo de cortes devido a movimentos descontrolados
da lamina

Verifique reqularmente a unido roscada da lamina
quanto a aperto firme.

Figura K
1. Verifique os parafusos/roscas quanto a firmeza de
aperto.

2. Reapertar os parafusos/porcas frouxos.

Lubrificar as arestas de corte das laminas
Para manter a qualidade das laminas, as arestas de
corte devem ser lubrificadas ap6s cada utilizagéo.
Aviso
A utilizagdo de 6leo de maquina fluido ou 6leo em spray
permite obter excelentes resultados.

Figura L

1. Colocar o aparelho numa base plana.

2. Aplicar o 6leo na face superior das arestas de corte
das laminas.

Amolagiao das arestas de corte das laminas
Aviso

Durante a amolagdo, remova o minimo de material pos-
sivel e mantenha o &ngulo original dos dentes da aresta
de corte.

A CUIDADO

Lamina agucada

Ferimentos de corte

Utilize luvas de protecgdo adequadas durante a amola-

¢do das ldminas.

1. Fixe a lamina num torno de bancada.

2. Amole a face livre dos dentes da aresta de corte
com uma lima.

3. Continuar a mover a lamina cuidadosamente com a
mao até os dentes ndo amolados ficarem acessi-
veis.

4. Amole a face livre de todos os dentes da aresta de
corte com uma lima.

Lubrificagao
Aviso
Observar o intervalo de lubrificagdo especificado no
aparelho para aumentar o tempo de funcionamento do
aparelho e prevenir defeitos prematuros.
1. Remover o parafuso Phillips.
Figura M
2. Premir a lubrificacdo da engrenagem na abertura
com uma pistola de lubrificagdo.
3. Se necessario, remover o excesso de lubrificacéo
da engrenagem.
4. Apertar o parafuso Phillips.

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma
avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

Com o desgaste progressivo, a capacidade do conjunto
de bateria diminui mesmo com boa conservagao, pelo
que mesmo em estado totalmente carregado, o tempo
de funcionamento nunca é total. Isto ndo representa
qualquer defeito.

Erro Causa

Reparagao

O aparelho nao arranca |O conjunto da bateria ndo esta bem colo-|® Introduzir o conjunto da bateria no suporte

cado. até encaixar.

O conjunto da bateria esta descarrega- |® Carregar conjunto da bateria.
do.

O conjunto da bateria tem defeito ® Substituir o conjunto da bateria.
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Erro Causa

Reparagao

O aparelho para durante

a operagao tado.

Lamina bloqueada devido a material cor-|®

Remover material cortado da lamina.

Sobreaquecimento da bateria

® Interromper o trabalho e aguardar até que
a temperatura da bateria fiqgue na gama
normal.

Sobreaquecimento do motor

® Interromper o trabalho e deixar que o mo-
tor arrefeca

Em cada pais séo validas as condigdes de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Dados técnicos

HT 650/
36 Bp
Caracteristicas do aparelho
Tens&o eléctrica de servico \% 36
Ralenti (ajuste alto) /min 3200
Ralenti (ajuste baixo) /min 2800
Diametro do material a cortar mm 33

(max.)

Valores determinados de acordo com EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Nivel acdstico Lya dB(A) 87,8

Inseguranga Kpa dB(A) 1,6

Nivel de poténcia sonora Lyya dB(A) 95,8

Inseguranca Kyya dB(A) 1,6

Valor de vibragdes transmitidas m/s? 5,0

ao sistema mao-braco punho

dianteiro

Valor de vibragdes transmitidas m/s? 4.4

ao sistema mao-brago punho tra-

seiro

Inseguranca K m/s2 1,5

Medidas e pesos

Comprimento x Largura x Altura  mm 1130 x
270 x
230

Comprimento de corte mm 638

Peso (sem conjunto de bateria) kg 4,5

Reservados os direitos a alteracdes técnicas.

Valor de vibragao
A ATENCAO
O valor de vibragéo indicado foi medido com um méto-
do de ensaio padrdo, podendo ser usado para compa-
ragdo dos aparelhos.
O valor de vibragao indicado pode ser usado numa ava-
liag&o provisodria da carga.
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Dependendo do tipo de utilizagdo a que o aparelho é
sujeito, as emissbes de vibragbes durante a utilizagdo
momenténea do aparelho podem divergir do valor total
indicado.

Aparelhos com um valor de vibragdo de mao/
brago > 2,5 m/s? (ver capitulo Dados
Técnicos no manual de instrugoes)

AN\ CUIDADO . A utilizag&o ininterrupta do apa-
relho durante varias horas pode causar dorméncia.

e Use luvas quentes para proteger as mgos.  Faca
pausas regulares durante o trabalho.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgao e tipo de construgéo, bem
como do modelo colocado por nds no mercado, estao
em conformidade com os requisitos de saude e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Unido
Europeia. Em caso de realizagéo de alteragdes na ma-
quina sem o nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Aparador de sebes

Tipo: HT 650/36 Bp

Directivas da Unidao Europeia pertinentes
2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE (+2005/88/CE)

Normas harmonizadas aplicadas

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Procedimento de avaliagao da conformidade aplicado
2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia sonora dB(A)

Medido: 95,8

Garantido: 98

Os signatarios actuam em nome e em procuragéo do

Conselho de Administragao.
14 i@gﬂ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Mandatario da documentacéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/04/01

Portugués



Generelle henvisninger 51
Faregrader 51
Sikkerhedshenvisninger 51
Bestemmelsesmaessig anvendelse. . 53
Miljgbeskyttelse..................... . 53
Tilbehgr og reservedele 53
Leveringsomfang 53
Sikkerhedsanordninger 53
Symboler pa maskinen 53
Beskyttelsesdragt 54
Beskrivelse af maskinen.. 54
Ibrugtagning . 54
Betjening .. 54
Transport 55
Opbevaring 55
Pleje og vedligeholdelse 55
Hjeelp ved fejl 56
Garanti 56
Tekniske data 56
Vibrationsvaerdi 56
EU-overensstemmelseserkleering ... 56

Generelle henvisninger

Lees disse sikkerhedshenvisninger, denne origi-
’ nale driftsvejledning og de sikkerhedshenvis-

ninger, der er vedlagt batteripakken, samt den

medfalgende originale driftsvejledning til batte-
ripakken/standardladeaggregatet, inden maskinen ta-
ges i brug ferste gang. Betjen maskinen i henhold til
disse. Opbevar hzeftet til senere brug eller til efterfal-
gende ejere.
Ud over henvisningerne i driftsvejledningen skal lovens
generelle sikkerheds- og ulykkesforebyggelsesforskrif-
ter overholdes.

A FARE
e Henviser til en umiddelbar fare, der medfarer alvorli-
ge kveestelser eller dad.

AN ADVARSEL
o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfere
alvorlige kvaestelser eller dod.

N\ FORSIGTIG
o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfere
lettere kvaestelser.

BEMAERK
e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
materielle skader.

Sikkerhedshenvisninger

Under arbejder med hakkeklippere skal szrlige
sikkerhedsforanstaltninger og adfzaerdsregler over-
holdes, da der er risiko for personskader under ar-
bejder med hakkeklippere.

Ud over disse sikkerhedshenvisninger skal de lokale
sikkerheds- og uddannelsesforskrifter (f.eks. fra myn-
digheder, brancheforeninger eller arbejdstilsyn) over-
holdes. | lokale forordninger kan anvendelsen af
maskinen vaere tidsmaessigt begraensede (tidspunkt pa
dagen eller aret). Overhold de lokale bestemmelser.

Generelle sikkerhedshenvisninger for el-
veerktoj

&N ADVARSEL

e Laes alle sikkerhedshenvisninger og anvisninger.
Der er risiko for elektrisk stad og/eller alvorlige kvae-
stelser, hvis sikkerhedshenvisningerne og anvisnin-
gerne ikke overholdes. Opbevar alle
sikkerhedshenvisningerne og anvisningerne til
senere brug.

Begrebet "el-veerktaj", der anvendes i sikkerhedshen-

visningerne, omfatter netdrevet el-veerktgj (med netka-

bel) og batteridrevet el-vaerktaj (uden netkabel).

1 Sikkerhed pa arbejdsstedet

a Hold arbejdsomradet rent og serg for god be-
lysning. Rodede eller déarligt oplyste arbejdsom-
rader kan forarsage ulykker.

b El-veaerktejet ma ikke anvendes i omrader med
eksplosionsfare, hvor der befinder sig brand-
bare vaesker, gasser eller stov. El-veerktoj afgi-
ver gnister, som kan anteende stgvet eller
dampene.

¢ Hold bern og andre personer vaek, mens el-
veerktgjet anvendes. Du kan miste kontrollen
over maskinen, hvis du bliver forstyrret.

2 Elektrisk sikkerhed

a Tilslutningsstikket pa el-vaerktgjet skal passe
i stikdasen. Der ma ikke foretages nogen form
for @ndringer pa stikket. Der ma ikke anven-
des adapterstik sammen med jordforbundet
el-vaerktgj. Originale stik og passende stikdaser
forringer risikoen for elektrisk stad.

b Undga kontakt med jordforbundne overflader
sasom rer, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Risikoen for elektrisk stad @ges, hvis kroppen har
Jjordforbindelse.

Udsaet ikke el-vaerktgj for regn eller fugt. Hvis
der treenger vand ind i el-veaerktgjet, @ges risikoen
for elektrisk sted.

Brug ikke kablet til at Iofte el-veerktojet, haen-
ge det op eller traekke stikket ud af stikdasen.
Hold kablet vak fra varme, olie, skarpe kanter
eller bevaegelige dele pa maskinen. Beskadi-
gede eller snoede tilslutningskabler ager risikoen
for elektrisk sted.

e Anvend kun forleengerkabler, der er beregnet
til udenders brug, hvis du arbejder med el-
vaerktejet i det fri. Risikoen for elektrisk stad for-
ringes, hvis der anvendes et forlengerkabel, der
er beregnet til udendgars brug.

Anvend et HFl-rela/Fl-relae, hvis el-vaerktojet
anvendes i fugtige omgivelser. Anvendelse af
et HFI-relae/Fl-relae forringer risikoen for elektrisk
stad.

3 Personlig sikkerhed

a Veaer opmaerksom, overvej, hvad du ger, og
brug din fornuft, nar du arbejder med el-vaerk-
toj. Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet eller
er pavirket af narkotika, alkohol eller medicin.
Et gjebliks uopmaerksomhed under arbejdet med
el-veerktgj kan medfore alvorlige kvaestelser.

b Beer personligt beskyttelsesudstyr og altid
beskyttelsesbriller. Hvis der baeres personligt
beskyttelsesudstyr, sasom stavmaske, skridsikre
sikkerhedssko, beskyttelseshjelm eller hare-
veern, forringes risikoen for kvaestelser, afthaen-
gigt af el-veerktgjets anvendelse.

o

o

-
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¢ Undga, at maskinen starter utilsigtet. Kontrol-
lér, om el-veerktgjet er slaet fra, inden du til-
slutter stremforsyningen og/eller batteriet,
lafter det op eller baerer det. Hvis du holder fin-
geren pa kontakten, mens du beerer el-vaerktgjet,
eller maskinen er taendt, nér streamforsyningen til-
sluttes, kan det medfare ulykker.

d Fjern indstillingsveaerktgj eller skruengagle, in-
den du taender for el-vaerktojet. Et vaerktgj eller
en nagle, der befinder sig i roterende maskinde-
le, kan medfare kvaestelser.

e Undga unormale kropsstillinger. Serg for at
sta fast, og serg altid for at have ligevaegt. Sa-
ledes har du bedre kontrol over el-vaerktgjet i en
uventet situation.

f Beer egnet tgj. Baer ikke lostsiddende tgj eller
smykker. Hold har, tgj og handsker vak fra
bevaegelige dele. Lgstsiddende taj, handsker,
smykker eller langt har kan blive grebet og truk-
ket med af bevaegelige dele.

g Hvis der kan monteres stevudsugnings- og -
opsamlingsanordninger, skal du sikre dig, at
disse er korrekt tilsluttet og anvendes kor-
rekt. Fare pa grund af stav kan forringes ved an-
vendelse af en stgvudsugning.

Anvendelse og handtering af el-vaerktgj

a Undga at overbelaste maskinen. Anvend et el-
vaerktgj, der passer til det pagaldende arbej-
de. Med det passende el-veerktgj arbejder du
bedre og mere sikkert inden for det angivne ef-
fektomrade.

b Brug ikke el-vaerkteoj med defekt kontakt. Et el-
vaerktaj, som ikke kan taendes eller slukkes, er
farligt og skal repareres.

c Tag stikket ud af stikdasen og/eller fijern bat-
teriet, inden du foretager indstillinger pa ma-
skinen, skifter tilbehorsdele eller laegger
maskinen til side. Disse sikkerhedsforanstalt-
ninger forhindrer en utilsigtet start af el-vaerktgjet.

d Opbevar el-vaerktgj, der ikke anvendes, uden
for borns raekkevidde. Lad ikke personer an-
vende maskinen, der ikke er fortrolige med
det eller ikke har laest disse anvisninger. E/-
veerktej er farligt, hvis det anvendes af uerfarne
personer.

e Sorg for omhyggelig vedligeholdelse af el-
varktgj. Kontrollér, om de bevaegelige dele
fungerer korrekt og ikke er blokeret, om dele
er brakket eller beskadiget pa en sadan ma-
de, at el-vaerktojet ikke fungerer korrekt. Lad
beskadigede dele reparere, inden du tager
maskinen i brug. Mange uheld skyldes el-veerk-
taj, der er dérligt vedligeholdt.

f Hold skarevarktoj skarpt og rent. Ordentligt
vedligeholdt skeerevaerktaj med skarpe skaere-
kanter saetter sig ikke sa let fast og er lettere at
styre.

g Anvend el-vaerktgj, tilbeher, hjelpevaerktoj
etc. i overensstemmelse med anvisningerne
til disse. Tag hensyn til arbejdsbetingelserne
og det arbejde, der skal udferes. Det kan med-
fore farlige situationer, hvis el-vaerktgjet anven-
des til andre formal end det beregnede.

Brug og pleje af batteripakker

a Oplad kun batteripakken ladeaggregater, der
er godkendt af producenten. Ladeaggregater,
som ikke er egnet til den pageeldende batteripak-
ke, kan forarsage brand.

b Anvend kun maskinen med en egnet batteri-
pakke. Det kan medfare kvaestelser og brandfa-
re, hvis der anvendes en anden batteripakke.

¢ Hvis batteripakken ikke anvendes, skal den
holdes vak fra metalliske genstande som
kontorklips, menter, nggler, som, skruer eller
andre sma metalgenstande, som kan forarsa-
ge en kortslutning. En kortslutning kan fare til
brand eller eksplosion.

d Under visse omstandigheder kan der sive
vaeske ud af batteripakken. Undga kontakt
med denne vaske. Vask dig grundigt med
vand, hvis du kommer i kontakt med vasken.
Kontakt la2gen, hvis vaesken kommer i kon-
takt med gjnene. Batterivaeske kan forarsage
udslzet og hudirritation.

6 Service

a Lad kun el-vaerktej reparere af kvalificerede
fagfolk og kun med originale reservedele. P&
den made opretholdes maskinens sikkerhed.

Sikkerhedshenvisninger for hakkeklippere

o Hold alle legemsdele vak fra kniven. Forsgg ik-
ke at fierne materiale, nar kniven er aktiveret, el-
ler at holde fast i materiale, der skal skaeres.
Fjern kun fastklemt materiale, nar maskinen er
slukket. Et gjebliks uopmaerksomhed ved anven-
delse af haekkeklipperen kan medfore alvorlige
kveestelser.

o Baer hakkeklipperen i grebet ved standset kniv.
Saet altid beskyttelseskappen pa under trans-
port og opbevaring af hakkeklipperen. Forsigtig
handtering af maskinen reducerer faren for kvaestel-
ser pa grund af kniven.

o Hold kun fast i elvaerktgjet ved de isolerede
grebsflader, da kniven kan komme i bergring
med bgjede stromledninger. Knivens kontakt med
en spaendingsfarende ledning kan seette metaldele
under spaending og medfare elektrisk stad.

e Hold dig veek fra ledninger og kabler under drif-
ten. Under driften kan ledninger og kabler blive gre-
bet og skilt i to af kniven.

Generelle sikkerhedsforskrifter

&N ADVARSEL

e Bgrn og unge ma ikke anvende maskinen.

o Dette apparat er ikke beregnet til at skulle anvendes
af personer med begraensede fysiske, sensoriske el-
ler mentale evner eller mangel pé erfaring og/eller
mangel pé viden.

Hold bgrn og andre personer vaek fra arbejdsomréa-
det, nar du anvender apparatet.

Du mé kun anvende apparatet, hvis du er i en fysisk
tilstand, som giver dig mulighed for at reagere pa
eventuelt opstaede reaktionseffekter (tilbageslag,
indtreekning eller reaktionsstad), sa du kan modvirke
disse med dine egne kreefter. Overhold arbejdspau-
serne, sa du ikke bliver udmattet.

AN FORSIGTIG

e Du er ansvarlig for, at apparatet anvendes pa sikker
vis, specielt i forbindelse med dit eget, men ogsa an-
dre personers helbred.

e Du ma ikke anvende apparatet, hvis du er under pa-
virkning af medikamenter eller stoffer, som begreen-
ser reaktionsevnen. Anvend kun apparatet, nar du er
udhvilet og ved godt helbred.
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Hvis apparatet anvendes i leengere tid, kan blodgen-

nemstremningen i haenderne nedsaettes pé grund af

vibrationer. Der findes ingen generelt gaeldende an-

vendelsestid, idet denne afhaenger af flere faktorer:

e Personlig tendens til darligt blodomlab (ofte kolde
fingre, fingerklge)

e Lave omgivelsestemperaturer. Beer varme hand-
sker for at beskytte haenderne.

e Darlig blodgennemstremning, fordi der holdes godt
fast.

e Anvendelse uden afbrydelse er mere skadeligt, end

hvis der holdes pauser.

Kontakt leegen, hvis symptomerne, f.eks. fingerklge,

kolde fingre, optraeder gentagne gange ved regel-

maessig, laengerevarende anvendelse af apparatet.

Der er forhgjet fare for ulykker ved darlige vejrforhold.

Anvend kun apparatet, nar sikkert arbejde er garante-

ret.

e Apparatet ma ikke bruges, hvis knivklingerne er be-

skadigede eller er bajede.

Apparatet ma ikke bruges, hvis det vibrerer ussedvan-

ligt eller afgiver useedvanlige lyde.

Apparatet ma ikke bruges pa stiger eller ustabile un-

dergrunde.

Inden arbejdet kontrolleres apparatet for beskadigel-

ser, og serg for at skruerne pa kniven er spaendt

stramt.

Fare for kvaestelser pa grund af fritliggende knive. An-

vend kun haekkeklipperen med monteret knivbeskyt-

telse.

Bestemmelsesmassig anvendelse

A FARE

Ikke korrekt anvendelse

Livsfare pa grund af snitsar

Anvend kun maskinen i henhold til dens formal.

o Haekkeklipperen er egnet til erhvervsmaessig brug.

o Haekkeklipperen er beregnet til udendars arbejde.

o Afsikkerhedsmaessige grunde skal haekkeklipperen
altid holdes sikkert med begge haender.

e Haekkeklipperen er kun egnet til klipning af planter,
f.eks. haekke og buske.

e Anvend ikke haekkeklipperen i vade omgivelser eller
ved regn.

e Anvend kun haekkeklipperen i omgivelser med god
belysning.

e Det er af sikkerhedsmaessige grunde forbudt at fore-
tage ombygninger og @ndringer pa maskinen, der
ikke er tilladt af producenten.

Enhver anden anvendelse, f.eks. at skeere grees, traeer

eller grene, er ikke tilladt. Brugeren er ansvarlig for farer,

der opstar pa grund af ikke tilladt anvendelse.

Miljobeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Serg for at bortskaf-

QKQ fe emballagen miljgmaessigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner indeholder

veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sdsom batterier, akku-pakker eller olie, der

ved forkert handtering eller forkert bortskaffelse
kan udgere en fare for menneskers sundhed og for mil-
joet. For en korrekt drift af maskinen er disse dele imid-
lertid ngdvendige. Maskiner, der er kendetegnet med
dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen med hus-
holdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.com/REACH

Tilbehgr og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehar og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

Sikkerhedsanordninger

AN FORSIGTIG

Manglende eller sendrede sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.

Sikkerhedsanordninger mé aldrig aendres eller ignore-
S.

)

Oplasningstast
Oplasningstasten maskinkontakt pa det bagerste hand-
tag sikrer tohandsbetjeningen. Oplasningstasten bloke-
rer maskinkontakten, og forhindrer dermed en
ukontrolleret start af haskkeklipperen.

Knivbeskyttelse
Knivbeskyttelsen er en vigtig bestanddel af haekkeklip-
perens sikkerhedsanordninger. Der ma ikke anvendes
en beskadiget knivbeskyttelse, og denne skal omgaen-
de udskiftes.

Symboler pa maskinen

Generelt advarselssignal

Lees driftsvejledningen og alle sikker-
hedsforskrifter far ibrugtagning.

Beer egnet gjen- og hereveern under ar-
bejdet med maskinen.

Fare for kveestelser. Rer ikke ved de
skarpe skaereveerktgjer.

Beer skrid- og slidsikre beskyttelses-
handsker under arbejdet med maskinen.

Fare pa grund af udslyngede genstande.
Hold tilskuere, iseer bgrn og husdyr,
mindst 15 m veek fra arbejdsomradet.

Udseet ikke maskinen for regn eller fugti-
ge forhold.

®EFrOe@® >
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Hold altid maskinen med begge haender.

Det garanterede lydtryksniveau, som er
angivet pa etiketten, er pa 98.

Lwa
984

Beskyttelsesdragt

A FARE

Livsfare pa grund af snitsar. Anvend egnet beskyttel-
sesudstyr ved arbejde med apparatet. Overhold de lo-
kale bestemmelser vedrgrende forebyggelse af ulykker.

Beskyttelseshandsker

Baer egnede beskyttelseshandsker med skaerebeskyt-
telse under arbejdet med maskinen.

Hovedbeskyttelse

Baer en egnet beskyttelseshjelm under arbejdet med
maskinen.

Baer et hgreveern under arbejdet med maskinen.

Baer en egnet beskyttelsesbrille eller et hjelmvisir til be-
skyttelse mod splinter i luften.

Der kan kabes beskyttelseshjelme med integreret hagre-
veern og visir i faghandlen.

Beskrivelse af maskinen

| denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr.
Afhaengigt af modellen er der forskel pa leveringsom-
fanget (se emballage).

Billede se grafiksider

Figur A

(*) Ophzengsaje

@ Kniv

(3 Handbeskyttelse

(®) Handtag, foran

@ Skrue pafyldningsabning til gearfedt

(® Typeskilt

@ Oplasningstast batteripakke
Sikkerhedstaste til indstilling af skaerevinkel
(®) Maskinkontakt

Sikkerhedstast maskinkontakt

() Handtag, bagved

(12) Hastighedskontakt

@ Jje til ophaengning af baereramme (ekstraudstyr)
Knivbeskyttelse

(19 *Batteripakke Battery Power+ 36V
*Hurtiglader Battery Power+ 36V

* option

Batteripakke
Maskinen kan anvendes med en 36 V Kéarcher Battery
Power+ batteripakke.

Ibrugtagning
&N ADVARSEL
Ukontrolleret start
Livsfare pa grund af snitsar
Ved alle forberedende foranstaltninger skal batteriet ta-
ges ud af maskinen.

Isaetning af batteriet

BEMAERK

Snavsede kontakter

Skader pa apparat og batteri

Kontrollér batteriholderen og kontakterne for snavs in-

den isaetning, og renger dem eventuelt.

Obs

Anvend kun batterier, der er helt opladt.

Figur B

1. Skub batteriet ind i holderen, til det gar tydeligt i ind-
greb.

Anvendelse af bzererammen (ekstraudstyr)
En baereramme kan lette arbejdet med maskinen.
1. Haeegt beererammens krog i gjet pa maskinen
Figur C

Betjening

Vi anbefaler, at forstegangsbrugere inden arbejdet
med hakkeklipperen instrueres af en erfaren per-
son, og @ver handtering og teknikker.

Grundlaeggende betjening
1. Kontrollér materiale for fremmedlegemer som papir,
folie eller staltrad og fiern det i givet fald.
2. Afmontér knivbeskyttelsen.
3. Hold fast i heekkeklipperen med begge haender.

Start af maskinen
1. Tryk pa oplasningstasten maskinkontakt.
Figur D
2. Tryk pa maskinkontakten.
Apparatet starter.
3. Slip maskinkontakten.
Maskinen stopper.

Hastighedsregulering
Maskinen er udstyret med en hastighedsregulering.
1. Indstil den enskede knivhastighed med hastigheds-
kontakten.
Figur E

Arbejdsteknikker

Obs

Du opnér et ensartet snit med en retningssnor.

1. Teend maskinen og fgr den hen til materialet.

2. Blade og grene klippes med en svingende bevaegel-
se.
Figur F

3. Ved tykkere grene udferes en savbevaegelse, men
stik ikke ind i planten.

4. Buske og haekke klippes nedefra og op.

5. Ved klipning af spidser udfgres en bred svingbevee-
gelse, og kniven haeldes samtidigt en smule pa skra.

6. Til klipning af lave planter, som bunddaekke holdes
kniven vandret.
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Drejning af greb
Det bagerste greb kan drejes for at kunne arbejde kom-
fortabelt pa lodrette flader.
1. Traek oplasningstasten handtag opad.
Figur G
Drej handtaget til den @nskede position til det kan
hgres, at det gar i hak.

[

Udtagning af batteriet
AN ADVARSEL

Ukontrolleret start

Risiko for tilskadekomst

Tag batteripakken ud af apparatet under pauser og for
service- og vedligeholdelsesarbejde.

Figur H

1. Tryk pa oplasningstasten i retning batteri.

2. Tryk oplasningstasten ind.

3. Tag batteriet ud af maskinen.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kvaestelser og beskadigelse

Veer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transporten.

N\ FORSIGTIG

Ukontrolleret start

Snitsar

Tag batteriet ud af maskinen inden transporten.
Transportér kun haekkeklipperen med monteret knivbe-
skyttelse.

Fastger maskinen under transport, sa den ikke kan be-
vaege sig eller falde ned.

Opbevaring
AN FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kveestelser og beskadigelse
Vaer opmaerksom p& maskinens vaegt ved opbevaring.

N FORSIGTIG

Ukontrolleret start

Snitsér

Tag batteriet ud af maskinen inden opbevaringen.
Opbevar kun heekkeklipperen med monteret knivbe-
skyttelse.

Maskinen ma kun opbevares indendgrs.

Maskinen kan opbevares haengende ved hjeelp af et op-
hzengsgje. Knivbeskyttelsen har en udsparing pa dette

Pleje og vedligeholdelse

N FORSIGTIG

Ukontrolleret start

Snitsar

Tag batteriet ud af maskinen fer alle arbejder pa maski-
nen.

AN FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst pa grund af skarpe knive
Beer beskyttelsesbriller og beskyttelseshandsker ved al-
le arbejder pa maskinen.

Renggring af maskinen

BEMAERK

Ukorrekt renggring

Skader pa maskinen

Rengar maskinen med en fugtig klud.

Anvend ikke aggressive rengagringsmidler med oplas-

ningsmidler.

Dyp ikke maskinen i vand.

Rengar ikke maskinen med en slange- eller hgjtryks-

vandstrale.

Figur J

1. Lad maskinen kgle af.

2. Befri kniv og motorkabinet for planterester og snavs
med en berste.

3. Renger maskinens ventilationsabninger med en
barste.

Kontrol af knivens forskruning

AN FORSIGTIG

Lasnet forskruning

Snitsar pa grund af ukontrolleret bevaegelse med kniven
Kontrollér regelmaessigt, at knivens forskruning sidder
godt fast.

Figur K

1. Kontrollér, at skruerne/meatrikkerne sidder godt fast.
2. Speend lgsnede skruer/matrikker.

Oliering af knivklingerne
For at opretholde knivkvaliteten bar knivklingerne smg-
res med olie efter hver anvendelse.
Obs
Du opnar et godt resultat ved anvendelse af tynditflyden-
de maskinolie eller sprajteolie.
Figur L
1. Leeg maskinen pa et jeevnt underlag.
2. Pafer olie pa knivklingernes overside.

Slibning af knivklingerne
Obs
Fjern ved slibningen sa lidt materiale som muligt, og op-
rethold klingetandens oprindelige vinkel.

&N FORSIGTIG

Skarpe knive

Snitsér

Bezer egnede beskyttelseshandsker ved slibning af kniv-

klingerne.

1. Fastspaend kniven i et skruestik.

2. Slib den fritiggende side af klingens taender med en
fil.

3. Skub kniven forsigtigt videre med handen, indtil de
klingetaender, der ikke er slebet, bliver tilgaengelige.

4. Slib den fritliggende side af klingens taender med en
fil.

Smering

Obs
Overhold det smareinterval, der er angivet pa maski-
nen, for at @ge maskinens levetid og for at forhindre for
tidlige defekter.
1. Fjern stjerneskruen.

Figur M
2. Tryk gearfedtet ind i abningen med en fedtpistol.
3. Fjern evt. overskydende gearfedt.
4. Speend stjerneskruen.
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Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjeel-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivlstilfaelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

Jo zeldre batteripakken er, desto mere forringes dens
kapacitet — ogsa pa trods af omhyggelig pleje, og selv i
fuldt opladet tilstand kan den fulde driftstid ikke opnas
lzengere. Dette er dog ikke nogen mangel eller fejl.

Fejl Arsag Afhjeaelpning
Maskinen starter ikke Batteripakken er ikke sat korrekt i. ® Skub batteripakken ind i holderen, til den
gar i indgreb.
Batteripakke er tom. ® Oplad batteripakken.
Batteripakken er defekt. ® Udskift batteripakken.
Maskinen stopper under |Kniv blokeret af materiale. ® Fjern materialet fra kniven.
drift Batteriet er overophedet ® Afbryd arbejdet og vent til batteritempera-
turen ligger i det normale omrade.
Motoren er overophedet ® Afbryd arbejdet og lad motoren afkgle.

| de enkelte lande geelder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl pa maskinen af-
hjeelpes gratis inden for garantien, safremt fejlen kan
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du gn-
sker at ggre garantien geeldende, bedes du henvende
dig til sin forhandler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kgbet.

(Se adressen pa bagsiden)

Tekniske data

HT 650/
36 Bp
Effektdata maskine
Driftsspaending \% 36
Tomgangsomdrejningstal (indstil- /min 3200
ling haj)
Tomgangsomdrejningstal (indstil- /min 2800
ling lav)
Diameter materiale (maks.) mm 33

Beregnede vardier i henhold til EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Lydtryksniveau Lpa dB(A) 87,8
Usikkerhed Kya dB(A) 1,6
Lydeffektniveau Lyya dB(A) 95,8
Usikkerhed Kyya dB(A) 1,6
Hand-arm-vibrationsvaerdi forre-  m/s? 5,0
ste handtag
Hand-arm-vibrationsveerdi bager- m/s? 4.4
ste handtag
Usikkerhed K m/s? 1,5
Mal og vaegt
Laengde x bredde x hgjde mm 1130 x
270 x
230
Skaerelaengde mm 638
Veegt (uden batteripakke) kg 4,5

Der tages forbehold for tekniske sendringer.

Vibrationsvaerdi

AN ADVARSEL

Den angivne vibrationsveerdi blev malt med en standard
testning og méa anvendes til sammenligning af maski-
ner.

Den angivne vibrationsvaerdi mé anvendes i en forelp-
big vurdering af belastningen.

Afhaengigt af hvilken made maskinen anvendes pa, kan
svingningsemissionen i lebet af den aktuelle anvendel-
se af maskinen afvige fra den angivne samlede veerdi.

Apparater med en hand-arm vibrationsvaerdi
> 2,5 m/s? (se kapitlet Tekniske data i
driftsvejledningen)

N FORSIGTIG e Flere timers uafbrudt anven-
delse af apparatet kan medfgre folelseslgshed. e Baer
varme handsker for at beskytte heenderne. e Indlaeg re-
gelmaessige arbejdspauser.

EU-overensstemmelseserklaring

Hermed erkleerer vi, at nedenstaende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udfgrelse, i hvil-
ken den sezelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen endres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Haekkeklipper

Type: HT 650/36 Bp

Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EF (+2005/88/EF)

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Anvendt overensstemmelsesvurderingsproces
2000/14/EF: Tilleg V

Lydeffektniveau dB(A)

Mait: 95,8

Garanteret: 98

Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med
dennes fuldmagt.
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Generelle merknader

For du tar i bruk apparatet ferste gang, ma du
lese og folge sikkerhetshenvisningene, den ori-

ginale bruksanvisningen, de vedlagte sikker-

hetshenvisningene for batteripakken og den
vedlagte originale bruksanvisningen for batteripakken/
standardladeren. Fglg anvisningene. Oppbevar heftene
til senere bruk eller for annen eier.
| tillegg til instruksene i denne bruksanvisningen ma du
ta hensyn til de generelle forskrifter vedrerende sikker-
het og forebygging av ulykker.

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fo-
re til store personskader eller til dod.

AN ADVARSEL
o Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fere
til store personskader eller til dad.

AN FORSIKTIG

o Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fere
til mindre personskader.

OBS
e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare
til materielle skader.

Sikkerhetsanvisninger

Iverksett spesielle sikkerhetstiltak og ta spesielle
forholdsregler nar du arbeider med hekksakser. Det
er risiko for personskader i forbindelse med arbeid
med hekksakser.

Supplerende til disse sikkerhetsanvisningene ma de
landsspesifikke sikkerhets- og utdannelsesforskriftene,
for eksempel fra myndigheter, fagforeninger eller sosia-
le instanser, falges. Bruken av apparatet kan veere tids-
begrenset gjennom lokale forskrifter (dags- eller arstid).
Folg de lokale forskriftene.

Generelle sikkerhetsanvisninger
elektroverktoy

&N ADVARSEL

e Les alle sikkerhetsanvisninger og anvisninger.
Mislighold nér det gjelder & overholde sikkerhetsan-
visningene og anvisningene kan forarsake elektrisk
stat og/eller alvorlige personskader. Oppbevar alle
sikkerhetsanvisninger og anvisninger for fremti-
den.

Begrepet «elektroverktay» som er brukt i sikkerhetsan-

visningene refererer til ledningsdrevne elektroverktoy

(med stromledning) og batteridrevne elektroverktay

(uten strgmledning).

1 Sikkerhet pa arbeidsplassen

a Hold arbeidsomradet rent og godt opplyst.
Rot og ikke opplyste arbeidsomrader kan fore til
uhell.

b Arbeid ikke med elektroverktoyet i eksplo-
sjonsfarlige omgivelser der det befinner seg
brennbare vaesker, gasser eller stov. Elektro-
verktay kan generere gnister som kan antenne
stavet eller dampen.

¢ Hold barn og andre personer unna elektro-
verktoyet under bruk. Distraksjoner kan fore til
at du mister kontrollen over apparatet.

2 Elektrisk sikkerhet

a Tilkoblingsstepselet til elektroverktoyet ma
passe i stikkontakten. Stopselet skal ikke en-
dres pa noe vis. lkke bruk adapter sammen
med jordede elektroverktey. Uforandrede
stapsler og egnede stikkontakter reduserer risi-
koen for elektrisk stot.

b Unnga kroppskontakt med jordede overflater
som ror, varmeenheter, komfyrer og kjole-
skap. Det er okt risiko for elektrisk stat hvis krop-
pen er jordet.

¢ Hold elektroverktoy unnaregn eller fuktighet.
Huvis det trenger vann inn i elektroverktay, akes ri-
sikoen for elektrisk stot.

d lkke misbruk ledningen til & bare eller henge
opp enheten eller trekke ut stopselet fra stik-
kontakten. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller bevegelige apparatdeler.
Skadde eller viklede tilkoblingsledninger eker ri-
sikoen for elektrisk stot.

e Hvis du arbeider med elektroverktoy uten-
dors, ma du kun bruke skjoteledninger som er
egnet for bruk utenders. Bruk av skjotelednin-
ger egnet for bruk utendars reduserer risikoen for
elektrisk stat.

f Hvis det ikke kan unngas at elektroverktoyet
brukes i fuktige omgivelser, ma du bruke en
jordfeilbryter. Bruk av jordfeilbryter reduserer ri-
sikoen for elektrisk stot.
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Personers sikkerhet

a Var oppmerksom, fglg med pa hva du gjer,
og veer fornuftig i arbeidet med et elektroverk-
toy. Ikke bruk et elektroverktey dersom du er
trott eller pavirket av narkotiske midler, alko-
hol eller medikamenter. Et gyeblikks uoppmerk-
somhet ved bruken av det elektroverktay kan
fare til alvorlige skader.

b Bruk personlig verneutstyr, og bruk alltid ver-
nebriller. Bruk av personlig verneutstyr, som
stovmaske, sklisikre sikkerhetssko, beskyttelses-
hjelm eller harselsvern, alt etter type bruk av
elektroverktayet, reduserer risikoen for skader.

¢ Unnga utilsiktet igangsetting. Serg for at elek-
troverktoyet er slatt av for du kobler det til
stremforsyningen ogl/eller kobler til batteriet,
tar det ut eller baerer det. Hvis du har fingeren
pa bryteren nér du beerer elektroverktayet eller
det er koblet til stramforsyningen, kan det fare til
ulykker.

d Fjern innstillingsverktay eller skrujern for du
slar pa elektroverktoyet. Et verktoy eller en
nokkel som befinner seg i en roterende apparat-
del, kan fgre til personskader.

e Unngaen unormal kroppsholdning. Serg for a
sta sikkert og hold likevekten til enhver tid. Da
kan du kontrollere elektroverktayet bedre i uven-
tede situasjoner.

f Bruk egnede klzer. Ikke bruk romslige klaer el-
ler smykker. Hold har, klaer og hansker unna
deler som beveger seg. Lastsittende klger, han-
sker, smykker eller langt har kan trekkes inn av
deler som beveger seg.

g Hvis det kan monteres stgvavtrekk og -opp-
samlingsinnretninger, ma du pase at disse er
koblet til og brukes riktig. Bruk av stevavtrekk
kan redusere farer fra stov.

Bruk og behandling av elektroverktay

a lkke overbelast apparatet. Bruk riktig elektro-
verktoy for arbeidet. Med egnet elektroverktay
arbeider du bedre og sikrere i det angitte ytelses-
omréadet.

b lkke bruk elektroverktey med defekt bryter. Et
elektroverktgy som ikke lenger kan slas pa eller
av, er farlig og ma repareres.

c Trekk stopselet ut av stikkontakten og/eller
fiern batteriet for du foretar apparatinnstillin-
ger, skifter tilbeharsdeler eller legger bort ap-
paratet. Disse forsiktighetstiltakene forhindrer
utilsiktet oppstart av elektroverktayet.

d Oppbevar elektroverktoy som ikke er i bruk
utenfor barns rekkevidde. Ikke la personer
bruke apparatet hvis de ikke er kjent med det
eller har lest denne bruksanvisningen. Elek-
troverktgy er farlige hvis de brukes av uerfarne
personer.

e Stell naye med elektroverktoyet. Kontroller at
bevegelige deler fungerer uten problemer og
ikke sitter i klem, om deler er brukket eller
odelagt, eller sa skadet at elektroverktoyets
funksjon pavirkes. Fa skadde deler reparert
for apparatet brukes igjen. Mange ulykker skyl-
des darlig vedlikeholdt elektroverktay.

f Hold kutteverktey skarpe og rene. Godt pleide
kutteverktgy med skarpe kuttekanter setter seg
sjeldnere i klem og er lettere a fore.

g Bruk elektroverktay, tilbehor, bruksverktey
osv. i henhold til denne bruksanvisningen. Ta
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hensyn til arbeidsbetingelsene og oppgaven
som skal utferes. Bruk av elektroverktay til an-
dre formél enn det de er tiltenkt, kan fare til farlige
situasjoner.

Bruk og pleie av batteriet

a Batteriet skal kun lades med ladere som er
godkjent av produsenten. Ladere som ikke er
egnet for tilsvarende batteri, kan fgre til brann.

b Bruk apparatet kun med et egnet batteri. Bruk
av andre batterier kan fare til personskader eller
brann.

c Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes un-
na metalliske gjenstander som kontorstifter,
mynter, ngkler, spiker, skruer eller andre sma
metallgjenstander som kan forarsake kort-
slutning. Kortslutning kan fare til brann eller ek-
splosjon.

d Under visse omstendigheter kan det lekke
vaeske ut av batteriet. Unnga kontakt med
denne vasken. Hvis du kommer i kontakt med
vaesken, ma du skylle grundig med vann. Hvis
du far vaesken i synene, ma du oppsgke lege
umiddelbart. Batterivaeske kan forarsake utslett
og brannséar pa huden.

Service

a La elektroverktayet kun bli reparert av kvalifi-
serte fagfolk og kun med originale reservede-
ler. Da garanteres det at sikkerheten til apparatet
opprettholdes.

Hold kroppsdeler borte fra apparatet
Hold alle kroppsdeler borte fra knivbladet. Ikke
prov a fjerne skjeeremateriale fra en kniv i beve-
gelse eller & holde materialet som skal kuttes
fast. Fastklemt skjeeremateriale skal kun fijernes
nar apparatet er slatt av. Et uvoppmerksomt oye-
blikk nér du bruker hekksaksen kan fgre til alvorlige
personskader.

Hekksaksen skal kun bzeres etter handtaket nar
kniven eriro. Ved transport eller oppbevaring av
hekksaksen ma du alltid ta pa beskyttelsesdeks-
let. Forsiktig handtering av apparatet gjer faren for
kuttskader mindre.

Elektroverktay skal bare holdes i de isolerte gri-
peflatene, ettersom skjaereknivene kan komme i
kontakt med skjulte streamledninger. Dersom
knivbladet kommer i kontakt med en stremf@rende
ledning kan apparatdelene bli satt under spenning
og det kan fare til elektrisk stot.

Hold deg unna ledninger og kabler i arbeidsom-
radet under drift. Under drift kan ledninger og ka-
bler hekte seg i skjeerekniven og kappes.

Generelle sikkerhetsanvisninger

AN ADVARSEL

e Barn og ungdom ma ikke bruke apparatet.
e Apparatet skal ikke brukes av personer med inn-

skrenkede fysiske, sensoriske eller intellektuelle ev-
ner eller personer som mangler erfaring og /
kunnskap.

e Hold barn og andre personer borte fra arbeidsomréa-

det nar du bruker apparatet.

o Apparatet ma kun brukes hvis du eri god fysisk stand,

slik at du kan reagere pé eventuelle reaksjoner som
opptrer (tilbakeslag, inntrekking eller tilbakestgting)

og kan formilde disse med fysisk kraft. Overhold ar-
beidspausene for a unngé utmattelse.



AN FORSIKTIG

e Du er ansvarlig for sikker bruk av apparatet, seerlig

med hensyn til egen og andres helse.

Apparatet ma ikke drives av personer som er pavirket

av medikamenter eller narkotika som innskrenker re-

aksjonsevnen. Bruk kun apparatet nar du er uthvilt og

frisk.

Dersom apparatet brukes lenge kan det oppsta pro-

blemer med blodomlgpet i hendene pga. vibrasjone-

ne. En generell brukstid kan ikke fastsettes, da denne

er avhengig av flere faktorer:

e Personlig anlegg til darlig blodomlgp (stadig kalde
fingre, kribling i fingrene).

e [av omgivelsestemperatur. Bruk varme hansker for
& beskytte hendene.

e For fast grep reduserer sirkulasjonen.

e Uavbrutt arbeid er mer ugunstig enn arbeid med inn-

lagte pauser.

Ved regelmessig, vedvarende bruk av apparatet og

gjentatt forekomst av symptomene, som v.eks. Kri-

bling i fingrene, bar du oppsgke lege.

Dkt fare for ulykker ved darlig veer. Bruk kun appara-

tet nar du kan arbeide sikkert.

Ikke bruk apparatet hvis knivbladene er skadet eller

bayd.

Ikke bruk apparatet hvis det vibrerer uvanlig eller det

gir fra seg uvanlige lyder.

Ikke bruk apparatet pa stiger eller ustabilt grunnlag.

Faor bruk ma apparatet kontrolleres for skade og du

ma kontroller at skruene er strammet pa kniven.

Fare for skade hvis knivene ligger fritt. Bruk hekksak-

sen kun med pasatt knivbeskyttelse.

Forskriftsmessig bruk

A FARE

lkke forskriftsmessig bruk

Livsfare pga. kuttskader

Bruk apparatet slik det er tiltenkt.

e Hekksaksen er ikke beregnet for kommersiell bruk.

e Hekksaksen er ment for arbeid utenders.

o Av sikkerhetsarsaker ma hekksaksen alltid holdes
sikkert med begge hender.

o Hekksaksen er bare egnet til klipping av planter,
f.eks. hekker og busker.

e Hekksaksen ma ikke brukes i vate omgivelser eller
nar det regner.

e Hekksaksen ma bare brukes i godt opplyste omgi-
velser.

e Modifikasjoner og endringer som ikke er godkjent av
produsenten, er av sikkerhetsarsaker ikke tillatt.

All annen bruk, f.eks. klipping av gress, traer eller gre-

ner, er forbudt. Brukeren er ansvarlig for farer som opp-

star grunnet feil bruk.

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kuvitt

Q.@ deg med emballasjen pa miljgvennlig mate.

Elektriske og elektroniske apparater inneholder

verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
=mm Datterier, batteripakker eller olje. Disse kan utgja-

re en potensiell fare for helse og miljg ved feil
bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er imidler-
tid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Apparater
merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-
der: www.kaercher.com/REACH

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist p4 emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.

Sikkerhetsinnretninger

&N FORSIKTIG

Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du ma aldri forandre eller omga sikkerhetsinnretninger.

Laseknapp
Laseknappen for apparatbryteren pa det bakre handta-
ket gjer tohandsbetjeningen sikker. Laseknappen blok-
kerer apparatbryteren og forhindrer at hekksaksen
starter ukontrollert.

Knivbeskyttelse

Knivbeskyttelsen er en viktig komponent i sikkerhets-
innretningene pa hekksaksen. En skadet knivbeskyttel-
se ma ikke brukes lenger og ma umiddelbart skiftes ut.

Symboler pa apparatet

Generelle varselstegn

Les bruksanvisningen og alle sikkerhets-
anvisningene fer du tar i bruk produktet.

Bruk passende gye- og hagrselsvern un-
der arbeidet med apparatet.

Fare for personskader. lkke barer de
skarpe skjeereverktgyene.

Bruk sklisikre og slitesterke hansker ved
arbeid med apparatet.

Fare pa grunn av gjenstander som slyn-
ges ut. Hold tilskuere, seerlig barn og
kjeeledyr, minst 15 m unna arbeidsomra-
det.

Ikke utsett apparatet for regn eller fuktige
omgivelser.

BEFrOS@® >
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Hold apparatet alltid med begge hender.

Det garanterte lydtrykknivaet angitt pa
etiketten er pa 98.

Lwa
984

Verneklaer

A FARE

Livsfare pga. kuttskader. Bruk egnede verneklaer nar du
arbeider med apparatet. Folg lokale forskrifter om fore-
byggelse av ulykker.

Vernehansker
Bruk egnede vernehansker med skjaerebeskyttelse ved
arbeid med apparatet.

Hodevern
Bruk en egnet hjelm under arbeid med apparatet.
Bruk hgrselsvern under arbeid med apparatet.
Bruk egnede vernebriller eller hjelmvisir som beskyttel-
se mot splinter som slynges rundt.
Sikkerhetshjelmer med integrert harselsvern og visir fas
i faghandel.

Beskrivelse av apparatet

| denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr.
Alt etter modell kan det veere ulike leveringsomfang (se
emballasjen).

Bilde, se grafikksider

Figur A

(1 Opphengshull

@) Kniv

(3) Handvern

(® Handtak foran

(®) Skrue for pafylling av girfett

(&) Typeskilt

(7) Laseknapp batteripakke

Utlgserbryter for innstilling av skjeerevinkelen
(® Apparatbryter

Laseknapp apparatbryter

(i Handtak bak

(12) Hastighetsbryter

@ Boyle for oppheng av beeresele (ekstrautstyr)
Knivbeskyttelse

@ *Batteripakke Battery Power+ 36 V
*Hurtiglader Battery Power+ 36 V

* ekstrautstyr

Batteripakke
Apparatet kan drives med en 36 V Karcher Battery Po-
wer+ batteripakke.

Igangsetting
AN ADVARSEL
Ukontrollert start

Livsfare pa grunn av kuttskader
Ta batteriet ut av apparatet ved alle forberedende tiltak.

Sette inn batteriet

OBS

Skitne kontakter

Skader pa apparatet og batteriet

Kontroller at batteriholderen og kontaktene er rene for

batteriet settes inn. Rengjgr om nadvendig.

Merknad

Bruk bare fulladede batterier.

Figur B

1. Skyv batteriet inn i holderen til det smekker hgrbart
pa plass.

Bruke baeresele (ekstrautstyr)
En bzeresele kan brukes til & gjere arbeidet med appa-
ratet enklere.
1. Fest kroken pa beereselen til baylen pa apparatet
Figur C

Betjening

Det anbefales at personer som bruker produktet for
forste gang, far opplaring av en erfaren person og
over pa handtering og teknikker.

Grunnleggende betjening
1. Kontroller skjeerematerialet for fremmedlegemer
som papir, folie eller ledninger, og fijern dem om ngd-
vendig.
2. Fjern knivbeskyttelsen.
3. Hold hekksaksen godt fast med begge hender.

Sla pa apparatet
1. Trykk pa laseknappen for apparatbryteren.
Figur D
2. Trykk pa apparatbryteren.
Apparatet starter.

3. Slipp apparatbryteren.
Apparatet stopper.

Hastighetsregulering
Apparatet har hastighetsregulering.
1. Still inn @nsket knivhastighet med hastighetsbryte-
ren.
Figur E

Arbeidsteknikker

Merknad

Med en rettesnor far du et jevnt snitt.

1. Sla pa apparatet og fer den mot skjeerematerialet.

2. Kilipp blader og tynne kvister med en pendelbeve-
gelse.
Figur F

3. Utfer en sagebevegelse pa tykkere greiner, men
ikke stikk den inn i planten.

4. Klipp busker og hekker nedenfra og opp.

5. Ved klipping av topper utferer du vide svingebeve-
gelser samtidig som kniven holdes litt pa skréa.

6. For a klippe lave planter som for eksempel bunn-
dekkende planter, holder du kniven vannrett.
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Dreie pa handtaket
For komfortabelt arbeid pa loddrette flater, er det mulig
a dreie det bakre handtaket.
1. Trekk laseknappen for handtaket oppover.
Figur G
Drei handtaket i @nsket posisjon til du herer at det
smekker i las.

[

Ta ut batteriet
AN ADVARSEL

Ukontrollert start

Fare for personskader

Ta batteriet ut av apparatet nar det ikke er i bruk, samt
for reparasjons- og vedlikeholdsarbeid.

Figur H

1. Trykk laseknappen mot batteriet.

2. Trykk laseknappen inn.

3. Ta batteriet ut av apparatet.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt under transport.

N\ FORSIKTIG

Ukontrollert start

Kuttskader

Ta batteriet ut av apparatet for transport.

Transporter hekksaksen kun med pasatt knivbeskyttel-
se.

Sikre apparatet slik at det ikke kan bevege seg eller falle
ned under transporten.

Lagring
AN FORSIKTIG
Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.

AN FORSIKTIG

Ukontrollert start

Kuttskader

Ta batteriet ut av apparatet for lagring.

Lagre hekksaksen kun med pasatt knivbeskyttelse.
Apparatet skal kun lagres innendars.

Apparatet kan lagres hengende ved hjelp av et opp-
hengshull. Knivbeskytteren har en utsparing pa dette
punktet.

Figur|

Pleie og vedlikehold

AN FORSIKTIG

Ukontrollert start

Kuttskader

Ta batteriet ut av apparatet for alt arbeid pa apparatet.

AN FORSIKTIG

Fare for personskader pa grunn av skarpe kniver
Bruk vernebriller og vernehansker ved alt arbeid pa ap-
paratet.

Rengjgring av apparatet

OBS

Feil rengjoring

Skade péa apparatet

Rengjor apparatet med en fuktig kiut.

Ikke bruk noen rengjeringsmidler som inneholder Igs-

ningsmidler.

Dypp aldri apparatet ned i vann.

Ikke rengjor apparatet med slange- eller hgy-

trykksvannstrale.

Figur J

1. La apparatet avkjoles.

2. Fjern planterester og smuss fra kniv og motorhus
med en bgrste.

3. Rengjer ventilasjonsapninger til apparatet med en
barste.

Kontrollere skruforbindelsene pa kniven

AN FORSIKTIG

Lase skruforbindelser

Kuttskader pa grunn av ukontrollerte knivbevegelser
Kontroller regelmessig at knivens skruforbindelser er
stramme.

Figur K

1. Kontroller at skruene/mutrene sitter godt fast.

2. Trekk til skruer/mutre som har Igsnet.

Olje knivbladene
For & beholde knivkvaliteten bgr knivbladene oljes etter
hver bruk.
Merknad
Du far et sveert godt resultat hvis du bruker en tyntflyten-
de maskinolje eller sprayolje.
Figur L
1. Legg apparatet ned pa et jevnt underlag.
2. Pafer olje pa oversiden av knivbladene.

Slipe knivbladene
Merknad
Fjern sa lite materiale som mulig og behold den opprin-
nelige vinkelen pa tennene nér du filer.

&N FORSIKTIG

Skarp kniv

Kuttskader

Nar du sliper knivbladene ma du bruke vernehansker.

1. Fest kniven i en skruestikke.

2. Slip den tilgjengelige siden av tennene med en fil.

3. Skyv kniven forsiktig videre for hand til de uslipte
tennene blir tilgjengelige.

4. Slip den tilgjengelige siden pa alle tennene med en
fil.

Smering

Merknad
Overhold smgreintervallet som er spesifisert pa appara-
tet. Dette forlenger apparatets levetid og forhindrer de-
fekter far tiden.
1. Fjern stjerneskruen.

Figur M
2. Trykk girfettet inn i apningen med en fettpistol.
3. Fjern ev. overflgdig girfett.
4. Trekk til stierneskruen.
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Bistand ved feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre
ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte
var autoriserte kundeservice.

Batteripakkens kapasitet forringes ved tiltagende alder,
ogséa ved god pleie. Batteripakken vil derfor ikke oppna
full driftstid selv om den er helt oppladet. Dette er ikke
en feil.

Feil Arsak Utbedring
Apparatet starter ikke Batteriet er ikke satt riktig inn. ® Skyv batteriet inn i holderen til det klikker
pa plass.
Batteriet er tomt. ® Lad opp batteriet.
Batteriet er defekt. ® Skift ut batteriet.
Apparatet stopper under Kniven er blokkert av skjeeremateriale. |® Fjern planterester fra kniven.
drift Batteriet er overopphetet ® Avbryt arbeidet og vent til batteritempera-
turen er i normalomradet.
Motoren er overopphetet ® Avbryt arbeidet og la motoren avkjgles.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan feres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjgpskvitteringen til din for-
handler eller nzermeste autoriserte kundeservice.

(Se adresse pa baksiden)

Tekniske data

HT 650/
36 Bp

Effektspesifikasjoner apparat
Driftsspenning \% 36

Tomgangsturtall (innstilling hgy)  /min 3200
Tomgangsturtall (innstilling lav) ~ /min 2800
Diameter skjeeremateriale (maks.) mm 33

Registrerte verdier iht. NEK EN 60745 -1, NEK EN
60745-2-15

Lydtrykkniva Lpa dB(A) 87,8
Usikkerhet Ko dB(A) 1,6
Lydeffektniva Lya dB(A) 958
Usikkerhet Kyya dB(A) 1,6
Hand-arm-vibrasjonsverdi fremre m/s? 5,0
handtak
Hand-arm-vibrasjonsverdi bakre m/s? 4.4
handtak
Usikkerhet K m/s? 1,5
Mal og vekt
Lengde x bredde x hgyde mm 1130 x
270 x
230
Klippelengde mm 638
Vekt (uten batteripakke) kg 45

Med forbehold om tekniske endringer.

Vibrasjonsverdi

AN ADVARSEL

Den angitte vibrasjonsverdien ble malt med en standard
testmetode og kan brukes til sammenligning av appara-
tene.

Den angitte vibrasjonsverdien kan brukes i en forelgpig
evaluering av belastningen.

Avhengig av typen og maten apparatet brukes pa, kan
vibrasjonsutslippet under bruk av apparatet avvike fra
den angitte totalverdien.

Apparater med hand-arm vibrasjonsverdi
> 2,5 m/s? (se kapittel Tekniske data i
driftsveiledningen)

N FORSIKTIG e Hvis apparatet brukes i flere ti-
mer kan det fore til at en foler seg vissen. e Bruk varme
hansker for & beskytte hendene. e Ta pause regelmes-
sig.

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfert, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Hekksaks

Type: HT 650/36 Bp

Gjeldende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG (+2005/88/EG)

Anvendte harmoniserte standarder
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Anvendte samsvarsvurderingsprosesser
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Mait: 95,8

Garantert: 98

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
styret.
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Allmén information

Innan du anvander maskinen for férsta gangen
’ ska du lasa igenom och folja denna original-

bruksanvisning och dessa sakerhetsanvisning-

ar samt de sékerhetsanvisningar och
originalbruksanvisningen som medféljer batteripaketet/
standardladdaren. Folj alla anvisningar. Spara texterna
for senare bruk eller for nasta agare.
Forutom anvisningarna i bruksanvisningen ska lagstifta-
rens allmanna sékerhets- och skyddsforeskrifter foljas.

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande fara som
kan leda till svara personskador eller dédsfall.

AN VARNING

e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
svara personskador eller dédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till
lattare personskador.
OBSERVERA

e Varnar om en mdéjligen farlig situation som kan leda till
materiella skador.

Sakerhetsanvisningar

Vid arbete med hacksaxar maste du observera sar-
skilda sdkerhetsatgarder eftersom detta arbete
innebdr en risk for personskador.

Utover dessa sakerhetsanvisningar maste du folja de
landspecifika sakerhets- och utbildningsféreskrifterna
som utfardats av t.ex. myndigheter, yrkesorganisationer
eller socialférsakringar. Anvandning av maskinen kan i
lokala foreskrifter vara tidsbegransad (tid pa dygnet el-
ler arstid). Folj de lokala foreskrifterna.

Allméan sakerhetsinformation for elverktyg

&N VARNING

o L&s igenom all sdkerhetsinformation och alla an-
visningar.
Om sékerhetsinformationen och anvisningarna inte
f6ljs féreligger risk for elstétar och/eller allvarliga
skador. Spara all sdkerhetsinformation och alla
anvisningar foér framtida bruk.

Begreppet "elverktyg” i denna sékerhetsinformation av-

ser nétdrivna elverktyg (med nétkabel) och batteridrivna

elverktyg (utan kabel).

1 Sékerhet pa arbetsplatsen

a Hall arbetsplatsen ren och valupplyst. Om ar-
betsplatsen &r stokig eller daligt upplyst kan det
leda till olyckor.

b Anvand inte elverktyget i explosionsfarlig
omgivning med brannbara vitskor, gaser el-
ler damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antédnda dammet eller gaserna.

¢ Hall barn och obehériga personer pa betryg-
gande avstand nér du arbetar med elverkty-
get. Om du distraheras kan du férlora kontrollen
over elverktyget.

2 Elsékerhet

a Elverktygets stickkontakt maste passa till
vagguttaget. Stickkontakten far absolut inte
forandras. Anvand inte adapterkontakter till-
sammans med skyddsjordade elverktyg.
Oféréndrade stickkontakter och passande védgg-
uttag minskar risken fér elstétar.

b Undvik kroppskontakt med jordade ytor som
t.ex. ror, virmeelement, spisar och kylskap.
Risken fér elstétar &r stérre om din kropp &r jor-
dad.

c Skydda elverktyget mot regn och fukt. Tranger
vatten in i ett elverktyg &kar risken f6r elstotar.

d Missbruka inte ndtsladden och anvédnd den
inte for att bara eller hanga upp elverktyget
och inte heller for att dra ut stickkontakten ur
vagguttaget. Hall natsladden pa avstand fran
vdrme, olja, vassa kanter och rorliga maskin-
delar. Skadade eller tilltrasslade ledningar ékar
risken for elstétar.

e Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus far
endast forlangningskablar som ar avsedda
for utomhusbruk anvéndas. Genom att anvén-
da en lamplig férldngningskabel fér utomhusbruk
minskar du risken for elstétar.

f Om det ar alldeles ndédvandigt att anvianda
verktyget i en fuktig miljo maste du anvanda
en jordfelsbrytare. Jordfelsbrytare minskar ris-
ken for elstétar.

3 Personsikerhet

a Var uppmarksam, tank pa vad du gor och an-
véand sunt fornuft nar du arbetar med ett el-
verktyg. Anvéand aldrig elverktyg om du &r
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trott eller ar paverkad av droger, alkohol eller
mediciner. Tillféllig ouppmérksamhet medan el-
verktyget anvédnds kan valla allvarliga skador.
Bér alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglaségon. Genom att anvédnda personlig
skyddsutrustning som t.ex. dammskyddsmask,
halkfria s&kerhetsskor, skyddshjélm eller hérsel-
skydd, beroende pé vilket elverktyg du anvdnder
och till vad, minskar du risken for kroppsskada.
Undvik oavsiktlig igangsattning. Se till att el-
verktyget ar frankopplat innan du ansluter det
till stromférsoérjningen och/eller batteriet, tar
upp det eller bar det. Om du bér elverktyget
med fingret pa strémbrytaren eller ansluter ett till-
kopplat verktyg till strémférsérjningen kan en
olycka intréffa.

Ta bort alla instéllningsverktyg och skruv-
nycklar innan du kopplar in elverktyget. Ett
verktyg eller en nyckel i en roterande komponent
kan leda till personskador.

Undvik onormal kroppshallning. Se till att du
star stadigt och haller balansen. P4 sa sétt kan
du lattare kontrollera elverktyget i ovdntade situ-
ationer.

Bar lamplig kladsel. Bar inga 16st sittande kla-
der eller smycken. Hall klader och handskar
pa avstand fran rorliga delar. Lést sittande kla-
der, handskar, smycken eller langt har kan slitas
fast av rérliga delar.

Nar du anvander elverktyg med anordningar
for uppsugning och uppsamling avdamm
maste du kontrollera att dessa anordningar ar
ratt monterade och anvénds korrekt. Anvdnd
dammuppsugning fér att minska risken for faror
som orsakas av damm.

4 Anvandning och hantering av elverktyg

a
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Overbelasta inte verktyget. Anvind elverktyg
som ar avsedda for det aktuella arbetet. Med
ett Ildmpligt elverktyg kan du arbeta béttre och
sékrare inom angivet effektomréade.

Anvand aldrig elverktyget om strombrytaren
ar defekt. Ett elverktyg som inte kan kopplas in
eller ur &r farligt och maste repareras.

Dra ut stickkontakten ur uttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gor instéllningar pa verkty-
get, byter tillbehor eller lagger ifran dig verk-
tyget. Denna skyddsatgérd férhindrar att du eller
nagon annan rakar sétta igang elverktyget av
misstag.

Forvara elverktyget oatkomligt for barn. Verk-
tyget far inte anvandas av personer som sak-
nar vana eller som inte har last dessa
anvisningar. Elverktyget &r farligt om det an-
vénds av oerfarna personer.

Hantera elverktyget med omsorg. Kontrollera
att rorliga komponenter fungerar felfritt och
inte kdrvar och att komponenter inte har brus-
tit eller skadats sa att elverktygets funktion
paverkas negativt. Se till att skadade delar re-
pareras innan verktyget anvands igen. Manga
olyckor orsakas av daligt skétta elverktyg.

Hall skarverktygen vassa och rena. Omsorgs-
fullt skétta skdrverktyg med vassa eggar kommer
inte sa latt i kldm och &r lattare att styra.
Anvand elverktyg, tillbehor, insatsverktyg
osv. enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om el-

verktyget anvénds pa icke &ndamalsenligt sétt
kan farliga situationer uppsta.
5 Anvindning och skoétsel av batteripaket

a Ladda batteripaketet endast med laddare som
godkants av tillverkaren. Laddare som inte
ldmpar sig for batteripaketet kan orsaka brand.

b Anvand maskinen endast med ett lampligt
batteripaket. Anvdndning av ett andra batteripa-
ket kan orsaka personskador eller brénder.

¢ Hall batteripaketet borta fran metalliska fore-
mal som héftklamrar, mynt, nycklar, spikar,
skruvar eller andra sma metalliska foremal
nér du inte anvander det, da dessa kan orsaka
kortslutning. En kortslutning kan orsaka brand
eller en explosion.

d lvissa fall kan det rinna ut vatska ur batteripa-
ketet. Undvik kontakt med vatskan. Om du far
vatska pa dig maste du spola bort den nog-
grant med vatten. Uppsok genast lakare om
vitska hamnar i 6gonen. Batterivatska kan or-
saka utslag och brédnnskador pa huden.

6 Service

a Latendast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservde-
lar. P& séa sétt garanteras att elverktygets séker-
het upprétthalls.

Siakerhetsinformation for hacksaxar

e Hall alla kroppsdelar borta fran sagkedjan. For-
sok inte att avldgsna skérgods eller halla fast
material som ska skdras medan kniven ror sig.
Vinta tills maskinen ar avstiangd innan du av-
lagsnar inklamt skérgods. Tillféllig ouppmérksam-
het medan hdcksaxen anvénds kan vélla allvarliga
skador.

e Biér hacksaxen i handtaget nar kniven har stan-
nat. Vid transport eller forvaring av hacksaxen
ska alltid skyddsfodralet tas pa. Forsiktig hante-
ring av maskinen minskar risken fér skérskador.

e Hallelverktyget endasti de isolerade handtagen,
eftersom skarkniven kan komma i kontakt med
dolda elledningar. Om skérkniven kommer i kon-
takt med en elledning kan metalliska maskindelar bli
strémférande och ge upphov till elstétar.

e Hall dig pa fran ledningar och kablar i arbetsom-
radet under drift. Under drift kan skérkniven slita
tag i och skéra s6nder ledningar och kablar.

Allman sdkerhetsinformation

AN VARNING

e Barn och ungdomar far inte anvdnda maskinen.

e Maskinen far inte anvédndas av personer med nedsatt
fysisk, sensorisk eller mental férmaga eller med be-
grénsad kunskap och erfarenhet.

e Se till att barn och andra personer befinner sig pa av-
stand fran arbetsomradet medan du anvédnder maski-
nen.

e Du far endast anvdnda maskinen nér du befinner dig
i ett fysiskt tillstand dar du kan reagera pa eventuellt
fédrekommande reaktionseffekter (rekyl eller indrag-
ning) och minska dessa med hjélp av kroppsstyrka.
Ta pauser i arbetet fér att férebygga utmattning.

AN FORSIKTIGHET

e Det &r du som ansvarar for att maskinen anvénds pa
ett sékert sétt, framfor allt vad géller din egen och an-
dras hélsa.
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e Du far inte anvdnda maskinen om du &r paverkad av
mediciner eller droger som begrénsar reaktionsfér-
magan. Anvénd maskinen endast nér du &r utvilad
och frisk.

Langre anvéndning av verktyget kan leda till vibra-

tionsbaserade cirkulationsstérningar i hdnderna. En

allméngiltig tidsléngd for anvédndningen kan inte fast-
ldggas eftersom denna paverkas av manga faktorer:

e Personliga anlag fér dalig cirkulation (ofta kalla eller

domnade fingrar)

e L ag omgivningstemperatur. Bdr varma handskar fér

att skydda hédnderna.

e Kvévd cirkulation pa grund av hart grepp.

e Drift utan pauser ar skadligare &n drift med inlagda

pauser.

Vid regelbunden och oavbruten anvéndning av verk-

tyget samt vid upprepade symtom som domnande

och kalla fingrar b6r du kontakta ldkare.

Okad olycksrisk vid daliga véderférhallanden. An-

vénd maskinen endast om arbetet &r garanterat s&-

kert.

e Anvénd inte maskinen om knivbladen &r skadade el-
ler béjda.

o Anvénd inte maskinen om den vibrerar ovanligt myck-
et eller avger ovanliga ljud.

e Anvénd inte maskinen fran en stege eller pa instabila
underlag.

e Kontrollera att maskinen &r oskadd innan du pabérjar
arbetet och forsékra dig om att skruvarna &r ordentligt
atdragna péa kniven.

e Risk for personskador pa grund av friliggande knivar.
Anvénd hdcksaxen endast med knivskyddet pa plats.

Avsedd anvandning

A FARA

Ej @ndamalsenlig anvdndning

Livsfara pa grund av skérskador

Anvénd maskinen endast till de &ndamal den ar avsedd

fér.

e Hacksaxen ar avsedd for yrkesméssig anvandning.

e Hacksaxen lampar sig for utomhusarbete.

e Avsakerhetsskal maste hacksaxen alltid hallas med
bada hander.

e Hacksaxen lampar sig endast for att skara vaxter,
t.ex. hackar och buskar.

e Anvand inte hacksaxen i narheten av vata miljéer el-
leriregn.

e Anvand hacksaxen endast i ordentligt upplysta mil-
joer.

e Av sakerhetsskal ar det inte tillatet att utféra and-
ringar pa maskinen som inte &r godkanda av tillver-
karen.

All annan anvandning, t.ex. klippning av gras, trad och

kvistar ar ej tillaten. Anvandaren ansvarar for faror som

uppstar pa grund av otillaten anvandning.

Miljoskydd

&y Foérpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
hantera forpackningar pa ett miljovanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
ofta vardefulla atervinningsbara material och

=mm KOmponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja, som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell risk fér manniskors halsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for att maski-

nen ska kunna arbeta korrekt. Maskiner som mérkts
med denna symbol far inte kastas i hushallssoporna.
Information om @dmnen (REACH)

Aktuell information om dmnen finns pa: www.kaer-
cher.com/REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa férpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen ar full-
standigt. Kontakta din forsaljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

Sédkerhetsanordningar

AN FORSIKTIGHET

Sédkerhetsanordningar som saknas eller har é@ndrats
Sékerhetsanordningarna &r till for att skydda dig.
Andra eller férbikoppla aldrig sékerhetsanordningar.

Frigoringsknapp
Strémbrytarens frigéringsknapp pa det bakre handtaget
sakerstaller att mandvreringen sker med bada hander-
na. Frigéringsknappen blockerar maskinens strombry-
tare, vilket forhindrar en okontrollerad drift av
héacksaxen.

Knivskydd
Knivskyddet &r en viktig del av hacksaxens sakerhets-
anordningar. Skadade knivskydd far inte anvéndas och
maste genast bytas ut.

Symboler pa maskinen

Allmant varningstecken

Las bruksanvisningen och all sakerhets-
information fore idrifttagning.

Anvand lampliga 6gon- och hérselskydd
nar du arbetar med maskinen.

Risk for personskador. Ror inte visa vas-
sa skarverktyg.

Anvand glidsakra och slitstarka handskar
nar du arbetar med maskinen.

Risk pa grund av féremal som slungas
ivag. Se till att askadare, sarskilt barn
och husdjur, haller sig pa ett avstand om
minst 15 m fran arbetsomradet.

CP@&O® >
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Utsatt inte maskinen for regn eller vata.

Hall alltid i maskinen med bada hander.

Den garanterade ljudtrycksnivan pa eti-
ketten ar 98.

Skyddsklader
A FARA

Livsfara pa grund av skérskador. Bér alltid Idmpliga
skyddskléder nér du arbetar med maskinen. Félj de lo-
kala féreskrifterna om olycksférebyggande.

Skyddshandskar

Anvand lampliga skyddshandskar med skarskydd nar
du arbetar med maskinen.

Huvudskydd

Anvand lamplig skyddshjalm nar du arbetar med maski-
nen.

Anvand hoérselskydd nar du arbetar med maskinen.
Bar lampliga skyddsglasdgon eller ett hjalmvisir for att
skydda dig mot kringflygande splitter.

Skyddshjalmar med integrerat horselskydd och visir
finns i handeln.

Beskrivning av maskinen

| den har bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende
pa modell (se férpackning).

Bild, se grafiksidor

Bild A

() Upphangningségla

@) Kniv

(3) Handskydd

@ Handtag, fram

@ Skruv pafyliningséppning vaxelfett

(&) Typskylt

@ Batteripaketets frigéringsknapp
Upplasningsknapp for instéllning av snittvinkeln
@ Maskinens strombrytare

Strémbrytarens frigéringsknapp

(1) Handtag, bak

@ Hastighetsomkopplare

@ Ogla for upphangning av barramen (tillval)
Knivskydd

@ *Batteripaket Battery Power+ 36 V
*Snabbladdare Battery Power+ 36 V

* Tillval

Batteripaket
Apparaten kan drivas med ett 36 V Karcher Battery
Power+ atteripaket.

Idrifttagning
AN VARNING
Okontrollerad start
Livsfara genom skérskador
Ta ut batteriet ur maskinen vid alla férberedande atgér-
der.

Satta in batteri

OBSERVERA

Smutsiga kontakter

Skador pa apparat och batteri

Kontrollera att batteriféstet och kontakterna ér fria fran
smuts innan du sétter i dem. Rengér dem vid behov.
Hénvisning

Anvénd endast fulladdade batterier.

Bild B

1. Skjut in batteriet i fastet tills du hor att det hakar i.

Anvéand barram (tillval)
En barram kan anvandas for att underlatta arbetet med
maskinen.
1. Hang in barramens krok i 6glan pa maskinen
Bild C

Mandvrering

Forstagangsanvandare rekommenderas att fore ar-
betet med hiacksaxen instrueras av en erfaren per-
son och 6va pa hantering och teknik.

Grundlaggande anvandning
1. Rensa skargodset fran eventuella frammande fore-
mal som papper, folie eller tradar.
2. Ta bort knivskyddet.
3. Hall hacksaxen med bada handerna.

Sla pa maskinen
1. Tryck pa strémbrytarens frigéringsknapp.
Bild D
2. Tryck pa strombrytaren.
Maskinen startar.
3. Slapp strombrytaren.
Maskinen stannar.

Hastighetsreglering
Maskinen ar utrustad med en hastighetsreglering.
1. Stall in den énskade knivhastigheten med hastig-
hetsomkopplaren.
Bild E

Arbetsmetoder

Hénvisning

Anvénd ett riktsnére for att fa en jdmn skéarning.

1. Tillkoppla maskinen och fér den mot skérgodset.

2. Skar blad och kvistar i en pendlande rorelse.
Bild F

3. GOr en sagrorelse over tjockare kvistar, men stick
inte in hacksaxen i vaxten.

4. Skar buskar och hackar nerifran och upp.

5. GOr en bred, svangande rérelse och luta kniven en
smula nar du skar av toppar.

6. Hall kniven vagratt nar du skar lagre vaxter, t.ex.
marktackande vaxter.
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Vrida handtag
Du kan vrida det bakre handtaget for ett bekvamare ar-
bete pa lodrata ytor.
1. Dra handtagets frigéringsknapp uppat.
Bild G
Vrid in handtaget i 6nskat lage tills det hakar fast
med ett horbart klick.

Ta ut batteri
AN VARNING

Okontrollerad start

Risk fér personskador

Ta ut batteriet ur apparaten under arbetspauserna och
fére alla underhalls- och skétselarbeten.

Bild H

1. Tryck pa frigéringsknappen i riktning mot batteriet.
2. Tryck pa frigoringsknappen.

3. Ta ut batteriet ur maskinen.

N\ FORSIKTIGHET

Bristande héansyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador
Ta hansyn till maskinens vikt vid transport.

N\ FORSIKTIGHET

Okontrollerad start

Skérskador

Ta ut batteriet ur ut batteriet ur maskinen fére transport.
Transportera hdcksaxen endast med knivskyddet pa
plats.

Sékra maskinen mot rérelser och fall under transporten.

AN FORSIKTIGHET
Bristande héansyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador
Ta hansyn till maskinens vikt vid férvaring.

N\ FORSIKTIGHET

Okontrollerad start

Skérskador

Ta ut batteriet ur maskinen fére férvaring.

Férvara hdacksaxen endast med knivskyddet pa plats.
Maskinen far endast férvaras inomhus.

Maskinen kan lagras hangande med hjélp av en upp-
hangningsdgla. Knivskyddet har ett urtag vid detta stal-
le.

Bild |

Skotsel och underhall

AN FORSIKTIGHET

Okontrollerad start

Skérskador

Ta alltid ut batteriet ur maskinen innan du utfor arbete pa
den.

AN FORSIKTIGHET

Risk fér personskador pa grund av vassa knivar
Anvénd skyddsglaségon och skyddshandskar vid alla
arbeten pa maskinen.

N

Rengoring av maskinen

OBSERVERA

Felaktig rengéring

Skador pa maskinen

Torka av maskinen med en fuktig trasa.

Anvénd inte I6sningsmedelhaltiga rengéringsmedel.

Sénk aldrig ner maskinen i vatten.

Reng6r inte apparaten med slang- eller hégtrycksvat-

tenstrale.

Bild J

1. Lat maskinen svalna.

2. Avlagsna vaxtrester och smuts fran kniven och mo-
torhuset med en borste.

3. Rengdr maskinens ventilationséppning med en bor-
ste.

Kontrollera knivens forskruvning

AN\ FORSIKTIGHET

Lossad forskruvning

Skérskador pa grund av okontrollerad rérelser hos kni-
ven

Kontrollera med jGmna mellanrum att knivarnas skruvar
sitter ordentligt.

Bild K

1. Kontrollera att skruvarna/muttrarna sitter ordentligt.
2. Dra at I16sa skruvar/muttrar.

Insmorjning av knivbladen
For att uppratthalla knivkvaliteten maste knivbladen
smorjas efter varje anvandning.
Hénvisning
Du far ett mycket gott resultat om du anvénder tunnfly-
tande maskinolja eller sprayolja.
Bild L
1. Lagg maskinen pa ett jamnt underlag.
2. Applicera oljan pa ovansidan av knivbladen.

Slipning av knivbladen
Hénvisning
Slipa bort sa lite material som méjligt och iaktta kuggar-
nas ursprungliga vinkel.

N\ FORSIKTIGHET
Vassa knivar
Skérskador
Bér ldmpliga skyddshandskar nér du slipar knivbladen.
1. Spann fast kniven i ett skruvstod.
2. Slipa den friliggande sidan av kuggarna med en fil.
3. Skjut kniven forsiktigt for hand tills de oslipade kug-
garna blir atkomliga.
4. Slipa den friliggande sidan av alla kuggar med en fil.
Smorjning
Hénvisning
Félj smérjintervallet som anges pa maskinen fér att 6ka
maskinens livsldngd och f6r att férhindra for tidiga de-
fekter.
1. Ta bort krysskruven.
Bild M
2. Tryck in vaxelfettet i Gppningen med en fettspruta.
3. Ta vid behov bort verflodigt vaxelfett.
4. Dra fast krysskruven.
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Hjalp vid stérningar

Storningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda
pa egen hand med hjalp av dversikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges har, kon-
takta auktoriserad kundtjanst.

Med stigande alder kommer batteripaketets kapacitet
att reduceras aven vid bra hantering och full drifttid kom-
mer da inte langre att uppnas vid full laddning. Detta ar
inte ett fel.

Fel Orsak Atgérd
Maskinen startar inte Batteripaketet ar felaktigt insatt. ® Skjutin batteripaketet i fastet tills du hor att
det hakar i.
Batteripaket ar tomt. ® Ladda upp batteripaketet.
Batteripaketet ar defekt. ® Byt ut batteripaketet.
Maskinen stannar under |Kniven &r blockerad med skargods. ® Avlagsna skargods fran kniven.
drift Batteriet ar dverhettat ® Avbryt arbetet och vanta tills batteritempe-
raturen ligger inom normalomradet igen.
Motorn &r 6verhettad ® Avbryt arbetet och 1at motorn svalna.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantifristen,
under forutsattning att det orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. | fragor som géller garantin ska du van-
da dig med kvitto till inkdpsstallet eller narmaste, aukto-
riserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Tekniska data

HT 650/
36 Bp
Effektdata maskin
Driftspanning \% 36
Tomgangsvarvtal (hogt installd)  /min 3200
Tomgangsvarvtal (1&g installning) /min 2800
Diameter skargods (max.) mm 33

Faststéllda varden enligt EN 60745-1, EN 60745-2-
15

Ljudtrycksniva Lpa dB(A) 87,8
Osakerhet Kya dB(A) 1,6
Ljudeffektsniva Lyya dB(A) 95,8
Osakerhet Kya dB(A) 1,6
Hand-arm-vibrationsvéarde for m/s? 5,0
framre handtag
Hand-arm-vibrationsvérde fér ba- m/s2 4.4
kre handtag
Osékerhet K m/s? 1,5
Matt och vikter
Léngd x bredd x héjd mm 1130 x
270 x
230
Skarlangd mm 638
Vikt (utan batteripaket) kg 45

Med forbehall for tekniska andringar.

Vibrationsvarde

AN VARNING

Det angivna vibrationsvérdet méttes med en standard-
matmetod och far anvéndas fér jamfbrelse av maskiner-
na.

Det angivna vibrationsvérdet far anvénds i en preliminér
bedbémning av belastningen.

Beroende pa hur maskinen anvénds kan vibrationerna
under den aktuella anvéndningen av maskinen avvika
fran totalvérdet.

Maskiner med ett hand-arm vibrationsvarde
> 2,5 m/s? (se kapitel Tekniska data i
bruksanvisningen)

N FORSIKTIGHET . Kontinuerlig anvénd-
ning av maskinen i flera timmar kan leda till domningar.
o Bér varma handskar for att skydda hdnderna. e Ta re-
gelbundna arbetspauser.

EU-forsakran om
overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samt i det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
férsakran upphor att galla om maskinen andras utan att
detta har godkénts av oss.

Produkt: Hacksax

Typ: HT 650/36 Bp

Gallande EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG (+2005/88/EG)

Tillampade harmoniserade standarder
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Tillampad konformitetsbedémningsprocedur
2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

Uppmatt: 95,8

Garanterad: 98

Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrel-
sens godkénnande.
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Yleisia ohjeita

Lue ennen laitteen ensimmaista kayttéa nama
’ turvallisuusohjeet, tama alkuperainen kayttoh-

je, akun mukana toimitettavat turvallisuusohjeet

ja akun/yleislaturin mukana toimitettava alkupe-
rainen kayttdohje. Menettele niiden mukaisesti. Sailyta
ohjeet my6hempaa kayttoa tai laitteen seuraavaa omis-
tajaa varten.
Kayttdohjeen ohjeiden lisaksi sinun on noudatettava la-
kimaaraisia yleisia turvallisuus- ja tapaturmantorjunta-
maarayksia.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittémésti uhkaavasta vaarasta, joka
voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuo-
lemaan.

AN VAROITUS

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Jjoka voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
Johtaa kuolemaan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa védhéisid vammoja.

HUOMIO
o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
joka voi aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

Turvaohjeet

Noudata erityistad varotoimia ja toimintasdantoja
pensasleikkurien kdytossa, silla pensasleikkureilla
tyoskentelyyn liittyy loukkaantumisriski.

Naiden turvallisuusohjeiden liséksi on noudatettava
(esim. viranomaisten, ammattikuntayhdistysten tai sosi-
aaliturvarahastojen) maakohtaisia turvallisuus- ja koulu-
tussaadoksia. Laitteen kaytto voi olla paikallisten
asetusten mukaan ajallisesti rajoitettua (vuorokauden-
tai vuodenaika). Noudata paikallisia sdadoksia.

Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet

AN VAROITUS

o Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttéohjeet.
Turvallisuus- ja kdyttéohjeiden noudattamatta jattami-
nen saattaa johtaa sdhkéiskuun ja/tai vakaviin louk-
kaantumisiin. Sdilytd kaikki turvallisuus- ja
kdyttoohjeet myohempdéé kéyttod varten.

Turvallisuusohjeissa kéytetty kasite "s&hkétydkalu” tar-

koittaa verkkokéayttisid séhkotydkaluja (joissa on verk-

kojohto) ja akkuké&yttoisid séhkdtydkaluja (joissa ei ole

verkkojohtoa).

1 Tyopaikan turvallisuus

a Pida tyoskentelyalue siistina ja hyvin valais-
tuna. Tydpaikan epéjérjestys ja valaisemattomat
tybalueet voivat johtaa tapaturmiin.

b Ali kéayta sahkotyokalua rijahdysalttiissa
ympdristossa, jossa on syttyvia nesteita,
kaasuja tai polyja. Sdhkétydkalut synnyttévét ki-
pindita, jotka saattavat sytyttad pélyn tai héyryt.

c Pida lapset ja sivulliset loitolla séhkotyokalua
kayttaessasi. Voit menettdd séhkétydkalun hal-
linnan huomiosi suuntautuessa muualle.

2 Sahkaturvallisuus

a Sahkotyokalun pistokkeen pitda sopia pisto-
rasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa millaan ta-
valla. Ali kiyta pistorasia-adaptereita
suojamaadoitettujen sahkotyokalujen yhtey-
dessa. Alkuperéisessad kunnossa olevat pistok-
keet ja sopivat pistorasiat véhentévét séhkéiskun
vaaraa.

b Valta koskettamasta sdhkoé johtaviin pintoi-
hin, kuten putkiin, pattereihin, liesiin ja jaa-
kaappeihin. Sdhkdiskun vaara kasvaa, jos
kehosi on maadoitettu.

¢ Ali altista siahkotyokaluja sateelle tai kosteu-
delle. Veden tunkeutuminen séhkétydkalun si-
séén liséda séhkoéiskun vaaraa.

d Ali kanna tai ripusta sahkotyokalua verkko-
johdosta dlaka veda pistoketta irti pisto-
rasiasta johdosta vetamalla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, 6ljysta, teravista reu-
noista ja liikkkuvista osista. Vahingoittuneet tai
toisiinsa kietoutuneet johdot lisdévét séhkdiskun
vaaraa.

e Kun kaytat sahkotyokalua ulkona, kayta ai-
noastaan ulkokdyttoon soveltuvaa jatkojoh-
toa. Ulkokéyttdéon soveltuvan jatkojohdon kéytté
pienentdé séhkdiskun vaaraa.

f Jos sdhkotyokalua on valttamatonta kayttaa
kosteassa ymparistossa, kayta vikavirtasuo-
jakytkinta. Vikavirtasuojakytkimen kéytto pie-
nentéé sdhkoiskun vaaraa.
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3 Henkil6turvallisuus

a

o

o

—

«

Ole valpas, kiinnitd huomiota tyoskentelyysi
ja noudata tervetta jarkea sahkotyokalua
kayttaessisi. Ala kiyta sahkotyokalua, jos
olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai 1aak-
keiden vaikutuksen alaisena. Sahkétybkalua
kéytettdessa hetkellinenkin varomattomuus saat-
taa aiheuttaa vakavia vammoja.

Kéayta henkilokohtaisia suojavarusteita ja ai-
na suojalaseja. Henkilbkohtaiset suojavarus-
teet, kuten hengityssuojain, luistamattomat
turvajalkineet, kypéré ja kuulosuojaimet, pienen-
tavét oikein kaytettyind loukkaantumisriskid séh-
kotybkalun kéyttdtilanteesta riippuen.

Varo tahatonta kaynnistamista. Varmista, etta
sdhkotyokalu on kytketty pois paalta, ennen
kuin liitdt sen verkkovirtaan ja/tai liitat siihen
akun, otat sen kateesi tai kannat sita. Jos kan-
nat sdhkétydkalua sormi kdyttokytkimella tai liitat
pistokkeen pistorasiaan kdyttokytkimen ollessa
kéyntiasennossa, altistat itsesi onnettomuuksille.
Poista kaikki saatotyokalut ja ruuvitaltat, en-
nen kuin kdynnistit sahkotyokalun. Tydkalu
tai avain, joka sijaitsee séhkotyokalun pydérivassé
osassa, saattaa johtaa loukkaantumiseen.

Vilta vaikeita tyoskentelyasentoja. Varmista
aina tukeva seisoma-asento ja tasapaino. Si-
ten voit paremmin hallita séhkétydkalua odotta-
mattomissa tilanteissa.

Kiyti tyohosi soveltuvia vaatteita. Ala kayta
16ysia tyovaatteita tai koruja. Pida hiukset,
vaatteet ja kdsineet loitolla liikkuvista osista.
Viéljét vaatteet, kdsineet, korut ja pitkét hiukset
voivat takertua liikkuviin osiin.

Jos polynpoisto- ja kerdilylaitteita voidaan
asentaa, sinun on tarkastettava, etta ne on lii-
tetty oikein ja ettd niité kdytetaan oikealla ta-
valla. Pélynpoistovarustuksen kayttd vahentééa
pdlyn aiheuttamia vaaroja.

4 Sahkatydkalun kéyttd ja késittely

a

70

Ala ylikuormita laitetta. Kdyta kyseiseen tyo-
hon tarkoitettua sdhkotyokalua. Sopivaa sdh-
kotybkalua kéyttden tyéskentelet paremmin ja
varmemmin tehoalueella, jolle séhkétybkalu on
tarkoitettu.

Ala kiyta sahkotyokalua, jonka kayttokytkin
ei toimi. S&hkétydkalu, jota ei endé voida kdyn-
nistéé tai pysayttaé kayttokytkimelld, on vaaralli-
nen, ja se taytyy korjata.

Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai irrota akku
ennen kuin muutat laiteasetuksia tai vaihdat
lisdvarusteita ja kun lopetat tyokalun kaytta-
misen. Tdmé turvatoimenpide estééd s&hkotyo-
kalun tahattoman kdynnistymisen.

Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvil-
ta, kun niité ei kidytets. Ald anna toisten henki-
I6iden kayttaa sahkotyokalua, elleivét he ole
perehtyneet sen kayttoon ja lukeneet kaytto-
ohjeita. Sdhkétydkalut ovat vaarallisia, jos niita
kéyttévét kokemattomat henkilot.

Hoida séahkotydkalujasi huolella. Tarkasta, et-
té liikkkuvat osat toimivat moitteettomasti ei-
vitka ole puristuksissa, ja tarkasta myos,
ettei sdhkotyokalussa ole murtuneita tai vau-
rioituneita osia, jotka saattaisivat haitata sen
toimintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen
tyokalun kayttamista. Usein loukkaantumisten

Jja tapaturmien syyné on séhkdtybkalujen laimin-
lyéty huolto.

Pida terét terdvina ja puhtaina. Huolella hoide-
tut terét, joiden leikkausreunat ovat terévia, eivét
Jjumitu herkésti, ja niillé tyénteko on kevyempaé.
Kayta sahkotyokalua, lisdvarusteita ja tarvik-
keita, terid jne. niiden kayttéohjeiden mukai-
sesti. Ota télloin tyoolosuhteet ja suoritettava
tyotehtava huomioon. Sdhkétydkalun kaytté
muuhun kuin sille tarkoitettuun kéytté6n saattaa
Jjohtaa vaarallisiin tilanteisiin.

5 Akun kaytto ja hoito

a Lataa akku vain valmistajan hyvaksymien la-
tauslaitteiden kanssa. Kyseiselle akulle sovel-
tumattomat latauslaitteet voivat aiheuttaa
tulipalon.

b Kayta laitetta vain soveltuvalla akulla. Muun
akun kéyttaminen voi aiheuttaa loukkaantumisia
tai tulipaloja.

¢ Kun et kayta akkua, pida se poissa paperiliit-
timien, kolikoiden, avaimien, naulojen, ruu-
vien tai muiden pienten metalliesineiden
lahettyvilta, silld ne voivat aiheuttaa oikosu-
lun. Oikosulku voi aiheuttaa tulipalon tai réjah-
dyksen.

d Akusta voi tietyissa olosuhteissa vuotaa nes-
tettd. Valta joutumista kosketuksiin sen kans-
sa. Jos joudut kosketuksiin nesteen kanssa,
huuhdo se huolellisesti vedella. Jos nestetta
joutuu silmiin, ota valittomasti yhteytta laaka-
riin. Akkuneste voi aiheuttaa ihottumaa ja ihon
polttelua.

6 Huolto

a Anna koulutettujen ammattihenkiléiden kor-
jata sédhkotyokalusi ja hyvéksy korjauksiin
vain alkuperaisia varaosia. Siten varmistat, etté
sdhkoétyodkalu sdilyy turvallisena.

-

«

Pensasleikkureiden turvallisuusohjeet

o Pidé kaikki kehon osat kaukana leikkuuterésta.
Ala yrita poistaa leikattavaa ainesta tai pitaa kiin-
ni leikattavasta materiaalista, kun terd on kayn-
nissa. Poista juuttunut leikattava aines vain, kun
laite on kytketty pois paalta. Pensasleikkuria kéy-
tettdessé hetkellinenkin varomattomuus saattaa ai-
heuttaa vakavia vammoja.

e Kanna pensasleikkuria kahvasta, kun terad on
seisonnassa. Asenna aina suojus, kun kuljetat
tai sailytat pensasleikkuria. Laitteen huolellinen
kasittely pienentaa terdn aiheuttamaa loukkaantu-
misvaaraa.

e Tartu vain sahkotyokalujen eristettyihin tarttu-
mapintoihin, silla leikkuutera voi joutua koske-
tuksiin nakymattomissa olevien virtajohtojen
kanssa. Jos leikkuutera joutuu kosketuksiin jénnit-
teisen johdon kanssa, jénnite voi johtua metallisiin
laiteosiin ja aiheuttaa séhkdiskun.

e Pysy kayton aikana etaélla tyoskentelyalueella
olevista johdoista ja kaapeleista. Kdyt6n aikana
leikkuuterd saattaa koskea johtoihin ja kaapeleihin
Ja katkaista ne.

Yleiset turvallisuusohjeet

&N VAROITUS

e [apset ja nuoret eivét saa kdyttda tata laitetta.

o T&td laitetta eivét saa kayttdé henkildt, joiden ruumiil-
liset, aistimelliset tai henkiset kyvyt ovat rajoittuneita

Suomi



tai joilta puuttuu kayttoon tarvittavat kokemukset ja/tai Ymparistonsu oje T
tiedot.
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kun kéytét laitetta. il L . ) e .
Laitteen kayton edellytyksend on, ettd psyykkinen Sah_ko—uja el_gklt"ronllkkglalttelzet s!saltavat arv_okkal—
kuntosi on sellainen, ettd voit reagoida mahdollisiin ta k|err_atet‘taV|aklrpgten_aqllgjg_ ta_| rsker]r]ep sia ku-
reaktiotekijoihin (takaisku, siséénveto tai potku) ja lie- ~ wmmm ten paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka véarin
kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa

ventaa niitd kehosi voimalla. Pidé taukoja vdsymyk-
sen estémiseksi. 4 VY mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.

Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
A VARO ) ’ e teen asianmukaista kaytt6a varten. Talla symbolilla
o Olet vastuussa laitteen turvallisesta kéytostd, erityi- merkittyja laitteita ei saa havittaa tavallisena talousjat-
sesti oman ja myés muiden henkiléiden terveyden teena.
osalta.

Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)

Laitetta ei saa kéyttda reaktiokykyyn vaikuttavien Paivitettyia tietoia siséltbaineista 6yt itteesta:
laékkeiden tai huumeiden vaikutuksen alaisena. Kay- a Ifa()aljr?: h:r?: rr? /"s?aE:g He sta foylyy osoltteesta:
té laitetta vain ollessasi levénnyt ja hyvékuntoinen. Www- ’
Laitteen pitkdaikaisessa kdytéssé voi kdsissé syntyéd Lisavarusteet ja varaosat
térinén aiheuttamia verenkiertohdiridita. Yleispatevéa Kavta vain alkuperaisia lisavarusteita ia alkuneraisia va-
kestoa laitteen kéytolle ei voida méaérittdd, koska se ytavain alkuperaisia lisavarusteita ja alkuperaisia vz
- p raosia, silld ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairi6t-
riippuu monista tekijoista: AR
P . ; . téman kayton.
e Henkilékohtainen taipumus heikentyneeseen ve- Tietoia lisivarusteista ia varaosista vty osoitteesta
renkiertoon (usein kylmét sormet, sormien kihel- lctoja lisavarusteista ja v ! ytyy !
méint]) www.kaercher.com.
e Alhainen ympériston ldmpdtila. K&yté késiesi suoja- Toimituksen sisalto
na ldmpimié késineité. n — Ty
) ) P . Laitteen toimituksen sisélté on kuvattu pakkauksessa.
* Lujan tarttumisen estémé verenkierto. Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
o Keskeytyméton kéytté on vahingollisempaa kuin P ap estap ) p -
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-

faukojen keskeyttdme kaytio. vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tasta jalleenmyyjalle
Jos kéytét laitetta sdédnnbllisesti, pitkdaikaisesti ja si- ) 13, ! yyjatle.

nulla ilmenee toistuvasti oireita, kuten esim. sormien Turvalaitteet

kihelméintia, kylmét sormet, sinun tulee kédéntya laa-

kérin puoleen. AN VARO

e Lisdéntynyt onnettomuusvaara huonoissa sééolo- Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
suhteissa. Kéyté laitetta vain, kun turvallinen tyésken- Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
tely on taattua. Aléd koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

o Alg kéyté laitetta, jos leikkuuterét ovat vaurioituneet
tai vdéntyneet.

o Alé kéyté laitetta, jos se térisee epétavallisesti tai siité
kuuluu epétavallisia dania.

Lukituksen avauspainike
Takakahvassa oleva laitekytkimen vapautuspainike te-
kee kahdella kadella tapahtuvasta kaytosta turvallista.
Lukituksen vapautuspainike lukitsee laitekytkimen ja

o Alé kéyté laitetta tikkailla tai epévakailla pohijilla. PO leikkurin halli K&vnni

e Tarkasta ennen kéyttéa, onko laitteessa vaurioita, ja e§taa nain pensasleikkurin hallitsemattoman kaynnisty-
varmista, etté terdn ruuvit on ruuvattu tiukasti kiinni. misen.

e Suojaamattomat terét aiheuttavat loukkaantumisvaa- Terdsuoja
Z?I'agiyta pensasleikkuria vain, kun terésuoja on pai- Terasuoja on pensasleikkurin turvalaitteiden tarkea

komponentti. Vaurioitunutta terédsuojaa ei saa kayttaa,
Méérﬁystenmukainen a‘ytt6 ja se on vaihdettava valittdmasti.
A VAARA Laitteessa olevat symbolit

Méérédystenvastainen kaytto

Hengenvaara viiltohaavojen vuoksi

Kéyta laitetta vain maérdystenmukaisesti.

e Pensasleikkuri on tarkoitettu ammattimaiseen kayt-
t6on.

e Pensasleikkuri on tarkoitettu tyéskentelyyn ulkona.

e Turvallisuussyista pida pensasleikkurista aina kiinni
kaksin kasin.

e Pensasleikkuri sopii vain kasvien, esimerkiksi pen-
sasaitojen ja pensaiden, leikkaamiseen.

o Alakayta pensasleikkuria marissa ymparistossa tai
sateella.

e Kayta pensasleikkuria vain hyvin valaistussa ympa-
ristdssa.

e Muutokset, joita valmistaja ei ole hyvaksynyt, on
kielletty turvallisuussyista.

Muu kayttd, esimerkiksi ruohon, puiden tai paksujen ok-

sien leikkaaminen, on kielletty. Kayttaja vastaa vaarati-

lanteista, jotka johtuvat kielletysta kaytosta.

Yleinen varoitusmerkki

Lue ennen kayttdonottoa kayttdohje ja
kaikki turvaohjeet.

Kayta soveltuvia suojalaseja ja kuulos-
uojaimia, kun tydskentelet laitteella.

Loukkaantumisvaara. Ala koske teraviin
teriin.

SHO® P>
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Kayta luistamattomia ja kestavia kasinei-
ta, kun tydskentelet laitteella.

Sinkoutuvat esineet voivat aiheuttaa
vaaran. Pida henkil6t, erityisesti lapset,
seka lemmikit vahintdan 15 metrin etai-
syydella tydskentelyalueesta.

Al3 altista laitetta sateelle tai kosteille
olosuhteille.

Pida laitteesta aina kaksin kasin kiinni.

Merkinnassa ilmoitettu melutaso on 98.

Lwa
984

Suojavaatteet
A VAARA

Hengenvaara mahdollisten viiltohaavojen vuoksi. Kdyta

laitteella tydskennellessési soveltuvia suojavaatteita.

Noudata paikallisia onnettomuudentorjuntaméérayksia.
Suojakasineet

Kayta laitteella tydskennellessasi soveltuvia suojakasi-

neita ja suojavaatteita.

Paénsuojaus
Kéayta soveltuvaa suojakyparaa, kun tydskentelet lait-
teella.
Kéayta kuulosuojaimia, kun tydskentelet laitteella.
Suojaudu lentaviltd puunkappaleilta kayttdmalla sovel-
tuvia suojalaseja tai kyparan visiiria.
Ammattiliikkeissa on saatavilla suojakyparia, joissa on
sisdanrakennettu kuulosuojaus ja visiiri.

Téassa kayttdohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisalléssa on eroja
(katso pakkaus).

Katso kuva kuvitussivuilta

Kuva A

(@ Ripustussilmukka

@) Tera

(®) Kasisuoja

() Etukahva

@ Hammasvaihderasvan tayttéaukon ruuvi
® Tyyppikilpi

(@ Akun vapautuspainike

Leikkuukulman saadon vapautuskytkin
(® Laitekytkin

Laitekytkimen vapautuspainike

() Takakahva

(i2) Nopeuskytkin

@ Silmukka kantotelineen kiinnittdmiseen (lisévarus-
te)

Terésuoja

(5 *Battery Power+ 36V -akkupaketti
*Battery Power+ 36V -pikalaturi

* valinnainen

Akku

Laitetta voidaan kayttaa 36 V Karcher Battery Power+ -
akku -akulla.

&N VAROITUS

Tahaton kdynnistyminen

Hengenvaara mahdollisten viiltohaavojen vuoksi
Poista akku laitteesta kaikkien valmistelutdiden yhtey-
dessa.

Akun asettaminen paikalleen

HUOMIO

Likaiset koskettimet

Vaurioita laitteessa ja akussa

Tarkasta ennen kdytt6&, onko akun kiinnityskohdassa ja

koskettimissa likaa, ja tarvittaessa puhdista ne.

Huomautus

Kéyté vain téysin ladattuja akkuja.

Kuva B

1. Tyonna akku kiinnityskohtaan, kunnes se lukittuu
kuuluvasti.

Kantotelineen kaytto (lisdvaruste)
Kantotelinettad voidaan kayttéda helpottamaan laitteen
kayttoa.

1. Kiinnitéd kantotelineen koukku laitteen silmukkaan
Kuva C

Kayttd

Pensasleikkuria ensimmaista kertaa kayttavien
henkiléiden on hyvé saada opastusta kokeneelta
kayttajalta ja tirkeaa harjoitella kasittelya ja teknii-
koita.

Peruskaytto
1. Tarkasta, onko leikattavassa aineksessa vieraita ai-
neita, esimerkiksi paperia, kalvoja tai johtimia, ja
poista tarvittaessa.
Poista terasuoja.
Pida pensasleikkurista kiinni molemmin kasin.

@ N

Laitteen kytkeminen paille
1. Paina laitekytkimen vapautuspainiketta.
Kuva D
2. Paina laitekytkinta.
Laite kdynnistyy.
3. Vapauta laitekytkin.
Laite pysahtyy.

Nopeuden saito

Laitteen varustukseen kuuluu nopeuden saato.
1. Sé&ada haluamasi terdn nopeus nopeuskytkimella.
Kuva E
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Tyomenetelmat
Huomautus
Luotilangalla varmistat tasaisen leikkuujéljen.
1. Kytke laite paalle ja vie leikattavan aineksen luo.
2. Leikkaa lehdet ja oksat heiluvalla liikkeella.
Kuva F

3. Leikkaa paksut oksat sahaavalla liikkeella, mutta ala
tyénna leikkuria kasvien sisaan.

4. Leikkaa pensaat ja pensasaidat alhaalta ylos.

5. Leikkaa latvat laajoilla heiluvilla liikkeilla ja kallista
teréa samalla kevyesti.

6. Pida terda vaakasuorassa, kun leikkaat aluskasvilli-

suutta, esimerkiksi maanpeitekasveja.

Kahvan kiertaminen
Takakahvaa voidaan kiertaa, jotta pystysuorien pintojen
leikkaaminen on miellyttavaa.
1. Veda kahvan lukituksen vapautuspainike ylos.
Kuva G
2. Kierra kahva haluttuun asentoon, kunnes se lukittuu
kuuluvasti.

Akun irrottaminen

AN VAROITUS

Tahaton kdynnistyminen

Loukkaantumisvaara

Ota akku pois laitteesta taukojen ajaksi sekd ennen
huolto- ja hoitotéita.

Kuva H

1. Paina vapautuspainiketta akun suuntaan.

2. Paina vapautuspainike sisaan.

3. Irrota akku laitteesta.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

AN VARO

Tahaton kdynnistyminen

Viiltohaavat

Ota akku pois laitteesta ennen kuljetusta.

Kuljeta pensasleikkuria vain, kun terdsuoja on paikal-
laan.

Kiinnita laite niin, ettei se pdése kuljetuksen aikana liik-
kumaan tai putoamaan.

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.

AN VARO

Tahaton kdynnistyminen

Viiltohaavat

Ota akku pois laitteesta ennen varastointia.

Pidé terdsuoja paikallaan pensasleikkurin varastoinnin
aikana.

Laitetta saa sailyttaa vain sisatiloissa.

Laite voidaan ripustaa sailytykseen ripustussilmukan
avulla. Teransuojassa on siind kohtaa syvennys.
Kuvall

Hoito ja huolto

AN VARO

Tahaton kdynnistyminen

Viiltohaavat

Irrota akku laitteesta aina ennen kuin teet laitteeseen
huoltotoimenpiteita.

AN VARO

Terévien terien aiheuttama loukkaantumisvaara
Kéyté suojalaseja ja suojakésineitéd aina kun teet laittee-
seen huoltotoimenpiteita.

Laitteen puhdistaminen

HUOMIO

Epédasianmukainen puhdistaminen

Laitteen vaurioituminen

Puhdista laite kostealla liinalla.

Alé kéyté liuotinpitoisia puhdistusaineita.

Al upota laitetta veteen.

Al& puhdista laitetta suihkuttamalla letkulla tai suurpai-

neisella vedell.

Kuva J

1. Anna laitteen jaahtya.

2. Harjaa kasvinosat ja lika pois terasta ja moottoriko-
telosta.

3. Puhdista laitteen tuuletusraot harjalla.

Teran ruuvien tarkastaminen

AN VARO

Loystyneet ruuvit

Terén hallitsemattomasta liikkeesta johtuvat viiltohaavat
Tarkasta sdanndllisesti, etta terén ruuvit ovat tiukalla.
Kuva K

1. Tarkasta ruuvien/mutterien tiukka kiinnitys.

2. Kirista I16ystyneet ruuvit/mutterit.

Leikkuuterien 6ljyaminen
Leikkuulaadun sailyttamiseksi leikkuuterat on dljyttava
jokaisen kayttdkerran jalkeen.

Huomautus

Juokseva konedljy tai éljysuihke tuottaa erittéin hyvén
tuloksen.

Kuva L

1. Aseta laite tasaiselle alustalle.

2. Levita oljya leikkuuterien ylapuolelle.

Leikkuuterien teroittaminen
Huomautus
Poista materiaalia mahdollisimman véhén ja séilyta te-
roittaessa terdn hampaiden alkuperéinen kulma.

&N VARO

Terédvi teréd

Viiltohaavat

Kéyté sopivia suojakésineité teroittaessasi leikkuuteria.

1. Kiinnita tera ruuvipuristimeen.

2. Teroita terdn hampaiden vapaana oleva puoli viilal-
la.

3. Tydnna teraa varovaisesti kasin eteenpain niin, etta
teroittamattomat terdn hampaat tulevat esille.

4. Teroita kaikkien terdn hampaiden vapaana oleva
puoli viilalla.
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Voitelu
Huomautus
Noudata laitteelle mééritettya voiteluvélig laitteen kéyt-
téidn pidentdmiseksi ja ennenaikaisten vikojen estami-
seksi.

1. Irrota ristikantaruuvi.
Kuva M

2. Paina hammasvaihderasva aukkoon rasvapuristi-
mella.
Poista tarvittaessa ylimaarainen hammasvaihderas-
va.

4. Kirista ristikantaruuvi.

Ohjeet héiriotilanteissa

Hairioilld on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys
valtuutettuun asiakaspalveluun epéaselvissa tapauksis-
sa tai jos hairi6ita ei ole tdssa mainittu.

Akun vanhetessa sen varauskyky heikkenee, vaikka si-
ta hoidettaisiin hyvin. Nain ollen taytta kayntiaikaa ei
enaa saavuteta edes tayteen ladattuna. Tama ei ole
osoitus viasta.

Virhe Syy Korjaus
Laite ei kdynnisty Akkua ei ole asetettu oikein. ® Tydénna akku kiinnityskohtaan, kunnes se
lukittuu.
Akku on tyhja. ® Lataa akku.
Akku on viallinen. ® Vaihda akku.
Laite pysahtyy kayton ai-|Terdan on juuttunut leikattua ainesta. ® Poista leikattu aines terasta.
kana Akku on ylikuumentunut ® Keskeyts tyoskentely ja odota, kunnes
akun lampétila on normaalialueella.
Moottori on ylikuumentunut ® Keskeyta tydskentely ja anna moottorin
jaahtya.
Takuu HT 650/
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti- 36 Bp
yhtioén julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa Leikkuupituus mm 638
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak- - - -
Paino (iiman akkupakettia) kg 4,5

sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1ahim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Tekniset tiedot

HT 650/
36 Bp
Laitteen tehotiedot
Kayttéjannite \Y 36
Tyhjakaynnin kierrosluku (suuri sda- /min 3200
t6)
Tyhjakaynnin kierrosluku (matala /min 2800

saato)

Leikattavan materiaalin enimmais- mm 33
halkaisija

Maaritetyt arvot standardien EN 60745-1 ja
EN 60745-2-15 mukaan

Aénenpainetaso Lya dB(A) 87,8
Epavarmuus Koa dB(A) 1,6
Aédnen tehotaso Lyya dB(A) 95,8
Epavarmuus Ky dB(A) 1,6

Kasi-kasivarsi-tarindarvo, etukahva m/s? 5,0

Kasi-kasivarsi-tarindaarvo, takakahva m/s2 4.4

Epavarmuus K m/s2 1,5

Mitat ja painot

Pituus x leveys x korkeus mm 1130 x
270 x
230

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

AN VAROITUS

limoitettu térindarvo on mitattu vakiotestilla, ja sité voi-
daan kéyttaa laitteiden vertailemiseen.

limoitettua tarindarvoa voidaan kayttéa kuormituksen
alustavassa arvioinnissa.

Laitteen késittelytavasta rijppuen koneen kaytosté ai-
heutuvat térindpaéstét voivat hetkellisesti poiketa ilmoi-
tetusta kokonaisarvosta.

Laite kdden-kasivarren tarinaarvolla
> 2,5 m/s? (katso luku Tekniset tiedot
kayttoohjeessa)

AN VARO e Ussiden tuntien ajan jatkunut keskey-
tyksetén kéytto voi johtaa puutumisoireisiin. e Kéyta ka-
siesi suojana lampimié& késineité. e Pid& s&énnollisid
tybtaukoja.

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Taten vakuutamme, etté jaljempéna kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekad meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidan hyvaksyntddmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Pensasleikkuri

Tyyppi: HT 650/36 Bp

Sovellettavat EU-direktiivit

2006/42/EY (+2009/127/EY)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EY (+2005/88/EY)
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Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Sovellettu vaatimustenmukaisuuden arviointime-
nettely
2000/14/EY: liite V

Aznen tehotaso dB(A)

Mitattu: 95,8

Taattu: 98

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta

ja sen valtakirjalla.
7 A

P~ W/ Nerser

H S. Reiser

. Jenner
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentointivastaava:
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Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
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levikég utTOdEIgEIG

Mpiv atmd TNV TPWTN XPoN TNG CUCKEUAG
SiapaoTe auTég TIG UTTOdEIEEIG agpaleiag, auTd

£0W TO EYXEIPIBIO XPAONG, TIG CUVNUMEVES

UTTODEIGEIG AOPAAEIOG TWV UTTATAPIWY KABWG
Kal To GUVNUPEVa EYXEIPIDIa XPAONG YIa TIG PTTATAPIEG
Kal ToV QopTIoTH. EQapudleTe auTEG TIG 0BNYiEG.
DUAGETE Ta eyxelpidIa yia pETAYEVETTEPN XPAON 1 VIO
TOV ETTOUEVO ISIOKTATN.
EKTOG ato TIG UTTOBEISEIG OTO EYXEIPIDIO XPAONG TTPETTE
va TNPEITE Kal TOUG 1I0XUOVTEG YEVIKOUG KOVOVIOPOUG
ao@aAeiag kal TTPOANYNG aTuxNUATWV.

AilaBaBpioeig Kivduvwyv

A KINAYNOZX

® Ymodeién Gueoou KivdUvou, o o1Toiog odnyei o€
oofapoug Tpauuariopous 1 Bavaro.

A\ TPOEIAOINOIHEH

o Ymodeién mbavwg mkivouvng KardoTaong, n ormoia
umopei va odnyrioel o oofapouls Tpauuanouous
6avaro.

AN [TPOXOXH

o Ymodeién mbavwg EmiKivduvng KaTdoTaaong, n ormoia
umopei va odnynoel og eEAaQPEic TpaupaTououg.

MPOXZOXH

o Yooeién mbavwg mkivouvng KardoTaong, n ormoia
utTopei va 0dnyroel o€ UAIKES {nuieg.

Ytobdeigeig ac@aleiag

Etropévwg, Katd Tig Epyacieg pe yaAidia
HTTOPVTOUPOG B TTPETTEI VO TNPEITE E18IKA PETPO
aoPaAEiag KOl KAVOVEG CUUTTEPIPOPAS ETTEIDN OE
TETOIEG EPYACTIEG UTTAPXEI KiVOUVOG TPAUUOTIOHOU.
ZUPTTANPWHATIKG OTIG TTapoUoEeg UTTOdEIEEIG aoPaAeiag
Ba TTPETTEN va TPEITE £TTIONG TOUG €BVIKOUG KavovIgpoug
ao@aAEiag Kal EKTTAIdEUONG (TT.X. dNUOCIWV aPXWY,
ETTAYYEAPOTIKWV EVWOEWV ) 0OPANIOTIKWY Tapeiwv). H
XPAON TNG CUCKEUNG PTTOPE VO TTEPIOPICETAI XPOVIKA
aTrd TOTTKOUG KavovIGUoUG (WPEG NUEPAG 1 ETTOXEG TOU
XpOvou). TnpeiTe TOUG TOTTIKOUG KAVOVIOHOUG.

levikég utrodeielg ao@aAsiag NAEKTPIKWV
epyaAgiwv

A MPOEIAOINOIHEH

o Aiafdadere 6Aeg Tig uTodEi§els aopalsgiag kai TiS
odnyieg.
H mapdAsipn pnong rwy utmrodeiéewv aopalsiag kai
TWV 00NYyIWV UTTOPET va €x&l wS arroTéAeoua
nAekrpommAnéia kar coBapous TpauuaTiouous.
QPuAdooere 6Asg T UTTOOEi§EIS aopalsiag kai TIG
odnyieg yia pgAdovrikni xpron.

O 6pog "nAeKTPIKG pyaAeio” TTou XpnoIUOTTOIEITal OTIC

utrodeieis aopaleias apopd nAEKTpIKG epyalgia mou

AgitoupyoUv 1600 e NAEKTPIKO peUua arréd mpida (ue

nNAekTPIKG KaAwdIo) 600 Kai ue pTrarapia (Xwpic

NAEKTPIKO KaAWDIO).

1 Ao@dAsia pépoug epyaciog

a H mepioxn epyaciag wpérmer va gival kabapn
KOl M€ ETTAPKA QWTIONS. H akaraoraoia kai o
EAITTAS QwTIoNOS PTTOPET va €xouv WS
amoréAeopa aruxnuara.

b Me 10 nAekTpPIKO EpyaAEio unv epydaleoTe o€
TEPIOXEG UE EKPNKTIKEG OTHOTPAIPEG, OTIG
OTTOiEG UTTAPXOUV EUPAEKTA UYpPd, aépia N
€UQAEKTEG OKOVEG. Ta NAEKTPIKG epyaleia
dnuioupyoUlv oTmIvVOrpPES, o OTToioI UTTOPOUV Va
avapAééouv Tn oK6vVN Kai TOUS aTuoug.

¢ Kartd tn didpKela TNG XPAONG TOU NAEKTPIKOU
£pyaAgiou KpATATE Ta TTAISIA Kol Ta GAAQ
daropa pokKpId. Av oag amooTdoouy v
TTPOTOX UTTOPEI va XATETE TOV EAEYXO TOU
epyalgiou.

2 HAeKTpIKA ao@AAEIa

a To @ig Tou NAeKTPIKOU epyaAgiou TTPETTEl va
Taip1adel oTnv pida. e Kapia TepiTTwon dev
EMTPETETAI ] TPOTTOTTOINGN TOU QIG. ZE
YeIwpEVa NAEKTPIKG EpyaAEia pn
XPNOIPOTIOIEITE AvTATITOpa TPifag. Ta owoTd
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@IS Kal 0l KATAAANAES TTPICES EIwvouv Tov Kivouvo
nAekrpormAnéiag.

b ATro@eUyeTE TN CWHATIKA ETTAQPN PE
YEIWHEVEG ETTIPAVEIEG OTTWG CWANRVEG,
owpaTa Kahopipép, poUupvoug Kal Yuyeia. Av
TO OWUA 0a¢ ival YeEIwPEVO UTTAPXEl QUéENUEVOS
Kivduvog nAekrpormAnéiag.

¢ MpooTtatéwTe Ta NAEKTPIKA EpyaAsia amd
Bpoxn kai vypacia. A6 n digiocduan vepou
péoa o€ éva nAekTpIkS epyaleio auéaveral o
Kivduvog nAektporrAnéiag.

d Mn xpnoipoTrolgiTe To NAEKTPIKG KaAwSI0 yia
VO HETAQPEPETE TO NAEKTPIKO EpyaAEio, yia va
TO KPEPAOETE 1 YIa va TPABAEETE TO @Ig ATTO
TNV mpila. MpooTatéywTe To KAAWSIO A6 TN
Jéotn, Ta AGS1a, TIG AIXUNPEG AKPEG KA ATTO TA
KIVOUpEVa uépn Tou epyaleiou. Ta xaAaouéva
Kal Ta pTTeEPOEUEVA NAEKTPIKG KaAwdia auédvouv
ToV Kivduvo nAektpomAnéiag.

e Av gpydleoTe 01O UTTaIBpO PE £va NAEKTPIKO
€PYOAAEiIO XPNOIMOTTOIEITE HOVO KOAWSIO
TPOEKTACNG TTOU gival KATAAANAo yia
e§wTeEPIKA XPAON. A6 TN XPron evos kaAwdiou
TTPOEKTAONG TTOU gival KatdAAnAo yia e§wrepikn
Xpran o kivduvog nAekTporrAnéiag peiwverai.

f Av n Aeitoupyia Tou NAEKTPIKOU Epyalgiou o€
uypo TrepIBaAAov dev uTropei va atro@euxdei
XPNOIMOTTOINCTE TIPOCTATEUTIKO S10KOTITN
atréd pevpa Siappong. H xprion evog
TPOOTATEUTIKOU OIAKOTITN UEIWVEI TOV KivOUVO
nAekrporrAnéiag.

Ac@dAcia yia dTopa

a Na gioTe TPOTEKTIKOI O€ OTI KAVETE Kal va
XPNOIUOTIOIEITE TO NAEKTPIKS EpyaAEio AoyIKda
Kal OUVETd. Mn XpNOIUOTIOIEITE KaVEVA
NAEKTPIKO EPYAAEio OTAV €i0TE KOUPAOHEVOI I
UTTO TNV ETTISPOCT VAPKWTIKWY OUCIWY,
aAKOOA | @appdkwv. Mia oTiyur ampooeéiag
Kard 1N Xpron Tou NAEKTPIKOU epyalAsiou utmropei
va éxel wes amoréAeoua aofapols
TPQUUATIONOUS.

b MdvTta va opdTe ATOUIKO TTPOCTATEUTIKO
€EOTTAIONO KOl TIPOOTATEUTIKG YUOAId.
AvdAoya ue Tov 1UTTO Kai TN XPron Tou NAEKTPIKOU
EpyaAeiou n xpron arouiKou TPOCTATEUTIKOU
eéomAiouoU 6mTw¢ udoka okovng, avrioAloOnTika
uTTOdnATA, TTPOOTATEUTIKO KPAVOS Kal
WTOAOTTIOES, UEIWVEI TOV KIVOUVO TPQUUATIOUWV.

c Amo@uyete TNV akoUola évapén xpnong. Mpiv
ouvdéaeTe TO NAEKTPIKO epyaleio oTo
NAEKTPIKG peUA | TNV PTITATAPIC KAl TIPIV TO
KPOTAOETE N TO HETAPEPETE BEBAIWOEITE TTWG
€ival aTrevepyoTroinpévo. Av Kard 1 uerapopd
TOU NAEKTPIKOU epyaAeiou éxete To OAxXTUAO OTN
okavdaAn n av 1o oUVOEDETE OTNV NAEKTPIKNA
mpida f oTNV pTarapia EVePyoTToINuéVO, UTTOPET
va mpokAnBouv aruxnuara.

d Mpotou evepyoTrOINCETE TO NAEKTPIKO
epyaAeio apaipéoTe Ta e§apTApaTta puduIoNg
Kal Ta KA€1814 yia Bideg. Eva eédprnua n éva
KA€10i TTOU BpioKeTal o€ éva TTEPICTPEPOUEVO
TUNUO TOU EPYaAEiOU UTTOPEI va TTPOKAAETE!
TPAULATIONOUS.

e ATo@QeUyeTE APUOIKEG OTAOEIG TOU CWHATOG.
DpovrifeTe va oTNPifeoTE HE AOPAAEIA KA VO
€XETE TTAVTA I00ppPoOTTia. Me Tov 1pé1T0 QUTO
UTTOPEITE va eAEyEeTe KAAUTEPA TO NAEKTPIKO
epyaleio oe Karola ammpOouEvn TTEPIoTAoT).
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f ®opdre katdAAnAa pouxa. Mn @opdre papdid
pouxa oUTe Kal Kooufuarta. Kpartdre Ta
HoAAId, Ta poUXa KOl TA YAVTIO OOG HOKPIA
atoé Kivoupeva pépn. Ta papdid pouxa, Ta
yavria, Ta Koounuara f 1a pakpid paAAig
UTTOPOUV va TTIaaTOUV OTa KIVOUUEVA LUEPN.

g Av ptropoUv va TorofeTnBolv diatdgeig
avappoOPnong Kai CUYKPATNONG OKOVNG
BeBaiwOeiTe TTWG EXOUV CUVDEDET Kal
XpnoipotroloUvTal owaoTd. H xprion uiag
diaraéng avappdenons okovng UTopei va
UEIOEN TOUS KIVOUVOUS aTTO T OKOVI.

XpRAon Kal XEIPIOPOG TOU NAEKTPIKOU gpyaleiou

a Mnv utrep@opPTWVETE TO EpyaAEio.
XpNOIYOTTOIEITE TO CWOTO NAEKTPIKO EpYaAEio
yia T ouAeld oag. Me 10 katdAAnAo nAekTpikéd
epyaleio epyadeote KaAUTepa Kai e peyaAuTepn
aopdAsia aTo KaBopIouEVo UPOS ITXUOG.

b Mn xpnoipoTroIgiTe Kavéva NAEKTPIKO
epyaAeio pe xahaopévo diakéTrTn. Eva
NAEKTPIKO EpyaAgio Tou Bev utopei TAéov va
gvepyorroinBei ) va amevepyorroinbei givar
ETMIKIVOUVO Kal TTPETTEI VA ETTIOKEVAOTEI.

¢ Mpiv kdvere pubpioeig oTo epyaleio N
aAAGSeTE ESOPTANATA ) TO AP OETE KATTOU,
ATTOOUVSEOTE TO PIG aTré TNV TPifa 1
aQaIPECTE TNV PTTarapia. Autr n evépyeia
aTmoTPETIEI TNV TUXAIa EVEPYOTTOINGN TOU
nAekTpIKOU Epyaleiou.

d Ta nAekTpikd epyaAeia Tou dev
XPNOIHOTTOI0UVTAI QUAGOOETE TA OE HEPOG
ao@aAiopévo amd Taidid. Mnv a@rivere va
XPNOIMOTIOINCOUV TO EpYaAEio dTopa TTou Sev
eival egoIkeIwpPEVa PE AUTO Kal Bev EXOuvV
SiaBdoel Tig 0dnyieg Acitoupyiag. Ta nAekTpikd
epyaAeia gival mikivduva érav xpnoiuorrolouvral
armé droua xwpis euTreipia.

e ®povTifeTe Ta NAEKTPIKG EpyOAEia pE
mpoooxn. EAéyxere Ta KIvoUpEva Yépn av
Ag1IToupyoUv CWOTA XWPIg VA MAYKWVOUV, av
UTTAPXOUV OTTaCHEVA UEPN 1 av £XOUV TETOIA
{nuId TTou eTTNPEAadel apvnTIKA T AgIToupyia
TOU NAeKTPIKOU EpyaAeiou. Mpiv atréd Tn xprRon
TOU gpYaAgiou ETTIOKEUAOTE Ta XOAAOUEVA
HépN. MoAAG atuxnuara e NAEKTPIKG Epyalsia
ogeilovral oTo 611 EXEI Yivel Kakn ouvTripnarn.

f Ta epyaleia kOTAG TPETrel va SiatnpouvTal
akoviopéva Kal KaBapd. Ta gpovriouéva
EpyaAsia KOTTAS LUE QIXUNPES KOWEIS HAYKWVOUV
Ayérepo kar odnyouvrai o eUkoAa.

g XpnolpoTrolgiTe To NAEKTPIKO epyaleio, Ta
TapeAKOUEVA, Ta ESapTAMATA KTA. CUNQWVA
He auTég Tig 0dnyieg. Tautéxpova Aapfdvere
uTTO YN TIG CUVBNKEG EpyaTiag Kal TN SouAeid
TTou BEAETE va KAVETE. H xprion Twv NAEKTPIKWYV
EPYAAEIWV yIa SIAPOPETIKES EPAPLIOYES ATTO TIS
TTPOBAETTOUEVES UTTOPET VO EXEI WS OUVETTEIQ
ETMIKIVOUVES KATAOTATEIS.

XpAon Kal PoVTida TwWV PTTOTAPIWV

a @opTileTe TIG PTTATAPIEG MOVO ME
EYKEKPIPNEVOUG QOPTIOTEG. POPTIOTES TTOU OEv
gival kKatdAAnAol yia TIS OUYKEKPIUEVES uTTaTapies
UTTOPEI va TTPOKaAEoOUV TTUpPKayId.

b XpnoiyotolgitTe TN GUOKEUN MOVO PE
KaT@AANAeg ptrarapieg. Av xpnaoiuormroin6ouv
OIaQOPETIKES UTTATAPIES UTTOPET va TTPOKANBoUV
TPQUUATIOUOI Kal TTUPKAYyIQ.



¢ Orav ol ptratapieg dev xpnoipotroloUvTal Oa
TPETTEI VA QUAGOTOVTAI HOKPIA OTTO
METAAAIKG OVTIKEIHEVO OTTWG OUVSETNAPEG,
KépuaTa, KAEIBIA, KApQId, i) TTApOpOIA, TTOU B
HTTOopoUCav va Tig BPaxUKUKAwoouv. To
BpaxukUkAwua utropei va mpokaAéael mupkayid
1 €kpnén.

d Ze OpPIOHEVEG TTEPITITWOEIG UTTOPET ATTO TIg
pTTaTapieg va Siappedoel uypo. ATropUyeTe
TNV £TTAQPI ME AUTO To UYPO. OTav €PXEOTE OE
ETTAPN ME TO UYPO, EETTAUBEITE KOAG pE VEPO.
Av 10 UYp6 TTEOEI OTA PATIO OAG, {NTAOTE
dueoa 1aTpIki Bondeia. To uypd Tng umarapiag
uropei va mpokaAéoer éavOnuara kai eykaduara
oro &6épua.

ZépPig

a Ta nAeKTPIKA epyaAeia TPETEl va
€mioKkevddovTal pOVo atrd e§eISIkEUPEVOUG
TEXVIKOUG KOl HOVO ME YVAOIO OVTAAAQKTIKG.
Eroi diacaliferar n aocpaAng Asitoupyia Tou
epyaAgiou.

Ymodeifeig acpaAsiag yia
HTTOpVTOUPOWAAIBA

Kpartdre 6Aa Ta pEAN TOU CWHATOG OOG HAKPIA
a1roé 1o paxaipl Kong. 0Ooo douAelel To paxaipl
HNV TTPOCTIOBNOETE VA APAIPECETE KOPHEVA
KkAad16 0UTE va KPATAOETE KAASIA yia KOWIHO.
A@aipeite To CENVWHEVA KOPpEVA KAASIG povo
a@oU aTTreVEPYOTTOINCETE TO Epyaleio. Mia aryun
amrpooeéiag Kard tn xpron Tou UTropvIoupowdaAidou
UTTOpPE va éxel we amotéAeoua oofapous
TPAUUQTIONOUS.
‘OTav 10 paxaipl €ival CTAPATNPEVO KPATATE TO
pITopvToupowdAido amd tn AaBn. Kartd tn
HeTa@opd 1 TN @UAASN Tou pTropvToupoydAidou
TOTTOBETEITE TTAVTA TO TIPOOTATEUTIKO KAAUMMA. H
TTPOCEKTIKI XPHON Tou EpyaAgiou ueiwvel Tov
Kivduvo Tpauuarioyou armé 1o paxaipl.
KpatdTe To NAEKTPIKS EpyaAeio pévo ato Tig
HOVWwHEVEG eTIPAvEIEG AaBRAG, ETTEIBA TO paxaipl
KOTTAG UTTOPEi va €pBel o€ ETTaPN ME aywyoUg
peUpaTOG ToU Sev aivovral. A6 v emagr) Tou
HaxaipioU KOTTNS ue Eva nAEKTpIkG KaAwdio utrd
1don ptropei va te6o0v UTTO NAEKTPIKN Tdon Ta
LETaAIKG e€apTiuara Tou epyalgiou kar va
1mpokAnBei nAekTporAnéia.
Kard Tn 31dpKela TNG EPYATiag va KPOTATE
amoéoTACT ATré aywyoUg Kal KaAwdia. Kard n
SIGpKeIa TNG Epyaadiag UTTopEi va maoTouv Kal va
KOTTOUV a1Té TO axaipl KOTTHS aywyoi kai KaAwdia.

Fevikég urodeieig aopaleiag

A\ TPOEIAOINOIHZH

Ta maidid kai Ta veapd aroua Sev EMITPETTETAI va
XPNOIUOTTOINOOUV TN CUOKEUN.

AUTO TO EpyaAgio Oev EMITPETTETAI va XPNOILOTTOIEITAl
arré QoA LE TTEPIOPICUEVES OWUATIKES,
aIoONTNPIAKES 1) VONTIKES IKAVOTNTES KABWS OUTE Kai
arrd Groua Xwpic EUTTEIpIa 1) YVWOEIS.

Kard tn diGpkeia TnG xpriong rou epyaAgiou kpardre Ta
maidId Kal Ta GAAa aroua pakpid arré Tnv mEpIoxn
Epyaoiag.

EmTpémmeral va xpnoiuoToIEiTe T0 Epyalgio uévo
£QO0OV BPIOKEDTE O€ TETOIQ PUOIKI KATAOTATN, TTOU
Ba pTopéoeTe va avTiOPAoeTe O€ eVOEXOUEVES
ammréTouES KIVAOEIS (avakpouan, TpaBnyua,
o1mIo600pOuNON) Kai va Ti§ TTEPIOPICETE g TN LUIKA
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oag duvaun. Kavre diaAgiupara kard tnv epyaaia,
wWaTe va amo@UyeETe TN owparikn eEGviAnon.

AN NIPOZOXH

Eocig eiote utretBuvol yia Tnv aceaAn xpron rou
epyaleiou, 1diaitepa 6oov agpopd 1600 TN OIKH 0ag
uyeia 600 kai TNV uyeia GAAwv atéuwv.
Acv emTPETETAI Va AEITOUPYEITE TO EpyaAsio orav
Bpiokeate utrd TNV emidpacn apudkwv n
VAPKWTIKWY OUCIWY, TTOU TTEPIOPIJOUV TNV IKavoTnTa
avridpaong. Xpnoiuorroleite 1o waAidl urropvroupag
Hovo Orav gioTe EeKoUPATTO! KAl UYIEIS.
H xprion tou epyaleiou yia peydAo xpoviké didornua
evOEXETaI AOyw TwV KpadaouwV va TTPOKaAéoel oTa
Xépia diarapaxés KukAogopiag aiuarog. Aev prropei
va kaBopioTei DIGPKEIA XPNOIOTTOINONG UE YEVIKA
10xU, 01611 auTh £€aptdral amrd moAAoUg mapdyovreg:
Arouikn) mpodiGOean yia diarapaxr KukAogopiag
aiuarog (ouxvé kpua xépia, poudiaoua SakTUAwv)
XaunAn Bepuokpacia mepiBdArovrog. MNa mpooraoia
TWV XEPIWV POopdaTe (e0Ta yavria.
To ogiéiuo g AaBri eutrodilel Tnv kaAn kukAogopia
TOU aiuarog.
H adigkorn Asitoupyia éxer o BAaBEpES OUVETTEIES
arr' 611 n Asitoupyia pe diaAgippara.
Kara tnv 1aKTiKn, ToAUwpPn Xprion Tou EpyaAsiou Kai
gpooov ekdnAwvovral emaveAnuuéva oCuuTITWPATa
OrTwg 1.x. poUudiacua dakTUAwv, Kpua xépia,
ouvIoTaral va oulBouAsurTeite évav yiarpo.
Auénuévog Kivduvog aruxnuartog o€ mepIimTwaon
KOKWV KAIPIKWY OUVONKWwv. XpnaoiuoToIEiTe T0
gpyaAeio uévo epooov diacpaliferar n acPang
gpyaaia.
Mn xpnoiuotoleite To pyaleio eGv or KOWEIS Twv
Haxaipiiv Exouv Oapei 1 éxouv oTPABWOEL.
Mn xpnoiuorroieite 1o epyaleio eav kaver
aouvrBioToug kpadaouous 1 acuviBIoTouS
BopuBoug.
Mn xpnoiuoroieire 1o epyaleio aveBaouévor mavw o€
OKGAeg 1 o€ aarabn dameda.
Ipiv amé n xprion eAéyére 1o epyaleio yia Tuxov
{nuiés kai BeBaiwBeite 611 o1 BideS aTo uaxaipr Exouv
OQIXTEI KaAQ.
Kivduvog tpauuariopol arro ekTebeiuéva yaxaipia.
Xpnaiuoroirjate 10 waAidl umropvroupag pévo e
TOTTOBETNIEVO TTPOOTATEUTIKO aXaIpIOU.

MpofAerépevn xpRon
A KINAYNOZX
Mn evdedeiyuévn xprion
Kivouvog Bavdarou ASyw kowiuarog
Xpnaoiuorroieite 10 epyalgio pévo yia Tov oKoTé Tou
mpoopileral.

To waAidi ytropvTtolpag gival KatdAAnAo yia
ETTAYYEAPQATIKA XPAON.

To WaAidI uTTopvTOoUPAG £ival OXESIAOPEVO YIa
£pYaaieg o€ UTTAIBPIO XWPO.

Ma Adyoug ao@aAeiag va kpatdTe TTavTa oTabepd 10
WwaAidl ytropvtoUpag kai e Ta 800 xépla.

To wahid yropvTolpag ival axedIOoUEVO POVO Yia
TNV KOTIM QUTWV, TT.X. 0€ PPAKTEG BAPVWV.

Mn xpnoigoTroigite To WaAidl uTTopvToUpag o€ uypd
TepIBAAAoV i uTTé ouVONKEG BPOXAG.

Na xpnoipoTtroigite To YaAidl yropvrolpag pévo o€
KOAG QWTIZOPEVO XWPO.

MNa Adyoug ao@aAeiag atrayopelovrai ol
TPOTTIOTTOIRCEIG Kal Ol AAAQYEG OTN GUOKEUR) TTOU JEV
€ival EYKEKPIUEVEG ATTO TOV KOTAOKEUATTH).
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Aev emiTpémeTal 6moia GAAN xpron, TT.X. N KOTTA
ypao1dioU, dévdpwv A kAadiwv. Tnv eubuvn yia
KIVOUVOUG TTOU TTPOKUTITOUV ATTO TN WN ETTITPETTOUEVN
XPrion v @éper o XprioTng.

MpooTtacia Tou TrepIBdAAOvTOg

&y Ta UNIKG ouoKeuaoiag ival avaKuKAWOIUa.
& ATTOPPITITETE TIG CUCKEUOTTEG PE TTEPIBAANOVTIKG
0pB6 TpoTIO.
O1 NAEKTPIKEG KA NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIPG AVAKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mmm  OUXVG, EG0QTAUATA OTIWG PTTATAPIEG ATTAEG,
eTTavapopTifopeveg A Addia, Ta oTroia o€
TePITTTWOon AavBaouévng Xprong r ammoppiwng
uTTOpOUV VO BéTouV € KivOuvo TNV avepwITivn uyeia
Kail To epIBAAAov. QoTO00, QUTA Ta CUCTATIKG gival
aTapaiTNTa yia TN oWoTH AgIToupyia TNG OUOKEURG. Ol
OUOKEUEG TTOU @EPOUV auTod To oUBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTopPITITOVTal Hadi ME TO OIKIAKE aTTOPPIMMaTA.

Y1odei§eig oxeTikd pe ouoTaTikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TA CUCTATIKG
cival 81aBéoipeg otn dieubuvon: www.kaercher.com/
REACH

MapeAkOpeva Kal aVTOAAAKTIKA

XPNOIYOTIOIEITE HOVO YVACIO TTAPEAKOPEVA KAl YVATIO
QAvTOAAGKTIKE, KaBWG auTd eyyuwvTal TNV acg@aAn Kai
aTrPOOKOTITN AEITOUPYia TNG CUOKEUAG.

MANPOQYOPIEG OXETIKG PE TA TTAPEAKOUEVA Kal TO
avTaAAakTIké Ba Bpeite aTn dilBuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog e§OTTAIONOG

O mmapadoTéog eE0TTAIONAG TNG CUCKEUNG OTTEIKOVIZETAl
£TTAVW OTN ouokeuaaia. Katd Tnv agaipeon amoé Tn
OUOKeUOaia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWIV.
Z¢ TIEPITITWAON TTOU AEITTOUV TTOPEAKOPEVA 1) £XOUV
TTPOKANBE {NUIEG KATA TN PETAPOPA, EVNUEPWOTE TOV
TTpouNBeuTA OagG.

ZuoThHpOTO ao@aAgiag
AN TTIPOXOXH
EAAImTA 1 pomomoinuéva ouarnuara acgalsiag
Ta ouorruara acgaAgiag xpnoiugbouy yia tnv
mpooTadia oag.
[oTé unv TPOTTOTTOIEITE KAl N TTAPAKAUTITETE TA
ovoTruara acpalsiag.

MAARKTPO ammac@aAiong
To TTAAKTPO aTTac@AAIoNG TOu SIAKATITN GUOKEUNG OTNV
Tiow XelpoAaBn Slao@aAilel Tov XeIpIoPod Pe dUo xépia.
To TTAAKTPO aTTAc@ANIONG MTTAOKAPEI TOV BIOKOTITN
OUOKEUNG £TO1 Kal EUTTOdICEl TNV AVEGEAEYKTN EKKivnon
ToU Yahidiou PTropvToUpag.

MpooTaTeuTIKO payaipiol
To TTPOOTATEUTIKO TOU PaXaIPIOU aTTOTEAET Eva
onUavTIKG CUOTATIKG THAKA TwV dIATAEEWV aoPaAEiag
TOU YaAIBIoU puTTopvToUpag. Av TO TIPOCTATEUTIKO
poxaipiou gival xaAhaopévo, dev eITPETTETAI TTAEOV va
XpnolpoTroleital kal Ba TTPETTel va avTikabioTaTal
APEOWG.

M
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HBOoAa eTdvw OTN CUOKEUR

eviko TTpo€IdoTToINTIKO GUUBOAO

Mpiv amé Tnv évapén xpriong diaBdaTe
TIG 0dnyieg Xxprnong Kai OAEG TIg
uTTOdEIgEIG aoPaAeiag.

Katd Tnv epyacia pe Tn GUCKEUN va
@opdaTe KATAAANAQ TTPOOTATEUTIKG
MOTIWV Kal WTOOOTTIOES.

Kivduvog Tpaupatiopol. Mnv ayyigete Ta
KOPTEPG EPYAAEIQ KOTTAG.

Katé Tnv epyacia Ye Tn GUOKEUN va
@OPATE AVTIOANIOBNTIKA KO AVOEKTIKG
yavTia.

Kivduvog a1ré ekao@evdovI(OuEVa
avrtikeipeva. Kpatdre Tuxov
TTAPEUPIOKOUEVOUG, IBIaiTEPT TTAIBIG Kal
KaToIKidla {wa, o€ aTTéaTACN
TouAdxIoTov 15 m atmré Tnv TTepIoXn
gpyaciag.

Mnv ekBéTeTe TN CUOKeEUN O€ BPoxn N
uypagaia.

®Er@e@® >

Kpatdrte TévTa TN OUCKEUN Kal PE Ta dUo
Xépla.

H eyyunuévn o1dOun nXNTIKAG TTiEGNG
TTOU avaypa@eTal OTNV ETIKETA €ival 98.

Lwa
dB

MPooTATEUTIKOG POUXIOHOG
A KINAYNOZ

Oavarnedépog kivduvog Adyw Kowiuarog. Kard v
epyaaia ue 1o epyalgio popdre kardAAnAa
TTPOCTATEUTIKG poUxa. THPEITE TOUS TOTTIKOUG
Kavoviouous mpoAnwng atuxnuarwy.

MpooTaTEUTIKA YAvVTIO
Kard tnv epyacia pe Tn ouokeun @opdTe KaTGAANAa
TIPOCTATEUTIKG YAVTIA PE TTPOCTACIA OTTO KOWiuaTa.

MpooTagia KE@PaAng
Kard tnv epyacia pe Tn ouokeun @opdre KatdAANAo
TIPOOTATEUTIKO KPAVOG.
Kard tnv epyacia e Tn OUOKEUN QOPATE WTOACTTIOEG.
MNa mpooTacia amé ekopevdovi(dueva Bpalouata
POPATE TIPOCTATEUTIKA YUAAIG i} KPAVOG HE
TIPOOTATEUTIKO HATILV.
MTopeite va TTPOUNBOEUTEITE TIPOGTATEUTIKA KPAVN UE
EVOWNATWHEVEG WTOACTTIOEG KA TIPOOTATEUTIKO POTIWV
atrd Ta 1I8IKA EYTTOPIKG KATAOTHAUATA.
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Meprypa@n ouoKEURg

2€ auTéG TIG 0dNYieg AsIToupyiag TTEPIYPAPETAl O
péyioTog duvaTdg £E0TTAIONAG. ZT0 TTAPAdOTED UAIKO
UTTAPXOUV dIaPopEG avaAoya Pe To HOVTEAO (avaTpégTe
TN OUOKEUAaia).

Eikéva BA. TiIg o€Aideg EIkOVWV

Eikéva A

@ Kémitoeg avaptnong

@ Moaxaipi

(®) MpooTaTEUTIKG XEPILHV

(®) XeipohaBn, epmrpdg

@ Bida o1riig TApwaong ypdoou ypavadiou

(® Mivaxida Tomoy

(@ MAKTPO aTTACPANIGNG HTTATAPIY

AlokdéTITNG Yia TN pUBNIoN TNG YWwViag KOTTAG

@ AlakdTITNG A€ITOUpyiag

MAAKTPO atrac@daAiong diakdTITn AeIToupyiag

(@) XeipohaBr, Triow

({2 AiakoTrng TaXUTNTAg

@ Kpikog yia Tnv avaptnon Tou TTAaiciou peTapopdg
(TTPOTIPETIKA)

MpooTaTeuTIkO KAAUPUO paxaipiou

@ *Mmatapia Battery Power+ 36V

*Taxu@opTioTAg Battery Power+ 36V

* MpoaipeTikd

TuoTolyia UTTaTapiwV
H ouokeur| uTTopei va AEIToupyroel pe GUOTOIXIa
utratapiwv 36 V Karcher Battery Power+.

‘Evapén xpriong

A\ TTPOEIAOINOIHZH

AvedéAsyktn Aeiroupyia

Oavarneoépog kivduvog Adyw Kowiuarog

Kard mn diGpkeia GAwv Twv TPOTTapAOKEUATTIKWV
EPYATIWV APAIPEITE TNV UTTATAPIA ATTO TN CUCKEUN.

TomoBérnon parapiwv

NMPOXOXH

NEPWUEVES EMAPES

ZnuiEG 0Tn OUOKEUN Kal TV urrarapia

Ipiv arré 1 xprion eAéyére nv umodoxn Tng umrarapiag

Kai TIS ETAQES yia pUTTOUS Kal, Qv gival amrapaitnro,

KkabapioTe TiG.

Ymoédeién

Xpnaiuortroigire pévo TANPwS YOPTIOUEVES uTTaTapIES.

Eikéva B

1. ZmpwéTe TNV PTraTtapia atnv utrodoxn, WaoTIou va
KAEIdWOEI PE Evav AXO.

XpNOIYOTTOINOTE TO TTAIC10 YETAPOPAG
(TrpoaIpETIKG)
‘Eva TTAQiolo YETaQOPAG PTTOPEi va XpnaoluoTroinBei yia
va OIEUKOAUVEI TNV £pyOOia PE TN OUCKEUR.
1. KpepdaoTe 10 AyKIoTPO TOU TTAQIGIOU HETAPOPAG OTOV
KPiKO OTN OUCKEUR
Eikéva C

Xeipiopoég

Mpiv TNV epyacia, CuVICTATAI GTOUG apXApIoug
XPNOTEG va EVUEPWOOUV yia TOV TPOTTO XpioNG TOU
WaAidioU propvToUpag atrd EUTTEIPO ATOHO KAl VO
€§0oKnNBOUV OTOV XEIPIGUO KAl TIG TEXVIKEG.

Baoik6g TpOTTOG XEIPIOCHOU
1. EAéy&Te 10 UNIKO KOTTAG yIa &éva owpaTa, OTTWG
XapTi, HEPBPAvES i oUppaTA Kal, KATA TTEPITITWON,
OTTOPAKPUVETE Ta.
2. A@aip£OTE TO TIPOOTATEUTIKO paXaIpIoU.
3. KpatAoTe KaAd 1o yaAidl ytropvrolpag Kal Pe Ta dUo
Xépla.
EvepyoTtroinon ouokeung
1. ThéoTe TO TTARKTPO aTTAacPBEAIONG TOU BIOKATITN
OUOKEUNG.
Eikéva D
2. ThéoTe ToV BIOKATITN TNG GUOKEUNG.
H ouokeur| apyidel va Aeitoupyei.
3. A¢noTe Tov JIOKATITN TNG CUCKEUNG.
H ouokeur oTapard.

PUBuion TaxuTnTag
H ouokeun eival e§oTTAIopévn pe pUBuIon TaxUTNTAG.
1. PuBpioTe Tnv emBupnTr TaXUTNTA paxaipiol PE Tov
SI0KOTITN TaXUTNTOG.
Eikéva E

Texvikég epyaoiag

Ymodeién

la va TeTuXaiveTe OloIOUOPPN KOTT XPNOIUOTTOIEITE

viua wg odnyo.

1. Evepyomroiiote 10 wahidl ymmopvrolpag Kai
0ONYAOTE TO TIPOG TO UAIKO KOTIAG.

2. Kowrte 1o @UAAA Kal Ta AeTITé KAQBIA pE
TIAAIVOPOUIKEG KIVATEIG.

Eikéva F

3. Ze o xovTpd KAadIG KAVTE KIVAOEIG TITAPOUOIEG PE
€KEIVEG TOU TTPIOVIOU, OAAG un BAAETE TN OUOKEUR
uéoa oTa QUTA.

4. Kowrte Toug BAUVOUG KaI TOUG PPAXTEG PUTWV aTTO
KATW TTPOG Ta KATW.

5. Ta va KOWETE TIG AKPEG, KAVTE GAAN pia
TTEPIOTPOPIKN KivNon yEPVOVTAG TAUTOX POV
eha@pd TO paxaipl.

6. Ta va KOWeTE PUTA XapnAoU Uyoug, 6TTWG PUTA
£da@oKAAUWNG, KPATACTE TO paxaipl opICOvTIO.

MepioTpopn xeipoAaBng
Mo dvetn epyacia o€ KAOETEG ETTIPAVEIEG, UTTOPEITE VO
TIEPIOTPEWETE TNV TTICW XEIPOAARH.
1. TpaBngte Tpog Ta £TTAVW TO TTARKTPO aTTacPAAIoNg
XEIPoAaBnG.
Eikéva G
2. TupioTe TN XeipoAaPn oTnv emOuunTA B€0N PéXPI va
KOUMTTWOEI.

A@aipeon prarapiog
A\ TPOEIAOINOIHZH

Avegédeykrn Asitoupyia

Kivduvog tpauuariouol

Kard ra diaAgippara kai mpiv ammé KGOe epyacia

OUVTAPNONS Kal ETTIOKEUNS QQaIPEiTe TNV uTTarapia amo

T OUOKEUN.

Eikéva H

1. MéoTe To TANKTPO aTrac@aAiong oTnv Kateubuvaon
NG PTTaTapiag.
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2. TliéaTe TTPOG T PECT TO TTARKTPO ATTACPAAIONG.
3. A@aipéoTe TN PTTATAPIa ATTG TN CUCKEUNR.

AN TTIPOXOXH

Mn tiipnon Twv odnyIwv OXETIKA pe TO BAPOS
Kivéuvog tpaupuatiopol kai TpokAnong ¢nuiwv
Kard 1n peragopd mpoaéére 1o BGPOS TOU unxaviuarog.
A& MPOXOXH

AvedéAsyktn Aeiroupyia

Tpaupariouos amrd KOWIUo

IMpiv TN peTapopd apaipéarte 1 urrarapia amo 1m
OUOKEUN.

Merapépere 10 WaAidr umopvroupag Uovo ue
TOTTOBETNIEVO TO TTPOCTATEUTIKO UaxaipioU.

Kard tn ueETapopd OTEPEWOTE T OUOKEUN atro
ueTakivnon f mrwon.

ATtrofnkeuon

AN TTIPOXOXH

Mn tipnon rwv odnyiwv oxXETIKA pE To Bapog
Kivduvog tpauuariouoU kai mpokAnong {nuiwv

Kard tnv amrobrikeuon mpooééte 1o BApOS TNG OUOKEUNS.

AN NMPOXOXH

AveéAeykTn Asitoupyia

Tpaupuarioudg ammé KOWiuo

[Mpiv TNV amoBrnkeuan apaipéoTe TN umrarapia amé m
OUOKEU.

ATm0o0nkeUaTe T0 WaAidl ummopvroupag Uévo ue
TOTTOBETNUEVO TO TTPOCTATEUTIKO axaiploy.

H ouokeun emTpéTTeTal va ammobnkeveTal JOvo o€
£0WTEPIKOUG XWPOUG.

H ouokeur puTropei va atroBnKeuTEl KPEPATHEVN WE TN
BonBeia kéTMITOOG AvapTNONG. To TTPOCTATEUTIKO
JoaxaiploU €xel ecoxh o€ autd TO onueEio.

Eikova |

DpovTida ka1 cuvTAPNON

AN TTIPOXOXH

AveééAeykTn Asiroupyia

Tpauuariouos amrd KOWIUo

Kard n di1dpkeia SAwV Twv EPYATIWV OTn OUTKEUN va
agaipeite arré N OUCKEUN TN pTrarapia.

AN TTIPOXOXH

Kivduvog TpauuariouoU amé Koprepd paxaipia
2¢€ OAES TIS EPYATIES OTN OCUOKEUN POPATE TTPOOTATEUTIKA
yuaAid Kai TTpOOTATEUTIKA yavria.

KaBapiopo6g Tng OUCKEUNG
INMPOXZOXH

Aav@aouévog kabapiouos

Znuiég oTn OUOKEUN

KaBapilete 1 ouokeun ue Bpeyuévo mavi.

Mnv xpnaoiuorroigite KABAPIOTIKG TTOU TTEPIEXOUV

OIaAUTIKG.

Mn Bubiete Tn ouokeun uéoa o€ vepo.

Mnv kaBapidete T ouokeun ue cwAnva vepou N ue

Oéaun vepou uwnAng tieong.

Eikéva J

1. AQNOTE TN GUOKEUN VO KPUWOEL.

2. KoBapioTe pe pia BoupToa To payaipl Kai 1o
TEPIBANUA KIVATAPA aTTO KATAAOITTA QUTWYV KAl
akaBapaoieg.

3. KaBapioTe Ta avoiyyarta agpiopol TG CUCKEUAG HE
Bouptoa.

"EAgyxog BIBwTRG oUvdeaNG paxaipioU

AN NMPOXOXH

XaAapwpévn BIdwrr) ouvdeon

Tpaupariouos amd KOwIpo aré aveEEAEyKTn Kivnan Tou

paxaipiot

EAéyxere TakTika 1n oT1abepn epapuoyn e BIOwTig

ouvoEoNS axaipiou.

Eikéva K

1. EAéyxete Tig Bideg / Ta Tragipadia yia otabepn
EQApHOVT.

2. Z@itte Kahd TIg xahapég Bideg kal Ta TTagipadia.

Addwua Twv Aauwyv paxaipiol

MNa Tn diatApnon Tng TToIdTNTAG Tou payaipiol Ba
TIPETTEl O AdPEG payaipioU va AadwvovTtal JeTd atrd
KGBe xprion.
Ymodeién
Oa éxere TOAU KaAS arroTéAsoua av XpnOIUOTTOINTETE
AGd1 unxavrg xaunAou 1Ewdous 1 AGdI wekaouod.
Eikéva L
1. AmobéoTe Tn guokeur) TAvw o€ eTTiTredn Baon.
2. EmoAgiyTe TNV TTAVW TTAEUPE TWV AWV paxaipiolu

ue Aad1.

AKOVIOUA TWV AQUWV paxaipiol
Ymédeién
Apaipéare 6oov 10 duvartov AlydTepo UAIKS kai
1aTnNPNOTE TNV apXIKN ywvia Twv SOVTIWYV.

AN NMPOXOXH

Koerepa paxaipia

Tpauparioués amé KOWIUo

Orav akovilere 1ic Adueg paxaipiol popdre kardAAnAa

TTPOOTATEUTIKA YavTia.

1. ZoigTe TO paxaipl o€ PEyyevn.

2. AkovioTe TV ekTeBEINEVN TTAEUPE TWV SOVTIWV OTIG
Adpeg pe Aipa.

3. ZITPWETE TTPOCEKTIKA TO HAXAiPI TIEPICCOTEPO HE TO
XEPI WOTTOU Va £XETE TTPOORAGCN GTO dOVTIA TTOU BEV
£€XOUV OKOVIOTEI.

4. AkovioTe TNV ekTEBEIPEVN TTAEUPE AWV TWV SOVTILV
pe Aipa.

Aitravon
Ymédeién
Aware Baon oro diGgornua Airavong mou kaBopileral
oTn oUOKeUn yia va auénoete tn didpkeia {wns TS
OUOKEUNGS Kal yIa va QrmoQuyeTe TpOwpa eAaTTwpara.
1. AgaipéaTte Tn Bida yia oTaupokatadpido.
Eikéva M
2. Miéote 10 ypdoo ypavaliol ato dvolyua pe
ypacaddpo.
3. Katd mepimtwon. agaipéaTe 1o uTrePBOAIKS ypdoo
ypavadioul.
4. Z¢itte Tn Bida yia aTaupokatodpiSo.
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Avtipetwion BAapwv

O1 BAGBeG opeilovTal GuyVE O AOAPAVTEG QITIEG, TIG
OTIOIEG PTTOPEITE VO AVTINETWTTIOETE YOGVOI OOG PE TN
BorBeia Tou akohoUBou TTivaka. Ze TEPITITWON
ap@IBoAiag ) og TrepiTTTwon BAGRNG TTou dev
avaypdgetal dW PTTOPEITE va atreuBUveDTE GTO
£€0UCI000TNUEVO TUAPO EEUTTNPETNONG TTEACTWOV.

Me Tnv ad&non Tng TaAaidéTNTOG, N aTTédoan TNG
OUOTOIXiOG PTTATAPIWY B0 MEIWVETAI AKOMN KAl PE
owaoThA PovTida, Kal TEAIKG OTav QopTideTal TTARPWG, O
TAPNG XPOVOG AeiToupyiag dev Ba eTTITUyXAaveTal. AUTO
Oev atroTeAei EAGTTWHA.

ZPaApa Artia AVTINETWTTION
H ouokeun dev TiBeTan o€ |O1 pmraTapieg dev Exouv TOTTOBETNOET ® 2TTPWETE TIG UTTATAPIEG OTNV UTTOdOXN,
AsiToupyia owoTd. WOTTOU VO KOUPTIWOOUV.

Ol ytratapieg eival AdeIEG.

® DopTioTE TIG PTTATAPIES.

Ol ytrarapieg gival XaAAOUEVEG.

AVTIKATOOTACTE TIG HTTATAPIEG.

Tn S1dpKEIa TNG

H ouokeun oTapartd Katd [EpTrAokr gaxaipiol ge UAIKS KOTTAG.

ATTOPOKPUVETE TO UAIKG KOTTHG OTTO TO
paxaipl.

Aertoupyiag H pTaTapio uTTEPBEPUAVONKE

® [lepipévete, péxpl n Beppokpaaia NG
JTTOTaPIOG Va TTECEl O€ ETTITPETITEG TIUEG.

O kivnTApag utrePBEPUAVONKE

® AlokOWTE TNV £pyaaia Kal apACTE TO YOTEP
Va KPUWOEI.

Eyyinon

Z¢ KABe Xwpa 1GXUOUV oI 6pOI Eyyunang ol OTToiol
ekdidovTal atrd TNV apuddia eTalpeia dIavoung Hag.
Tuxov BAGBeg oTn ouokeur oag £mdlopBwvovTal amd
EPGG XWPIG XPEwan evidg TnG TTpoBeopiag eyyunang,
epbéoov ogeilovTal o€ GPAANA UAIKOU i KATOOKEUNG. Z€
TIEPITTITWON €yyUnong atmeubuvBeiTe oTov TTPOUNBEUTH
0ag ) To TTANCIE0TEPO ££0UCIODOTNUEVO TUANA
€EUTTNPETNONG TTEAATWYV, TTIPOCKOUI{OVTaG TO
TTOPACTATIKO TNG AYOPAG.

(via dieuBlvoeig BAETTE TNV TTiow OeAida)

Texvika oTolxEia

HT 650/36
Bp
ZToIXEia 1I0XU0G OUOKEUNG
Taon Asitoupyiag \ 36
ApiBu6G oTPoPWV peAavTi (UPnAf /min 3200
pubuion)
ApIBu6G OTPOPWY peAavTI /min 2800
(xaunAn poBuion)
AIGUETPOG UAIKOU KOTTAG (Max) mm 33

MeTpnuéveg Tipég katd EN 60745-1, EN 60745-2-15

Z1aBpn NXNTIKNAG TTiEang Loa dB(A) 87,8
ABeBaidtnTa Kpn dB(A) 1,6
2160un NXNTIKAG 10X00G Lya dB(A) 95,8
ABeBaidTnTa Kyya dB(A) 1,6

TiuA KpadaouWYV XepIoU-Bpayiova m/s?2 5,0
EUTIPOG XelpoAaBnig

TiuA KPOdACTUWYV XEPIOU-Bpayiova mis?2 44

TTiow xeIpoAafnig

ABeBaioTTa K mis2 15

AlaoTdoeig kai Bapn

Mnkog x TTAGTOG X UYog mm 1130 x
270 x 230

MAKOG KOTTAG mm 638

Bdépog (xwpig prratapieg) kg 4,5

Me Tnv em@UAAgN TEXVIKWY aAAaywv.

Ty dovRoeswv
AN\ TPOEIAOINOIHEH
H avaypagduevn tiur) Sovioewv LETPHONKE e
Tutrorroinuévn uéBodo eAEyxoU Kal ETTITPETTETAI VA
XPNOILOTIOIEITAI VI T GUYKPION TWV OUOKEUWV.
H avaypagduevn tiur dovAoewy EMITPETETAI va
XPNOIUOTIOIEITAI YIa TTPOTEYYIOTIKY EKTIUNON TNG
Karamévnong.
AvdAoya ue Tov TpOTTO TTOU XPNCILOTTOIEITAI I CUOKEUN,
n mpdkAnaon dovroewy Ot aTiyuiaia xpRon g
OUOKEUNG EVOEXETAI VA QTTOKAIVEI aTTé TN avaypapOouEVn
OUVOAIKA TIUR.

2UOKEUEG ME TIMN BOVOEWYV o€ XEPI-
Bpayxiova > 2,5 m/s? (BA. kepdAaio Texvika
XAPAKTNPICTIKA OTO £YXEIPidIO XpARONG)

AN [TIPOZOXH o H adidkorrn xpnon g
OUOKEUNS yIa TTOAES Wpes utTopei va TTpokaAéoer
aiobnua poudidouarog. e [a mPooTaACia TWV XEPIWV
@opdre (e0Td yavria. @ KAVeTe TaKTIKG OlaAgiupara amo
v gpyaoia.

ARAwon cuppépewong EE

Me 10 TTapdV SNAWVOUE OTI N TTOPAKATW UNXavr) Adyw
TOU OX€edIAoPOU Kal TOU TUTTOU KATAOKEUNG TNG KABWG
KOl oTnV €kd0O0N TNV oTToia éXoupe dlaBéoel oTnV ayopd
TIANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITACEIG YIa TNV
ao@aAeia Kal TNV uyeia Twv Odnyiwy EE. e epimwon
TPOTTIOTTOINONG TNG PNXAVAG TTOU JEV €XEI CUPPWVNOET
pE epag, autr n dAAWGCN OKUPWVETAL.

Mpoidv: WaAidl prropvTolupag

Tumog: HT 650/36 Bp

ZxeTikég OBnyieg EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EE

2011/65/EE

2000/14/EK (+2005/88/EK)

E@appolopeva evapuovIoUEVA TTPOTUTTO

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018
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E@appolopevn diadikacia agioAdynong
ouppGpYWoNg

2000/14/EK: Napdptnua V

ZTAOUN NXNTIKAG 1I0XU0G dB(A)

Metpnpuévn: 95,8

Eyyunpuévn: 98

O1 uTToYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAT| KaI JE
£€0ua1006TNON aTTO TO BIOIKNTIKG CUPBOUAIO.

1% @gfz(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

YTelBuvog TEXVIKOU PaKéAOU:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

dag: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/04/01
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Genel uyarilar

Cihazi ilk defa kullanmadan énce bu giivenlik
bilgilerini, bu orijinal igletim kilavuzunu, aki pa-

ketiile birlikte teslim edilen glivenlik bilgilerini ve

ekteki akll paketi / standart sarj aleti orijinal isle-
tim kilavuzunu okuyun. Bu bilgilere gére hareket edin.
Kilavuzlari daha sonra tekrar kullanmak ya da cihazin
sonraki kullanicilarina iletmek Gzere saklayin.
Isletim kilavuzundaki uyarilarin yaninda yasa koyucu-
nun belirledigi glivenlik ve kaza 6nleme yonetmeligini
dikkate almalisiniz.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE
e Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden olan
direkt bir tehlikeye yénelik uyari.

AN UYARI
e Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden ola-
bilecek olasi tehlikeli bir duruma ydnelik uyari.

AN TEDBIR
o Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli
bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT
e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir
duruma yénelik uyari.

Givenlik bilgileri

Cit budayicilar ile galismalar sirasinda yaralanma
tehlikesi s6z konusu oldugundan ¢it budayicilar ile
calisirken 6zel giivenlik 6nlemlerine ve davranig ku-
rallarina uymalisiniz.

Bu guvenlik bilgilerine ek olarak Ulkelere 6zgu giivenlik
ve egitim yonetmeliklerini (6rn. makamlar, meslek sen-
dikalar ya da sosyal fonlarin) de dikkate almalisiniz. Ci-
hazin kullanimi yerel yonetmeliklerle zamansal olarak
sinirlandiriimis olabilir (glin saati veya mevsim). Yerel
yonetmelikleri dikkate alin.

Elektrikli aletler i¢in genel giivenlik bilgileri

AN UYARI

e Tiim giivenlik bilgilerini ve talimatlari okuyun.
Glivenlik bilgileri ile talimatlara uyulmamasi elektrik
carpmasina ve / veya adir yaralanmalara neden ola-
bilir. Tiim giivenlik bilgilerini ve talimatlari, gele-
cekte kullanilabilmesi igin itinayla muhafaza edin.

Gdvenlik bilgilerinde kullanilan "elektrikli alet" kavrami

sebeke elektrigi ile ¢calisan elektrikli aletler (sebeke kab-

losu ile) ve akii ile ¢aligan elektrikli aletler (sebeke kab-

losu olmaksizin) anlamina gelmektedir.

1 lgyeri giivenligi

a Caligma alaninizi temiz tutun ve iyi aydinlatin.
Diizensizlik veya aydinlatimamig ¢alisma alani
kazalara neden olabilir.

b Elektrikli alet ile yanici sivilar, gazlar veya toz-
lar iceren ve patlama tehlikesi olan ortamda
calismayin. Elektrikli aletleri toz veya buharlari
aleviendirebilecek kivilcimlar olugturur.

c Elektrikli aleti kullanirken ¢ocuklari ve diger
kisileri uzak tutun. Dikkatiniz dagilirsa cihaz
kontroliinii kaybedebilirsiniz.

2 Elektrik giivenligi

a Elektrikli aletin baglanti figi prize tam girmeli-
dir. Fis asla degistirilmemelidir. Adaptor fisini,
toprakh elektrikli aletlerle birlikte kullanma-
yin. Degistirilmeyen fisler ve uygun prizler, elekt-
rik garpmasi riskini azaltir.

b Boru, kalorifer, firin ve buzdolabi gibi toprakli
yuzeylerle beden temasindan kaginin. Viicu-
dunuz topraklanirsa elektrik garpmasi riski artar.

¢ Elektrikli aletleri yagmur ve rutubetten uzak
tutun. Elektrikli aletin icine su girdiginde elektrik
carpmasi riski olusur.

d Kabloyu elektrikli aleti tagimak, asmak veya
figi prizden gekmek gibi amacina uygun olma-
yarak kullanmayin. Kabloyu sicaktan, yagdan,
sivri kenarlardan veya hareket eden alet par-
calarindan uzak tutun. Hasarli veya dolanmis
baglanti kablolari elektrik ¢arpmasi riskini artirir.

e Elektrikli aletle acik havada calisirken, dis
alanlara da uygun bir uzatma kablosu kulla-
nin. Dig alana uygun olarak tasarlanmig bir uzat-
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ma kablosunun kullaniimasi, elektrik ¢arpmasi
riskini azaltir.

f Elektrikli aletin rutubetli bir ortamda kullanil-
masindan kaginilamiyorsa bir hatali akim ko-
ruma salteri kullanin. Hatali elektrik akimina
karsi koruyucu bir salterin kullaniimasi, elektrik
carpma riskini azaltir.

3 Kisilerin giivenligi

a Ne yaptiginiza dikkat edin ve elektrikli aletle
calisirken diisiinerek hareket edin. Yorgunsa-
niz veya uyusturucu, alkol veya ilag alimi etki-
si altindaysaniz elektrikli aleti kullanmayin.
Elektrikli aleti kullanirken bir anlik bir dikkatsizlik,
ciddi yaralanmalara neden olabilir.

b Kisisel koruyucu donanim kullanin ve koruyu-
cu gozligini daima takin. Elektrikli aletin tiirdi-
ne ve kullanimina gére toz maskesi, kaymaz
koruyucu ayakkabilar, koruyucu kask ve koruyu-
cu kulaklik gibi kisisel koruyucu donanimlari kul-
lanmak yaralanma riskini azaltir.

c Aletin istenmeden igletime alinmasini 6nle-
yin. Elektrikli aleti akim beslemesine ve/veya
akiiye baglamadan 6nce ve tutup tagima es-
nasinda aletin kapali oldugundan emin olun.
Cihazi tasirken parmaginiz salterin lizerinde olur-
sa veya alet agik konumdayken akim beslemesi-
ne baglarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

d Elektrikli aleti calisgtirmadan ayar aletlerini ve-
ya tornavidalari uzaklastirin. Dénen bir cihaz
pargasinda yer alan bir takim veya anahtar yara-
lanmalara neden olabilir.

e Anormal bir beden durusundan kacinin. Gii-
venli bir konuma gecin ve daima dengede du-
run. Bdylece elektrikli aleti, beklenmeyen
durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

f Uygun kiyafetler giyin. Bol kiyafet giymeyin
veya taki takmayin. Saglarinizi, kiyafetinizi ve
eldivenlerinizi hareketli parcalardan uzak tu-
tun. Gevsek kiyafetler, takilar veya uzun saclar
dbénen pargalar tarafindan yakalanabilir.

g Toz emici ve toz tutucu takilabiliyorsa bunla-
rin baglanmis oldugundan ve dogru kullanil-
digindan emin olun. Bir toz emig donaniminin
kullanilmasi tozdan dolayi olugabilecek tehditleri
azaltabilir.

Elektrikli aletin kullanimi ve bakimi

a Cihaza asin yiik yiiklemeyin. Her calisma icin
ona uygun elektrikli aleti kullanin. Uygun elekt-
rikli aletle, belirtilen kapasite araliginda daha iyi
ve daha giivenli galigirsiniz.

b $alteri arizali olan elektrikli aleti kullanmayin.
Acilip kapanamayan elektrikli aletler tehlikelidir
ve bunlarin onarilmasi gerekir.

¢ Cihaz ayarlarini yaparken, aksesuar parcalari-
ni degistirirken veya aleti kaldirirken elektrik
fisini prizden c¢ikarin ve/veya akilyii ¢ikarin.
Bu énlem, elektrikli aletin istenmeden ¢alismasini
engeller.

d Kullanilmayan elektrikli aletleri cocuklarin
ulagamayacagi bir yerde muhafaza edin. Ci-
haza yabanci olan ve bu talimatlari okumayan
hi¢ kimsenin aletle caligmasina izin vermeyin.
Elektrikli aletlerin tecriibesiz kigiler tarafindan kul-
laniimasi tehlikelidir.

e Elektrikli aletin bakimini dikkatle yapin. Hare-
ketli pargalarinin kusursuz gekilde galigip ¢a-
ligmadigini ve sikisip sikismadigini,
parcalarin kirik olup olmadigini veya elektrikli

aletin iglevini etkileyen herhangi bir hasar
olup olmadigini kontrol edin. Aleti kullanma-
dan 6nce hasarli pargalari onarin. Birgok kaza-
nin nedeni, bakimi kéti yapilan elektrikli
aletlerdir.

f Kesim takimlarini keskin ve temiz tutun. lyi ba-
kilan, keskin kenarli kesici aletler daha az takilir
ve daha kolay kullanilir.

g Elektrikli aleti, aksesuarlarini, takimlari vs. bu
talimatlara uygun olarak kullanin. Galigma
sartlarini ve yapilacak faaliyeti dikkate alin.
Elektrikli aletlerin 6ngdriilen kullanimin diginda
kullaniimasi tehlikeli durumlara yol agabilir.

5 Aki paketlerinin kullanimi ve bakimi

a Akii paketini sadece iiretici tarafindan onay-
lanmis sarj cihazlari ile sarj edin. /lgili akii pa-
keti igin uygun olmayan sarj cihazlari, yangina
sebep olabilir.

b Cihazi sadece uygun bir akii paketi ile birlikte
kullanin. Baska bir akii paketinin kullaniimasi,
yaralanmalara veya yangina yol acabilir.

¢ Kullanmadiginizda akii paketini atag, bozuk
para, anahtar, givi, civata gibi metal nesneler-
den veya kisa devreye neden olabilecek diger
kiigiik metal nesnelerden uzak tutun. Kisa
devre, yangina veya patlamaya neden olabilir.

d Duruma gore akii paketinden sivi gikabilir. Te-
mastan kaginin. Siviya temas etmeniz halin-
de, ilgili yeri suyla iyice yikayin. Sivinin
goziiniize girmesi durumunda hemen tibbi
yardima basvurun. Ak sivisi, ciltte dbkdinttilere
ve yanmaya neden olabilir.

6 Servis

a Elektrikli aletin onarimi sadece uzman ele-
manlar tarafindan ve sadece orijinal yedek
parcalar kullanilarak yapilmalidir. Béylelikle
aletin giivenliginin korunmasi temin edilmektedir.

Cit budayicilar igin giivenlik bilgileri

e Tiim uzuvlarinizi bigaktan uzak tutun. Bigak cali-
sirken kesilen malzemeleri gikarmaya veya ke-
sen malzemeyi tutmaya calismayin. Kesilen
malzemeler sikistiysa, bunlari sadece cihaz ka-
paliyken gikartin. Cit budayiciyi kullanirken bir an-
lik bir dikkatsizlik, ciddi yaralanmalara neden olabilir.

e Cit budayiciyi, bigak durur haldeyken sapindan
tasiyin. Cit budayiciyi tasirken veya saklarken
her zaman koruyucu kapagini kapatin. Cihazin
dikkatli bir sekilde kullaniimasi, bicagin neden olabi-
lecegdi yaralanma tehlikesini azaltir.

e Bigagin goriinmeyen elektrik hatlarina temas et-
me riski nedeniyle, elektrikli aleti sadece izolas-
yonlu tutamaklarindan tutun. Bigagin gerilim
tasiyan bir hatla temas etmesi sonucunda cihazin
metal pargalari gerilim altinda kalabilir ve elektrik
carpmasina yol agabilir.

o lgletim sirasinda galisma alaninizdaki hatlardan
ve kablolardan uzak durun. [sletim sirasinda hat-
lar ve kablolar, bigak tarafindan kapilip kesilebilir.

Genel giivenlik bilgileri

AN UYARI

e Cihaz, cocuklar ve gengler tarafindan kullanilamaz.

e Bu cihaz, fiziksel, duyumsal veya zihni sinirlamalara
sahip veya tecriibesiz ve/veya bilgilendirilmemis Kisi-
ler tarafindan kullanilamaz.

e Cihazi kullanirken g¢ocuklari ve diger kisileri ¢alisma
alanindan uzak tutun.
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e Cihazi sadece meydana gelebilecek olasi tepki etki-
lerini (cekme ya da geri tepme) karsilayabilecek ve
bunlari fiziksel kuvvet ile azaltabilecek durumda ise-
niz kullanabilirsiniz. Yorulmayi énlemek icin ¢alisma-
lar arasinda mola verin.

AN\ TEDBIR
e Cihazin ézellikle hem kendi hem de baska kisilerin
sagligini koruyacak sekilde glivenli kullaniimasindan
sorumlusunuz.
Tepki kabiliyetinizi etkileyen ilag veya uyusturucu et-
kisi altinda cihazi ¢aligtirmaniz izinli degildir. Cihazi
sadece dinlenmis ve saglikli durumdayken calistirin.
Cihaz uzun stire kullanildiginda ellerde titresime bagli
olarak kan dolasimi sorunlarina neden olabilir. Genel
gecerli bir kullanim siiresi belirlenemez, ¢linkii bu bir-
cok etki faktorlerine baglidir:
e Kbti kan dolasimi nedeniyle kisisel kabiliyet (genel-
likle soguk parmaklar, parmaklarda karincalanma)
e Dligiik ortam sicakligi. Elleri korumak igin sicak tu-
tan eldivenler kullanin.
e Siki kavrama nedeniyle kan dolasiminin engellen-
mesi.
e Kesintisiz igletim, molalarla béliinen isletimden da-
ha zararlidir.
Cihaz diizenli, uzun streli kullanildiginda ve ér. par-
maklarda karincalanma, soguk parmaklar gibi semp-
tomlar tekrar meydana geldiginde bir doktora
bagvurmalisiniz.
Kétii hava sartlarinda kaza riski ¢ok yliksektir. Cihazi
sadece glivenli bir sekilde ¢alisabilecekseniz kulla-
nin.
Bigak agizlari hasarli veya biikilmiisse cihazi kullan-
mayin.
Sira digl titresimler varsa veya sira digi sesler ¢ikari-
yorsa cihazi kullanmayin.
Merdivenler veya saglam olmayan zeminler (izerinde
cihazi kullanmayin.
Cihazi kullanmadan énce hasar olup olmadigina dair
kontrol edin ve bigaktaki vidalarin siki oldugundan
emin olun.
e Acikta duran bigaklar nedeniyle yaralanma tehlikesi
s6z konusudur. Git budayiciyi sadece bigak korumasi
takiliyken kullanin.

Amaca uygun kullanim

A TEHLIKE

Amacina uygun olmayan kullanim

Kesme yaralarindan kaynaklanan hayati tehlike

Cihazi sadece amacina uygun bir gekilde kullanin.

e Cit budayici, ticari kullanim igin uygundur.

e Cit budayici agik alanda galismak igin tasarlanmisg-
tir.

e Cit budayici giivenlik nedenlerinden dolayi her za-
man iki elle guivenli bir sekilde tutulmaldir.

e Cit budayici 6rnegin ¢it ve gali gibi bitkileri kesmek
icin uygundur.

e Cit budayiciyi islak ortamda veya yagmurda kullan-
mayin.

e Cit budayiciy sadece iyi aydinlatiimis ortamda kul-
lanin.

e Modifikasyonlar ve cihaz lizerinde Uretici tarafindan
izin verilmeyen degisiklikler glivenlik nedenlerinden
dolayi yasaktir.

Ornegin gimen, agag veya dallarin kesilmesi gibi diger

tim kullanim sekilleri yasaktir. izin verilmeyen kullanim-

dan kaynaklanan tehditlerden kullanici sorumludur.

Cevre koruma

&y Ambalaj malzemeleri geri dénustiirilebilir. Liitfen

& ambalajlari gevreye zarar vermeden tasfiye edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-

nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
= Nllmasi veya yanlis imha edilmesi durumunda

insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike tegkil
edebilecek piller, akiler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usuliine uygun sekilde ¢alistiriimasi igin bu parca-
lar gereklidir. Bu sembol ile isaretlenen cihazlar evsel
atik ile birlikte imha edilmemelidir.

!gindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
Icindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabileceginiz ad-
res: www.kaercher.com/REACH

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glvenli ve arizasiz ¢alis-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek parcalara iligkin bilgiler i¢in adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji lizerinde goste-
rilmistir. Ambalaj agildiginda icindeki parcalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Givenlik tertibatlar

AN TEDBIR
Eksik veya kusurlu giivenlik tertibatlar
Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz igindir.
Emniyet diizenlerini asla degistirmeyin veya baypas et-
meyin.
Kilit agma tusu
Arka tutamaktaki cihaz salteri kilit agma tusu, iki elle kul-
lanimi mimekdin kilar. Kilit agma tusu cihaz tusunu bloke

eder ve bdylece ¢it budayicinin kontrolsiiz bigimde ¢a-
lismaya baslamasini engeller.

Bigcak korumasi
Bigak korumasi, ¢it budayicinin dnemli glivenlik tertibat-
larindan biridir. Hasarli bir bigcak korumasi tekrar kulla-
nilmamalidir ve hemen degistiriimelidir.

Cihazdaki simgeler

Genel uyari sembolu

Cihazi devreye almadan dnce isletim ki-
lavuzunu ve tim guvenlik uyarilarini oku-
yun.

Cihaz ile galisma sirasinda uygun bir ko-
ruyucu gozliik ve koruyucu kulaklik takin.

Yaralanma tehlikesi. Keskin kesici aletle-
re temas etmeyin.

SHO® P>
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Cihaz ile galisma sirasinda kaymaz ve
dayanikli koruyucu eldiven takin.

Savrulan cisimler nedeniyle tehlike. Sizi
izleyen kisileri, 6zellikle gocuklari ve evcil
hayvanlari, calisma alanindan en az

15 m uzakta tutun.

Cihazi yagmura veya nemli hava kosulla-
rina maruz birakmayin.

Cihazi daima iki elle tutun.

Etiket Gzerinde belirtilen, garanti edilen
ses basing seviyesi degeri 98.

Lwa
984

Koruyucu giysi
A TEHLIKE
Kesme yaralarindan kaynaklanan hayati tehlike. Cihaz
ile calismalar esnasinda uygun koruyucu giysiler giyin.
Kazalarin énlenmesine yénelik yerel yonetmelikleri dik-
kate alin.

Koruyucu eldiven
Cihaz ile galisma sirasinda kesilmeye karsi koruyucu
donanimli, uygun koruyucu eldiven takin.

Kask

Cihaz ile galisma sirasinda uygun bir kask takin.

Cihaz ile galigma sirasinda koruyucu kulaklik takin.
Savrulan kiymiklara kargi korunmak igin uygun bir koru-
yucu gozlik veya kask vizéri takin.

Entegre koruyucu kulakligi ve vizérl olan koruyucu
kasklar yetkili saticilardan temin edilebilir.

Cihaz agiklamasi

Bu kullanim kilavuzunda maksimum donanim agiklan-
maktadir. Modele bagli olarak teslimat kapsaminda
farkhiliklar bulunur (bkz. ambalaj).

Resim igin bkz. Grafik sayfalari

Sekil A

(@) Asma gozii

@ Bigak

(®) El emniyeti

() Tutamak, 6n

@ Sanziman gresi dolum agdzi civatasi
(® Tip efiketi

@ AKkU paketi kilit agma mekanizmasi tusu
Kesme agisinin ayarlanmasi igin kilit agma salteri
(®) Cihaz salteri

Cihaz salteri kilit agma tusu

@ Tutamak, arka

({2 Hiz salteri
@ Tasima gergevesini asmak igin delik (istege bagl)

Bigak korumasi

(5) *Battery Power+ 36V akii paketi
*Battery Power+ 36V hizli sarj aleti
* opsiyonel

Akii paketi
Cihaz, bir 36 V Karcher Battery Power+ aki paketi ile
calistirilabilir.

Isletime alma

AN UYARI

Kontrolsiiz galistirma

Kesilme sonucu yaralanmadan kaynaklanan hayati teh-
like

Tiim hazirlik iglerinden énce akdiyli cihazdan ¢ikarin.

Akiiniin takiimasi

DIKKAT

Kirlenmis kontaklar

Cihaz ve akiide hasarlar

Akliyl yerlestirmeden énce, aki yuvasi ve kontaklarin

kirli olup olmadigini kontrol edin ve gerekirse temizleyin.

Not

Sadece tamamen sarj olmus akdiler kullanin.

Sekil B

1. Akuyd, duyulur sekilde yerine oturana kadar yuvaya
itin.

Tasima gergevesini (opsiyon) kullanin
Cihazla birlikte calismay! kolaylastirmak igin bir tagima
gergevesi kullanilabilir.

1. Tasima gergevesinin kancasini cihazda bulunan de-
lige gegirin

Sekil C

Cim budayiciyi ilk kez kullanacak kisilerin, galigma-
ya baslamadan 6nce deneyimli bir kigiden yardim
almasini ve kullanim ve teknikleri galigmasini 6neri-
riz.

Temel kullanim
1. Kesilecek malzemeyi, kagit, folyo veya tel gibi ya-
banci maddelere yonelik kontrol edin ve bunlari ge-
rekirse temizleyin.
2. Bigak korumasini ¢ikartin.
3. Cit budayiciyi iki elle tutun.

Cihazin galistinimasi
1. Cihaz salteri kilit agma tusuna basin.
Sekil D
2. Cihaz salterine basin.
Cihaz caligir.
3. Cihaz salterini serbest birakin.
Cihaz durur.

Hiz ayari

Cihaz bir hiz ayariyla donatiimistir.
1. lIstenen bigak hizini, hiz salteriyle ayarlayin.
Sekil E
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Calisma teknikleri

Not
Bir kilavuz ip ile esit bir kesim gerceklestirebilirsiniz.
1. Cihazi galistirin ve kesilecek malzemeye yaklasti-

rin.
2. Yapraklari ve dallari ileri geri salinim hareketleriyle
kesin.
Sekil F
Daha kalin dallarda testere hareketi uygulayin an-
cak bigagi bitkinin i¢ine daldirmayin.
Cali ve citleri asagidan yukari dogru kesin.
Uglari keserken genis salinim hareketleri uygulayin
ve bu esnada bigagi hafif yatirin.
Yer ortlcller gibi algak bitkileri kesmek igin bigagi
yatay tutun.

w

o h

o

Tutamagi dondiirme
Dikey ylzeylerde konforlu ¢alisma igin arka tutamak
dondurdlebilir.
1. Tutamak kilit agma tusunu yukari gekin.
Sekil G
Tutamagi duyulur sekilde yerine oturana dek istedi-
giniz konuma doéndurin.

N

Akiiniin ¢ikarilmasi

AN UYARI

Kontrolsiiz ¢alistirma

Yaralanma tehlikesi

Is aralarinda ve bakim ve servis galismalarindan énce
akyt cihazdan ¢ikarin.

Sekil H

1. Kilit agma tusunu akiiye dogru bastirin.

2. Kilit agma tusunu iceri bastirin.

3. Akulyu cihazdan gikarin.

Tasima
AN TEDBIR
Agirhigin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Tasima sirasinda cihazin agirhigini dikkate alin.

AN TEDBIR

Kontrolsiiz ¢alistirma

Kesme sonucu yaralanmalar

Cihazi tasimadan énce akliyii cihazdan gikartin.

Cit budayiciyi sadece bigak korumasi takiliyken tasiyin.
Tasima sirasinda cihazi hareket etmeye veya diismeye
karsi emniyete alin.

AN TEDBIR

Agirhigin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Depolama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.

AN TEDBIR

Kontrolsiiz ¢alistirma

Kesme sonucu yaralanmalar

Cihazi depolamadan énce akdiyii ¢ikarin.

Cit budayiciyi sadece bigak korumasi takiliyken depola-
yin.

Cihaz, sadece i¢ mekanlarda depolanmalidir.

Cihaz, asma gozu yardimiyla asili olarak depolanabilir.
Bu noktada bicak muhafazasinin bir girintisi vardir.
Sekil |

AN TEDBIR

Kontrolsiiz galistirma

Kesme sonucu yaralanmalar

Cihazda tiim ¢alismalardan 6nce akliyii cihazdan ¢ika-
nn.

AN TEDBIR

Keskin bigaklar nedeniyle yaralanma tehlikesi
Cihazda tiim ¢calismalar sirasinda koruyucu gézliik ve
koruyucu eldiven takin.

Cihazin temizlenmesi

DIKKAT

Yanhs temizlik

Cihazda zararlar

Cihazi nemli bir bezle temizleyin.

Coziiclii madde iceren temizleme maddeleri kullanma-

yin.

Cihazi suya batirmayin.

Cihazi hortumla veya yliksek basingli suyla temizleme-

yin.

Sekil J

1. Cihazi sogumaya birakin.

2. Bigak ve motor muhafazasindaki bitki artiklarini ve
kiri bir fircayla giderin.

3. Cihazin havalandirma deliklerini bir firgayla temizle-
yin.

Bigak civatalarinin kontrolii

AN TEDBIR

Gevsek vida baglantisi

Bigagin kontrolsiiz hareketleri nedeniyle kesilme sonu-

cu yaralanmalar

Bigagin vida baglantisinin siki oturdugunu diizenli ola-

rak kontrol edin.

Sekil K

1. Civatalarin / somunlarin siki oturup oturmadigini
kontrol edin.

2. Gevsemis civatalari / somunlari sikin.

Bigak agizlarini yaglama
Bigak kalitesini korumak i¢in bigak agizlari her kullanim-
dan sonra yaglanmalidir.
Not
Akigskan makine yagi veya puskirtme yagi kullanarak
¢ok iyi bir sonug elde edebilirsiniz.
Sekil L
1. Cihazi diiz bir zemine koyun.
2. Bigak agizlarinin st ylizeyine yag surln.

Bigak agizlarini bileme
Not
Bilemeyi olabildigince az malzeme kaybi olugsacak sekil-
de yapin ve bigak disinin orijinal agisini koruyun.

AN TEDBIR

Keskin bigaklar

Kesme sonucu yaralanmalar

Bigak agizlarini bileme sirasinda uygun koruyucu eldi-

ven kullanin.

1. Bigagi bir mengeneye gerdirin.

2. Bigak dislerinin agikta olan tarafini bir egeyle bile-
yin.

3. Bicag dikkatlice elle ileri dogru iterek, bilenmemis
bigak dislerinin agiga ¢ikmasini saglayin.

4. Tum bicak dislerinin acikta olan tarafini bir egeyle
bileyin.
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Yaglama
Not
Cihazin hizmet émriinii uzatmak ve erken arizalari én-
lemek igin cihaz lzerinde belirtilen yaglama araligini
dikkate alin.

1. Phillips vidayi ¢ikarin.
Sekil M
2. Sanziman gresini bir gres tabancasiyla delige basti-
rn.
. Gerekirse fazlalik sanziman gresini temizleyin.
4. Phillips vidayi sikin.

Ariza durumunda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakig
yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-
rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-
larda lutfen yetkili misteri hizmetlerine bagvurun.

Bakimi iyi yapilmasina ragmen, akii paketinin kapasite-
si zaman gectikce azalir; bdylece sarj tam doluyken bile
tam galisma siiresine artik ulasiimaz. Bu, bir kusur de-
gildir.

Hata Nedeni Hatanin giderilmesi
Cihaz galismiyor Akl paketi dogru yerlestiriimemis. ® Akl paketini, yerine oturana kadar yuvaya
itin.

AkU paketi bos.

® AkU paketini sarj edin.

AkU paketi arizall.

Akl paketini degistirin.

isletim sirasinda cihaz
duruyor

Bigak, kesilen malzemeyle bloke olmus.

Bigakta kalan kesilen malzemeyi temizle-
yin.

Aku asir isinmig

® Calismaya ara verin ve aku sicakhginin
tekrar normal aralikta olmasini bekleyin.

Motor agiri 1Isinmig

® Calismaya ara verin ve motorun sogumasi-
ni bekleyin.

Her Ulkede yetkili distributérimuz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti siliresi icinde cihazi-
nizda olusan muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi tre-
tim veya malzeme hatasi oldugu surece Ucretsiz olarak
karsiliyoruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiya
veya yetkili servise bagvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Teknik bilgiler

HT 650/36
Bp

Cihaz performans verileri

Calisma gerilimi \% 36
YiksUz devir sayisi (ylksek hiz ~ /min 3200
ayart)

Yuksiiz devir sayisi (disik hiz ~ /min 2800
ayari)

Kesilen malzeme gapi (maks.) mm 33

EN 60745-1, EN 60745-2-15'e gore tespit edilen de-
gerler

Ses basing seviyesi Ly dB(A) 87,8
Belirsizlik Kya dB(A) 1,6
Ses glicui seviyesi Lya dB(A) 95,8
Belirsizlik Kyya dB(A) 1,6

On tutamak el-kol titresim degeri m/s2 5,0

Arka tutamak el-kol titresim degeri mis2 4.4

Belirsizlik K mis? 1,5

Boyutlar ve agirliklar

Uzunluk x genislik x ylkseklik mm 1130 x
270 x 230

Kesme uzunlugu mm 638

Agirlik (aki paketi harig) kg 4,5

Teknik degisiklik hakki sakhdir.

Titresim degeri
&N UYARI
Belirtilen titresim degeri, standart test yéntemi ile élgdil-
mdstiir ve cihazlan kargilastirmak icin kullanilabilir.
Belirtilen titresim degeri, gecici yiik degerlendirmesinde
kullanilabilir.
Cihazin kullanim sekline bagili olarak cihazin giincel kul-
lanimi sirasinda titresim emisyonu, belirtilen genel de-
gerden farkli olabilir.

Diisiik el titresim degeri > 2,5 m/s? olan
cihazlar (bkz. kullanim kilavuzunda boéliim
Teknik veriler)

N TEDBIR e Cihazin uzun saatleri boyunca ke-
sintisiz kullaniimasi duyma bozukluklarina neden olabi-
lir. ® Elleri korumak igin sicak tutan eldivenler kullanin.
e Diizenli araliklarla ¢alismaya ara verin.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yap! tarzi ve tarafimizdan piyasaya sirilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik
yukimliliklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu agiklama gegerliligini kaybeder.

Uriin: Cit budayici

Tip: HT 650/36 Bp

ilgili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AT

2000/14/AT (+2005/88/AT)

Uygulanan uyumlastiriimis normlar
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan uygunluk degerlendirme yontemi
2000/14/EG: Ek V
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Ses giicil seviyesi dB(A)

Olgiilen: 95,8

Garanti edilen: 98

Asagida imzasi olan, yénetim kurulu adina ve yénetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

1% @gﬁ(
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O6wMme yKkasaHusA

Mepen nepBbIM NpYMEHEHWEM yCTpoMCTBa
Heo6X0ANMMO 03HAaKOMUTBLCS C yKa3aHUsiMu no
TexHVKe 6e30MacHOCTW, OPUrMHANBHOW
MHCTPYKLMEN No aKcnsyataumm, a Takke
npunaraeMbIMi yKazaHUsIMU Mo TeXHUKe 6e3onacHocTu
1 OPUrMHanNbHOWM UHCTPYKLMEi Mo aKcnyaTaumm
aKKyMynsTopHoro 6noka / cTaHAapTHOrO 3apsiAHOro
ycTponcTsa. [lecTBoBaTb B COOTBETCTBUN C HAMM.
Cnefyert coxpaHuTb JOKYMeHTaumio ANs AanbHenwero
nonb30BaHNsA UK AN cneayioLlero Bnagensua.
Hapsiay ¢ ykasaHusiMu, CoaepXKaLLMMUCS B UHCTPYKLMK
no akcnnyatauuu, cobniogatb Takke obmne
3aKoHOAAaTENbHbIE MOMOXEHUS N0 TeXHUKe
6e30MacHOCTM 1 NPefoTBPaLLEHNI0 HECYACTHBIX
cnyyaes.

CteneHb onacHOCTH

A OIMACHOCTb

® YkasaHue omHocumesibHO HerocpPedCmMeeHHoO
2po3zsiweli onacHocmu, kKomopasi npueodum K
msKenbIM mpasmMam unu K cMepmu.

AN TPEQYTIPEXXOEHUE

o YkasaHue 0mHOCUMENbHO 803MOXHOU
romeHyuasnbHoO onacHol cumyayuu, Komopasi
MOXem npueecmu K msixxesnbiM mpasmam unu K
cmepmu.

AN OCTOPOXXHO

o YkasaHue Ha MoOmMeHYuasbHO OMacHylo cumyayuto,
Komopasi MOXem npueecmu K rMosyYeHUI0 JIe2KUX
mpaem.

BHUMAHHWE

® YkasaHue omHocumesibHO 803MOXHOU
rnomeHyuanbHO ornacHol cumyayuu, komopasi
Moxem roerneys 3a cobol MamepuanbHbil yuiepb.

YKazaHuA no TexHuke

6e3onacHocTU

Mpu pabote c KycTope3om cTporo coénoaainTte
cneunanbHble Mepbl NPeAOCTOPOXHOCTU U
npaBuna noBeAeHMUs, TaK Kak BO BpeMsi paboTbl
CylLecTByeT PUCK TPABMUPOBAHUS.

MoMMMO AaHHbIX YKa3aHuii No TexHWke GesonacHocTy
Takke cobntoaariTe npaBuna TEXHUKM 6e30nacHOCTM U
NOMoXXeHUs! No NoAroToBKe k paboTe (pas3paboTaHHble,
HanpumMep, opraHamu Bnactu, NpogeccroHanbHbIM1
accoumaumsMmn Unm coumanbHbIMU Kaccamu).
Mcnonb3oBaHue ycTpoincTBa MOXET ObITb OrpaHNYeEHO
o BpeMeHw (CyTOK WM rofia) B COOTBETCTBUM C
MEeCTHbIMU nocTaHoBneHuamn. Cobniogante MecTHble
HOPMBbI.

O6Lue ykasaHUA No TeXHMKe 6e3onacHoCcTn
npu paboTe c INeKTPUYeCKUMmn
MHCTPYMEHTaMu

AN MPEAOYTIPEXXOEHUE

e O3HakoMbmech CO 8CeMU yKa3aHUsIMU 10
mexHuke 6e30nacHOCMU U UHCMPYKUUSIMU.
HecobrtodeHue ykasaHull N0 mexHuKe
6e3onacHOCMU U UHCMPYKUUU Moxem rpusecmu K
opaxeHUIo 3eKMpuUYeCKUM MOKOM u/unu
romny4eHuto cepbesHbix mpasm. CoxpaHsitime ece
yKa3aHusi Mo mexHuke 6e3onacHocmu u
uHCcmMpyKyuu Ans danbHeliwe20 UCMNOIbL308aHUS.

TepMUH «371€KMPOUHCMPYMEHM», UCMOMb3yeMbil 8

yKa3aHusix no mexHuke 6esonacHocmu, obo3Ha4aem

anekmpuYeckue UHCmMpyMeHmsl, pabomarowue om

cemu (c cemesbiM Kaberiem) U aKKyMyrnsimopHble

anekmpuyeckue UHcmpymeHmsi (6e3 cemegozo

kaberns).

1 bBe3onacHocTb Ha paboyem mecTe

a Heobxoamumo copepxaTb B UucToTe pabouyto
30HY U 0o6ecneynTb ee AOCTaTO4YHOE
ocBelleHue. becriopsdok unu omcymemeue
ceema & paboyux 30Hax Moxem npueecmu K
HecYacmHbIM Criyqasm.

b 3anpeweHo pabotaTtb
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOM BO B3PbIBOONACHbLIX
30Hax, rae HaxoAsATCA BocMameHsilowmecs
XWUAKOCTH, ra3bl UMK Nbifb.
BnekmpouHcmpymMeHmbl co30arom UCKPbI,
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Komopble Mo2ym cmamb npuYUHoOU
60CrNaMeHeHUs Mbiu Uu napos.

¢ Bo Bpemsi UICNOMNbL30BaHUs
3NEKTPOUHCTPYMEHTA AETAM U APYIUM NMuam
3anpeLyeHo HaxoauTLCA B paboyen 30He.
OmerieKasicb, MOXHO omepsimbs KOHMPOsIb Had
UHCMPYMEHMOM.

2 OnekTpobe3onacHocTb

a LUtencenbHas BUmnKa aNeKTPOUHCTPYMEHTa
AOMMKHa NoAXOAUTb K po3eTke. 3anpeLjaeTcs
WU3MeHATb WTencenbHyto BUnky. He
nucnonb3ynTe BUIKY-NepexoaHuK ¢
3a3eMIeHHbIMU 3NeKTPOUHCTPYMEHTaMu.
Hanuyue opuauHanbHbIX WmencesnbHbIX 8UTOK
6e3 usmeHeHuUl U Hanu4ue nodxodsuwux
PO3eMOK CHUXarom pUCK MOopaxeHust
31eKMPUYECKUM MOKOM.

b WU36erante hmanyeckoro KOHTaKrTa c
3a3eMIeHHbIMU NOBEPXHOCTSIMU, Hanpumep,
Tpy6amu, pagvaTopamu oTonneHus, NNuTamMm
W xonoAaunbHUKaMu. Ecnu meno 3asemreHo,
cyuwjecmayem 8bICOKUL pUCK MOpaxeHus
31eKMPUYECKUM MOKOM.

c Beperute aneKTPOUHCTPYMEHTbI OT AOXKAA U
Bnaru. llonadaHue 800bI 8
31eKMPOUHCMPYMEHM 08bILUAEM PUCK
ropakeHUs1 37IeKMPUYECKUM MOKOM.

d He ucnonb3ynTte kabenb AnA nepeHOCKw,
nopBeLNBaHUSA 3NEKTPOMHCTPYMEHTA Unu
ANA U3BMNeYeHUs WTencenbHON BUNKK U3
po3seTku. 3awmwante kabenb OT BbICOKUX
Temneparyp, Macna, ocTpbIX KDOMOK Unu
NOABWUXHbIX AeTanei UHCTPYMeHTa.
lNospexdeHHble unu criymaHHbie
coeduHUMerbHble Kabesnu nosbiwarom puck
opaXxeHusi 3N1eKMPUYECKUM MOKOM.

e [Mpu paboTte C 3NEeKTPOMHCTPYMEHTOM noa
OTKPbITLIM HE6OM UCMONb3YiTe TONbKO
NPUroAHbIN ANA HaPYXHbIX paboT
yANUHUTENbHbIW Kabenb. Mcrons3o8aHue
npu2odHoeo 051 HapyHbix pabom
YyOnuHumernbHo20 Kkabesns cHUXaem puck
rOpaxeHusl 31EKMPUYECKUM MOKOM.

f Ecnu paboTa ¢ 3neKTPOUHCTPYMEHTOM BO
BNaXHoOW cpefe HensbexHa, ucnonb3ynte
YCTPOMNCTBO 3aLUTHOrO OTKIMIOYEHMUS.
Ucnons3oeaHue makozo ycmpolicmea CHuxaem
PUCK NMOPa)eHUs1 3M1eKMpPUYeCKUM MOKOM.

BesonacHocTb nuy

a ByabTe BHUMaTenbHbI, crneauTe 3a CBOMMMU
AeNCTBUSAIMM U K paboTe C
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOM NMpUCTynanTe ¢
SICHbIM CO3HaHMeM. He ncnonba3yiite
3NEeKTPOUHCTPYMEHT B COCTOAIHMM YCTanocTu
WNu nop, BNUSIHUEM HAPKOTUKOB, ankorons
VN nekapcTBeHHbIX NpenapartoB. Maneliwas
HEeOoCmopOXHOCMb MPU Mob308aHUU
3M1EKMPOUHCMPYMEHMOM MOXEMm npusecmu K
Ccepbe3HbIM mpasmam.

b WUcnonbayiiTe cpeacTBa MHAMBUAYaNbLHON
3aWmThl U B 06A3aTeNbLHOM nopsake —
3alMTHbIE OYKW. Mcronb308aHue cpedcmes
uHOUBUOdyanbHOU 3auUmbl, MakKux Kak
npomueonbiiesol pecrnupamop, HeCcKonb3siujasi
mpasmobe3onacHasi 0byeb, Kacka unu
pomueowyMHble HayWHUKU, 8 3a8UcCUMOCmU
om 8uda U ucronb308aHus

Pycckuii

371eKMPOUHCMPYMEHMA, CHUXaem puck
rony4eHuUs: mpasm.

He aonyckanTte HEKOHTPONMpPyeMoro
BKMoYeHus. Nepen TemM Kak NOAKMIOYNTL
3NIeKTPOUHCTPYMEHT K MCTOUHUKY NUTaHuA u/
WUIN aKKYMYnATOpY, B3ATb €ro unm
nepeHecTH, y6eauTecb, YTO OH BbIKIIOYEH.
Ecnu npu nepeHocke anekmpouHcmpymeHma
8bl Oepxxume naney Ha 8blkYamene unu
ooKoYaeme BKIMOYEeHHbIU UHCMPYMEHmM K
UCMOYHUKY MUMaHUsi, 3mo Moxem fpusecmu K
HecYacmHbIM Criyqasm.

Mepep BkNtoYeHNEM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA
cneayeT y6paTb perynupoBoyHble
MHCTPYMEHTbI UMK raeyHble KIouu.
WHempymeHm unu KoY, Haxoosiwulicsi 80
8pawaroujelicss 0emarnu, Moxem npueecmu K
mpasmMupo8aHuUlo.

W36eraiTe HeeCTeCTBEHHOro NONOXEHUs
Kopnyca Bo BpeMsl pabotbl. Cneaute 3a
YCTOWYUBBLIM NOMOXEHUEM U AiepXKUTe
paBHOBecue. Mo r1o3eossem nyywe
KOHMPOIUPO8amb 371€KMPOUHCMPYMEHM &
HernpedsuOeHHbIX cumyayusix.

Ucnonb3ynte noaxoaswyto ogexay. He
HapeBaWTe CBOGOAHYIO oAexay unu
yKpaleHusi. He ponyckaiTe KOHTaKTa Bonoc,
oAexabl U NepyaTok ¢ NOABUXKHbLIMU
yactamu. CeobodHasi odexda, nepyamku,
yKpaweHusi unu OruHHbIe 80710CkI Mo2ym bbimb
3axeayeHbl NoO0BUXHbIMU Oemansmu.

Ecnu MOXHO ycTaHOBUTb YCTPOWCTBA Ans
yAaneHusi NbINU 1 ynaBnuBaHus, yéeautecb
B UX NOAKIOYEHUUN U NPaBUIIbHOM
ncnonb3oBaHUMN. Mcrionb3o8aHue ycmpolicmsa
Ons yO0aneHus Mbinu MoXem CHU3UMb PUCKU,
BO3HUKaKOWUe U3-3a Mbiu.

MpumeHeHue n o6cnyxmBaHue
ANEeKTPOUHCTPYMEHTa

a

He ponyckainte neperpy3kum MHCTpPyMeHTa.
[ns BbINONHEHUs1 paboTbl UCNONb3ynUTe
npeaHasHavyeHHbIN ANA 3Toro
3NEKTPOUHCTPYMEHT. [Ipu ucronb308aHuu
no0xodAwe2o 31eKMpPOUHCMpPYMeHma
obecrieyusaemcs bornee Ka4eCmeeHHoe U
6esonacHoe 8blirnonHeHue pabom 8 ykazaHHoU
obnacmu npuUMeHeHUs.

3anpelleHo nonb3oBaThCs
3MEeKTPOUHCTPYMEHTOM C NOBPEXAEHHbIM
BbIKNIoYaTeneM. S/1eKmpoUHCMPYMeHm,
KomopebIli He 8KIK4aemcs unu He
8bIKnoyaemcsi, npedcmassisiem ornacHocmb U
dormkeH 6bimb OMPEeMOHMUPOBaH.

Mepep BbINONHEHMEM HacTPoOeK
MHCTPYMEHTA, 3aMEeHON KOMMIEKTYOLWMX
YacTei UNK OTKNaabiBaHMEM UHCTPYMeHTa
BbIHbTE WITENCENbHY BUNKY U3 PO3eTKU u/
WU CHUMUTE akKymynaTop. Oma mepa
npedocmopoxHocmu npedomepaiwaem
HernpedHaMepeHHOoe 8KITIoYeHUe
211eKMPOUHCMPYMEeHmMa.

Heucnonb3yembie 3neKTPOUHCTPYMEHTbI
XpaHuTe B HeAOCTYNMHOM Ans AeTen MecTe.
He no3Bonsnte paboraTtb ¢ UHCTPYMEHTOM
nuuam, KoTopbie He YMEKT C HUM
obpalyaTbcsi UNM He 03HAaKOMUIUCH C
AaHHbIMU MHCTPYKLUSAMM.
SnekmpouHcmpymeHmsI npedcmasnsom
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0r1acHOCMb, €Cr1U UCIOb3YHMCs HEOMbIMHbIMU
ronb308amernsiMu.

e OneKTPOMHCTPYMEHTbI TpebyoT
TwarenbHoro yxoaa. Mposepsinte
6e3ynpeyHoCTb paboThbl BCeX NOABWMXHbIX
yacTel, OTCYTCTBUE 3aKNUHMBAHUSA, MONOMKMN
WNY NoBpexaeHus AeTanein, HapyLaloLWwmx
HOpPManbHyI0 paboTy 3NEeKTPOMHCTPYMEHTA.
MNepepn ucnonb3oBaHWEM UHCTPYMEHTa
noBpeXAeHHbIe AeTanu AOMKHbI ObITh
OTPEeMOHTUPOBaHbI. [TpuyUHOU MHO2UX
HecyacmHbIX cry4Jaes siennsemcs
HedocmamoyHoe mexHU4ecKoe obcrlyxusaHue
3/1eKMPOUHCMPYMEHMOS.

f Pexyline MHCTPYMEHTbI AOMKHbI ObITh
Bceraa 3aToyeHbl U coaepXaTbecsl B YACTOTE.
TwiamernbHo obecryxusaeMble pexyujue
UHCMPYMEHMbI C OCMPbLIMU PEXYUWUMU
KpoMKamu pexe noo0sepxeHbl 3aKnUHUSaHUI U
umetom 6onee nezkul xo0.

g OnEeKTPOMHCTPYMEHT, KOMNNeKTyloLwme
4acTu, pabounint UHCTPYMEHT U T. N. AOIMKHbI
MCMNONb30BaTLCA B COOTBETCTBUM C AAHHBIMU
WHCTpYKuuamu. Mpu aTom Heob6xoanMo
y4uTbIBaTb paboune ycrioBus u BUA,
BbINONHAEMOW paboThbl. Mcronb3o08aHue
371eKMPOUHCMPYMEHMA 8 UErsiX,
omuYyaruUXcsi om npedyCMOmMpPEHHbIX,
MoXem fpusecmu K 803HUKHOBEHUIO OMacHbIX
cumyayud.

5 MWcnonb3oBaHue u o6cnyxuBaHue
aKKyMynATOpHbIX 6rokoB

a 3apskanTe aKKyMynsTOPHbIW GroOK ToNbKoO C
NMOMOLLbI0 AONYLIEHHbIX Npou3BoAUTeNeM
3apsiAHbIX YCTPONCTB. 3apsi0Hbie
ycmpolicmea, He npu2ooHble 0rs
coomeememayrouie2o akKyMyrnsimopHo20
6110Ka, Mo2ym rpueecmu K 803HUKHOBEHUIO
noxapa.

b WUcnonb3yinte yCTPOMCTBO TONMbKO C
NoAXOAALLMM aKKyMyISAITOPOM.
Ucronb3osaHue Opyaux akKyMynsimopHbIX
6/10K08 MOXem npueecmu K mpasmuposaHuio U
0rnacHOCMU 803HUKHOBEHUSI 10Xapa.

¢ He xpaHuTe Henmcnonb3yemblil akkyMynsTop
PAAOM C KaHLeNAPCKUMMU CKpenkamu,
MOHeTaMM, KNo4aMm, Urorikamu, BUHTaMu
WNu ApYruMn MenKMMu MeTannn4yeckumm
npegMeTaMm, KOTOpbie MOryT NPUBECTM K
KOPOTKOMY 3aMblKaHuto. Kopomkoe
3aMblkaHUe MOXXem rpueecmu K roxapy unu
83pbi8y.

d Mpu onpepeneHHbIX 06CTOATENbLCTBAX U3
aKKyMynsTopa MOXeT BbITeKaTb XUAKOCTb.
U36eranTte KoHTakKTa ¢ HeW. [pn KOHTaKTe C
XKWUAKOCTbIO TLaTeNbHO CMOWTE ee BOAOM.
Mpu nonapgaHum XnAKoCTU B rnasa
obparuTechb K Bpayy. 371eKmponum moxem
8b138aMmb Cblilb U 002U KOXU.

6 CepBuc

a PeMOHT aneKTPOMHCTPYMEeHTa AOrKeH
BbINONHATLCA TONbKO
KBanuduLMpoBaHHbLIMY CrieLuanmucTamMmm u
TONbKO C UCMONb30BaHUEM OPUrMHamNbHbIX
3anacHbIX YacTen. Tem cambim
2apaHmupyemcs 6e3onacHocmb
UHCMpymMeHma.

Yka3saHusi No TexHUKe 6e30nMacHOCTU Npu
paboTte c KycTope3om

e He ponyckaiTe KOHTaKTa YacTei Tena c HOXOM.
Mpwu paboTatouiem HoXe He NbiTanTecb yaanATb
Cpe3aHHbI MaTepuan unu yaepxueartb
cpe3aemylo pacTUTENbHOCTb. 3acTpABLUMIA
cpe3aHHbIA MaTepuan yaansiiTe ToNbKo Npu
BbIKIIOY4EHHOM ycTpoucTBe. Manelwas
HEOoCMOoPOXHOCMb PU M01b308aHUU KyCMope3oM
MOXem npusecmu K cepbe3HbIM mpasmam.

o [pu HepaGoTalowem HoXe yaepKuBanTe
KycTope3 3a pyKkosTKy. Bo Bpems
TPaHCMOPTMPOBKU UNKN XpPaHEeHUs KycTopesa
Bcerga HafeBaWTe Ha HEro 3alMUTHbIA KOXYX.
OcmopoxHoe obpauyeHue ¢ ycmpolicmeom
CHUXXaem ornacHOCMb MpPasMupO8aHUsi HOXOM.

e OneKTPOUHCTPYMEHT pa3pelueHo yaepXKuBaTb
TONbKO 32 U30NIMPOBaHHbIE YYaCTKU PYKOSATOK,
NOCKOMNbKY HOX MOXET KOCHYTbCSl CKPbITbIX
npoBoAoB. [Ipu KOHMakme Hoxa ¢
aneKmpu4YeckuMu nposodamu MemarsnnuyecKue
Yacmu ycmpodlcmea Mo2ym Haxoo0umbcsi o0
HarnpsixeHUeM U rpueecmu K nopaxeHuto
3MeKMpPUYECKUM MOKOM.

o Bo Bpems pa6oTbl aepxuTechb Baanu ot
npoBoAoOB 1 kabenen B paboyen 30He. Bo spemsi
pabombi HOX MOXem 3axeamumsb U pa3pe3amsb
npoeoda unu kabenu.

O6Lue ykazaHus no TexHuke 6esonacHocTn

AN TNMPEQYTIPEXXOQEHUE

e 3anpeweHo pabomams ¢ ycmpolicmeom demsim u
rnodpocmkam.

e Ycmpolicmeo He npedHasHadyeHo 0nsi

ucrnonb308aHusi IuyamMu ¢ 02paHu4eHHbIMU

U3UYECKUMU, CEHCOPHBIMU UIU YMCMEEHHbLIMU

crnocobHocmsMU unu nuyamu ¢ Hedocmamkom

onbima u/unu 3HaHud.

lMpu ucnone3oeaHuu ycmpolicmea 6 paboyel 30He

He 00/mkHbI Haxodumbcsi Oemu u Opyaue nuya.

OHU MO2ym NosIb308aMbCs1 yCmMpPOoUCcmMeoM MOribKO 8

mom cry4ae, ecriu OHU (hu3UYECKU 20moebl K

peazuposaHuK Ha BO3MOXHYIO peakyuto

ycmpoticmea (omdayy, 8msizugaHue usiu OMCKOK) U K

npomusodeticmauto amoli peakyuu. Heobxodumo

denamb nay3bl 8 pabome u He dornyckamb

ycmanocmu.

AN OCTOPOXXHO

o [lonib308amerib Hecem OmMeeMmcmeeHHOCMb 3a
6e3onacHoCmb UCMOMbL308aHUS ycmpolicmea, 8
YacmHocmu 3a cobcmeeHHoe 300posbe U 300p08be
Opyeux nuy.
S3anpeujeHo nonb308ambcsi ycmpolcmeom nood
803delicmeuem fieKkapcmeeHHbIX fpenapamos unu
HapKOMUYEeCKUX 8elecms, o2paHuYyusauux
cKkopocmb peakyuu. Pabomams ¢ ycmpoticmeom
paspewaemcsi mosnbko omooxHyswemy u 30opogomy
4er108exy.
lMpodomxumernbHoe ucnonb3o8aHue ycmpoticmea
MOXem fpusecmu K HapyuweHUIo Kpo8oobpaleHuUs 8
pyKax, ebl3gaHHo20 subpayuel. ObWenpuHsMy
POOOMKUMETbHOCMb UCMOb308aHUSs yecmaHo8UMb
HEB03MOXHO, MOCKO/bKY OHa 3asucum om MHO2UX
ghakmopos:
o U/HOusudyanbHasi CKITOHHOCMb K M710XOMY
KposoobpaujeHuro (4acmo Xoso0Hble nanbysl,
rokarbleaHue 8 nasnbyax).
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e Hu3skasi memnepamypa okpyxaroweli cpedsbl. ns
3auwumsl pyk Heobxo0umo Hadesamb mernsibie
nepyamxu.

e HapyweHue kpogoobpalyeHus u3-3a cunbHoU
X8amku.

o HenpepbigHasi paboma epedHee, yem paboma ¢

nepepbigamu.

lpu peaynsipHom ucnonb3oeaHuu ycmpolicmea 8

meyeHue OrumernbHo20 8pPEMEHU U rpu

108MOPSAOWEMCS M0sI8IEHUU CUMITMOMO8

(nokarbigaHue 8 nanbyax, XonoOHble nasnbybl)

Heobxo0uMo 06pamumbCs K epady.

lNoebiweHHasi onacHOCMb HeCYacmHo20 criy4yasi 8

710XUX M0200HbIX ycrosusix. Micnons3ytime

ycmpolicmeo moribKo npu obecniedeHuu ycnosuli

Onsi 6ezonacHoli pabomel.

He ucrnionb3ylime ycmpoticmeo, ecrnu nessusi Hoxa

108pexX0eHb! Urlu Mo2HyMbI.

He ucnonb3ytiime ycmpoticmeo rpu Heobbl4HOU

subpayuu unu HeobbIYHbIX WyMax.

He ucrnionb3ylime ycmpolicmeo Ha necmHuyax unu

HeycmoUyuebIX OCHOBaHUSIX.

lMeped ucnonb3osaHueM nposepsitime ycmpolcmeo

Ha omcymcmeaue rospexdeHuli U Ha MPoYHYto

3aMsKKY 8UHMO8 Ha HOXE.

OnacHocmb mpasMupo8aHUsi OMKPbLIMbIM HOXOM.

Ucrionb3ylime Kycmopes moribKo ¢ 3auumHbimM

KOXYXOM HOXa.

Mcnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHUIo

A OMNACHOCTb

Ucnonb3oeaHue He Mo Ha3Ha4YeHUIO

OnacHocmb romy4YeHust nope3oe

Ucronb3oeams ycmpolcmeo mosibKo 10 Ha3Ha4YeHUHo.

e KycTopes npegHasHayeH Ans npodeccMoHanbHoro
MCMONb30BaHUs.

e KycTopes npegHasHayeH Tonbko Ans paboT noa
OTKPbITbIM HEGOM.

e B uensix 6esonacHocTy KycTopes Bcerga crnepyet
nepxatb obenmu pykamu.

e KycTopes npefHa3HayeH aAns pesku pacTeHui,
Hanpvmep, XMBOIN M3ropoamn UK KyCTapHUKOB.

e He ncnonbayiTe KycTopes BO BNaXHbIX YCNOBUSX
U1 nog AoXaeMm.

e /lcnonb3yiTe KycTopes TOMbKO B XOPOLLO
OCBELLEHHOM MPOCTPaHCTBE.

e B uensx 6e3onacHOCTM 3anpeLUeHo BbINOMNHATb
nepeobopyaoBaHVe N BHOCUTb Hepa3peLLeHHbIe
NpPOM3BOANTENEM N3MEHEHUS B YCTPONCTBO.

JMo6oe apyroe ucnonb3oBaHve, Hanpumep, CTPMKKa

TpaBbl, AepeEBbEB UMW BETOK, HEAOMYCTUMO.

Monb3oBaTenb HeceT OTBETCTBEHHOCTL 3a PUCKK,

CBA3aHHbIE C HEAOMYCTVMbIM UCMOMNb30BaHNEM.

3awuTa okpyxatrowen cpeabl

£y YNakoBOYHblE MaTepuarsl NoaaaTes
Q.@ BTOPUYHOM NepepaboTke. YnakoBKy HeobxoamMmo
yTunusunposatb 6e3 yuepba Ans okpyxatoLlei
cpenbl.
OnekTpnyeckme 1 3NeKTPOHHbIE YCTPOCTBa
4acTo cofepXar LieHHble maTtepuansi,
s PUFOAHBIE ANS BTOPUYHON NepepaboTku, n
3a4acTyto Takne KOMMOHEHTbI, kak 6aTapewu,
aKKyMynaTopbl MM Macno, KoTopble npu
HenpaBunbHOM OBpalLeHnn NNn HeHaanexatlen
yTUNU3aLumn NpeAcTaBnsAoT NoOTeHUManbHyo
OMacHOCTb AN1S 300POBbs U 3Konorun. Tem He meHee,

[AaHHble KOMMOHEHTbI HeOBXOAVNMbI AN NPaBUNbHON
paboTbl ycTponcTBa. YCTponcTBa, 0603HaYEHHbIE 3TUM
CMMBOIOM, 3anpeLleHo yTUnn3npoBaTb BMecTe C
6bITOBbIMU OTXOAAMM.

Ykasanus no uurpeaverntam (REACH)
[nsa nony4eHuns akTyarnbHoON Hgopmaumm o6
VHrpegneHTax cM. www.kaercher.com/REACH

lNMpuHagnexHoCcTU N 3anacHble

yactu

Mcnonb3oBaTb TOMbKO OpUrMHasbHble
NPUHAAMEXHOCTM 1 3anacHble YacTu. TONbKO OHU
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboiiHyto paboTy
yCTpONCTBa.

[nsa nonyyeHns HgopMaLmmn o NPUHaANEXHOCTSAX U
3anyacTax cM. www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTtauus ycTpoiicTBa ykasaHa Ha ynakoske. MNpu
pacnakoBke yCTPOWCTBa NPOBEPUTL KOMMMEKTaLMIO.
Mpy oBHapyXeHnn HefoCTaoLWMX NPUHAANEXHOCTEN
VNN NOBPEXAEHNI, NONYyYeHHbIX BO BPeMsi
TPaHCMOPTUPOBKU, criedyeT yBeLOMUTb TOProByto
opraHv3aumio, NPoAaBLLYIO YCTPOMCTBO.

MpenoxpaHuTenbHble YCTPOUCTBA

AN OCTOPOXHO

Omcymcmaeyroujue unu usMeHeHHble
npedoxpaHumernbHble ycmpolcmea
lpedoxpaHumernbHbie ycmpolicmea npedHa3HavyeHbl
ons eawel 3aWumel.

3anpeuweHo usmMeHsimb rpedoxpaHuUmMerbHble
ycmpoticmea unu npeHebpeeams umu.

KHonka pa3s6nokupoBku
KHonka pa36rnokupoBKW BbIKNoYaTens yCcTpoicTea Ha
3ajHew pyKosiTke NO3BOMSAET yNpaBnsaTb YCTPONCTBOM
AByMs pykamu. KHonka pasbnokmpoBku GrnokvpyeT
BbIKMOYaTeNb YCTPONCTBA, NpeaoTBpaLLas Takum
06pa3om HEKOHTPONMPYEMOe BKITHOYEHME KycTopesa.

3awWmTHbIN KOXYX HOXa
3aLUWTHBI KOXYX HOXa — OCHOBHasi cocTaBrsioLas
npenoxpaHuTernbHbIX YCTPOWCTB KycTopesa.
3anpeLleHo Ucnonb3oBaTb NOBPEXAEHHbIV 3aLUTHBIN
KOXYX HOXa, ero HeobxoarMO HeMeLNEHHO 3aMeHUTb.

CumMmBOnNbI Ha yCTPOUCTBE

O6Lwue npegynpeanTenbHble 3HaKku

Mepen BBOAOM B 3KCMnyaTaumio
03HaKOMBTECH C UHCTPYKLMEN NO
3KCnyaTaumm v BCEMU yKkasaHUsiMu No
TexHuke GesonacHocTy.

Mpwu paboTe ¢ ycTporcTBOM
ncnonbayiTe noaxoasiuve cpeactsa
3alUMTbI a3 1 OpraHoB cryxa.

OnacHocTb TpaBMUpoBaHus. He
npuKacanTechb K OCTPbIM PEXYLLMM
MHCTPYMEHTaM.

SO ®P>
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Bo Bpems paboTbl C yCTPOWCTBOM
HafeBaliTe HeCKOMb3sLLMe N NPOYHble
3alMUTHBIE NepyaTku.

OnacHocCTb B peaynbraTte
BbILUBbLIPVYBAHUS NpeaMeToB. [lepxuTe
HabnoaaTtenen, ocobeHHo aeten n
[OMALLHUX XUBOTHBIX, HA PACCTOSIHAN
He MeHee 15 M oT paboyelt 30HbI.

He noaBepraiiTe ycTponcTBO
BO3ZIENCTBUIO JOXAA UM BbICOKON
BMNaXKHOCTW.

Bcerga nepxute ycTponcTeo o6evmm
pykamu.

YKkasaHHbIN Ha 3TUKETKE
NoATBEPXAEHHbIN YPOBEHb LyMa
cocTasnser 98.

Lwa
984

3awuTHas ogexaa
A OMNMACHOCTb

OnacHocmb nomny4yeHus nopesos. Bo epems pabom ¢
ycmpolicmeoM ucronb308ame COOMeemMcmayrLUyio
3awumHyto 00exoy. Cobnrodame MecmHble npasuna
mexHuKu 6esonacHocmu.

3almTHbIE NepYaTKn
Bo Bpems paboTbl ¢ yCTPOWCTBOM UCNONb3yTe
NoAXOoAsiLLME 3aLUMTHbIE NEPYATKM C 3aLLUTHLIMU
BCTaBKamu OT NOPE30B.

3awuTa ronosbl
Mpu paboTe ¢ yCTPOWCTBOM HaeBanTe NOAXOASALLYIO
Kacky.
Mpw paboTe ¢ yCcTPONCTBOM MUCNONb3YyiTe NOAXOASLLME
cpencTea 3alMThl a3 U OpraHoB Cryxa.
[ns 3awuThl OT NETALWMX LENoK HaaeBanTe
NOAXOASLLME 3aLUMTHBIE O4KM UMW WNEM C NMULEBLIM
LLIUTKOM.
B cneumanunsnpoBaHHbIX MarasnHax MOXHO
nproGpecTn Kacku Co BCTPOEHHOW 3aLLMTO OpraHoB
cryxa v 3peHusi.

ncaHue ycTpomcTBa

B gaHHOW MHCTPYKLUMK NO 3KCnnyaTaumn npuBeaeHo
onucaHue yCTPOWCTBa C MakCMMaribHON
KomnnekTaumen. Komnnekraums otnnyaercs B
3aBUCKMMOCTUN OT MOAENM (CM. YNaKoBKY).

CM. CTpaHULbl C PUCYHKaMMU

PucyHok A

(1) MoggecHas npoyuwnHa
(@) Hox

@ 3awmTa pyk

(®) NepepHss pydka

(5) BUHT 3anMBHOTO OTBEPCTUS TPAHCMUCCUOHHOI
cmasku

(8) 3aBoickas Tabnuuka

@ KHonka pasbrnokupoBku akkyMynsiTopHoro 6rnoka

Kritou JOCTyna A51s perynpoBKi yrra pesaHns
(9 Beikniouarens ycTpoiicTsa
KHomka pa3BroKu1poBKy BbIKMouaTens ycTpoiicTsa

(@D 3aphsan pyyka
(2 Mepexmniouatens ckopocTu

@ MpoyluMHa Ans NofABELLMBaAHMS paMbl Ans
nepeHocku (onums)

3aLLMTHBIN KOXYX HOXa
(@ * AxkymynsiTop Battery Power+ 36V

* YcTponcTBO GbicTpoit 3apsiaku Battery Power+
36V

* onuus

AKKYMYNATOPHbIA 6nok
YCTPONCTBO paspeLueHo aKCnyaTmpoBaTh C
akKyMynsaTopHblim 6rnokom 36 V Kércher Battery
Power+.

Beoa B JKcnnyartauuro

AN NMPEQYTIPEXXOQEHUE
HekoHmponupyemsbili 3anyck

OnacHocmb NOy4eHusi Mopesos

lMeped nodeomoskoli Kk nposedeHuto pabom ¢
ycmpolicmeom u3enekume akkymysnsimop.

YcTaHoBKa aKKymynsTopa

BHUMAHUWE

3acpsi3HeHHbIe KOHMaKmbI

lMospexdeHus ycmpolicmea u akkymynsmopa

lMeped ycmaHoeKoU akKymMynssmopa rnposepums OmMceK
U KOHMakmbl Ha rpedmem 3a2psi3HeHUs1 U rpu
Heobxo0umMocmu o4uUCmMumMe.

lMpumeyaHue

YcmaHaernuealime mosibKO MOSIHOCMbH 3apsiXKeHHbIU
aKKyMynsimop.

PucyHok B

1. BcTaBbTe akkyMynsTop B KpenneHve Ao Lenyka.

Wcnonb3oBaHue pambl NS NepeHoCKn
(onuus)
[nsa obneryeHus paboTbl C yCTPOWCTBOM MOXKHO
ncnonb3oBaTb pamy Ansi NepeHocku.
1. Kptoyok pambl Ansi NEPEHOCKU 3aLenuThb 3a
NPOYLUMHY Ha yCTponcTee
PucyHok C

YnpaBneHue

PekoMeHayem HOBMYKaM nepen Havyanom paboTbl ¢
KyCTOpPe30M NPOWTN MHCTPYKTAX Y ONbLITHOrO
cneuvanucTa u NoynpaxHATLCA B yNpaBneHuu u
MeToAax UCMonb3oBaHUA YCTPOMCTBA.

OcHOBHoe ynpasneHue
1. TpoBepbTe cpesaemyto pacTUTENBHOCTb Ha
OTCYTCTBME MOCTOPOHHMX NPEAMETOB, TaKUX Kak
6ymara, nneHka unu nposornoka. Mpu
HeobXoANMOCTH yaanuTe ux.
2. CH/MUTE 3alNTHBIA KOXYX HOXa.
3. Kpenko gepxute KycTopes obevrmu pykamu.
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BknroyeHue ycTponcTBa

1. HaxmuTe KHOMKy pa3brnokupoBKu BbiknoYaTens
yCTpONCTBa.
PucyHok D

2. Haxartb BbIKntovaTenb yCTponcTBaa.
YCTpPONCTBO 3anyckaercs.

3. OTtnycTuTe BbIKNOYaTENb YCTPOMCTBA.
YCTpPOWCTBO OCTaHaBNUBaETCA.

PerynupoBaHue ckopoctu
YCTPOMCTBO OCHALLEHO DyHKUMEN perynmpoBaHus
CKOpOCTHU.

1. HacTpouTb Hy>XHYI0 CKOPOCTb HOXa C MOMOLLIbO
nepeknoyarerns CKopocTu.
PucyHok E

TexHuKa paboTbl

MpumevaHue

lMpu cobnrodeHuu UHCMPYKYUU 8bl MOIyYume

cuMMempuYHbIl paspes.

1. BknoyMTe yCTPOMCTBO U NOAHECUTE K KYCTY.

2. JInCTbs 1 TOHKWE BETKM cpe3aniTe MasTHUKOBbIM
[OBVDKEHNEM.
PucyHok F

3. CpesaHue Gonee TONCTbIX BETOK BbINOMHANTE KakK
NWUIow, HO He BTbIKaWTe KyCTOpe3 B pacTeHMe.

4. CTpurute KyCTbl 1 XUBble N3ropoan CHIU3Y BBEPX.

5. BepxyLuku cpe3anTte LWMPOKAM NOBOPOTHbLIM
[OBVDKEHNEM, Crierka HakMmoHUB HOX.

6. [pu cpe3aHuy HU3KOPOCMOW PaCTUTENBLHOCTMH,
HanpvmMep NOYBOKPOBHbIX PACTEHWUN, AEPXKUTE HOX
FOPU3OHTamNbLHO.

lMoBepHUTE PYKOATKY
[ins komMdopTHON paboTbl B BEPTUKANBHOW MNOCKOCTU
MOBEPHUTE 3aHI0K0 PYKOSITKY.
1. TMoTAHWTe KHOMKY pa3brokMpoBKMN PYKOSTKN BBEPX.
PucyHok G
2. ToBepHUTE PYKOATKY B HY>HOE MONoXeHue o
LenyKka.

CbeM akkymynsTopa

AN TIPEQYTIPEXXQEHUE
HekoHmponupyembil 3anyck

OnacHocmb mpasmMuposaHus

IMeped nposedeHuem nobbix pabom Mo
mexobcryxueaHuto U yxoly u3enekams akKyMynsmop
u3 ycmpoticmea.

PucyHok H
1. ToTtAHUTEe KHOMKY pa3brnoKMpPOBKY B HanpaBneHun
akkymynsTopa.

2. HaxmuTe KHOMKY pa3brnokMpoBKu.
3. BbIHbTE aKKyMynATOp U3 yCTPOMCTBA.

TpaHcnopTupoBKa

AN OCTOPOXXHO

Heco6nrodeHue seca

OnacHocmb nomny4eHusi mpasm u rnospexoeHull
Bo epemsi mpaHcropmuposKu y4umsieame 8eC
ycmpoticmea.

AN OCTOPOXHO

Hekonmponupyembili 3anyck

lMopesbl

lMeped mpaHcnopmupoeKoU u3enekume akKyMynsmop
u3 ycmpoticmea.

TpaHcrnopmupytme Kycmopes morbKo ¢ HadembiM
3aWUMHbIM KOXYXOM HOXa.

3akpernums ycmpolicmeo om nepemeweHus unu
nadeHus 80 8peMsi MPaHCIoOPMUPOBKU.

&N OCTOPOXHO

Heco6nodeHue seca

OnacHocmb Nosny4eHusi mpasm U rnospexoeHull

Bo epemsi xpaHeHusi yyumbigams 8ec ycmpolcmea.

&N OCTOPOXHO

Hekonmponupyembil 3anyck

lMope3sbl

lNeped xpaHeHueM 8biHbMe aKKyMynsmop u3
ycmpoticmea.

XpaHume Kycmope3 moribko ¢ HadembiM 3aWUmHbIM
KOXYXOM HOXa.

Annapat pa3peLuaeTcs XpaHuTb TOMbKO B
NOMELLEHMSIX.

YCTPOWCTBO MOXHO XpaHUTb B MOABELLEHHOM
COCTOSIHWM C NOMOLLbIO NOABECHON MPOYLLUMHBI.
3alUMTHBIN KOXYX HOXa B 3TOM MECTE UMEET BbIEMKY.
PucyHok |

Yxon n TexHuvyeckoe
obcnyxunBaHue

&N OCTOPOXHO

HexkoHmponupyembit 3anyck

Pe3aHble mpasmbi

lMeped nposedeHuem nwbbix pabom ¢ ycmpolicmeom
u3ernekalime akkKyMynsmop.

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi OCMPbLIM HOXOM
Bo spemsi nposedeHusi pabom ¢ ycmpolicmeom
Hadeealime 3aujUmHbIe OYKU U repYamku.

OuucTKa ycTpoucTBa

BHUMAHWE

HenpasunbHas oyucmeka

lMospexdeHusi ycmpoulcmea

Oyucmume ycmpoulicmeo 8naxHol mKaHb!o.

He ucnionb3yiime cpedcmea 01 o4uCmKU,

codepxaujue pacmeopumernu.

He noepyxatime ycmpoticmeo & 800y.

Banpewaemcs oyuwams ycmpoticmeo cmpyet 800b!

u3 wiaHaa unu cmpyel 8bICOK020 0aseHus.

PucyHok J

1. [anTte ycTpPOMCTBY OCTbITb.

2. C nomoLLbio LWETKM O4UCTUTE HOX M KOpnyc
ABuUratens oT 0CTaTKOB pacTEHWii 1 Mycopa.

3. OuncTWTE BEHTUNSALMOHHBIE LLENW YCTPONCTBA C
MOMOLLBIO LLETKY.

MpoBepka pe3ab60BOro coeAMHEHUs HOXa

&N OCTOPOXHO

OcnabneHHoe pe3b6oeoe coeduHeHue
Pe3aHble mpasMbi U3-3a HEKOHMPONUPYeMbIX
dsuxeHull Hoxa

PezynsapHo nposepsiime npo4YHOCMb pe3bb08biX
CcoeduHeHULll HoXa.

PucyHok K

1. TlpoBepbTe NMPOYHOCTL 3aTSHKKM BUHTOB U raek.
2. 3aTsiHUTe ocrnabneHHble BUHTbI U ranku.
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CmasbiBaHue ne3Buil Hoxa

[Ins coxpaHeHUs ka4ecTBa HOXa nocre Kaxaoro
MCNonb3oBaHWs YCTPOCTBa HEOBXOANMO CMa3biBaThb
nesBusi HoXa.
lMpumeyvaHue
Bb1 nonyqyume omnuyHbil pedynsmam, ecriu 6ydeme
ucronb308ame XUOKoe UsuU pacribiieHHoe MalluHHOe
macrio.
PucyHok L
1. MonoxuTe yCTPOCTBO Ha POBHYIO MNOBEPXHOCTb.
2. HaHnecuTe Macno Ha BEPXHIOK NOBEPXHOCTb Ne3BUI

HOXa.

3arToyka ne3Bun Hoxa
lMpumeyvaHue
Bo epemsi 3amoyku cHUMalime Kak MOXHO MeHble
Mamepuarna u coxpaHsitime nepeoHayasnbHbil yeorn
3yba ne3sus.

AN OCTOPOXXHO

Ocmpbie HOXuU
Pe3aHble mpaembi

Bo epemsi 3amoyku nie3gull Hoxa ucrosns3ylime

coomeememayroujue 3awumHble nepyamku.

1. 3aXmuTe HOX B TUCKaX.

2. 3aTouuTe HamnuIbHUKOM OTKPbITYH CTOPOHY 3yObeB.

3. OcCTOpOXHO cMeLLaiiTe PyKoW HOX 0 Tex nop, noka
He gonaeTe [0 He3aTo4eHHbIX 3yObeB.

4. 3aTouuTe HamnuIbHUKOM OTKPbITYHO CTOPOHY 3yObeB.

CuctemMa cmasku

lMpumeyaHue

Cobnrodamb nepuoOUYHOCMb CMa3KU, yKasaHHYy Ha

ycmpoticmee, 4mobbl Mpodnums CPOK €20 Criyx6bi u

npedomepamums rpexoespemeHHble dehekmel.

1. BbIKPYTWUTb BUHT C KPECTOOGPa3HbIM LLNULEM.
PucyHok M

2. C nomoLLblo CMa304HOrO LUNpULA BAABUTH
TPaHCMUCCWOHHYIO CMasKy B OTBEpCTHE.

3. TMpy HeOBXOAMMOCTY YAANUTL U3IULLIKKU
TPaHCMWUCCUOHHOW CMa3ku.

4. 3aTsHyTb BUHT C KPECTOOOpa3HbIM LWAMLEM.

OoMOLb Npu HencnpaBHO X

3ayacTyto HeUCNPaBHOCTY UMEIOT NPOCTLIE NPUYMHBI,
NOSTOMY C MOMOLLbO CMEAYIOLLETO PYKOBOACTBA UX
MOXHO YCTpaHWUTb camocTosTensHo. B cnyyae
COMHEHWS MY BO3HUKHOBEHUSI HE ONWCaHHbIX 30ECh
HencnpaBHOCTEN criefyeT obpallaTbes B
aBTOPW30BaHHYH CEPBUCHYI0 CryX6yY.

Mpu yBenuyeHun cpoka cryx6bl eMKOCTb
aKKyMynsaTopHoro 6noka 6yaeT cHUXaTbCa Aaxe npu
XopoLuem o6CnyxunBaHUM, BCIEACTBME YEro Jaxe npu
NonHon 3apsigke nNonHoe BpeMsi paboTbl Gonblue He
6ynet obecneumBaTbes. ATO He ABMSETCA AedeKTOM.

OoCTaHaBnuBaeTCA BO PacTUTENbHOCTbIO.

OwmnbkKa MpuumHa YcTpaHeHue

Mpu6op He BKNtoYaeTcA |AKKYMYNATOPHbIN GrNOK yCTaHOBMEH ® BcTaBbTe akkyMynsTOPHbIN GroK B
HernpaBuIIbHO. KpenneHne fo dukcaumm.
AKKYMYNSATOPHBIN GNOK paspsikeH. ® 3apaauTe akKyMynsiTOPHbIiA 6rok.
AKKYMYNATOPHbINA GNOK HEUCNPaBEH. ® 3ameHuTe akKyMYNATOPHbIN GrokK.

YcTponcTBO Hox 3abrnokvMpoBaH cpe3aHHOW ® OuuUCTUTb HOX OT PACTUTENbHOCTMU.

Bpems paGoTb Meperpes akkymynstopa

©® [lpepsuTe paboTy U AaiTe akkyMynsTopy
OCTbITb.

Meperpes gsuratens

® [lpepsuTte paboty v faiite ABuratento
OCTbITb.

B kaxpgow cTpaHe OeNCTBYIOT COOTBETCTBYOLLME
rapaHTWiHblE YCMOBWS, YCTaHOBIIEHHbIE
YNOSTHOMOYEHHOW opraHu3aumen no cobITy Halen
npoaykumun. BoamoxHble HenmcnpaBHOCTH yCTPOMCTBA B
Te4yeHWe rapaHTUNHOIO CPoKa Mbl yCTpaHsieM
6ecnnaTHo, ecnu NpuYMHa 3akniovaeTcs B aedekrax
mMaTtepuanos N NPoM3BOACTBEHHBIX Opake. B cnyyae
BO3HWUKHOBEHWS NPETEH3NIA B TEHYEHWNE rapaHTUNHOTO
cpoka npocbba obpallaTbcs C YEKOM O MOKYMKe B
TOProByto OpraHW3aLuio, NPoAaBLLYto n3aenve unv B
6rnvxkaniLLyto yNnonHOMOYEHHY0 Cryx6y cepBUCHOTO
obcnyxuBaHus.

(Aapec ykasaH Ha oboporTe)

[ata Bbinycka oTobpaxxaeTcs Ha 3aBOACKOMN
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaHHOM BUAE.

Mpu aTOM OTAENbHblE LMDPbI UMEOT
criepytolLee 3HaYeHve::

Mpumep: 30190

rog Bbinycka

cToneTue Bbinycka
necatuneTve Bbinycka

BTOpas umdpa mecsiua Bbinycka
nepsas umdpa mecsua Bbinycka

LW -_0OWw

Takum obpasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HayvaeT gary Bbinycka 09 /(2)013.
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TexHUYecKue XxapakTepucTUKu

HT 650/
36 Bp
PaGouve xapaKkTepucTUKU ycTporucTBa
PaGouyee HanpsixeHune \% 36
Yucno o60opoToB xonocToro xoga /min 3200
(HacTpoika BbICOKOW CKOPOCTM)
Yucno o60poToB X0NocToro xoga /min 2800
(HacTpoiKa HU3KOoW CKOPOCTM)
[OuameTp cpe3aemoro matepuana mm 33

(makc.)

PacueTHble 3Ha4yeHus B cootBeTcTBUM ¢ EN 60745-
1, EN 60745-2-15

YpoBeHb 3ByKoBoro Aaenexus Ly dB(A) 87,8

MorpewwHocts Kpa dB(A) 1,6

YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTH Ly, dB(A) 95,8

MorpeluHocTb Kya dB(A) 1,6

Bubpauus pyku/kuctu Ha m/s? 5,0

nepegHen pykositke

Bubpauus pyku/kuctu Ha 3agHei m/s? 4.4

pykosiTke

MorpewHocTb K m/s? 1,5

Pa3mepbl 1 Bec

[nuHa X WwupunHa x Bbicota mm 1130 x
270 x
230

OnviHa pesa mm 638

Macca (6e3 akkyMmynsToOpHOro kg 4,5

6noka)

CoxpaHsieTcsi NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKMX
N3MEHEHWN.

AN MPEQYNPEXOEHWUE

YkasaHHOe 3HayeHue subpauyuu rosy4yeHo npu
cmaHAapMmHbIX yCrI08USX UCMbIMaHus ycmpolcmea u
MOXKem ucrob308ambCsi Orisi CPaBHEHUSI.

YkasaHHOe 3Ha4YeHue subpayuu MOXHO UCIOoNb308amb
01 npedsapumeribHOU OUEHKU Hazgpy3Ku.

B 3asucumocmu om criocoba u pexxuma skcryamauyuu
ycmpolicmea, yposeHb subpayuu Moxem
omnu4ambCsi 0m ykasaHHO20 06We20 3Ha4eHUsl.

YcTpoiicTBa co 3Ha4YeHneM BUGpaumm pyka-
nne4o > 2,5 m/c? (cm. rmaBy TexHu4Yeckue
XapaKmepucmuKu B UHCTPYKLUUW MO
aKcnnyartauum)

AN OCTOPOXHO . Mpu HernpepbigHOM
ucronb3o8aHuU ycmpolicmea 8 me4yeHUe HECKObKUX
4acoe Moxem Mosieumcsi 4Yyecmeo oHeMeHusi. e [ns
3awumel pyk Heobxodumo Hadeeamb mensible
nepyamku. e [Nepuoduyecku Aenamsp nay3el 8 pabome.

Hdeknapauus o COOTBETCTBUMU
ctaHpaptam EC

HacTosawwmm 3asBnsieM, 4To KOHLENUUS, KOHCTPYKLMS U
MCMOMTHEHME YKa3aHHOW HUXe MalLUHbI OTBEYarT

COOTBETCTBYHOLLMM OCHOBHbLIM TPEGOBaHUAM AMPEKTUB
EC no 6e3onacHocTy 1 oxpaHe 380poBbs. Mpu nobbix

VN3MEHEHUSX MaLLWHbI, HE COTMAacOBaHHbIX C HaLlen
KOMMNaHuen, AaHHas AeKnapauys TEPSIET CBOK CUTY.
W3penve: CagoBble HOXHULbI

Tun: HT 650/36 Bp

[evicTBylowme aupektusbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EC

2011/65/EC

2000/14/EC (+2005/88/EC)

MpumeHeHHbIe rapMOHM3UPOBaHHbIe CTaHAAPTbI
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

MpuMeHeHHbIN MeToA OLIEHKM COOTBETCTBUSA
2000/14/EC: MpunoxeHne V

YpoBeHb 3ByKOBOW MoLHOCTH AB(A)

MN3mepeHo: 95,8

[apaHTuposaHo: 98

HwxenoanucasLwmecs nvua AeicTBYOT OT UMEHMW U MO

[OBEPEHHOCTH npaEJ’leHMﬂ .
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Altalanos utasitasok

A késziilék elsd alkalmazasa el6tt olvassa el
ezeket a biztonsagi tanacsokat, ezt az eredeti
kezelési utmutatot, az akkuegységhez mellé-
kelt biztonsagi tanacsokat, valamint az
akkuegység / standard toltékészllék mellékelt eredeti
kezelési utmutatojat. Ezeknek megfeleléen jarjon el.
Orizze meg az emlitett dokumentumokat késébbi alkal-
mazasra vagy a kdvetkezd tulajdonos szamara.

A hasznalati utasitasban talalhaté Utmutatasok mellett
figyelembe kell venni a tdrvényhozdk altalanos bizton-
sdagi és balesetmegel6zési elbirasait is.

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetleniil fenyegetd veszély jelzése, amely
sulyos sértilésekhez vagy halalhoz vezet.

AN FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
sulyos sérﬁ[e’sekhez vagy halalhoz vezethet.

AN VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
kénnyebb sértilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
anyagi karokhoz vezethet.

Biztonsagi tanacsok

A sovénynyirokkal torténé munkavégzés kozben a
sériilés veszélye miatt specialis biztonsagi intézke-
déseket és magatartasi szabalyokat kel betartani.
Az emlitett biztonsagi utasitasokon kivil a helyi (pl. ha-
tésagi, baleset- vagy tarsadalombiztositasi) biztonsagi
és képzési eldirasokat is kdvetni kell. A készilék hasz-
nalata helyi rendelkezések utjan idében korlatozhato (a
nap vagy az év egyes id6szakaira). Kdvesse a helyi el6-
irasokat.

Villamos szerszamok altalanos biztonsagi
utasitasai

N FIGYELMEZTETES
e Olvassa el az 6sszes biztonsdgi utasitast és el6-
irast.
A biztonsagi utasitasok és elGirasok betartasanak el-
mulasztasa aramiitést és/vagy sulyos sériiléseket
okozhat. Orizze meg valamennyi biztonségi utasi-
tast és elbirdst.
A biztonsagi utasitasokban hasznalt ,villamos szer-
szam” kifejezés haldzatrol (halozati csatlakozbkabellel)
miikddé villamos szerszamokra és akkumulatorral (ha-
I6zati csatlakozokabel nélkiil) miikédé villamos szer-
szamokra vonatkozik.
1 Munkahelyi biztonsag

a Tartsa a munkavégzési teriiletet tisztan és jol
megvilagitva. A rendetlenség vagy a ki nem vi-
lagitott munkateriilet balesetekhez vezethet.

b A villamos szerszammal ne dolgozzon robba-
nasveszélyes kornyezetben, ahol égheté fo-
lyadékok, gazok vagy porok talalhatok. A
villamos szerszamok szikrat vethetnek, ami altal
a por vagy a g6z6k kigyulladhatnak.

c A gyermekeket és mas személyeket tartsa ta-
vol a villamos szerszam hasznalata soran. A
figyelemelvonas a berendezés feletti uralom el-
vesztéséhez vezethet.

2 Elektromos biztonsag
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A villamos szerszam csatlakozédugéjanak
bele kell illenie a csatlakozéaljzatba. A csatla-
kozédugoét semmiképpen sem szabad médo-
sitani. Adapter csatlakozéaljzatot ne
hasznaljon védéfoldelt villamos szerszammal
egyiitt. A médositatlan csatlakozédugok és az
ahhoz ill6 csatlakozdbaljzatok csékkentik az ara-
miités kockazatat.

Keriilje el a csovek, flitotestek, tiizhelyek és
hiitészekrények foldelt feliiletével valo érint-
kezést. Ezek ugyanis fokozott aramiitési kocka-
zatot jelentenek, ha az On teste foldelve van.

A villamos szerszamokat tartsa tavol az esé6-
tol és a nedvességtél. A viz behatolasa a villa-
mos szerszamokba néveli az aramlités
kockézatat.

A kabelt ne hasznalja a rendeltetésén kiviil
mas célra, példaul a villamos szerszam tarta-
sara, felakasztasara, illetve a csatlakozédu-
gonak az aljzatbél valé kihtzasara. Tartsa
tavol a kabelt hétél, olajtol, éles szélektdl
vagy mozg6 berendezéskomponensektdl. A
karosodott vagy megcsavarodott csatlakozoka-
belek fokozzak az aramiités kockazatat.

Ha villamos szerszammal dolgozik a szabad-
ban, akkor csak olyan hosszabbité kabelt
hasznaljon, amely a kiiltérben is hasznalhaté.
A kiiltérben val6 hasznalatra alkalmas hosszab-
bité kabel alkalmazasa csdkkenti az aramiités
kockézatat.

Ha a villamos szerszam hasznalata nedves
kornyezetben nem keriilhetd el, akkor hasz-
naljon hibaaram-védékapcsolét. Hibaaram-vé-
d6kapcsold hasznalata cs6kkenti az aramiités
kockazatat.

Személyek biztonsaga

a

Figyeljen oda és megfontoltan végezze a villa-
mos szerszammal valé munkat. Ha faradt
vagy kabitdészer, alkohol vagy gyégyszer ha-
tasa alatt all, akkor ne hasznalja a villamos
szerszamot. A villamos szerszam hasznélata
soran akar a pillanatnyi figyelmetlenség is ko-
moly sériilésekhez vezethet.

Viseljen védoéfelszerelést és minden esetben
védoészemiiveget. A személyes védbfelszerelés
(pl. porvédé maszk, cstuszasmentes biztonsagi
kesztyl, védGsisak vagy fiilvédé) viselete a villa-
mos szerszam hasznalati médjatdl fiiggéen csok-
kenti a sériilések kockazatat.

Akadalyozza meg a véletlenszerii lizembe he-
lyezést. Gy6z6djon meg arrol, hogy a villa-
mos szerszam ki van kapcsolva, mielé6tt az
aramellatashoz és/vagy az akkumulatorhoz
csatlakoztatja, felemeli vagy tartja. Ha a villa-
mos szerszam szallitadsa soran az ujjat a kapcso-
I6n tartja, illetve ha a berendezést bekapcsolt
allapotban csatlakoztatia az aramellatashoz, az
balesetet okozhat.

A villamos szerszam bekapcsolasa el6tt tavo-
litsa el a beallité szerszamot vagy a csavaros
csatlakozast. A berendezés forgé komponense-
iben hagyott szerszam vagy kulcs sériiléseket
okozhat.

Torekedjen a normal testtartas megérzésére.
Alljon stabilan, és mindig tartsa meg egyen-
sulyat. Ezéltal a villamos szerszamot vératlan
helyzetekben is jobban uralma alatt tudja tartani.



f Viseljen megfelel6 ruhazatot. Ne viseljen b6
ruhat vagy ékszert. Tartsa tavol a hajat, ruha-
zatat és keszty(ijét a mozgé komponensektél.
A b6 ruhdzat, a kesztyl, az ékszer vagy a hosszu
haj becsipbdhet a mozgd komponensek kézé.

g Porelszivé és -felfogo berendezések felszere-
lése esetén gy6z6djon meg arrél, hogy ezek
csatlakoztatva vannak és helyesen hasznal-
jak 6ket. A porelszivas alkalmazésa csékkenthe-
ti a por altali veszélyek kialakulasat.

Villamos szerszam hasznalata és kezelése

a Ne terhelje tul a berendezést. A munkavég-
zéshez a megfelel6 villamos szerszamot
hasznalja. A megfelelé villamos szerszammal
Jobban és biztonsagosabban tud dolgozni a meg-
adott teljesitménytartomanyban.

b Ne hasznaljon olyan villamos szerszamot,

amelynek kapcsoléja elromlott. Az olyan villa-

mos szerszam, amelyet nem lehet be- vagy ki-
kapcsolni, veszélyes, és javitasra szorul.

Huzza ki a csatlakozédugét a csatlakozoal-

jzatbol és/vagy tavolitsa el az akkumulatort,

miel6tt beallitasi miiveleteket végezne a be-
rendezésen, alkatrészeket cserélne ki rajta,
vagy a berendezést félretenné. Ez az intézke-
dés megakadalyozza a villamos szerszam vélet-
lenszertii elinditasat.

d A nem hasznalt villamos szerszamokat tartsa
tavol a gyermekektél. Ne hagyja, hogy olyan
személyek hasznaljak a berendezést, akik an-
nak hasznalatat nem ismerik, illetve ezeket az
eléirasokat nem olvastak el. A villamos szer-
szamok veszélyesek, ha tapasztalatlan szemé-
lyek hasznaljak Gket.

e Kezelje a villamos szerszamokat gondosan.

Ellenérizze, hogy a mozgé komponensek hi-

batlanul miikédnek-e és nem akadnak-e be,

nincsenek-e eltérve vagy nincs-e rajtuk olyan
karosodas, amely a villamos szerszam muiko-
dését negativan befolyasolna. A meghibaso-

dott komponenseket a berendezés hasznalata
el6tt javittassa meg. Sok baleset oka a villamos
szerszamok helytelen karbantartasa.

Tartsa a vagoszerszamokat élesen és tisztan.

Az éles vagoélii, gondosan apolt vagészersza-

mok kevésbé akadnak el és kbnnyebben vezet-

heték.

g Avillamos szerszamokat, tartozékokat, behe-
lyezhet6 szerszamokat stb. a jelen eléirasok
szerint hasznalja. Ennek soran vegye figye-
lembe a munkakoériilményeket és a végzend6
tevékenységet. A villamos szerszamoknak a
rendeltetésiiktél eltéré hasznalata veszélyes
helyzeteket eredményezhet.

Akkumulatoregységek hasznalata és apolasa

a Az akkumulatoregységet csak a gyarto altal
engedélyezett toltéeszkozokkel toltse. A nem
az adott akkumulatoregységhez tervezett tolt6-
eszk6zbk tiizet okozhatnak.

b A késziiléket csak a megfelelé akkumulato-
regységgel lizemeltesse. Masfajta akkumulato-
regységek hasznalata sériilést és tiizet okozhat.

¢ Tartsa tavol a nem hasznalt akkumulatoregy-
ségeket fémes targyaktol, mint példaul iroda-
kapcsoktol, érméktdl, kulcsoktol, szogektol,
csavaroktol vagy mas kisebb fémtargyaktol,
amelyek rovidzarlatot okozhatnak. A révidzar-
lat kévetkezménye tiiz vagy robbanas lehet.

o

—
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d Adott esetben az akkumulatoregységbél fo-
lyadék szivaroghat. Keriilje el a folyadékkal
valé érintkezést. Ha ez mégis megtortént, ak-
kor a folyadékot vizzel alaposan 6blitse le. Ha
a folyadék a szemet éri, haladéktalanul kérjen
orvosi segitséget. Az akkumulatorfolyadék ha-
tasara a béron kilitések és égési sebek keletkez-
hetnek.

Szerviz

a Avillamos szerszam javitasat csak képzett
szakszemélyzet végezheti, eredeti potalkatré-
szek felhasznalasaval. Ezéltal biztosithaté a be-
rendezés biztonsagos éallapotanak fenntartasa.

Sovénynyirok biztonsagi utasitasai
Minden testrészét tartsa tavol a vagokésektol.
Mozg6 kés mellett ne probaljon névényi maradé-
kot eltavolitani vagy levagandé anyagot kézzel
megfogni. A beszorult névényi maradékok elta-
volitasa el6tt minden esetben kapcsolja ki a ké-
sziiléket. A sévénynyir6é hasznalata soran akar a
pillanatnyi figyelmetlenség is sulyos sériilésekhez
vezethet.

A sovénynyirét a fogantyujanal fogva, kikap-
csolt késsel vigye. A sévénynyiré szallitasa
vagy tarolasa soran mindig helyezze fel a védo6-
burkolatot. A késziilékkel val6 korliltekinté banas-
mod csbkkenti a kés altal okozott sériilések
kockazatat.

Az elektromos szerszamokat csak a szigetelt fo-
gantyufeliileteknél fogva tartsa, mivel a vagokés
rejtett aramvezetékekkel érintkezhet. A vagokés
feszliltség alatt allo vezetékkel valo érintkezése
esetén a készlilék fém alkatrészei fesziiltség ala ke-
riilhetnek, ami aramlitést okozhat.

Uzem kézben a munkateriileten ne menjen a ve-
zetékek és a kabelek kézelébe. Uzem kézben a
vezetékeket és a kabeleket a vagokés elkaphatja és
atvaghatja.

Altalanos biztonsagi utasitasok

A FIGYELMEZTETES

Gyermekek és fiatalkoriak nem lizemeltethetik a ké-
szliléket.

Ez a késziilék nem csbkkent fizikai, érzékelési vagy
szellemi képességli személyek, illetve tapasztalattal
és/vagy ismeretekkel nem rendelkezé személyek él-
tali hasznalatra szolgal.

A késziilék hasznalata soran tartsa tavol a gyermeke-
ket és mas személyeket a munkavégzési tertilettol.
On csak akkor hasznélhatja a késziiléket, ha olyan fi-
zikai allapotban van, amely lehetévé teszi az On sza-
mara a fellépd hatasokra (visszalités, behtizas vagy
16kés) vald reagalast, és azok testi erével valé enyhi-
tését. A kimeriilés megel6zése érdekében a munka-
végzés sora;n tartson sziineteket.

AN VIGYAZAT

On felel6s a késziilék biztonsagos hasznalatéért, kii-
I6ndsen a sajat, de mas személyek épsége tekinteté-
ben is.

Nem hasznalhatja a késziiléket olyan gyogyszerek
vagy drogok hatasa alatt, amelyek korlatozzak reak-
cioképességét. A késziiléket csak kipihent és egész-
séges allapotban lizemeltesse.

A késziilék hosszabb hasznélati id6tartama a kezek
rezgés okozta vérellatési zavaréhoz vezethet. Altala-
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nosan érvényes hasznélati id6tartamot nem lehet
meghatarozni, mivel az tébbféle tényezétél fligg:
e Személyes hajlam a rossz vérellatasra (gyakran hi-
deg ujjak, ujjzsibbadas).
e Alacsony kérnyezeti h6mérséklet. Viseljen meleg
kesztylit kezei védelme érdekében.
e Rossz vérellatas a berendezés tul erés megmarko-
lasa miatt.
e A sziinetmentes lizemeltetés karosabb, mint a szii-
netek altal megszakitott tizem.
A késziilék rendszeres, hosszan tarté hasznalata és
a tiinetek, pl. az ujjzsibbadas, hideg ujjak ismételt fel-
Iépése esetén, forduljon orvoshoz.
Rossz idéjarasi viszonyok mellett fokozott a baleset-
veszély. A készlilék csak biztonsagos munkavégzés
biztositasa mellett hasznalhato.
Ne hasznélja a késziiléket, ha a késpengék karosod-
tak vagy meghajoltak.
Ne hasznalja a késziiléket, ha szokatlanul vibral,
vagy szokatlan zdrejeket bocséat Ki.
Ne hasznalja a késziiléket létran vagy instabil alapo-
kon.
Hasznalat el6tt ellendrizze a készliléket sériilések
szempontjabdl, és gy6zddjon meg arrdl, hogy a kés
csavarjai szorosan meg vannak hizva.
Sériilésveszély szabadon all6 kések miatt. A sévény-
nyirét csak felhelyezett késvédével hasznalja.

Rendeltetésszerii alkalmazas

A VESZELY

Nem rendeltetésszerii hasznalat

Vagasi sériilések altali életveszély

Csak rendeltetésszeriien hasznalja a késziiléket.

e A sdvénynyiro ipari hasznalatra van kialakitva.

e A sdvénynyirot kiltéri munkavégzésre tervezték.

e Biztonsagi okokbdl a sévénynyirét mindig két kéz-
zel, szilardan kell tartani.

e Asdvénynyird csak ndvények, példaul sdvények és
bokrok levagasara alkalmas.

o Ne haszndlja a sévénynyirét nedves kérnyezetben
vagy esében.

e A sdvénynyirét csak jol megvilagitott kdrnyezetben
hasznalja.

e Biztonsagi okokbdl tilos a késziilék atépitése és a
gyarté engedélye nélkili médositasa.

Minden mas, példaul fl, fa vagy agak levagasara ira-

nyulé hasznalat nem engedélyezett. Aberendezés nem

rendeltetésszer(i hasznalatabol eredé veszélyeztetése-

kért a felhasznalo vallalja a felel6sséget.

Koérnyezetvédelem

&Yy A csomagoléanyag Ujrahasznosithato. Kérjik,
& kérnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus készilékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
=mm Olyan alkotéelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek
nem megfeleld kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencialis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a
készilék rendeltetésszerl izemeléséhez sziiksége-
sek. Az ezzel a szimbdlummal jeldlt késziilékeket nem
szabad a haztartasi hulladékkal egyutt megsemmisite-
ni.

Osszetevékre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az 6sszetevdkre vonatkozo aktudlis informacidkat itt ta-
lalja: www.kaercher.com/REACH

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a készilék biztonsagos és
zavarmentes lUzemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan infor-
macidkat itt talal: www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

A készulékkel szallitott tartozékok fel vannak tlintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy
megvan-e minden tartozék. Hianyzé tartozékok vagy
szallitasi sérulések esetén kérjuk, értesitse a kereske-
dét.

Biztonsagi berendezések

&N VIGYAZAT
Hidanyzé6 vagy médositott biztonsdgi berendezések
A biztonségi berendezések az On védelmét szolgaljak.
A biztonsagi berendezéseket ne médositsa és ne mel-
16zze hasznalatukat.

Reteszelés feloldé billentyii
A készilékkapcsolo reteszelés feloldd billentydje,
amely a hatsé fogantyun talalhato biztositja a kétkezes
kezelést. A reteszelés-feloldo billenty( blokkolja a ké-
sziilék kapcsolojat, és megakadalyozza a s6vénynyird
véletlen beinditasat.

Késvédo

A késvédd a sévénynyird biztonsagi berendezéseinek

fontos alkotéeleme. A karosodott késvéd6t mar nem
szabad hasznalni, haladéktalanul ki kell cserélni.

Szimbolumok a késziiléken

Altalanos figyelmeztetd jelzések

Késziiléke izembe helyezése elétt ve-
gye figyelembe a hasznalati utmutatét és
a biztonsagi utasitasokat.

A készilékkel valé munkavégzés soran
viseljen megfelelé szem- és fiilvédét.

Sériilésveszély. Ne érintse meg az éles
vagoeszkodzoket.

A készilékkel valé6 munkavégzés soran
viseljen csuszasmentes és ellenalld vé-
dokesztydt.

Veszély kirepuil6 targyak miatt. A munka-
latokat nézéket, kilondsen a gyermeke-
ket és a haziallatokat, tartsa a
munkaterilettdl legalabb 15 m tavolsag-
ban.

CP@&D® >
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Ne tegye ki a készliléket es6zésnek vagy
nedves korilményeknek.

A késziléket mindig két kézzel tartsa.

A cimkén feltlintetett, garantalt zajszint a
kévetkezd: 98.

Védoéruha
A\ VESZELY

Eletveszély végasi sériilések kévetkeztében. A készii-
lékkel valé munkavégzéshez viseljen megfelel6 védéru-
hazatot. Kévesse a helyi balesetmegel6zési
elbirasokat.

Védokesztyi
Akészulékkel valé munkavégzéshez viseljen megfeleld
védbkeszty(it és vagas ellen véd6 eszkozt.

Fejvédelem
Akészulékkel valé munkavégzéshez viseljen megfeleldé
véddsisakot.
A készilékkel valé munkavégzéshez viseljen fiilvédét.
A szétrepul6 kavicsok elleni védelem céljabdl viseljen
megfelelé védészemiiveget vagy arcvédét.
A szakkereskedelemben beépitett hallasvédelemmel
és arcvéddvel ellatott véddsisakok talalhatok.

A késziilék leirasa

A hasznalati utasitdsban a maximalis felszereltséget is-
mertetjik. Modelltél fliggéen a szallitott tartozékoknal
kilonbségek figyelheték meg (lasd a csomagolast).

A képet lasd az abrak oldalan

Abra A

(@) Felfiiggesztett hurok

@ Kés

(3) Kézvédelem

(®) Kezi fogantyu, eliilsé

@ Hajtomd toltényilasanak csavarja

(®) Tipustabla

@ Akkumulatoregység-reteszelés feloldd billentyije

Reteszes feloldo billenty(i a vagasi szog beallitasa-
hoz

(9) Kesziilékkapcsolo

Késziilékkapcsold reteszelésfeloldd billentyije
(@) Kezi fogantyu, hatso

(12 Sebességkapcsolo

@ Gyurl a tartokeret beakasztasahoz (opciondlis)
Késveds

@ *Battery Power+ 36V akkumulatorcsomag
*Battery Power+ 36V gyorstoltd készulék

* opcionalis

Akkuegység
A készllék 36 V Karcher Battery Power+ akkuegység-
gel Uzemeltethetd.

Uzembe helyezés

AN\ FIGYELMEZTETES

Ellenérizetlen beinduléds

Vagasi sériilés okozta életveszély

Barmely el6készité miivelet megkezdése el6tt vegye ki
az akkumuléatort a készliilékbdl.

Az akkumulator behelyezése

FIGYELEM

Szennyezett érintkez6k

A késziilék és az akkumulator sérlilései

Behelyezés elétt ellenbrizze, hogy az akkumulatortartod

és az érintkez6k nincsenek-e elszennyezddve, és sziik-

Ség esetén tisztitsa meg 6ket.

Megjegyzés

Csak teljesen feltoltott akkumulatort hasznéljon.

AbraB

1. Tolja az akkumulatort a tartéba, mig kattand hangot
nem hall.

A tartokeret (opcionalis) hasznalata
A készllékkel végzett munka megkdnnyitésének célja-
bél tartokeret hasznalhato.
1. Atartékeret kampojat akassza a késziilék gyrijébe
AbraC

A soévénynyirét elsé alkalommal hasznalé szemé-
lyeknek azt javasoljuk, hogy kérjenek segitséget
egy tapasztalt személytol, és gyakoroljak a késziilék
kezelését, illetve a megfelel6 technikakat.

A késziilék alapvet6 kezelése
1. Ellendrizze, hogy a levagandé névényzetben nin-
csenek-e idegen testek, pl. papir, folia vagy drotok,
és szikség esetén tavolitsa el azokat.
2. Tavolitsa el a késvédét.
3. Asovénynyirét két kézzel, szilardan tartsa.

A késziilék bekapcsolasa
1. Nyomja meg a késziilékkapcsolé reteszelésfeloldo
billentyt.
Abra D
2. Nyomja meg a késziilékkapcsolét.
A készlilék beindul.
3. Engedje el a késziilékkapcsolot.
Akésziilék ledll.

Sebességszabalyozo
A készllék sebességszabalyozéval van felszerelve.
1. Allitsa be az Shajtott késsebességet a sebesség-
kapcsoloval.
AbraE

Munkamédszerek
Megjegyzés
Egyenletes vagasi feliiletet alakithat ki, ha mérézsinért
hasznal.
1. Kapcsolja be a késziiléket, és kdzelitse a levagandd
névényzethez.
2. Aleveleket és a vékony gallyakat ingaszer(i mozdu-
latokkal vagja le.
Abra F
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3. Avastagabb agakat flirészel6 mozdulatokkal vagja
le, de ne szurjon be a készllékkel a ndvénybe.

A bokrok és a s6vények nyirasat lentrél felfelé ha-
ladva végezze.

A csucsok nyirasat szélesen ives mozdulatokkal vé-
gezze, és kdzben enyhén dontse meg a kést.

Az alacsonyabb, pl. talajtakard névények nyirasa-
hoz tartsa vizszintesen a kést.

»

o

o

A fogantyu forgatasa
A kényelmes munkavégzés érdekében fliggdleges fell-
leteken a hatsoé fogantyu forgathaté.
1. Huzza felfelé a kézi fogantyu reteszelésfeloldd bil-
lentyQjét.
Abra G
Forgassa a kézi fogantyut a kivant helyzetbe, amig
hallhatéan bekattan.

N

Az akkumulator kivétele

A FIGYELMEZTETES

Ellenérizetlen beindulds

Sériilésveszély

Munkasziinetekben, valamint a karbantartasi és apolasi

miiveletek el6tt vegye ki az akkumulatort a készUilékbdl.

AbraH

1. Nyomja a reteszelésfeloldé billentydit az akkumula-
tor iranyaba.

2. Nyomja be a reteszelésfeloldd billenty(t.

3. Vegye ki az akkumulatort a készllékbdl.

AN VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyédsa

Sériilés és karosodas veszélye

Széllitas sorég ligyeljen a késziilék sulyara.

N VIGYAZAT

Ellenérizetlen beindulds

Vagasi sériilések

Szallitas el6tt vegye ki a késziilékb6l az akkumulatort.
A sévénynyirét csak felhelyezett késvédével széllitsa.
Szallitaskor biztositsa a késziiléket elmozdulas vagy le-
esés ellen.

Tarolas
AN VIGYAZAT
A suly figyelmen kiviil hagyédsa

Sériilés és karosodas veszélye
Raktarozas soran ligyeljen a készlilék sulyara.

N VIGYAZAT

Ellenérizetlen beindulds

Vagasi sériilések

Tarolas el6tt vegye ki a késziilékb6l az akkumulatort.
A sévénynyirét csak felhelyezett késvédével tarolja.

A késziiléket csak bels6 terekben szabad tarolni.

A felfliggesztések segitségével a készlilék fliggesztett
allapotban is tarolhatd. Ezen a ponton a késvédd egy
mélyedéssel rendelkezik.

Abral

Apolas és karbantartas

N VIGYAZAT

Ellenérizetlen beinduléds

Vagott sériilések

A késziiléken végzett mindennem(i munkavégzés el6tt
vegye ki az akkumulatort a késziilékbdl.

&N VIGYAZAT

Sériilésveszély éles kések miatt

A késziilékkel valo munkavégzés kdzben viseljen védo-
szemliveget és védbkesztylit.

A késziilék tisztitasa

FIGYELEM

Szakszeriitlen tisztitds

A késziilék karosodasa

Nedves kendével tisztitsa meg a készliléket.

Ne hasznaljon oldoszertartalmu tisztitbszereket.

A késziiléket ne meritse vizbe.

Ne tisztitsa a készliléket tomlével vagy magasnyomasu

vizzel.

Abra J

1. Hagyja lehilni a készuléket.

2. Kefével tisztitsa meg a kést és a motorhazat a névé-
nyi maradvanyoktol és szennyez6désektol.

3. Tisztitsa meg kefével a késziilék szell6zényilasait.

A kés csavarkotésének ellenérzése

AN VIGYAZAT

Meglazult csavarkétés

Vagasi sériilések a kés ellenbrizetlen mozgéasai miatt
Rendszeresen ellendrizze a kés csavarkétésének meg-
felel6 régzitettségét.

Abra K

1. Ellendrizze a csavarok/anyak rogzitettségét.

2. A meglazult csavarokat/anyakat huzza meg.

A késpengék olajozasa
A kések minéségének megdrzése érdekében minden
hasznalat utan olajozza meg a késpengéket.
Megjegyzés
Igen jo eredményre szamithat higan foly6 gépolaj vagy
szoéroéolaj alkalmazasa esetén.
Abra L
1. Helyezze a készliléket sik fellletre.
2. Vigye fel az olajat a késpengék felsé oldalara.

A késpengék élezése
Megjegyzés
Az élezés soran a lehetd legkevesebb anyagot tavolitsa
el, és tartsa meg a pengefogak eredeti sz6gét.

N VIGYAZAT

Eles kés

Véagasi sériilések

A késpengék élezése soran viseljen megfelel6 védé-

kesztydit.

1. Fogja be a kést egy satuba.

2. Elezze megreszel6vel a pengefogak szabadon 1évé
oldalat.

3. Ovatosan mozgassa tovabb a kést kézzel, amig a
megélezetlen pengefogak szabadda nem valnak.

4. Elezze megreszel6vel a pengefogak szabadon 1évé

oldalat.

Kenés
Megjegyzés
A késziilék élettartamanak névelése és a hibak korai
megelézésének céljabdl, kérjiik, vegye figyelembe a ké-
szliléken megadott kenési intervallumot.
1. Tavolitsa el a keresztvagasos csavart.
AbraM
2. Ahajtémizsirt nyomja zsirpisztollyal a nyilasba.
3. Amennyiben esedékes, tavolitsa el a felesleges haj-
témiizsirt.
4. Rogzitse a kereztvagasos csavart.
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Uzemzavarok elharitasa

Az lizemzavarok gyakran egyszeri{ okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezel6 maga is konnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjik,
forduljon a felhatalmazott ligyfélszolgalathoz.

Ahasznalati id6 elérehaladtaval az akkumulatoregység
kapacitasa még megfelel apolas mellett is csokken,
igy mar teljesen feltoltott allapotban sem éri el a teljes
lizemid6t. Ez nem hiba.

Hiba Ok

Elharitas

en behelyezve.

A késziilék nem indul el |Az akkumulator-egység nincs megfelelé-|® Tolja be az akkumulator-egységet a tarto-

ba, mig be nem pattan.

Az akkumulator-egység lemerdilt.

Toltse fel az akkumulator-egységet.

Az akkumulator-egység meghibasodott.

Cserélje ki az akkumulator-egységet.

leall dék.

A késziilék lizem kdzben |A kést blokkolja a levagott ndvényi mara-

Tavolitsa el a késbdl a levagott névényi
maradékot.

Az akkumulator tulmelegedett

® Hagyja abba a munkat, és varjon, amig az
akkumulator hémérséklete eléri a normal
tartomanyt.

A motor tulmelegedett

® Hagyja abba a munkat, hagyja a motort le-
halni.

Minden orszagban az illetékes értékesité tarsasagunk
altal megadott garancialis feltételek vannak érvényben.
A késziiléknél felmeriilé esetleges zavarokat a garanci-
aidén belll dijmentesen orvosoljuk, amennyiben anyag-
, illetve gyartasi hibardl van sz6. Garancialis esetben
kérjuk, a szamlaval egydtt forduljon keresked&jéhez
vagy a legkdzelebbi, arra jogosult ligyfélszolgalati iro-
dahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Miszaki adatok

HT 650/
36 Bp
A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Uzemi fesziiltség \Y 36
Uresjarati fordulatszam (magas ~ /min 3200
bedllitas)
Uresjarati fordulatszam (beallitas /min 2800
alacsony szintre)
No6vényi maradék atméréje (max.) mm 33

Az EN 60745-1, EN 60745-2-15 szerint meghataro-
zott értékek

Zajszint Lya dB(A) 87,8

Bizonytalansagi paraméter K,p ~ dB(A) 1,6

L zajteljesitményszintys dB(A) 95,8

Bizonytalansagi paraméter Ky dB(A) 1,6

Kéz-kar-vibracios érték eliilsé kézi m/is?> 5,0

fogantyu

Kéz-kar-vibracios érték hatso kézi m/s? 4,4

fogantyu

Bizonytalansagi paraméter K m/s2 1,5

Méretek és sulyok

HosszUsag x szélesség x magas- mm 1130 x

sag 270 x
230

Véagasi hossz mm 638

Tomeg (akkuegység nélkdil) kg 4,5

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

Vibraciés érték
AN FIGYELMEZTETES
A kdzolt vibracids érték mérése standard vizsgalati elja-
ras alapjan tértént, és a készlilékek 6sszehasonlitasara
hasznalhaté.
A kozolt vibracios érték felhasznélhaté a terhelési érték
el6zetes meghatarozasara.
A késziilék hasznalati médjatol fiiggben a lengési érték
a készlilék pillanatnyi hasznélat soran eltérhet a mega-
dott teljes értéktol.

Késziilékek > 2,5 m/s? kéz-kar vibracioval
(lasd a hasznalati utmutatoban a Miszaki
adatok cimii fejezetet).

A VIGYAZAT e A késziilék tobb 6ran keresztiil,
megszakitas nélkil térténd hasznélata érzékcsbkke-
nést okozhat. e Viseljen meleg kesztylit kezei védelme
érdekében. e Tartson rendszeresen sziinetet.

EU-megfeleldségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjik, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapvet6 biztonsagi és egészségligyi kove-
telményeinek. A gépen végzett, de vellink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Sévénynyird

Tipus: HT 650/36 Bp

Vonatkoz6 EU-iranyelvek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU iranyelv

2011/65/EU iranyelv

2000/14/EK (+2005/88/EK)

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott megfeleléségértékelési eljarasok
2000/14/EK: V. melléklet
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Obecné pokyny

bezpecnostni pokyny a originalni provozni
navod, bezpecnostni pokyny pfilozené k

Pred prvnim pouzitim pfistroje si prectéte tyto

akupacku a pfiloZzeny originalni provozni navod

pro akupack / standardni nabije¢ku. Ridte se jimi.
Uschovejte broZzury pro pozdéjsi pouziti nebo pro
dal$iho vlastnika.

Kromé pokynl v ndvodu k pouziti musite dodrzovat

vS§eobecné zakonné bezpecnostni predpisy a predpisy

pro prevenci Urazu.

Stupné nebezpedi

A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostredné hrozici nebezpedi,
které vede k téZkym urazim nebo usmrceni.

AN VAROVANI

e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou situaci, ktera

mizZe vést k téZkym Grazum nebo usmrceni.
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AN UPOZORNENI

e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
muzZe vést k lehkym drazim.

POZOR

e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
muzZe vést ke vzniku vécnych $kod.

Bezpecénostni pokyny

P¥i praci s plotovymi niizkami musite dodrzovat
zvlastni bezpecnostni opatreni a pravidla chovani,
nebot’ pfi praci s plotovymi ntizkami hrozi riziko
arazu.

Kromé téchto bezpec¢nostnich pokyn( musite dodrzovat
také pravidla bezpec€nosti a Skoleni pro jednotlivé zemé,
napf. ze strany Ufadu, profesnich sdruzeni ¢&i fondd
socialniho zabezpeceni. Pouzivani pfistroje muze byt
¢asoveé omezeno formou mistnich nafizeni (v urcité dny
¢&i roéni dobu). Dodrzujte mistni pfedpisy.

VsSeobecné bezpecénostni pokyny pro
elektromechanické naradi

&N VAROVANI

o Prectéte si vSechny bezpecnostni pokyny a
varovani.
Opomenuti pfi dodrZzovani téchto bezpecnostnich
upozornéni a pokynt mize vést k trazu elektrickym
proudem a /nebo k tézkym urazim. Uschovavejte
vSechny bezpecnostni pokyny a varovani pro
pozdéjsi pouZiti.

Pojem ,elektrické naradi“ uvedeny v bezpecnostnich

pokynech plati pro elektrické naradi napajené ze sité

(sitovym kabelem) a elektrické naradi napajené baterii

(bez sitového kabelu).

1 Bezpecnost na pracovisti

a Udrzujte své pracovisté cisté a dobre
osvétlené. Neporadek nebo neosvétlena
pracovni oblast mohou byt pri¢inou nehody.

b S elektrickym naradim nepracujte ve
vybusném prostredi, v némz se nachazeji
horlavé kapaliny, plyny €i prach. Pri praci
s elektrickym naradim vznikayji jiskry, které
mohou zpusobit vzniceni prachu ¢i vypard.

¢ Udrzujte déti a ostatni osoby pfi pouzivani
elektrického naradi mimo vymezenou
pracovni oblast. Viivem nepozornosti mize dojit
ke ztraté kontroly nad pouzivanym pristrojem.

2 Elektricka bezpeénost

a Pripojovacizastrcka elektrického naradi musi
odpovidat velikosti zasuvky. Zastréku nijak
neupravujte. U elektrického naradi
s ochrannym uzemnénim nepouzivejte zadné
upravené zastrcky. Tim, Ze pouZivate
neupravené zastréky a prislusné zasuvky, se
snizuje riziko Grazu elektrickym proudem.

b Zabrante télesnému kontaktu s uzemnénymi
povrchy, jako jsou potrubi, topeni, sporaky a
lednicky. Existuje zvy$ené riziko razu
elektrickym proudem, pokud je vaSe télo
uzemnéno.

¢ Chraiite elektrické naradi pred destém nebo
mokrem. Vniknuti vody do elektrického naradi
zvyS8uje riziko Urazu elektrickym proudem.

d Nepouzivejte kabel k noseni elektrického
naradi, jeho zavéSeni nebo vytahovani
zastrcky ze zasuvky. Udrzujte kabel
v dostatec¢né vzdalenosti od zdrojti horka,
oleje, ostrych hran nebo od pohybujicich se
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casti pristroje. Poskozené nebo zamotané
pfipojovaci kabely zvy$uji riziko trazu
elektrickym proudem.

e Pokud pracujete s elektrickym naradim
venku, pouzivejte pouze prodluzovaci kabel
uréeny i do venkovnich prostor. PouZiti
prodluzovaciho kabelu uréeného do venkovnich

prostor snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.

f Pokud je prace s elektrickym naradim ve
vlhkém prostiedi nevyhnutelna, pouzivejte
proudovy chrani€. PouZiti proudového chranice
zmensuje riziko Urazu elektrickym proudem.

Bezpecnost osob

a Budte opatrni, davejte pozor pfi tom, co
délate, a pfi praci s elektrickym naradim
pouzivejte zdravy rozum. Nepouzivejte
elektrické naradi, jste-li unaveni ¢i pod vlivem
omamnych latek, alkoholu nebo léka. Jediny
okamzZik nepozornosti pfi pouZivani elektrického
naradi muze vést k utrpéni vazného zranéni.

b Pouzivejte osobni ochranné pracovni
prostredky a vzdy ochranné bryle. PouZivani
osobnich ochrannych pracovnich prostiedkd,
napfr. prachové masky, protiskluzové obuvi,
ochranné prilby &i ochrany sluchu, vzdy
v zavislosti na druhu a pouZziti elektrického
naradi, snizuje riziko zranéni.

c Zabrante nahodnému uvedeni do provozu.
Nez jej zapojite do elektrického napajeni
anebo baterie, budete zvedat ¢i prenaset,
ujistéte se, zZe je elektrické naradi vypnuto.
Pokud mate u elektrického naradi pfi jeho
pfenéadeni prst na spinaci ¢i mate pfistroj zapnut
v elektrickém napajeni, mazete tim zpisobit
drazy.

d Nez elektrické naradi zapnete, dejte pry¢
sefizovaci naradi nebo kli¢. Naradi ¢i kli¢, které
se nachazeji v rotujici ¢asti pristroje, muze
zpusobit zranéni.

e Vyvarujte se abnormalnimu drzeni téla.
Zaujméte bezpecny postoj a udrzujte vzdy
rovnovahu. Diky tomu budete schopni elektrické
naradi lépe zvladnout v neoéekavanych
situacich.

f Pouzivejte vhodné obleceni. Nenoste volné
obleceni nebo Sperky. Udrzujte viasy,
obleceni a rukavice pry¢ od pohybujicich se
dila. Volné obleéeni, rukavice, $perky nebo
dlouhé vilasy mohou byt zachyceny pohybujicimi
se dily.

g V pripadé, Ze Ize pfipojit zafizeni na odsavani
a zachycovani prachu, ujistéte se, Zze jsou tato
zafizeni pfipojena a spravné pouzivana.
PouZiti odsavani prachu mize snizit ohroZeni
prachem.

Pouziti elektrického naradi a zachazeni s nim

a Nepretézujte pristroj. Pouzivejte ke své praci
pouze k tomu urcené elektrické naradi.

S odpovidajicim elektrickym naradim se vam
bude v dané oblasti vykonu pracovat lépe a
bezpecnéji.

b Nepouzivejte elektrické naradi, které ma
zavadu na spinaci. Elektrické naradi, které
nelze zapnout ¢i vypnout, je nebezpecné a musi
se opravit.

¢ Vytahnéte zastréku ze zasuvky a/nebo
vyjméte akumulator predtim, nez zacnete
provadét nastaveni pristroje, ménit dily

Cestina

prisluSenstvi nebo pristroj odlozite. Toto
preventivni opatreni brani nechténému spusténi
elektrického néradi.

d Elektrické naradi, které nepouzivate, udrzujte
z dosahu déti. Nedovolte, aby pfistroj
pouzivaly osoby, které s nim nejsou
obeznameny nebo si nepiecetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpeéné, pokud je
pouZivano nezkusenymi osobami.

e Udrzbu elektrického naradi provadéjte
peclivé. Zkontrolujte, zda pohyblivé dily
funguiji spravné a nezasekavaji se, a zda
nejsou dily rozbité nebo tak poskozené, ze by
znemoznovaly spravnou funkci elektrického
naradi. Poskozené dily nechejte pred
pouzitim pfistroje opravit. Pric¢inou mnoha
urazu je Spatna Gdrzba elektrického naradi.

f Rezné nastroje udrzujte ostré a €isté. Radné
udrZovany fezny nastroj s ostrymi feznymi brity
se méné zasekava a snaze se s nim vede rez.

g Elektrické naradi, pfisluSenstvi, drzaky
nastroju atd. pouzivejte podle téchto pokynt.
Zohlednéte pfitom pracovni podminky a
provadéné ¢innosti. PouZiti elektrického naradi
pro jiné nez predpokladané ucely muize vést ke
vzniku nebezpecénych situaci.

Pouzivani a udrzba akupacku

a Akupack nabijejte pouze nabijeckami
schvalenymi vyrobcem. Nabijecky, jeZ nejsou
vhodné pro pfislusny akupack, mohou zptisobit
poZar.

b Pristroj pouzivejte pouze s vhodnym
akupackem. Pouzivani jiného akupacku muze
zpusobit urazy nebo poZar.

¢ P¥i nepouzivani drzte akupack z dosahu
kovovych predmétt jako jsou kancelarské
sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby nebo
jiné drobné kovové predméty, které mohou
zpUsobit zkrat. Zkrat muzZe zpusobit poZzar nebo
vybuch.

d Zauréitych okolnosti miiZze z akupacku unikat
kapalina (elektrolyt). Zamezte kontaktu s ni.
Pokud se dostanete do kontaktu s kapalinou,
omyjte ji z pokozky Fadné vodou. Pokud se
vam kapalina dostane do oci, vyhledejte
neprodlené Iékaiskou pomoc. Akumulatorova
kapalina muZe zplsobit podrazdéni pokozky
nebo popaleniny.

Servis

a Své elektrické naradi nechavejte opravit
pouze kvalifikovanym odbornym personalem
a pouze s pouzitim originalnich nahradnich
dila. Tim se zajisti, Ze ziistane zachovana
bezpecnost pfistroje.

Bezpecnostni pokyny pro plotové nltizky

Drzte se vSemi ¢astmi téla pry¢ od fezaciho
noze. Nesnazte se odstranit fezany material pfi
bézicim nozi nebo uchopit material, ktery mate
v umyslu fezat. Zaseknuty fezany material
odstranujte vyhradné pfi vypnutém pfristroji.
Jediny okamzik nepozornosti pfi pouZivani
plotovych nizek muze vést k utrpéni vazného
zranéni.
Plotové nuzky noste za rukojet’ pfi zastaveném
nozi. Pfi prepravé ¢i skladovani plotovych ntizek
vzdy nasad'te ochranny kryt. Opatrna manipulace
s pfistrojem sniZuje nebezpedi poranéni nozem.
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e Elektrické naradi drzte pouze na izolovanych
plochach rukojeti, protoze fezaci niiz muize pfijit
do kontaktu se skrytym elektrickym vedenim.
Kontakt Fezaciho noZe s elektrickym vedenim pod
napétim muze privést elektrické napéti na kovové
dily pristroje a zpusobit tak traz elektrickym
proudem.

e Béhem provozu se vyhybejte vedenim a
kabeltim ve vasi pracovni oblasti. Béhem
provozu mize fezaci n(Z zachytit vedeni a kabely a
prefiznout je.

Vseobecné bezpecénostni pokyny

AN VAROVANI

o Pristroj nesméji obsluhovat déti ani mladistvi.

e Pristroj neni uréen k tomu, aby jej pouZivaly osoby s

omezenymi télesnymi, smyslovymi ¢i duSevnimi

schopnostmi nebo s nedostatkem zku$enosti a/nebo

védomosti.

Béhem pouzivani pristroje udrzujte déti a ostatni

osoby mimo pracovni oblast.

Pristroj smite pouzivat jen tehdy, pokud jste v takové

fyzické kondici, abyste dokazali zviadnout ne¢ekané

projevy béhem praci (kopnuti, vytahovani a trhnuti) a

zmirnit tyto projevy vlastni fyzickou silou. Dodrzujte

prestavky pri praci, gby§te zabranili projeviim unavy.

/& UPOZORNENI

e Nesete odpovédnost za bezpeéné pouzivani

pfistroje, a to zejména za ochranu svého zdravi a

zdravi ostatnich.

Pristroj nesmite pouZivat, pokud jste pod viivem Iéku

nebo drog, které omezuji reakéni schopnosti. Pristroj

provozujte pouze za plného soustfedéni, nesmite byt

nemocni.

Delsi doba pouzivani pristroje muze vést ke vzniku

obéhovych problém u pfednich koncetin v dusledku

vibraci. VV§eobecné platnou dobu pouZivani nelze

stanovit, protoZe ji ovlivriuje vice faktort:

e Osobni predispozice ke $patnému obéhu (Casto
studené prsty, mravenceni v prstech)

o Nizka teplota prostredi. PouZivejte teplé rukavice na
ochranu rukou.

e Pevnym stiskem omezovany krevni obéh.

prerusovany prestavkami.
Pri pravidelném, dlouhodobém pouZzivani pristroje a
pri opakovanych projevech priznaku, napf.
mravenceni v prstech, studené prsty, vyhledejte
lékare.
Pri $patnych povétrnostnich podminkach hrozi
zvyS$ené riziko urazu. Pristroj pouZivejte, jen pokud je
zajiSténa bezpecnost prace.
NepouZivejte pristroj, pokud jsou bfity noze
poskozené nebo ohnuté.
NepouZivejte pristroj, pokud nezvykle vibruje nebo
vydavéa neobvyklé zvuky.
NepouZivejte pristroj na Zebficich nebo nestabilnim
podkladu.
Pred pouzitim zkontrolujte pFistroj z hlediska
poskozeni a presvédcte se, Ze jsou Srouby na nozi
pevné dotaZeny.
Nebezpeci poranéni v disledku volné pristupnych
noZza. Plotové nuzky pouZivejte jen s nasazenym
chrani¢em noZe.

Pouziti v souladu s uréenim

A NEBEZPEC]

Pouziti v rozporu s uréenim

Nebezpeci ohroZeni Zivota v disledku feznych

poranéni

Pristroj pouzivejte vyhradné v souladu s ur¢enim.

e Plotové nGzky jsou vhodné pro primyslové pouZziti.

e Plotové nlizky jsou uréeny pro praci ve venkovnim
prostfedi.

e Z bezpec¢nostnich diivodi se musi plotové nizky
drzet vzdy obéma rukama.

e Plotové nlizky jsou uréeny pouze k fezani rostlin,
napf. zivych plota a kefd.

e Plotové nlizky nepouzivejte ve vihkém prostiedi
nebo za desté.

e Plotové nGzky pouzivejte jen v dobfe osvétleném
prostredi.

e Prestavby a zmény na pfistroji neschvalené
vyrobcem jsou z bezpeénostnich divodl zakazany.

Jakeékoliv jiné pouziti, napf. fezani travy, stromu nebo

vétvi, je nepfipustné. Za ohroZeni nastala v dusledku

nepfipustného pouziti nese odpovédnost sam uzivatel.

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly

Q.@ prosim likvidujte ekologickym zptsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto

= SOUCAsti, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo

likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpeci pro lidské

zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro Fadny provoz

pfistroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. Pfistroje

oznacgené timto symbolem se nesmi likvidovat

s domovnim odpadem.

Informace k obsazenym latkam (REACH)

Aktualni informace k obsazenym latkam naleznete na

strankach: www.kaercher.com/REACH

slusenstvi a nahrad

Pouzivejte pouze originalni pfislusenstvi a nahradni
dily, které Vam zarucuji bezpe€ny a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfislu$enstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte uplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfislusenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informujte prosim Vaseho prodejce.

Bezpeénostni mechanismy

AN UPOZORNENI

Chybéjici nebo pozménéné bezpecnostni
mechanismy

Bezpecnostni mechanismy slouZi pro vasi ochranu.
Bezpecnostni mechanismy nikdy nepozmériujte ani
nepremostujte.

Tlacitko na odjisténi (odblokovani)
Tlagitko na odjisténi hlavniho spinace na zadni rukojeti
zajistuje dvouruéni ovladani. Tlagitko na odjiSténi
blokuje hlavni spina¢ a tim zamezuje
nekontrolovanému rozbéhu plotovych nidzek.
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Chranic noze
Chranic¢ noze je dllezitou soucasti bezpecnostnich
zatizeni plotovych nuzek. Poskozeny chrani¢ noze se
jiz nesmi pouzivat a musi se neprodlené vyménit.

Symboly na pfristroji

Obecna vystrazna znacka

Pred uvedenim do provozu si prectéte
navod k pouziti a v§echny bezpeénostni
pokyny.

P¥ipracis pristrojem pouzivejte vhodnou
ochranu zraku a sluchu.

Nebezpeci poranéni. Nikdy se
nedotykejte ostrych feznych nastroja.

Pfi praci s pfistrojem noste neklouzavé a
pevné ochranné rukavice.

Nebezpeci od vymrsténych predmétl.
Drzte vSechny pfihlizejici, zejména détia
domaci zvitata, v bezpecné vzdalenosti
minimalné 15 m od pracovni oblasti.

Nevystavuijte pfistroj desti ani vihkému
prostredi.

BEPOHO® >

Ptistroj drzte vzdy obéma rukama.

Garantovana hladina akustického tlaku
- uvedena na $titku ¢ini 98.

dB

Ochranny odév
/A NEBEZPECI

Nebezpeci ohrozeni Zivota v disledku feznych
poranéni. Pri praci s pfistrojem noste pfislusny
ochranny odév. DodrZujte mistni predpisy tykajici se
zabrénéni drazdim.

Ochranné rukavice

PFi praci s pristrojem noste vhodné ochranné rukavice
s ochranou proti feznym poranénim.

Ochrana hlavy
PFi praci s pristrojem pouzivejte vhodnou ochrannou
prilbu.
P¥i praci s pristrojem pouzivejte ochranu sluchu.
K ochrané pfed odlétajicimi tfiskami pouzivejte vhodné
ochranné bryle nebo hledi prilby.
Ve specializovaném obchodé Ize zakoupit ochranné
prilby s integrovanou ochranou sluchu a hledim.

Popis pristroje

Tento navod k pouziti obsahuje popis maximalniho
vybaveni. V zavislosti na daném modelu existuji rozdily
v rozsahu dodavky (viz obal).

Obrazek viz strany s obrazky

llustrace A

(@) Zavésné oko

@ Nuz

() Ochrana rukou

(@ Rukojet, predni

(® Sroub plniciho otvoru tuku do prevodovky

(&) Typovy &titek

@ Tlagitko na odjisténi akumulatorového bloku

Tlagitko na odjisténi (odblokovani) pro nastaveni
uhlu fezu

(®) Hiavni spina¢

Tlagitko na odjisténi hlavniho spinace

@ Rukojet, zadni

(i2) Prepinac rychlosti

Oko pro zavé$eni nosného ramu (volitelné
pislusenstvi)

Chrani¢ noze
@ *Akumulatorovy blok Battery Power+ 36 V
*Rychlonabijecka Battery Power+ 36 V

* volitelné pfislusenstvi

Akupack

Pristroj se mize provozovats akumulatorovym blokem
36 V Karcher Battery Power+.

Uvedeni do provozu

AN VAROVANI

Nekontrolovany rozbéh

Smrtelné nebezpedi nasledkem feznych poranéni
U v8ech pripravnych opatreni vyjméte z pristroje
akumulator.

Vlozeni akumulatoru

POZOR

Znecisténé kontakty

Poskozeni pristroje a akumulatoru

Pred vioZzenim zkontrolujte uchyceni akumulatoru a

kontakty z hlediska necistot, popr. je ocCistéte.

Upozornéni

Pouzivejte jen zcela nabité akumulatory.

llustrace B

1. Zasunujte akumulator do uchyceni, dokud
neuslysSite cvaknuti.

Pouziti nosného ramu (volitelné
prislusenstvi)
K usnadnéni prace s pristrojem Ize pouzit nosny ram.
1. Zavéste hacek nosného ramu do oka na pfistroji
llustrace C
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Zacatecnikim doporucéujeme pred zahajenim prace
s plotovymi niizkami absolvovat zaskoleni
zkuSenymi osobami a procviéeni manipulace a
pracovnich technik.

Zakladni obsluha
1. Zkontrolujte fezany material z hlediska vyskytu
cizich téles jako je papir, félie nebo draty, a popf. je
odstrarite.
2. Odstrarite chrani¢ noze.
3. Plotové nuzky drzte pevné obéma rukama.

Zapnuti pristroje
1. Stisknéte tlacitko na odjisténi hlavniho spinace.
llustrace D
2. Stisknéte hlavni spinag.
Pristroj se spusti.
3. Uvolnéte hlavni spinac.
PFistroj se zastavi.

Regulace rychlosti
Pristroj je vybaven regulaci rychlosti.
1. Spinac¢em rychlosti nastavte pozadovanou rychlost
noze.
llustrace E

Pracovni postupy

Upozornéni

Rovnomérného fezu docilite pouzitim smérové Sridry.

1. Zapnéte pristroj a zavedte ho do porostu.

2. Listy a vétvicky fezejte kyvavym pohybem.
llustrace F

3. V ptipadé silnéjich vétvi provadéjte pilovy pohyb,
ale nezapichuijte pfistroj do rostliny.

4. Kefe a zivé ploty Fezejte zezdola nahoru.

5. Prifezani vrcholkd provadéjte Siroky otoény pohyb
a nuz pfitom mirné naklorite.

6. P¥i fezani nizkych rostlin jako rostlin kryjicich ptdu
drzte n(iz vodorovné.

Otoceni rukojeti
Pro pohodinou praci na svislych plochach Ize zadni
rukojet’ otocit.
1. Tlacitko na odjisténi rukojeti vytahnéte nahoru.
llustrace G
2. Rukojet natoéte do pozadované pozice, dokud
neuslysite zacvaknuti.

Vyjmuti akumulatoru

AN VAROVANI

Nekontrolovany rozbéh
Nebezpedi trazu
Béhem pracovnich prestavek a pred udrzbou a
oSetfenim vyjméte akumulator z pristroje.
llustrace H
1. Stisknéte tladitko na uvolnéni ve sméru
k akumulatoru.
2. Zamacknéte tlacitko na uvolnéni dovnitf.
3. Vyjméte akumulator z pfistroje.

AN UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpedli trazu a poSkozeni
Pri pfepravé vezméte v uvahu hmotnost stroje.

&N UPOZORNENI

Nekontrolovany rozbéh

Rezné poranéni

Pred prepravou vyjméte akumulator z pristroje.
Plotové nuzky prepravujte jen s nasazenym chranicem
noZe.

Pri pfepravé zajistéte pristroj proti pohybu nebo padu.

Skladovani

AN UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri skladovani vezméte v uvahu hmotnost pristroje.

&N UPOZORNENI

Nekontrolovany rozbéh

Rezné poranéni

Pred skladovanim vyjméte akumulator z pfistroje.
Plotové nuzky skladujte jen s nasazenym chrani¢em
noze.

PFistroj se smi skladovat pouze ve vnitfnim prostoru.
PFistroj Ize ulozit v zavéSené poloze pomoci zavésného
oka. Kryt noze ma v tomto misté vybrani.

llustrace |

AN UPOZORNENI

Nekontrolovany rozbéh

Rezné poranéni

Pred provadénim veSkerych praci na pfistroji z ného
vyjméte akumulator.

&N UPOZORNENI
Nebezpeci poranéni ostrymi nozi
U v8ech praci na pfistroji noste ochranné bryle a
ochranné rukavice.
Cisténi pristroje
POZOR
Nespravny zptsob cisténi
Poskozeni pristroje
Ocistéte pristroj vihkym hadrikem.
NepouZivejte Cistici prostredky obsahujici
rozpoustédia.
Neponoftujte pristroj do vody.
Necistéte stroj proudem vody z hadice ani
vysokotlakého cistice.
llustrace J
1. Nechte pfistroj vychladnout.
2. NUz a skfifn motoru oCistéte kartacem od zbytku
rostlin a necistot.
3. Vétraci Stérbiny pfistroje vycistéte kartaCem.

Kontrola Sroubovych spoji noze

AN UPOZORNENI

Uvolnéné Sroubové spoje

Rezné poranéni zptisobené nekontrolovanym pohybem
noze

Pravidelné kontrolujte, zda je nuz spravné a pevné
prisroubovan.

llustrace K

1. Zkontrolujte Srouby / matice, zda pevné drzi.

2. Uvolnéné Srouby / matice dotahnéte.
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Olejovani bfitti noze
Pro zachovani kvality noze byste méli bfity noze po
kazdém pouZziti naolejovat.
Upozornéni
Doséahnete velmi dobrého vysledku, pokud pouZijete
nizkoviskozni strojni olej nebo olej ve spreji.
llustrace L
1. Pfistroj polozte na rovnou podlozku.
2. Olej nanasejte na horni stranu bfitl noze.

Ostieni bFitt noze

Upozornéni
Pri ostreni odstranite co nejméné materialu a zachovejte
plvodni Ghel zubového britu.

AN UPOZORNENI

Ostré noze

Rezné poranéni

Pri ostreni bfitti noZze pouZivejte vhodné ochranné
rukavice.

-

N0z upnéte do svéraku.

2. Pristupnou stranu zubovych bfitli naostrete
pilnikem.

3. N0z posunuijte opatrné rukou, aby se zpfistupnily

nenaostfené zubové bfity.

Ptistupnou stranu vSech zubovych bfitd naostiete

pilnikem.

Mazani
Upozornéni
Dodrzujte interval mazani uvedeny na pfristroji, aby se
tak prodlouzila doba chodu pristroje a zabranilo se
pred¢asnym vadam.
1. VySroubujte kfizovy Sroub.
llustrace M
2. Pomoci mazaciho lisu vtlacte tuk do pfevodovky do
otvoru.
3. Popf. odstrante pfebytecny tuk do prevodovky.
4. Utahnéte kfizovy Sroub.

Napovéda pfi poruchach

Poruchy maji ¢asto jednoduché pficiny, které muzete
sami odstranit pomoci nasledujiciho pfehledu.

V pfipadé pochybnosti nebo pfi poruchach, které zde
nejsou uvedeny, se prosim obratte na autorizovany
zakaznicky servis.

S rostouci dobou uzivani se i pres dobrou péci snizi
kapacita akupacku, coz znamena, Ze i ve stavu plného
nabiti nebude jiz dosazeno plné doby chodu. To
nepredstavuje Zadnou vadu.

Chyba Pricina

Odstranéni

Pristroj se nerozbiha

Akupack neni spravné viozen.

® Zasunujte akupack do uchyceni, dokud
nezacvakne.

Akupack je vybity.

Nabijte akupack.

Akupack je vadny.

Vyménte akupack.

Pristroj se zastavuje

NGz je zablokovan fezanym materialem.

Odstrarite fezany material z noze.

béhem provozu Akumulator je prehfaty

Preruste praci a vyckejte, dokud nebude
teplota akumulatoru opét lezet
v normalnim rozsahu.

Motor je pfehfaty

® Preruste praci a nechejte motor
vychladnout.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prislusnou odbytovou spole¢nosti. Pfipadné zavady
Vas$eho pfistroje odstranime béhem zaru¢ni Ihity
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V zaruénim pfipadé se prosim obratte
s dokladem o) koupi na Vaéeho prodejce nebo na

(Adresa viz zadni stranu)

Technické udaje

HT 650/
36 Bp

Vykonnostni Gdaje pfistroje

Provozni napéti \Y 36

Volnobézné otacky (nastaveni na /min 3200
vysoké)

Volnobé&zné otacky (nastaveni nizké) /min 2800

Pramér fezaného materidlu (max.) mm 33

Zjisténé hodnoty podle norem EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Hladina akustického tlaku La dB(A) 87,8

Nejistota Ko dB(A) 1,6

HT 650/

36 Bp
Hladina akustického vykonu Ly dB(A) 95,8
Nejistota Ky dB(A) 1,6

Hodnota vibraci ruky a paze u predni m/s?2 5,0
rukojeti

Hodnota vibraci ruky a paze u zadni m/s? 4.4
rukojeti

Nejistota K mis2 1,5

Rozméry a hmotnosti

Délka x $itka x vyska mm 1130 x
270 x
230

Délka fezu mm 638

Hmotnost (bez akumulatorového kg 4,5

bloku)

Technické zmény vyhrazeny.
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Hodnota vibraci

AN VAROVANI

Uvedena hodnota vibraci byla namérena standardnim
testovacim postupem a smi se pouZit k porovnavani
pristroji.

Uvedena hodnota vibraci se smi pouzivat

k predbéznému posouzeni zatizeni.

V zavislosti na zplsobu, jak se pfistroj pouZiva, se
muzZe emise kmitani béhem momentalniho pouZiti
pristroje liSit od uvedené celkové hodnoty.

Pristroje s hodnotou prenosu vibraci na
dlané a paze > 2,5 m/s? (viz kapitola
Technické udaje v navodu k pouziti)

AN UPOZORNENI « Nskolikahodinové
nepferusované pouZivani pristroje mize zpusobit pocit
hluchoty. e PouZivejte teplé rukavice na ochranu rukou.
® Pravidelné zafazujte pracovni pfestavky.

EU prohlaseni o shodé

Prohlasujeme timto, Ze niZe uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpeénostnim a zdravotnim
pozadavkim podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Plotové nlizky

Typ: HT 650/36 Bp

Prislu§né smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES (+2005/88/ES)

Aplikované harmonizované normy
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Pouzity postup posouzeni shody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB(A)

Naméreno: 95,8

Zaruceno: 98

Nize podepsani jednaiji z povéfeni a se zplnomocnénim

predstavenstva spole¢nosti.

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Zmocnénec pro dokumentaci:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Némecko)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/04/01
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Splosna navodila

Pred prvo uporabo naprave preberite ta varno-
stna navodila, originalna navodila za uporabo,
varnostna navodila, prilozena paketu akumula-
torskih baterij, in priloZzena originalna navodila
za uporabo paketa akumulatorskih baterij/standardne-
ga polnilnika ter jih upos$tevaijte. Knjizice shranite za ka-
snejSo uporabo ali za naslednjega uporabnika.

Poleg napotkov v navodilih za uporabo upostevajte tudi
sploSne zakonske predpise o varnosti in prepre¢evanju
nesrec.

Stopnje nevarnosti

/A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci
teZke telesne poskodbe ali smrt.

AN OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci tezke telesne poskodbe ali smrt.

AN PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci lahke telesne poskodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci materialno $kodo.

Varnostna navodila

Pri delu s $§karjami za Zivo mejo je treba upostevati
posebne varnostne ukrepe in pravila o ravnanju, saj
pri delu z njimi obstaja nevarnost poskodb.

Poleg teh varnostnih navodil upostevaijte tudi krajevne
predpise o varnosti in usposabljanju, npr. predpise ura-
dov, poklicnih zdruzenj ali socialnih skladov. Uporaba
naprave je lahko ¢asovno omejena z lokalnimi predpisi
(podnevi ali glede na letni ¢as). Upostevajte lokalne
predpise.
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Splosna varnostna navodila za elektricna

orodja

&N OPOZORILO

e Preberite vse varnostne napotke in vsa navodila.
Neupostevanje varnostnih napotkov in navodil lahko
povzroci elektriéni udar in/ali hude poskodbe. Vse
varnostne napotke in vsa navodila shranite za pri-
hodnjo uporabo.

Izraz »elektricno orodje« v varnostnih navodilih se na-

vezuje na elektriéno orodje z omrezZnim napajanjem (z

omreznim kablom) in elektricno orodje z akumula-

torskim napajanjem (brez omreznega kabla).

1 Varnost na delovhem mestu

a

Delovno obmocje mora biti €isto in dobro
osvetljeno. Nered ali neosvetljena delovna ob-
mocja lahko povzrocijo nesrece.

Elektricnega orodja ne uporabljajte v potenci-
alno eksplozivnem okolju, v katerem so gorlji-
ve tekocine, plini ali prah. Elektricna orodja
ustvarjajo iskre, ki lahko vnamejo prah ali hlape.
Med uporabo elektricnega orodja se otroci in
druge osebe ne smejo nahajati v blizini. Ob
spremembi smeri lahko izgubite nadzor nad na-
pravo.

2 Elektriéna varnost

a

Prikljucni vtikac¢ elektricnega orodja se mora
ujemati z elektri€no vti€nico. Vtikaca ni dovo-
ljeno spremeniti na noben nacin. V kombina-
ciji z varnostno ozemljenimi elektri¢nimi
orodji ne uporabljajte adapterjev. Nespreme-
njeni vtikaéi in ustrezne vti¢nice zmanj$ajo tvega-
nje elektricnega udara.

Preprecite telesni stik z ozemljenimi povrsi-
nami, na primer s povrsinami cevi, grelcev,
Stedilnikov in hladilnikov. Ozemljeno telo pove-
Ca tveganje za elektricni udar.

Preprecite stik elektri¢nih orodij z dezjem ali
vlago. Voda, ki prodre v elektricno orodje, pove-
Ca tveganje za elektricni udar.

Kabla ne uporabljajte za noSenje ali obeSanje
elektricnega orodja. Pri odstranjevanju vtika-
Ca iz vticnice ne vlecite za kabel. Preprecite
stik kabla z vro€ino, oljem, ostrimi robovi ali
deli naprave, ki se premikajo. Poskodovani ali
zamotani prikljucni kabli povecajo tveganje za
elektricni udar.

Pri uporabi elektricnega orodja na prostem
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so
primerni za delo zunaj. Uporaba ustreznega ka-
belskega podalj$ka zmanjSa tveganje za elektric-
ni udar.

Ce se ne morete izogniti uporabi elektri¢nega
orodja v vlaznem okolju, uporabite zas¢itno
stikalo na okvarni tok. Uporaba zascitnega sti-
kala na okvarni tok zmanj$a tveganje za elektri¢ni
udar.

3 Varnost oseb

a

Pri uporabi elektricnega orodja bodite pozor-
ni. Elektricnega orodja ne uporabljajte, ko ste
utrujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali
zdravil. Trenutek nepozornosti med uporabo ele-
ktricnega orodja lahko povzroci hude poskodbe.
Vedno nosite osebno zas¢itno opremo in za-
§¢itna oc€ala. Osebna zascitna oprema, npr. pro-
tiprasna maska, nedrsljivi varnostni ¢evilji,
za$cCitna Celada ali za$cita sluha, glede na vrsto

Slovenséina
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in uporabo elektricnega orodja zmanj$a tveganje
za elektri¢ni udar.

Preprecite nenameren zagon. Pred priklju-
Citvijo elektri¢nega in/ali akumulatorskega
napajanja, dviganjem ali noSenjem zagotovi-
te, da je elektri¢no orodje izklopljeno. Ce ima-
te med noSenjem elektricnega orodja prst na
stikalu ali ¢e vklopljeno napravo prikljucite na ele-
ktricno napajanje, lahko to povzroéi nesreco.
Pred vklopom elektricnega orodja odstranite
orodja za nastavitev ali vijaéne klju¢e. Orodje
ali klju¢ na vrte¢em se delu naprave lahko
povzroci poskodbe.

|zogibajte se neobicajni drzi telesa. Poskrbite,
da boste trdno stali na mestu in vedno ohra-
njajte ravnotezje. Tako lahko bolje nadzorujete
elektricno orodje v nepri¢akovani situaciji.
Nosite ustrezna oblaéila. Ne nosite ohlapnih
oblagil ali nakita. Preprecite stik las, oblacil in
rokavic z deli, ki se premikajo. Premikajoci se
deli lahko zagrabijo ohlapna oblacila, rokavice,
nakit ali dolge lase.

Zagotovite ustrezno prikljuéitev in pravilno
uporabo potencialno namescenih naprav za
sesanje prahu in prestrezanje. Uporaba napra-
ve za sesanje prahu lahko zmanjsa nevarnosti, ki
Jih povzroca prah.

Uporaba elektricnega orodja

a

Naprave ne preobremenite. Za delo upo-
rabljajte samo namensko elektri¢no orodje.
Delo z ustreznim elektriénim orodjem bo prepro-
stej$e in varnejse v navedenem obmocju zmoglji-
vosti.

Ne uporabljajte elektricnega orodja, ki ima
okvarjeno stikalo. Elektricno orodje, ki ga ni mo-
goce izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.
Pred nastavljanjem ali odlaganjem naprave in
zamenjavo pribora izvlecite vtika¢ iz vti¢nice
in/ali odstranite akumulatorsko baterijo. Ta
varnostni ukrep preprec¢i nenamerni zagon elek-
tricnega orodja.

Elektriéna orodja, ki jih ne uporabljajte, mora-
jo biti zunaj dosega otrok. Osebam, ki niso
seznanjene z napravo ali niso prebrala teh na-
vodil, ne dovolite uporabe naprave. Elektricna
orodja so nevarna, ¢e jih uporabljajo neizkusene
osebe.

Elektri¢na orodja skrbno negujte. Preverite,
ali gibljivi deli brezhibno delujejo in se ne za-
tikajo. Preverite, ali so deli zlomljeni ali pos-
kodovani. Zagotovite, da elektricno orodje
brezhibno deluje. PoSkodovane dele popravi-
te pred uporabo naprave. Slabo vzdrZzevana
elektricna orodja so vzrok Stevilnih nesrec.
Rezalna orodja morajo biti ostra in €ista. Skrb-
no negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi
robovi se manj zatikajo in omogocajo lazje vode-
nje.

Elektriéno orodje, pribor, vstavljiva orodja itd.
uporabljajte skladno s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo
je treba izvesti. Uporaba elektricnih orodjih za
drugacne namene uporabe od predvidenih lahko
povzroci nevarne situacije.

Uporaba in nega paketa akumulatorskih baterij
a Paket akumulatorskih baterij polnite samo s
polnilniki, ki jih je odobril proizvajalec. Polnil-
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niki, ki niso primerni za ustrezen paket akumula-
torskih baterij, lahko povzrocijo poZar.

b Napravo uporabljajte samo z ustreznim pake-
tom akumulatorskih baterij. Uporaba drugega
paketa akumulatorskih baterij lahko povzroci po-
Skodbe ali pozar.

¢ Prepredite stik paketa akumulatorskih baterij,
ki ga ne uporabljajte, s kovinskimi predmeti
kot so sponke, kovanci, kljuci, zeblji, vijaki ali
drugimi majhnimi kovinskimi predmeti, ki lah-
ko povzrocijo kratki stik. Kratek stik lahko
povzroCi poZar ali eksplozijo.

d V dolocenih okolis¢inah lahko iz paketa aku-
mulatorskih baterij izte€e tekoc¢ina. Prepre¢i-
te stik s tekocino. Pri stiku s tekoéino, jo
temeljito sperite z vodo. Ob stiku tekocine z
ocmi takoj poiscite zdravniSko pomog¢. Baterij-
Ska tekocina lahko povzroci izpu$caje in pekoco
koZzo.

6 Servis

a Elektriéno orodje sme popraviti samo uspo-
sobljen strokovnjak. Pri popravilu sme upora-
biti samo originalne nadomestne dele. S tem
Je naprava Se naprej varna.

Varnostna navodila za Skarje za zivo mejo

e Preprecite stik delov telesa z nozem. Pri delujo-
¢em nozu ne odstranjujte rezanega materiala in
ne prijemajte materiala, ki ga zelite odrezati. Za-
taknjeni material odstranjujte samo pri izkloplje-
ni napravi. Trenutek nepozornosti med uporabo
Skarij za Zivo mejo lahko povzroc¢i hude poskodbe.

o Skarje za zivo mejo nosite za roé¢aj. Med nose-
njem noz ne sme delovati. Med transportom ali
skladis¢enjem na Skarje za zivo mejo vedno na-
mestite zas¢itni pokrov. Skrbno ravnanje z napra-
vo zmanjSa nevarnost telesnih poskodb zaradi
noza.

e Elektricno orodje drzite samo na izoliranih povr-
Sinah rocajev, saj lahko noz pride v stik s skrito
elektriéno napeljavo. Ob stiku noZa z elektriéno
napeljavo lahko kovinski deli naprave pridejo pod
napetost in povzrocijo elektricni udar.

e Med delovanjem se izogibajte vodom in kablom
v vasem delovnem obmoc¢ju. Med delovanjem
lahko noZ zagrabi in prereZe vode ter kable.

Splosna varnostna navodila

AN OPOZORILO

e Otroci in mladostniki ne smejo uporabljati naprave.

e Osebe z zmanj$animi telesnimi, cutnimi ali dusevnimi
sposobnostmi oziroma s pomanjkljivimi izku$njami in/
ali znanjem ne smejo uporabljati naprave.

Otrokom in ostalim osebam med uporabo naprave
preprecite vstop v delovno obmocje.

Napravo smete uporabljati samo, ¢e vam telesno sta-
nje omogoca, da se odzovete na morebitne reakcije
naprave (povratni udarci, vpotegi ali povratni sunki) in
Jih omilite z mocjo telesa. Upostevajte delovne pre-
more, da preprecite izCrpanost.

/N PREVIDNOST

e Odgovorni ste za varno uporabo naprave, zlasti z vi-
dika vaSega lastnega zdrava in zdravja drugih oseb.

e Naprave ne smete uporabljati, ko ste pod vplivom
zdravil ali drog, ki omejujejo sposobnost odzivanja.
Napravo uporabljajte samo, ko ste spociti in zdravi.

e Daljsa uporaba naprave lahko povzro¢i motnje prekr-
vavitve rok zaradi vibracij. Splosno veljavnega traja-
nja uporabe ni mogoce dolociti, saj nanj vpliva ve¢
dejavnikov:

e Osebno nagnjenje k slabi prekrvavitvi (pogosto

hladni prsti, mravijinci v prstih).

o Nizka temperatura okolice. Nosite tople rokavice za

za$cito rok.

e Ovirana prekrvavitev zaradi mo¢nega drZanja.

e Neprekinjena uporaba je bolj Skodljiva kot uporaba
S premori.

Ce se pri redni dolgotrajni uporabi vedno znova po-

Jjavljajo simptomi, kot so mravijinci v prstih in hladni

prsti, poic¢ite zdravnisko pomoc.

Pri slabih vremenskih razmerah je moZnost nesrece

vecja. Napravo uporabljajte samo, ko je zagotovljeno

varno delo.

Naprave ne uporabljajte, ¢e so rezila noZa poskodo-

vana ali upognjena.

Naprave ne uporabljajte, ¢ce nenavadno vibrira ali ce

ustvarja nenavaden hrup.

Naprave ne uporabljajte na lestvah ali nestabilnih

podlagah.

Pred uporabo naprave preverite, ali je poSkodovana,

in zagotovite, da so vsi vijaki noZa trdno priviti.

Nevarnost ureznin zaradi nezavarovanih noZev.

Skarje za Zivo mejo uporabljajte le z name$éenim

$¢itnikom za noZz.

Namenska uporaba

A NEVARNOST

Nenamenska uporaba

Smrtna nevarnost zaradi ureznin

Napravo uporabljajte samo v skladu z namenom upora-

be.

. Skarje za Zivo mejo so primerne za komercialno
uporabo.

e Skarje za Zivo mejo so predvidene za delo na pros-
tem.

e |z varnostnih razlogov je treba Skarje za Zivo mejo
vedno ¢vrsto drzati z obema rokama.

o Skarje za Zivo mejo so predvidene samo za rezanje
rastlin, npr. Zivih meja in grmov.

o Skarij za Zivo mejo ne uporabljajte, ko je okolica mo-
kra ali ko dezuje.

o Skarje za Zivo mejo uporabljajte samo v dobro
osvetljeni okolici.

e Predelave ali spremembe naprave, ki jih ni odobril
proizvajalec, so iz varnostnih razlogov prepoveda-
ne.

Kakrsna koli druga¢na uporaba, npr. rezanje trave, dre-

ves ali vej, je nedopustna. Za nevarnosti, ki nastanejo

zaradi nedovoljene uporabe, odgovarja uporabnik.

Varovanje okolja

&y Materialiembalaze se lahko reciklirajo. Embalazo

Q.@ odstranite na okolju varen nacin.

Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-

gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
== {0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,

akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napaénem odstranjevanju Skodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprave,
oznacene s tem simbolom, ne smete odvreci med go-
spodinjske odpadke.
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Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.com/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manijka pribor ali ¢e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

Varnostne naprave

N PREVIDNOST

Manjkajoce ali poSkodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena vasi varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno
upostevajte.

Deblokirna tipka
Deblokirna tipka stikala naprave na zadnjem ro¢aju za-
gotavlja uporabo z dvema rokama. Deblokirna tipka blo-
kira stikalo naprave in tako prepre¢i nenadzorovan
zagon $Skarij za Zivo mejo.

Scéitnik za noz

S¢itnik za noZ je pomemben sestavni del varnostne
opreme Skarij za Zzivo mejo. PoSkodovanega ¢itnika za
noza se ne sme vec¢ uporabljati in ga je treba takoj za-

3
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Simboli na napravi

Splosni opozorilni znak

Pred zagonom preberite navodila za
uporabo in vsa varnostna navodila.

Pri delu z napravo nosite ustrezno za$ci-
to za o¢i in uSesa.

Nevarnost telesnih poskodb. Ne dotikaj-
te se ostrih rezalnih orodij.

Pri delu z napravo nosite nedrsece in tr-
pezne rokavice.

Nevarnost zaradi zalu¢anih predmetov.
Gledalci, zlasti otroci in hisni ljubljencki,
naj bodo od delovnega obmocja oddalje-
ni vsaj 15 m.

TP @®OD® >

Naprave ne izpostavljajte dezju ali vlagi.

Napravo vedno drzite z obema rokama.

Na etiketi navedena zagotovljena raven
tlaka hrupa znasa 98.

Lwa

98

Zascitno oblacilo
A NEVARNOST

Smrtna nevarnost zaradi ureznin. Pri delu z napravo no-
site ustrezna za$c¢itna oblacila. UpoStevajte krajevne
predpise o prepreevanju nesrec.

Zascitne rokavice
Pri delu z napravo nosite ustrezne zasc¢itne rokavice,
odporne proti poSkodbam z ostrimi predmeti.

Zascita za glavo
Pri delu z napravo nosite ustrezno zas¢itno ¢elado.
Pri delu z napravo nosite zas¢ito za sluh.
Za zas¢ito pred lete¢imi drobci nosite primerna zas¢itna
ocala ali vizir za ¢elado.
Zas¢itne Celade z integrirano zas¢&ito za sluh in vizirjem
S0 na voljo pri specializiranih prodajalcih.

V teh navodilih za uporabo je opisana vsa mozna opre-
ma. Odvisno od modela se obsegi dobave razlikujejo
(glejte pakiranje).

Sliko si oglejte na strani s slikami

Slika A

(™) Uho za obesanje
@) Noz
(®) Scitnik za roke
(® Rotaj, spredaj
(®) Vijak polnilne odprtine za mast za gonilo
() Tipska plosgica
@ Tipka za sprostitev paketa akumulatorskih baterij
Stikalo za sprostitev za nastavljanje kota rezanja
(9 stikalo naprave
Tipka za sprostitev stikala naprave
() Rotaj, zadaj
(2 Stikalo za hitrost
@ Uho za obe$anje nosilnega ogrodja (opcija)
Séitnik za noz
@ *Paket akumulatorskih baterij Battery Power+ 36V
*Hitri polnilnik Battery Power+ 36V
* opcijsko
Paket akumulatorskih baterij

Napravo lahko uporabljate s paketom akumulatorskih
baterij 36 V Karcher Battery Power+.
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&N OPOZORILO

Nenadzorovan zagon

Smrtna nevarnost zaradi ureznin

Med vsemi pripravijalnimi ukrepi vzemite akumulator-
sko baterijo iz naprave.

Vstavljanje akumulatorske baterije

POZOR

Umazani stiki

Poskodbe naprave in akumulatorske baterije

Pred vstavijanjem preverite, ali so nastavek za akumu-

latorsko baterijo in stiki umazani, ter jih po potrebi o¢is-

tite.

Napotek

Uporabljajte samo popolnoma napolnjene akumulator-

ske baterije.

Slika B

1. Akumulatorsko baterijo potisnite v drzalo, da sliSno
zaskoci.

Uporaba nosilnega ogrodja (opcija)
Za lazje delo z napravo lahko uporabite nosilno ogrodje.

1. Kavelj nosilnega ogrodja obesite v uho na napravi.
Slika C

Upravljanje

Prvim uporabnikom priporo¢amo, da jih pred delom
s Skarjami za zivo mejo poduci izku$ena oseba, ter
da vadijo ravnanje in tehnike.

Osnovno upravljanje
1. Preverite, €e se v rezanem materialu nahajajo tujki
kot so papir, folija ali Zice, ter jih po potrebi odstrani-
te.
Odstranite za$cito za noz.
Skarje za Zivo mejo drzite z obema rokama.

wn

Vklop naprave
1. Pritisnite gumb za sprostitev stikala naprave.
Slika D
2. Pritisnite stikalo naprave.
Naprava se vkljuci.
3. Sprostite stikalo naprave.
Naprava se izkljuci.

Nadzor hitrosti
Naprava je opremljena z nadzorom hitrosti.

1. Zeleno hitrost noZa nastavite s stikalom za hitrost.
Slika E

Delovne metode

Napotek

S pomodjo vodilne vrvi dobite enakomeren rez.

1. Vklopite napravo in jo priblizajte rezanemu materia-
lu.

2. Liste in veje rezite z nihajogimi gibi.
Slika F

3. Pridebelejsih vejah izvajajte gib Zaganja, vendar ne
zbadaijte v rastline.

4. Grmovja in Zive meje rezite od spodaj navzgor.

5. Ko rezete konice, izvedite Sirok nihajni gib in hkrati
rahlo nagnite noz.

6. Pri rezanju nizkih pritlehnih rastlin, drzite noz vodo-
ravno.

Obrnite rocaj
Za udobno delo na navpi¢nih povrsinah je mogoce obr-
niti zadnji ro¢aj.
1. Deblokirni gumb ro¢aja povlecite navzgor.
Slika G
Rocaj zavrtite v Zelen polozZaj, da se sliSno zaskogi.

N

Odstranjevanje paketa akumulatorskih
baterij

&N OPOZORILO

Nenadzorovan zagon

Nevarnost telesnih poskodb

Med delovnim premorom ter pred postopki vzdrzevanja

in nege akumulatorsko baterijo odstranite iz naprave.

Slika H

1. Pritisnite deblokirni gumb v smeri akumulatorske
baterije.

2. Potisnite deblokirni gumb navznoter.

3. Vzemite akumulatorsko baterijo iz naprave.

AN PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri transportu upostevajte tezo naprave.

AN PREVIDNOST

Nenadzorovan zagon

Ureznine

Pred transportom odstranite baterijo iz naprave.
Skarje za Zivo mejo transportirajte samo z name$éenim
S¢itnikom rezila.

Pri transportu zavarujte napravo pred premikanjem ali
padcem.

Skladiséenje
&N\ PREVIDNOST
Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne $kode
Pri skladis$¢enju upostevajte teZo naprave.

&N PREVIDNOST

Nenadzorovan zagon

Ureznine

Pred shranjevanjem odstranite baterijo iz naprave.
Skarje za Zivo mejo shranjujte samo z name$éenim $it-
nikom rezila.

Napravo je dovoljeno skladis¢iti samo v notranjih pro-
storih.

Napravo lahko shranite obeSeno s pomo¢jo uSesa za
obeSanje. Na tem mestu ima $¢itnik za noz odprtino.
Slika |

Nega in vzdrzevanje
&N PREVIDNOST
Nenadzorovan zagon
Ureznine
Pred vsemi deli na napravi vzemite akumulatorsko ba-
terijo iz naprave.

AN PREVIDNOST

Nevarnost ureznin zaradi ostrih nozev.

Pri vseh delih na napravi nosite za$¢itna ocala in za$ci-
tne rokavice.
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Ciséenje naprave

POZOR

Napacno ¢iscenje

Poskodbe naprave

Napravo ocistite z vlazno krpo.

Ne uporabljajte Cistilnih sredstev, ki vsebujejo topila.

Naprave ne potopite v vodo.

Naprave ne Cistite z vodnim curkom iz gibke cevi ali

vodnim curkom pod visokim tlakom.

Slika J

1. Pocakajte, da se naprava ohladi.

2. S krtaco ocistite ostanke rastlin in umazanijo z noza
in ohi$ja motorja.

3. S krtaCo ocistite prezracevalne reZe naprave.

Preverite vijaCne spoje noza

&N PREVIDNOST

Zrahljan vijacni spoj

Ureznine zaradi nenadzorovanih premikov noZza
Redno preverjajte, ali so vijani spoji noZa trdno priviti.
Slika K

1. Preverite, ali so vsi vijaki/matice trdno priviti.

2. Privijte zrahljane vijake/matice.

Mazanje rezil noza
Za ohranjanje kakovosti nozev je treba po vsaki uporabi
namazati rezila nozev.
Napotek
Ce uporabljate redko tekoée strojno olje ali razprsilno
olje, bo posledica zelo dober rezultat.

Slika L
1. Napravo postavite na ravno povrsino.
2. Olje nanesite na zgornjo stran rezil noza.

Brusenje rezil noza
Napotek
Pri bruSenju odstranite ¢im manj materiala in ohranite
prvotni kot zoba rezila.

/&N PREVIDNOST

Ostri nozi

Ureznine

Pri bru$enju rezil noZa nosite ustrezne zascitne rokavi-

ce.

1. Vpnite noz v vijaéni prikljucek.

2. Prosto stran zob rezila nabrusite s pilo.

3. Zroko previdno potisnite noz naprej, da postanejo
dostopni neizostreni zobje rezila.

4. Prosto stran vseh zob rezila brusite s pilo.

Mazanje

Napotek
Upostevaijte interval mazanja, naveden na napravi, da
podaljSate ¢as delovanja naprave in preprecite prezgo-
dnje napake.
1. Odstranite krizni vijak.

Slika M
2. S tlacilko za mazivo potisnite mast za gonilo potisni-

te v odprtino.
3. Ce je potrebno, odstranite odveéno mast za gonilo.
4. Privijte krizni vijak.

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, sto-
pite v stik s pooblas¢eno servisno sluzbo.

Kapaciteta paketa akumulatorskih baterij se zaradi sta-
ranja zmanjsuje tudi pri ustrezni negi, zato najdaljSi mo-
Zni ¢as delovanja po dolo¢enem ¢asu ni ve¢ na voljo niti
pri povsem napolnjenem paketu akumulatorskih baterij.
Ta pojav ni pomanjkljivost.

Napaka Vzrok

Odpravljanje

Naprava se ne zazene
vstavljen.

Paket akumulatorskih baterij ni pravilno |® Paket akumulatorskih baterij potiskajte v

nosilec dokler ne zaskodi.

Paket akumulatorskih baterij je prazen.

Napolnite paket akumulatorskih baterij.

Paket akumulatorskih baterij je okvarjen.

Zamenjajte paket akumulatorskih baterij.

Naprava se med delova- |Rezan material blokira noz.

Odstranite rezan material iz noza.

njem ustavi

Akumulatorska baterija se pregreje

Prenehajte z delom in po¢akajte, da se
temperatura akumulatorske baterije vrne v
normalno stanje.

Motor se pregreje

® Prenehajte z delom in po¢akajte, da se mo-

tor ohladi.

 Garancia | Tehnini podati
V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku HT 650/
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje- 36 Bp
ne brezplacéno, &e je njihov vzrok napaka v materialu ali Podatki o zmogljivosti naprave
napaka pri proizvodnji. Pri uveljgvljenjg garancijg zago- Obratovalna napetost v 36
tovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem —— — -
ali z najblizjo servisno sluzbo. Stevilo vrtljajev v prostem teku /min 3200
Naslov najdete na hrbtni strani. (visoka nastavitev)

Stevilo vrtljajev v prostem teku /min 2800

(nizka nastavitev)

Premer rezanega materiala mm 33

(maks.)
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HT 650/
36 Bp

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardoma
EN 60745-1 in EN 60745-2-15

Raven tlaka hrupa Lz dB(A) 87,8
Negotovost K, dB(A) 1,6
Raven zvokovne moci Ly dB(A) 958
Negotovost Kyya dB(A) 1,6
Vrednost tresljajev dlani-roke m/s2 5,0
sprednjega rocaja
Vrednost tresljajev dlani-roke zad- m/s® 4,4
njega roc¢aja
Negotovost K m/s? 1,5
Mere in mase
DolzZina x $irina x viSina mm 1130 x
270 x
230
Dolzina reza mm 638
Teza (brez paketa akumulatorskih kg 4,5

baterij)

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Vrednost tresljajev

AN OPOZORILO

Navedena vrednost tresljajev je bila izmerjena z upora-
bo standardne preskusne metode in se lahko uporabi za
primerjavo naprav.

Navedena vrednost tresljajev se lahko uporabi pri pred-
hodni oceni obremenitve.

Glede na nacin uporabe lahko emisije vibracij med tre-
nutno uporabo naprave odstopajo od navedene skupne
vrednosti.

Naprave z vrednostjo izpostavljenosti dlani/
rok vibracijam > 2,5 m/s? (glejte poglavje
Tehnic¢ni podatki v navodilih za uporabo)

AN PREVIDNOST o Vecurna neprekinjena upo-
raba naprave lahko povzroéi obéutek otrplosti. ® Nosite
tople rokavice za za$¢ito rok. ® Med delom imejte redne
premore.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakr$no
dajemo na trziS¢e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Skarje za Zivo mejo

Tip: HT 650/36 Bp

Zadevne EU-direktive
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES (+2005/88/ES)

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Veljaven postopek ocene skladnosti

2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)

Izmerjeno: 95,8

Zajaméeno: 98

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom upra-

ve.
%‘ 14 @QQ(
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Wskazowki ogdine

Przed pierwszym uruchomieniem urzadzenia
nalezy przeczytaé niniejsze wskazowki bezpie-
czenstwa, oryginalng instrukcje obstugi oraz
zatgczone do zestawu akumulatorow wskazow-
ki bezpieczenstwa oraz oryginalng instrukcje obstugi
zestawu akumulatoréw / standardowej tadowarki. Po-
stgpowaé zgodnie z podanymi instrukcjami. Instrukcje
obstugi przechowaé do pdzniejszego wykorzystania lub
dla kolejnego wiasciciela.

Nalezy przestrzega¢ wskazéwek zawartych w tej in-
strukcji obstugi oraz obowigzujgcych ogélnych przepi-
s6w prawnych dotyczacych bezpieczenstwa i
zapobiegania wypadkom.
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Stopnie zagrozenia
A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wskazbwka dot. bezposredniego zagrozenia, prowa-
dzgcego do cigezkich obrazen ciata lub do $mierci.

AN OSTRZEZENIE

o Wskazbwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
moggcej prowadzic¢ do ciezkich obrazen ciafa lub
Smierci.

&N OSTROZNIE

o Wskazbwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzi¢ do lekkich zranien.

UWAGA

o Wskazbwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzi¢ do szkéd materialnych.

Zasady bezpieczenstwa

Ze wzgledu na ryzyko obrazen podczas pracy

z uzyciem nozyc do zywoptotu nalezy przestrzegac
szczegolnych srodkow bezpieczenstwa i zasad po-
stepowania.

Oprécz niniejszych zasad bezpieczenstwa nalezy prze-
strzegac takze krajowych przepiséw bezpieczenstwa

i wymogoéw dotyczacych kwalifikacji, wydanych np.
przez wtadze, organizacje zawodowe lub kasy socjalne.
Stosowanie urzadzenia moze by¢ ograniczone czaso-
wo przez miejscowe ustalenia (ze wzgledu na pore dnia
lub pore roku). Postgpowaé zgodnie z lokalnymi przepi-
sami.

Ogolne zasady bezpieczenstwa dotyczace
elektronarzedzi

AN OSTRZEZENIE

o Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi zasadami bez-
pieczenstwa i instrukcjami.
Nieprzestrzeganie zasad bezpieczenstwa i instrukcji
moze spowodowac porazenie prgdem elektrycznym
lub inne cigzkie obrazenia. Wszystkie instrukcje i
zasady bezpieczenstwa przechowywac w taki
sposoéb, aby moze byfo z nich korzysta¢ w przy-
sztosci.

Uzywany w zasadach bezpieczeristwa termin ,elektro-

narzedzie” odnosi sie do narzedzi elektrycznych zasila-

nych sieciowo (z kablem sieciowym) i narzedzi

elektrycznych zasilanych akumulatorowo (bez kabla

sieciowego).

1 Bezpieczenstwo w obszarze roboczym

a Obszar roboczy powinien by¢ czysty i dobrze
oswietlony. Nieporzgdek lub nieodpowiednie
o$wietlenie obszaréw roboczych moze byc przy-
czyng wypadkow.

b Nie wykonywac prac przy uzyciu elektrona-
rzedzi w otoczeniu zagrozonym wybuchem, w
ktérym wystepuja ciecze, gazy i pyly zdolne
do zapalenia si¢. Elektronarzedzia wytwarzajg
iskry, ktére mogg spowodowac zapalenie sie py-
tow lub opardw.

c W trakcie uzytkowania urzadzenia nie pozwo-
li¢ dzieciom i osobom postronnym zbliza¢ sie
do obszaru roboczego. Odwrocenie uwagi mo-
ze doprowadzi¢ do utraty kontroli nad urzadze-
niem.

2 Bezpieczenstwo elektryczne

a Wityczka przytaczeniowa elektronarzedzia
musi pasowac do gniazda. Wtyczki nie wolno
w zaden sposob zmieniaé. Nie stosowac wty-
czek przejsciowych razem z elektronarzedzia-
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mi z uziemieniem ochronnym. Niezmienione
wtyczki i odpowiednie gniazda zmniejszajg ryzy-
ko porazenia prgdem elektrycznym.

b Unikaé¢ kontaktu ciata z uziemionymi po-
wierzchniami, takimi jak rury, instalacje
grzewcze, kuchenki i lodowki. Gdy ciafo jest
uziemione, istnieje podwyzszone ryzyko poraze-
nia pradem elektrycznym.

¢ Chroni¢ elektronarzedzia przed deszczem i
wilgocia. Wniknigcie wody do elektronarzedzia
zwieksza ryzyko porazenia prgdem elektrycz-
nym.

d Nie nalezy uzywac kabla niezgodnie z prze-
znaczeniem, czyli wykorzystywa¢ go do no-
szenia i zawieszania elektronarzedzia lub
wyjmowania wtyczki z gniazda. Trzymac ka-
bel z dala od zrédet ciepta, oleju, ostrych kra-
wedzi i ruchomych czesci urzadzenia.
Uszkodzone i pozwijane kable przytgczeniowe
zwiekszajg ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

e Jesli narzedzie jest uzytkowane na wolnym
powietrzu, mozna stosowac tylko przedtuza-
cze przeznaczone do uzytku na zewnatrz. Sto-
sowanie przediuzacza przeznaczonego do
uzytku na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

f Jesli uzytkowanie elektronarzedzia w wilgot-

nym otoczeniu jest nieuniknione, nalezy za-
stosowac wytacznik réznicowopradowy.
Stosowanie wytgcznika réznicowoprgdowego
zZmniejsza ryzyko porazenia prgdem elektrycz-
nym.

Bezpieczenstwo osob

a Nalezy zachowa¢ ostroznos¢ i zwraca¢ uwa-
ge na to, co sie robi, a takze zachowac rozsa-
dek i rozwage podczas pracy z uzyciem
elektronarzedzia. Nie wolno uzywac elektro-
narzedzia, bedac zmeczonym oraz pod wply-
wem srodkéw odurzajacych, alkoholu lub
lekéw. Jeden moment nieuwagi w trakcie pracy z
uzyciem elektronarzedzia moze doprowadzic¢ do
powaznych obrazen.

b Nalezy stosowac osobiste wyposazenie
ochronne i zawsze zaktada¢ okulary ochron-
ne. Stosowanie osobistego wyposazenia ochron-
nego, takiego jak maska przeciwpytowa,
antyposlizgowe obuwie ochronne, kask ochronny
lub nauszniki ochronne, w zalezno$ci od rodzaju
i przeznaczenia elektronarzedzia, zmniejsza ry-
zyko odniesienia obrazen.

¢ Nalezy zapobiec przypadkowemu wigczeniu.
Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zasi-
lania elektrycznego lub akumulatora, jego
podniesieniem lub przeniesieniem nalezy
upewnic sie, ze jest ono wylaczone. Trzymanie
palcow na przetgczniku podczas przenoszenia
elektronarzedzia lub podfgczanie wigczonego
urzadzenia do zasilania elektrycznego moze do-
prowadzi¢ do powaznych wypadkow.

d Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy
usuna¢ narzedzia regulacyjne i klucze. Narze-
dzie lub klucz, pozostawione w obracajgcej sig
czesci urzadzenia, mogg doprowadzi¢ do powaz-
nych obrazen.

e Unika¢ nieprawidtowej postawy ciata. Nalezy
stac stabilnie, aby moéc w kazdej chwili zacho-
waé réwnowage. Dzigki temu w nieoczekiwanej
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sytuacji lepiej bedzie mozna kontrolowac elektro-
narzedzie.

f Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy
nosi¢ luznej odziezy ani bizuterii. Nie zbliza¢
wloséw, odziezy ani rekawic do obracajacych
sie czesci. Luzna odziez, rekawice, bizuteria lub
dfugie wtosy mogg zostac pochwycone przez ob-
racajgce sie czesci.

g W przypadku montazu urzadzen do odsysania
i odprowadzania pytu nalezy upewnic sie, ze
sg one prawidiowo podtaczone i uzywane.
Stosowanie urzadzenia do odsysania pytu moze
ograniczy¢ zagrozenia zwigzane z wystepowa-
niem pytu.

4 Stosowanie i obstuga elektronarzedzia

a Nie przeciaza¢ urzadzenia. Stosowac elektro-
narzedzie przeznaczone do danej pracy. Od-
powiednio dobranym elektronarzedziem lepiej i
pewniej pracuje sie w zalecanym zakresie mocy.

b Nie uzywac elektronarzedzia, ktére ma uszko-
dzony przetacznik. Elektronarzedzie, ktérego
nie mozna wigczy¢ lub wyltgczyé, jest niebez-
pieczne i musi zosta¢ naprawione.

¢ Wyjac wtyczke z gniazda lub wyja¢ akumula-
tor przed zmiang ustawien urzadzenia, wy-
miang akcesoriow lub odtozeniem
urzadzenia. Te $rodki ostroznosci zapobiegajg
niezamierzonemu wigczeniu elektronarzedzia.

d Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przecho-
wywa¢ poza zasiggiem dzieci. Nie pozwala¢
na korzystanie z elektronarzedzia osobom,
ktére nie sa zaznajomione z jego obstuga i nie
przeczytaty niniejszych instrukcji. Elektrona-
rzedzia sg bardzo niebezpieczne, gdy sgq uzytko-
wane przez osoby niedo$wiadczone.

e Elektronarzedzia nalezy starannie czyscic.
Nalezy sprawdza¢, czy ruchome czesci dzia-
taja prawidtowo i nie zakleszczaja sig oraz czy
nie sa pekniete ani uszkodzone, co mogtoby
negatywnie wptynaé na dziatanie catego elek-
tronarzedzia. Przed uzyciem narzedzia nalezy
zleci¢ naprawe uszkodzonych czesci. Przy-
czyng wielu wypadkow jest nieprawidiowa kon-
serwacja elektronarzedzi.

f Nalezy zadbac o to, aby narzedzia tnace byly
ostre i czyste. Gdy narzedzia tngce z ostrymi
krawedziami sg starannie wyczyszczone, rza-
dziej sig zakleszczajg i tatwiej je prowadzic.

g Elektronarzedzia, akcesoria, narzedzia mocu-
jace itd. nalezy uzytkowac zgodnie z niniejsza
instrukcja. Nalezy przy tym uwzgledni¢ wa-
runki robocze i wykonywang czynnos¢. Stoso-
wanie elektronarzedzi do prac innych niz
przewidziane moze doprowadzi¢ do niebezpiecz-
nych sytuacji.

5 Uzytkowanie i pielegnacja zestawu akumulato-
rowego

a Zestaw akumulatorowy mozna tadowac¢ tylko
za pomoca tadowarek dopuszczonych przez
producenta. tadowarki, ktére nie sg odpowied-
nie dla danego zestawu akumulatorowego, moga
spowodowac pozar.

b Uzytkowa¢ urzadzenie wylacznie
z odpowiednim zestawem akumulatorowym.
Uzywanie innego zestawu akumulatorowego mo-
ze spowodowac obrazenia albo pozar.

¢ Nieuzywany zestaw akumulatorowy nalezy
przechowywac z dala od przedmiotéw meta-

lowych, takich jak spinacze biurowe, monety,
klucze, gwozdzie czy sruby oraz innych ma-
tych, metalowych przedmiotéw, ktore mogty-
by doprowadzi¢ do zwarcia. Zwarcie moze
doprowadzic¢ do pozaru lub wybuchu.

d W pewnych okolicznosciach moze dojs¢ do
wycieku elektrolitu z zestawu akumulatoro-
wego. Nalezy unika¢ kontaktu z nim. W razie
kontaktu z elektrolitem nalezy doktadnie sptu-
ka¢ go woda. Jesli elektrolit dostanie si¢ do
oczu, nalezy niezwlocznie zasiggnaé¢ porady
lekarza. Elektrolit moze powodowac wysypke
i pieczenie skory.

6 Serwis

a Naprawe elektronarzedzia nalezy zleca¢ wy-
tacznie wykwalifikowanemu personelowi
technicznemu i przeprowadzac ja tylko z uzy-
ciem oryginalnych czesci zamiennych. Za-
gwarantuje to bezpieczng prace narzedzia.

Zasady bezpieczenstwa dotyczace nozyc do

zywoptotu

o Wszystkie czesci ciala nalezy trzymac z dala od
noza. Nie usuwac¢ cietego materiatu przy pracu-
jacym nozu i nie chwyta¢ za cigty materiat. Za-
blokowany materiat usuwac tylko przy
wylaczonym urzadzeniu. Jeden moment nieuwagi
podczas obstugi nozyc do zywoptotu moze dopro-
wadzi¢ do powaznych obrazen.

o Nozyce do zywoptotu nalezy nosi¢ za uchwyt po
uprzednim wylaczeniu noza. Nozyce do zywo-
ptotu nalezy transportowac lub przechowywaé
zawsze z zalozong ostong ochronna. Staranne
obchodzenie sie z urzgdzeniem ogranicza niebez-
pieczenistwo zranienia przez noz.

o Elektronarzedzie nalezy trzymac tylko za izolo-
wane uchwyty, aby nie dopusci¢ do kontaktu no-
za z ukrytymi przewodami elektrycznymi.
Kontakt noza z przewodem znajdujgcym sie pod na-
pigciem moze spowodowac, ze metalowe czesci
urzgdzenia réwniez znajda sie pod napieciem, co
doprowadzi do porazenia pradem elektrycznym.

e Podczas pracy nie zbliza¢ si¢ do przewodow
i kabli w obszarze roboczym. W trakcie pracy mo-
Ze dojs$¢ do pochwycenia i przeciecia przewodéw
i kabli przez noz.

Ogolne zasady bezpieczenstwa

& OSTRZEZENIE

e Dzieci i mfodziez nie mogg obstugiwac urzgdzenia.

o Niniejsze urzgdzenie nie jest przewidziane do uzytko-
wania przez osoby o ograniczonych mozliwo$ciach fi-
zycznych, sensorycznych lub mentalnych albo takie,
ktorym brakuje doswiadczenia lub wiedzy na temat
jego uzywania.

o W trakcie uzytkowania urzgdzenia dzieci i osoby po-
stronne trzymac z dala od obszaru roboczego.

e Uzytkownik moze korzystac z urzgdzenia tylko wtedy,
gdy jego stan fizyczny pozwala mu zareagowac na
ewentualnie pojawiajgce sig efekty reakcji (odrzut,
weciggniecie lub odepchniecie) i ztagodzi¢ je sitg wia-
snego ciata. Nalezy przestrzegac przerw w pracy, aby
zapobiec zmec_zeniu.

&N OSTROZNIE

e Jest on odpowiedzialny za bezpieczne uzytkowanie
urzgdzenia, przede wszystkim w odniesieniu do zdro-
wia wiasnego i innych oséb.
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o Nie wolno uzywac urzadzenia, bedgc pod wptywem

lekoéw lub $rodkéw odurzajgcych, ktére ograniczajg

zdolnos¢ reakcji. Uzytkownik powinien uzywac urzg-

dzenie tylko wtedy, gdy jest wypoczety i zdrowy.

Dtuzsze uzywanie urzgdzenia moze prowadzic¢ do za-

burzen ukrwienia w dfoniach na skutek wibracji. Nie

Jest mozliwe ogdlne ustalenie czasu uzytkowania, po-

niewaz zalezy on od szeregu czynnikéw:

e Indywidualna skfonno$c do ztego ukrwienia (czesto
zimne palce, mrowienie w palcach)

o Niska temperatura otoczenia. Dla ochrony dfoni na-
lezy nosic ciepte rekawice.

e Mocne Sciskanie pogarsza ukrwienie.

e Ciggta praca dziata gorzej niz praca z przerwami.

Jezeli przy regularnym, dtugotrwatym uzywaniu urzg-

dzenia wielokrotnie powtarzajg sie okreslone objawy,

np. mrowienie w palcach, zimne palce, nalezy zasie-

gnac porady lekarza.

Zwiekszone ryzyko wypadku podczas pracy w ztych

warunkach pogodowych. Urzgdzenie uzywac tylko

wtedy, gdy mozna zapewnic jego bezpieczng prace.

Nie uzywac¢ urzadzenia, jesli ostrza noza sg uszko-

dzone lub wygiete.

Nie uzywac urzgdzenia, jesli wibruje ono w nietypowy

sposob lub emituje dziwne dzwieki.

Nie uzywac urzgdzenia na drabinach ani innym nie-

stabilnym podtfozu.

Przed uzyciem sprawdzic, czy urzadzenie nie jest

uszkodzone i upewni¢ sig, ze $ruby noza sg odpo-

wiednio dokrecone.

Niebezpieczenstwo zranienia o nieostoniety néz.

Uzywac nozyc do zywopfotu tylko z zatozong ostong

noza.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zastosowanie niezgodne z przeznaczeniem

Zagrozenie zycia z powodu ran cigtych

Urzadzenie nalezy uzytkowac wyfgcznie zgodnie z

przeznaczeniem.

e Nozyce do zywoptotu sg odpowiednie do zastoso-
wan komercyjnych.

e Nozyce do zywoptotu sg przeznaczone do pracy na
wolnym powietrzu.

o Ze wzgledow bezpieczenstwa nozyce do zywoptotu
zawsze nalezy trzyma¢ mocno obiema rekoma.

e Nozyce do zywoptotu stuzg wytacznie do ciecia ro-
$lin, np. zywoptotéw i krzewow.

e Nie wolno uzywac nozyc do zywoptotu w wilgotnym
otoczeniu lub podczas deszczu.

e Nozyc do zywoptotu nalezy uzywac tylko w dobrze
oswietlonym otoczeniu.

e Ze wzgleddw bezpieczenstwa zabronione jest
wprowadzanie do urzadzenia jakichkolwiek modyfi-
kacji i niezatwierdzonych przez producenta zmian.

Kazde inne zastosowanie, np. cigcie trawy, drzew lub

gatezi, jest zabronione. Za zagrozenia powstate w wyni-

ku niedopuszczalnego zastosowania odpowiada uzyt-
kownik.

Ochrona srodowiska

&y Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
daja sie do recyklingu. Opakowania poddaé utyli-
zacji przyjaznej dla $rodowiska naturalnego.

Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawieraja

cenne surowce wtérne, a czesto rowniez takie
= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,

ktore w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe s3 niezbedne do prawidtowej pracy
urzgdzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzuca¢ do odpaddéw z gospodarstw domo-
wych.
Wskazéwki dotyczace sktadnikow (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikow mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.com/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czesci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzgdzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i czg$ci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzgdzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzadzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

Urzadzenia zabezpieczajace

&N OSTROZNIE

Brak urzadzen zabezpieczajacych lub zmiany wpro-
wadzone w urzadzeniach

Urzadzenia zabezpieczajgce stuzg ochronie uzytkowni-
ka.

Dlatego nigdy nie wolno zmieniac ani pomijac urzgdzen
zabezpieczajgcych.

Przycisk odblokowania
Przycisk odblokowujacy wytgcznika urzadzenia na tyl-
nym uchwycie zapewnia obstuge obureczng. Przycisk
odblokowujgcy blokuje wytgcznik urzgdzenia i zapobie-
ga w ten sposo6b niekontrolowanemu witgczeniu sig no-
zyc do zywoptotu.

Ostona noza

Ostona noza jest istotnym elementem zabezpieczaja-
cym nozyce do zywoptotu. Nie wolno stosowaé uszko-
dzonej ostony noza. Nalezy jg niezwtocznie wymieni¢.

Symbole na urzadzeniu

Ogodlny znak ostrzegawczy

Przed uruchomieniem nalezy dokfadnie
przeczyta¢ instrukcje obstugi i wszystkie
zasady bezpieczenstwa.

Podczas pracy z uzyciem urzadzenia
stosowaé odpowiednig ochrone oczu
i stuchu.

Niebezpieczenstwo odniesienia obra-
zen. Nie dotyka¢ ostrych narzedzi tna-
cych.

e O® >
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Podczas pracy z uzyciem urzadzenia
stosowac antyposlizgowe i wytrzymate
rekawice ochronne.

Niebezpieczenstwo spowodowane przez
przedmioty wyrzucane w powietrze. Nie
pozwala¢ osobom postronnym, zwtasz-
cza dzieciom, jak réwniez zwierzetom
domowym zbliza¢ sie do miejsca pracy
na odlegto$¢ mniejszg niz 15 m.

Nie wystawia¢ urzadzenia na dziatanie
deszczu lub wilgoci.

Trzymacé urzadzenie obiema rekoma.

Gwarantowany poziom ci$nienia aku-
Lina stycznego podany na etykiecie wynosi

Bs s

Odziez ochronna
/A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie zycia przez rany ciete. W trakcie eksploata-
cji urzgdzenia nalezy nosi¢ odpowiednig odziez ochron-
ng. Przestrzegac lokalnych przepiséw dotyczgcych
zapobiegania wypadkom.

Rekawice ochronne
Podczas pracy z uzyciem urzgdzenia stosowac¢ odpo-
wiednie rekawice ochronne chronigce przed przecie-
ciem.

Ochrona glowy
Podczas pracy z uzyciem urzgdzenia nosi¢ odpowiedni
kask ochronny.
Podczas pracy z uzyciem urzgdzenia stosowaé¢ ochro-
ne stuchu.
W celu ochrony przed wyrzucanymi w powietrze odtam-
kami nosi¢ odpowiednie okulary ochronne albo przytbi-
ce do kasku.
W specjalistycznych sklepach dostepne sg kaski
ochronne ze zintegrowanymi ochronnikami stuchu
i przytbica.

Opis urzadzenia

W niniejszej instrukcji obstugi opisany jest maksymalny
zakres wyposazenia. W zaleznos$ci od modelu wystepu-
ja réznice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
Rysunek — patrz strona z grafikami

Rysunek A

(@ Petla

@) Noz

() Ochrona dfoni

(® Uchwyt przedni

(®) Sruba wlewu smaru przekladniowego

(6) Tabliczka znamionowa

@ Przycisk odblokowujgcy zestaw akumulatorowy

Przetacznik odblokowujacy do regulacji kata cigcia

(®) Wytacznik urzadzenia

Przycisk odblokowujacy wytgcznik urzgdzenia
(@ Uchwyt tylny

(i2) Przefacznik predkosci

@ Zaczep do zawieszenia stelaza (opcja)

Ostona noza

@ *Zestaw akumulatoréw Battery Power+ 36V

*radowarka do szybkiego fadowania Battery Po-
wer+ 36V

* opcjonalnie

Zestaw akumulatorow

Urzgdzenie mozna pracowac z wykorzystaniem zesta-
wu akumulatoréw 36 V Karcher Battery Power+.

Uruchomienie

& OSTRZEZENIE

Niekontrolowany rozruch

Zagrozenie zycia z powodu ran cietych

Przed wykonywaniem wszelkich czynnos$ci przygoto-
wawczych wyjgé akumulator z urzgdzenia.

Montaz akumulatora

UWAGA

Zabrudzone styki

Uszkodzenie urzgdzenia i akumulatora

Przed zamontowaniem sprawdzi¢ czysto$¢ i ewentual-

nie wyczy$ci¢ oprawe akumulatora i styki.

Wskazéwka

Stosowac tylko catkowicie natadowane akumulatory.

Rysunek B

1. Wsung¢ akumulator do uchwytu az do styszalnego
zablokowania.

Stosowanie stelaza (opcja)
W celu utatwienia pracy z urzgdzeniem mozna zastoso-
wac stelaz do przenoszenia.
1. Haki stelaza zaczepi¢ w zaczepie na urzadzeniu.
Rysunek C

Obstuga

Poczatkujagcym uzytkownikom nozyc do zywoptotu
zalecamy, aby przed rozpoczeciem pracy osoba do-
swiadczona przeszkolita ich i przeéwiczyta z nimi
obstuge i technike pracy.

Podstawowa obstuga
1. Sprawdzi¢, czy w zywoptocie nie znajdujg sie ciata
obce, np. papier, folie czy druty. W razie potrzeby
usungc je.
2. Zdjag¢ ostone noza.
3. Przytrzymacé nozyce do zywoptotu obiema rekoma.

Wiaczanie urzadzenia
1. Nacisng¢ przycisk odblokowujgcy wytacznik urza-
dzenia.
Rysunek D
2. Nacisng¢ wytacznik urzadzenia.
Nastepuje uruchomienie urzadzenia.
3. Zwolni¢ wytgcznik urzgdzenia.
Urzadzenie zatrzyma sie.
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Regulacja predkosci
Urzadzenie jest wyposazone w regulacje predkosci.
1. Ustawi¢ zgdang predkosé noza za pomocg prze-
facznika predkosci.
Rysunek E

Techniki pracy

Wskazowka

Stosowanie sznura traserskiego pozwala uzyskac row-

nomierne cigcie.

1. Wigczy¢ urzadzenie i zblizy¢ je do zywoplotu.

2. Odcinac¢ liscie i gatezie ruchem wahadtowym.
Rysunek F

3. W przypadku grubszych gatezi wykona¢ taki ruch
jak pita, ale nie zagtebiajac sig w rosliny.

4. Przycina¢ krzewy i zywoptoty od dotu do gory.

5. Podczas przycinania wierzchotkéw wykonywac sze-
roki ruch wahadtowy, lekko przechylajgc przy tym
noéz.

6. Podczas cigcia niskich roslin, np. roslin kobierco-
wych, trzymac¢ néz poziomo.

Obracanie uchwytu
Tylny uchwyt mozna obréci¢, aby umozliwi¢ komfortowg
prace na pionowych powierzchniach.
1. Pociggnaé przycisk odblokowujgcy uchwyt do géry.
Rysunek G
2. Obrdci¢ uchwyt do zadanej pozyciji, az styszalnie sie
zatrzadnie.

Wyjmowanie akumulatora

AN OSTRZEZENIE

Niekontrolowany rozruch

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen

Wyjac akumulator z urzgdzenia na czas przerw i przed
wykonaniem wszelkich czynno$ci konserwacyjnych
oraz pielegnacyjnych.

Rysunek H
1. Nacisng¢ przycisk odblokowujgcy w kierunku aku-
mulatora.

2. Wcisng¢ przycisk odblokowujacy.
3. Wyja¢ akumulator z urzadzenia.

AN OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczeristwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu zwréci¢ uwage na mase urzgdze-
nia.

AN OSTROZNIE

Niekontrolowany rozruch

Rany ciete

Przed transportem wyjgé¢ akumulator z urzgdzenia.
Transportowac nozyce do zywopftotu tylko z zatozong
osfong noza.

Zabezpieczy¢ urzgdzenie na czas transportu przed
przemieszczeniem lub przewréceniem sig.

Skitadowanie

&N OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase urzadzenia.

A OSTROZNIE

Niekontrolowany rozruch
Rany cigte

Przed magazynowaniem wyjg¢ akumulator

Z urzgdzenia.

Sktadowac nozyce do zywoptotu tylko z zatozong osto-
ng noza.

Urzadzenie wolno przechowywac tylko

w pomieszczeniach zamknietych.

Urzgdzenie mozna przechowywaé w pozycji wiszacej
przy uzyciu petli do zawieszania. W tym miejscu ostona
noza ma wgtebienie.

Rysunek |

Czyszczenie i konserwacja

&N OSTROZNIE

Niekontrolowany rozruch

Rany ciete

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac przy urzgdze-
niu wyjgé z niego akumulator.

A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia o ostry néz
Podczas wykonywania wszelkich prac przy urzgdzeniu
stosowac okulary ochronne i rekawice ochronne.

Czyszczenie urzadzenia

UWAGA

Nieprawidlowe czyszczenie

Uszkodzenie urzgdzenia

Czysci¢ urzadzenie wilgotng $ciereczkg.

Nie stosowac $rodkéw czyszczgcych zawierajgcych

rozpuszczalniki.

Nie zanurzac urzgdzenia w wodzie.

Nie czy$ci¢ urzgdzenia wodg z weza ani strumieniem

wody pod ci$nieniem.

Rysunek J

1. Poczeka¢, az urzadzenie ostygnie.

2. Oczysci¢ n6z i obudowe silnika z resztek roslin
i brudu za pomocg szczotki.

3. Oczysci¢ szczeliny wentylacyjne urzadzenia za po-
moca szczotki.

Sprawdzanie zlgcza srubowego noza

&N OSTROZNIE

Poluzowane zigcze sSrubowe

Rany ciete z powodu niekontrolowanych ruchéw noza
Regularnie sprawdzac prawidfowe zamocowanie ztg-
cza Srubowego noza.

Rysunek K

1. Sprawdzi¢ prawidtowe zamocowanie $rub/nakretek.
2. Dokreci¢ poluzowane $ruby/nakretki.

Smarowanie ostrzy noza
Aby utrzymaé odpowiednig jako$¢ noza, jego ostrza na-
lezy smarowac¢ po kazdym uzyciu.
Wskazéwka
Odpowiedni efekt zapewnia stosowanie oleju maszyno-
wego o niskiej lepkosci lub oleju w sprayu.
Rysunek L
1. Potozy¢ urzadzenie na réwnym podtozu.
2. Nasmarowac olejem goérng strong ostrza noza.

Polski 119



Ostrzenie ostrzy noza
Wskazowka
Podczas ostrzenia usuwac jak najmniej materiatu, aby
utrzymac pierwotny kat zeboéw tngcych.

&N OSTROZNIE

Ostry n6z

Rany cigte

Podczas ostrzenia ostrzy noza nalezy nosi¢ odpowied-
nie rekawice ochronne.

1. Zamocowac néz w imadle.

2. Naostrzy¢ dostepne zeby tngce za pomoca pilnika.
3. Ostroznie dalej przesuwac noz rekg, az do uzyska-
nia dostepu do kolejnych nienaostrzonych zebéw
tnacych.

Naostrzy¢ wszystkie dostepne zeby tngce za pomo-
cg pilnika.

»

Smarowanie
Wskazéwka
Przestrzegac okreséw smarowania podanych na urzg-
dzeniu, aby wydtuzy¢ zywotno$c urzadzenia i zapobiec
przedwczesnym uszkodzeniom.
1. Odkreci¢ $rube krzyzakowa.
Rysunek M
2. Wcisng¢ smar przektadniowy do otworu za pomocg
smarownicy.
3. W razie potrzeby usung¢ nadmiar smaru przektad-
niowego.
4. Dokreci¢ srube krzyzakowa.

Usuwanie usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
ng¢ samodzielnie, korzystajgc z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystgpienia usterek innych niz
wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym
serwisem.

W wyniku starzenia zmniejsza sie pojemnos$¢ zestawu
akumulatoréw, mimo odpowiedniej konserwacji, dlatego
nawet po catkowitym natadowaniu nie mozna osiggngc¢
maksymalnego poziomu natadowania. Nie oznacza to
usterki.

Btad Przyczyna

Sposob usuniecia

Urzadzenie nie wiacza

Zestaw akumulatorowy nie jest prawidio-|® Wsung¢ zestaw akumulatorowy do uchwy-

sie w trakcie pracy. $lin.

sie. wo zatozony. tu az do zablokowania.
Zestaw akumulatorowy jest roztadowany.|® Natadowaé zestaw akumulatorowy.
Zestaw akumulatorowy jest uszkodzony.|® Wymieni¢ zestaw akumulatorowy.
Urzadzenie zatrzymuje |N6z jest zablokowany przez resztki ro- |® Usung¢ resztki roslin z noza.

Akumulator jest przegrzany.

® Przerwac prace i poczekaé, az temperatu-
ra akumulatora znajdzie si¢ w normalnym

Silnik jest przegrzany.

Gwarancja

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urzgdzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spo-
wodowane sg btedem materiatowym lub produkcyjnym.
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowa¢
sie z dowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Dane techniczne

HT 650/
36 Bp
Wydajnos¢ urzadzenia
Napigcie robocze \% 36
Predkos$¢ obrotowa biegu jatowe- /min 3200
go (ustawienie wysokie)
Predkos$¢ obrotowa biegu jatowe- /min 2800
go (ustawienie niskie)
Srednica cietego materiatu mm 33
(maks.)
Wartosci okreslone zgodnie z normami
EN 60745-1, EN 60745-2-15
Poziom ci$nienie akustycznego  dB(A) 87,8

Lo

zakresie.
® Przerwac praceg i poczekaé, az silnik wy-
chtodzi sie.
HT 650/
36 Bp
Niepewnos¢ pomiaru Ky dB(A) 1,6
Poziom mocy akustycznej Ly ~ dB(A) 95,8
Niepewnos$¢ pomiaru Kyya dB(A) 1,6
Drgania przedniego uchwytu m/s? 5,0
przenoszone przez konczyny gor-
ne
Drgania tylnego uchwytu przeno- m/s2 4,4
szone przez konczyny goérne
Niepewnosé pomiaru K m/s? 15
Wymiary i masa
Dt. x szer. x wys. mm 1130 x
270 x
230
Diugo$¢ krawedzi tnacej mm 638
Masa (bez zestawu akumulato- kg 4,5
réw)

Zmiany techniczne zastrzezone.
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Wartos¢ drgan
N OSTRZEZENIE
Podana warto$¢ drgan zostata zmierzona przy uzyciu
standardowej metody testowej i moze by¢ wykorzysty-
wana do poréwnywania urzgdzen.
Podang warto$¢ drgart mozna wykorzystac do wstepnej
oceny obcigzenia.
W zaleznosci od sposobu uzytkowania urzgdzenia emi-
sja drgan podczas uzywania urzgdzenia w danym mo-
mencie moze odbiegac od podanej wartosci catkowite.

Urzadzenia, w ktérych drgania o wartosci
> 2,5 m/s? przenoszone s3 przez konczyny
gorne (patrz rozdziat Dane techniczne w
instrukcji obstugi)

AN OSTROZNIE « Wielogodzinne, nieprzerwa-
ne uzywanie urzgdzenia moze prowadzic¢ do uczucia
sztywnienia koriczyn. e Dla ochrony dfoni nalezy nosi¢
ciepte rekawice. ® Robi¢ regularne przerwy w pracy.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okre$lone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzgledem koncepcji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotyczg-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzadzenia powodu-
ja utrate wazno$ci tego o$wiadczenia.

Produkt: Nozyce do zywoptotu

Typ: HT 650/36 Bp

Obowiazujace dyrektywy UE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/WE (+2005/88/WE)

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatgcznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 95,8

Gwarantowany: 98

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-

nienia zarzadu.
W Gesec
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Indicatii generale

Tnainte de prima utilizare a aparatului, cititi
aceste indicatii privind siguranta, aceste in-
structiuni de utilizare originale, indicatiile privind
siguranta anexate setului de acumulatori si in-
structiunile de utilizare originale anexate setului de acu-
mulatori/incarcatorului standard. Actionati in
conformitate. Pastrati manualele pentru viitoarele utili-
zari sau pentru viitorul posesor.

in afara de indicatiile din instructiunile de utilizare, este
necesar sé fie luate in considerare si prevederile gene-
rale privind protectia muncii si prevenirea accidentelor
de munca, emise de organele legislative.

Trepte de pericol

A PERICOL

o Indicatie referitoare la un pericol iminent, care duce la
vatamari corporale grave sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la vatamari corporale grave sau
moarte.

AN PRECAUTIE

e Indicé o posibila situatie periculoasd, care ar putea
duce la vatamari corporale usoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la pagube materiale.

Indicatii privind siguranta

in timpul lucrului cu masini de tuns gard viu, trebuie
sa respectati anumite masuri de siguranta si reguli
de conduita, deoarece exista un risc de ranire
atunci cand lucrati cu masini de tuns gard viu.

Tn plus faté de aceste indicatii de siguranta, trebuie res-
pectate si reglementarile in materie de siguranta si de
instruire din fiecare tara, de ex. cele stabilite de autori-
tati, asociatii profesionale si case de asigurari sociale.
Reglementarile locale pot limita pentru o perioada de
timp utilizarea aparatului (de ex. intr-o anumita zi sau
perioada a anului). Respectati reglementarile locale.
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Indicatii de siguranta generale pentru unelte

electrice

AN AVERTIZARE

Cititi toate indicatiile de siguranta gi instructiuni-
le.

Nerespectarea indicatiilor de sigurantd si a instructiu-
nilor poate provoca electrocutare si/sau réniri grave.

Pastrati toate indicatiile de siguranta si instructi-
unile in vederea utilizarilor viitoare.

Termenul de ,unealta electrica” folosit in indicatiile de si-
guranta se refera la uneltele electrice alimentate de la
refea (cu cablu de alimentare) si la uneltele electrice cu
acumulator (farad cablu de alimentare).

1

122

Siguranta la locul de munca

a Pastrati-va zona de lucru curata si bine ilumi-
nata. Dezordinea sau zonele de lucru neilumina-
te pot duce la accidente.

b Nu lucrati cu unealta electrica intr-o atmosfe-
ra potential exploziva, in care exista lichide,
gaze sau pulberi inflamabile. Uneltele electrice
genereaza scantei care pot aprinde praful sau
vaporii.

¢ Tineti la distanta copiii si alte persoane in tim-
pul utilizarii uneltei electrice. Dacé va este dis-
trasd atentia puteti pierde controlul asupra
aparatului.

Siguranta electrica

a $techerul uneltei electrice trebuie sa fie potri-
vit prizei electrice. Nu este permisa modifica-
rea stecherului in niciun fel. Nu folositi niciun
fel de adaptoare de stecher la uneltele electri-
ce cu impamantare. Stecherele originale si pri-
zele adecvate reduc riscul de electrocutare.

b Evitati contactul corpului cu suprafete legate
la paméant cum sunttevi, calorifere, aparate de
incalzit si frigidere. Exista un risc ridicat de
electrocutare in cazul in care corpul intré in con-
tact cu impamantarea.

¢ Feriti uneltele electrice de ploaie sau umidita-
te. Patrunderea apei intr-o unealta electrica cres-
te riscul de electrocutare.

d Nu folositi niciodata cablul in alte scopuri de-
cat cele prevazute, pentru a transporta, sus-
penda unealta electrica sau pentru a scoate
stecherul din priza. Feriti cablul de caldura,
ulei, muchii ascutite sau componente aflate in
miscare. Cablurile de conectare deteriorate sau
résucite cresc riscul de electrocutare.

e Daca lucrati in aer liber cu o unealta electrica,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate
si pentru folosirea in meniul exterior. Folosirea
unui cablu prelungitor adecvat pentru mediul ex-
terior reduce riscul de electrocutare.

f Daca nu se poate evita utilizarea uneltei elec-
trice in mediu umed, folositi un intrerupator
de protectie impotriva curentilor reziduali. Uti-
lizarea unui intrerupdtor de protectie impotriva
curentilor reziduali reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

a Fiti atenti, aveti grija la ceea ce faceti si proce-
dati in mod rational atunci cand lucrati cu o
unealta electrica. Nu folositi o unealta electri-
ca daca sunteti obosit sau va aflati sub influ-
enta drogurilor, alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in
timpul utilizarii uneltei electrice poate duce la ra-
niri grave.

b Purtati echipament individual de protectie si
intotdeauna o pereche de ochelari de protec-
tie. Purtarea de echipament individual de protec-
tie, precum masca de praf, incaltdmintea de
siguranta antiderapanta, casca de protectie sau
protectia auditiva, in functie de tipul si utilizarea
uneltei electrice, reduce riscul de ranire.

¢ Evitati o punere in functiune accidentala. Asi-
gurati-va ca unealta electrica este oprita ina-
inte de a o conecta lareteaua de alimentare si/
sau la acumulator, inainte de a o ridica sau
transporta. Dacd atunci cand transportati uneal-
ta electricé tineti degetul pe intrerupétor sau apa-
ratul este conectat la reteaua de alimentare, se
pot produce accidente.

d Indepértati unealta de reglare sau cheia de
strans suruburi, inainte de a porni unealta
electrica. O unealtd sau o cheie rdmasa intr-o
piesé a aparatului care se roteste poate duce la
raniri.

e Evitati o postura corporala nefireasca. Asigu-
rati-va o pozitie stabila si pastrati-va echili-
brul tot timpul. Astfel puteti controla mai bine
unealta electricd in situatii neprevazute.

f Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati ha-
ine largi sau bijuterii. Tineti-va parul, hainele
si incaltamintea departe de piesele aflate in
miscare. Hainele largi, manusile, bijuteriile sau
pérul lung pot fi prinse in piesele aflate in misca-
re.

g Daca se pot monta instalatii de aspirare si de
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea
sunt racordate si utilizate in mod corect. Folo-
sirea unei instalatii de aspirare a prafului poate
reduce riscurile cauzate de praf.

Utilizarea i manipularea uneltelor electrice

a Nu suprasolicitati aparatul. Pentru lucrarea
dumneavoastra, folositi unealta electrica des-
tinata acelui scop. Cu o unealta electrica adec-
vata lucrati mai bine si mai sigur in domeniul de
performanté indicat.

b Nu folositi o unealta electrica al carei intreru-
pator este defect. O unealta electrica, care nu
mai poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si
trebuie reparata.

¢ Scoateti stecherul afara din priza si/sau inde-
partati acumulatorul, inainte de a efectua re-
glaje la aparat, inainte de a schimba
accesoriile sau de a pune aparatul deoparte.
Aceastd mésura de precautie impiedica pornirea
accidentala a uneltei electrice.

d Pastrati uneltele electrice nefolosite intr-un
loc care nu este la indeméana copiilor. Nu la-
sati sa utilizeze aparatul persoane care nu
sunt familiarizate sau care nu au citit aceste
instructiuni. Uneltele electrice sunt periculoase
atunci cand sunt folosite de persoane lipsite de
experienta.

e Pastrati unealta electrica cu atentie. Verificati
daca piesele aflate in migcare functioneaza
corect si daca nu se blocheaza sau daca exis-
ta piese rupte sau atét de deteriorate incat sa
afecteze functionarea uneltei electrice. Inain-
te de utilizarea aparatului, reparati piesele de-
teriorate. Majoritatea accidentelor sunt cauzate
de unelte electrice intretinute in mod necores-
punzétor.
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f Pastrati dispozitivele de taiere ascutite si cu-
rate. Dispozitivele de téiere cu taisuri ascultite,
care sunt intretinute cu atentie, se blocheaza mai
putin si pot fi deplasate mai usor.

g Folositi unealta electrica, accesoriile, dispozi-
tivele de lucru etc. conform prezentelor in-
structiuni. Tineti cont de conditiile de lucru si
de activitatea care trebuie desfagurata. Folosi-
rea uneltelor electrice in alt scop decét cele pre-
vazute, poate duce la situatii periculoase.

5 Utilizarea si ingrijirea setului de acumulatori

a Incércati setul de acumulatori numai cu incar-
citoare aprobate de producitor. incéarcatoare-
le care nu sunt adecvate pentru setul
corespunzéator de acumulatori pot provoca un in-
cendiu.

b Utilizati aparatul numai cu un set adecvat de
acumulatori. Utilizarea altor seturi de acumula-
tori poate provoca réaniri sau incendii.

¢ Tineti setul de acumulatori neutilizat departe
de obiecte metalice, precum agrafe de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte
metalice mici, care ar putea cauza un scurtcir-
cuit. Un scurtcircuit poate provoca un incendiu
sau o explozie.

d n anumite circumstante, se poate scurge li-
chid din setul de acumulatori. Evitati contac-
tul. Tn cazul in care ati intrat in contact cu
lichidul, clatiti temeinic cu apa. in cazul in ca-
re lichidul patrunde in ochi, solicitati imediat
asistenta medicala. Lichidul din acumulator
poate provoca eruptii si arsuri pe piele.

6 Service

a Unealta electrica trebuie reparata numai de
personal de specialitate, calificat in acest
scop, iar repararea se face numai cu piese de
schimb originale. Acest lucru garanteaza men-
tinerea conditiilor de siguranta ale aparatului.

Indicatii de sigurantd pentru masini de tuns
gard viu

e Pastrati-va toate partile corpului la distanta fata
de cutitul de taiat. Nu incercati sa indepartati sau
sa tineti materialul care trebuie taiat in timp ce
cutitul este in functiune. indepartati materialul
blocat doar atunci cand aparatul este oprit. Un
moment de neatentie in timpul utilizérii masinii de
tuns gard viu poate duce la réniri grave.

e Tineti magina de tuns gard viu de maner cu cuti-
tul oprit. Cand transportati sau depozitati masi-
na de tuns gard viu puneti intotdeauna capacul
de protectie. Manipularea cu atentie a aparatului
reduce riscul rénirii din cauza cultitului.

e Tineti unealta electrica doar pe suprafete izolate,
deoarece cutitul de taiat poate ajunge in contact
cu cablurile de electricitate ascunse. Contactul
cutitului de taiat cu un cablu de electricitate poate
pune sub tensiune componentele metalice ale apa-
ratului si poate provoca un soc electric.

e Tineti departe de conductoare si cabluri in zona
de lucru in timpul functionarii. In timpul functiona-
rii, conductoarele si cablurile pot fi preluate si tdiate
de cutitul de taiat.

Indicatii de siguranta generale

AN AVERTIZARE

e Este interzisa utilizarea aparatului de catre copii sau
adolescenti.

e Acest aparat nu trebuie utilizat de persoane cu abili-
tati fizice, senzoriale ori mentale reduse sau fara ex-
perientd si/sau cunostinte.

o Tineti copiii si alte persoane la distanta de zona de lu-
cru, in timpul utilizarii aparatului.

o Puteti folosi aparatul dacé aveti o stare fizica care sa
va permita sa reactionati la efectele care pot apéarea
(izbituri, fortd de tractiune sau recul) si sa le minimi-
zati prin forta fizica proprie. Faceti pauze de lucru,
pentru a preveni epuizarea.

&N PRECAUTIE

e Sunteti responsabili pentru utilizarea in conditii de si-

guranta a aparatului, in special pentru propria sana-

tate, precum si cea a altor persoane.

Nu aveti voie s& utilizati aparatul, daca sunteti sub in-

fluenta medicamentelor sau a drogurilor, care pot li-

mita capacitatea de reactie. Utilizati aparatul daca

sunteti odihnit si nu aveti nicio problema medicala.

Din cauza vibratiilor, utilizarea aparatului pe o perioa-

d& indelungata poate duce la deteriorarea circulatiei

sanguine in zona mainilor. Nu se poate stabili o dura-

ta de utilizare general valabila, deoarece aceasta es-
te influentatd de mai multi factori:

e Predispozitia fiecdrei persoane la o circulatie sangu-
ind deficitara (degete de multe ori reci, furnicaturi la
nivelul degetelor)

e Temperaturd ambianta scézuta. Pentru a va proteja
mainile purtati manusi calduroase.

e Prinderea bine a aparatului obstructioneaza circula-
tia sanguind.

e Operarea in mod continuu este mai ddunétoare de-

cét operarea cu pauze.

La utilizarea in mod regulat, pe termen lung a apara-

tului si la reaparitia simptomelor, ca de ex. furnicaturi

la nivelul degetelor, degete reci, trebuie sa consultati
un medic.

Risc crescut de accidente in conditii meteorologice

nefavorabile. Folositi aparatul numai cand este ga-

rantat lucrul conditii de siguranta.

Nu utilizati aparatul daca lamele cutitului, prezinta de-

terioréri vizibile sau este neetans.

Nu utilizati aparatul daca acesta vibreaza in mod ne-

obignuit sau scoate zgomote neobisnuite.

Nu utilizati aparatul pe scéri sau pe suprafete instabi-

le.

Inainte de utilizare, verificati aparatul cu privire la de-

teriorari si asigurati-va ca suruburile de la cutit sunt

bine strénse.

Pericol de rénire din cauza cutitelor expuse. Utilizati

masina de tuns gard viu numai cu protectia pentru cu-

fit montata.

Utilizarea conform destinatiei

A PERICOL

Utilizarea neconform destinatiei

Pericol de moarte din cauza leziunilor produse prin taie-

re

Utilizati aparatul numai conform destinatiei.

e Masina de tuns gard viu este adecvata pentru utili-
zarea profesionala.

e Masina de tuns gard viu este prevazuta pentru lucrul
n aer liber.

e Din motive de siguranta, masina de tuns gard viu
trebuie sa fie intotdeauna tinuta in siguranta cu am-
bele maini.

e Masina de tuns gard viu este adecvata doar pentru
taierea plantelor, de ex. garduri vii si tufisuri.
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o Nu folositi masina de tuns gard viu in medii umede
sau n conditii de precipitatii.

Folositi masina de tuns gard viu numai in medii lu-
minate corespunzator.

Modificarile si schimbarile asupra aparatului, neau-
torizate de catre producator sunt interzise din moti-
ve de siguranta.

Orice alta utilizare, de ex. taierea ierbii, copacilor sau
ramurilor este nepermisa. Utilizatorul raspunde pentru
pericolele generate prin utilizarea nepermisa.

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt reciclabile. Va ru-
<:9 gam sa eliminati ambalajele in mod ecologic.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau al eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corectd a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Aparatele marcate cu
acest simbol nu trebuie aruncate la gunoiul menajer.

Observatii referitoare la materialele continute (RE-
ACH)

Informatji actuale referitoare la materialele continute pu-
teti gasi la adresa: www.kaercher.com/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii a aparatului.

Informatii despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii
sau daca exista deteriorari provocate n timpul transpor-
tului.

Dispozitive de siguranta
AN PRECAUTIE
Dispozitive de siguranta care lipsesc sau care au
fost modificate
Dispozitivele de siguran{a au drept scop protectia dvs.
Nu modificati si nu ignorati niciodata dispozitivele de si-
guranta.

Buton de deblocare
Butonul de eliberare al comutatorului aparatului de pe
manerul posterior asigura utilizarea cu doua maini. Bu-
tonul de deblocare blocheaza comutatorul aparatului,
prevenind astfel o functionare necontrolata a masinii de
tuns gard viu.

Protectie pentru cutit
Protectia pentru cutit este un element important al echi-
pamentului de protectiei al masinii de tuns gard viu. O
protectie deteriorata pentru cutit nu mai trebuie utilizata
si trebuie inlocuita imediat.

Simboluri pe aparat

Semne generale de avertizare

nainte de punerea in functiune, cititi in-
structiunile de utilizare si toate indicatiile
de siguranta.

n timpul lucrului cu aparatul, purtati
ochelari de protectie si protectie auditiva
adecvata.

Pericol de ranire. Nu atingeti dispozitive-
le de taiere ascutite.

in timpul lucrului cu aparatul, purtati ma-
nusi de protectie antialunecare si rezis-
tente.

Pericol cauzat de obiecte aruncate. Men-
tineti o distanta de cel putin 15 m intre
zona de lucru si persoanele prezente, in
special copii si animale de casa.

Nu utilizati aparatul pe ploaie sau in con-
ditii de umezeala.

®Er@e@® >

Tineti intotdeauna aparatul cu ambele
maini.

Nivelul de presiune sonora garantat
mentionat pe eticheta este 98.

dB

Imbracaminte de protectie
A PERICOL

Risc de deces din cauza téieturilor. In cazul lucrului cu
aparatul, purtati imbracaminte de protectie adecvata.
Respectati reglementarile locale referitoare la protectia
incendiilor.

Manusi de protectie
in timpul lucrului cu aparatul, purtati maénusi de protectie
adecvate cu echipament de protectie impotriva taierii.

Protectie pentru cap
in timpul lucrului cu aparatul, purtati o cascé de protec-
tie adecvata.
In timpul lucrului cu aparatul, purtati protectie auditiva.
Purtati ochelari de protectie adecvati sau un vizor pen-
tru casca pentru protectie impotriva aschiilor care zboa-
ra.
Castile de protectie cu protectie auditiva si vizor integra-
te sunt disponibile la comerciantii specializati.
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Descrierea aparatului

Tn aceste instructiuni de utilizare se prezints echiparea
maxima. In functie de model, exist4 diferente in pache-
tul de livrare (consultati ambalajul).

Figura, consultati paginile grafice

Figura A

(@ Bucla suspendata

@) Cutit
(3) Protectia mainilor
@ Maner, fata

(® Surubul orificiului de umplere a unsorii de la cutia
de viteze

(®) Placuta de tip

@ Buton de deblocare a setului de acumulatori
Maneta reglare pentru setarea unghiului de taiere
(® Comutator aparat

Buton de deblocare a comutatorului aparatului
@ Maner, spate

(12) Buton viteza

@ Ochi pentru agatarea cadrului de transport (optio-
nal)

Apératoare cutit
@ *Set de acumulatori, putere baterie + 36 V

*“Incarcator pentru incarcare rapida, putere baterie
+36V

* optional

Set de acumulatori
Aparatul poate fi utilizat cu un set de acumulatori 36 V
Kércher Battery Power+.

Punerea in functiune

AN AVERTIZARE

Pornire necontrolata

Pericol de moarte din cauza leziunilor produse prin tdie-
re

In timpul oric&ror mésuri de pregéitire, scoateti acumu-
latorul din aparat.

Montarea acumulatului

ATENTIE

Contacte murdare

Deteriorari ale aparatului si acumulatorului

Inainte de montare, verificati suportul acumulatorului si

contactele cu privire la murdarie si, daca este cazul, cu-

ratati-le.

Indicatie

Folositi numai acumulatori incarcati complet.

Figura B

1. Tmpingeti acumulatorul in suport, pana cand se incli-
cheteaza cu un sunet.

Utilizarea cadrului de transport (optiune)
Un cadru de transport poate fi utilizat pentru a facilita lu-
crul cu aparatul.

1. Agatati carligul curelei de transport in urechea de pe
aparat
Figura C

Operarea

Recomandam primilor utilizatori ca, inainte de a in-
cepe lucrul cu masina de tuns gard viu, sa fie instru-
iti de o persoana cu experienta si sa exerseze
manevrarea si tehnicile.

Operarea de baza
1. Verificati materialul care trebuie taiat cu privire la
corpuri strdine, precum hartie, folii sau sarme si in-
departati-le, daca este necesar.
2. Indepartati protectia pentru cutit.
3. Masina de tuns gard viu trebuie tinutd cu ambele
maini.
Pornirea aparatului
1. Apasati butonul de deblocare a comutatorului apa-
ratului.
Figura D
2. Apasati comutatorul aparatului.
Aparatul porneste.
3. Eliberati comutatorul aparatului.
Aparatul se opreste.

Reglarea vitezei

Acest aparat este echipat cu un dispozitiv de reglare a

vitezei.

1. Setati viteza dorita a cutitului cu comutatorul de vite-
za.
Figura E

Tehnici de lucru

Indicatie

Cu ajutorul uni ghidaj, obtineti o taieturd uniforma.

1. Se porneste aparatul si se agaza pe materialul care
trebuie taiat.

2. Frunzele si ramurile se taie cu o miscare de pendu-
lare.
Figura F

3. n cazul ramurilor mai groase, se face o miscare de
taiere, dar nu se introduce in planta.

4. Tufisurile si gardurile vii se taie de jos in sus.

5. n cazul taierii varfurilor, se executa o miscare 0sci-
lanta larga si se inclina usor cutitul.

6. Pentru taierea plantelor mai joase, cum ar fi plantele
aflate la nivelul solului, cutitul trebuie tinut in pozitie
orizontala.

Rotiti manerul
Pentru a lucra confortabil pe suprafete verticale, mane-
rul din spate poate fi rotit.
1. Trageti butonul de deblocare a manerului in sus.
Figura G
2. Rotiti manerul in pozitia doritd pana cand acesta se
nclicheteaza cu un sunet.

Scoateti setul de acumulatori

&N AVERTIZARE

Pornire necontrolata

Pericol de rénire

Scoateti acumulatorul din aparat, in pauzele de lucru si
nainte de lucrérile de intretinere si de ingrijire.

Figura H
1. Apasati butonul de deblocare in directia acumulato-
rului.

2. Apasati butonul de deblocare.
3. Scoateti acumulatorul din aparat.
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AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea aparatului.

AN PRECAUTIE

Pornire necontrolata

Leziuni produse prin taiere

Scoateti acumulatorul din aparat, inainte de transport.

Transportati masina de tuns gard viu numai cu protectia
pentru cutit montata.

In timpul transportului, asigurati aparatul impotriva de-
plasérii sau céaderii.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea aparatului.

AN PRECAUTIE

Pornire necontrolata

Leziuni produse prin téiere

Scoateti acumulatorul din aparat, inainte de depozitare.
Depozitati masina de tuns gard viu numai cu protectia
pentru cutit montata.

Aparatul poate fi depozitat numai in interior.

Aparatul poate fi depozitat suspendat cu ajutorul unei
bucle suspendate. Aparatoarea cutitului are o adancitu-
ra in acest loc.

Figura |

Ingrijirea si intretinerea
AN PRECAUTIE

Pornire necontrolata

Leziuni produse prin taiere

Inainte de orice lucrare la aparat, scoateti acumulatorul
din aparat.

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire din cauza cutitelor ascutite

In timpul tuturor lucrarilor la aparat, purtati ochelari de
protectie si manusi de protectie.

Curatarea aparatului

ATENTIE

Curatare incorecta

Defectiuni ale aparatului

Curétati aparatul cu o lavetd umeda.

Nu folositi agenti de curatare pe bazé de solventi.

Nu scufundati aparatul in apd.

Nu curatati aparatul cu jet de apa prin furtun sau jet de
apa de inalta presiune.

FiguraJ

1. Lasati aparatul sa se réceasca.

2. Cutitul si carcasa motorului se curata cu o perie de
restul de plante si de murdarie.

3. Orificiile de ventilatie ale aparatului se curata cu o
perie.

Verificarea imbinarii ingurubate a cutitului

&N PRECAUTIE

Imbinare cu surub desficuti

Leziuni produse prin taiere din cauza miscérilor necon-
trolate ale cutitului

Verificati regulat daca imbinarea cu surub a cutitului es-
te strénsa.

Figura K

1. Verificati daca sunt stranse suruburile/piulitele.

2. Suruburile/piulitele desfacute trebuie stranse.

Ungerea lamelor cutitului

Pentru mentinerea calitatii cutitului, lamele cutitului tre-
buie unse dupa fiecare utilizare.
Indicatie
Veti obtine un rezultat foarte bun daca folositi ulei de
masiné cu vascozitate scazuté sau ulei pulverizat.
Figura L
1. Aparatul se asaza pe o suprafata plana.
2. Se aplica uleiul pe partea superioara a lamelor cuti-

tului.

Ascutirea lamelor cutitului
Indicatie
Indepartati cat mai putin material posibil si obtineti in
timpul ascutirii unghiul original al dintelui lamei.

&N PRECAUTIE

Cutite ascutite

Leziuni produse prin taiere

La ascutirea lamelor cutitului, purtati mdnusi de protec-

tie adecvate.

1. Strangeti cutitul intr-o menghina.

2. Ascutiti partea expusa a dintilor lamei cu o pila.

3. Tmpingeti cutitul cu grija cu mana mai departe, pana
cand dintii neascutiti ai lamei devin accesibili.

4. Ascutiti partea expusa a tuturor dintilor lamei cu o pi-
la.

Lubrifiere

Indicatie

Respectati intervalul de lubrifiere specificat pe aparat

pentru a creste durata de viata a aparatului $i pentru a

preveni defectele premature.

1. Scoateti surubul Phillips.
Figura M

2. Introduceti unsoarea de la cutia viteze in orificiu cu
un pistol de ungere.

3. Eventual, indepartati excesul de unsoare de la cutia
de viteze.

4. Strangeti surubul Phillips.

Remedierea defectiunilor

De cele mai multe ori, defectiunile au cauze simple, pe
care le puteti remedia cu ajutorul urmatoarei liste de an-
samblu. In caz de dubiu sau de defectiuni nementiona-
te, va rugam sa va adresati unitatii de service
autorizate.

Odata cu timpul, capacitatea setului de acumulatori va
putea fi atinsa o durata de functionare completa la sta-
rea de incarcare completa. Acest lucru nu reprezinta o
defectiune.
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Eroare Cauza

Remediere

Aparatul nu porneste
rect.

Setul de acumulatori nu este introdus co-|® Tmpingeti setul de acumulatori in suport pa-

na cand se inclicheteaza.

Setul de acumulatori este gol.

® Incarcati setul de acumulatori.

Setul de acumulatori este defect. °

Tnlocuiti setul de acumulatori.

Aparatul se opreste in

timpul functionarii buie taiat.

Cutitul este blocat cu materialul care tre-

Materialul trebuie scos din cutit.

Acumulatorul este supraincalzit

® Opriti lucrul si asteptati pana cand tempe-
ratura acumulatorului revine la intervalul
normal.

Motorul este supraincalzit

® Intrerupeti lucrul si I&sati motorul s& se r&-
ceasca.

in fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie publi-
cate de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni ale acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
catie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a
putea beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta
de cumparare la magazin sau la cea mai apropiata uni-
tate de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Date tehnice

HT 650/
36 Bp
Date privind puterea aparatului
Tensiune de lucru \% 36
Viteza la ralanti (reglare fnaltd)  /min 3200
Viteza la ralanti (reglare scazutda) /min 2800
Diametrul materialului care trebu- mm 33

ie taiat (max.)

Valori calculate conform EN 60745-1, EN 60745-2-
15

Nivel de zgomot L,z dB(A) 87,8
Incertitudine Ky dB(A) 1,6
Nivel de putere acustica Lyya dB(A) 958
Incertitudine Kya dB(A) 1,6
Valoare vibratii mana-brat la ma- m/s? 5,0
nerul de pe partea frontala
Valoare vibratii mana-brat la ma- m/s? 4.4
nerul de pe partea posterioara
Incertitudine K m/s? 1,5
Dimensiuni si greutati
Lungime x Latime x Inaltime mm 1130 x
270 x
230
Lungimea de taiere mm 638
Greutate (fara set de acumulatori) kg 4,5

Sub rezerva maodificarilor tehnice.

Roméaneste

Valoarea vibratiilor

AN AVERTIZARE

Valoarea specificata a vibratiilor a fost masurata utili-
zand o metodd standard de testare si poate fi utilizaté la
compararea aparatelor.

Valoarea specificata a vibratiilor poate fi utilizaté la eva-
luarea preliminara a sarcinii.

in functie de modul in care este utilizat aparatul, emisia
de vibratii in timpul utiliz&rii curente a aparatului poate
sd difere de valoarea totala specificata.

Aparate cu valoare a vibratiei mana-brat de
> 2,5 m/s? (vezi capitolul Date tehnice din
Instructiunile de functionare)

&N PRECAU TIE e Utilizarea continud a aparatu-
lui timp de mai multe ore poate determina senzatia de
amorteala. e Purtati manusi calduroase pentru a va pro-
teja mainile. e Faceti pauze de la lucru in mod regulat.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efectuérii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie Tsi pierde valabilitatea.

Produs: Masina de tuns gard viu

Tip: HT 650/36 Bp

Directive UE relevante
2006/42/UE (+2009/127/UE)
2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE (+2005/88/CE)

Norme armonizate aplicate

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Procedura aplicata de evaluare a conformitatii
2000/14/UE: Anexa V

Nivel de putere acustica dB(A)

Masurat: 95,8

Garantat: 98

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.
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Pred prvym pouzitim pristroja si precitajte tieto
bezpecnostné pokyny, tento originalny navod

na prevadzku, bezpeénostné pokyny prilozené

k suprave akumulatorov a originalny navod na
prevadzku priloZzeny k suprave akumulatorov/$tandard-
nej nabijacke. Riadte sa informaciami a pokynmi, ktoré
su v nich uvedené. Tieto dokumenty si uschovaijte pre
neskorSie pouzitie alebo pre nasledujuceho majitela.
Okrem pokynov uvedenych v nadvode na prevadzku je
nutné zohladrovat aj prisluSne platné vSeobecné bez-
pecnostné predpisy a predpisy tykajlce sa prevencie
vzniku nehéd.

Stupne nebezpecenstva

/A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpe-
Censtvo, ktoré vedie k tazkym fyzickym poraneniam
alebo k smrti.

AN VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora
moze viest k tazkym fyzickym poraneniam alebo k
smrti.

AN UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpeénu situaciu, ktora
moéZe viest k lahkym fyzickym poraneniam.
POZOR

e Upozornenie na moznt nebezpecnu situaciu, ktora
moéZe viest k vecnym $kodam.

Bezpecnostné pokyny

Pri vykonavani prac s noznicami na zivy plot musite
dodrziavat’ Specifické bezpeénostné opatrenia a
pravidla spravania sa, pretoze pri takychto pracach
hrozi nebezpecenstvo vzniku zraneni.

Popri tychto bezpe¢nostnych pokynoch je nutné dodr-
Ziavat aj predpisy, ktoré sa vztahuju na prislusnu kraji-
nu a ktoré sa tykaju bezpec€nosti a vzdelavania (napr.
predpisy vydané uradmi, profesijnymi zdruZeniami ale-
bo socialnymi poistoviiami). Pouzivanie pristroja moze
byt ¢asovo obmedzené miestnymi nariadeniami (Cast'
dria alebo ro¢né obdobie). Dodrziavajte miestne predpi-
sy.

VsSeobecné bezpecnostné pokyny tykajtice
sa elektrického naradia

AN VYSTRAHA
e Precitajte si vSetky bezpecénostné pokyny a in-
Strukcie.
Nedodrziavanie bezpecnostnych pokynov a prikazov
moéZe spbsobit’ zasah elektrickym priadom a/alebo
tazké zranenia. VSetky bezpecnostné pokyny a
prikazy si uchovajte pre pouZzitie v budicnosti.
Pojem “Elektrické naradie” pouZivany v bezpeénost-
nych pokynoch sa vztahuje na elektrické néaradie s na-
pajanim zo siete (so sietovym kablom) a na elektrické
naradie s napajanim z akumulatora (bez sietového kab-
la).
1 Bezpecnost' na pracovisku

a Pracovnu oblast udrziavajte v ¢istom a dobre
osvetlenom stave. Neporiadok alebo neosvetle-
né pracovné oblasti mbéZu viest' k nehodam.

b S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozenom vybuchom, v ktorom sa nacha-
dzaju horfavé kvapaliny, plyny alebo prach.
Elektrické naradie vytvara iskry, ktoré mézu za-
palit prach alebo vypary.

¢ Pocas pouzivania elektrického naradia sa v
blizkosti nesmu zdrziavat deti alebo d'alSie
osoby. Nesustredenost méze viest k strate kon-
troly nad pristrojom.

2 Elektricka bezpeénost'

a Pripajacia zastrcka elektrického naradia musi
byt’ vhodna pre prislusnu zasuvku. Nesmie
byt vykonana ziadna zmena zastrcky. Spolu s
elektrickym naradim s ochrannym uzemne-
nim nepouzivajte adaptérové zastrcky. Ne-
zmenené zastréky a vhodné zasuvky znizuju
riziko zasahu elektrickym pradom.

b Zabraiite telesnému styku s uzemnenymi po-
vrchmi, akymi su rary, vykurovacieho telesa,
sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemne-
né, tak hrozi zvySené riziko zasahu elektrickym
prudom.

c Elektrické naradie chrarite pred dazdom a
vlhkost'ou. Vniknutie vody do elektrického nara-
dia zvy$uje riziko zasahu elektrickym pradom.

d Kabel nepouzivajte v rozpore s jeho ucelom,
napriklad na nosenie elektrického naradia, je-
ho zavesenie alebo na vytiahnutie zastrcky zo

128 Slovendina



zasuvky. Kabel chrarite pred nadmernym tep-
lom, olejom, ostrymi hranami alebo pohybu-
jucimi sa ¢ast'ami pristroja. Poskodené alebo
zapletené pripajacie kable zvy$uju riziko zasahu
elektrickym pradom.

e Ak s elektrickym naradim pracujete vonku,
tak pouzivajte len predlzovacie kable, ktoré
su vhodné aj na pouzivanie v exteriéri. PouZi-
vanie prediZovacieho kabla vhodného pre exte-
riér znizuje riziko zasahu elektrickym priadom.

f Ak nie je mozné zabranit’ pouzitiu elektrické-
ho naradia vo vlhkom prostredi, tak pouzite
pradovy chrani€. PouZivanie prudového chrani-
¢a znizuje riziko zasahu elektrickym pridom.

Bezpecnost’ os6b

a Budte pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite,
a pri praci s elektrickym naradim postupujte s
rozvahou. Elektrické naradie nepouzivajte, ak
ste unaveni alebo pod vplyvom drog, alkoho-
lu alebo liekov. Moment nepozornosti pri pouzi-
vani elektrického naradia mézZe viest k vzniku
vaznych zraneni.

b Pouzivajte osobné ochranné prostriedky a
vzdy noste ochranné okuliare. PouZivanie
osobnych ochrannych prostriedkov, akymi st
protiprachova maska, protiSmykova bezpecnost-
néa obuyv, ochranna prilba alebo ochrana sluchu (v
zavislosti od typu a pouZitia elektrického nara-
dia), znizuje riziko vzniku zraneni.

¢ Zabrante neimyselnému uvedeniu do pre-
vadzky. Pred pripojenim elektrického naradia
k napajaniu prudom a/alebo k akumulatoru a
pred jeho zdvihnutim alebo nesenim sa ubez-
pecte, ze elektrické naradie je vypnuté. Ak ma-
te pri neseni elektrického néaradia prst na spinaci
alebo pristroj pripojite k napajaniu pradom v zap-
nutom stave, méze to viest k nehodam.

d Pred zapnutim elektrického naradia odstrarte
nastavovacie nastroje alebo skrutkovy klaé.
Nastroj alebo klu¢, ktory sa nachadza v rotujicej
Casti pristroja, mézZe viest k vzniku zraneni.

e Zabrarte abnormalnemu drzaniu tela. Zaistite
stabilitu a neustale udrziavajte rovnovahu.
Vdaka tomu budete méct’ v neoéakavanych situ-
aciach lepSie kontrolovat’ elektrické naradie.

f Noste vhodny odev. Nenoste volny odev ale-
bo Sperky. Vlasy, odev a rukavice sa nesmu
dostat’ do blizkosti pohybujucich sa dielov.
Pohybujice sa diely mbézZu zachytit volny odev,
rukavice, Sperky alebo dlhé viasy.

g Ak je mozné namontovat’ zariadenie na odsa-
vanie resp. zachytavanie prachu, tak sa uisti-
te, ze takéto zariadenie je pripojené a spravne
pouzivané. PouZitie odsavania prachu méZe zni-
Zit ohrozenie prachom.

Pouzivanie elektrického naradia a zaobchadza-

nie s nim

a Pristroj nepret'azujte. Pre svoju pracu vzdy
pouzite elektrické naradie uréené na prislus-
ny ucel. S vhodnym elektrickym naradim pracu-
Jete lepSie a bezpecénejSie v uvedenom rozsahu
vykonu.

b Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma po-
Skodeny spinac. Elektrické naradie, ktoré uz nie
Jje mozné zapnut alebo vypnut, je nebezpecné a
Je nutné ho opravit.

¢ Pred nastavovanim pristroja, vymenou dielov
prisluSenstva alebo odlozenim pristroja vy-

Slovencéina

tiahnite zastréku zo zasuvky al/alebo odstran-
te akumulator. Toto preventivne opatrenie
zabrariuje neumyselnému spusteniu elektrického
naradia.

d Nepouzivané elektrické naradie uchovavajte
mimo dosahu deti. Zabraiite pouzivaniu pri-
stroja osobami, ktoré s nim nie sii obozname-
né alebo ktoré si nepredéitali tieto pokyny.
Elektrické naradie je nebezpecné, ak ho pouziva-
Ju neskusené osoby.

e Elektrické naradie starostlivo oSetrujte. Skon-

trolujte, ¢i pohyblivé diely bezchybne funguja

a nezasekavaju sa, €i nie su niektoré diely zlo-

mené alebo poskodené tak, ze maju negativ-

ny dopad na funkénost’ elektrického naradia.

Pred pouzitim pristroja zabezpecte opravu

poskodenych dielov. Vela nehdd je zapricine-

nych nespravne udrZiavanym elektrickym nara-

dim.

Rezné nastroje udrziavajte v ostrom a istom

stave. Starostlivo udrZiavané rezné nastroje s

ostrymi reznymi hranami sa menej zasekavaju a

mozno ich lahSie viest.

Elektrické naradie, prislusenstvo, viozené na-

stroje atd’. pouzivajte v sulade s tymito po-

kynmi. Pritom zohladnite pracovné
podmienky a vykonavanu ¢innost’. PouZivanie
elektrického naradia na iné ucely, nez na aké je
uréené, méze viest' k nebezpecnym situaciam.

Pouzivanie suprav akumulatorov a starostlivost’

one

a Supravu akumulatorov nabijajte len pomocou
nabijac¢iek schvalenych vyrobcom. Nabijacky,
ktoré nie su vhodné pre prislusnu stpravu aku-
mulatorov, méze spésobit poZiar.

b Pristroj pouzivajte len s vhodnou stupravou
akumulatorov. PouZivanie inej sipravy akumu-
latorov méze viest' k vzniku zraneni alebo poZia-
rov.

¢ Nepouzivanu supravu akumulatorov uchova-
vajte mimo kovovych predmetov, akymi st
kancelarske spinky, mince, kfuce, klince,
skrutky alebo iné malé kovové predmety, kto-
ré mozu sposobit’ skrat. Skrat méze viest k
vzniku poZiaru alebo k vybuchu.

d Za istych okolnosti méze zo supravy akumu-
latorov vytekat’ kvapalina. Zabrante kontaktu
s touto kvapalinou. Ak pridete do kontaktu s
takouto kvapalinou, dékladne ju oplachnite
vodou. Ak sa kvapalina dostane do vasho
oka, tak okamzite vyhradajte lekarsku pomoc.
Kvapalina z akumulatora méze na pokozke sp6-
sobit' vyrazky a palenie.

Servis

a Opravu vasho elektrického naradia smie vy-
konavat’iba kvalifikovany odborny personal a
len s originalnymi nahradnymi dielmi. Tymto
je zabezpecené zachovanie bezpecnosti pristro-
Jja.

-

«

Bezpecnostné pokyny tykajlice sa noznic na

zZivy plot
Akékol'vek casti tela sa nesmu nachadzat' v bliz-
kosti noza. Pri spustenom nozi sa nepokusajte o
odstranenie objektu rezania alebo pridrzanie re-
zaného materialu. Zaseknuty objekt rezania od-
stranujte iba pri vypnutom pristroji. Moment
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nepozornosti pri pouZivani noznic na Zivy plot méze
viest k vzniku vaznych zraneni.

e Noznice na zivy plot pri ich prenasani drzte za
rukovat’, pricom n6z sa nesmie pohybovat'. Pri
preprave alebo skladovani noznic na zivy plot na
ne vzdy natiahnite ochranny kryt. Pozorné zaob-
chadzanie s pristrojom zniZuje nebezpecenstvo
vzniku zraneni vplyvom noza.

e Elektrické naradie drzte len za izolované ¢asti
rukovate, pretoze nd6z sa méze dostat’ do kon-
taktu so skrytymi elektrickymi vedeniami. Kon-
takt noZa s vedenim pod napétim méze spésobit, Zze
kovové casti pristroja budu pod napétim a budu tak
méct spbsobit zasah elektrickym pradom.

e Pocas prevadzky sa vyhybajte vedeniam a kab-
lom nachadzajicim sa vo vasej pracovnej oblas-
ti. Pocas prevadzky méze n6z zachytit a oddelit’
vedenia a kable.

VSeobecné bezpecnostné pokyny

AN VYSTRAHA

e Tento pristroj nesmi pouZivat deti a mladistvé osoby.

e Tento pristroj nesmu pouzivat deti a osoby s obme-
dzenymi telesnymi, zmyslovymi alebo du$evnymi
schopnostami alebo s nedostatkom skusenosti a/ale-
bo vedomosti.

e Deti alebo dalSie osoby sa nesmu zdrziavat'v pracov-
nej oblasti, ked pouZivate pristroj.

e Pristroj smiete pouZivat, len ak ste v takom fyzickom
stave, aby ste dokazali reagovat’ na pripadné vznik-
nuté efekty (spétny naraz, vtiahnutie alebo odraz) a
tieto zmiernit telesnou silou. DodrZiavajte pracovné
prestavky, aby ste zabranili prilisnému vyéerpaniu.

N UPOZORNENIE
e Ste zodpovedni za bezpecné pouZivanie pristroja,
hlavne v zaujme ochrany vlastného zdravia a zdravia
inych os6b.
Pristroj nesmiete pouZivat, ak ste pod vplyvom liekov
alebo drog, ktoré obmedzuju reakénu schopnost. Pri-
stroj pouZivajte, len ak ste odpocinuti a v dobrom
zdravotnom stave.
Pri dlhdej dobe pouZivania pristroja méze déjst’ k po-
rucham prekrvenia ruk spésobenych vibraciami.
VSeobecne platnu dobu pouZivania nie je mozné sta-
novit, nakolko ju ovplyvriuju viaceré faktory:
e Osobné dispozicie k zlému prekrveniu (Casto stude-
né prsty, tfpnutie v prstoch)
e Nizka teplota prostredia. Na ochranu ruk vZdy pou-
Zivajte teplé rukavice.
e Obmedzenie prekrvenia spbsobené silnym uchope-
nim.
o NepreruSena prevadzka je skodlivejsia ako pre-
vadzka prerusena prestavkami.
Pri pravidelnom, dlho trvajicom pouZivani pristroja a
pri opakovanom vyskyte symptémov, ako napr. mra-
vencenie prstov, studené prsty, by ste mali vyhladat’
lekarsku pomoc.
Zvy$ené riziko Grazu pri nepriaznivych poveternost-
nych podmienkach. Pristroj pouZivajte len ak je za-
bezpecena bezpecna praca.
Pristroj nepouzivajte, ak st ¢epele noZza poskodené
alebo ohnuté.
e NepouZivajte pristroj, ak nezvycajne vibruje alebo vy-
dava nezvyc&ajné zvuky.
e Pristroj nepouZivajte na rebrikoch alebo nestabilnych
podkladoch.

® Pred pracami pristroj skontrolujte z hladiska posko-
denia a presvedcte sa, Ze skrutky na noZi st pevne
utiahnuté.

e Nebezpecenstvo vzniku zraneni vplyvom volne leZia-
cich noZov. NoZnice na Zivy plot pouzivajte len s na-
sadenou ochranou noza.

Pouzivanie v stulade s i¢elom

/A NEBEZPECENSTVO

Pouzivanie v rozpore s ucelom

Ohrozenie Zivota spésobené reznymi poraneniami

Pristroj pouZivajte len v sulade s ucelom.

e Noznice na zivy plot st vhodné na priemyselné po-

uzivanie.

Noznice na Zivy plot st uréené na vykonavanie prac

v exteriéri.

Z bezpecnostnych dévodov je nutné noznice na Zivy

plot vzdy pevne drzat obomi rukami.

Noznice na Zivy plot su ur€ené iba na rezanie rast-

lin, akymi su napriklad Zivé ploty a kriky.

Noznice na zivy plot nepouzivajte vo vihkom pro-

stredi alebo pri dazdi.

Noznice na zivy plot pouzivajte len v dobre osvetle-

nom prostredi.

e Prestavby a zmeny na pristroji, ktoré vyrobca neau-
torizoval, su z bezpeénostnych dévodov zakazané.

Akékolvek iné pouzivanie, akym je napriklad rezanie

travy, stromov alebo konarov, je nepripustné. Za ohro-

zenia spdsobené nepovolenym pouzivanim je zodpo-

vedny pouzivatel.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly su recyklovatelné. Obaly zlik-
vidujte ekologickym spdsobom.
Elektrické a elektronické zariadenia obsahuju
cenné recyklovatelné materialy a ¢asto aj kompo-
=mm Nenty ako napr. batérie, akumulatory alebo olej,
ktoré pri nespravnej manipulacii alebo likvidacii
mdZzu predstavovat potencidlne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak pre spravnu prevadzku zariadenia nevyhnutné.
Zariadenia ozna¢ené tymto symbolom nesmu byt likvi-
dované spolu s domovym odpadom.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktudlne informacie o obsiahnutych latkach su uvedené
na internetovej stranke: www.kaercher.com/REACH

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prislusenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zaru€uju bez-
pecnu a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informéacie o prislu§enstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pri-
pade chybajuceho prisluSenstva alebo pri vyskyte po-
Skodeni spdsobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.
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Bezpeénostné zariadenia

AN UPOZORNENIE

Chybajuce alebo zmenené bezpecnostné zariade-
nia

Bezpecnostné zariadenia slizZia na vasu ochranu.
Nikdy nemerite ani neobchadzajte bezpeénostné zaria-
denia.

Tlacidlo na odblokovanie
Tlagidlo na odblokovanie spinaca pristroja na zadnej ru-
kovéati zabezpecuje obojruéné ovladanie. Tlacidlo na
odblokovanie zablokujte spina¢ pristroja a zabrani tak
nekontrolovanému spusteniu noznic na Zivy plot.

Ochrana noza

Ochrana noza je ddlezitou su¢astou bezpec¢nostnych
zariadeni noznic na zivy plot. PoSkodena ochrana noza
sa uz viac nesmie pouzivat a je nutné ju okamzite vy-

3
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Symboly na pristroji

V8eobecna vystrazna znacka

Pred uvedenim do prevadzky si precitaj-
te navod na prevadzku a vSetky bezpec-
nostné pokyny.

Pri vykonavani prac s pristrojom pouzi-
vajte vhodnud ochranu oéi a sluchu.

Nebezpecenstvo vzniku zraneni. Nedo-
tykajte sa ostrych reznych nastrojov.

Pri vykonavani prac s pristrojom pouzi-
vajte protiSmykové a odolné ochranné
rukavice.

Nebezpecenstvo spésobené vymrsteny-
mi predmetmi. VSetci, ktori sa prizeraju,
najma deti a domace zvierata, sa musia
zdrziavat vo vzdialenosti minimalne 15
m od pracovnej oblasti.

Pristroj nevystavujte dazdu ani vihkému
prostrediu.

BEPOHO® P>

Pristroj vzdy drzte obomi rukami.

Garantovana hladina akustického tlaku,
ktora je uvedena na etikete, je 98.

) Lw
98

Ochranny odev
A NEBEZPECENSTVO

Ohrozenie Zivota spdsobené reznymi poraneniami. Pri
praci s pristrojom noste vhodny ochranny odev. Dodr-
Ziavajte miestne predpisy o prevencii pred Grazmi.

Ochranné rukavice
Pri vykonavani prac s pristrojom noste vhodné ochran-
né rukavice s ochranou proti porezaniu.

Ochrana hlavy

Pri vykonavani prac s pristrojom pouzivajte vhodnu
ochrannu prilbu.
Pri vykonavani prac s pristrojom pouzivajte ochranu
sluchu.
Pre ochranu pred poletujucimi trieskami pouzivajte
vhodné ochranné okuliare alebo prilbovy priezor.
V $pecializovanych predajniach su k dispozicii ochran-
né prilby s integrovanou ochranou sluchu a priezorom.

Popis pristroja

V tomto navode na obsluhu je popisané maximalne vy-
bavenie. V zavislosti od modelu existuju rozdiely v roz-
sahu dodavky (pozrite si obal).

Obrazok je uvedeny na stranach s grafikami
Obrazok A

(@) Zavesné oko
@ N6z
(®) Ochrana ruk
@ Rukoviét, vpredu
() Skrutka otvoru na dopiianie prevodového tuku
(&) Typovy &titok
@ Odistovacie tlacidlo supravy akumulatorov
Odistovaci spina¢ na nastavenie uhla rezu
(® Spinac pristroja
Odistovacie tlacidlo spinaca pristroja
(@D Rukovat, vzadu
(2 Prepinac rychlosti
@ Oko na zavesenie nosného ramu (volitelné)
Ochrana noza
@ *Suprava akumulatorov Battery Power+ 36V
*Rychla nabijacka Battery Power+ 36V
* volitelné
Suprava akumulatorov

Zariadenie sa mbze prevadzkovat so supravou akumu-
latorov 36 V Karcher Battery Power+.

Uvedenie do prevadzky

A VYSTRAHA

Nekontrolované spustenie

Ohrozenie Zivota spésobené reznym poranenim

Pri vSetkych pripravnych opatreniach vyberte akumula-
tor z pristroja.

Vlozenie akumulatora

POZOR

Znecistené kontakty

Poskodenia pristroja a akumulatora

Pred pouzitim skontrolujte upevnenie a kontakty aku-
muléatora z hladiska znecistenia a v pripade potreby ich
ocistite.
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Upozornenie

Pouzivajte len Uplne nabité akumulatory.

Obrazok B

1. Akumulator zasurite do upevnenia tak, aby doslo k
jeho pocutelnému zacvaknutiu.

Pouzivanie nosného ramu (volitefné
vybavenie)
Na ulahcenie prace s pristrojom mozno pouzit nosny
ram.
1. Hak nosného ramu zaveste do oka na pristroji
Obrazok C

Novym pouzivatefom pred vykonavanim prac s noz-
nicami na Zivy plot odpori¢ame, aby sa dali zasko-
lit' skiisenou osobou a precvicili si manipulaciu a
techniky.

Zakladna obsluha
1. Objekt rezania skontrolujte z hladiska cudzich te-
lies, akymi su papier, félie alebo droty. V pripade po-
treby odstrarite takéto cudzie telesa.
2. Odstrarte ochranu noza.
3. Noznice na zivy plot pevne drzte obomi rukami.

Zapnutie pristroja
1. Stlacte tlacidlo na odblokovanie spinaca pristroja.
Obrazok D
2. Stlacte spinac pristroja.
Pristroj sa spusti.
3. Uvolnite spina¢ pristroja.
Pristroj sa zastavi.

Regulacia rychlosti
Pristroj je vybaveny regulaciou rychlosti.
1. Pomocou prepinaca rychlosti nastavte pozadovanu
rychlost noza.
Obrazok E

Pracovné kroky

Upozornenie

Pomocou vodiacej $ntry dosiahnuty rovnomerny rez.

1. Zapnite pristroj a prisurite ho k objektu rezania.

2. Listy a konare rezte kyvadlovym pohybom.
Obrazok F

3. Pri hrubSich konaroch vykonavaijte pohyb ako pri pi-
leni, ale nevpichujte do rastliny.

4. Kriky a zivy plot rezte smerom zdola nahor.

5. Pri rezani vrcholkov vykonavaijte Siroky oto¢ny po-
hyb a pritom mierne naklorite n6z.

6. Pri rezani nizkych rastlin, akymi st napriklad rastli-
ny pokryvajuce pédu, drzte n6z vodorovne.

Otocenie rukovite
Pre pohodIné vykonavanie prac na zvislych plochach
mozno oto€it' zadnu rukovat.
1. Odistovacie tla¢idlo rukovate potiahnite smerom na-
hor.
Obrazok G
2. Rukovat otoéte do pozadovanej polohy tak, aby do-
$lo k jej pocutelnému zacvaknutiu.

Vybratie akumulatora

AN VYSTRAHA

Nekontrolované spustenie

Nebezpecenstvo poranenia

Pocas pracovnych prestavok a pred udrzbovymi a oSet-
rovacimi pracami akumulator vyberte z pristroja.

Obrazok H

1. Odistovacie tlacidlo stlacte smerom k akumulatoru.
2. Odistovacie tlacidlo zatlacte smerom dovnutra.

3. Akumulator vyberte z pristroja.

Preprava

&N UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

&N UPOZORNENIE

Nekontrolované spustenie

Rezné poranenia

Pred prepravou vyberte stupravu akumulatorov z pri-
stroja.

NozZnice na Zivy plot prepravujte len s nasadenou
ochranou noZa.

Pri preprave zaistite pristroj proti pohybu alebo padu.

Skladovanie

&N UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

AN UPOZORNENIE

Nekontrolované spustenie

Rezné poranenia

Pred uskladnenim vyberte stpravu akumulatorov z pri-
stroja.

Noznice na Zivy plot skladujte len s nasadenou ochra-
nou noZa.

Pristroj sa smie skladovat iba vo vnutornych priesto-
roch.

Pristroj mozno pomocou zavesného oka skladovat vo
visiacej polohe. Ochrana noza ma na tomto mieste vy-
rez.

Obrazok |

Starostlivost’ a idrzba

&N UPOZORNENIE

Nekontrolované spustenie

Rezné poranenia

Pred akymikolvek pracami na pristroji vyberte akumula-
tor z pristroja.

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo vzniku zraneni vplyvom ostrych
nozov

Pri akychkolvek pracach na pristroji pouZivajte ochran-
né okuliare a ochranné rukavice.

Cistenie pristroja

POZOR

Nesprdvne cistenie

Poskodenia pristroja

Na cistenie pristroja pouZivajte vihku utierku.

NepouZivajte Ziadne Cistiace prostriedky obsahujuce

rozpustadio.

Pristroj neponarajte do vody.

Na Cistenie pristroja nepouZivajte prud vody z hadice

alebo vysokotlakovy prad vody.

Obrazok J

1. Pristroj nechajte vychladnut.

2. Nobz a teleso motora pomocou kefky o€istite od zvy-
Skov rastlin a necistot.

3. Pomocou kefky vycistite vetracie $trbiny pristroja.
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Kontrola skrutkového spojenia noza

AN UPOZORNENIE
Uvol'nené skrutkové spojenie
Rezné poranenia sp6sobené nekontrolovanymi pohyb-
mi noZa
Pravidelne kontrolujte, Ci je skrutkové spojenie noZza
spravne utiahnuté.
Obrazok K
1. Skontrolujte, ¢i su skrutky/matice spravne utiahnu-
té.
2. Utiahnite uvolnené skrutky/matice.
Olejovanie cepeli nozov
Pre zachovanie kvality noZov je potrebné ¢epele nozov
naolejovat po kazdom pouziti.
Upozornenie
Velmi dobry vysledok dosiahnete pri pouziti riedkeho
strojového oleja alebo postrekovacieho oleja.
Obrazok L
1. Pristroj umiestnite na rovny podklad.
2. Olej naneste na hornu stranu €epeli nozov.

Ostrenie ¢epeli nozov
Upozornenie
Pri ostreni odstrariujte ¢o najmenej materialu a zacho-
vajte pdvodny uhol zubov Cepele.

&N UPOZORNENIE

Ostré noze

Rezné poranenia

Pri ostreni ¢epeli noZzov pouzivajte vhodné ochranné ru-

kavice.

1. N6z upnite vo zveraku.

2. Pomocou pilnika naostrite volne pristupnu stranu
zubov Cepele.

3. Noz rukou opatrne posurite dalej tak, aby boli pri-
stupné nenaostrené zuby Cepele.

4. Pomocou pilnika naostrite volne pristupnu stranu
vSetkych zubov Cepele.

Mazanie
Upozornenie
Dodrziavajte interval mazania uvedeny na pristroji, aby
ste prediZili Zivotnost pristroja a zabrénili predéasnym
porucham.
1. Odskrutkujte skrutku s krizovou drazkou.
Obrazok M
2. Prevodovy tuk pomocou mazacieho lisu natladte do
otvoru.
3. V pripade potreby odstrarite prebytocny prevodovy
tuk.
4. Utiahnite skrutku s krizovou drazkou.

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoduchu pri€inu, ktori dokazete
odstranit sami pomocou nasledujuceho prehladu. V pri-
pade pochybnosti alebo pri poruchach, ktoré tu nie su

uvedené, sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.

S narastajlcim vekom sa kapacita stpravy akumulato-
rov aj pri dobrej starostlivosti zniZuje, takze ani v celkom
nabitom stave uz nie je mozné dosiahnut celkovd dobu
chodu. Toto nepredstavuje nedostatok.

Chyba Pri¢ina

Odstranenie

Pristroj sa nespusti
vlozena.

Suprava akumulatorov nie je spravne ® Supravu akumulatorov zasurite do upev-

nenia tak, aby doslo k jej podutelnému za-
cvaknutiu.

Suprava akumulatorov je vybita.

Nabite stpravu akumulatorov.

Suprava akumulatorov je chybna.

Vymente supravu akumulatorov.

Pristroj sa zastavi pocas |N6z je zablokovany objektom rezania.

Z noza odstrante objekt rezania.

prevadzky Akumulator je prehriaty

Preruste vykonavanie prac a pockajte, kym
bude teplota akumulatora znovu v normal-
nom rozsahu.

Motor je prehriaty

® Preruste pracu a motor nechajte vychlad-

nut.

_ Zaruka Technické tdaje
V kazdej krajine platia zarué¢né podmienky vydané na-
Sou prislu$nou distribuénou spoloénostou. Pripadné HT 650/
poruchy Vasho zariadenia odstranime v ramci zaruénej 36 Bp
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale- Vykonové udaje pristroja
bo vyrobné chyby. Pri uplatfiovani zaruky sa spolu s do- Prevadzkoveé 4t v 36
kladom o kupe obratte na Vasho predajcu alebo na reqva zone n’avpa i - -
najblizsie autorizované servisné stredisko. VolnobeZné otacky (vysoke na-  /min 3200
(adresa je uvedena na zadnej strane) stavenie)

Volnobezné otacky (nizke nasta- /min 2800

venie)

Priemer objektu rezania (max.) mm 33

Hodnoty zistené v sulade s EN 60745-1, EN 60745-
215

Hladina akustického tlaku L,a

dB(A) 87,8
Neistota Kpa dB(A) 1,6
Hladina akustického vykonu L,z dB(A) 95,8
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HT 650/
36 Bp
Neistota Ky dB(A) 1,6
Hodnota vibracii v ruke/ramene - m/s? 5,0
predna rukovat
Hodnota vibracii v ruke/ramene - m/s? 4.4
zadna rukovat
Neistota K m/s2 1,5
Rozmery a hmotnosti
Dizka x $irka x vy$ka mm 1130 x
270 x
230
Dizka rezu mm 638
Hmotnost (bez sUpravy akumula- kg 4,5
torov)

Technické zmeny vyhradené.

Hodnota vibracii

AN VYSTRAHA

Uvedena hodnota vibracii bola odmerana pomocou
Standardnej skuSobnej metddy a mozno ju pouzit pre
porovnanie pristrojov.

Uvedent hodnotu vibracii mozno pouZzit v predbeznom
posudeni zataZenia.

V zavislosti od spdsobu, akym sa pristroj pouZiva, sa
méZe emisia vibracii pocas aktualneho pouZivania pri-
stroja liSit od uvedenej celkovej hodnoty.

Pristroje s hodnotou vibracie v ruke-ramene
> 2,5 m/s? (pozrite si kapitolu Technické
udaje v navode navod na obsluhu)

AN UPOZORNENIE e Viachodinové pouziva-
nie pristrojov bez preru$enia méze v zriedkavych pripa-
doch viest k pocitom necitlivosti. € Na ochranu ruk vZdy
pouzivajte teplé rukavice.  DodrZiavajte pravidelné
prestavky v praci.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznaceny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zakladnym bezpecnostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: NozZnice na kriky a vetvy

Typ: HT 650/36 Bp

Prislu§né smernice EU
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES (+2005/88/ES)

Aplikované harmonizované normy

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Uplatiiované postupy posudzovania zhody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB (A)
Namerané: 95,8
Zarucené: 98

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou

vedenia spolo¢nosti.
s
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Prije prve uporabe uredaja procitajte ove sigur-
nosne naputke, ove originalne upute za rad i

prilozene sigurnosne naputke za komplet bate-

rija, kao i priloZzene originalne upute za rad za
komplet baterija / standardni punja¢. Postupajte u skla-
du s njima. Cuvaite knjiZice za kasniju uporabu ili za
sljedecéeg vlasnika.
Osim naputaka u uputama za rad, morate uzeti u obzir
i opce propise o sigurnosti i sprie€avanju nezgoda koje
je donio zakonodavac.

Sigurnosne razine

/A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti koja bi mo-
gla dovesti do teske ozljede ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do teSke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do laksih ozljeda.
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PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do o$tecenja imovine.

Sigurnosni napuci

Pri radovima sa Skarama za zivicu posebno se pri-
drzavajte sigurnosnih mjera i pravila ponasanja jer
pri radovima sa Skarama za zivicu postoji rizik od
ozljedivanja.

Uz ove sigurnosne napomene morate se pridrzavati i
propisa o sigurnosti i obrazovanju specifi¢nih za doti¢nu
zemlju npr. od tijela javne uprave, strukovnih organiza-
cija ili socijalnog osiguranja. Primjena uredaja moze biti
vremenski ograni¢ena lokalnim propisima (dnevno ili
godisnje doma). Pridrzavajte se lokalnih propisa.

Opce sigurnosne napomene za elektricne
alate

AN UPOZORENJE

e Procitajte sve sigurnosne napomene i upute.
Propusti pri pridrZavanju sigurnosnih napomena i
uputa mogu uzrokovati elektricni udar i/ili teSke ozlje-
de. Sigurnosne napomene i upute sacuvajte za
ubuduce.

Pojam ,elektricni alat”, koji se upotrebljava u sigurno-

snim napomenama, odnosi se na elektricne alate (s

mreZnim kabelom) s mreZnim pogonom i elektri¢ne ala-

te (bez mreznog kabela) na pogon punjivom baterijom.

1 Sigurnost mjesta rada

a Svoje podrucje rada odrzavajte ¢istim i dobro
osvijetljenim. Nered ili neosvijetliena podrudja
rada mogu uzrokovati nesrece.

b Elektriénim alatom nemoijte raditi u prostoru
ugrozenom eksplozijom, u kojem se nalaze
gorive tekucine, plinovi ili prasine. Elektri¢ni
alati stvaraju iskre koje mogu zapaliti praSinu ili
pare.

c Djecu i ostale osobe drzite podalje tijekom
uporabe elektri€nog alata. U s/u¢aju odvraca-
nja moZete izgubiti kontrolu nad uredajem.

2 Elektriéna sigurnost

a Prikljuéni utikac¢ elektricnog alata mora odgo-
varati utiénici. Utika¢ se ne smije nikako mije-
njati. S uzemljenim elektri¢énim alatima
nemojte upotrebljavati adapterske utikace.
Nepromijenjeni utikaci i odgovarajuce uticnice
smanjuju rizik od elektricnog udara.

b Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsi-
nama kao $to su primjerice povrsine cijevi,
grijaca, Stednjaka i hladnjaka. Ako je tijelo uze-
mijeno, postoji povecani rizik od elektricnog uda-
ra.

c Elektriéne alate drzite podalje od kiSe ili vla-
ge. Prodiranje vode u elektriéni alat povecava ri-
zik od elektricnog udara.

d Nemojte nenamjenski upotrebljavati kabel za
nosenje i vjeSanje elektri€nog alata niti za po-
vla€enje utikaca iz uti€nice. Kabel drzite po-
dalje od vruéine, ulja, ostrih bridova ili
pokretnih dijelova uredaja. OSteceni ili zapet-
ljani prikljucni kabeli povecavaju rizik od elektric-
nog udara.

e Ako radite elektricnim alatom na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzni kabel prikla-
dan za vanjski prostor. Primjena produznog ka-
bela prikladnog za vanjski prostor smanjuje rizik
od elektricnog udara.

Hrvatski

f Ako ne mozete izbjeci rad elektricnim alatom

u vlaznoj okolini, upotrijebite zastitnu nad-
strujnu sklopku. Primjena zastitne nadstrujne
sklopke smanjuje rizik od elektricnog udara.

Sigurnost osoba

a Budite oprezni, pazite $to radite i razumno po-
stupajte pri radu elektricnim alatom. Kada ste
umorni ili pod utjecajem droga, alkohola ili li-
jekova, nemojte upotrebljavati elektri¢ni alat.
Trenutak nepaznje pri uporabi elektricnog alata
moZe uzrokovati ozbiljne ozljede.

b Nosite osobnu zastitnu opremu te uvijek za-
Stitne naocale. Nosenje osobne zastitne opreme
kao $to sumaska za prasinu, protuklizne zastitne
cipele, zastitna kaciga ili zastita sluha, ovisno o
vrsti i primjeni elektricnog alata, smanjuje rizik od
ozljeda.

¢ lzbjegavajte slu¢ajno pustanje u pogon. Uvje-
rite se da je elektri¢ni alat iskljucen prije nego
Sto ga prikljucite na napajanje strujom i/ili ba-
teriju te prije nego $to ga uhvatite ili nosite.
Ako pri noSenju elektricnog alata drzite prst na
sklopci ili ukljucen uredaj prikljucite na napajanje
strujom, moZe se dogoditi nesreca.

d Prije nego sto ukljucite elektri¢ni alat, ukloni-
te alat ili klju¢ za vijke. Alat ili kljuc, koji se nalazi
u dijelu uredaja koji se vrti, moZe uzrokovati oz-
ljede.

e lzbjegavajte abnormalno drzanje tijela. Pobri-
nite se za siguran stav i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Tako moZete bolje kon-
trolirati elektricni alat u neocekivanim situacija-
ma.

f Nosite prikladnu odje¢u. Nemojte nositi Siro-

ku odjecu niti nakit. Kosu, odjecu i rukavice
drzite podalje od pokretnih dijelova. Pokretni
dijelovi mogu uhvatiti Siroku odjecu, rukavice, na-
kit ili dugu kosu.

g Ako se mogu montirati naprave za usisavanje
i skupljanje prasSine, uvjerite se da su priklju-
¢ene te da se ispravno upotrebljavaju. Upora-
ba dijela za usisavanje prasine moze smanjiti
ugrozu prasinom.

Uporaba elektricnog alata i rukovanje njime

a Nemojte preopterecivati uredaj. Za svoj rad
uvijek upotrebljavajte za to namijenjeni elek-
tricni alat. Odgovarajuc¢im alatom radite bolje i
sigurnije u navedenom podrucju snage.

b Nemojte upotrebljavati elektric¢ni alat s neis-
pravnom sklopkom. Elektri¢ni alat, koji se vise
ne moZe ukljuciti niti iskljuciti, opasan je i valja ga
popraviti.

¢ Utika¢ izvucite iz uti¢nice i/ili uklonite punjivu
bateriju prije nego $to obavljate namjestanja
na uredaju, mijenjate dijelove pribora ili odla-
zete uredaj. Ta mjera opreza sprecava slucajno
pokretanje elektriénog alata.

d Elektriéni alat, kojim se ne koristite, Cuvajte
izvan dohvata djece. Nemojte dopustiti da
uredajem rukuju osobe koje nisu upoznate s
njime ili nisu progcitale ove upute. Elektricni su
alati opasni ako ih rabe neiskusne osobe.

e Pazljivo njegujte elektricne alate. Provjerite
rade li pokretni dijelovi besprijekorno i da se
ne zaglavljuju, jesu li dijelovi slomljeni ili tako
osteceni da je ugrozen rad elektri¢nog alata.
Prije uporabe uredaja, oStecene dijelove od-
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nesite na popravak. LoSe odrZzavani elektricni
alati uzrok su mnogim nesreéama.

f Alate za rezanje odrzavajte ostrima i ¢istima.
Pomno njegovani alati za rezanje s oStrim reznim
bridovima manje se zaglavijuju i lak$i su za vode-
nje.

g Elektriéni alat, pribor, alat itd. upotrebljavajte
u skladu s ovim uputama. Pritom u obzir uz-
mite radne uvjete i radnju koju morate obaviti.
Uporaba elektricnih alata za primjene drukcije od
predvidenih moZe uzrokovati opasne situacije.

5 Uporaba i njega kompleta baterija

a Komplet baterija punite samo s pomo¢u pu-
njaca odobrenog od strane proizvodaca. Pu-
njaci koji nisu prikladni za odgovarajuci komplet
baterija mogu uzrokovati poZar.

b Uredaj koristite samo s odgovaraju¢im kom-
pletom baterija. Koristenje drugog kompleta ba-
terija moze uzrokovati ozljede ili pozZare.

c Komplet baterija koji ne upotrebljavate drzite
podalje od metalnih predmeta kao Sto su
uredske spajalice, kovanice, kljucevi, ¢avli,
vijci ili drugi manji metalni predmeti koji mogu
uzrokovati kratki spoj. Kratki spoj mozZe uzroko-
vati poZar ili eksploziju.

d Moze doé¢ii do istjecanja tekucine iz kompleta
baterija. Izbjegavajte kontakt. Ako dodete u
kontakt s teku¢inom, temeljito je isperite vo-
dom. Ako tekuéina dospije u Vase oc¢i, odmah
potrazite lije€nicku pomoé¢. Tekucina baterije
moZe prouzrociti osip i opekline koze.

6 Servis

a Neka vas elektricni alat popravlja samo kvali-
ficirano stru¢no osoblje i to samo s original-
nim rezervnim dijelovima. Tako cete osigurati
ocCuvanje sigurnosti uredaja.

Sigurnosne napomene za Skare za zivicu

e Drzite sve dijelove tijela dalje od noza za rezanje.
Ne pokusavajte uklanjati ili drzati materijal za re-
zanje dok noz radi. Uklanjajte uklijeSteni materi-
jal za rezanje pri iskljuéenom uredaju. Trenutak
nepaznje pri koristenju Skara za Zivicu moZe uzroko-
vati teSke ozljede.

o Nosite Skare za zivicu za rué¢ku dok je noz u sta-
nju mirovanja. Pri transportu ili ¢uvanju $kara za
Zivicu uvijek navucite sigurnosnu navlaku.
Oprezno ophodenje uredajem smanjuje opasnost
od ozljede noZzem.

e Elektricni alat drzite samo za izolirane povrsine
rucki, s obzirom da noz za rezanje moze do¢i u
dodir sa skrivenim strujnim vodovima. Kontakt
noZa za rezanje s vodom pod naponom moze me-
talne dijelove uredaja staviti pod napon te uzrokova-
ti elektricni udar.

e Tijekom rada drzite se podalje od vodova i ka-
blova u vasem podrucju rada. Tijekom rada noz
za rezanje moZe zahvatiti i presjeci vodove i kablo-
ve.

Opc¢i sigurnosni napuci

AN UPOZORENJE

e Djeca i mladezZ ne smiju upravijati uredajem.

e Uredaj nije namijenjen za to da ga koriste osobe s
ogranic¢enim tjelesnim, osjetnim ili duhovnim sposob-
nostima ili bez iskustva i/ili s nedostatnim znanjem.

e Djecu i ostale osobe drzite podalje od podrucja rada
tijekom uporabe uredaja.

Uredaj smijete upotrebljavati samo ako ste u fizickom
stanju koje vam omogucduje da reagirate na mozebit-
ne reakcije (povratni udarac, uvliacenje ili odbacivanje
unatrag) te da ih ublaZite snagom svojega tijela. Ra-
dite stanke u radu kako biste sprijecili iscrpljenost.

AN OPREZ

Vi ste odgovorni za sigurnu uporabu uredaja, poseb-
no u odnosu na va$e vlastito zdravije kao i zdravije
drugih osoba.
Uredajem ne smijete upravijati ako ste pod utjecajem
lijekova ili droga koje smanjuju motoricke sposobno-
sti. Uredajem upravijajte samo kada ste odmorni i
zdravi.
Dulja uporaba uredaja mozZe uzrokovati poremecaje
prokrvijenosti u $akama uslijed vibriranja. Ne moze
se odrediti opce trajanje uporabe jer ono ovisi o vise
¢imbenika:
Osobna sklonost lo$oj prokrvijenosti (Cesto hladni
prsti, utrnulost prstiju).
Niska temperatura okoline. Nosite tople rukavice za
zastitu $aka.
Prokrvijenost sprije¢ena cvrstim hvatom.
Rad bez prekida Stetniji je od rada prekinuta stanka-
ma.
U slu¢aju redovite, dugotrajne uporabe uredaja te ako
se opetovano javljaju simptomi kao $§to su primjerice
utrnulost prstiju, hladni prsti, obratite se lijecniku.
Povecéana opasnost od nezgode pri lo§im vremen-
skim prilikama. Uredaj koristite samo ako je zajaméen
siguran rad.
Ne koristite uredaj, ako su ostrice noZa oStecene ili
zakrivljene.
Ne Koristite uredaj ako neobicno vibrira ili proizvodi
neobicne zvukove.
Ne koristite uredaj na ljestvama ili nestabilnim podlo-
gama.
Prije primjene uredaja provjerite je li oStecen i uvjerite
se da su vijci na noZu ¢vrsto zategnuti.
Opasnost od ozljede zbog ogoljelih noZeva. Koristite
Skare za Zicu samo s postavijenom zastitom noza.

Pravilna uporaba

A OPASNOST

Nenamjenska uporaba

Opasnost po Zivot od posjekotina

Uredaj upotrebljavajte samo u skladu s njegovom na-
mjenom.

Skare za Zivicu prikladne su za primjenu u gospo-
darstvene svrhe.

Skare za Zivicu predvidene su za rad na otvorenom.
1z sigurnosnih razloga Skare za Zivicu se uvijek se
moraju sigurno drzati s obje ruke.

Skare za Zivicu predvidene su samo za rezanje bi-
liaka, npr. zivice i grmlja.

Skare za zivicu ne koristite u vlaznoj okolini ili tije-
kom kise.

Skare za Zivicu koristite samo u dobro osvijetlienoj
okolini.

1z sigurnosnih razloga zabranjene su preinake i iz-
mjene na uredaju koje proizvoda¢ nije odobrio.

Zabranjena je svaka druga primjena, npr. rezanje trave,
drveca ili grana. Za opasnosti proizasle iz nedopustene
uporabe odgovara korisnik.
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Zastita okoliSa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo

Q.@ odlozite ambalazu na ekolo$ki prihvatljiv nacin.

Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-

ciklazne materijale, a €esto i sastavne dijelove
=mm POPpUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-

propisnog rukovanja ili nepravilnog odlaganja u
otpad mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi po-
trebni za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni
ovim simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim
otpadom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronadite na:
www.kaercher.com/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam¢e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

Sadrzaj isporuke

Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slu€aju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

Sigurnosni uredaji

AN OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uredaji
Sigurnosni uredaji sluZze vasoj zastiti.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne uredaje i nemojte ih za-
obilaziti.

Tipka za deblokiranje
Tipka za deblokiranje sklopke uredaja na straznjoj rucki
osigurava dvoru¢no opsluzivanje. Tipka za deblokiranje
blokira sklopku uredaja i time sprje¢ava nekontrolirano
pokretanje $kara za Zivicu.

Zastita noza

Zastita nozZa je vazan sastavni dio sigurnosnih uredaja
$kara za zivicu. Osteéena zastita noZza ne smije se vise
upotrebljavati i mora se odmah zamijeniti.

Simboli na uredaju

Op¢i znak upozorenja

Prije pustanja u pogon progitajte upute
rad i sve sigurnosne naputke.

Prilikom rada s uredajem nosite priklad-
nu zastitu vida i sluha

Opasnost od ozljeda. Nemojte dodirivati
ostre alate za rezanje.

e O® >

Prilikom rada s uredajem nosite protukli-
zne i otporne zastitne rukavice.

Opasnost zbog odbadenih predmeta. Dr-
zite promatrace, posebice djecu i ku¢ne
ljubimce, udaljene najmanje 15 m od po-
drugja rada.

Ne izlazite uredaj kisi ili vlaznim uvjetima.

Uredaj uvijek drzite s obje ruke.

Zajaméena razina zvucnog tlaka nave-
dena na etiketi iznosi 98.

Lwa
98

Zastitna odjeéa
A OPASNOST

Opasnost po Zivot od posjekotina. Pri radu s uredajem
nosite prikladnu zastitnu odjecu. Pridrzavajte se lokal-
nih propisa za sprjeCavanje nezgoda.

zastitne rukavice

Prilikom rada s uredajem nosite prikladne zastitne ruka-
vice s zastitom od posjekotina.

Zastitna glave

Prilikom rada s uredajem nosite prikladnu zastitnu kaci-
gu.

Prilikom rada s uredajem nosite zastitu sluha.

Nosite u svrhu zastite od lete¢eg iverja prikladne zastit-
ne naocale ili kacigu s vizirom.

U specijaliziranoj trgovini dostupne su zastitne kacige s
integriranom zastitom za sluh i vizirom.

Opis uredaja

U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema.
Ovisno o modelu postoje razlike u sadrzaju isporuke (vi-
di pakiranje).

Slika vidi stranice sa grafickim prikazima

Slika A

(@) Rupica za viesanje

@) Noz

(3 Zastita ruku

(®) Rugka, prednja

@ Vijak Otvor za punjenje Mast za prijenosnik
() Natpisna plogica

@ Tipka za deblokiranje kompleta baterija

Sklopka za deblokiranje za namjestanje kuta reza-
nja

(®) Sklopka uredaja
Tipka za deblokiranje sklopke uredaja
@ Rucka, straznja
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(i2) Prekida¢ za brzinu
@ Rupica za vjeSanje okvira za noSenje (opcija)

Zastita noza

@ * Standardni punja¢ Battery Power 36V
*Punjac¢ za brzo punjenje Battery Power 36V
* opcionalno

Komplet baterija
Uredaj moze raditi s kompletom baterija 36 V Kércher
Battery Power+.

Pustanje u pogon
&N UPOZORENJE
Nekontrolirano pokretanje

Opasnost po Zivot od posjekotina
Prilikom svih mjera pripreme izvadite bateriju iz uredaja.

Umetanje baterije

PAZNJA

Oneciscéeni kontakti

OSstecenja na uredaju i bateriji

Prije umetanja provjerite jesu li prihvat i kontakti baterije
onecisceni te ih po potrebi ocistite.

Napomena

Koristite samo u potpunosti napunjene baterije.

Slika B

1. Gurnite bateriju u prihvatnik dok se ¢ujno ne uglavi.

Koristite okvir za nosenje (opcija)
Okvir za no$enje se moze koristiti kako bi se olak§ao
rad s uredajem.
1. Kukicu okvira za noSenje pri€vrstite u rupicu na ure-
daju
Slika C

Korisnicima koji prvi put koriste uredaj preporuca-
mo da ih prije rada sa $§karama za Zivicu uputi isku-
sna osoba te da vjezbaju rukovanje i tehnike.

Osnovno rukovanje
1. Provjerite postoje li u materijalu za rezanje strana ti-
jela kao $to je primjerice papir, folija ili Zice te ih po
potrebi uklonite.
2. Uklanjanje zastite noza.
3. Skare za Zivicu drzite s obje ruke.

Ukljucivanje uredaja
1. Pritisnite tipku za deblokiranje sklopke uredaja.
Slika D
2. Pritisnite sklopku uredaja.
Uredaj se ukljucuje.
3. Pustite sklopku uredaja.
Uredaj prestaje raditi.

Regulacija brzine
Uredaj je opremljen jednom regulacijom brzine.
1. Prekida¢em za brzinu podesite Zeljenu brzinu noza.
Slika E

Radne tehnike
Napomena
Ravnomjeran rez postici ¢ete ako primijenite Spagu za
poravnanje.
1. Ukljucite uredaj i priblizite ih materijalu za rezanje.

2. Listove i grancice rezite njihaju¢im pokretima.
Slika F

3. Pri debljim granama izvedite pokret piljenja, ali ne-

mojte ubadati u biljku.

Grmlje i Zivice rezite odozdo prema gore.

Pri rezanju vrhova, izvedite Siroki zakretni pokret te

pritom lagano nagnite noz.

6. Zarezanije niskih biljaka kao $to su npr. pokrivaci tla,
noz drzite vodoravno.

o~

Okretanje rucke
Straznja ru¢ka se moze okrenuti za ugodniji rad na oko-
mitim povr§inama.
1. Tipku za deblokiranje na ru¢ki povucite prema gore.
Slika G
Rucku okrenite u Zeljeni poloZaj sve dok se ¢ujno ne
uglavi.

N

Vadenje baterije

&N UPOZORENJE

Nekontrolirano pokretanje

Opasnost od ozljeda

Tijekom radnih stanki i prije svih radova odrzavanja i
njege izvadite bateriju iz uredaja.

Slika H

1. Pritisnite tipku za deblokiranje u smjeru baterije.
2. Utisnite tipku za deblokiranje.

3. lzvadite bateriju iz uredaja.

&N OPREZ

Nepridrzavanje teZine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

&N OPREZ

Nekontrolirano pokretanje

Opasnost od posjekotina

Prije transporta izvadite bateriju iz uredaja.
Transportirajte Skare za Zicu samo s postavijenom zasti-
tom noZa.

Osigurajte uredaj prilikom transporta protiv pomicanja ili
pada.

Skladistenje
&N OPREZ
Nepridrzavanje teZine
Opasnost od ozljeda i oStec¢enja
Pri skladistenju uzmite u obzir teZinu uredaja.

&N OPREZ

Nekontrolirano pokretanje

Opasnost od posjekotina

Prije skladistenja izvadite bateriju iz uredaja.
Skladistite $kare za Zicu samo s postavljenom zastitom
noza.

Uredaj se smije skladistiti samo u zatvorenim prostorija-
ma.

Uredaj se moze skladistiti objeSen uz pomoc¢ rupice za
vjeSanje. Zastita noza na tom mjestu ima prazninu.
Slika |

Njega i odrzavanje
AN OPREZ
Nekontrolirano pokretanje
Opasnost od posjekotina

Prije svakog rada s uredajem izvadite bateriju iz ureda-
Jja.
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N OPREZ
Opasnost od ozljeda zbog oStrih noZeva
Pri svim radovima na uredaju nosite zastitne naocale i
zastitne rukavice.
Ciscenje uredaja
PAZNJA
Neispravno ¢iséenje
Ostecenja uredaja
Cistite uredaj vlaznom krpom.
Nemojte koristiti sredstva za ¢is¢enje koja sadrZe ota-
pala.
Uredaj ne uranjajte u vodu.
Uredaj ne Ccistite vodenim mlazom iz crijeva ili vodenim
mlazom pod visokim tlakom.
Slika J
1. Ostavite uredaj da se ohladi.
2. Noz i kuciste motora Cetkom o€istite od biljnih osta-
taka i prljavstine.
3. Ventilacijske otvore uredaja odistite Cetkom.

Provjera vijéanog spoja noza

AN OPREZ

Olabaviljeni vijéani spoj

Posjekotine uslijed nekontroliranih pokreta noza
Redovito provjeravajte ¢vrsti dosjed vij¢anog spoja no-
Za.

Slika K

1. Provjerite ¢vrsti dosjed vijaka / matica.

2. Pritegnite vijke / matice.

Uljenje ostrica noza
Kako bi se o¢uvala kvaliteta noza, ostrice noza se tre-
baju nauljiti nakon svakog koristenja.

Napomena

Virlo dobar rezultat postiZe se ako koristite rijetko strojno
ulje ili ulje za prskanje.

Slika L

1. Uredaj polozite na ravnu podlogu.

2. Nanesite ulje na gornju stranu o$trica noza.

Ostrenje ostrica noza
Napomena
Uklonite prilikom ostrenja Sto je moguce manje materi-
Jala i zadrzite izvorni kut zupca oStrice.

&N OPREZ

Ostri nozevi

Opasnost od posjekotina

Nosite prikladne zastitne rukavice prilikom oS$trenja 0$-

trica noZa.

1. Zategnite noz u Skrip.

2. Naostrite slobodnu stranu zubaca ostrice pomoéu
turpije.

3. Noz rukom oprezno pogurnite dalje, sve dok vam ne
budu dostupni nenaostreni zupci ostrice.

4. Naostrite slobodnu stranu svih zubaca os$trice po-
mocu turpije.

Podmazivanje
Napomena
Pridrzavajte se intervala podmazivanja navedenog na
uredaju kako biste produZzili vijek trajanja uredaja i spri-
Jjecili prerane kvarove.
1. Uklonite krizni vijak.
SlikaM
2. lIstisnite mast za prijenosnik pomoc¢u pistolja za ma-
ziva u otvor.
3. Uklonite eventualni visak masti za prijenosnik.
4. Pritegnite krizni vijak.

Pomoc¢ u slu€aju smetnji

Smetnje ¢esto imaju jednostavne uzroke koje mozete
sami ukloniti uz pomo¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene, obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

Sa starenjem se kapacitet kompleta baterija i pri do-
brom odrzavanju smanjuje, tako da se ni u potpuno na-
punjenom stanju viSe ne postize puno vrijeme rada. To
se ne smatra nedostatkom.

Greska Uzrok

Rjesenje

Uredaj ne radi

Komplet baterija nije ispravno umetnut. |® Gurnite komplet baterija u prihvatnik ure-

daja dok se ne uglavi.

Komplet baterija je prazan.

Napunite komplet baterija.

Komplet baterija je neispravan.

Zamijenite komplet baterija.

Uredaj se zaustavlja tije- [NoZ je blokiran materijalom za rezanje.

Uklonite materijal za rezanje iz noza.

kom rada Baterija je pregrijana

Prekinite rad i pricekajte da temperatura
baterije ponovno dode u normalno podruc-
je.

Motor je pregrijan

® Prekinite rad i ostavite motor da se ohladi.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodnji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
sljedecoj ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.

(vidi adresu na poledini)

Tehnicki podaci

HT 650/
36 Bp
Podaci o snazi uredaja
Radni napon \Y 36
Broj okretaja praznog hoda (viso- /min 3200
ka postavka)
Broj okretaja praznog hoda (niska /min 2800

postavka)
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HT 650/

36 Bp
Promjer materijala za rezanje mm 33
(maks.)

Vrijednosti utvrdene prema EN 60745-1, EN 60745-
2-15

Razina zvuénog tlaka Lya dB(A) 87,8
Nesigurnost K,a dB(A) 1,6
Razina zvu¢ne snage Lya dB(A) 958
Nesigurnost Kyya dB(A) 1,6
Vrijednost vibracije $aka ruka m/s® 5,0
prednje rucke
Vrijednost vibracije $aka ruka stra- m/s? 4,4
Znje rucke
Nesigurnost K m/s? 1,5
Dimenzije i tezine
Duljina x $irina x visina mm 1130 x
270 x
230
Duljina reza mm 638
Tezina (bez kompleta baterija) kg 4,5

Pridrzano pravo na tehnic¢ke izmjene.

Vrijednost vibracije

AN UPOZORENJE

Navedena vrijednost vibracije izmjerena je standardnim
ispitivanjem i smije se koristiti za usporedbu uredaja.
Navedena vrijednost vibracije smije se koristiti za pret-
hodnu procjenu opterecenja.

Ovisno o nacinu na koji se Kkoristi uredaj, emisija vibra-
cija tijekom trenutnog koristenja uredaja moze odstupati
od navedenih ukupnih vrijednosti.

Uredaji s vrijednoscu vibracije ruka-saka
> 2,5 m/s? (vidi poglavlje Tehni¢ki podaci u
uputama za rad)

AN OPREZ . visesatno neprekidno koristenje ure-
daja mozZe uzrokovati osjec¢aj obamrlosti. e Nosite tople
rukavice za zaStitu Saka. e Redovito radite stanke u ra-
du.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovarajuéim temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
slu¢aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Skare za Zivicu

Tip: HT 650/36 Bp

Relevantne EU direktive
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EZ (+2005/88/EZ)

Primijenjene uskladene norme
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Primijenjeni postupak procjene sukladnosti
2000/14/EZ: Prilog V.

Razina zvuéne snage dB(A)

Izmjereno: 95,8

Zajaméeno: 98

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocéenju uprave.

/ 1/
/H.(jenner L égg{

S. Reiser
Chairman of the Board of Management

Director Regulatory Affairs & Certification
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Opste napomene

Pre prve upotrebe uredaja, treba procitati ove
sigurnosne napomene, ovo originalno uputstvo

za rad, sigurnosne napomene koje su priloZzene

uz akumulatorsko pakovanije i prilozeno
originalno uputstvo za rad akumulatorskog pakovanja/
standardnog uredaja. Postupajte u skladu sa tim.
Sacuvajte knjizice za buduéu upotrebu ili naredne
vlasnike.
Pored napomena u uputstvu za rad, moraju da se uvaze
i opsti sigurnosni propisi i propisi zakonodavca o
spre€avanju nesreca.
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Stepeni opasnosti

A OPASNOST
e Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja
moZze dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

AN UPOZORENJE
o Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do lakih telesnih povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do materijalnih oStecenja.

Sigurnosne napomene

Prilikom radova sa makazama za zivu ogradu
morate obratiti posebnu paznju na sigurnosne mere
i pravila ponasanija, jer prilikom rada sa makazama
za zivu ogradu postoji opasnost od povredivanja.
Osim ovih sigurnosnih napomena, obratite paznju i na
specificne nacionalne sigurnosne propise i propise o
obukama, koje zahtevaju npr. drzavne ustanove,
profesionalna udruzenja ili fondovi za socijalnu zastitu.
Na osnovu lokalnih propisa, koriS¢enje uredaja moze
biti vremenski ograni¢eno (na odredeni deo dana ili
godi$nje doba). Obratite paznju na lokalne propise.

Opste sigurnosne napomene za elektri¢ne
alate

AN UPOZORENJE

o Procitajte sve sigurnosne napomene i uputstva.
Propusti u pogledu poStovanja sigurnosnih
napomena i uputstava mogu da prouzrokuju elektriéni
udar i/ili teSke povrede. Sacuvajte sve sigurnosne
napomene i uputstva radi buduce upotrebe.

Pojam ,Elektricni alat, koji se pominje u sigurnosnim

napomenama odnosi se na elektricne alate sa mreznim

pogonom (sa mreznim kablom) i na elektri¢ne alate sa

baterijskim pogonom (bez mreznog kabla).

1 Bezbednost na radnom mestu

a Radno podruéje odrzavajte dobro osvetljeno i
u Cisto.. Neuredna ili neosvetljena radna
podruéja mogu dovesti do nezgoda.

b Nemojte raditi sa elektri¢nim alatima u
okruzenju gde postoji opasnost od
eksplozije, u kojem se nalaze zapaljive
tecnosti, gasovi ili prasina. Elektricni alati
mogu da varnice, Sto moze dovesti do zapaljenja
prasine ili isparenja.

c Tokom koriSéenja elektricnog alata decu i
druge osobe treba da budu na bezbednoj
udaljenosti. Ukoliko vam nesto skrene paznju
tokom rada, mozZete izgubiti kontrolu nad
uredajem.

2 Elektriéna bezbednost

a Prikljuéni utika¢ elektricnog alata mora da
odgovara utic¢nici. Utika¢ ne sme da se menja
na bilo koji nac¢in. Nemojte koristiti
adapterske utikace zajedno sa elektricnim
alatima sa zastitnim uzemljenjem.
Neizmenjeni utikaci i odgovarajuce uti¢nice
smanjuju rizik od elektricnog udara.

b lzbegavajte telesni kontakt sa uzemljenim
povrsinama kao Sto su cevi, grejna tela,
$poreti i frizideri. Ako je vasSe telo uzemljeno,
preti povecan rizik od elektricnog udara.
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c Zastitite elektricne alate od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektri¢ni alat povecava rizik od
elektricnog udara.

d Nemojte koristiti kabl za pogre$ne namene, za
nosenje ili veSanje elektricnog alata ili za
izvlacenje utikaca iz utinice. Drzite kabl dalje
od toplote, ulja, ostrih ivica ili delova uredaja
u pokretu. Osteceni ili savijeni prikljuéni kablovi
povecavaju rizik od elektricnog udara.

e Ako sa elektricnim alatom radite na
otvorenom, koristite iskljuc¢ivo produzni kabl
koji je pogodan i za otvoreni prostor.
Kori$éenje produznog kabla koji je pogodan i za
otvoreni prostor smanjuje rizik od elektricnog
udara.

f Ukoliko je upotreba elektricnog alata u
vlaznom okruzenju neizbezna, onda koristite
automatsku zastitnu sklopku. Upotreba
automatske zastitne sklopke smanjuje rizik od
elektricnog udara.

Bezbednost ljudi

a Budite pazljivi, vodite rauna o onome §to
radite i pristupajte razumno radu sa
elektriénim alatom. Nemojte koristiti
elektri¢ni alat ako ste pospani ili se nalazite
pod dejstvom narkotika, alkohola ili lekova.
Jedan trenutak nepaznje pri upotrebi elektricnog
alata mozZe da dovede do ozbiljnih povreda.

b Uvek nosite licnu zastitnu opremu i zastitne
naocare. NoSenje licne zastitne opreme, kao Sto
su maska za prasinu, sigurnosne cipele otporne
na klizanje, zastitni Slem ili zastita sluha, u
zavisnosti od vrste i primene elektricnog alata,
smanjuje rizik od povreda.

¢ lzbegavajte nenamerno pustanje u pogon.
Uverite se da je elektri¢ni alat isklju¢en pre
nego Sta ga prikljucite na napajanje strujom i/
ili bateriju, preuzmete ili nosite. Ako prilikom
nosenja elektricnog alata drzite prst na prekidacu
ili ako ukljuéeni uredaj prikljucite na napajanje
strujom, to moZe da dovede do nesreca.

d Uklonite alat za podesavanje ili odvijace pre
ukljucivanja elektricnog alata. Alat ili kljuc¢ koji
se nalazi u rotiraju¢em delu uredaja moZe dovesti
do povreda.

e lzbegavajte neuobicajeni polozaj tela.
Obezbedite siguran oslonac i u svakom
trenutku odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin
elektricni alat moZete bolje kontrolisati u
neocekivanim situacijama.

f Nosite odgovaraju¢u odec¢u. Nemojte nositi
Siroku odecu ili nakit. Kosa, odeca i rukavice
treba da budu sto dalje od delova u pokretu.
Delovi u pokretu mogu da zahvate opusStenu
odecu, rukavice, nakit ili dugacku kosu.

g Ako postoji moguénost montaze uredaja za
usisavanje i hvatanje prasine, obezbedite da
ti uredaji budu prikljuceni i da se pravilno
upotrebljavaju. Upotreba dela za usisavanje
praSine moZe smanjiti opasnosti od prasine.

Upotreba elektricnog alata

a Nemojte preopterecivati uredaj. Koristite
elektricni alat koji je predviden za vas rad. Uz
odgovarajuci elektricni alat cete bolje i
bezbednije raditi u zadatom podrucju rada.

b Nemojte koristiti elektri¢ni alat ¢iji je prekidaé
neispravan. Elektriéni alat koji se vise ne moze
ukljuciti ili iskljuéiti je opasan i mora se popraviti.
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¢ Pre podesavanja, zamene delova pribora ili
odlaganja uredaja, izvucite utikac iz uticnice i/
ili uklonite bateriju. Ova mera predostroZnosti
spre¢ava nenamerno pokretanje elektricnog
alata.

d Nekori$éene elektri¢ne alate ¢uvati van
domasaja dece. Osobe koje nisu upoznate sa
uredajem, odnosno koja nisu procitale ova
uputstva, ne smeju da koriste uredaj.
Elektricni alati su opasni ako ih koriste neiskusna
lica.

e Elektri¢ne alate negujte sa paznjom. Uverite
se da pokretni delovi besprekorno
funkcionisu i da nisu su zaglavljeni, kao i da
delovi nisu polomljeni ili o$teceni tako da
uti¢u na funkcionisanje elektricnog alata.
Ostecene delove dostavite na popravku pre
upotrebe uredaja. Uzrok velikog broja nesreca
lezi u loSem odrzavanju elektri¢nih alata.

f Alati za se¢enje treba da budu ostri i Cisti.

Pazljivo negovani alati za se¢enje sa ostrim
ivicama za secenje se manje zaglavijuju i mogu
lakse da se vode.

g Koristite elektri¢ni alat, pribor, alate itd. u
skladu sa ovim uputstvima. Pri tom, obratite
paznju na uslove rada i zadatke koji treba da
se izvrSe. Upotreba elektricnih alata u druge
namene od onih koje su predvidene moze
dovesti do opasnih situacija.

Upotreba i nega akumulatorskog pakovanja

a Akumulatorsko pakovanje punite samo
punja¢ima koje je odobrio proizvodac.
Punjaci, koji nisu adekvatni za odgovarajuce
akumulatorsko pakovanje, mogu da dovedu do
poZara.

b Uredaj koristite samo sa odgovaraju¢im
akumulatorskim pakovanjem. Primena nekog
drugog akumulatorskog pakovanja moZe dovesti
do povreda i poZara.

¢ Kada nije u upotrebi, akumulatorsko
pakovanje drzite na udaljenosti od metalnih
predmeta kao $to su kancelarijske spajalice,
novgéici, klju€evi, ekseri, vijci i drugi sitni
metalni predmeti, koji mogu da dovedu do
kratkog spoja. Kratak spoj moZe da dovede do
poZzara ili eksplozije.

d Pod odredenim okolnostima, iz
akumulatorskog pakovanja moze da izlazi
tecnost. Izbegavajte kontakt sa njom. Ako
dodete u kontakt sa teénosc¢u, isperite se sam
mnogo vode. Ako vam teé¢nost dospe u o¢i,
odmah se obratite lekaru. Baterijska tecnost
moZe da dovede do osipa i opekotina na koZi.

Servis

a Vas elektri¢ni alat sme da popravlja samo
kvalifikovano stru¢no osoblje i to iskljucivo
sa originalnim rezervnim delovima. Na taj
nacin se obezbeduje ocuvanje pouzdanosti
uredaja.

Sigurnosne napomene za makaze za zivu

ogradu
Drzite sve delove tela dalje od oStrice noza. Ne
pokusavajte uklanjati poseceni materijal ili
pridrzavati materijal koji treba da se posece
kada je noz ukljuéen. Zaglavljeni poseceni
materijal uklanjajte samo kada je uredaj
iskljuéen. Jedan trenutak nepaznje pri upotrebi

makaza za Zivu ogradu moZe da dovede do teskih
povreda.

Makaze za Zivu ogradu nosite za ru¢ku dok je
noz zaustavljen. Prilikom transporta ili
odlaganja makaza za zivu ogradu uvek navucite
zastitnu navlaku. PaZljivo rukovanje uredajem
smanjuje opasnost od povreda nozem.

Elektri¢ni alat drzite samo na izolovanim
povrsinama za drzanje, jer noz za se€¢enje moze
da dode u dodir sa sakrivenim strujnim
kablovima. Pri kontaktu noza za se¢enje sa vodom
koji provodi napon moZe da se javi napon na
metalnim delovima uredaja i da dode do elektricnog
udara.

Tokom rada odrzavajte dovoljnu udaljenost od
vodova i kablova u vaSem radnom podrucju.
Tokom rad, noz za seenje moZe da zahvati vodove
i kablove i da ih presece.

Opste sigurnosne napomene

&N UPOZORENJE

e Deca i mladi ne smeju da rukuju uredajem.
e Uredaj nije predviden za upotrebu od strane lica koja

imaju ogranicene fizicke, senzoricke ili psihicke
sposobnosti ili lica kojima nedostaje iskustvo i/ili
znanje.

Drzite decu i druga lica izvan podrucja rada dok radite
sa uredajem.

Oni smeju da koriste uredaj samo ako se nalaze u
takvom fizi¢kom stanju koje im dozvoljava da reaguju
na eventualne efekte reakcije do kojih dolazi (povratni
udar, poviacenje ili udar) i iste ublaze telesnom
snagom. PridrZavajte se pauzi tokom rada kako biste
sprecili stanje iscrplienosti.

AN OPREZ

e Viimate odgovornost za bezbedno koris¢enje
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uredaja, posebno u odnosu na vlastito, ali i na
zdravlje drugih lica.

Ne smete da rukujete uredajem ukoliko se nalazite
pod dejstvom lekova ili narkotika koji mogu da
ogranic¢e sposobnost reagovanja. Uredajem rukujte
samo kada se nalazite u odmornom i zdravom stanju.
Duze trajanje upotrebe uredaja mozZe da dovede do
smetnji ucirkulaciji u rukama uslovijenih vibracijama.
Opste vaZece trajanje za upotrebu se ne moze
utvrditi, jer ono zavisi od vise faktora uticaja:

Licna sklonost ka losoj cirkulaciji (¢esto hladni prsti,
utrnulost prstiju)

Niske temperature okoline. Nositi tople rukavice za
zaStitu ruku.

Ometena cirkulacija usled suvise ¢vrstog zatezanja.
Neprekidan rad je stetniji od rada koji se prekida
pauzama.

Kod redovnog, dugotrajnog kori$¢enja uredaja i kod
ponovijene pojave simptoma, kao $to su npr.
utrnulost prstiju, hladni prsti, trebate se obratiti lekaru.
Povecéana opasnost od nesreca zbog lo$ih
vremenskih uslova. Koristite uredaj samo kada je
obezbeden siguran rad.

Nemojte koristiti uredaj ako su oStrice noZa oste¢ene
ili savijene.

Nemojte koristiti uredaj ako neuobicajeno vibrira ili
stvara neuobicajene zvukove.

Nemojte Koristiti uredaj na merdevinama ili
nestabilnim podlogama.



e Pre kori$¢enja proverite da li na uredaju ima
oStecenja i pobrinite se da zavrtnji na nozu budu
¢vrsto pritegnuti.

e Opasnost od povreda slobodnim noZzem. Makaze za
Zivu ogradu koristite samo sa postavijenom zastitom
za noZ.

Namenska upotreba

/A OPASNOST

Nenamenska upotreba

Opasnost po zZivot usled povreda posekotinama

Uredaj koristiti samo u skladu sa namenom.

e Makaze sa secCenje zivih ograda su predvidene za

komercijalnu upotrebu.

Makaze za Zivu ogradu su predvidene za rad na

otvorenom.

1z sigurnosnih razloga, makaze za Zivu ogradu uvek

Evrsto drzite obema rukama.

Makaze za Zivu ogradu su pogodne samo za

secenije biljaka, npr. Zivica i Zbunja.

Makaze za Zivu ogradu nemojte upotrebljavati u

mokrom okruzenju ili po Kisi.

Makaze za Zivu ogradu koristite samo u dobro

osvetlienom okruzenju.

e Modifikacije i promene na uredaju koje nije odobrio
proizvodaé su zabranjene iz sigurnosnih razloga.

Svaka drugacija upotreba, npr. za secenje trave, drveca

ili stabala nije dozvoljena. Za opasnosti, koje nastaju

kao posledica nedozvoljene upotrebe, odgovornost

snosi korisnik.

Zastita zZivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja
odloZite u otpad na ekolo$ki nacin.
Elektri¢ni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a ¢esto i
=mm Sastavne delove kao $to su baterije, akumulatori
ili ulje koji, u sluaju pogresnog rukovanja ili
pogre$nog odlaganja u otpad mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost za zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.com/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu¢aju Stete nastale
prilikom transporta obavestite vaseg distributera.

Sigurnosni uredaji

AN OPREZ

Sigurnosni uredaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uredaji sluze za vasu zastitu.

Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne
uredaje.

Taster za deblokadu
Taster za otklju¢avanje prekidaca uredaja na zadnjoj
rucki obezbeduje rukovanje sa dve ruke. Taster za
otklju¢avanje blokira prekida¢ uredaja i tako sprecava
nekontrolisano pokretanje makaza za Zivu ogradu.

Zastita nozeva
Zastita noZeva je vazan sastavni deo sigurnosne
opreme makaza za Zive ograde. Osteéena zastita noza
ne sme viSe da se koristi i mora se odmah zameniti.

Simboli na uredaju

Opsti znak upozorenja

Pre pustanja u pogon progitajte uputstvo
za rad i sve sigurnosne napomene.

Prilikom radova sa uredajem nosite
odgovarajucu zastitu za oci i sluh.

Opasnost od povredivanja. Ne dodirujte
ostri alat za secenje.

Prilikom radova sa uredajem nosite
rukavice koje nisu klizave i koje su
otporan na kidanje.

Opasnost u slu¢aju razletanja predmeta.
Svi posmatraci, posebno deca i kuéni
ljubimci, treba da budu udaljeni najmanje
15 m od radnog podrucja.

Uredaj nemojte izlagati kisi ili viaznim
uslovima.

®Er@e@® >

Uvek drzite uredaj sa obe ruke.

Nivo zvuénog pritiska naveden na etiketi
iznosi 98.

Lwa
dB

Zastitna odeca
A OPASNOST

Opasnost po Zivot usled povreda posekotinama.
Prilikom radova sa uredajem nositi odgovarajucu
zastitnu odecu. Obratiti paZnju na lokalne propise za
zastitu od nesreca.

Zastitne rukavice
Prilikom radova sa uredajem nosite odgovarajuce
zastitne rukavice sa zastitom od secenja.

Zastita za glavu
Prilikom radova sa uredajem nosite odgovarajuci
zastitni Slem.
Prilikom radova sa uredajem nosite zastitu za sluh.
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Nosite odgovarajuée zastitne naocare ili Slem sa
vizirom kao zastitu od sitnih delova koji mogu da se
razlete.

U specijalizovanim prodavnicama su dostupni zastitni
Slemovi sa integrisanom zastitom za sluh i vizirom.

Opis uredaja

U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna
opremljenost uredaja. U zavisnosti od modela, postoje
razlike u obimu isporuke (pogledati pakovanje).

Vidi sliku na grafickim stranama

Slika A

(@) Usica za kagenje

(@) Nozevi

(3 Zastita za ruke

(®) Rugka, napred

@ Zavrtanj na otvoru za punjenje masti za prenosnik

() Natpisna plocica

@ Taster za deblokadu akumulatorskog pakovanja

Prekida¢ za deblokadu za podeSavanje ugla
secenja

(9) Prekida¢ uredaja

Taster za otklju¢avanje prekidaca uredaja

@ Rudcka, nazad

(i2) Prekida¢ za brzinu

@ Usica za kacenje noseceg postolja (opciono)

Zastita noZeva

@ *Akumulatorsko pakovanje Battery Power+ 36V

*Punjac¢ za brzo punjenje Battery Power+ 36V

* opciono

Akumulatorsko pakovanje

Uredaj moze da se koristi sa 36 V Kércher Battery
Power+ akumulatorskim pakovanjem.

Pustanje u pogon
AN UPOZORENJE
Nekontrolisano pokretanje
Opasnost po Zivot usled posekotina
Pre svih pripremnih radova, izvadite akumulator iz
uredaja.

Postavljanje akumulatora

PAZNJA

Zaprljani kontakti

OSstecenja na uredaju i akumulatoru

Pre postavijanja, proverite da li na prihvatniku

akumulatora i na kontaktima ima prijavstine i po potrebi

ih ocistite.

Napomena

Koristite samo potpuno napunjene akumulatore.

Slika B

1. Akumulator gurajte u prihvatnik, sve dok se ne
uklopi.

KoriSéenje noseceg postolja (opciono)

Da bi se olak$ao rad s uredajem, moze da se koristi
nosece postolje.

1. Kuku noseceg postolja zakaciti na usicu uredaja
Slika C

Osobama koje makaze koriste prvi put
prepoucujemo da ih pre rada u to uputi iskusna
osoba i da provezbaju rukovanje i tehnike rada.

Osnove rukovanja
1. Proverite da li na materijalu koji treba da se sece
ima stranih tela kao $to su papir, folije ili Zice i
uklonite ih po potrebi.
2. Uklonite zastitu za noz.
3. Makaze drzite ¢vrsto obema rukama.

Ukljucivanje uredaja
1. Pritisnite taster za deblokadu prekidaca uredaja.
Slika D
2. Pritisnite prekida¢ uredaja.
Uredaj se pokrece.
3. Pustite prekida¢ uredaja.
Uredaj se zaustavlja.

Regulacija brzine
Uredaj je opremljen regulacijoom brzine.
1. Zeljenu brzinu noZa podesiti pomodu prekidada za
brzinu.
Slika E

Tehnike rada
Napomena
Pomocdu vrpce za centriranje posti¢i cete ravnomernog
secenje.
1. Ukljucite uredaj i priblizite ga materijalu koji se sece.
2. LiSée i grane secite pokretom klacenja.
Slika F
3. Kada su grane deblje, pomerite testeru, ali je
nemojte zabadati u biljku.
4. Zbunje i Zivu ogradu secite odozdo nagore.
5. Prilikom se¢enja vrhova napravite $irok pokret
zakretanja i pri tom blago nagnite noz.
6. Za secenje nizih biljaka, kao $to su npr. niske
puzavice, noz drzite vodoravno.

Montaza rucke
Za komforan rad na vertikalnim povr§inama zadnja
ru¢ka moze da se okrece.
1. Taster za otklju¢avanje ru¢ke povucite nagore.
Slika G
2. Rucku okrecite u Zeljenu poziciju, sve dok se ¢ujno
ne uklopi.

Vadenje akumulatora

AN UPOZORENJE

Nekontrolisano pokretanje

Opasnost od povreda

Tokom pauzi u radu i pre radova na odrZzavanju i nezi

izvadite akumulator iz uredaja.

Slika H

1. Taster za otklju¢avanje pritisnite u smeru
akumulatora.

2. Pritisnite taster za deblokadu ka unutra.

3. lzvadite akumulator iz uredaja.

144 Srpski



N OPREZ

Zanemarivanje tezine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Prilikom transporta obratite paznju na teZinu uredaja.

AN OPREZ

Nekontrolisano pokretanje

Posekotine

Pre transporta izvadite akumulator iz uredaja.
Makaze za Zivu ogradu transportujte samo sa
postavijenom zastitom za noz.

Tokom transporta uredaj osigurajte od pokretanja ili
padanja.

Skladistenje
&N OPREZ

Zanemarivanje tezine
Opasnost od povreda i otecenja
Prilikom skladistenja obratite paznju na teZinu uredaja.

N OPREZ

Nekontrolisano pokretanje

Posekotine

Pre skladistenja izvadite akumulator iz uredaja.
Makaze za Zivu ogradu skladistite samo sa
postavijenom zastitom za noz.

Uredaj sme da se skladisti samo u unutrasnjem
prostoru.

Uredaj moze da se skladisti u vise¢em polozaju uz
pomo¢ usice za kacenje. Na zastiti za noz na ovom
mestu postoji proSirenje.

Slika |

Nega i odrzavanje
AN OPREZ
Nekontrolisano pokretanje
Posekotine
Pre svih radova na uredaju, izvadite akumulator iz
uredaja.

AN OPREZ

Opasnost od povreda oStrim noZevima
Prilikom radova na uredaju nosite odgovarajuce
zastitne naocare i zaStitne rukavice.

Ciséenje uredaja
PAZNJA
Pogresno ciséenje
OSstecenja na uredaju
Uredaj ocistite vlaznom krpom.
Nemojte koristiti sredstva za ¢is¢enje koja sadrze
rastvarace.
Nemojte uranjati uredaj u vodu.
Nemojte Cistiti uredaj pod mlazom vode iz creva ili
mlazom vode pod visokim pritiskom.

Slika J

1. Ostavite uredaj da se ohladi.

2. Nozeve i kuciste motora ¢etkom oslobodite od
ostataka biljaka i prljavstine.

3. Otvor za ventilaciju na uredaju ocistite Cetkom.

Proverite zavrtne spojeve nozeva

&N OPREZ

Olabavljeni zavrtni spoj

Opasnost od posekotina zbog nekontrolisanih pokreta
noza

Redovno proveravajte da li su zavrtni spojevi noza
dovoljno Cvrsti.

Slika K

1. Proverite priévr§¢enost zavrtanja/navrtki.

2. Pritegnite olabavljene zavrtnje/navrtke.

Ulja na secivima noza
Kako bi se odrzao kvalitet nozeva, seciva noza treba da
se podmazu uljem nakon svake upotrebe.
Napomena
Veoma dobar rezultat ¢ete postici ako koristite
masinsko ulje u tankom sloju ili ulje u spreju.
Slika L
1. Uredaj polozite na ravnu povrSinu.
2. Nanesite ulje na gornju stranu seciva noza.

Ostrenje seciva noza
Napomena
Prilikom oStrenja uklonite $to manje materijala i zadrzite
prvobitni ugao zubaca na secivima.

AN OPREZ

Ostri nozevi

Posekotine

Prilikom oStrenja se¢iva noZa nosite odgovarajuce

zastitne rukavice.

1. Noz zategnite u stegama.

2. Slobodnu stranu zubaca seciva naostrite pomocéu
turpije.

3. Noz pazljivo pomerajte rukom, sve dok ne budu
pristupaéni nenaostreni zupci seciva.

4. Slobodnu stranu svih zubaca seciva naostrite
pomocu turpije.

Podmazivanje
Napomena
Obratite paznju na interval podmazivanja naznacen na
uredaju da biste povecali vreme rada uredaja i sprecili
prevremene kvarove.
1. Uklonite krstasti zavrtanj za proreze.
SlikaM
2. Mast za prenosnik pritisnite u otvor pomocu pistolja
za podmazivanje.
3. Po potrebi, uklonite visak masti za prenosnik.
4. Cuvrsto pritegnite krstasti zavrtanj za proreze.

Pomoc¢ u slu€aju smetnje

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite tokom sledec¢eg pregleda. U
slu€aju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde
navedene, obratite se ovla§¢enoj servisnoj sluzbi.

Sa povecanim starenjem kapacitet akumulatorskog
pakovanja ¢e se smanjiti ¢ak i u slu€aju dobre nege,
tako da se ni u potpuno napunjenom stanju ne moze
posti¢i puno vreme rada. To ne predstavlja nedostatak.
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Greska

Uzrok

Otklanjanje

Uredaj se ne pokrece

Akumulatorsko pakovanije nije pravilno
postavljeno.

Akumulatorsko pakovanje gurati u
prihvatnik sve dok se ne uklopi.

Akumulatorsko pakovanje je prazno.

Napunite akumulatorsko pakovanje.

Akumulatorsko pakovanje je neispravno.

Zamenite akumulatorsko pakovanje.

Uredaj se zaustavlja

Uklonite materijal za se€enje iz noza.

tokom rada Akumulator je pregrejan

°
°
Materijal za se€enje je blokirao noz. [
°

Prekinite rad i saCekajte da temperatura
akumulatora ponovo bude u normalnom
opsegu.

Motor je pregrejan

® Prekinite rad i ostavite motor da se ohladi.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greska u materijalu ili
proizvodniji. U slu€aju koji podleze garanciji obratite se
sa racunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Tehnicki podaci

HT 650/
36 Bp
Podaci o snazi uredaja
Radni napon \% 36
Broj obrtaja u praznom hodu /min 3200
(visoko podesavanje)
Broj obrtaja u praznom hodu /min 2800
(nisko podeSavanje)
Pre¢nik materijala za se€enje mm 33
(maks.)

Utvrdene vrednosti prema EN 60745-1, EN 60745-
215

Nivo zvuénog pritiska Lya dB(A) 87,8
Nepouzdanost K,a dB(A) 1,6
Nivo zvuéne snage Ly dB(A) 95,8
Nepouzdanost Ky dB(A) 1,6
Vrednost vibracije na Saci-ruci, m/s? 5,0
prednji rukohvat
Vrednost vibracije na $aci-ruci, m/s? 4.4
zadnji rukohvat
Nepouzdanost K m/s? 1,5
Dimenzije i tezine
DuZina x $irina x visina mm 1130 x
270 x
230
Duzina seciva mm 638
Tezina (bez akumulatorskog kg 4,5

pakovanja)

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.
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Vrednost vibracija

&N UPOZORENJE

Navedena vrednost vibracija je izmerena standardnim
postupkom testiranja i moZe da se koristi za poredenje
uredaja.

Navedena vrednost vibracija sme da se koristi za
privremenu procenu opterecenja.

U zavisnosti od vrste i naCina rada uredaja, emisija
vibracija tokom trenutnog koris¢enja uredaja moze da
odstupa od navedene ukupne vrednosti.

Uredaji sa vrednosti vibracije ruka-Saka
> 2,5 m/s? (vidi poglavlje Tehnicki podaci u
uputstvu za rad)

N OPREZ e visecasovno neprekidno koris¢enje
uredaja mozZe dovesti do osecaja utrnulosti. e Nositi
tople rukavice za zastitu ruku. e Pravite redovne prekide
u radu.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznac¢ena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vazeéim
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu¢aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Makaze za Zivu ogradu

Tip: HT 650/36 Bp

Vazece direktive EU
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EZ (+2005/88/EZ)
Primenjene harmonizovane norme
EN 60745-1:2009+A11:2010
EN 60745-2-15:2009+A1:2010
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Primenjeni postupak ocenjivanja uskladenosti
2000/14/EZ: Prilog V

Nivo zvuéne snage dB(A)

Izmereno: 95,8

Garantovano: 98

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.
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Mpean NbpBOTO M3NoON3BaHe Ha ypeaa
npoyeTeTe Te3n ykasaHus 3a 6e3onacHocT,
TOBa OPUIMHArHO PbKOBOACTBO 3a
ekcnnoarauus, NpUNoXeHUTe KbM
aKkymynupaliarta 6atepusi ykazaHus 3a 6e3onacHocT 1
NPUIIOXKEHOTO OPUrMHANHO PHKOBOACTBO 3a
ekcnnoatauus Akymynupatia 6atepus/CtaHgapTHO
3apsAHO ycTpoiicTBo. Mpoueampaiite CbOTBETHO.
BanaseTe KHWXKUTe 3a NocreaBaLlo M3non3saHe unm
3a crieasalmns COGCTBEHMK.

OcBeH yka3aHWsiTa B pbKOBOACTBOTO 3@ eKcrnoaraumsi,
Tps6Ba fa cna3eare M o6LOBanuMaHNUTE 3aKOHOBU
npeanucaHus 3a 6esonacHocT 1 n3bsirBaHe Ha
3110MONYKU.

CTeneHu Ha onacHocCT

e YkazaHue 3a HerocpedcmeeHa onacHocm, Kosimo
Moxe 0a dogede 00 mexXKU mernecHU nospeodu unu
do cmMbpm.

AN TMPEAYTIPEXXKQEHUE

e Yka3zaHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
moxe 0a dogede 00 MexXKU mesnecHuU nospeodu unu
do cMbpm.

A TIPEQMNA3/INBOCT

o Yka3zaHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
moxe 0a dosede 00 fieKu mesecHu nospeou.

BHUMAHHWE

® YKa3aHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyauyusi, Kosimo
moxe 0a dosede 00 MamepuanHu wemu.

Yka3aHusa 3a 6e3onacHocCT

Mpu paborarta c HOXMLM 3a XKUB NNeT TpsAAbBa ga
cnasBsaTe cneuuanHu Mepku 3a 6e3onacHocT u
npaBuna 3a noBefeHne, Tbi KaTo Npu Hes
cbllecTBYBa PUCK OT HapaHABaHWUS.

B ponbnHeHne kbM Te3n ykasaHusi 3a 6esonacHocT
TpsibBa Aa cnassate 1 cneundUyHNUTE 3a CboTBETHaTa
Abpxasa npeanvcaHnsa 3a 6esonacHocT n oby4eHue,
Hanp. oT aAMUHUCTPATVBHW OpraHu, NpodecroHanHn
CAPY>KeHusi unu coumaniu kacu. 3a ynotpebara Ha
ypena mMoxe Ja uMma MecTHv pasnopeabu 3a
OorpaHn4yeHnst BbB BPEMETO (JHEBHMW WUIN CE30HHM).
CnasBaiiTe nokanHute npeanucaHus.

O6wm yka3aHuA 3a 6e3onacHoCT 3a
€NEeKTPOUHCTPYMEHTH

A TIPEQYTNPEXOEHNE

o [lpoyememe ecuy4ku yka3aHusi 3a 6ezonacHocm u
UHCMpyKyuu.
lMponyckume npu cnaseaHe Ha yKkazaHusima 3a
6esonacHocm u uHCmpyKyuume moaam 0a
MPUYUHSIM enlekmpuYecku yoap u/unu mexku
HapaHsisaHusi. CbXxpaHsiealime 8CUYKU yKa3aHUsi
3a 6eszonacHocm u UHCMpykKyuu 3a 6sdewa
ynompeé6a.

W3non3eaHusim e ykazaHusima 3a 6e3ornacHocm

mepMuH "enekmpouHcmpymeHm" ce omHacsi 00

3axpaHeaHu om Mpexama efleKmpouHcmpyMmeHmu (¢

ennekmpuyecku kaber) u 3axpaHeaHu ¢ akymynupawa

b6amepus ennekmpouHcmpymeHmu (6e3 enekmpuyvecku

kaben).

1 Be3onacHoCT Ha paGOTHOTO MACTO

a MopabpxanTe paboTHOTO CU MACTO YNCTO U
nobpe ocBeTeHO. J/luricama Ha ped unu
Hedobpomo oceemreHue Ha pabomHomo
msicmo moz2am 0a doeedam OO 3/10MOMyKU.

b He paboTeTe c enekTpoMHCTpPyMEHTa B
eKCnno3uBHa cpeaa, B KOATO MMa 3ananumm
Te4YHOCTH, ra3oBe UNU Npaxose.
EnekmpouHcmpyMeHmume 2eHepupam UCKpU,
Koumo Moe2am 0a 8b3riaMeHsim npaxa unu
napume.

¢ [euaTa n cTpaHW4YHUTe XOopa TpsAGBa Aa CTOAT
BCTPaHW Npu U3nNon3BaHe Ha
eneKTPOMHCTpyMeHTa. [Ipu pa3celisaHe
Moxeme 0a 3a2ybume KoHmpona Had ypeoa.

2 Enektpuyecka 6e3onacHocT

a CBbp3BalMAT Wencen Ha
erneKTPOMHCTPyMeHTa TpsiGBa Aa nacBa B
KoHTakTa. LLlencensT He 6GuBa Aa ce NpomeHsA
Mo HUKaKbB Ha4uH. He nsnonssanTe
apanTepu C eNeKTPOMHCTPYMEHTU CbC
3aWMUTHO 3a3emMsiBaHe. HerpomeHeHume
wiericenu u nodxodsuwume KOHmMakmu
Hamarssisam pucka om efiekmpu4yecku yoap.

b WM36aresaiTe KOHTaKT Ha TANOTO CbC 3a3eMeHU
NOBBLPXHOCTU KaTo TPBLOU, OTONNUTENHU
ypeau, nevykn U xnagunuuum. Mva ysenudyeH
puUCK om enlekmpu4ecku yoap, ako msiiomo eu
ce 3azemu.
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c MMa3seTe enekKTPOUHCTPYMEHTUTE OT AbXKA UNKN
Bnara. [IpoHukeaHemo Ha 800a 8
e/1eKmpoUHCMpPyMeHma ygenu4yasa pucka om
enekmpuyecku yoap.

d KabenbT He 6uMBa aa ce usnonsea 3a gpyru
Lienn, Hamnp. 3a HOCEeHe M OKayBaHe Ha
eNeKTPOMHCTPYMEHTa UMK 3a usTernsiHe Ha
werncena or KOHTakTa. [Ma3eTe kabena or
TONnuHa, Macno, ocTpu pL6oBe Unu
ABWXKELM ce YacTu Ha ypeau. [TospedeHume
unu ycykaHu eniekmpuyecku kabemnu
ysenuyasam pucka om efnieKmpuy4ecku yoap.

e Korato pa6oTute C eNeKTPOMHCTPYMEHT Ha
OTKpUTO, U3NON3BanTe caMo TakKuBa
YABLIDKUTENHW Kabenu, KOUTo ca NoAXoAsLLmn
3a paboTa Ha OTKpUTO. /3r105138aHEMO Ha
nodxodsuw 3a paboma Ha OmKpumo
yowbmkumeneH kaben Hamarnsiea pucka om
enekmpuyecku yoap.

f Ako paboTaTa c eNeKTPOMHCTPYMEHTa BbB
BnaXkHa cpefa He Moxe Aa ce usberte,
u3nonssanTe npegnaseH NpeKkbcBay NPOTUB
yTeueH ToK. M3non3eaHemo Ha npednazeH
rpeKkbceay Mpomue yme4yeH MoK Hamarsiea
pucka om enekmpudecku yoap.

3 bBesonacHocT Ha xopaTta

a Bbbaete BHMMaTenHu u cnegete 3a ToBa,
KaKBO npaBuTe; noaxoxaante 6naropasymHo
KbM paboTtaTa ¢ eNleKTPOMHCTPYMeHT. He
n“3nonsBanTe eNneKTPOMHCTPYMEHTA, ako cTe
YMOpPEHU UNu ce HamMupate noA BIIUSIHNMETO
Ha HapKOTUYHW BeLLecTBa, arnkoxon unu
MeAuKaMeHTU. MomeHm HesHuMaHue rpu
U3r10/138aHEMO Ha €[1eKMPOUHCMPYMEHM MOXe
Oda dosede 00 Cepuo3HU HapaHsI8aHUsI.

b HoceTe nuyHo 3awmTHO 06GopyABaHe 1
BUHaru u3nonssanTe 3alUTHU ovuna.
HoceHemo Ha nu4Ho 3awumHo obopydsaHe
Kamo macka 3a npax, ycmolyueu Ha X/ib32aHe
npednasHu obyeKu, 3auumHa Kacka unu
3awuma 3a cryxa crioped guda u ynompebama
Ha efleKmpouHCmpyMeHma Hamarisiea pucka om
HapaHsi8aHUs.

¢ WUs3b6sareante HeBONMHOTO NycKaHe B
eKkcnnoarauus. YBepsisanTe ce, 4e
eNeKTPOMHCTPYMEHTBLT € U3KITIUEeH, npeaun
[ia ro CBbpXeTe KbM efleKTpo3axpaHBaHeETo
nivnu akymynupaiyara 6atepus, npeav ga ro
nosaurate Unu Aa ro Hocute. AKO pu HOCeHe
Ha eflekmpouHcmpyMeHma Obpxume npbcma
CU Ha MpesKsIrYsamerisi Unu ako cebp3same
8KIII0YEH yped KbM eriekmpo3axpaHeaHemo,
Moxe 0a ce cmueHe 00 3/10MoMyKu.

d Mpean BkNioYBaHe Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTa
OoTCTpaHABaNTe paboOTHUTE HaKpaMHULU U
BUHTOBUTE KNKOYOBE. MIHCMPYMEHM Unu Kiliod,
Hamupauwu ce 8b8 8bpmsALya ce Yacm Ha ypeda,
moeam da dosedam 00 HapaHsIB8aHUSI.

e WUsbareanTe HeoObU4aHUTE NO3NLIUKN HA
Tanoto. MorpuxeTe ce 3a ctabunHa no3nuus
1 no BCAAKO BpeMe naseTe paBHoBecue. Taka
Moxeme 0a KoHmponupame no-0obpe
e/1eKmpPOUHCMPYMeHmMa 8 HeoYakeaHu
cumyauyuu.

f Hocete noaxopsawm apexu. He HoceTe
LWMPOKM APEXU UMK HaKUTU. [IpbXKTe KocaTa,
ApexuTe U pbKaBULMTe Aarney oT ABUXeLuuTe
ce vacTu. lllupokume dpexu, pbKkasuyume,

Hakumume unu dbr2ume Kocu Mo2am 0a 6b0am
3axeaHamu om dguxewume ce yacmu.

g AKo mMoraT fja ce MOHTUPAT CLOPbXEHUs! 3a
npaxouscMyKBaHe U npaxoynaBssiHe, yBepeTe
ce, Ye Te ca CBbP3aHU U ce U3nonssar
npaBunHo. /3non3saHemo Ha
rpaxouscmykeaHe Moxe da Hamanu puckogeme
om rpax.

W3nonsBaHe n o6cnyxBaHe Ha

€neKTPOUHCTPYMEHTa

a He npertoBapBaiiTe ypena. MUsanonsBsaiiTe 3a
paGoTara cu npeaBuAEHUs 3a ToBa
eneKTPOMHCTPYMeHT. C nodxodsuw
efleKmpouHcmpymeHm pabomume no-0obpe u
ro-6e3onacHo 8 NocoYeHUs1 MOWHOCMEeH
AuanasoH.

b He nanonsBaiiTe eNEeKTPOUHCTPYMEHT, YNIATO
npeBknioyBarten e AedeKTeH.
EnekmpouHcmpymeHm, KoUmo He Moxe rnoseve
Oa ce 8KII0Y8a UU USKITIOY8a, € ornaceH u
mpsibea da ce peMoHmMupa.

¢ WUsTernanTe wencena ot KOHTakTa u/unu
n3BaxpanTe akymynupauwara 6atepus,
npeAu Aa M3BbLPLUBaTE HaCTPOWKM No ypenaa,
npeaun cMsiHa NPUHaANEeXHOCTU UNn
ocTaBsiHe Ha ypepAa. Tasu rpesaHmueHa Msipka
npedomepamsiea HE8O/THOMO cMapmupaHe Ha
e/leKmpouHCMpyMeHma.

d CbxpaHsABalTe HeM3nonsBaHuTe
ereKTPOMHCTPYMEHTU Ha MecTa, KOUTO ca
HeOoCTbNHMU 3a geua. He nosBonsaBanTte
ynotpeba Ha ypefa oT xopa, KOUTO He ca
3ano3HaTy C Hero UNu He ca NPoYenu Tesu
MHCTPYKUUN. EflekmpouHcmpymeHmume ca
onacHu, ako ce u3ros3eam om xopa 6e3 orum.

e MopabpxaiTe eNeKTPOUHCTPYMEeHTUTe
rpwxnueo. [poBepsaBanTe Aanv NoABMKHUTE
YacTu pyHKLMOHMPAT 6e3ynpeyHo u He ce
3axBaluart, fanv HaMa cYyneHu unu
noBpeAeHM YacTu, Taka Ye pyHKLUMATa Ha
eneKTPOMHCTPYMEHTa Aa e HapylueHa.
OcurypeTe peMOHT Ha NOBpPeAEeHUTEe YacTu
npeau usnonssaHe Ha ypeaa. MHoz2o
3/10M071yKU €a MPUYUHEHU 0m JI0Wo nod0bpxaHu
e/1eKmpPoUHCMPYMEHMU.

f Mopabpxante pexewnTe MHCTPYMEHTU
OCTPY M YUCTU. [PUXIUBO NOOOBP)aHUMe
pexewu UHCMPYMeHMU C 0OCMpuU pexxeuiu
pnbose ce 3aknuHeam no-mMasko U ca fno-necHu
3a HarpaersisaHe.

g WsnonsBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHT,
NPUHAANEXHOCTU, PaGOTHM HaKpPaNHULIU U
APp. CbrNacHo Te3un MHcTpykuuu. Mpu ToBa
cbb6ntopaBanTe ycrnoBusaTa Ha pa6orta u
AenHOoCTTa, KoATo TpsibBa Aa ce U3BbpLUBA.
WU3ronseaHemo Ha ennekmpouHcmpymMeHmu 3a
Opyea, pasnuyHa om npedsudeHama ynompeba,
moxe 0a dosede 00 onacHu cumyayuu.

W3non3BaHe n noaApbXKKa Ha aKkyMmynupaium

6aTtepun

a 3apexpanTe akymynupailaTta 6aTepusa camo
C paspelueHnTe OT NPOU3BOAMUTENSA 3apAaaHU
ycTponcTBa. 3apsadHu ycmpolicmea, Koumo He
ca nodxodsauu 3a cbomeem+yama akymynupawa
b6amepus, Mmozam d0a dosedam 00 noxap.

b W3nonsBainTte ypeaa camo ¢ noaxopsila
aKkymynupawa 6atepwmsa. VM3nonseaHemo Ha
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Opyau akymynupawu 6amepuu moxe da 0ogede
00 HapaHsi8aHUSsI Urnu roxapu.

¢ KoraTto He nsnonsBare akymynupawiara
6aTepus, A ApbKTe Aaney oT MeTanHu
npeamMeTU KaTo Krnamepu, MOHETH, KIovoBe,
NMUPOHU, BUHTOBE UINN APYrN Manku MeTanHn
npeamMeTH, KOMTO MoraT Aa AoBeAaT A0 KbCo
cbeanHeHue. Kbcomo cbeduHeHue Moxe 0a
dosede 00 roxap unu eKcro3usl.

d Mpwu onpenenexHu obecTosiTencrea ot
akymynupauiarta 6atepusi Moxe Aa usteuye
enekTponut. U36sareanTe KOHTaKT. Ako
nonagHeTe B KOHTAKT C eNleKTPoOnuTa,
WU3nmnaKkHeTe OCHOBHO C BoAa. AKO
eneKTpoNnuUTHLT NonagHe B ouute Buy,
He3abaBHO NoTbLpceTe nekapcka NoOMoLL,.
Enekmponumsm Ha akymynupawama 6amepusi
Moxe 0a npuYUHU 0bpusU U U32apsIHUSI M0
Koxama.

6 CepBus

a BwbanaraiiTe peMoHTa Ha Balwus
€eNeKTPOMHCTPYMEHT caMo Ha KBanuduumpaH
eKcrnepTeH NepcoHarn U camo C M3NOoN3BaHeTo
Ha OpuUrMHanHu pe3epBHU YacTu. Taka ce
2apaHmupa, 4ye 6esonacHocmma Ha ypeda ce
3anasea.

Yka3aHusa 3a 6e3onacHocCT 3a HOXWULUU 3a XnB

nnert

e [IpbXXTe BCUYKM YacTU OT TASOTO Aaney ot
pexewms Hox. Mpu paboTeLy HOX He ce
onuTBaiTe Aa NpemMaxBaTe MaTepuan ort
pA3aHeTo UNY Aa AbPXUTe MaTepuan, KOMTO Lye
6bae oTpsisaH. OTcTpaHsAABanTe 3axBaHaTUA
MaTtepuan oT psA3aHeTo caMo NpU U3KIOYeH
ypea. MomeHm HeeHUMaHue npu u3ron3eaHemo
Ha HoXuyama 3a xue ninem moxe 0a dosede 00
CEepUO3HU HapaHA8aHUsI.

e HoceTte HOXULIaTa 3a XUB NAeT 3a ApbXKKaTa npn
HanbJHO CNpsiH HOX. Mpu TpaHcnopT Unu
CbXpaHeHWe Ha HoXuLaTa 3a XUB nneT BUHarn
M3TernsiTe npeAna3HoTo NoKpUTHE.
BHumamenHomo bopaseHe ¢ ypeda Hamarnsiea
ornacHocmma om HapaHsieaHe om HoxXa.

o [IpbXTe eNeKTPOMHCTPYMEHTa camo 3a
U3onupaHUTe NOBBHLPXHOCTM 3a 3axBallaHe, Tbi1
KaTo PeXeLUAT HOX MoXe Aa Bre3e B KOHTAKT
CbC CKPUTU eneKTPUYeckn NPoOBOAHULIU.
KoHmakmbm Ha pexxewusi HOX ¢ rposexoau
HarpexxeHue npo8ooOHUK Moxe Oa mocmasu
MemarnHu Yyacmu Ha ypeda o0 HarnpexeHue u 0a
pUYUHU MokKos ydap.

e [lo Bpeme Ha paboTaTa cTOWTe Ha pa3cToAHMe OT
npoBoAHULM 1 Ka6enu BB Bawarta pa6oTtHa
30Ha. [To speme Ha pabomama nPoeodHUUU U
kabenu mozam 0a 6b0am 3axeaHamu Om pexeuust
HOX U MpeKbCHamu.

O6wu ykasaHus 3a 6esonacHocT

AN MPELQYTNPEXOQEHNE

e [leya u nodpacmeawju He mpsibea da pabomsm c
ypeda.

e Ypedbm He e npedHa3Ha4yeH 3a ynompeba om nuya
C 02paHuYeHU hu3UYECKU, CeH30PHU UMU YMCMeeHU
8b3MOXHOCMU, UNU fiurfica Ha ornum u / unu
MO3HaHUs.

e [Ipbxxme Oeyama u cmpaHu4YHUMe xopa 0anedy om
30Hama Ha paboma, 0okamo u3rnon3eame ypeda.

o Moxeme 0a u3ronzeame ypeda caMo ako cme 6b8
ghusuyecko cbcmosiHue, koemo da Bu noseonsisa 0a
peazupame Ha e8eHMyasiHO 8b3HUK8aWU ehekmu
Ha peakyusi (omkam, udmearnsHe unu obpameH
y0ap) unu 0a um npomueodelicmeame ¢ uauyecka
cuna. Cnasealime nay3u 8 pabomama, 3a 0a
usbezHeme ymopa.

A NMPEQOMNA3JIMBOCT

Bue cme omeo8opHU 3a cugypHOmMOo uU3ron3eaHe Ha

ypeda u no-crieyuasnHo rno omHoweHue Ha Bawemo

cobcmeeHo 30pase u Ha 30pasemo Ha Opyaume

xopa.

He mpsibea da pabomume c ypeda, ako cme 1od

enusiHue Ha MedukaMeHmu unu yroueauu

selwyecmea, KOUMO ozpaHuU4asam criocobHocmma 3a

peakuyusi. M3nonsseatime ypeda caMo Ko2zamo cme

omrno4uHanu u 30pasu.

[Mo-0breomo speme Ha u3sron3eaHe Ha ypeda Moxe

da 0osede 00 HapyweHuUs 8 Kpb8oobpaweHUemo 8

obracmma Ha pbuyeme, NPUYUHEHU oM

subpayuume. Obujo8anudHO 8pemMe Ha u3rnonssaHe

He Moxe Oa ce ycmaHo8uU, mbl Kamo moea 3asucu

0m MHOXecmeo ¢hakmopu, Koumo oka3gam

erusiHue:

e [lepcoHanHume npobrnemu ¢ KpbeoobpauieHuemo
(yecma rosiea Ha ycewaHe 3a cmyod u u3mpbrgaHe
Ha npbcmume Ha pbyeme)

e Hucka memnepamypa Ha oKkorHama cpeoa.
Hoceme monnu pbkasuyu 3a 3awuma Ha pbyeme.

o 3ampydHeHo KpbBoobpaweHue nopadu 30paso
XxeaujaHe.

e HenpexkbcHamama paboma e no-epedHa om

pabomama, npekbceaHa om roYusKu.

IMpu pedosHo, Obr12zompaliHo u3ron3eaHe Ha ypeda u

fpu noemopHa nosiea Ha CUMIMMOMU, Kamo Harp.

usmpBbreaHe U ycewjaHe 3a cmyo 8 npbcmume Ha

pbueme, mpsibea 0a nomwvpcume riekap.

lMosuweHa onacHocm om 3710M0AyKU MpU Iowu

ammocghbepHu enusiHusi. Msrnonaeatime ypeda camo

Ko2amo e eapaHmupaHa 6e3onacHa paboma.

He usnonssatime ypeda, ako ocmpuemama Ha Hoxa

ca rnospedeHu Usu U3KPUBEHU.

He u3snionseatime ypeda, ako moui subpupa

HeobuyaliHo unu uzdasa HeobuyvaliHu Wymosee.

He u3snonaealime ypeda, ka4eHU Ha cmbibu unu

8bpXy HeCmMabusiHU OCHOBU.

lMpedu ynompeba nposepeme ypeda 3a nospedu u

ce ysepeme, ye 8UHMOBEMeE Ha HOXa ca 30pago

3ameaHamu.

OnacHocm om HapaHsi8aHUsi 0m OMKPUMU HOXO08e.

W3snonsealime Hoxuyama 3a Xue riem camo ¢

rnocmaseHa 3aujuma Ha Hoxa.

Ynotpeb6a no npegHa3sHavyeHue

A OIMACHOCT

Ynompe6a He no npedHa3HavyeHue

OnacHocm 3a xueoma rnopadu Mnope3HuU HapaHsi8aHuUsI

Wsnonzeatime ypeda camo no npedHasHa4yeHue.

e Hoxwuara 3a XuB nreT e nogxogsiiia 3a
npomuLuneHa ynorpeba.

e Hoxuuara 3a>uB NneT e NnpeaBuaeHa 3a paboTa Ha
OTKpUTO.

o Ot cbobpakeHusi 3a 6e3onacHOCT HoXULATa 3a
XKVB MneT BUHarv TpsioBa Aa ce Abpxu 3Apaso C
aBeTe pbLe.
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Hoxuuata 3a xvB nneT e npeasuaeHa camo 3a
psisaHe Ha pacTeHusi, Hamp. XXUBMW NMeToBe U
XpacTu.

He nsnonsgaiite HoxuLaTa 3a XuB NneT BbB
BriaxkHa 3aobukansia cpefa unv npu Abxa.
M3nonsBaiiTe HoXULATa 3a XWB NyeT camo B obpe
ocBeTeHa 3aobukansiia cpeaa.

OT cbobpaxeHus 3a 6eaonacHOCT ca 3abpaHeHn
npeycTpoiicTBaTa u HeoTopu3upaHuTe ot
NPOV3BOANTENSI MPOMEHMU.

BcsikakBa Apyra ynotpeba, Hanp. psisaHeTo Ha TpeBa,
ObpBeTa UMK KNoHu, e Hegonyctuma. Motpebutenst
OTroBaps 3a ONacHOCTMW, KOUTO Bb3HWMKBAT Nopaau
HeponycTuma ynotpeba.

3awuTa Ha OKonHaTa cpefa

&y OnakoBbYHWTE MaTepuanu noanexar Ha
B& peunknupare. Monsi, U3XBbPNSIATE ONaKOBKUTE
no cbobpaseH C OKonHaTa cpefa HauuH.
EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHUTE ypeau
cbabpXaT LeHHWU MaTepuanu, noanexaiym Ha
= PELVIKNVIPAHE, @ YECTO U CbCTABHW YACTU, HAMP.
GaTepuu, akymynaTopHu 6atepum unu macro,
KOMTO NMpv HenpaBwuiHO GopaBeHe Unu sxebprsiHe
MoraT fa npefcTaBnaBaT NoTeHUManHa onacHocT 3a
YOBELLKOTO 3apaBe 1 3a OKonHaTa cpefa. 3a
NpaBUITHOTO PYHKLMOHMPaHe Ha ypeaa Bce nak Tesn
CbCTaBHU YacTu ca Heobxoamumu. O6o3Ha4YeHuTe C To3n
CMMBON ypeau He Tpsbea Aa GbaaT U3XBbPsSHU
3aegHo ¢ 6uToBUTE OTNAAbLUM.

Yka3aHus 3a cbcTaBHM BewecTBa (REACH)
AKTyanHa nHdopmaLus OTHOCHO CbCTaBHM BELLECTBa
MOXeTe Aa HamepuTe Tyk: www.kaercher.com/REACH

AKcecoapu 1 pe3epBHU 4YacTu

V3nonsBarite camo opurMHanHu akcecoapu n
OPUrMHANHW PE3ePBHU YaCcTH, MO TO3U HaYMH
ocurypsisate 6esonacHaTa u 6e3npobnemHa
ekcnnoatauus Ha ypeaa.

MHdopmaLmsi OTHOCHO akcecoapu U pe3epBHU HacTu
e HamepuTe TyK: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha JocTaBkaTa Ha ypeaa e n3obpaseH Bbpxy
onakoBkara. Npu pasonakoBaHe npoBepeTe
cbAbpXaHeTo 3a usnoct. Mpu nuncealum akcecoapu
MM NPU TPAHCMOPTHU LLETU, MONs, o6bpHETe ce KbM
Bawwus guctpubytop.

MpennasHu ycTtponcTsea
A MPEQMNA3J/IMBOCT
Jlunceawyu unu npoMeHeHu npednasHu
ycmpolicmea
lMpednasHume ycmpoticmea cryxam 3a Bawama
3awuma.
Hukoza He npomeHstime unu rnpeHebpezsalime
npednasHu ycmpolicmea.

ByToH 3a pebnokupaxe
ByToHbT 3a ebnokupaHe Ha NpekbcBaYa Ha ypeaa Ha
3afHaTa pbKOXBaTKa ocurypsisa oScnymsaHeTo c Oose
pbue. ByToHbT 3a gebnokvpaHe Grnokmpa npekbcBaya
Ha ypeaa 1 Taka npeaoreparsaBa HEKOHTPONMMPaHOTO
CTapTupaHe Ha HOXWuaTa 3a XuB nnert.

3awmTa Ha HoXa
3awmTaTta Ha HoXa e BaXkHa YacT OT npeanasHute
YyCTPONCTBa Ha HoXuLaTa 3a xuB nner. [NospeaexHa
3alimTa Ha Hoxa He TpsibBa Aa ce 13nonaea noseye u
TpsibBa Aa ce cMeHu He3abaBHO.

CumBonu BbpXy ypeaa

06w, NnpegynpeauTeneH 3Hak

Mpeaw nyckaHe B ekcnnoatauus
npoyeTeTe pbKOBOACTBOTO 3a
eKcnnoaTaumsa 1 BCUYKN yKasaHus 3a
6esonacHoCT.

Mpu paboTarta ¢ ypeaa HoceTe
NOAXOAsLLa 3alumMTa 3a 04UTE U Cryxa.

OnacHocT oT HapaHsiBaHe. He
[OKOCBaNTe OCTPUTE pexeLun
MHCTPYMEHTU.

Mpu pabotara ¢ ypena HoceTe
YCTOMYMBU Ha XITb3raHe 1 U3apbXnnem
pbKkaBuLW.

OnacHOCT nopajun OTXBBbPEHN C BUCOKA
CKOPOCT npeaMeTh. [IpbxXTe BCUYKM
Habnwoaartenu, ocobeHo aela u
[OMaLLHN MIOBUMLM, Ha MUHUMAITHO
pa3ctosiHne 15 m ot paboTHaTta 30Ha.

He n3naravite ypega Ha abxa v Bnara.

BEP OO ® >

BuHarv ApbXxTe ypeaa ¢ ABe pble.

MocoyeHOTO Ha eTukeTa rapaHTMpaHo
HWBO Ha 3BYKOBO HansiraHe e 98.

Lwa
98

3awuTHo obnekno
A OMACHOCT

OnacHocm 3a x)ueoma rnopadu NopesHU HapaHsI8aHUsl.
lNpu paboma c ypeda Hoceme MoOX00sUO 3auyUMmHO
obnekno. Cna3eatime rokanHume npeodnucaHusi 3a
u3bsizeaHe Ha 3/10M0yKu.

3alWmTHU pbKaBULU
Mpu paGoTaTa ¢ ypeda HoceTe NoAXOAALLM 3aLUTHA
pPbKaBMLUM CbC 3aLNTHO 0BOPyABaHe CpeLLy Cpsi3BaHe.

3awwuTa 3a rnaBaTta
Mpu pa6oTtata ¢ ypefa HoceTe NoAXoAsLLa 3alyuTHa
Kacka.
Mpu paboTaTa c ypena HoceTe 3awuTa 3a cnyxa.
3a 3aluTa oT OTXBbpYaLLM HAOKOMNO TPECKN HoceTe
NOAXOASALLM 3aALLUMTHM OYMUna UMK BU3bOP Ha KackaTa.
OT cneuunanusvpaH MarasvH MoxeTe fa 3akynuTe
3aLUMTHM Kackv C BrpafeHa 3alumTa 3a criyxa u BU3bop.
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OnucaHue Ha ypena

B ToBa ynbTBaHe 3a paborta e onMcaHo MakcUManHoTo
obopyaBaHe. B komnnekTa Ha JocTaBkaTa uma pasnmkm
B 3aBMCMMOCT OT Mofera (BWxXTe onakoBkarta).

BX. M306paxxeHneTo Ha CTpaHMuUTe ¢ rpadukmu
®urypa A

(1) Xanka 3a okadsaHe

@) Hox

(3®) Mpennaauten 3a puueTe

(@ Puroxearka, otnpen

(5) BWHT Ha oTBOpa 3a MbHEHe C rpec 3a NpeaasKara
(8) Tunosa Tabenka

@ ByToH 3a nebrnokupaHe Ha akymynupatiara
Gartepus

[eGnokumpaly, npeBkntoYBaTen 3a HacTpolika Ha
‘brbfa Ha psizaHe

(® Mpekbesay Ha ypena

ByToH 3a AebnokupaHe Ha npekbcBaya Ha ypeaa
(1) Puroxearka, oT3an

(12 Mpesxnioysaren 3a ckopocT

(3 Xanka 3a 3akausaHe Ha cvCTeMaTa 3a HOCEHe Ha
rpb6 (onunoHanHa)

3almTa Ha Hoxa
(5 *Akymynupauia Gatepus Battery Power+ 36V

*3apsgHo ycTponcTBO 3a 6bp30 3apexaaHe Battery
Power+ 36V

* onuMoHarnHo

Axkymynupauia 6atepus
YpenobT Moxe Aa paboTu ¢ egHa akymynupatiia
bartepus 36 V Karcher Battery Power+.

lMyckaHe B ekcnnoartauus

AN TIPEQYTIPEXXOQEHUE
HekonmponupaHo 3adeuxeaHe

OnacHocm 3a xusoma rnopadu nopesHU HapaHsieaHuUsi
lMpu scuyku nodeomeumerHu MepKu ussaxodaltime
akymynupawama bamepus om ypeoa.

MocTaBsiHe Ha akyMynupauiata 6atepus

BHUMAHWE

3ambpceHu KOHMakmu

IMospedu o ypeda u akymynupawama bamepusi

IMpedu nocmassiHemo nposepeme eHe30omo Ha

akymynupawama 6amepusi U KOHmakmume 3a

3ambpcsigaHe U rpu Heobxodumocm au roducmeme.

Yka3aHue

W3nonzealime caMo Hamb/IHO 3apedeHu aKyMynupauju

6amepuu.

®durypa B

1. Mnb3HeTe akymynupaliata 6atepus B rHe3aoTo,
[AoKaTo ce Yye (PUKCMpaHeTo.

YnoTtpeba Ha cuctemara 3a HoceHe Ha rpb6
(onuwus)

3a pa ce ynecHu pabotara ¢ ypeaa, Moxe Aa ce

Mn3nosn3esa cucTtemMma 3a HoceHe Ha I'p'b6.

1. 3akayeTe KykaTa Ha cuctemaTa 3a HoceHe Ha rpbb
B Xarkara Ha ypeaa
®urypa C

Ha noTtpe6uTtenu, konto non3eBaTt HOXULIATa 3a XUB
nneT 3a NpbLB NbT, NpenopbYBaMe Aa NO3BOMAT Aa
6bAaT 06yyeHM OT ONMUTHO NULe U Aa yNpaxHABaT
GopaBeHEeTO U TEXHUKUTE.

OcHOBHO ob6cnyXBaHe
1. TlMNpoBepeTte maTepuana 3a ps3aHe 3a Yyxau Tena
KaTo XapTus, CbOJ'II/IO wnn Tenose 1 npu
HeoBXOAUMOCT MM OTCTpaHeTe.
Ceanete 3amTaTta Ha HOXa.
[pbXTe 3apaBo HOXULIATA 3a XWB NNeT C ABeTe
pble.

w N

BkniouBaHe Ha ypena
1. HartucHete 6yToHa 3a nebnokMpaHe Ha NnpekbcBava
Ha ypena.
®urypa D
2. HaTtucHete npekbcBaya Ha ypeda.
YpenwT craptupa.
3. OrtnycHeTe npekbcBava Ha ypeaa.
YpeawT cnumpa.

YcTponcTBO 3a perynupaHe Ha CKOpocTTa
YpeabT e obopyaBaH C yCTPOMCTBO 3a perynupaHe Ha
ckopocTTa.

1. HactpoiTe xenaHaTa CKOPOCT Ha HOXa C
npesknoyBaTena CKOpOCT.

®urypa E
TexHuku Ha paboTa
Yka3aHue
C Hanpaernsisaw, WHYpP we rnomy4yume pagHoMepeH
cpes.
1. BknioveTe ypena u ro npubnuxeTe KbM Matepuana
3a psizaHe.
2. PexeTe nCTa 1 TbHKM KIMOHW C MaxarnHo ABVDKEHNE.
®durypa F

3. [Mpu no-geGenu KNoHW U3nNbiHsABanTe ABMXEHNE
KaTo Npw ps3aHe C TPUOH, HO He 3abuBaiTe HoxXa B
pacTeHueTo.

4. PexeTe XxpacTu 1 X1B NNET OTAOMY Harope.

5. Tpu psAzaHe Ha BbpPXOBE U3MbIHABANTE LUMPOKU
MaxoBM ABWXEHUS 1 NPU TOBA NEKO HaknaHsanTe
HoXa.

6. [lpu psAsaHe Ha HUCKW pacTeHWs KaTo Hanpumep
TPeBU 3a MOKpUBaHe Ha noYBaTta APbXTe HOXa B
XOPW3OHTANHO NosioXeHue.

3aBbpTaHe Ha pbKOXBaTKaTa
BapHaTa pbkoxBaTka MOXe [a ce BbpTy C Lien yaobHa
paboTta no BepTUKanH1 NOBbLPXHOCTH.
1. OpbnHete 6yToHa 3a aebnokupaHe Ha
pbkoxBaTkaTa Harope.
durypa G
2. 3aBbpTeTe pbkoxBaTkaTa B XKenaHaTta nosvuus,
fokaTto ce yye rKCcupaHeTo.

CeansiHe Ha akymynupauara 6atepus

AN TNMPEQYTIPEXXOQEHUE
HekoHmponupaHo 3adeuxeaHe

OnacHocm om HapaHsieaHe

lpu nay3u 8 pabomama u npedu pabomu no
noddpbxKa U epuxa ussaxdalime akymynupawama
6amepusi om ypeda.
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®urypa H

1. HatucHete 6yToHa 3a aebnokupaHe no nocoka Ha
aKkymynupaiiarta 6atepus.

2. HatucHete 6yToHa 3a gebnokupaHe.

3. W3Bapete akymynupalyata 6atepusi ot ypeaa.

TpaHcnopTupaHe

AN TIPELQMNA3/INBOCT

Hecb6nodasaHe Ha measiomo

OnacHocm om HapaHsisaHuUsi U nospeou

lMpu mpaHcrnopmupaHe cbbrrodasaltime meanomo Ha
ypeoa.

AN MPEQMNA3J/IMBOCT
HekonmponupaHo 3adsuxeaHe

lMope3Hu HapaHsi8aHUSI

IMpedu mpaHcrnopmupaHe ussaxoalime
akymynupawama 6amepusi om ypeoa.
TpaHcrnopmupatime Hoxuyama 3a Xue riem camo ¢
rnocmaeseHa 3awuma Ha Hoxa.

IMpu mpaHcnopmupaHemo nodcuaypsisalime ypeda
cpeuwy 0suxeHue umnu nadaHe.

CbXxpaHeHue

AN TIPELQMNA3/INBOCT
Hecb6nodasaHe Ha measomo

OnacHocm om HapaHsisaHUsi U nospeou

lMpu cbxpaHeHuemo 83ematime nod eHUMaHue
meanomo Ha ypeda.

AN MPEQMNA3J/IMBOCT
HekonmponupaHo 3adsuxeaHe

lMope3Hu HapaHsisaHus

lMpedu npubupaHemo 3a cbxpaHeHue u3gademe
akymynupawama 6amepusi om ypeoa.
CobxpaHsisalime Hoxuyama 3a Xus rjaem camo ¢
rnocmaseHa 3awuma Ha Hoxa.

YpenbT TpsbBa Aa ce CbXpaHsiBa Camo BbB BbTPELLHU
NOMELLEHMSI.

YpeabT MOXe fa ce CbXpaHsiBa B OKaYeHO NOnoxeHne
C nomoLUTa Ha xasnka 3a oka4ysaHe. Ha ToBa mMscTo
3alyMTaTa Ha Hoxa uma xneb.

®urypall

pvxa n noaaApBbXKKa

AN MPEAQMA3NINBOCT

HekonmponupaHo 3adsuxeaHe
lNopes3Hu HapaHsigaHusi

lNpedu scsxkakeu pabomu ussaxdalime
akymynupawama 6amepusi om ypeoa.

A MPEQMNA3J/IMBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHusi Om oCMpU HOX0ee
Mpu ecsikakeu pabomu o ypeda Hoceme 3aujumHu
oyuna u 3auumHu pbKaguyu.

MouncrTBaHe Ha ypeaoa

BHUMAHUE

HenpasunHo no4ucmeaHe

IMospedu o ypeda

IMoyucmeatime ypeda ¢ enaxHa Kbpra.

He usnonssatime cv0bpx)awu pasmeopumenu
royucmeawu rpenapamu.

He nomanisatime ypeda ebe goda.

He nouyucmeatime ypeda ¢ 600Ha cmpysi om MapKy4
unu nod 8UCOKO Harsi2aHe.

®durypa J

-

OcrTaBerTe ypefa Aa ce oxnaau.

2. [ouncTeTe HOXa U Koprnyca Ha ABuraTens ¢ YeTka
OT OCTaTbLU OT PacTeHUs U MPBbCOTUS.

3. Tlloyncrete BeHTUNALMOHHUTE NPOPE3N Ha ypeaa C

yeTka.

I'Ipoaepxa Ha BUHTOBOTO CbeAMHEHUe Ha
HOXa

AN TPEQMA3J/INBOCT

Pasxna6e£ 8uUHMOE0o cbeduHeHue

lMopesHu HapaHsigaHUs1 Mopadu HEKOHMpPoupaHu
08UXEHUSI Ha HOXa

PedosHo nposepsigalime 8UHMOBOMO CbeOUHEeHUe Ha
HOXa 3a ¢buKCUPaHO MOOXeHUe.

®durypa K
1. TMpoBepsiBaiiTe BUHTOBETE/rakuTe 3a OMKCMpPaHO
nonoxeHue.

2. 3argrante pasxnabeHn BUHTOBE/ranku.

Cma3BaHe Ha ocTpueTaTa Ha Hoxa
3a ce 3anasu ka4ecTBOTO Ha HOXa, ocTpueTaTta Ha
HOoxa TpabBa oa ce cmasBsart crieq Bcsika ynotpeba.
YkazaHue
MHoeo 0obbp pedynmam we rnony4ume, ako
u3ron3eame MawWuUHHO Macsio, HaHacsIHO Ha MbHKa
cmpys, unu cmpytHa Mac/lbOHKa.
®urypa L
1. TMocraBeTe ypeana Ha paBHa OCHOBA.

2. HaHeceTe macnorto Bbpxy ropHarta cTpaHa Ha
ocTpueTaTa Ha HoXa.

3aTtouBaHe Ha ocTpueTarta Ha HoXa
YkazaHue
lMpu 3amoysaHemo omcmpaHsigalime 8b3MOXHO Hall-
Mariko Mamepuar u 3anasealime MbpeoHayaIHusi bebil
Ha 3bba Ha ocmpuemo.

AN NMPEQMA3ITUBOCT

Ocmpu Hoxoee

lNope3Hu HapaHsieaHusi

lNpu 3amoyeaHe Ha ocmpuemama Ha Hoxa Hoceme

nodxo0sWu 3auUMmHU pbKasuyu.

1. 3aterHete HOxa B MeHreme.

2. 3atouyeTe oTKpUTaTa cTpaHa Ha 3bbuTe Ha OCTpUeTo
¢ nuna.

3. BHumatenHo nsbyTtsaiiTe HoXa C pbka, OKaToO
[OCTUrHeTe A0 He3aTodeHuTe 36K Ha ocTpreTo.

4. 3arto4yeTe oTKpUTaTa CTpaHa Ha BCUYKU 3b0OM Ha
OCTpMETO C nuna.

Cma3sBaHe
Yka3zaHnue
Cniassalime rocoyeHusi Ha ypeda uHmepsarn 3a
cmassaHe, 3a Oa ydb/mKume eKcriioamayuoHHUS CPOK
Ha ypeda u Oa npedomepamume rnpexoespemeHHU

degpekmu.
1. Csanere BUHTa C KpbCTOOGPA3EH LLMULL.
®urypa M

2. W3sctuckaiite rpecta 3a npegaBkara C npeca 3a
rpecupaHe B oTBOpa.

3. Tpu HeobxoaMMOCT OTCTPaHETE U3NULLHATa rpec 3a
npena.kara.

4. 3aTerHeTe BMHTA C KpBCTOOOPA3EH LMWL,
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MHoro YecTto npuunHUTE 3a NoBpeaa ca eneMeHTapH1
1 C NMoMOoLLTa Ha CriegHUTe yKa3aHnst MoXe camu 4a v
oTCTpaHuTe. AKO He CTe CUTYPHU UK NOBpeauTe He ca
onncaHu Tyk, 0GbpHeTe ce KbM OTOPU3MPaHUS CepBU3.

C yBenuyaBaHe Ha CTapeeHeTo KanauuTeTbT Ha
akymynaTtopHata 6atepus Hamansisa gopv npu gobpa
rpwxa, Taka 4ye v npu HanbJIHO 3apefeHo CbCTosHNE
Beye He ce JoCTura MbHOTO BpeMe Ha pabota. Tosa He
e aedekT.

pewka MpuunHa

OTcTpaHsAiBaHe

YpeasT He cpaboTBa
noctaBeHa NpaBuIHO.

Akymynupaliata 6atepus He e

® [bxHeTe akymynupatlara 6atepus B
rHe3n0To, A0KaTo ce uKcupa.

Ha pa6oTa psizaHe.

Akymynupaliata 6atepusi e npasHa. ® 3apepfeTe akymynupatiarta 6atepus.
Akymynupaliata 6atepus e gedektHa. |® CwmeHeTe akymynupawiata batepusi.
YpeasT cnupa no BpeMe |HoxbT e GnokupaH oT matepuan ot ® OrTcTpaHeTe MaTepuana oOT psis3aHe oT

HOXa.

Akymynupauiata 6atepusi e nperpsina (@ [lpekpaTete pabortarta u ns4yakanTe,

flokaTo Temnepartyparta Ha
akymynupatuara 6arepus Bne3e oTHOBO B
pamKuTe Ha HOpMariHWS AManasoH.

MotopbT e nperpsin

® [Ipekpatere paboTtaTa 1 ocTaBeTe MoTOpa
fa ce oxnagu.

BbB Bcsika AbpaBa ca BanuaHu U3fafgeHnTe oT Halums
oTopu3npaH AUCTpUOYTOP rapaHLUMOHHK YCIOBUS.
EBeHTyanHu noBpeau Ha Bawwuns ypen we otcTpaHnum B
pamkuTe Ha rapaHUMOHHUSI CpoK 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a AedeKT B MaTepuanuTe Unmn Npom3BoACcTBEeH
nedekT. B cnyyai Ha npeasiBsBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuusi, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpubytop nnm
KbM Haii-6nn3knsi oTopuanpaH cepsu3, kaTo
npefcTaBuTe kacosaTa Genexka.

(Anpec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

TexHU4YecKkn AaHHU

HT 650/
36 Bp
[aHHK 3a MOWHOCTTa Ha ypeAa
PaboTtHo HanpexeHne \Y 36
O60opoTu Ha npaseH xopf, /min 3200
(HacTpoika Ha B1COKa CKOPOCT)
O6opoTu Ha npaseH xop, /min 2800
(HacTpoika Ha HUCKa CKOpOCT)
[OvameTbp Ha matepuana 3a mm 33

psizaHe (Makc.)

YcraHoBeHM cTonHOCTU cbrnacHo EN 60745-1, EN
60745-2-15

HuBo Ha 3ByKoBO HansraHe L,n  dB(A) 87,8

HeycToitumnsocT Kpa dB(A) 1,6

HuBo Ha 3BykoBa MowHoCcT Lya  dB(A) 958

HeycTonumsocT Kyya dB(A) 1,6

CTOMHOCT Ha BUGpaLusiTa pbka-  m/s? 5,0

pamo, npeaHa pbkoxBaTka

CToWHOCT Ha BUubpauusita pbka- m/s2 4.4

pamo, 3agHa pbKkoxBaTka

HeycroiunsocT K m/s? 1,5

Pa3mepu 1 Terna

[bmkrHa X WMpoYmHa x mm 1130 x

BUCOYMHA 270 x
230

HT 650/

36 Bp
ObIDKMHA Ha psizaHe mm 638
Terno (6e3 akymynupatua kg 4,5

Garepus)

3anasBame cu NpaBoOTO HA TEXHUYECKU MPOMEHN.

CtonHoCT Ha BMbpauum

AN TNMPEAOYTIPEXXOEHUE

lNocouyeHama cmotiHocm Ha 8ubpayuu e usmepeHa npu
npunaesaHe Ha cmaHAapmeH Memoo0 3a rposepka u
Moxe 0a ce u3riorn3ea 3a cpasHeHue Ha ypedume.
lMocoyeHama cmotiHocm Ha subpauyuu Moxe da ce
u3sronsea 8 paMKume Ha rnpedsapumeriHa oUeHKa Ha
HamosapeaHemo.

B 3agucumocm om 8uda u Ha4uHa, 1o Kolmo ce
usnonsea ypedbm, emucuume Ha subpayuu rno speme
Ha MOMEeHMHOMO ron3eaHe Ha ypeda mozam Oa ce
pasnuyasam om rocodeHama obwja cmoliHocm.

Ypeau cbc CTOMHOCT Ha BUGpauusaTa pbKa-
pamo > 2,5 m/s? (Bx. rmaBa TexHu4Yecku
OaHHU OT PbKOBOACTBOTO 3a eKCnroaTaLus)

N nPE,an.?ﬂ”BOC T o Mrozouacosomo,
HernpekbCHamo u3rosn3eaHe Ha ypeda Moxe 0a dogede
do usmpnreaHe. ® Hoceme mornnu pbkasuyu 3a
3awuma Ha pbyeme. e [Tpaseme nepuodUYHU nay3su
npu paboma.

Oeknapauus 3a CbOTBETCTBME Ha
EC

C HacTosLLOTO Aeknapupame, Ye nocoyeHara no-gony
MalLlMHa Mo CBOSITa KOHLIENUMS 1 KOHCTPYKLIMSI, KaKTO 1
B MyCHATOTO OT HaC Ha nasapa U3nbiHeHwue,
CBbOTBETCTBA Ha NPUIIOKMMUTE OCHOBHU U3VCKBaHUSA 3a
6e3onacHOCT 1 onasBaHe Ha 34paBeTo, onpeaeneHun B
avpekTvBuTe Ha EC. Mpu HecbrnacysaHa ¢ Hac
NpoMsiHa Ha MalLnHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
BanuAHOCT.

MpoaykT: Hoxwuua 3a xuB nnet

Tun: HT 650/36 Bp
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Mpunoxumn anpekTuemn Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/EC

2011/65/EC

2000/14/EO (+2005/88/E0Q)

MpunoXxummn xapMoHU3MpaHu cTaHAAPTH
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Mpunoxuma npoueaypa 3a oLieHsiBaHe Ha
CbOTBETCTBUETO

2000/14/EO: Mpunoxenne V

HuBo Ha 3BykoBa MolHocT dB(A)
MamepeHo: 95,8

[apaHTupaHo: 98

MoanucealumTe nuua aeicTeaT OT UMETO U KaTo
MbAHOMOLLHULM Ha YNpaBUTENHUS OpraH.

/(//&»( i/ {@\Sﬁ(

H. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

MBbAHOMOLLHUK MO JOKYMeHTauusTa:
S. Reiser

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
BuHeHpgeH, 2019/04/01

Uldised juhised
Ohuastmed
Ohutusjuhised
Ndéuetekohane kasutamine....
Keskkonnakaitse
Lisavarustus ja varuosad.
Tarnekomplekt....
Ohutusseadised ....
Seadmel olevad stimbolid
Kaitseriietus
Seadme kirjeldus...
Kaikuvétmine
Késitsemine
Transport
Ladustamine..........
Hooldus ja jooksevremont ..
Abi rikete korral .....
Garantii
Tehnilised andmed ...
Vibratsioonivaartus...
EL vastavusdeklaratsioon............c.ccccoeereenennne.

154
154
154

156

Uldised juhised

seid ning kaasasolevat
originaalkasutusjuhendit Akupakk / standardlaadija.

154

Lugege enne seadme esmakordset kasutamist
neid ohutusjuhiseid, antud originaalkasutusju-
hendit, akupakiga kaasasolevaid ohutusjuhi-

Toimige neile vastavalt. Hoidke brosuurid hilisemaks
kasutamiseks voi jargmise omaniku tarbeks alles.
Lisaks kasutusjuhendis esitatud juhistele tuleb Teil ar-
vesse votta ka seadusandja uldisi ohutusalaseid ja dn-
netuse ennetamise eeskirju.

Ohuastmed

A OHT
e Viide vahetult dhvardavale ohule, mis véib péhjusta-
da raskeid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS
e Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis v8ib p6h-
Justada raskeid kehavigastusi voi Ibppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS
o Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis voib p6h-
justada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib poh-
justada varakahjusid.

Ohutusjuhised

Hekikaaridega amisel tuleb Teil jargida eri-ohu-
tusmeetmeid ja -kditumisreegleid, kuna hekikaari-
dega tootamisel esineb vigastusoht.

Lisaks neile ohutusjuhistele tuleb Teil jargida ka kohali-
ku riigi, nt ametiasutuste, kutselihingute vdi sotsiaalkas-
sade, ohutus- ja véljadppe-eeskirju. Seadme
kasutamine véib olla kohalike maarustega ajaliselt piira-
tud (paeva- voi aastaaeg). Jargige kohalikke eeskirju.

Elektritooriistade uldised ohutusjuhised

&N HOIATUS

o Lugege koéiki ohutusjuhiseid ja korraldusi.
Ohutusjuhiste ja korralduste eiramine voib pohjusta-
da elektrilbégi ja /voi raskeid vigastusi. Hoidke koéik
ohutusjuhised ja korraldused edaspidiseks alles.

Ohutusjuhistes kasutatud moiste ,elektritdoriist” kehtib

vérqutoitega elektritéoriistade (vérgukaabliga) ja akutoi-

tega (vérgukaablita) elektritoériistade kohta.

1 Tookoha ohutus

a Hoidke oma téopiirkond puhta ja hésti val-
gustatuna. Korratus véi valgustamata to6piir-
konnad véivad pbhjustada 6nnetusi.

b Arge tootage elektritéoriistaga plahvatusoht-
likus keskkonnas, kus asuvad polevad vede-
likud, gaasid v6i tolmud. Elektritéériistad
tekitavad sddemeid, mis véivad tolmu voi aurud
stilidata.

¢ Hoidke lapsed ja teised inimesed elektrit66-
riista kasutamise ajal eemal. Tdhelepanu kér-
valekaldumisel véite kaotada kontrolli seadme
ule.

2 Elektriohutus

a Elektritooriista iihenduspistik peab sobima
pistikupessa. Pistikut ei tohi mingil viisil muu-
ta. Arge kasutage adapterpistikut koos kaitse-
maandatud elektritooriistadega. Muutmata
pistikud ja sobivad pistikupesad vdhendavad
elektriléogiriski.

b Viltige kehalist kontakti maandatud pealis-
pindade nagu torude, kiittesiisteemide, pliiti-
de ja kiilmikutega. Kui Teie keha on maandatud,
esineb kérgenenud risk elektrilé6gi téttu.

¢ Hoidke elektritéoriistad vihmast voi niisku-
sest eemal. Vee tungimine elektrit6ériista sisse
suurendab elektriléogiriski.
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d Arge vairtarvitage kaablit elektritdoriista
kandmiseks, llesriputamiseks voéi pistiku val-
jatombamiseks pistikupesast. Hoidke kaablit
eemal kuumusest, Olist, teravatest servadest
véi liikuvatest seadmeosadest. Kahjustatud voi
sassildinud Ghenduskaablid suurendavad elektri-
166giriski.

e Tootades elektritooriistaga valitingimustes,
kasutage ainult pikenduskaableid, mis on ka
vélipiirkonna jaoks sobivad. Vilipiirkonna
Jaoks sobiliku pikenduskaabli kasutamine véhen-
dab elektrilé6giriski.

f Kui elektritooriista kditamine niiskes timbru-
ses on valtimatu, kasutage rikkevoolu kait-
seliilitit. Rikkevoolu kaitseliliti kasutamine
védhendab elektrild6giriski.

Inimeste ohutus

a Olge téhelepanelik, jalgige, mida Te teete ja
kaituge elektritooriistaga tootamisel moistli-
kult. Arge kasutage elektritddriista, kui olete
vasinud voi uimastite, alkoholi voi ravimite
méju all. Uks tdhelepanematuse hetk elektritd6-
riista kasutamisel véib pbhjustada tésiseid vigas-
tusi.

b Kandke isiklikku kaitsevarustust ja alati kait-
seprille. Isikliku kaitsevarustuse nagu tolmumas-
ki, libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kandmine, olenevalt
elektritoériista liigist ja kasutamisest, vdhendab
vigastuseriski.

c Viltige tahtmatut kdikuvotmist. Veenduge, et
elektritooriist on valja lilitatud, enne kui Te
selle voolutoite ja/voi aku kiilge iihendate,
vastu votate voi seda kannate. Kui Teil on
elektritédriista kandmisel sérm liilitil véi kui Gihen-
date seadme sissellilitatud seisundis voolutoite-
ga, voib see pbhjustada 6nnetusjuhtumeid.

d Eemaldage seadistustooriistad voi kruvivot-
med enne elektritooriista sissellilitamist.
Péérleval seadmeosal asuv todriist voi voti voib
pbhjustada vigastusi.

e Viltige ebanormaalset kehahoidu. Hoolitsege
kindla seisuasendi eest ja hoidke igal ajal ta-
sakaalu. Nii saate elektritéériista ootamatutes
olukordades paremini kontrollida.

f Kandke sobivat riietust. Arge kandke avarat
riietust ega ehteid. Hoidke juuksed, riided ja
kindad liikuvatest osadest eemal. Liikuvad
osad véivad lahtistest riietest, kinnastest, ehetest
vOi pikkadest juustest kinni haarata.

g Kui tolmuimemis- ja -kogumisseadiseid saab
monteerida, siis veenduge, et need on iihen-
datud ja neid kasutatakse digesti. To/muime-
mistoru kasutamine voib vdhendada tolmust
tingitud ohte.

Elektritooriista kasutamine ja kdsitsemine

a Arge koormake seadet iile. Kasutage oma
tooks selleks ettendhtud elektritooriista. Sobi-
va elektritboriistaga téétate Te paremini ja ohutu-
malt esitatud véimsusvahemikus.

b Arge kasutage elektritooriista, mille liiliti on
defektne. Elektritéériist, mida ei saa enam sisse
voi vélja liilitada, on ohtlik ja seda tuleb remonti-
da.

¢ Enne seadme seadistuste tegemist, tarviku-
osade vahetamist voi seadme drapanekut
tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi ee-

Eesti

maldage aku. See ettevaatusabinéu hoiab &ra
elektritéoriista tahtmatu kéivitamise.

d Hoidke kasutamata elektritooriistu lastele két-
tesaamatus kohas. Arge laske seadet kasuta-
da inimestel, kes pole sellega tuttavad voi kes
pole lugenud kaesolevaid korraldusi. Elektri-
todriistad on ohtlikud, kui neid kasutavad kogene-
matud inimesed.

e Hoolitsege elektritdoriistade eest hasti. Kont-
rollige, kas liikuvad osad talitlevad laitmatult
ega kiilu kinni, ega osad pole purunenud voi
nii kahjustatud, et elektritooriista talitlus on
piiratud. Laske kahjustatud osad enne sead-
me kasutamist dra remontida. Paljude 6nne-
tusjuhtumite péhjuseks on halvasti hooldatud
elektritériistad.

f Hoidke Idiketooriistad terava ja puhtana. Hésti
hoolitsetud, teravate Ibikeservadega 16iketdoriis-
tad kiiluvad vdhem kinni ning neid on lihtsam juh-
tida.

g Kasutage elektritooriista, tarvikuid, kasutus-
tooriistu jne vastavalt neile korraldustele.
Votke seejuures arvesse tootingimusi ja teos-
tatavat tegevust. Elektritéoriistade kasutamine
mitteettendhtud rakendusteks véib pohjustada
ohtlikke olukordi.

Akupakkide kasutamine ja hoolitsus

a Laadige akupakki ainult tootja poolt lubatud
laadijatega. Vastavale akupakile mittesobivad
laadijad vbivad pohjustada tulekahju.

b Kasutage seadet ainult sobiva akupakiga.
Teiste akupakkide kasutamine véib pbéhjustada
vigastusi voi tulekahjusid.

¢ Hoidke akupakki mittekasutamise korral ee-
mal metallesemetest nagu kirjaklambrid,
mindid, votmed, naeltest, kruvidest v6i muu-
dest viikestest metallesemetest, mis véivad
pohjustada liihist. Lihis voib pbhjustada tule-
kahju voi plahvatust.

d Olenevalt asjaoludest v6ib akupakist véljuda
vedelikku. Viltige kokkupuudet. Kui satute
vedelikuga kokkupuutesse, loputage see
pohjalikult veega maha. Kui vedelik satub
Teie silma, poorduge viivitamatult arsti poole.
Akuvedelik v6ib pbhjustada nahal I66beid ja Kipi-
tust.

Teenindus

a Laske oma elektritooriista remontida ainult
kvalifitseeritud erialapersonalil ja ainult origi-
naalvaruosadega. Sellega kindlustatakse, et
seadme ohutus jaéb plisima.

Hekikaaride ohutusjuhised
Hoidke kdik kehaosad Iikenoast eemal. Arge
proovige liikuva noa korral eemaldada l6igata-
vat materjali voi sellest kinni hoida. Eemaldage
kinnikiilunud Idigatav materjal ainult véljaliilita-
tud seadme korral. Uks téhelepanematuse hetk
hekikaéride kasutamisel voib pohjustada raskeid vi-
gastusi.
Kandke hekikaare kdepidemest seisva noa kor-
ral. Hekikaaride transportimisel voi hoidmisel
tommake alati kaitsekate peale. Hoolikas iimber-
kdimine seadmega vdhendab noast tingitud vigas-
tusohtu.
Hoidke elektritooriista ainult isoleeritud haarde-
pindadest, kuna I6ikenuga v6ib puutuda kokku
peidetud elektrijuhtmetega. L6ikenoa kokkupuu-
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de pinget juhtiva juhtmega voib seada metallist
seadmeosad pinge alla ja p6hjustada elektril6égi.

e Hoidke end kaituse ajal oma téopiirkonnas asu-
vatest juhtmetest ja kaablitest eemal. Kéituse ajal
véib Ibikenuga juhtmetele ja kaablitele pihta saada
Ja need labi Ibigata.

Uldised ohutusjuhised
AN HOIATUS

e [apsed ja noorukid ei tohi seadet kéitada.

e Seade ei ole méeldud kasutamiseks piiratud fiitisilis-
te, sensoorsete voi vaimsete véimetega isikutele voi
kogemuste ja/voi teadmiste puudumisel.

Hoidke lapsed ja teised inimesed seadme kasutami-
se ajal t66piirkonnast eemal.

Te tohite seadet kasutada ainult siis, kui olete sellises
fiilisilises seisundis, mis véimaldab Teil reageerida
esineda vdivatele reaktsiooniefektidele (tagasil6dk,
sissetbmbamine véi tagasipérge) ja neid kehajéuga
leevendada. Pidage kinni té6pausidest, et ennetada
kurnatust.

N ETTEVAATUS

Te vastutate seadme ohutu kasutamise eest, eelkdi-

ge enda, aga ka teiste inimeste tervise osas.

Te ei tohi seadet kaitada, kui olete ravimite v6i uimas-

tite moju all, mis piiravad reaktsioonivéimet. Kéitage

seadet ainult puhanud ja terves seisundis.

Seadme pikem kasutuskestus voib pbhjustada vibrat-

sioonist tingitud verevarustuse héireid kétes. Uldiselt

kehtivat kasutuskestust ei saa kindlaks méérata, ku-

na see séltub mitmetest méjuteguritest:

o Isiklik soodumus halvaks verevarustuseks (sageli
kiilmad sérmed, sérmede surin)

e Madal iimbrustemperatuur. Kandke kéte kaitsmi-
seks sooje kindaid.

e Tugevast kinnihaaramisest tingitud puudulik vereva-
rustus.

o Katkematu kéitus on kahjulikum kui pausidega kat-

kestatud kéitus.

Seadme regulaarse, pikaajalise kasutamise ja siimp-

tomite nagu nt sérmede surina, kiilmade s6rmede

korduval esinemisel peaksite pé6rduma arsti poole.

Kérgendatud 6nnetusoht halbade ilmastikutingimuste

korral. Kasutage seadet ainult siis, kui on tagatud

ohutu té6tamine.

o Arge kasutage seadet, kui noaterad on kahjustatud

vOi painutatud.

Arge kasutage seadet, kui see vibreerib ebatavaliselt

voi tekitab ebatavalist miira.

Arge kasutage seadet redelitel véi ebastabiilsetel

aluspindadel.

Enne té6 algust kontrollige seadet kahjustuste suhtes

Ja tehke kindlaks, et poldid on noa kiilge tugevalt kinni

keeratud.

e Vigastusoht katmata noa tottu. Kasutage hekikaére

ainult paigaldatud noakaitsmega.

Nouetekohane kasutamine

A OHT

Mittesihtotstarbeline kasutamine

Oht elule Ibikevigastuste tottu

Kasutage seadet ainult sihtotstarbeliselt.

o Hekikaérid on ette nahtud téostuslikuks kasutami-
seks.

o Hekikaarid on ette nahtud td6tamiseks valitingimus-
tes.

e Ohutusalastel péhjustel tuleb hekikaare hoida alati

kindlalt mélema kaega.

Hekikaarid on ette nahtud ainult taimede, nt hekkide

ja pddsaste Idikamiseks.

Arge kasutage hekikaare marjas keskkonnas voi

vihma kaes.

Kasutage hekikaare ainult hasti valgustatud kesk-

konnas.

e Umberehitused ja tootja poolt volitamata muudatu-
sed seadmel on ohutusalastel pdhjustel keelatud.

Iga muu kasutamine, nt rohu, puude voi okste Idikamine

on lubamatu. Lubamatu kasutamise t6ttu tekkivate oh-

tude eest vastutab kasutaja.

Keskkonnakaitse

&y Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Utiliseerige

Q.@ pakendid keskkonnasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-

vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
=mm Sageli koostisosi nagu patareid, akud v6i 6li, mis

voivad vale Umberkaimise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.com/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on taielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimudijat.

Ohutusseadised

N ETTEVAATUS

Puuduvad v6i muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette ndhtud Teie kaitseks.

Arge kunagi muutke véi hiilige kérvale ohutusseadis-
test.

Lahtilukustusklahv
Kéepidemel asuv seadmeliliti lahtilukustusklahv kind-
lustab kahe-kée-kasitsemise. Lahtilukustusklahv blo-
keerib seadmelliliti ja takistab sellega hekikaaride
kontrollimatut kaivitumist.

Noakaitse
Noakaitse on hekikaaride ohutusseadiste oluline koos-

tisosa. Kahjustatud noakaitset ei tohi enam kasutada
ning see tuleb viivitamatult asendada.
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Seadmel olevad siimbolid

Uldine hoiatusmérk

Lugege enne kaikuvotmist kasutusju-
hendit ja kdiki ohutusjuhiseid.

Kandke seadmega toé6tamisel sobivaid
silma- ja kuulmiskaitsevahendeid.

Vigastusoht. Arge puudutage teravaid
16iketdoriistu.

Kandke seadmega td6tamisel libisemis-
kindlaid ja vastupidavaid kindaid.

Oht lilespaiskuvate esemete tottu. Hoid-
ke pealtvaatajad, eelkdige lapsed ja ko-
duloomad té6piirkonnast véhemalt 15 m
kaugusel.

Arge asetage seadet vihma katte ega
niisket tingimust

BEPOHD® >

Hoidke seadet alati mdlema kaega.

Etiketil esitatud garanteeritud helirbhuta-

Lua se on 98.
&8
Kaitseriietus
A OHT

Oht elule lbikevigastuste téttu. Kandke seadmega té6-
tamisel sobivat kaitseriietust. Jdrgige kohalikke eeskirju
énnetuste ennetamiseks.

Kaitsekindad

Kandke seadmega té6tamisel sobivaid I6ikekaitseva-
rustusega kaitsekindaid.

Peakaitse
Kandke seadmega to6tamisel sobivat kaitsekiivrit.
Kandke seadmega to6tamisel sobivat kuulmiskaitseva-
hendit.
Kandke kaitseks umberringi lenduvate kildude eest so-
bivaid kaitseprille vi kiivri vesiiri.
Erialakauplustes on saadaval integreeritud kuulmiskait-
sevahendi ja visiiriga kaitsekiivrid.

Seadme kirjeldus

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).

Vt pilti graafika lehekiilgedel

Joonis A
(@ Riputusaas

@) Nuga

(®) Kaekaitse

(@ Kaepide, ees

(®) Ulekandemaardeaine taiteava kruvi

@ Tuubisilt

(?) Akupaki lahtilukustusklahv

Loikenurga reguleerimise lahtilukustusklahv
(®) Seadmelilliti

Seadmeliiliti lahtilukustusklahv

() Kéepide, taga

@) Kiirusliliti

@ Aas kanderakmete riputamiseks (valikul)

Noakaitse

() *Akupakk Battery Power+ 36V
*Kiirlaadija Battery Power+ 36V
* Valikul

Akupakk
Seadet saab kaitada 36 V Karcher Battery Power+ aku-
pakiga.

&N HOIATUS

Kontrollimatu kédivitumine

Oht elule Ibikevigastuse tottu

Vétke kobigi ettevalmistavate meetmete puhul aku sead-
mest vélja.

Aku sissepanek

TAHELEPANU

Méé&rdunud kontaktid

Kahjustused seadmel ja akul

Kontrollige akupesa ja kontakte enne sissepanekut
maéaérdumise suhtes ja vajaduse korral puhastage neid.
Mérkus

Kasutage ainult téielikult laetud akusid.

Joonis B

1. Lukake aku pessa, kuni see kuuldavalt fikseerub.

Kasutage kanderakmeid (valikul)
Seadmega to6tamise hdlbustamiseks saab kasutada
kanderakmeid.

1. Pange kanderakmete konks seadmel asuvasse aasa.
Joonis C

Kasitsemine

Soovitame esmakasutajatel lasta end enne hekikaa-
ridega tootamist kogenud inimesel juhendada ning
harjutada kasitsemist ja toovotteid.

Pohiline kdsitsemine
1. Kontrollige Idigatavat materjali véorkehade nagu pa-
beri, kilede voi traatide suhtes ja vajaduse korral ee-
maldage need.
2. Eemaldage noakaitse.
3. Hoidke hekikdare mdlema kéega kinni.
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Seadme sisseliilitamine
1. Vajutage seadmelliti lahtilukustusklahvi.
Joonis D
2. Vajutage seadmeldilitit.
Seade kaivitub.
3. Laske seadmeldiliti lahti.
Seade peatub.

Kiiruse reguleerimissiisteem
Seade on varustatud kiiruse reguleerimissiisteemiga.
1. Seadistage soovitud noa kiirus kiiruselilitiga.
Joonis E

Toovotted

Mérkus
Rihtnédriga saate (ihtlase I6ike.
1. Lulitage seade sisse ja juhtige Idigatava materjali

juurde.
2. Loigake lehti ja oksi pendeldava ligutusega.
Joonis F
Paksemate okste puhul tehke saagimisliigutus, kuid
arge torgake taime sisse.
Loigake pddsaid ja hekke alt Ules.
Tehke tippude I6ikamisel suur pé6ramisliigutus ja
kallutage seejuures nuga kergelt.
Madalate taimede nagu alustaimestu I6ikamiseks
hoidke nuga horisontaalselt.

w

o s

o

Kaepideme keeramine
Vertikaalsetel pindadel mugavamaks to6tamiseks saab
tagumist kaepidet keerata.

1. Témmake kéepideme lahtilukustusklahv lles.
Joonis G

Keerake kéepide soovitud positsiooni, kuni see
kuuldavalt fikseerub.

N

Aku véljavotmine

AN HOIATUS

Kontrollimatu kéivitumine

Vigastusoht

Vitke aku té6pausidel ning enne hooldus- ja hoolitsus-
toid seadmest vélja.

Joonis H

1. Vajutage lahtilukustusklahvi aku suunas.

2. Vajutage lahtilukustusklahv sisse.

3. Votke aku seadmest vélja.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silimas seadme kaalu.

AN ETTEVAATUS

Kontrollimatu kéivitumine

Lbikevigastused

Vitke aku enne transportimist seadmest vélja.
Transportige hekikdéare ainult paigaldatud noakaitsme-
ga.

Kindlustage seade transportimisel liikumise voi allakuk-
kumise vastu.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.

AN ETTEVAATUS

Kontrollimatu kédivitumine

Léikevigastused

Viétke aku enne ladustamist seadmest vélja.
Ladustage hekik&are ainult paigaldatud noakaitsmega.
Seadet tohib ladustada ainult siseruumides.

Seadet saab riputusaasa abil rippudes ladustada. Noa-
kaitsel on sellel kohal stivend.

Joonis |

Hooldus ja jooksevremont

AN ETTEVAATUS

Kontrollimatu kéivitumine

Léikevigastused

Vétke enne kéiki seadmel teostatavaid tdid aku sead-
mest vélja.

AN ETTEVAATUS

Vigastusoht terava noa tottu

Kandke kéigi seadmel teostatavate té6de puhul kaitse-
prille ja kaitsekindaid.

Seadme puhastamine

TAHELEPANU

Vale puhastamine

Kahjustused seadmel

Puhastage seadet niiske lapiga.

Arge kasutage lahustisisaldusega puhastusvahendeid.

Arge kastke seadet kunagi vette.

Arge puhastage seadet voolik- v6i kérgsurveveejoaga.

Joonis J

1. Laske seadmel maha jahtuda.

2. Vabastage nuga ja mootori korpus harjaga taimejaa-
kidest ja mustusest.

3. Puhastage seadme ventilatsioonipilud harjaga.

Noa keermesliite kontrollimine

AN ETTEVAATUS

Lahtine keermesliide

Léikevigastused noa kontrollimatute likumiste tottu
Kontrollige regulaarselt noa keermesliidet kindla asetu-
se suhtes.

Joonis K

1. Kontrollige polte /mutreid kindla asetuse suhtes.

2. Keerake lahtised poldid / mutrid kinni.

Noaterade 6litamine

Noa kvaliteedi tagamiseks tuleks noaterasid parast iga
kasutuskorda olitada.

Mérkus

Vedela masinadli voi pihustuséli kasutamisel saate va-
ga hea tulemuse.

Joonis L

1. Asetage seade tasasele aluspinnale.

2. Kandke 6li noaterade ulakiljele.

Noaterade teritamine

Mérkus
Eemaldage teritamisel nii véhe materjali kui véimalik ja
saavutage terahamba esialgne nurk.

N ETTEVAATUS

Teravad noad

Léikevigastused

Kandke noaterade teritamisel sobivaid kaitsekindaid.

1. Pingutage nuga kruustangide vahele.

2. Teritage terahammaste katmata kiilge viiliga.

3. LuUkake nuga ettevaatlikult kasitsi edasi, kuni terita-
mata terahambad muutuvad juurdepaasetavaks.

4. Teritage koigi terahammaste katmata kdlgi viiliga.
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Maadrimine
Mérkus
Seadme tdé6ea pikendamiseks ja enneaegsete defekti-
de véltimiseks jargige seadmel méératud maarimisin-
tervalli.

1. Eemaldage ristpeakruvi.
Joonis M
2. Vajutage llekandeméaaret maardepressiga avasse.
3. Vbdimalusel eemaldage liigne tlekandemaare.
4. Pingutage ristpeakruvi.

Abi rikete korral

Riketel on tihti lintsad pdhjused, mille Te suudate ise
kdrvaldada jargneva Ullevaate abil. Kahtluse korral voi
siin nimetamata rikete puhul péérduge palun volitatud
klienditeeninduse poole.

Vananemisega vaheneb akupaki mahutavus ka hea
hoolitsuse korral, nii et tais kéitusaega ei saavutata
enam ka taislaetud seisundis. See ei kujuta puudust.

Viga Pohjus

Korvaldamine

Seade ei kdivitu

Akupakk ei ole digesti sisse pandud. ® Likake akupakk pessa kuni see fikseerub.

Akupakk on tihi.

Laadige akupakk tais.

Akupakk on defektne.

Seade peatub kaituse

Nuga Idigatava materjaliga blokeeritud.

Eemaldage I6igatav materjal noast.

ajal Aku on Glekuumenenud

°
® Vahetage akupakk vélja.
°
°

Katkestage t66 ja oodake, kuni aku tempe-
ratuur asub jalle normaalvahemikus.

Mootor on llekuumenenud ® Katkestage t606 ja laske mootoril maha jah-
tuda.
Vibratsioonivairtus
Igas riigis kehtivad meie volitatud mulgiesindaja antud AN HOIATUS

garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdrvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- voi tootmisviga. Garantiijuhtumil p66rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiilija voi Iahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Tehnilised andmed

HT 650/
36 Bp

Seadme véimsusandmed

Toopinge \% 36
Tihikaigu podrdearv (kdrge sea- /min 3200
distus)

Tihikaigu pédrdearv (madal sea- /min 2800
distus)

Laigatava materjali Iabim&ot mm 33
(max)

Kindlakstehtud vaartused EN 60745-1, EN 60745-2-
15 kohaselt

Helirdhutase Lo dB(A) 87,8
Ebakindlus Kja dB(A) 1,6
Helivéimsustase Lyya dB(A) 95,8
Ebakindlus Ky dB(A) 1,6
Labakasi-kasivars vibratsiooni-  m/s2 5,0
vaartus eesmine kaepide
Labakasi-kasivars vibratsiooni- m/s2 4.4
vaartus tagumine kaepide
Ebakindlus K m/s? 1,5
Mootmed ja kaalud
Pikkus x laius x kdrgus mm 1130 x
270 x
230
Loike pikkus mm 638
Kaal (akupakita) kg 4,5

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

Esitatud vibratsioonivaértust on méédetud standard-
testmeetodiga ning seda tohib kasutada seadmete
vordlemiseks.

Esitatud vibratsioonivaértust tohib kasutada koormuse
esialgsel hindamisel.

Séltuvalt seadme kasutamisviisist voib vénkeemissioon
seadme hetkelisel kasutamisel esitatud lildvaéartusest
kérvale kalduda.

Labakasi-kasivars vibratsioonivaartusega
> 2,5 m/s? seadmed (vt peatiikki Tehnilised
andmed kasutusjuhendist)

N ETTEVAATUS e Scadme mitmetunnine kat-
kematu kasutamine voib pbhjustada kurtustundeid.

o Kandke kéte kaitsmiseks sooje kindaid. ® Seadke sis-
se regulaarsed té66pausid.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pohilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskoélastamata muudatuste teostamisel
kaotab kaesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Hekikaarid

Tudp: HT 650/36 Bp

Asjaomased EL direktiivid
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL

2011/65/EL

2000/14/EU (+2005/88/EU)

Kohaldatud iihtlustatud normid
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Kohaldatud vastavushindamismenetlus
2000/14/EU: Lisa V
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Helivéimsustase dB(A)

Moddetud: 95,8

Garanteeritud: 98

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse ulesandel ja volitu-

sega.
1% @gﬁ(
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Visparigas norades

Pirms iekartas pirmas izmantoSanas reizes ro-
pigi izlasiet turpmakas droSibas norades, So
originalo lietoSanas instrukciju, iepazistieties ar
akumulatora pakai pievienotajam dro$ibas no-
radém, ka arT ar akumulatora pakas/standarta l1adétaja
originalo lieto$anas instrukciju. Rikojieties saskana ar
tam. Saglabajiet minétos materialus vélakai izmanto$a-
nai vai nodosanai nakamajam 1pasniekam.

Kopa ar lietoSanas instrukcija ietvertajiem noradiju-
miem nemiet véra likumdevéja visparigos drosibas teh-
nikas noteikumus un nelaimes gadijumu novérSanas
noteikumus.

Riska pakapes
A BISTAMI

e Norade par tie$i draudo$am briesmam, kuras izraisa
Smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$am briesmam, kuras
var izraisit smagas traumas vai navi.

& UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

o Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
materialos zaudéjumus.

Drosibas norades

Stradajot ar darza $kérém, Jums jaievéro Tpasi dro-
$1bas pasakumi un ricibas noteikumi, jo stradajot ar
darza Skérem pastav savainosanas risks.

Papildus §Tm dro$ibas noradém Jums jaievéro ari valstT
spéeka esosie drosibas un izglitibas noteikumi, piem.,
iestazu, arodbiedribu vai sociala nodrosinajuma iestazu
noteikumi. lerices lietojuma laiku (dienas vai gadalaiks)
var ierobeZot vietéjie noteikumi. levérojiet vietéjos no-
teikumus.

Visparéjie elektroinstrumentu drosibas
tehnikas noteikumi

AN BRIDINAJUMS

e |zlasiet visus drosibas noteikumus un norades.
Dro8ibas noteikumu un noraZu neievéro$ana var iz-
raisit stravas triecienu un/vai smagus savainojumus.
Uzglabajiet visus drosibas noteikumus un nora-
des turpmakai pielietosanai.

DroSibas noteikumos izmantotais termins ,Elektroins-

truments” attiecas uz tikla elektroinstrumentiem (ar tikla

kabeli) un akumulatora elektroinstrumentiem (bez tikla

kabela).

1 Darba vietas drosiba

a Raugiet, lai darba zona bitu tira un labi ap-
gaismota. Nekéartiba vai neapgaismota darba zo-
na var izraisit nelaimes gadijumus.

b Ar elektroinstrumentu nestradajiet spradzien-
bistama vidé, kura atrodas uzliesmojosi skid-
rumi, gazes vai putekli. Elektroinstrumenti rada
dzirksteles, kas var aizdedzinat puteklus vai tvai-
kus.

¢ Raugiet, lai elektroinstrumenta lietoSanas lai-
ka darba zona neatrastos bérni un citas per-
sonas. Noliecoties, jds varat zaudét kontroli par
instrumentu.

2 Elektriska drosiba

a Elektroinstrumenta piesléguma spraudnim ja-
atbilst kontaktligzdai. Spraudni nedrikst pie-
lagot. Lietojot iezemétus elektriskos
darbarikus, neizmantojiet adaptera spraudni.
Originalie spraudni un atbilsto$as kontaktligzdas
samazina elektriska trieciena risku.

b lzvairieties no kermena saskares ar iezemeé-
tam virsmam, pieméram, caurulém, apsildes
elementiem, krasnim un ledusskapjiem. Bridfj,
kad jasu kermenis ir sazeméts, iespéjams paaug-
stinats elektriska trieciena risks.

¢ Elektroinstrumentus uzglabajiet pret lietu vai
mitrumu aizsargata telpa. Udens iespiesanas
elektroinstrumenta paaugstina stravas trieciena
risku.

d Nelietojiet kabeli neatbilstosi paredzétajam
mérkim, pieméram, lai elektroinstrumentu
nestu, pakartu vai, lai atvienotu spraudni no
kontaktligzdas. Raugiet, lai kabelis atrastos
dros$a attaluma no karstuma, ellas, asam ma-
lam vai ierices kustigajam dalam. Bojati vai sa-
mezglojusies piesléguma kabeli palielina
elektriska trieciena risku.
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e Stradajot ar elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet tikai lietoSanai arpus telpam pare-
dzétus pagarinajuma kabelus. Lietojot izman-
toSanai arpus telpam paredzétu pagaringjuma
kabeli, tiek samazinats elektriska trieciena risks.

f Ja nav iespéjams izvairities no elektroinstru-
menta lietoSanas mitra vidé, izmantojiet no-
plides stravas aizsargslédzi. Noplides
stravas aizsargslédza lietoSana samazina elek-
triska trieciena risku.

Personu drosiba

a Esiet uzmanigs, pievérsiet uzmanibu tam, ko
darat un ar elektroinstrumentu un stradajiet
ar to riipigi. Nelietojiet elektroinstrumentu, ja
esat noguris vai narkotisko vielu, alkohola vai
medikamentu ietekmé. Elektroinstrumenta lie-
tosanas laika viens neuzmanibas bridis var radit
nopietnus savainojumus.

b Vienmér nésajiet personisko aizsargaprikoju-
mu un aizsargbrilles. Personiga aizsargapriko-
Jjuma, pieméram, puteklu maskas, neslidoSu
droSibas apavu, aizsargkiveres vai dzirdes aiz-
sardzibas lietoSana atkariba no elektroinstru-
menta veida un izmanto$anas mérka, samazina
savainojumu risku.
Izvairieties no nejausas ekspluatacijas uzsak-
Sanas. Pirms elektroinstrumentu pievienot
stravas padevei un/vai akumulatoram, pacelt
vai nest, parliecinieties, ka tas ir izslégts. Ja
elektroinstrumenta ne$anas laika pirkstu esat no-
vietojis uz slédza vai stravas padevei pievienojat
ieslégtu iekartu, tas var izraisit nelaimes gadiju-
mus.
Pirms ieslégt elektroinstrumentu, nonemiet
iestatiSanas instrumentus vai uzgrieznu at-
slégu. lekartas rotéjosa dala ievietotais darbariks
vai atsléga var radit savainojumus.
e lzvairieties no nepareiza kermena stavokla.
Staviet stabila pozicija un saglabajiet lidzsva-
ru. T& elektroinstrumentu negaiditas situacijas
varésiet labak kontrolét.
Nésajiet piemérotu apgérbu. Nenésajiet platu
apgérbu vai rotaslietas. Raugiet, lai mati, ap-
gérbs un cimdi neatrastos kustigu detalu tu-
vuma. Kustigas dalas var aizkert brivu apgérbu,
cimdus, rotaslietas vai garus matus.
Ja ir iespéjams piemontét puteklu nosiikSa-
nas un savaksanas ierices, parliecinieties, ka
tas ir pievienotas un tiek izmantotas atbilstoSi
paredzétajam mérkim. Putek/u nosiksanas ie-
kartas izmanto$ana samazina putek|u radito ap-
draudéjumu.

Elektroinstrumenta lietoSana

a Neparslogojiet ierici. Darbu veik$anai izman-
tojiet Sim mérkim paredzétu elektroinstru-
mentu. Ar atbilstosu elektroinstrumentu
noraditaja jaudas diapazona jas varésiet stradat
labak un drosak.

b Nelietojiet elektroinstrumentu ar bojatu slée-
dzi. Elektroinstruments, ko vairs nevar ieslégt vai
izslégt, ir bistams un to ir jaremonté.

¢ Pirms veikt iekartas iestatljumus, mainit deta-
las vai novietot iekartu, atvienojiet spraudni
no kontaktligzdas un/vai iznemiet akumulato-
ru. Sis drosibas pasakums novérsis neparedzétu
elektroinstrumenta iedarbina$anu.

d Elektroinstrumentus uzglabajiet bérniem ne-
pieejama vieta. Nelaujiet ierici lietot perso-

o

o

—
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nam bez darba pieredzes vai personam, kas
nav izlasijusas Sis norades. Elektroinstrumenti
ir bistami, ja tos lieto nepieredzéjusas personas.

e Nodrosiniet rapigu elektroinstrumentu apko-
pi. Parbaudiet, vai kustigas dalas darbojas
nevainojami un neiekiléjas, vai detalas nav
salauztas un bojatas ta, ka ietekmé elektroins-
trumenta funkcijas. Pirms iekartas lietoSanas
saremontéjiet bojatas dalas. Slikti kopti elektro-
instrumenti ir daudzu nelaimes gadijumu célonis.

f Raugiet, lai grieSanas darbariki batu asi un ti-
ri. Rapigi kopti grieSanas instrumenti ar asiem
asmeniem médz mazak iekerties un tos ir vieglak
vadit.

g Elektroinstrumentus, to piederumus, apstra-
des instrumentus utt. lietojiet atbilstosi Sim
noradém. LietoSanas laika nemiet véra darba
nosacijumus un veicamo darbibu. Elektroins-
trumentu izmanto$ana neatbilstosi paredzétajam
mérkim var radit bistamas situacijas.

Akumulatoru paku ekspluatacija un uzturésana

a Akumulatoru pakas uzladei izmantojiet tikai
razotaja atlautas uzlades ierices. Uzlades ierr-
ces, kas nav piemérotas atbilstosai akumulatoru
pakai, var izraisit ugunsgréku.

b Izmantojiet ierici tikai ar piemérotu akumula-
toru paku. Citu akumulatoru paku izmanto$ana
var izraisit savainojumus vai ugunsgrékus.

¢ Neizmantoto akumulatoru paku uzglabajiet
drosa attaluma no metaliskiem priekS§metiem,
monétam, atsléegam, naglam, skravém vai ci-
tiem nelieliem metala priekSmetiem, kas var
radit issavienojumu. [ssavienojums var izraisit
ugunsgréku vai eksploziju.

d AtseviSkos gadijumos no akumulatoru pakas
var noplist Skidrums. Izvairieties no saska-
res. Ja nonakat saskaré ar $o Skidrumu, rapi-
gi to noskalojiet. Ja Skidrums iekliist Jisu
acis, nekavéjoties uzmekléjiet arstu. Akumula-
tora Skidrums var radit izsitumus un apdegumus
uz adas.

Serviss

a Elektroinstrumenta remontu laujiet veikt tikai
kvalificétiem profesionaliem, kas izmanto ori-
ginalas rezerves dalas. Sadi var saglabat iekar-
tas drosibu.

Darza Skéru drosibas noradijumi
Raugiet, lai grieSanas asmenu tuvuma neatras-
tos kermena dalas. Asmenim darbojoties nemeé-
giniet nonemt nogriezto materialu vai pieturét
griezamo materialu. lestrégusu griezamo mate-
rialu iznemiet tikai ar izslégtu ierici. Darza $kéru
lietosanas laika viens neuzmanibas bridis var radit
nopietnus savainojumus.

Darza Skéres ar apstadinatu asmeni nesiet aiz
roktura. Transportéjot vai uzglabajot darza ske-
res, vienmeér uzlieciet aizsargparsegu. Ripiga ie-
rices lietoSana samazina asmens raditos
savainojuma draudus.

Elektrisko darbariku turiet tikai aiz izoletajiem
rokturiem, jo griez§anas asmens var nonakt sa-
skaré ar sléptiem elektribas vadiem. GrieSanas
asmenim nonakot saskaré ar stravu vado$u vadu,
ierices metala dalas var k|it par stravas vaditaju un
radit elektribas triecienu.
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o Ekspluatacijas laika turieties pa gabalu no va-
diem un kabeliem sava darba zona. Ekspluataci-
Jjas laika vadus un kabelus iespéjams sagriezt ar
grieSanas asmeni.

Visparigas drosibas norades

AN BRIDINAJUMS

e |erici nedrikst lietot bérni un jauniesi.

e |erice nav paredzéta lietoSanai personam ar ierobe-
Zotam fiziskajam, sensorajam, prata spéjam vai pie-
redzes un/vai zinasanu trikuma dé|.

e |erices lietoSanas laika raugiet, lai darba zona neat-
rastos bérni un citas personas.

e lerici drikstat lietot tikai tad, ja esat atbilstosa fiziskaja
kondicija, kas Jauj reagét uz traucéjumiem darbibas
laika (pretsitiens, ievilk$ana vai atsitiens) un tos sa-
mazinat ar kermena spéku. leturiet partraukumus, lai
novérstu nogurumu.

A UZMANIBU

e Jus esat atbildigs par droSu ierices lietoSanu, jo ipasi

saistiba ar jasu un citu personu veselibu.

lerici aizliegts lietot, ja esat lietojis medikamentus vai

narkotikas, kas ierobeZo reakcijas laiku. lerici lietojiet

tikai tad, ja esat atpaties un vesels.

llgaks ierices lieto$anas ilgums var radit vibracijas iz-

raisitus asinstites traucéjumus rokas. Visparéji ietei-

camu aparata lietoSanas laiku noteikt nevar, jo tas ir

atkarigs no vairakiem ietekmes faktoriem:

e Personiga predispozicija uz sliktu asinsriti (bieZi

auksti pirksti, pirkstu tirr§ana)
o Zema apkartéja temperatira. Roku aizsardzibai val-
kajiet siltus cimdus.

o CieSa satvériena raditi asinsrites traucéjumi.

o Nepartraukts darba rezims ir sliktaks par partrauktu
darba reZzims.

Regularas un ilglaicigas ierices lietoSanas gadijuma

un, atkartoti iestajoties atbilstosajam pazimém, pie-

méram, pirkstu knudésanai, aukstiem pirkstiem, iesa-

kam iziet medicinisko apseko$anu.

Paaugstinats negadijumu risks nelabvéligos laikaps-

takjos. lerici izmantojiet tikai tad, ja stradat var drosi.

Neizmantojiet ierici, ja tas asmeni ir redzami bojati vai

saliekti.

Neizmantojiet ierici, ja ta neierasti vibré vai ir dzirdami

neierasti trok3ni.

Neizmantojiet ierici, stavot uz trepém vai nestabilas

pamatnes.

Pirms ierices lietoSanas parliecinies, ka tam nav re-

dzamu bojajumu un parbaudiet, vai asmens skrives

ir stingri pievilktas.

o Atklata asmens raditi savainojumu draudi. Izmantojiet
darza Skéres tikai ar uzstaditu asmens aizsargu.

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

A BISTAMI

Noteikumiem neatbilstoss lietojums

Grieztu bracu radits dzivibas apdraudéjums

Lietojiet ierici tikai atbilstosi paredzétajam mérkim.

o Sis darza $kéres ir piemérotas izmanto$anai komer-
cialajiem mérkiem.

e Darza Skéres ir paredzétas darbam arpus telpam.

e Dro$ibas apsvérumu dé| darza Skéres vienmer ir
stingri jatur ar abam rokam.

e Darza Skeres ir piemérotas tikai augu, piem., dziv-
Zogu un krdmu cirp$anai.

o Nelietojiet darza Skéres slapja vide vai lietus laika.

e Darza Skéres izmantot tikai labi apgaismota vidé.

e Parblves un raZotaja neatlautas ierices izmainas
dro$ibas apsvérumu dél ir aizliegtas.

Visa veida citada pielietoSana, piem., zales, koku vai

zaru grieSanai nav atlauta. Par apdraudéjumu, kas ro-

das neatbilstoSas ekspluatacijas dél, atbild lietotajs.

Vides aizsardziba

Oy lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
Q.@ kartoti. Utilizejiet iepakojumus videi draudziga
veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur noderi-
gus parstradajumus materialus un biezi vien ta-
=mm das sastavdalas ka baterijas, akumulatorus un
ellu, kuras to nepareizas izmantoSanas vai neat-
bilsto$as utilizacijas gadijuma var radit potencialu ap-
draudéjumu cilvéku veselibai un videi. Tomér §is
sastavdalas ir nepiecieSamas ierices pareizai darbibai.
lerices, kas apzimétas ar $o simbolu, nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atradisiet:
www.kaercher.com/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trikst piede-
rumi vai transporté$anas laika radusies bojajumi, ladzu,
informéjiet tirgotaju.

Drosibas ierices

Atvienotas vai mainitas drosibas ierices
DroSibas ierices ir paredzétas jusu aizsardzibai.
Nemainiet un neatvienojiet drosibas ierices.

AtblokéSanas taustins
lerices slédza atblokéSanas taustin$ pie aizmuguréja
roktura nodroSina divu roku vadibu. AtblokéSanas taus-
tin$ bloké ierices slédzi, novérSot nekontrolétu darza
Skéru iedarbinaSanu.
Asmens aizsargs

Asmens aizsargs ir svariga darza Skéru droSibas apri-
kojuma sastavdala. Bojatu asmens aizsargu vairs ne-
drikst izmantot un to nekavéjoties janomana.

Simboli uz ierices

Vispariga bridinajuma zime

Pirms ekspluatacijas uzsaksanas izlasiet
lietoSanas pamacibu un visas droibas
norades.

Stradajot ar ierici, lietojiet piemérotus
acu un dzirdes aizsardziba Itdzekl|us.

Q® [>
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Savainojumu risks. Nepieskarties asa-
jiem grieSanas darbarikiem.

Stradajot ar ierici, valkat neslidoSus un
izturigus aizsargcimdus.

Draudi, kurus rada strauji izsviesti prieks-
meti. NodroSiniet, lai visi interesenti, jo
Tpasi bérni un majdzivnieki, atrastos ne
mazak ka 15 m attdluma no darbibas zo-
nas.

Nepaklaujiet ierTci ne lietus, ne paaugsti-
nata mitruma ietekmei.

Turiet ierici vienmér ar abam rokam.

Uz etiketes noraditais garantétais troks-

- na spiediena limenis ir 98.
dB
Aizsargapgeérbs
A BISTAMI

Grieztu traumu radits dzivibas apdraudéjums. Stradajot
ar ierici, nésajiet piemérotu aizsargapgérbu. levérojiet
vietéjos drosibas noteikumus.
Aizsargcimdi

Stradajot ar ierici, nésajiet piemérotus aizsargcimdus ar
sagrieSanas aizsardzibu.

Galvas aizsarglidzeklis
Stradajot ar ierici, lietojiet piemérotu aizsargkiveri.
Stradajot ar ierici, lietojiet dzirdes aizsardzibu.
Aizsardzibai pret apkart lidojoSam skaidam valkajiet
piemérotas aizsargbrilles vai kiveres vizieri.
Specializétajas tirdzniecibas vietas ir pieejamas aizsar-
gkiveres ar integrétu dzirdes aizsardzibu un vizieri.

lerices apraksts

Saja lietodanas instrukcija ir aprakstits maksimalais ap-
rikojums. Atkariba no modela iespéjamas piegades
komplekta atSkirtbas (skatiet iepakojumu).

Attélu skatit grafiku lapas

Attels A

(1) Uzkarsanas cilpa

(@) Asmens

(® Roku aizsargs

(® Rokturis, priek3a

@ Parnesuma smérvielas uzpildes atveres skrive
(8) Datu plaksnite

@ Akumulatoru pakas atblokéSanas taustins
Atblokésanas slédzis grieSanas lenka reguléSanai

(9 lerices sledzis

lerices slédza atblok&Sanas taustin$
@ Rokturis, aizmuguré
({2 Atruma sledzis
@ Cilpa uzkabes iekarsanai (izveles iespéja)
Asmens aizsargs
(® *Akumulatora paka Battery Power+ 36V
*Atras uzlades ierice Battery Power+ 36V
* izvéles iespéja

Akumulatoru paka

lerici iesp&jams darbinat ar 36 V Kéarcher Battery
Power+ akumulatoru paku.

Ekspluatacijas uzsaksSana

A& BRIDINAJUMS

Nekontroléta ieslégsanas

Grieztas traumas radits dzivibas apdraudéjums

Pie visiem sagatavotajiem darbiem, iznemiet no ierices
akumulatoru.

Akumulatora ievietoSana

IEVERIBAI

Netiri kontakti

lerices un akumulatora bojajumi

Pirms ievietoSanas parbaudiet, vai nav nosméréts aku-

mulatora stiprinajums un kontakti un nepiecieSamibas

gadijuma notiriet tos.

Noradijum

Izmantojiet tikai pilniba uzladétus akumulatorus.

Attéls B

1. lebidiet akumulatoru stiprinajuma, lidz tas dzirdami
nofikséjas.

Uzkabes (izvéles iespéja) izmantoSana
Lai atvieglotu darbu ar ierici, var izmantot uzkabi.
1. Uzkabes aki iekart ierices cilpa

Attéls C

Apkalposana

Més iesakam nepieredzéjusiem lietotajiem pirms
darba ar darza Skérem iziet apmacibu pie pieredzé-
jusas personas un izméginat lieto$anu un lietosa-
nas panémienus.

Apkalposanas pamati
1. Parbaudtt, vai atgriezumos nav tadi sveskermeni ka
papirs, pléve vai dratis un nepiecieSamibas gadiju-
ma iznemiet tos.
2. Nonemt asmens aizsargu.
3. Darza $kéres turét ar abam rokam.

lerices ieslégSana
1. Nospiest ierices slédza atblokéSanas taustinu.
Attéls D
2. Nospiest ierices slédzi.
lerice ieslédzas.
3. Atlaist ierices slédzi.
lerice partrauc darbibu.

Atruma regulésana
lerice ir aprikota ar atruma regulésanu.
1. Veélamo naZa atrumu iestatit ar slédzi "atrums".
Attels E
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Darba tehnikas
Noradijum
Ar auklas palidzibu Jas iegasiet vienmérigu griezumu.
1. leslégt ierici un virzit atgriezumu virziena.
2. Lapas un zarus apgriezt ar svarstveida kustibu.
Attéls F
Resnos zarus likvidét ar zagéesa
neiedurt auga.
Krimus un dzivZzogus apcirpt no apak$as uz augsu.
Apcérpot galotnes, veikt plaSu svarstveida kustibu
un vienlaikus asmeni nedaudz sasveért.
Cérpot zemus augus, piem., zemsedzes augus, as-
meni jatur horizontali.

i

nas kustibu, tacu

okr

o

Roktura pagrieSana
Lai komfortabli stradatu pie vertikalam virsmam, aizmu-
guréjo rokturi iesp&jams pagriezt.
1. Roktura atblok&Sanas taustinu pavilkt uz augsu.
Attels G
2. Rokturi pagriezt vélamaja pozicija, lldz tas dzirdami
nofikséjas.

Akumulatora iznemsana

AN BRIDINAJUMS

Nekontroléta ieslégsanas

Savainosanas risks

Darba partraukumos un pirms apkopes un tirisanas dar-
biem iznemiet akumulatoru.

Attels H
1. AtblokéSanas taustinu nospiest akumulatora virzie-
na.

2. lespiest atblokéSanas taustinu.
3. Akumulatoru iznemt no ierices.

Transportésana

AN UZMANIBU

Svara neievéroSana

Savainojumu un bojajumu draudi
Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

AN UZMANIBU

Nekontroléta ieslégsanas

Grieztas briices

Pirms transporté$anas no ierices iznemt akumulatoru.

Transportéjiet darza Skéres tikai ar uzliktu asmens aiz-
sargu.

Transportésanas laika nodroSiniet ierici pret kustésanos
vai nokrisanu.

Uzglabasana
AN UZMANIBU

Svara neievérosana
Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabgjot nemiet véra ierices svaru.

AN UZMANIBU

Nekontroléta ieslégsanas

Grieztas briices

Pirms uzglabasanas iznemiet no ierices akumulatoru.
Uzglabgjiet darza Skéres tikai ar uzliktu asmens aizsar-
gu.

lerici drikst uzglabat tikai iekStelpas.

lerici var uzglabat, izmantojot uzkarsanas cilpu. As-
mens aizsargam $aja vieta ir padzilinajums.

Attéls |

Kopsana un apkope
AN UZMANIBU
Nekontroléta ieslégsanas
Grieztas brdces
Pirms visu darbu veikSanas ar ierici, iznemiet no ierices
akumulatoru.

AN UZMANIBU

Asa asmens raditi savainojumu draudi

Veicot jebkadus darbus pie ierices, valkajiet aizsargbril-
les un aizsargcimdus.

lerices tiriSana

IEVERIBAI

Neatbilstosa tiriSana

lerices bojajumi

Tiriet ierici ar mitru dranu.

Neizmantojiet Skidinatgjus saturosus tiriSanas lidzeklus.

Neiegremdeéjiet ierici adent.

Netiriet ierici, izmantojot Sliteni vai augstspiediena

adens striklu.

Attéls J

1. Laujiet iericei atdzist.

2. Asmeni un motora korpusu ar birsti attirit no augu
atliekam un netirumiem.

3. Ar birsti iztirit ierices ventilacijas spraugu.

Parbaudit asmens skriivsavienojumu

AN UZMANIBU

Atlaidies skrdvsavienojums

Nekontrolétu asmens kustibu raditi griezumu savainoju-
mi

Regulari parbaudiet, vai asmens skriavsavienojums ir
ciesi pievilkts.

Attéls K

1. Parbaudtt, vai skriives/ uzgriezni ir pievilkti.

2. Pievilkt valigas skrives/uzgrieznus.

Asmens elloSana
Lai saglabatu asmens kvalitati, péc katras lietoSanas
reizes asmeni vajadzétu ieellot.
Noradijum
Jus iegasiet Joti labu rezultatu, ja Jus izmantosiet Skidru
industrialo ellu vai izsmidzindmo ejlu.
Attéls L
1. lerici novietot uz lidzenas virsmas.
2. Uz asmens virspuses uzklat ellu.

Asmens asinasana
Noradijum
Asinot nonemiet tik maz materiéla, cik iespéjams un sa-
glabajiet sakotnéjo asmens zobu lenki.

N UZMANIBU

Asi asmeni

Grieztas brices

Asinot asmenus, valkajiet atbilstosus aizsargcimdus.

1. lespiediet asmeni skrlvspilés.

2. Arvili uzasiniet brivas puses asmens zobus.

3. Arroku virziet asmeni talak, Iidz klGst pieejami ne-
uzasinatie asmens zobi.

4. Ar vili uzasinat visus brivas puses asmens zobus.
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ElloSana
Noradijum
levérojiet uz ierices noradito ejloSanas intervalu, lai pa-
lielinatu ierices kalpo$anas laiku un novérstu priekslai-
cigus bojgjumus.

1. lzskravet krustveida rievas skravi.
Attels M

2. Parnesuma smérvielu ar smérvielas spiedniiespiest
atveré.
NepiecieSamibas gadijuma nonemt lieko parnesu-
ma smérvielu.

4. Pievilkt krustveida rievas skrivi.

Palidziba traucejumu gadijuma

Trauc&jumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-
maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.
Saubu vai nenoraditu trauc&umu gadijuma, ladzu, vér-
sieties autorizéta klientu servisa.

Novecojot akumulatoru pakas kapacitate samazinas ar
tad, ja tiek labi kopta, tad&jadi arT pilniba uzladéta sta-
VOKIT vairs netiek sasniegts pilns darbibas laiks. Tas ne-
liecina par defektu.

Klada Célonis

Novérsana

lerice neieslédzas

Akumulatoru paka nav pareizi ielikta. ® |ebidiet akumulatoru paku stiprinajuma,

ITdz ta nofikséjas.

Akumulatoru paka ir izladéjusies.

Uzladgjiet akumulatoru paku.

Akumulatoru paka ir bojata.

lerice ekspluatacijas lai- [Asmeni ir noblok&jusi atgriezumi.

Atbrivot asmeni no atgriezumiem.

ka partrauc darbibu

Akumulatoru paka ir parkarsusi

°
® Veikt akumulatoru pakas nomainu.
°
°

Partraukt darbu un uzgaidtt, I[dz akumula-
tora temperatira atkal atrodas normas ro-
bezas.

Motors ir parkarsis

® Partraukt darbu un laut motoram atdzist.

Katra valsti ir speéka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina ietvaros iespéjamos Jasu iekartas darbibas
traucéjumus més noveérsisim bez maksas, ja to célonis
ir materiala vai razo$anas defekts. Garantijas remonta
nepiecieSamibas gadijuma ar pirkumu apliecinoSu do-
kumentu griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarota-
ja klientu apkalpos$anas dienesta.

(Adresi skatit aizmuguré)

Tehniskie dati

HT 650/
36 Bp
lerices veiktspéjas dati
Darba spriegums \ 36
TukS$gaitas apgriezienu skaits /min 3200
(augsts iestatijums)
TukS$gaitas apgriezienu skaits /min 2800
(zems iestatijums)
Atgriezumu diametrs (maks.) mm 33

Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Troksna spiediena limenis Lya dB(A) 87,8

Nedrosibas faktors Kpa dB(A) 1,6

Troksna intensitates limenis Lya dB(A) 95,8

Nedrosibas faktors Kyya dB(A) 1,6

Priek$&ja roktura vibracijas eks- m/s? 5,0

pozicija uz plaukstu/roku

Aizmuguréja roktura vibracijas ~ m/s? 4.4

ekspozicija uz plaukstu/roku

Nedrosibas faktors K m/sZ 1,5

Izméri un svars

Garums x platums x augstums mm 1130 x
270 x
230

HT 650/

36 Bp
Griezuma garums mm 638
Svars (bez akumulatoru pakas) kg 4,5

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.

Vibracijas vértiba
A& BRIDINAJUMS
Noradita vibracijas vértiba izmérita ar standarta testésa-
nas metodi un to drikst izmantot, salidzinot ierices.
Noradito vibracijas vértibu var izmantot, lai veiktu sakot-
néjo slodzes novértésanu.
Atkariba no ierices lietoSanas veida vibracijas emisija
ierices pasreizéjas lietoSanas laika var atskirties no no-
raditas kopéjas vértibas.

lekartas ar roku-plaukstu vibracijas vertibu
> 2,5 m/s? (skatiet lietoSanas pamacibas
nodalu Tehniskie dati)

N UZMANIBU « Nepartraukta, vairaku stundu
ilga ierices lietoSana var radit notirpouma sajatu. e Roku
aizsardzibai valkajiet siltus cimdus. e Regulari partrau-
ciet darbu.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 8o més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, k@ art masu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu drosibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, 81 deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Darza Skéres

Tips: HT 650/36 Bp

Attiecigas ES direktivas
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES

2011/65/ES

2000/14/EK (+2005/88/EK)

Piemérotie saskanotie standarti
EN 60745-1:2009+A11:2010
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EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Piemérotas atbilstibas novértésanas procediras
2000/14/EK: Pielikums V

Troksna intensitates lTmenis dB(A)

Izmérits: 95,8

NodrosSinats: 98

Paraksttaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.

1% @gfz(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212 Vinendene
(Winnenden), 2019/04/01
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Bendrosios nuorodos

Prie§ pradédami naudoti jsigyta prietaisg, per-
skaitykite Siuos saugos reikalavimus, originalig
naudojimo instrukcijg, su akumuliatoriaus bloku
susijusius saugos nurodymus ir pridétg origina-
lig akumuliatoriaus bloko / standartinio jkroviklio naudo-
jimo instrukcijg. Laikykités jy. ISsaugokite originalig
eksploatavimo instrukcija, kad galétuméte véliau ja pa-
sinaudoti arba perduoti kitam savininkui.

Be naudojimo instrukcijoje pateikiamy nurodymy taip
pat reikia laikytis bendryjy jstatymus leidzianciyjy insti-
tucijy nurodymy dél nelaimingy atsitikimy prevencijos ir
saugos.

Rizikos lygiai
A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galincio sukelti sun-
kius kaino suZalojimus ar mirtj.

AN JSPEJIMAS
e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io sukelti sunkius
kdno suZalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti lengvus suzalo-
jir.nus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io sukelti materi-
alinius nuostolius.

Saugos nurodymai

Dirbdami su gyvatvoriy zirklémis privalote taikyti
specialias saugos priemones ir laikytis taisykliy,
nes naudojant gyvatvoriy zZirkles kyla suzeidimo pa-
vojus.

Be minéty saugos nurodymy taip pat laikykités Salyje
galiojanciy saugos ir kvalifikacijos reikalavimy (pvz.,
valdzios institucijy, profesiniy draugijy ar socialiniy jstai-
gy nustatyty reikalavimy). Nacionaliniais reikalavimais
taip pat gali bati ribojamas grandininiy pjakly naudojimo
laikas (tam tikru paros ar mety laiku). Atkreipkite démesj
| vietos reikalavimus.

Elektriniy jrankiy bendrieji saugos
nurodymai

AN |SPEJIMAS

o Perskaitykite visus saugos nurodymus ir instruk-
cijas.
Jei saugos nurodymy ir instrukcijy nebus kruop$ciai
laikomasi, gali kilti elektros smagis ir (arba) sunkiis
suzalojimai. Visus saugos nurodymus ir instrukci-
jas isSsaugokite ateiciai.

Saugos nurodymuose vartojamas terminas ,Elektrinis

jrankis® reiskia is tinklo maitinamus elektrinius jrankius

(su tinklo kabeliu) ir baterijomis maitinamus elektrinius

jrankius (be tinklo kabelio).

1 Darbo vietos sauga

a Pasirapinkite, kad darbo vieta biity visada
Svari ir gerai apSviesta. Netvarkingose arba ne-
ap$viestose darbo vietose gali jvykti nelaimingy
atsitikimy.

b Su elektriniu jrankiu nedirbkite potencialiai
sprogioje aplinkoje, kurioje yra degiy skys-
€iy, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai sukelia ki-
birksciy, nuo kuriy dulkés ar garai gali uZsidegti.

¢ Kai elektriniu jrankiu naudojatés, neleiskite
artintis vaikams ir kitiems asmenims. Tai jus
gali blaskyti ir galite prarasti prietaiso kontrole.

2 Elektriné sauga

a Elektrinio jrankio elektros kiStukas turi atitikti
kistukinj lizda. Kistuko jokiu badu negalima
keisti. Kartu su jzemintais elektriniais jran-
kiais nenaudokite jokiy kiStukiniy adapteriy.
Jei naudosite nepakeistg kistukg ir tinkama kistu-
kinj lizdg, sumazés elektros smugio pavojus.

b Nesilieskite prie jzeminty pavirsiy, pvz., prie
vamzdziy, radiatoriy, virykliy ir Saldytuvy. Jei
Jjasy kanas yra jZemintas, Kyla didesnis elektros
smdgio pavojus.

Elektrinius jrankius saugokite nuo lietaus ir
drégmés. Jei j elektrinj jrankj patekty vandens,
padidéty elektros smigio pavojus.

o
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d Kabelj naudokite tik pagal paskirtj; jo nenau-
dokite elektriniam jrankiui kelti, pakabinti ir uz
jo nelaikykite, kai kiStuka traukiate i$ kistuki-
nio lizdo. Kabelj laikykite atokiau nuo Silumos
Saltiniy, alyvos, astriy briauny arba judanéiy
prietaiso daliy. Dél paZeisto ar susipainiojusio
Jungiamojo kabelio padidéja elektros smigio pa-
vojus.

e Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudo-

kite tik tokj ilginamajj kabelj, kuris taip pat tin-

ka naudoti lauke. Naudojant lauke tinkamag
naudoti ilginamajj kabelj sumaZzéja elektros sma-
gio pavojus.

Jei elektrinj jrankj neiSvengiamai tenka nau-

doti drégnoje vietoje, naudokite jungtuva su

lieckamosios srovés apsaugu. Naudojant jung-
tuvg su liekamosios srovés apsaugu sumaZzéja
elektros smagio pavojus.

Asmeny sauga

a Dirbdami su elektriniu jrankiu bikite atidis,
démesj sukaupkite j atliekama darbg ir vado-
vaukités sveika nuovoka. Elektrinio jrankio
nenaudokite, kai esate pavarge arba apsvaige
nuo narkotiky, alkoholio ar vaisty. Kai naudo-
Jatés elektriniu jrankiu, dél vienos neatidumo aki-
mirkos galite patirti rimty suZalojimy.

b Dévékite asmenines apsaugos priemones ir

visada neSiokite apsauginius akinius. Dévint

asmenines apsaugos priemones (pvz., nuo dul-
kiy apsaugancig kauke, neslidZig apsauging ava-
lyne, apsauginj $alma arba ausy apsaugus),
atsizvelgiant j elektrinio jrankio pobadj ir paskirtj,
sumaZzéja pavojus susizZeisti.

Venkite atsitiktinio paleidimo. Prie$ elektrinj

jrankj jungdami prie maitinimo Saltinio ir (ar-

ba) akumuliatoriaus bloko , keldami ar nesda-

mi jsitikinkite, kad jis iSjungtas. Jei elektrinj

jrankj nesdami pirstg laikote ant jungiklio arba

jjungta prietaisg prijungiate prie maitinimo Salti-
nio, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

Pries$ elektrinj jrankj jjungdami pasalinkite re-

guliavimo jtaisg arba verzliaraktj. Sukamojoje

prietaiso dalyje esantis jrankis arba raktas gali
suZeisti.

e Venkite nenormalios kiino padéties. Stenkités

tvirtai stoveti ir visg laika iSlaikykite pusiaus-

vyra. Sitaip netikétose situacijose elektrinj jrankj
galésite geriau kontroliuoti.

Dévékite tinkama apranga. Nedévékite palai-

dy drabuziy ar papuosaly. Saugokite, kad

plaukai, drabuziai ir avalyné nebity arti besi-
sukanciy daliy. Laisvi drabuzZiai, pirstinés, pa-
puoSalai ar ilgi plaukai gali paklidti tarp judanciy
daliy.

Jei galima sumontuoti dulkiy i$siurbimo ir su-

rinkimo prietaisus, jsitikinkite, kad jie tinka-

mai prijungti ir naudojami. Naudojant dulkiy
issiurbimo prietaisg galima sumazinti dulkiy kelia-
mus pavojus.

Elektrinio jrankio naudojimas ir prieziiira

a Prietaiso neperkraukite. Naudokite jasy atlie-
kamam darbui tinkama elektrinj jrankj. Su tin-
kamu elektriniu jrankiu darbg atliksite geriau,
saugiau ir nevirSysite nustatyto galios diapazono.

b Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu
jungikliu. Elektrinis jrankis, kurio nebegalima
jjungti arba isjungti, yra pavojingas ir jj bdtina su-
taisyti.

—

o

o

—

«

¢ Pries prietaisa reguliuvodami, keisdami prie-
dus arba prietaisg sandéliuodami, kiStuka is-
traukite i$ lizdo ir (arba) pasalinkite
akumuliatoriaus bloka. Jei bus imamasi iy at-
sargumo priemoniy, prietaisas nebus jjungtas at-
sitiktinai.

d Nenaudojamus elektrinius jrankius laikykite
vaikams nepasiekiamoje vietoje. Prietaisu ne-
leiskite naudotis Zmonéms, kurie su juo néra
susipazine arba néra perskaite Siy nurodymy.
Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

e Elektrinj prietaisg kruops¢iai priziurékite. Pa-
tikrinkite, ar judancios dalys tinkamai veikia ir
nestringa, ar néra suliizusiy arba pazeisty da-
liy, kurios turéty jtakos elektrinio jrankio vei-
kimui. Pries$ prietaisg naudodami
pasirapinkite, kad pazeistos dalys baty pa-
keistos. DaZna nelaimingy atsitikimy prieZastis
yra prasta elektriniy jrankiy priezidra.

f Pasirtipinkite, kad pjovimo jrankiai baty as-
tras ir Svaruas. Kruop$ciai prizidrimi pjovimo jran-
kiai su astriomis pjovimo briaunomis maZziau
stringa ir juos lengviau valdyti.

g Elektrinj jrankj, priedus, antgalius ir kt. nau-
dokite pagal Siuos nurodymus. Taip pat at-
sizvelkite j darbo salygas ir atliekama uzduot;.
Jie elektriniai jrankiai bus naudojami ne pagal nu-
matytg paskirtj, gali susidaryti pavojingy situacijy.

Akumuliatoriaus bloko naudojimas ir priezitira

a Akumuliatoriaus bloka jkraukite tik naudoda-
mi gamintojo patvirtintus jkroviklius. Naudo-
Jant jkroviklius, kurie néra pritaikyti atitinkamam
akumuliatoriaus blokui, gali biti sukeliamas gais-
ras.

b Prietaisg naudokite tik su tinkamu akumulia-
toriaus bloku. Naudojant kitus akumuliatoriaus
blokus galima susizeisti ir gali kilti gaisro pavojus.
Nenaudojamo akumuliatoriaus bloko nelaiky-
kite Salia sgvarzéliy, monety, rakty, viniy,
varzty arba kity smulkiy metaliniy daikty, ku-
rie gali sukelti trumpajj kontakty jungima.
Trumpasis sujungimas gali sukelti gaisrg arba
sprogima.
Tam tikromis aplinkybémis i$ akumuliato-
riaus bloko gali iStekéti skystis. Venkite saly-
¢io su skysciu. Jeigu neiSvengtuméte salycio
su skys€iu, atitinkama vieta gausiai skalauki-
te vandeniu. Jeigu skyscio patekty j akis, ne-
delsdami kreipkités j gydytoja.

Akumuliatoriaus bloko skystis gali sukelti odos is-

bérima arba jg nudeginti.

Techniné prieziura

a Elektrinj jrankj patikékite remontuoti tik kvali-
fikuotiems specialistams, naudojantiems tik
originalias atsargines dalis. Sitaip ir toliau uzti-
krinsite prietaiso sauguma.

Gyvatvoriy zirkliy saugos nuorodos
Jokia kiano dalimi nesilieskite prie pjaunamojo
peilio. Nebandykite, veikiant peiliui, Salinti pjovi-
mo atliekas arba prilaikyti pjaunama medziaga.
|strigusias pjovimo atliekas Salinkite tik iSjunge
prietaisg. Neatidumo akimirka naudojant gyvatvoriy
Zirkles gali baigtis sunkiais suzalojimais.
Gyvatvoriy zirkles neskite uz rankenos, kai pei-
lis nejuda. Gabendami arba sandéliuodami gy-
vatvoriy zirkles visuomet uzmaukite apsauginj

o
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gaubta. Atidus elgesys su prietaisu sumazina susi-
Zalojimo peiliu pavojy.

o Elektrinj jrankj laikykite tik uz izoliuoty rankenos
pavirsiy, nes pjaunamasis peilis gali prisiliesti
prie po danga nutiesty elektros laidininky. Pjovi-
mo peilio kontaktas su jtampa turincia linija metali-
nése prietaiso dalyse gali sudaryti jtampa ir sukelti
elektros smiigj.

o Dirbdami laikykités atokiai nuo jiisy darbo zono-
je esanéiy vamzdyny ir kabeliy. Dirbant pjovimo
peilis gali perpjauti vamzdynus ir kabelj.

Bendrosios saugos nuorodos

AN\ JSPEJIMAS

Vaikams ir jaunuoliams neleidziama dirbti su prietai-
su.

Sis remonto rinkinys néra pritaikytas, kad juo galéty
naudotis asmenys su ribotais fiziniais, sensoriniais
arba protiniais gebéjimais arba nepakankama patirti-
mi ir (arba) nepakankamomis Ziniomis.

Dirbdami su jtaisu pasirdpinkite, kad darbo zonoje ne-
baty vaiky ir kity asmeny.

Jrenginj leidZiama naudoti tik banant tokios fizinés bd-
klés, kad galétuméte tinkamai reaguoti j staigius jvy-
kius (atSokima, jtraukimg ar atatrankg) ir savo
raumeny jéga sumazinti jy sukeltg poveikj. Dirbdami
darykite pertraukas, kad nepervargtuméte.

AN ATSARGIAI

e Jis atsakote uz saugy jrengino naudojima, ypac¢ uz
savo ir kity asmeny sveikata.
Su jrenginiu draudziama dirbti, jeigu buvo vartoti as-
mens reakcijg galintys paveikti medikamentai ar nar-
kotinés medziagos. Jrenginj naudokite tik badami
sveiki ir pailséje.
Su prietaisu dirbant ilgg laikg vibracijos poveikis ran-
koms gali sukelti kraujo apytakos sutrikimy. TacCiau
negalima nustatyti bendrai galiojancios naudojimo
trukmés, kadangi tai priklauso nuo daugybés veiks-
niy:
e Kiekvienam Zzmogui badingo polinkio j kraujo apyta-
kos sutrikimus (daZnai Sglantys ar nieZtintys pirstai)
e Zemos aplinkos temperatiros. Rankoms apsaugoti
mavékite Siltas pirstines.
e Stipriai suspausto prietaiso laikymo.
e Nepertraukiamo naudojimo, kuris daro didesne Zalg
negu naudojimas su pertraukomis.
Jeigu jtaisas reguliariai ir ilgg laikg naudojamas ir Sie
simptomai (pvz., pir§ty niezéjimas arba $alimas) pa-
sireiskia nuolat, turétuméte kreiptis j gydytojg.
e Padidéjes nelaimés pavojus blogomis oro sglygomis.
Jtaisg naudokite tik tuo atveju, jeigu uZtikrinamos sau-
gios darbo saglygos.
Nenaudokite jtaiso, jeigu jo peilio geleZtés paZeista
arba sulenkta.
Nenaudokite jtaiso, jeigu jis nejprastai vibruoja ar
skleidzZia keistg garsa.
Nenaudokite jtaiso stovédami ant kopéciy ar ant ne-
stabilaus pavirsiaus.
Pries pradédami naudoti jtaisg patikrinkite, ar jis néra
paZzeistas ir jsitikinkite, ar tvirtai prisukti peilio varztai.
o | neuzdengtg peilj galima susizeisti. PiktZoliy $alinimo
prietaisg naudokite tik su uzdetu apsauginiu gaubtu.

Numatomasis naudojimas

A PAVOJUS

Naudojimas ne pagal paskirtj

Pjautiniy suzeidimy keliamas pavojus gyvybei

Jrenginj naudokite tik pagal paskirtj.

e Gyvatvoriy zZirklés skirtos komerciniam naudojimui.

e Gyvatvoriy zirklés skirtos darbams lauke.

e Kad bty saugiai dirbama, gyvatvoriy zirklés visada

turi bati laikomos abiem rankom.

Gyvatvoriy zirklés pritaikytos tik augalams pjauti,

pvz., gyvatvoréms ir krimams.

Gyvatvoriy zirklés nepritaikytos naudoti drégno oro

sglygomis ar lietui lyjant.

Gyvatvoriy zZirklémis turi bati dirbama tik tinkamai

apSviestose vietose.

e Draudziama modifikuoti ir atlikti pakeitimus, kuriy
gamintojas nepatvirtino.

Naudoti ne pagal paskirtj, pvz., pjauti Zole, medzius ar-

ba $akas, draudziama. Uz pavojus, kilusius dél naudoji-

mo ne pagal paskirtj, atsako naudotojas.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
Q.@ kuotés atliekas sutvarkykite tausodami aplinka.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamy medziagy ir daznai tokiy daliy,
= SU kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai
jas pasalinus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir
aplinkai. Taiau norint tinkamai eksploatuoti jrenginj
$ios dalys batinos. Siuo simboliu paZymétus jrenginius
draudziama $alinti su buitinémis atliekomis.
Pastabos dél sudétiniy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudétines medziagas rasite:
www.kaercher.com/REACH

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

Jrenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei triksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.

Saugos jtaisai
&N ATSARGIAI
Trakstami arba pakeisti saugos jtaisai
Apsauginiai jtaisai garantuoja jisy sauga.
Apsauginius jtaisus modifikuoti ar apeiti draudziama.

Blokavimo panaikinimo mygtukas
Galinéje rankenoje sumontuotas prietaiso jungiklio blo-
kavimo panaikinimo mygtukas uztikrina, kad bus dirba-
ma dviem rankomis. Blokavimo panaikinimo mygtukas
blokuoja prietaiso jungiklj ir uztikrina, kad gyvatvoriy Zir-
klés nepradéty veikti nenumatytai.

Peilio apsaugas
Peilio apsaugas yra svarbi sudedamoji gyvatvoriy Zirkliy
apsaugos sistemos dalis. Jeigu peilio apsaugas pazeis-
tas, prietaisg naudoti draudziama ir apsaugas turi bati
nedelsiant pakeistas.
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Simboliai ant prietaiso

Bendri jspéjamieji Zenklai

Prie$ pradédami dirbti perskaitykite nau-
dojimo instrukcijg ir visas saugos nuoro-
das.

Dirbdami su prietaisu dévékite tinkamus
akiy ir klausos apsaugus.

Suzalojimy pavojus. Nelieskite astraus
pjovimo jtaiso.

Dirbdami su prietaisu avékite slydimui at-
sparig ir patvarig avalyne.

Sviedziamy daikty keliamas pavojus. Vi-
si pasaliniai asmenys, visy pirma vaikai ir
naminiais gyvanai, turi bati ne mazesniu
kaip 15 m atstumu nuo darbo zonos.

Nenaudokite prietaiso lietui lyjant arba
drégno oro sglygomis.

BEPOHD® >

Prietaisg visada laikykite abiem rankom.

Etiketéje nurodytas garso slégio dydis
yra 98.

Lwa
8

Apsauginé apranga
A PAVOJUS

Pavojus gyvybei dél jpjovimy. Dirbdami su jrenginiu dé-
vékite pritaikytus apsauginius drabuzius. Laikykités na-
cionaliniy apsaugos nuo nelaimingy atsitikimy teisés
akty reikalavimy.

Apsauginés pirstinés
Dirbdami su prietaisu maveékite tinkamas nuo jpjovimy
apsaugancias pirstines.

Galvos apsaugas
Dirbdami prietaisu mavékite tinkamg $alma.
Dirbdami prietaisu naudokite tinkamus ausy apsaugus.
Dévékite tinkamus apsauginius akinius nuo sviedziamy
atplaiSy arba prie $almo tvirtinamg apsauginj veido sky-
delj.
Specializuotose prekybos vietose galima jsigyti $alma
su primontuotais ausy apsaugais ir apsauginiu veido
skydeliu.

Prietaiso apraSymas

Sioje naudojimo instrukcijoje aprasoma maksimali gali-
ma komplektacija. Atsizvelgiant j modelj, kiekvienoje
komplektacijoje yra skirtumy (zr. pakuotg).

Pav. zr. schemy psl.
Paveikslas A

(@) Pakabinimo kilpa

@) Peilis

(®) Ranky apsauga

@ Rankena, priekiné

@ Reduktoriaus alyvos pripildymo angos varztas
(6) Identifikacing plokstelé

@ Akumuliatoriaus bloko blokavimo panaikinimo myg-
tukas

Blokavimo panaikinimo jungiklis nustatant pjovimo
kampa

(9) Prietaiso jungiklis
Prietaiso jungiklio blokavimo panaikinimo mygtukas
@ Rankena, galiné
(12 Greicio jungiklis
Nesimo rémo pakabinimo kilpas (pasirenkamoji
jranga)

Peilio apsaugas

@ *Akumuliatoriy blokas ,Battery Power” + 36V*“
*Spartusis jkroviklis ,Battery Power + 36V*

* pasirenkamoji jranga

Akumuliatoriaus blokas
|renginj galima eksploatuoti naudojant 36 V, ,Karcher
Battery Power+" akumuliatoriaus bloka.

Eksploatavimo pradzia

AN JSPEJIMAS

Nekontroliuojamas veikimas

Ipjovimo suzZeidimy keliamas pavojus gyvybei!
Taikydami visas paruoSiamasias priemones iSimkite
akumuliatoriaus blokg i$ prietaiso.

Akumuliatoriaus bloko jdéjimas

DEMESIO

Nesvariis kontaktai

Zala jrenginiui ir akumuliatoriui

Prie$ naudodami patikrinkite akumuliatoriaus skyrius ir

kontaktai neuZztersti purvu ir, jeigu bdtina, iSvalykite.

Pastaba

Naudokite tik visiskai jkrautg akumuliatoriy.

Paveikslas B

1. Akumuliatoriaus blokg stumkite j laikiklj, kak iSgirstu-
méte, kaip jis uzsifiksuoja.

Naudokite nesimo réma (pasirenkamoji
jranga)
Kad prietaisg baty jmanoma naudoti lengviau, galima
rinktis neSimo réma.
1. Nesimo rémo kablj uzkabinkite uz prietaiso gsos
Paveikslas C

Valdymas

Gyvatvoriy zirkles naudojantiems pirma kartg pata-
riama dirbti kartu su patyrusiu asmeniu, kuris paais-
kins jtaiso naudojimo ir darbo technika.
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Pagrindinis valdymas
1. Patikrinkite, ar gyvatvoréje néra pasaliniy objekty,
pvz., popieriaus, plévelés ar vielos, ir, jeigu bitina,
juos pasalinkite.
2. Nuimkite peilio apsauga.
3. Gyvatvoriy Zirkles laikykite abiem rankomis.

Prietaiso jjungimas
1. Nuspauskite prietaiso blokavimo panaikinimo myg-
tuka.
Paveikslas D
2. Paspauskite prietaiso jungiklj.
Prietaisas jsijungia.
3. Atleiskite prietaiso jungiklj.
Prietaisas sustoja.

Greicio reguliavimas
Prietaise sumontuotas greicio reguliatorius.
1. Norima peilio greitj pasirinkite naudodami jungiklj
,Greitis*”.
Paveikslas E

Darbo metodas

Pastaba

Naudodami virvele nupjausite tolygiai.

1. Prietaisg jjunkite ir nukreipkite prie pjovimo zonos.

2. Lapus ir plonas Sakas pjaukite Svytuojanciu judesiu.
Paveikslas F

3. Pjaudami storesnes Sakas peilj stumkite pirmyn ir
traukite atgal, taciau jo nesmeikite j augalus.

4. Kramus ir gyvatvore pjaukite i$ apacios j virSy.

5. Pjaudami$aky galus jtaisg judinkite placiais mostais
ir peilj Siek Siek pakreipkite.

6. Pjaudami Zemus augalus, pvz., dirvoZzemio pavir-
Siaus augalus, peilj laikykite horizontaliai.

Rankenos pasukimas
Kad vertikalius pavirSius pjauti baty patogiau, galima
pasukti galing rankeng.
1. Rankenos blokavimo panaikinimo mygtukg patrau-
kite j virsy.
Paveikslas G
2. Rankeng j norimg padétj sukite tol, kol iSgirsite
traksteléjima.

Akumuliatoriaus bloko iSémimas

AN\ |SPEJIMAS

Nekontroliuojamas veikimas

Suzalojimy pavojus

Kai nedirbate ar prie$ atlikdami techninés ir profilaktinés

priezidros darbus akumuliatoriy iSimkite i$ jrenginio.

Paveikslas H

1. Blokavimo panaikinimo mygtukg paspauskite aku-
muliatoriaus bloko link.

2. |spauskite blokavimo panaikinimo mygtuka.

3. ISimkite akumuliatoriaus blokg iSimkite i$ prietaiso.

Gabenimas

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

SuZzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Transportuodami atsizvelkite j jrenginio svorj.

&N ATSARGIAI

Nevaldomasis jjungimas

Pjautiniai suZeidimai

Prie$ gabendami prietaisg iSimkite i$ jo akumuliatoriaus
bloka.

Gyvatvoriy Zirkles gabenkite su uzdétu apsauginiu pei-
lio gaubtu.
Pasirdpinkite, kad gabenamas prietaisas nejudéty arba
nenukristy.

Laikymas
&N ATSARGIAI
Nesilaikant svorio nuorodos
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.

&N ATSARGIAI
Nekontroliuojamas veikimas
Pjautiniai suZeidimai
Pries sandéliuodami prietaisg iSimkite i jo akumuliato-
riy.
Gyvatvoriy Zirkles sandéliuokite tik su uzdétu apsaugi-
niu peilio gaubtu.
Prietaisg galima laikyti tik vidaus patalpose.
Prietaisg galima sandéliuoti pakabinus uz pakabinimo
kilpos. Peilio apsaugui Sioje vietoje numatyta ertmé.
Paveikslas |

Kasdieniné ir techniné prieziara
&N ATSARGIAI
Nekontroliuojamas veikimas
Pjautiniai suZeidimai
Pries imdamiesi bet kokiy prietaiso tvarkymo darby vi-
sada pirmiau iSimkite akumuliatoriaus blokg.

AN ATSARGIAI

Astraus peilio keliamas suzZeidimo pavojus
Imdamiesi bet kokiy prietaiso tvarkymo darby visada
dévékite apsauginius akinius ir mivékite apsaugines
pirstines.

Prietaiso valymas

DEMESIO

Netinkamas valymas

Prietaiso sugadinimas

Prietaisg valykite drégna $luoste.

Nenaudokite jokiy valymo priemoniy, kuriy sudétyje yra

tirpikliy.

Prietaiso jokiu bidu nepanardinkite j vandenj.

Nevalykite prietaiso Zarnos arba auksto slégio vandens

srove.

Paveikslas J

1. Palaukite, kol prietaisas ataus.

2. Nuo gyvatvoriy zirkliy peilio ir korpuso Sepeciu nu-
valykite augaly liku€ius ir neSvarumus.

3. Sepediu igvalykite prietaiso védinimo angas.

Patikrinkite peilio sriegines jungtis

&N ATSARGIAI

Atsilaisvinusios srieginés jungtys
Nekontroliuojamai judant peiliui gresia pjaunamieji su-
Zeidimai

Reguliariai tikrinkite, ar peilio varzZtai prisukti pagal rei-
kalavimus.

Paveikslas K

1. Patikrinkite, ar varztai / verzlés tvirtai prisukti.

2. Atsilaisvinusius sraigtus / verzZles prisukite.

170 Lietuviskai



Sutepkite peilio geleztes.
Kad baty iSlaikoma peilio kokybé, peilio gelezte po kie-
kvieno naudojimo batina sutepti alyva.
Pastaba
Jasy veiksmai bus ypac veiksmingi, jeigu naudosite
skystajg masiny alyvg arba aerozoling alyva.
Paveikslas L
1. Prietaisg padékite ant lygaus pagrindo.
2. Alyva sutepkite virSuting peilio gelezéiy puse.

Peilio gelezc¢iy galandinimas
Pastaba
Stenkités, kad bty padalinama kuo maZiau medziagos
ir naudodami dilde laikykite jg pakreiptg tokiu paciu
kampu kaip gelezZtés briaunos kampas.
&N ATSARGIAI
AStrus peilis
Pjautiniai suZeidimai
Galgsdami peilio geleZte mavékite tinkamomis apsaugi-
némis pirstinémis.

-

Peilj suspauskite spaustuvais.

2. Dilde pagalaskite prieinamas geleztés briaunas.

3. Peilj ranka atsargiai pastumkite, kad baty prieina-
mos nepagalgstos geleztés briaunos.

4. Dilde pagalaskite visas prieinamas geleztés briau-

nas.

Tepimas

Pastaba

Atsizvelkite j nurodytg prietaiso tepimo intervalg, kad

prietaiso eksploatavimo trukmé baty ilgesné ir iSvengtu-

meéte prie$laikiniy defekty.

1. Pasalinkite sraigtg su kryZmiskaja galvutés iSdroza.
Paveikslas M

2. Reduktoriaus plasti$kajj tepalg j angg jspauskite
plastiskojo tepalo Svirkstu.

3. Jeigu batina, pasalinkite perteklinj reduktoriaus
plastiskajj tepalg.

4. Prisukite sraigta su kryzmiskaja galvutés iSdroza.

Pagalba trik€iy atveju

Gedimy priezastys daznai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pasalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-
niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimuy, kreipkités j
igaliota klienty aptarnavimo tarnyba.

Zéja, todél net ir pilnai jkrauta ji neveikia visg numatytg
veikimo laikg. Tai néra trikumas.

Triktis Priezastis Salinimas
Prietaisas nejsijungia Akumuliatoriaus blokas jstatytas ne pa- |® Akumuliatoriaus blokg stumkite j laikiklj
gal reikalavimus. taip, kad jis uzsifiksuoty.
Akumuliatoriaus blokas yra iSsikroves. |® ]kraukite akumuliatoriaus blokg.
Akumuliatoriaus blokas defektinis. ® Pakeiskite akumuliatoriaus blokg.
Veikiantis prietaisas su- |Peilj uzblokavo pjaunama medziaga. ® Pjaunama medziaga pasalinkite i$ peilio.
stoja. Akumuliatoriaus blokas perkaito ® Nutraukite darbg ir palaukite, kol akumulia-
toriaus bloko temperatdra atitiks privalo-
maja.
Perkaito variklis ® Nutraukite darbg ir palaukite, kol variklis
ataus.
HT 650/
Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavéjy nu- 36 Bp
statytos garantijos salygos. Galimus jrenginio gedimus Neapibréztis Kpa dB(A) 1,6
garantijos galiojimo Ialkpt?rplg pasalinsime nemoka- Garso galios lygis Ly dB(A) 958
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me- ——=
5 . L . Neapibréztis Kyya dB(A) 1,6
dziagos ar gamybos defektai. Dél garantiniy gedimy - — LA W >
alinimo kreipkités j savo pardavéja arba artimiausig kli- Vibracijos, kuria priekiné rankena m/s 5,0
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkimag patvirti- veikia virSutines gallnes, verte
nantj kasos kvitg. Vibracijos, kuria galiné rankena m/s? 4,4
(Adresg rasite kitoje puséje) veikia virSutines galines, verté
Techniniai duomenys NeapibréztisK ms” 15
Matmenys ir svoriai
HT 650/ ligis X plotis x aukstis mm 1130 x
36 Bp 270 x
Irenginio galios duomenys 230
Darbiné jtampa \% 36 Pjovimo ilgis mm 638
Sikiy daznis veikiant tusciaja eiga /min 3200 Svoris (be akumuliatoriaus bloko) kg 4,5

(didelé nustatymo verté)

Tu$ciosios eigos sukiy daznis (nu- /min 2800
statomas mazas daznis)
Pjovimo skersmuo (didz.) mm 33

Nustatyta verté pagal standartus EN 60745-1,
EN 60745-2-15

Garso lygis Lya

dB(A) 87,8

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.
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Vibracijos verté

AN |SPEJIMAS

Nurodytoji vibracijos verté iSmatuojama taikant standar-
tine bandymo procediirg ir turi biti palyginama su prie-
taisui taikoma verte.

Nurodytoji verté turi biti naudojama i$ anksto jvertinant
apkrova.

Atsizvelgiant j prietaiso naudojimo bada tam tikrais prie-
taiso veikimo tarpsniais vibracijos verté nuo nurodyto-
sios bendrosios vertés gali skirtis.

Maza vibracija rankas veikiantis prietaisas
2,5 m/s? (zr.Eksploatavimo instrukcijy skyriy
Techniniai duomenys)

N ATSARGIAI . Jeigu prietaisas ilgg laikg baty
naudojamas be pertraukos, gali nutirpti rankos. e Ran-
koms apsaugoti mavékite Siltas pirstines. e Reguliariai
darykite darbo pertraukas.

ES atitikties deklaracija

Pareiskiame, kad toliau aprasyto aparato bréziniai ir
konstrukcija bei misy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Gaminys: gyvatvoriy Zirklés

Tipas: HT 650/36 Bp

Atitinkamos ES direktyvos

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

2011/65/ES

2000/14/EB (+2005/88/EB)

Taikomi darnieji standartai

EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

Taikoma atitikties jvertinimo procediira
2000/14/EB: V priedas

Svertinis garso galios lygis dB(A)

ISmatuotas: 95,8

Garantuojamas: 98

PasiraSantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy

igaliojimus.
Az
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Mepen nepwmm BUKOPUCTAHHSIM NPUCTPOLO
cnig o3HanoMUTUCS 3 LMMK BKasiBkamu 3

TEXHikv 6e3nekw, Lieto opuriHanbHoW0

iHCTpYyKUi€eto 3 ekcnnyaTauii, BkasiBkamu 3
TexHikv 6e3neku, Lo A0AalTbCA A0 aKyMYNSTOPHOro
6rnoka, a TakoX i3 OpUriHaNbLHO IHCTPYKLEto 3
ekcnnyarauii akymynatopHoro 6noka / ctaHaapTHOro
3apsgHoro npuctpoto. [isTv BiANOBIiAHO A0 HUX.
[lokymeHTV 36epiraTv AN NOAAMbLLOTO KOPUCTYBAHHS
abo Anst HaCTYyMHOro BnacHuKa.
Pa3som i3 BkasiBkamu B Ll iHCTPYKLUIT 3 ekcnnyartauii
cnif BpaxoByBaTU 3ararnbHi 3aKOHOAABY NMOSNOXKEHHS
LLIOAO TeXHikn 6e3nekn Ta nonepeaxeHHs HeLacHx
BUNaaKiB.

CtyniHb HeGe3neku

A HEBE3IIEKA

e Bkasigka w000 Hebe3sneku, sika 6e3nocepedHb0
3az2poxye ma npu3godums 00 MSHKKUX mpasm Yu
cmepmi.

A TNMOMNEPEOXEHHA

e Bkasieka uj000 nomeHyiliHo MoXnueoi Hebe3rneyHoi
cumyauil, wo Moxe rpudsecmu A0 MSHKKUX Mpasm
4u cmepmi.

AN OBEPEXHO

e Bkasigka w000 nomeHuitiHo HebeaneyHoi cumyaui,
sIKa MOXe CrPUYUHUMU OMPUMaHHST 1eeKUX mpasm.

e Bkasieka uj000 MOXueol momeHuyitiHo HebeaneyHoi
cumyauii, wo Moxe cripuduHUMU MamepianbHi
36umku.

BkasiBKU 3 TexHiku 6e3neku

Nip yac po60TK 3 KyLlopizaMu HeobXiaHO
AOTPUMYBaTUCh cneuianbHUX 3axoAiB 6e3neku,
OCKiNnbKu icHye HeGe3neka TpaBMyBaHHSA Nnig Yac
po6oTu 3 KyLopizamu.

Kpim Lux BkasiBoK 3 TeXHikv 6e3neku cnig Takox
[OTPUMYBATUCS NPaBUI TEXHIKM 6e3nekn Ta NonoxeHb

172 YKpaiHCcbka



3 NiAroToBKM [0 poboTK, po3pobneri, Hanpvknag, nidsuWytomb PU3UK YPaxKeHHs efieKmpu4yHUM
opraHamu Bnagu, npodcninkamu Yv couiansHUMm cmpymom.

Kkacamu. BukopuctaHHs npuctpoto moxe 6yTn e Mip yac po60TK 3 eNEeKTPOIHCTPYMEHTOM
obmexeHe 3a yacom (4o6u Yn nopwm poky) BiANoBiAHO npocTo He6a BUKOPUCTOBYWTE TiNbKK

00 MicueBuX NocTaHoB. [IoTpuMyTECH MICLEBUX HOPM. npuaaTHUIA AN 30BHILWHIX poGiT
noAoBXyBanbHWUW kabenb. BukopucmaHHs

3aranbHi BKa3iBKMY 3 TeXHikM 6e3neku nig yac npudamHozo Ans 308HiLUHiX Pobim

poboTy 3 enekTPUHUMK IHCTPYMEHTaMu 10008Xy8arnbHO20 Kabesto 3HUXYE PU3UK

AT OﬂEPE,a)KEHHﬂ YPaxXeHHs1 eneKmpuYHUM CMpPyMOM.

e O3Haliommecsb 3 ycima eKa3igekaMu 3 mexHiKu f fkwo po6oTta 3 enekTPoiHCTPYMEHTOM y
6e3nexku ma iHcmpykyissmu. BOJIOrOMY CepefoBMLLi HeMUHYYa,
HedompumaHHs 8ka3igok 3 mexHiku 6e3neku ma BUKOPMCTOBYWNTE NPUCTPIN 3aXUCHOTO
iHCMpyKUiti Moxe npu3eecmu 00 ypaxeHHs BiAKNIOYEHHA. BukopucmaHHs maKkoz2o
e/1eKmpUYHUM CMPyMOM ma/abo ompumaHHs PUCMPOIO 3HUXYE PUSUK YPaXEHHS
msixkux mpaem. 36epizalime yci eka3sieku 3 efIeKmpPUYHUM CMPYMOM.
mexHiku 6e3neku ma iHcmpykuyii ons 3 besneka oci6
nodasnbuwo2o 8UKOPUCMAaHHSI. a Byabre yBaxHi, cnigkynTe 3a CBOiMU AiiMM Ta

TepmiH «enekmpoiHcmpymMeHm», Wo
8UKOPUCMOBYEMbLCS Y 8Ka3igkax 3 mexHiku 6eaneku,
o3Havae efieKmpuYHi iHcmpymMeHmu, wo npayrorms
8i0 Mepexi (i3 MepexHUM kabenem), ma akyMysgmopHi
efleKmpuYHi iHcmpymeHmu (6e3 MepexHo20 Kaberto).

1

Be3neka Ha po6oyomy micui

a HeobxigHo yTpuMyBaTh po6ouy 30HY y
ymcToTi Ta 3a6e3neunTy ii AocTaTHE
ocBiTneHHA. besnad yu eidcymHicmb ceimna y
poboyux 30Hax Moxe npusgecmu 00 HeuacHUX
sunadkis.

b 3abopoHsieTbCA npauBaTH
eNeKTPOiHCTPYMEHTOM y
BMOYyXOHebe3ne4yHMX 30HaX, y AKUX
3HaxoAATbLCSA 3aUMUCTI PiAUHW, ra3m Ym nun.
EnekmpoiHcmpymeHmu cmeopioroms icKpu, sKi
MOXYmb cmamu MpUYUHOI0 3ananeHHs nusy Yyu
napu.

¢ Nip yac kopucTyBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM 3a60pPOHAETLCS
3HaxXoAMTUCH AITAM Ta iHWKUM ocobam y
po6ouin 30Hi. Bidgorikatoyucb, MOXHa
8mpamumu KOHmMpOsIb Had iHCMPYMEHMOM.

EnekTtpo6e3neka

a LUtencenbHa BUNKa eneKTPOiHCTPYMeHTa
NOBMHHa NacyBaTu A0 PO3eTKMU.
3a60pPOHAETLCA 3MiHIOBaTH WITeNcenbHY
BUNKy. He BUKOopnctoByinTe BUNKy-
nepexigHuUK i3 3a3eMneHnMmn
eneKTpoiHCTPyMeHTaMu. HaseHicmb
opugiHanbHUX wmerncenbHUX 8unok 6es amiH ma
HasigHicmb npudamHux pO3EMOK 3HUXYHMb
PUBUK YPaXeHHS efleKmpuYyHUM CmMpyMOM.

b 3ano6iranTe (pisMYHOMY KOHTAKTY i3
3a3eMNeHUMU NOBEPXHAMM, Hanpuknaa,
Tpy6amu, pagiaTopamy onaneHHs, NnuTamm
Ta XonogunbHUKaMW. SKWo mino 3a3emreHe,
iCHye 8UCOKUU PU3UK ypaXeHHs1 eekmpuyHUM
cmpymom.

c BepexiTb enekTpoiHCTPyMeHTH Big Aolly Ta
Bonoru. [lompansnsiHHs 800U 8
e/1eKmpOoIHCMpPYMEHM nidsuwiye pusuKk
YPaXeHHSI enekmpu4yHUM CMpPyMOM.

d He BukopucToBymTe kabenb ans
nepeHeceHHs, NiaBillyBaHHA
eNeKTPOIHCTPYMEHTa YY1 ANA BUTATYBaHHA
BUNKU 3 po3eTkn. 3axuwante kabenb Big
BUCOKUX TeMnepaTyp, MacTuna, rocTpux
KPOMOK Y1 PyXOMMUX AeTarnei iHCTpyMeHTa.
lNowkoOxeHi yu criymaHi 3'€OHysarnbHi kaberi

A0 po60TH 3 eNEeKTPOIHCTPYMEHTOM
npucTynainTe 3 4YiTKolo cBigomicTio. He
BUKOPUCTOBYITE €NEKTPOIHCTPYMEHT Yy CTaHi
BTOMM 4M Nif, BNSIMBOM HapKOTUKIB,
ankoronio abo nikapcbKux npenaparis.
HalimeHwa HeobepexHicmb nid yac
KOpuCmy8aHHs1 ef1eKmpoiHCMpPyMEeHMOoM Moxe
npusgecmu 00 MsHKKUX mpaem.

b BukopucTtoByiTe 3acobu iHaMBiAyanbHoro
3axMCTy Ta B 060B'A3KOBOMY NOPSAKY —
3axucHi okynsapu. BukopucmaHHs 3acobie
iHOuBiOyanbHO20 3axucmy, makux siK
npomununosuti pecnipamop, HeKo83He
mpasmobesrneyHe 83ymmsi, Kacka q4u
poMuWYyMHI Ha8yWHUKU, 3arexHo 8i0 eudy ma
8UKOPUCMAaHHS1 e1eKmpoiHCMpPyMeHma, 3HUXYeE
PUBUK OMPUMaHHST mpaem.

¢ He npunyckaiTe HEKOHTPONLOBaHOIoO
yBiMKHeHHs. lMepea TUM AK niaknO4YUTU
eneKTPOIHCTPYMEHT A0 AXepena XUBMNeHHsA
Ta/abo akymynsiTopa, B3iTU OO 4u1
nepeHecTu, BNEeBHITLCS, WO BiH BAMKHEHUN.
SKwo nid Yac nepeHeceHHs1
e/IeKmpoiHCMpyMeHma eu mpumaeme naneuyb
Ha suMUKaJi yu nidkmoyaeme y8iMKHeHUU
iHcmpymeHm Qo Oxxepera XuerneHHs, Ue Moxe
npuseecmu 00 HewacHUX eunaodkis.

d Mepen yBiMKHEHHAIM eNneKTPOiHCTPYMeHTa
cnia npubpaTtn perynioBarnbHi iHCTPYMEHTH
a6o rankoBi kntodi. IHcmpymeHm abo Koy, wo
3Haxo0umbcsi 8 demarnti, sika obepmaemscs,
Moxxe rpu3secmu 00 mpasMyS8aHHs.

e YHuKanTe HeMnpUpPOAHOro NONIOXKEeHHs
Kopnycy nip Yac po6otu. CnigkynTte 3a
CTilKMM NONOXEeHHAM Ta TpMManTe
piBHOBary. Lje 0o3gorsie kpawje
KOHMPOIIt08amu efieKmpoiHcmpymeHm y
HenepedbayeHux cumyauisx.

f BukopucToByinTe npuaatHun ogsr. He
HaasiranTe NPOCTOPUIA oaAr 4m npukpacu. He
npunyckanTe KOHTaKTy BOnoccs, oAsry Ta
pyKaBULIb 3 PyXOMUMU YacTUHaAMM.
lMpocmoputi 0ds1e, pykasuui, npukpacu Yu 0osze
8or10ccs MOXymb 6ymu 3amsigHymi pyxomumu
demarnsamu.

g fKwo MoxHa BCTaHOBUTM NPUCTPOI Ans
BUAANEHHs MUy 1 yNoBIOBaHHSA,
BMEBHITLCA B iXHbOMY NiAKMIOYEHHi Ta
npaBUNbHOMY BUKOPUCTaHHI. BukopucmaHHs
npucmpoto Orisi gudaneHHs1 NMusly Moxe 3Hu3umu
PUBUKU, SIKi BUHUKaIOMb Yepe3 nuil.
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4 BuKopuCTaHHSA Ta 06CcnyroByBaHHSA

eNeKTPOoiHCTpyMeHTa

a He npunyckainTte nepeBaHTaXeHHs
iHcTpyMeHTa. [N BUKOHaHHA po6oTn
BMKOPUCTOBYWTE NPU3HAYEHUI ANA LbOro
eneKTPOIHCTPYMEHT. Y pasi suKkopucmaHHs
npudamHozo efekmpoiHcmpymeHma
3abe3sneqyyembcsi binbw sikicHe U 6e3neqyHe
BUKOHaHHs1 pobim y 3a3HayeHill 2anysi
3acmocyeaHHsl.

b 3abopoHsAeTbCA KOpUCTyBaTUCh
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM 3 NOLUKOAXKEHUM
BUMMKaYeM. EnekmpoiHcmpymeHm, akul He
8MUKaEMbCA YU He 8UMUKaEMbCS, CMaHo8uMb
Hebe3reky i nosuHeH 6ymu sidpemoHmosaHud.

¢ MepepA 3pificHEHHAM HanawTyBaHb
iHCTpyMeHTa, 3aMiHOI0 KOMMIEKTyBanbHUX
YaCTUH YU BiAKNAAEHHAM iHCTPYMeHTa
BUTAMHITb LUTENCeNnbHY BUIKY 3 po3eTku Ta/
a60 3HiMiTb akymynaTop. Llel 3anobixHul
3axi0 3anobizae HeHa8MUCHOMY Y8IMKHEHHIO
enekmpoiHcmpymeHma.

d EneKkTpoiHCTPyMeHTH, AKi He
BMKOPUCTOBYIOThCA, 36epirante y
HeOoCTYNHOMY AnA Aiten Mmicui. He
[,03BONsINTE NpaLloBaTh 3 iIHCTPYMEHTOM
ocobam, siKi He BMilOTb 3 HUM NOBOAUTUCH YU
He 03HaWOMUITUCH 3 LIUMU iHCTPYKLIAMM.
EnekmpoiHcmpymeHmu cmaHoensims
Hebe3reKy, SIKWOo 8UKOPUCMO8YOMbCS
HedocegidueHUMU Kopucmyeadyamu.

e EnekTpoiHCcTpymeHTU noTpebytoTb
peTenbHoro gornsapy. Nepesipante
6e3n0raHHICTb POGOTM YCiX PyXOMUX YaCTUH,
BiACYTHICTb 3aKNVWHIOBaHHS, MOJIOMKM 4K
NOLIKOAXEHHA AeTaneu, Wo nopyLyTh
HOpManbHy po60Ty eneKTpOoiHCTPYMEeHTa.
Mepen BMKOPUCTAHHAM iHCTPyMeHTa
noLKoAXeHi AeTani NOBUHHI 6yTn
BiApPeMOHTOBaHiI. [TpuyuHoo bazambox
HeuwjacHux eunadkie € HedocmamHe mexHiyHe
06cr1y208yeaHHs eniekmpoiHcmpyMeHmie.

f Pixyui iHCTpyMeHTM NnoBUHHI 6yTH 3aBXxAn
3arocTpeHi Ta yTpUMyBaTUCh Y YNCTOTI. Pixydi
iHcmpymeHmu, w0 pemerbHO 06¢1y208yHOMbCH,
3 20CMPUMU PiXKy4UMU KPOMKaMU pidwe cXunbHi
00 3aKruHI8aHHs ma matome binbw neakull Xio.

g EnekTpoiHCTpyMeHT, KoMnneKkTyBanbHi
YacTUHU, POGOYUIA iIHCTPYMEHT TOLLO NOBUHHI
BMKOPUCTOBYBaTUCHL BiANOBIAHO A0 LMX
iHCTpyKuin. Mpu ubomMy cnia BpaxoByBaTn
po6oui ymoBM Ta BMA poboTy, Lo
BUKOHYETbCA. BukopucmaHHs

¢ AKYMYNSAAITOPHUI Gnok, ikMin He
BUKOPUCTOBYETbLCA, 36epiraTu BaanuvHi Big
KaHUEeNAPCbKUX CKPiNoK, MOHET, KNioYiB,
ronokK, rBUHTIB 4M iHWNX APIGHUX MeTaneBux
npeameTiB, AKi MOXYTb NPU3BECTH A0
KOPOTKOro 3aMuKaHHA. Kopomke 3aMuKaHHs
Moxe npussecmu 00 roxexi abo subyxy.

d 3a neBHMX 06CTaBUH 3 aKyMymnsATOPHOIo
6noka MoXxe BUXOANTU eNeKTPoniT. YHuKaTn
KOHTaKTY 3 HUM. Y pa3i KOHTaKTy 3
€NeKTPOsiTOM peTenibHO MPOMUTH
BiANOBIAHY AiNAHKY BOAOHO. AKWO
eneKTPOoniT NoTpanuB B O4i, HerauHo
3BepHyTUCA A0 nikapA. Enekmpornim moxe
CPUYUHUMU BUCUNAHHS i NEeYiHHA Ha WKIpI.

CepBicHe o6cnyroByBaHHs

a PeMOHT eneKkTpoiHCTPYMeHTa NOBUHEH
BUKOHYBaTUChb TiNbku KBanicgikosaHummu
cneujianictamu Ta TiNbK1 3 BUKOPUCTaHHAM
opuriHanbHUX 3anacHUX YacTuH. Tum camum
2apaHmyemabcs 6e3neka iHcmpymeHma.

Bka3iBku 3 TexHiku 6e3neku nig yac po6otu 3

KyLliopizamm
He npunyckanTe KOHTaKTy YacTUH Tina 3 HoXeM.
Mip yac po60TK HOXa He HamaranMTecs BUAANATH
3pi3aHuK maTepian abo yTpumyBaTu
POCHNUHHICTb, WO 3pi3yeTbcA. 3acTparnumn
3pi3aHuK maTepian BuaansnTe nuiie 3a
BMMKHEHOro NpUcTpoto. HalimeHwa
HeobepexHicmb r1i0 Yac KopucmyeaHHs! Kyujopisom
Moxe npussecmu 00 MAXKUX MPasM.
SKLLO HiXX He aKTMBOBaHUI, yTPUMYMTE KyLLOpi3
3a pyuky. Mig yac TpaHcnopTyBaHHA abo
30epiraHHA Kyllopisa 3aBXAau HagArantTe Ha
HbOrO 3aXMCHUM KOXyX. ObepexHe Mo8oOXeHHs 3
npucmpoem 3meHwye Hebe3neky mpasmyeaHHs
HOXeM.
EnekTpoiHCTPYMEHT [03BONEHO YyTPUMyBaTH
Nvwe 3a i30NbOBaHi AiNbHULI PYYOK, OCKINbKU
HiXK MOXX€ TOPKHYTUCSA NPUXOBaHUX APOTIB. Y
pasi KOHmaKmy Hoxa 3i CmpyMonpogiOHUM
Kabenem Memarnesi YacmuHU MPUCMPO MOXYMb
3Haxo0umuch nid Hanpyaor i npudsecmu 0o
YPaxXeHHs efleKmpuYHUM CMpyMOM.
Mig yac po6oTu TpumMaTucsa nopani Big
npoBoAiB Ta KabeniB y pobouin 30Hi. [1id yac
pobomu nposodu ma kabeni Moxyms bymu
3ayenneHi ma 8i0pi3aHi HoOXeM.

3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHiKM 6e3neku

A\ TTOIMNEPEOXXEHHA

® 3abopoHAaembcs npayrosamu 3 npucmpoem Oimsam

ma niénimkam.

lMpucmpiti He npu3HayeHuli 051 BUKOPUCMAaHHS
ocobamu 3 0bMexeHUMU Pi3U4HUMU, CEeHCOPHUMU
abo pozymosumu 30i6HoCMsIMU, a makox ocobamu 3
HedocmamHim doceidom ma/abo 3HaHHSIMU.

[1i0 yac 3acmocysaHHs pucmporo y pobodili 30Hi He
08UHHI 3Haxodumuck dimu ma iHwi ocobu.

BoHu Moxymb sukopucmosysamu ripucmpiti nuwe y
momy pasi, AKWo 80HU i3u4yHO 20mosi 0o
peazysaHHs1 Ha MOXIIU8Y PeaKuito MpucmMpoto
(8i0dauy, emsizysaHHs abo s8idckok) ma 0o npomudii
uiti peakyii. Cnid pobumu nepepsu 8 pobomi ma He
npunyckamu emomu.

efnieKmpoiHcmpymMeHma y Uinsx, wo
8i0pi3HsomMbCs 8i0 nepedbayeHux, Moxe
npu3eecmu 00 BUHUKHEHHS Hebe3neyHux
cumyauyjd.

5 BwukopucTaHHA aKyMynATOpPHUX GnokiB Ta

AornAa 3a HUMK

a 3apsgxaTu akyMynsaTOpHUM GMoK Tinbku 3a
[AOMOMOroH0 AONYLLEHUX BUPOGHUKOM
3apsiAHNX NPUCTPOIB. 3apsA0Hi npucmpoi, sKi He
npudamHi dns 8idNo8iOHO20 aKyMynsimopHO20
6roka, MOXXymb rpu3secmu OO0 MOXexi.

b BukopucTtoByBaTU NPUCTPIl NuLle 3
BiANOBIAHUM aKyMynATOPHUM GrIOKOM.
BukopucmaHHs1 iHuwo&20 akymynsimopHoz20 brioka
Moxe rpusgecmu 00 mpasm abo rnoxexi.
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AN OBEPE)HO

e Kopucmysay Hece gidrnosi0anbHicmb 3a 6e3nexy

8UKOPUCMAHHSI MPUCMPOI, 30Kpema 3a eriacHe

300po8'ss ma 300po8's iHwux ocib.

3abopoHsiembCsi Kopucmysamuchk MPUCMPOEM 10

8r1/1UBOM JliKkapCbKux 3acobie abo HapKOMUYHUX

Peqo8UH, siKi 06MeEXYMb WeudKicmb peakuyii.

lMpaytosamu 3 npucmpoem 0038015€EMbCS MiNbKU

8idroyuniti ma 300poeili 0cobi.

Tpuearne sukopucmaHHsi IPUCMPOI0 MOXe

npu3ssecmu A0 NOPYWEHHS KPOBONOCMaYaHHs 8

pykax, cripuduHeHe sibpauieto. 3azanbHonputiHime

3HaYeHHs mpueanocmi eUKOPUCMaHHsI 8CMaHo8UMU

HEeMOXIU8O, MOMY W0 B0HO 3a51eXUmb 8i0

b6azambox ¢hakmopis:

e [HOusiOyanbHa cxurbHicmb 00 Mo2aHo20
KpoegorocmaydaHHs1 (4acmo X0mno0Hi nanbyi,
OKO/MI0BaHHS Y Manbysix).

e Husbka memnepamypa HaeKOMUWHbLO20
cepedosuwja. [nsa 3axucmy pyk cnid Hadseamu
menni pykasuui.

o [lopyweHHs KpogornocmayaHHs Yepes MiyHy
Xxeamky.

e besnepepsHa poboma binbw wkidnuea 3a pobomy

3 nepepsamu.

Y pasi peayrnspHo20 8UKOpPUCMaHHS MpUCMPOK

POMsA20M MpuUBano2o 4Yacy ma rosmoploeaHHsi

CUMMMOMi8 (MOKOMOBaHHSI y Marnbysix, Xono0Hi

nanbyj) cnid 3agepHymucsi 00 rikapsi.

lNidsuweHa Hebe3neka HeujacHo2o0 8unaoky 8

rnoeaHux no2odHUx ymoeax. Bukopucmosyiime

npucmpit nuwe y pasi 3abe3neqyeHHs1 ymos 0ns
6e3reyHoi pobomu MpuUCMpPOIo.

He sukopucmosytime npucmpit, sKWo f1e3a Hoxa

nowkodxeHi abo noeHymi.

He sukopucmosyiime npucmpil y pasi He3gu4atliHoi

8ibpayii abo He3su4YaliHUX Wymis.

He sukopucmosytime npucmpil Ha dpabuHax 4yu

HecmiliKux OCHO8ax.

IMeped sukopucmaHHsM nepesipsitime npucmpiti Ha

8i0CYmHiCMb MOWKOOXeHb i Ha MiUyHe 3amsi2y8aHHs

28UHMIG Ha HOXI.

Hebesnexka mpasmysaHHsi 8IOKPUMUM HOXeM.

Bukopucmosysamu Kywopi3 minbKu i3

8CMaHOBIeHUM 3aXUCHUM KOXYXOM.

BVIKOpVICTaHHﬂ 3a Npu3Ha4YeHHAM

A\ HEBE3IEKA

BukopucmaHHsi He 3a NPU3Ha4eHHSIM

Heb6esneka 0nsi Xummsi Hacidok rnopisie

Bukopucmosysamu npucmpiti nuwe 3a npusHa4eHHAM.

o KyLLOpi3 NpU3HaYeHnin Ans KOMepLiiHoro
BUKOPUCTaHHS.

e Kyulopi3a nepenbayenunii Ansa pobit npocto Heba.

e 3 MipKyBaHb Ge3neku KyLLOpi3 3aBX/aM NOBUHEH
HafiHO yTpuMyBaTuca oboma pykamu.

o  KyLLOpi3 NpU3Ha4YeHWI TinbKn Anst 3pidaHHA POCIH,
Hanpvknag, KyLyiB.

e He BuKOpUCTOBYBaTH KyLLOPI3 3@ BONIOTMX YMOB 41
nig, golem.

e BukopucTtoByBaTK KyLLOpI3 TiNbkn B 4o6pe
OCBITMEHIl 30Hi.

e [lepeobnagHaHHs i BHECEHHS! HE CXBaneHnx
BMPOBHMKOM 3MiH Y NpUCTPit 3abopoHeHe 3
MipKyBaHb 6e3neku.

Byapb-sike iHLWE BUKOPUCTaHHS, Hanpuknag, 3pisaHHs

TpaBu, AepeB abo rinok HenpunycTme. 3a PU3UKH, LLIO

BMHUWKaIOTb Yepe3 HeMnpunycTuMe BUKOPUCTaHHSI, Hece
BiAMNOBIAANbHICTb KOPUCTYBaY.

OxopoHa goBkinns

&y MakyBanbHi MmaTepiany npuaatHi 4O BTOPUHHOT
nepepobku. YnakoBky HeobXxiAHO yTunisyBaTn
6e3 Wwkoau Ans OBKINNS.

EnexTpuyHi Ta enekTpoHHi NpUCTPOi HanyacTile

MICTSITb LiiHHI MaTepianu, aKki npuaaTtHi 4o
s  BTOPVHHOI NEpepobku, Ta KOMMNOHEHTH, Taki Sk

6aTapei, akymynaTopm 4s MacTuno, ki y pasi
HenpaBuIbHOTO NOBOMKEHHS 3 HUMK abo
HenpasubHOT yTUi3aLii MOXyTb CTBOPUTU NOTEHLINHY
HeGe3neky Ansi 300poB's NioauHu Ta AoBkinnsA. OgHak
Lli KOMMOHEHTN HeoOXiaHI ANst HanexHoT ekcnnyaTauii
npuctpoto. MpncTpoi, N03HaYEHi LM CUMBOOM,
3ab0pOHAETLCA YTUNI3yBaTW pPasoMm i3 MobyToBMM
CMITTAM.

BkasiBku wopno komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigOMOCTi NPO KOMMOHEHTV HaBeaeHi Ha
cawnti: www.kaercher.com/REACH

Mpunapana Ta 3anacHi getani

Cnig BMKOPWCTOBYBATM NWLLIE OpUriHanbHe npunagas
Ta opwriHasbHi 3anacHi YacTUHW, TOMY LLIO came BOHM
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebintHy ekcnnyaradito
npucTpoto.

IHcbopmaList Woao npunaaasa Ta 3anacHUX YacTuH
MICTUTBLCS Ha canTi www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTauisa npuctpoto 3a3HayeHa Ha ynakosui. [ig
yac poanakyBaHHS NPUCTPOLO NepPeEBIpUTH
KoMnnekTauito. ¥ pasi Hectadi npunagas abo
YWKOMKEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCMOPTYBaHHS,
Cnif NoBiAOMMWTY MPO Lie TOProBenbHil opraHidauii, ska
npoaana npucTpin.

3ano6ixHi npucTpoi
&N OBEPE)XHO
BidcymHi abo 3miHeHi 3anob6ixHi npucmpoi
3arnobixHi npucmpol npu3HadyeHi 051 8awoeo 3axucmy.

3abopoHssembcsi 3mMiHI8amu 3arnobixHi mpucmpoi yu
Hexmysamu HUMU.

KHonka po36nokyBaHHA
KHonka po3bnokyBaHHsi nepemunkaya npucTporo Ha
3afHiv py4ui 3abe3neyye MOXIMBICTb ABOPYYHOTO
KepyBaHHs. KHonka po36rnokyBaHHs 6rokye BUMuKay
NPUCTPOIO | HE A0MYCKAE HEKOHTPOIILOBAHOTO 3arycky
KyLLOpi3a.

3axmCHUIN KOXYX HOXa

3axXUCHUI KOXYX — OCHOBHUWI efieMeHT 3anobixHMX
NpUCTPOIB KyLLOpPi3a. [MOLWKOAXKEHNIA 3aXUCHUIN KOXKYX
He MOXKHa BMKOPWUCTOBYBATM i CNi HEranHo 3amiHUTW.

CumBoONM Ha npucTpoi

3aranbHui 3Hak nonepemxeHHs

Mepen yBegeHHsIM B ekcnnyaTawiio
03HAMOMUTUCH 3 IHCTPYKLiEO 3
ekcnnyarauii Ta ycima BkasiBkamu 3
TexHikv 6e3neku.
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Mig yac po6oTu 3 NpUCTpoEM
KOpUCTYITeCs npuaaTHUMK 3acobamm
[ON151 3aXUCTY 0Yel Ta OpraHiB Crnyxy.

Hebesneka TpaBMyBaHHSA. He TopkaTtuncsa
rOCTPUX PiXKYUMX iIHCTPYMEHTIB.

Mig yac po60oTn 3 NPUCTPOEM
BUKOPUCTOBYWTE HEKOB3HI MiLiHi 3aXUCHI
pykaBuLi.

Hebesaneka BHacNigok po3nitaHHs
npeamerie. He possonsinte 6yab-akum
CTOPOHHIM ocobaM (3okpema AiTam) i
[OMalLHIM TBapuHaMm HabnwxaTucs 4o
po6oY0i 30HM Brivxkye Hixxk Ha 15 M.

3axuwwante NpuUCTpi BiA BNNMBY AOLLY
Ta Bonoru.

®EPrO®@

3aBxau TpumainTe npucTpii oboma
pykamu.

[apaHTOBaHWii piBEHb 3BYKOBOIO TUCKY,
3a3HavYeHu Ha eTuKeTLi, cTaHoBUTL 98.

3axucHum ogsr
A HEBE3IIEKA

Heb6esneka ompumatHsi nopisy! 1id yac pobomu 3
puCmMpPoEM 8UKOpUCMOo8ys8amu 8i0rnogidHul 3axucHull
o0sie. lJompumysamuchk micyesux npasus mexHiku
besnekxu.

3axucHi pykaBuui

IMig yac poboTH 3 NPUCTPOEM BUKOPUCTOBYITE NpUAaTHI
3axWCHi pyKaBWLi i3 3aXUCTOM Bif, NOpI3iB.

3axuct ronoBu
Mig yac po6oTK 3 NPUCTPOEM KOPUCTYITECA
BiZINOBIHOI KacKolo.
Mig Yac po60oTK 3 NPUCTPOEM KOPUCTYITECS 3acobamm
ONS OpraHiB Crnyxy.
[ns 3axucTy Bif TPICOK, LLO po3niTaloTbCs,
BUKOPWUCTOBYWTE BiANOBIAHI 3aXMCHi oKynsipy abo kacky
3i LWMTKOM.
Y cneuiani3aoBaHMx MarasvHax MOXHa 3HaWTV 3aXUCHI
Kacku i3 BbygoBaHMMmM 3acobamm 3axucTy opraHis
Cryxy N WUTKaMun ANs 3axXmMcTy o4en.

Y Uin iHCTPYKUIi 3 ekcnnyaTauii onncaHo makcumanbHy
KoMnnekTauito. KomnnekT noctaBku Bigpi3HSAETbCS
3anexHo Bia Mogeni (AMB. ynakoBky).

PucyHKM AMB. Ha CTOpPiHKax 3 pUCyHKammn
ManioHok A

@ MiggicHe ByLIKO
@) Hix

(®) Baxuct ans pyk
@ Pyuka, nepeaHs

@ BVHT 3anMBHOrO OTBOPY MacTuna Ans peaykropa
@ 3aBogcbka Tabnuyka

@ KHonka po36nokyBaHHsI akyMynsTopHoro 6noka
Knitou focTyny Ans perynoBaHHs KyTa pisaHHs!
@ Bumukay npuctpoto

KHonka po3bnokyBaHHsi BUMMKaYa NpUcTporo

@ Pyuka, 3agHsi
(12) Mepemuka WBNAKOCTI

Byuwiko ans niasilwyBaHHA paMu Ans NepeHeceHHs
(onuist)

3axMCHUIA KOXYX HOXa
@ * Akymynsitop Battery Power+ 36V

* TpuCTpIV LWBMAKOTO 3apsixXaHHs
Battery Power+ 36V

* onuist

AKyMynATOpHUIA GnoK
MpucTpiii O3BONEHO eKCNIyaTyBaTh 3 aKyMynsTOPHUM
6nokom 36 V Kéarcher Battery Power+.

BBeaeHHA B ekcnnyaTauito

AN\ NMOMNEPEOXEHHA
HekoHmponboeaHuli 3anyck

Hebesneka 0n1a )xummsi aHacniook nopisie

Ha yac nposedeHHs1 6yOb-skux rnid2omog4ux pobim
8uliMimb akymyrnsimop i3 npucmporo.

BcTtaHoBneHHs aKymynstopa

YBATA

3acmiyeHi kKoHmakmu

TMowkKodxeHHs1 NpuCMpPoK ma akymynsmopa

lMeped ecmaHosneHHSAM akymynsimopa nepesipme

2Hi300 aKyMynsamopa ma KoHmakmu Ha rnpedmem

3abpydHeHHs1 ma y pa3si HeobxiOHocmi oqucmime ix.

Bkasieka

Bukopucmosysamu minbKu nogHicmto 3apsioxeHi

aKyMyrnsmopu.

MantoHok B

1. BcTaHoBUTM akyMynsaTop Y rHi3Ao Ta 3adikcyBatn
[0 XapaKTepPHOro 3BYKY.

BukopuctaHHA pamu Ans nepeHeceHHs
(onuis)
[ns nonerweHHA poboTn 3 MPUCTPOEM MOXHA
BUKOPUCTOBYBATW pamy Ansi NEPEHECEHHS.
1. Ta4yok pamu ANs nepeHeceHHst 3a4enuTi 3a BYLLKO
Ha npucTpoi
MantoHok C

MNepen noyaTkom poGOTH 3 KyLLOPi3OM HOBaYKam
PeKOMeHAYETLCA NPONTU IHCTPYKTaX y
AocsigyeHoro daxiBusA i BANpobyBaTh Ha NpaKkTULi
KepyBaHHS i METOAN BUKOPUCTAHHSA NMPUCTPOIO.

OcHoBHi onepauii
1. TlepeBipUTN POCNMHHICTb, Sika 3pidyeTbCs, Ha
BiICYTHICTb CTOPOHHIX NpeAMeTiB, Takux K nanip,
nnieka 4un ApiT. Y pasi HeobXiaHOCTI BUAANUTK ix.
2. 3HATW 3aXUCHUI KOXYX.
3. Tpumatu Kywiopi3 oboma pykamu.
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YBiIMKHEHHS npucTpotro
1. HaTucHyTu KHoMnkKy po36rnokyBaHHS BUMUKaya
nNpUCTPoIo.
MantoHok D
2. HartucHyTM BUMUMKa4 NpUCTpolto.
MpucTpin 3anyckaeTbes.
3. Bignyctutyt BUMUKaY NpUCTPOIO.
MpucTpin 3ynuHUTLES.

PeryntoBaHHs WBUAKOCTI
MpucTpii ocHaleHniA pyHKLIE perynoBaHHs
LUBWAKOCTI.
1. HanawTyBaTti noTpi6HY LWBUAKICT HOXa 3a
[I0MOMOrOI0 MepemMukava WBMAKOCTI.
MantoHok E

MeToaom BUKOHaHHA po60oTun

Bkasieka

BukopucmaHHs Harnpaerns4yozo wHypa 003805151

ompumamu pieHOMIpHUU 3pi3.

1. YBIMKHYTV NpUCTPIii i NiQHECTW 4O POCIINMHHOCTI.

2. JIlucTta Ta rinky 3pisat MasTHUKOBUM PYXOM.
MantoHok F

3. 3pisaHHA GinbLL TOBCTUX TifIOK BUKOHYBATK SK
NWIKOLO, ane He BPi3aTUCSt B POCIUHW.

4. Kywi nigpisatv 3H1M3y BBEPX.

5. BepxiBKky 3pi3aTul LLMPOKMM NMOBOPOTHNM PYXOM,
TPOXM HAXUIIMBLLW HiX.

6. Mig vac 3pizaHHsi HU3bKOPOCIOI POCIINMHHOCTI,
Hanpvknag, r'pyHTONOKPUBHUX POCIIVH, HiXX TpUMaTu
rOPU3OHTanbHO.

MoBepTaHHA pyykn
[ns 3py4Hoi poboTn Ha BEPTUKANbHMX MOBEPXHAX
3aHI0 PyYKYy MOXHa NOBEPHYTU.
1. TloTArHyTM KHOMKY PO36rOKYBaHHSA Py4Kn JOrOpW.
ManioHok G
2. TloBepHyTU pyyKy B NOTPiGHE NONOXKEHHS A0
dikcaulii.
3HimMaHHA aKymynsitopa

AN\ MNMOIMNEPEOXEHHA

HekonmponboeaHuli 3anyck

Heb6esneka mpasmyesaHHs1

1i0 yac nepeps y pobomi ma neped npo8edeHHsIM

pobim 3 mexobcyeosysaHHs ma 002ns0y sumsieHymu

aKymynsimop 3 pucmporo.

MantoHok H

1. HaTuCHIiTb KHOMKY po36GnoKyBaHHS y HaNpsiMKy
akymynsitopa.

2. HaTucHyTU KHOMKy po3BriokyBaHHs.

3. BuiHATM akymynsaTop 3 NpucTpoto.

TpaHcnopTyBaHHs

AN OBEPEX>XHO

HedompumaHHs eaz2u

Hebesneka mpasmysaHHs ma MoWKOOXeHb
[1id yac mpaHcnopmysaHHs epaxosysamu eazy
npucmpoto.

AN OBEPE)XHO

HekoHmponboeaHuli 3anyck

lMopisu

lMeped mpaHcrnopmyeaHHsIM 8UlIMIMb aKyMyssmop 3
npucmpoto.

TpaHcrnopmytme Kyuwopi3 minbKu i3 8cmaHo8neHum
3aXUCHUM KOXYXOM.

Bakpinumu npucmpiti 8id pyxy abo nadiHHs nid Yac
mpaHcrnopmyeaHHs.

&N OBEPEXHO

HedompumaHHs ea2u

Hebesneka mpasmysaHHs ma MowKoOXeHb

[1id yac 36epieaHHs 8paxosygamu eaey rPUCMPOLO.

&N OBEPEXHO

HekoHmponbosaHuli 3anyck

lMopisu

lMeped 36epieaHHAM 8uUliMiIMb aKymMynssmop 3
pucmporo.

36epizalime Kyujopi3 minbKu i3 8CMaHO8IEHUM
3aXUCHUM KOXYXOM.

MpucTpii Mae 36epiratucsa nuiie y NpUMILLEHHSIX.
MpucTpii MoxHa 36epiraTi B niaBilleHOMY CTaHi 3a
[A0MOMOrOHo NiABICHOrO ByLLKA. 3aXUCHUI KOXYX HOXa B
LbOMY MiCLli Ma€ BUIMKY.

MantoHok |

ob6cnyroByBaHHs
AN OBEPEXHO

HekoHmponbosaHuli 3anyck

lMopizu

lMeped nposedeHHsim 6ydb-skux pobim eutiMimb
aKymynsmop i3 npucmporo.

AN OBEPEXHO

He6e3neka mpaemyeaHHs1 20cmpuMU HoOXamu
[1i0 yac nposedeHHs1 6yOb-sikux pobim Ha npucmpoi
suKopucmosylime 3axUCHi OKy/Isipu ma pyKasuuyj.

OumLLeHHs NPUCTPOIO

YBATA

HenpaeusnbHe o4uuweHHs1

TowKoOXeHHsI npUCcMpoto

Ovuwatime npucmpiti 805102010 MKaHUHOKO.

He sukopucmosytiime murodux 3acobis, w0 Micmsams

PO3YUHHUKU.

He 3aHyprotime npucmpili y piouHu.

He mutime npucmpiti nid cmpymeHem o0u 3i winaHaa

abo nid 8UCOKUM MUCKOM.

MantoHok J

1. [aTv NnpucTpoto OXOMOHYTH.

2. 3a [onoMoro LITKM OYUCTUTU HiX | Koprnyc
OBWryHa Bif 3anuLLKiB POCMWH i CMITTS.

3. OuMCTWUTV BEHTUNALIMAHI WiNVUHW NPUCTPOLO 3a
[OMOMOTOHO LLTKU.

MepeBipka Hapi3HOro 3'eAHaHHsA HOXa

AN OBEPEXHO

IMocnabneHe Hapi3He 3'€¢OHaHHs

lMopisu 8Hacnidok HEKOHMPONbOBaHUX PyXie HOXa
PezynsapHo nepesipsiime MiyHicmb Hapi3HO20
3'€OHaHHs HoXa.

MantoHok K

1. MepeBipUTU MiLHICTb NOCAAKN BUHTIB/ranok.
2. 3aTtarHyTv nocnabneHi rBUHTU/ranku.
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3MaLI.|,yBaHHFI Jie3 HoXa
[ins 36epexeHHs AKOCTi HoXa MiCNs KOXXHOro
BMKOPWUCTAHHA NPUCTPOIO CNif 3MallyBaTu fesa Hoxa.
Bkasieka
BiomiHHUl pe3ynbmam MoxHa ompumMamu, SKWo
8uUKOopucmo8ysamu mMarog’sizke MawuHHe Macmusio
abo aepo3osibHe macmurio.
MantoHok L
1. TloknacTu NpUCTpii Ha PiBHY OCHOBY.
2. HaHecTV MacTUno Ha BEPXHIO MOBEPXHIO NMe3 HoXa.

3arOCTpeHHH ne3 HOXa
Bkasieka
[1i0 yac 3azocmpeHHs1 3HiMamu siIkoMo2a MeHwe
mamepiany ma 36epieamu nepguHHuUl Kym 3y6a ne3a.

AN OBEPEXHO

Focmpi Hoxi
lMopisu

[1i0 yac 3a2ocmpeHHs1 ne3 Hoxa Hadsizalime 8i0noesioHI

3axucHi pykasuui.

1. 3aTUCHYTW HiX B newiartax.

2. 3aroCTpuTV HanUIKoOM BiAKPUTY CTOPOHY 3y6iB.

3. Ob6epexHo nepecyBaTu PyKOIO HiX, BUBIMbHSAOUN
HesarocTpeHi 3you.

4. 3arocTpuTV HaNWMKOM BIAKPUTY CTOPOHY BCiX 3y6iB.

Cucrtema 3MaLleHHsA
Bka3sieka
Hompumysamucs iHmepearny 3MaweHHs1, 3a3Ha4eHo020
Ha rpucmpof, wob 36inbwumu mepmiH criyxoéu
npucmpoto ma 3anobiemu neped4yacHum deghekmam.
1. BWKPYTUTU rBUHT 3 XPECTOMNOAIGHUM LLUNILIOM.
ManioHok M
2. 3a pgonomoroto 3malllyBasibHOro Wnpuua BAaBUTH
MacTuo Ans penyktopa B OTBip.
3. [pu HeobXigHOCTI BUAANUTW HaaNWLLIKK MactTuna
ANs penykTopa.
4. 3aTArHyTM rBUHT 3 XPECTOMNOAIOHUM LWMiLOM.

Jonomora B pa3i HecnpaBHoOCTeN

HecnpaBHOCTi 4acTo MaloTb NPOCTY NMPUYKHY, SKY
MOXXHa YCYHYTU CaMOCTIHO 3a JOMOMOTO0 iHCTPYKLN,
HaBeAeHWX HxYe. 3a HasiBHOCTI CyMHiBiB abo B pasi
HeHa3BaHUX HeCnpaBHOCTEN Cnif 3BepTaTucs Ao
aBTOPU30BaHOI CepPBICHOI CryXou.

MMig yac 36inblEeHHst CTPOKY CNyX6u EMHICTb
aKyMynsiTOPHOro 6roka 3HUXYBaTUMETbCA HaBiTb 3a
[[o6poro o6cnyroByBaHHS, BHAaCMiAOK YOro HaBiTkb Y pasi
NMOBHOI 3apsiAKM MNOBHWI Yac poboTu BinbLue He
3abesnevyBaTumeTbes. Lie He € pedekTom.

Momunka MNpuunHa YcyHeHHA
MpucTpin He AKymynaTopHuii 6rnok BCTaHOBNEHO ® BCTaHOBWTY aKyMynsiTOPHUIA BNoK y rHi3go
3anycKaeTbcs HenpaBuNbHO. 0o dikcauii.

AKyMynATOPHWUIA BNOK po3psiaKeHni. ® 3apaauTy akyMmynsaTopHUiA Grok.

AKyMynNATOpHUIA 610K HecnpaBHUIA.

3aMiHUTK akyMynaTOpHWiA Brok.

MpucTpin 3ynuHaeTbea
nig yac po6ortu

Hix 3abrnokoBaHuii 3pizaHoto
POCINHHICTIO.

®  OyuCTWTY HiX Bi POCITMHHOCTI.

AKyMynATop neperpituii

® 3ynuHWUTK pobOoTy i 3a4ekaTu, AOKN
Temneparypa akymynsitopa He 3HU3UTbCS
[10 HOPManbHOTO 3HaYeHHS.

[BUryH neperpitun

® 3ynuHWTK poboTy | AaTW ABUTYHY

OXOJIOHYTH.

MapaHTia Tex XapaKkTepucTuKu
Y KOXHil KpaiHi A4iloTb BiAMNOBIAHI rapaHTiliHi ymoBM, HT 650/
BCTaHOBMEHi YNOBHOBAXXEHO OpraHisauieto 36yTy 36 B
HaLWoi NpoaykKuii B Ui KpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI P
npunagy nNpoTSiroM rapaHTiINHOro CTPOKY MU yCyBaEMo Po6oui xapakTepuCcTUKM NPUCTPOIO
6e3KOLLITOBHO, SIKLLO MPUIMHA HECMIPABHOCTI NoNArae B PoGoda Hanpyra v 36
nedektax matepianis abo BUpo6HUYOMY Gpaky. Y pasi : -
BUHUKHEHHS MPETEH3iil NPOTArOM rapaHTiHOTO CTPOKY Yucno obepris xonoctoro xogy  /min 3200
npoxaHHs 3BepTaTUCS, Makoumn Npu cobi Yek Npo (Ha“a‘-UTYF‘aHHﬂ BMCOKOI
MOKYMKY, 0 TOProBerbHOI opraHisauii, Wo npogana LUBMAKOCTI)
NPOAYKT, a60 40 HANBNMKHOT YNOBHOBAXEHOT Cryx6m Uucno obepTis xonocToro xoay  /min 2800
cepBiCHOrO 06CnyroByBaHHs. (HanawTyBaHHSt HU3bKOT
(Aopecu avB. Ha 3BOpOTI) LIBMAKOCTI)

[iameTp poCnuHHOCTI, Wo mm 33
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3pi3yeTbecs (Makc.)

Po3paxoBaHi 3Ha4eHHA 3rigHo 3 EN 60745-1,
EN 60745-2-15

PiBeHb 3ByKoBOro TCKy Lya dB(A) 87,8
Moxubka Koa dB(A) 1,6
PiBeHb 3ByKOBOI NoTyXHOCTi Lya dB(A) 95,8
Moxunbka Kya dB(A) 1,6

YKpaiHCcbka



HT 650/
36 Bp
BenuumHa eiGpaLii Ha pyui/kucti  m/s? 5,0
Bifl NnepeaHbOi PyyKn
Benununna Bibpauin Ha pyui/kncTi m/s? 4.4
Bifl 3aAHBOI Py4KMn
Moxunbka K m/s2 1,5
Po3mipu Ta Bara
[oBXuHa X LWwmpnHa x Bucota mm 1130 x
270 x
230
OOBXMHA 3pi3aHHs mm 638
Bara (6e3 akymynsiTopHoro kg 4,5
6noka)

36epiraeTbcsl NPaBO Ha BHECEHHSI TEXHIYHUX 3MiH.

3Ha4yeHHs Bibpauii

AN TTOMNEPELXXEHHA

BasHaueHe 3Ha4eHHs 8ibpauii sumipsiHe 3a O0rIOMO20t0
cmaHOapmHo20 Memody 8urnpobysaHHsi | Moxe
8uKopucmosysamucsi 071 MOPIBHSIHHS 3 MPUCMPOEM.
3asHaveHe 3HauyeHHs sibpauii Moxe bymu
8UKOpUCMAaHO y NonepeoHill OUiHUi HaBaHMaXeHHS.
3anexHo 8id criocoby sukopucmaHHs MPUCMPOI,
pieeHb 8ibpauii nid Yac Momo4YHO20 UKOPUCMAaHHS
pUCMPOI0 MOXe 8iOPI3HIMUCS 8i0 3a3Ha4eH020
3a2anibHO020 3Ha4YeHHSI.

MpucTpoi 3i 3Ha4YeHHAM Bibpauii pyka-nneye
> 2,5 m/c? (auB. rmaBy TexHiYHi
XapakmepucmuKu B iHCTPYKLUii 3
ekcnnyarakuii)

AN OBEPEXHO e riio uac be3nepepeHozo
8UKOpUCMAaHHS IPUCMPOIO NMPOomMsi2oM OeKirbKox 200UH
MOXe 3as8umucs 8i04ymmsi OHiMiHHS. e [Jns1 3axucmy
pyk cnid Hadsizamu menii pykasuyi. e [TepioOuyHo
pobumu nay3u 8 pobomi.

Hdeknapauis npo BignoBigHIiCTb
cTaHpgaptam €C

Linm M1 noBigomnsiemo, Lo HukYe 3a3HaveHa MalunHa
Ha OCHOBI CBOE| KOHCTPYKL,ii Ta KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHaHHS1, @ TaKoX Y BUMYLLEHOT Y Nnpofax Mmogeni,
Bignosifgae cnewiansHUM OCHOBHUM BMMOram LLOAo
6e3nekn Ta 3aXUCTy 300POB'S NPEACTABMNEHNX HUXYE
avpekTvB €C. Y pasi BHECEHHSI HeY3rO[KEeHUX i3 HaMu
3MiH 0 MaLUMHK LS 3asiBa BTpa4ae CBO YMHHICTb.
Bwupi6: Caposi HOXMUj

Tun: HT 650/36 Bp

BianosigHi gupekTusm €C

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/€C

2011/65/€C

2000/14/€C (+2005/88/€C)

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHBapTH
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

3acTocoByBaHUI MeTOpA OLiHKM BiaNOBIAHOCTI
2000/14/€C: Qonatok V

PiBeHb 3ByKOBOI noTyxHocTi, AB(A)

BumipsiHui: 95,8

[apaHTOBaHwW: 98

Ocobu, Wo HmxKYe nianucanucs, OiloTb Bid iMeHi Ta 3a

[OBIPEHICTIO KePIBHULITBA.
W/ %gﬁ(

%/‘
/
S. Reiser

H. Jenner
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Ocoba, BignoBiganbHa 3a BeeHHs fOKyMeHTaLlii:
L. Paiizep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

M. BiHHeHaeH, 2019/04/01.
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Xannbl Hyckaynap

KypbInfblHbI anfaw nanganaHap angbliHaa
aKKyMYISTOp XWHaFblHa Koca 6epineTiH ocbl

Kayincisaik HyckaynblFbIMEeH, OCbl Nanganady

XOHIHAEri TYNHYCKanbIK HYCKayrnblfbIMEH,
Kayinciaaik TEXHMKACh! XeHiHAer HYCKaynblfbIMEH,
XOHe aKKyMynsiTop XWUHaFbIH/CTaHAAPTThI 3apsiaTay
KypbIFbIChIH NaiganaHy GolbiHwa koca 6epineTiH
TYMHYCKaIbIK HYCKaYIbIKMEH TaHbICbIHbI3. KeniHHeH
opekeT eTiHi3. Byknettepai keriHipek nanaanaHy yLliH
Hemece KeWiHri nenepi yLwiH yCTaHbI3.
ManpanaHy GovibiHLWA HYCKaynbIKTaFbl HyckaynapFa
KOCbIMLLA KypbINFbl NavaanaHbinatbiH enaid kayincisaik
TEXHUKaCbl MEH Kalfbirbl XafaavnapablH anabiH
anyAplH Xannbl HyckaynapblH cakTay Kepek.

A KAYIN

o AybIp xapakammaHyFra Hemece esimae anapbin
corambiH mikenel Kayin 6olbiHwa Hyckay.
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&N ECKEPTY

o Aybip XapakammaHyra Hemece enimae anapbin
COFybl MYMKIH Kayinmi xardal 60olbIHwa HycKay.

AN ABAUTIAHBI3

o )KeHin xapakammaHyra anapbir cofybl bIKmumarn
Kayinmi xardali 6olbIHWa HycKay.

HA3AP AY[JAPbIHbI

o Mamepuandbik 3usiHFa anapbin Cofybl bIKmuman
Kayinmi xardal 6olbIHWa HyckKay.

Kayinci3pgik TexHnkacbl 60MbIHLWIA
HycKaynap

ByTak KeckKiluiTepMeH XyMbIC icTey Ke3iHae
aunpbIKwWa Kayincisgik wapanapbl MeH e3iH ycTtay
epexenepiH cakray KaxeT, ce6ebi OyTak
KecKiliTepMeH XyMbic icTey 6apbicbiHAA XapakaT
any Kayni 6ap.

Ocbl Kayinciaaik xeHiHaeri Hyckaynblkka KocbiMLLa
COHAan-aK HaKTbl enje apekeT eTeTiH, Mbicanbl, Gunik
opraHAapblHbIH, kacibu kaybIMaacTeIKTapablH HeMece
aneymeTTiK kopnapApblH TapanblHaH kayincisaik
TEXHMKaCbIHbIH KoHE OKbITY epexernepiH cakTayblHpbl3
Kepek. KypbInfFblHbl NanganaHy xeprinikTi
epexenepmeH (KYHMEH XaHe XbifT yaKbITbIMEH)
LeKTenyi MyMKiH. XKeprinikTi epexenepai cakTaHbl3.

dneKTp KypanaapbiHbIH Xannbl Kayincisaik

epexenepi

N ECKEPTY

e Bapnbik Kayinci3dik epexenepiH xoHe
HycKaynapObl OKbIN WhbIFbIHbI3.
Hyckaynap meH kayincizdik mexHukacek! 60lbiHWa
HycKaynblIKmbl cakmamay 31eKmp moebiHbIH
COFybIHa XoHe/HeMece ayblp xapakamka oKesnyi
MyMKiH. Bonawak ywin 6apnbik Kayincizoik neH
HycKkaynapObl cakmaHbi3.

Kayinciz0ik mexHukacbl 6olibIHWa Hyckaynblikma

KondaHblnamblH «371eKMpP Kyparbl» mepMuHi 31ekmp

KyambIMeH XyMbIC icmelimiH anekmp KypandapbiHa

(Kyam cbimMbi 6ap) xaHe akKyMynsimopribiK 31EKmp

KypandapbiHa (Kyam CbiMbl X0K) KambICMbl.

1 KyMbIC OpHbIHbIH Kayinci3airi

a

XyMbic aliMaFbIH Ta3a yCTaHbI3 X9He XaKCbl
XKapbIKTaHAbIPbIHLI3. Ta3a emec xoHe
JKapbIKMaHObIpbINIMaraH XyMbIC OpbIHOapbI
anammapra aKeryi MyMKiH.

AneKTp KypanmeH TyTaHfbIW CYWbIKTbLIKTap,
raspap Hemece WwaHaap 6ap biKTUman
XapbINFbIW OPTaAa XYMbIC iCTEeMEHI3.
Snekmp Kypanbi waHObl Hemece 6yObl
mymaHObIpybl MyMKIH YUWKbIHOap whiFapadbl.
AnekTp KypanblH NakaanaHy kesiHge
6ananap meH 6acka afgamaapabl anbic
yCTaHbI3. ArtaHOaraHOa KypbinfbiHbl 6ackapa
anmad KasnyblHbI3 MyMKiH.

2 OnekTpnik Kayincisgik

a
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OnekTp KypanbIHbIH WTEKepi po3eTkara
caukec 6onybl kepek. LLTekepai ew6ip
Xarpanpa esreptyre 6onmanabl. ANeKTprik
Xepre TyMbIKTanfaH anekTp KypanaapbiMeH
Gipre xanfacTbIpfbilW TETIKTi KONAaHG6aHbI3.
©32epminmeaeH wWmekep xeHe colkec KernemiH
posemkarnap 371eKmp moebiHbIH COFy KayriH
asalimaosbl.

[leHeHiH KyObipnap, XbINbITKbIWTapP, NewTep
MeH TOHa3bITKbIWTap CUAKTbI Xepre

Kasakwa

TyMbIKTanfaH 6eTrepmeH 6annaHbICybIH
6onablpMaHbI3. Eeep 0eHeHi30iH xepee
mydibikmarybl OpbIH arnca, 31eKmp moabiHbIH
COfFy Kayri Xofapbl.

AneKTp KypanaapbiH XaHOblpaaH Hemece
binFangaH cakraHbi3. CyObiH anekmp
KyparblHa eHyi 351eKkmp moebIHblH COFy KayriH
apmmaipadsbi.

AneKTp KypanblH TacbiManpay YiliH cbiMAabl
nanaanaH6aHbI3, OHbI iNiN KOMbIHLI3 HeMece
OHbI KabblpFagarbl po3eTkaAaH CybIPbIHbI3.
Ka6enbai xbiny, mau, eTKip Xuekrep Hemece
XKabAbIKTbIH XbIMKbIMarnbl 6enikrepiHeH
anbic ycTaHbI3. 3akbiMOarnFaH Hemece
wamacmblipbinFaH 6alinaHbic kabenboepi
ar1ekmp mMoebiHbIH COFy KayriH apmmblpalsl.
JneKTp KypanmeH alublK ayaaa XyMbic
icTereHpe, Tek KaHa CbIPTKbI KOonaaHyfa
)apampabl y3apTKbIlW CbiMAApAbI
KonAaHbIHbI3. Chipmma KondaHyra xapamobl
Y3apmKbIW CbIMbIH ratidanaHy anekmp
moebIHbIH COFy KayniH asalimadbl.

AneKTp KypanbiH AbIMKbLIN opTaga
nanaanaHy MyMKiH 6onmaca, kanablk ToK
KYPbINFbICbIH NanganaHbiibI3. Kandbik mokK
ceHdipaiwmi KorndaHy 351ekmp moabiHbIH COFy
KayniH memeHdemedi.

ApampappablH Kayincisgiri

a

MyKuAT GonbIHbI3, HE iCTen XaTKaHbIHbI3Fa
Hasap ayAapbiHbI3, COHbIMEH KaTap aneKkTp
KypanbIMeH XyMbIcC icTey 6apbicbiHAa
aKbinFa KOHbIMAbI 60onbiHbI3. Laplarax
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece Aapi-
AdpMek acepi 6ap ke3ae anekTp KypanbiH
KonaaH6aHbI3. Sriekmp KyparnbiH natidanaHraH
Ke30e balikamall Kany comi aybip
JKapakammapsra aKeryi MyMKiH.

Xeke KopfaHbIC ababIfbIH XoHe YHeMi
Kayincisgik kesingipiriH naiganaHbIHbI3.
nekmp KyparblHbIH Mypi MEH KOndaHbICbIHa
batinaHbicmbl WaH MacKachl, CbipFaHaydaH
KopFalimbIH asik KUiM, KamaH wiisinanap Hemece
Kynak KopfaHbIChbl CUSIKMbI XeKe KopFaHy
KypanoapbIH KUIo Xapakam arny KayniH
asatimadsbl.

Kespencok icke kocyaaH aynak 60nbiHbI3.
Kyart ke3iHe xoHe/HeMece GaTapesiFa Kocy,
any Hemece TacbiMangay anabiHaa anekTp
KyPanblIHbIH OLWWIPiNreHiH TekcepiHis. Srekmp
Kypanosbl anbin xXypaeHoe caycarbiHbI30b!
aybICMbIPFbIWKA KOUCaHbI3 HEMECe KYPbIsiFbIHbI
Kyam KesiHe KoccaHbi3, byn anamka cebern
6011yl MyMKIH.

AneKTp KypanblH Kocnac 6ypbiH peTTey
KypanpapbiH Hemece KinTrepai anbin
TacTaHbI3. KypandbiH aliHanmarisi berigiHOe
OpHarnackaH Kyparn Hemece Kinm xapakamka
oaKenyi MyMKiH.

[eHeHiH aypbIC emec KanmnblH
6onabipmaHbI3. Kayincis TipekTi kamTamachbi3
€TiHi3 XXoHe apAanbIM Tene-TeHAiKTi yCTaHbI3.
Bbyn kymneeeH xardalinapda anekmp KyparnbiH
Xakcbl backapyra MyMKiHOiK 6epedi.

TuicTi knim KuniHi3. KeH kuiMm meH 3epreprik
OyMbiMaapabl KMMeHi3. LawTapbiHbI3abI
XoHe KonfanTapabl Ko3fanmManbl
GenikTepaeH anbic ycTaHbI3. KeH Kuimdepdi,
KornFanmapOobl, 3epaepriik bylibiMOapObl Hemece
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Y3bIH Wawmbl XblmKbiMarsl 6enwekmep ycmar
anybl MyMKiH.

g Erep waHAabl 010 XaHe XKuHay KypbinFbinapbi
OpHarTblinca, onapAblH AYPbIC KOCbINFaHbIH
aHe AypbiC NarkAanaHbinbIn XaTkaHbIH
TeKcepiHi3. LLlaHcoprbiwmei nalidanaHy
waHHbIH KayinminiaiH azalmyb! MyMKiH.

AneKTp KypanblH nanpanaHy xoHe eHaey

a KypbInfbiHbl WIaMaAaH ThIC KYKTEMEHi3.
XKYMbICbIHbI3 YLWiH TUICTi aNeKTp KypanbiH
nanaanaHblHbI3. Tuicmi 31eKmp KypasnsiMeH
KepceminaeH Kyam Ouana3oHbIHOa XaKChl XXoHe
Kayincis xymbIc xacalcbl3.

b AybICTbIpPFbiLIbI aKaynbl 3NEKTP KypanbiH
nanaanaH6aHbI3. Kocy Hemece ewipy MyMKiH
emec 3r1eKmp Kyparsibl Kayinmi xoHe xeHoenyi
Kepex.

¢ KypbinfbiFa kaHaan pa 6ip petreynep
)acamaw Typbin, KocbiMwwa Genwekrepai
aybICTbIPbIN HEMeCe KYPbINFbIHbI anbicka
KoMMacTaH OypbIH WITeKepAi po3eTKacbiHaH
aXbIpaTbIHbI3 XoHe/HemMece akKKyMynsaTopAbl
WbIfapbiHbI3. by/1 cakmblk Wwapacs! 3reKkmp
KypanobiH ke30elicok 6acmarnyblHa o
b6epmelioi.

d NanpanaHbIIManTbIH 3ANEKTP KypanaapbiH
6ananapAblH KOnbl XXeTNenTiH Xxepae
cakTaHbI3. KypbInfbiMeH TaHbIC eMec Hemece
ocbl Hyckaynapabl oKkbiIMaraH agampaapra
KYPbINFbIHbI NaiaanaHyfa pykcaTt 6epmeHis.
Snexkmp Kypandapbl maxipubeciz adamOapOobiH
natidanaHyb! ywiH Kayinmi.

e OnekTp KypanaapbiH YKbINTbl YCTaHbI3.
KosranaTtbiH GeniktepAiH AypbIC XKYMbIC
icTen TypraHbIH XaHe KenTenin KanmaraHblH,
6yn GenwekTep anNekTp KypanbiHbIH
XKYMbICbIHA HYKCaH KeNTipyi YLWiH XeTKinikTi
3aKkbiMAanmaraHbiH Hemece 6yniHGereHiH
TekcepiHi3. KypbinfFbiHbI NnanpanaH6ac
OypbIH OyniHreH 6enwekTep xeHaenreH
6onybl kepek. [ypbic Xymbic icmemelimiH
anekmp KypandapbiHbIH candapbiHaH KermeaeH
anammap natida 6onaodsbi.

f KeceTiH Kypangapab! oTKip XoHe Ta3a
YCTaHbI3. Kammbl kecy )xuekmepi 6ap Keckiw
acnanmapdbl MyKUusim ycmambli3, onap kebiHe
Kenmenin Kanmaliobl XoHe XeHin
6arbimmanadbi.

g Ocbl Hyckaynapfa coiikec anekTp
KypanpgapblH, akceccyapnapabl, Kipictipy
KypanpapbiH XaHe T.6. nanfanaHblHbI3.
XyMmbic XaFaannapbiHa XoHe opbliHAanaTbiH
KbI3MeTKe Ha3ap ayAapbiHbI3. 31ekmp
KypandapbiH 6acka Mmakcammapda naddanaHy
Kayinmi xardalinapra aKenyi MyMKiH.

AKKYMYnNATOP XXMHafbIH NakaanaHy XoHe KyTy

a AKKYMynsTop Tek eHAipyLi 6ekiTkeH
3apAATay KypbinfbinapbiMeH 3apsaATaHbI3.
Tuicmi akkymynsimop XuHarblHa call kenmelimiH
3apss0may KypbliFblriapbl ©pMKe oKemyi MyMKiH.

b KypbInfbiHbl TEK KaHa TUICTi aKKyMynaTop
XWUHaFbIMEH naiaanaHbiHbI3. backa
aKKyMyisimop XuHafbiH natoanaHy
XXapakammayra Hemece epmke cebenuwi 6ornybl
MYMKIH.

¢ AKKYMYnSTOp XWHafbl NanpanaHbinmaraH
Ke3pe, KbICKa TyMbiKTanyfa ceben 6onarbiH
KbICKbILWITap, MOHeTanap, Kinrrep, werenep,

Kasakwwa

6ypaHaanap Hemece 6acka ga WwarbiH MeTansn
3aTTap CUAKTbI MeTans 3aTTapAaH anbicbipak
YycTaHbI3. Kbicka mylibikmarny epmke Hemece
JKapblnbICKa arnbin Kemnyi MyMKiH.

d Benrini 6ip xaraanapaa CymbIKTbIK
aKKyMYnNATOP XUHaFbIHaH WbIFYbl MYMKIH.
KoHTakTiaeH aynak 6onbiHbI3. CyWbIKTbIKNEH
GannaHbicTa 6GonfaH Ke3ae cyabl MyKUAT
WwanbIHbI3. KesiHisre cyMbIKTbIK Tycce, Aepey
Aapirepre xabapnacbIHbI3. AKKymynsimop
cylibIkmblfbl mepioe bepmnenep myobipsbir,
Kyuoipyi MyMKiH.

Kbi3ameT kepceTy

a dnekTp KypanblHbI3Abl 6inikTi MamaHaap
faHa, TeK TYNHYCKa Kocarnkbl 6eniekrepmeH
faHa xxeHpewnai. byn KypbinrbiHbIH KayinciddieiH
Kammamacni3 emineeHive kenindik 6epedi.

ByTak keckiwTepre apHanfaH Kayincisgik

HYCKaynapbl
Bapnbik 6eniktepai kecy nblliaFbiHaH anwak
ycTaHbI3. Mbiwak Xymbic icTen TypFaH ke3ae
KecinreH matepuangapAbl anbin Tactayfa
6onmanabl. Kypbinfbl coHaipyni kesge faHa
KbICbIMbIN KanfaH KbipKynapAabl anbin
TacTaHbI3. bymak keckiwmepdi nalidanaHraH
Kesde abalicbi30a bip comme aybip Xapakam
arnyblHbI3 MYMKIH.
ByTak KeckiwTepai KO3FanmMauTbIH NblllaFbl 6ap
TyTKaMeH ycTaHbI3. ByTak keckiwTtepai
TacbimMangaraHga Hemece cakTaraHAa apKallaH
KOpFaHbIC KanTamMa KWiHi3. KypbiifbiHbI MyKUSm
KondaHy nblwakma xapakam arny KayniH
asalimaosbl.
OnekTp KypanbIH oKwWaynaHfaH TyTKkanapmeH
yCcTaHbI3, cebebi keceTiH XKy3aep XacbIpbIH
INeKTp XeninepimeH 6annaHbiCybl MYMKiH.
Keckiw xy30iH kepHeyni cbiMmeH balinaHbicbl
memarnn 6enwekmepdiH wuerneHicyiHe xaHe
271eKmp moebiHbIH COfYbIHa arblir Kesyi MyMKIH.
ManpanaHy kesiHAe XXYMbIC alMaFbiHAaFbl
cbiMAapAaH XaHe kabenbaepaeH anbic
60onbIHbI3. XKyMbic 6apbicbiHOa CbiMOap MeH
KkabenbOep Kecy nbiwarbl apKblribl KECIyi MyMKIH.

TexHuKanbIK Kayincisaik 6oMbIHLWa Xannbl

HycKaynap

AN ECKEPTY

o bGananapra Hemece )xacmapra KypblfbiHbl

b6ackapyra pykcam eminmedoi.

o KypbinfbiHbl pU3UKanbIK, NCUXUKarnbIK XeHe olunay

Kabinemi xxemkinikcis adamO0apdbiH, maxipubeci/
6inimi xxemkinikcia adamoapdbiH naldanaHybliHa
6onmaliosl.

KypbinsbiHbl natidanaHy Ke3iH0e XyMbiC aliMarbIHaH
6ananap meH 6acka adamOapOb! arnbIC ycmaHbI3.
KypbinfbiHbl Ke3-KenzeH peakyusi acepiHe (kepi
COKKblnapra, Kepi kKemyae HeMece oparyra) xayan
bepyee xoHe deHe KywiHe xymcapmyra MyMKiHOIK
b6epemiH gusukarnblk xardatida 6onraHOa FaHa
natidanaHyra 6onadel. LLlapwaydbiH andbiH any ywiH
XKYMBIC y3inicmepiH XacaHbi3.

A ABAWIIAHbI3

o KypbinfbiHbIH, acipece e3iHi30iH xoHe backa

aldam0OapObiH OeHcaynblfbIHbI3 YWiH Kayinci3
natidanaHblybiHa XayanmbiCbl3.
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MakcaTbiHa cankec KongaHy

Eeep ci3 peakyusi kabinemiH wekmelmid emOik
dapinep MeH npenapammap acepiHoe 6oncaHbI3,
KypblInfbiHbl natidanaHbaybiHbi3 Kepek. KypbinfbiHb!

JKaKcbl OemariFaH XoHe cay Kylioe faHa KondaHbIHbI3.

KypbinFbiHbl y3aK KorndaHraH Ke30e Konndarbl KaH
aliHanbIMbl 6y3blybl MyMKiH. LLlemkameH
JKYMbICMbIH Xasrbl Y3aKmblfblH OpHamnay Kepex,
cebebi on kenmezeH hakmopnapra batinaHbiCmabl
6onaosl:
J)Keke Hawap kaH aliHanbiMfa 6elimOinik (xui
caycakmapbliHbI3 cankbiHOaliobl, caycakmapbiHbi3
waHwudbl).
Kopwara+H opma memnepamypacbl memeH. Konobi
Kopfay YWiH Xblrbl KoriFranmapob! KO/10aHbIHbI3.
LlemkaHbI Mbikman ycmay candapblHaH KaH
aliHarnbIMbIHbIH Hawapnaysbl.
YsinicneH xymbic icmeyze KkaparaHoa, y30iKCi3
JKYMbIC icmey 3USsiH.
KypbinFbiHbI mypakmbl XaHe y3aK KondaHfaH ke3de
JKoHe caycakmapObIH WaHWybl, calkblH caycakmap
CUSIKMbI KaH aliHanbIMbIHbIH Hawapnay 6eneinepi
bipHewe pem natida 6onraHda, Oapizepae Kapany
Kaxem.
Aya-paliblHbIH Konalicbl30blfbl candapbiHaH
anammapObiH xofapbl Kayni. KypbinfbiHbl Kayinci3
JKYMBIC icmeyi KaMmamachki3 eminzeH xardalioa raHa
nati0anaHbiHbI3.
lMbiwak xy30epi 3akbimMOarnFaH Hemece byzineeH
borica, KypbinfbiHbl natidanaHbaHbI3.
KypbinsbiHbl Oypbic emec dipindelimiH Hemece
epekwe wyblin 6epemiH borca, natidanaHbaHbI3.
KypbinsbiHbl 6acrnandakmapda Hemece mypaKkchi3
6emmep0de KondaHbaHbI3.
KondaHap andbiHO0a KypbinfbiHbl 3aKbiMOapFra
mekcepin, nbiwakmsiH 6ypaHdanapbiHbiH Mbifbi3
EeKeHiH meKcepiHi3.
AuwblIK nbiwakmapdbiH candapbiHaH xapakam any
Kayni 6ap. [Mbiwak Xy30epiHiH KOpFaHbICk!
6ekiminzeH 6ymak Keckiwmi raHa natidanaHbiHbI3.

A KAYIN

Kame natidanany

Kecin kemyiHiH candapbiHaH emipee Kayin
KypbinfbiHbl mek Hyckayra calikec KondaHbIHbI3.

ByTak Keckill KOMMepUUsnbIK MakcaTTa
nanganaHyfa xxapamapl.

ByTak Keckilw allblk ayaaa Xymbic icTeyre
apHanfaH.

Kayincisgik makcaTbinaa byTak Keckill apaanibIM exi
KONMEH e Kayincia yctanybl Kepek.

ByTak Keckilw Tek eciMaikTepai, Mbicanbl GyTans!
KopLuaynap MeH GyTanapabl kecyre apHanfaH.
ByTak KeckilwTi AbIMKbINT HEMeCe XaHObIpIbl
Xafaannapaa naviganaH6aHbia.

ByTak KeckiLTi )aKCbl XapblKTaHAbIPbINFaH opTaga
nanganaHbiHbI3.

OHpipywwi pykcat 6epmereH e3repictep MeH
mMoaudukaumanayra kayincisgik cebentepi
6oiiblHLWA TbINbIM canbiHaabl.

Kes-kenreH 6acka MakcaTTa nanganaHyra, Mbicansl,
LenTepai, afawTapabl HeMece GyTanapabl Kecyre xorn
6epinveniai. Kate nanganaHyaaH TyblHAaraH kayintep
YLUiH nanaanaHyLubl xxayanTbl.
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KopwaraH opTaHbl KOpFay

&y Opaybill MaTeprangapbliH yTunusaumsnayra
B& Gonappl. OpaybllTapab! KopLuaraH opTara
Kayincia Typae ytunuaauusanaHpl3.
OneKTpniK XXoHe aNeKTpoHAbIK GybiMaapabiH,
KypaMmblHAa KaTe KonaaHy Hemece
—m YTUNU3ALMANAY HOTUXECIHAE @OaM
[eHcaynblfblHa XaHe KopLuaraH opTara kayin
TOHAipYi bIKTUMan, KyHabl KaTa eHaenmeni
maTepuangap xeHe 6atapesnap, akkymynsropnap
Hemece Mali CUSIKTbl BernLekTep xui kesgecesi.
Anaviga, atanvbiw 6enwektep BylbiMabl TUICIHLLE
navpanany yLwiH kaxet 6onaapl. Ockl TaHbameH
GenrineHreH GybiMaapabl Y KokbicTapbiMeH Gipre
Tactayra 6onmanabi.
Kypamparbl 3aTTap 6oMbiHWwa Hyckaynap (REACH)
ByMbIMHbIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typasbl COHFbI
ManimeTTep TeMeHaeri MekeHxaw boiibliHwa
KormkeTimai: www.kaercher.com/REACH

Kepek-xkapak xXaHe KocankKbl
OenwekTep

Tek TynHycKanbl kepek-xapak Hemece KocarnKbl
GenwekTepai navaanaHbiHbI3, cebebi on kypanablH,
Kayincis xxaHe anaTtcbI3 XyMbIC icTeyiHe keningik
6onagabl.

Kepek-xapakrap MeH Kocankbl 6enwekrep Typanbl

aknapat www.kaercher.com Beb-caiTbliHAa KOrKeTimMAi.

KeTKisinim xunHarbl

ByMbIMHbIH, XeTKi3iniM XWHaFbl 0paybILTbIH, YCTiHAE
KepceTinreH. byMbiMapl opaybIlTaH LblFapFaHaa
XUHAKTbIH TOMbIKTbIFbIH TEKCEPIN LWbIfbIHbI3. Kepek-
XapakTtap xeTicnereH Hemece TacbiMangjay kesiHge
3aKkbiMAap TUreH Xargavaa, gunepidisre
xabapracblHbI3.

KopraHbic Kypan-xabablKrapbl

AN ABAUTIAHBI3

Kok Hemece e32epminzeH KOpFaHbIC Kypasl-
Xab60biKkmapbi

KopraHbic Kypbinfbichl Ci30iH KayincizdiciHizze
apHarfaH.

KopraHbIC KypbinfbiCbiH ewkKawaH e32epmreHi3
Hemece axblpamnaHbi3.

KynbinTaH weifapy Tynmeci
ApTKbI TYTKACbIHAAFbI KYPbINFbl @XblPaTKbILLThI
KyJbINTaH LWblFapy TYMMECI eKi XaKTbl onepauusiHbl
kamTamachbi3 eteqi. Kynbintay Tyimeci Kypbinfbl
axblpaTKbILWbIH Geren, ocbinaniia byTak KecKiLUTiH,
6akbinaHbanTbIH icke KocbinyblHa xon 6epmengi.

anI.LIaK KOpfaHbICbl
Mblwak KopraHbiCcbl ByTak KeckilTiH Kayincisaik
TeXHUKacbIHbIH MaHbI3abl 6eniri 6onbin Tabblinagsl.

3akbIMaarnfaH nbllwak KopFaybiLlbl €HAI KongaHblmayb

XHe Aepey aybICTbIPbINybl KEPEK.

Kasakwa



Kypbinfbigarbl 6enrinep

XKannbl eckepty 6enrici

MapanaHy angbliHAa HyCKaynbIKTb
XaHe bapnblk kayincisaik HyckaynapbiH
OKbIHbI3.

KypbInfFbIMEH XXyMbIC iCTey Ke3iHAe TUICTi
KO3 JXoHe ecTy KopfayblLUTapbIH
nanganaHblHbI3.

XKapakart any kayni. ©Tkip keckilu
Kypangapabl yCTamaHbI3.

KypbInfFbIMEH XyMbIC icTey KesiHae
CbIPFbIMANTbLIH XaHe Gepik KonFan KuiHia.

TacTanfaH 3aTTap kayin TeHaipeai.
KepepmeHaepai, acipece 6ananap meH
YV XKaHyapnapbiH, XXyMbIC aiMaFblHaH
kem gereHge 15 meTp xepae yCTaHbI3.

KypbInfFbiHbl XaHGbIpMbl Hemece binFan
Xafhannapfa yuwblpatnaHbia.

BEPOHD® >

OpkaLlaH KypbinfblHbl €Ki KonblHbI36eH
YCTaHbI3.

Xancblpmaga kepceTinreH abiobic
KbICbIMbIHbIH Keningi geHreni 98.

Lwa
8

KopfaHbiw Kuim
A KAYIN

Kecin kemyiHiH candapbiHaH emipee Kayirl.
KypblinfbiMeH XyMbiC icmey KesiHde muicmi KopFaHbIC
KUuiMiH KuiHi3. XKepeinikmi xa3amalibiM okuranapObl
60on0bipmay epexernepiH cakmaHbl3.

KopraHbic KonFanTtap
KyPbInFLIMEH XYMbIC iCTEreHae, KopFaHbIC
XababIFbIMeH XapakTarfaH KomFan KuiHis.

Bac KOpfaHbICbl
KypbInFbIMEH >XyMbIC iCTereH Kkeaae TUICTi KopFaHbIC
OynbiFa KuiHi3.
KypbInFbIMeH XyMbIC icTereH kesae KynakTblH
KOpFaHbICbIH NanganaHbiHbI3.
¥LWwaTblH XapKblHLWAKTapAaH KopFay YLUiH konawnbl
Ke3ingipikTep Hemece AynbiFa KUETiH KUiM KMiHi3.
KipikTipinreH ecty Kkypangapel MeH Busepnepi 6ap
KOpFaHbIC KackanapblH MamaHaaHAbIpbInFaH
AyKeHAepaeH caTbin anyfa 6onagsl.

KypbInFbiHbIH cunaTTamachl

Ocbl HyckaynblKTa Makcumarabl KoMnnekraumsaars
KypbINFbl cunatTanFad. Ynrire kapaw eTkisinim

KOMMNMeKTaumscbiHAa aibipMallbinbikTap 6onagb!
(KantamaHbl kapaHpi3).

CypeTt Npadukanbik 6eTTepai kKapaHbI3

Cypet A

(@) Inyre apHanfaH inmex

@ Mblwak
() Konmet kopray
@ TyTKa, anablHFb!

@ TicTi mannayfa apHanfaH Kyt caHblnayblHbIH,
GypaHaacsl

@ 3aybIT TaKTanLwacs!
(7) AKKYMYTISITOP XUHAFbIH AXbIPATKbILL TyilMe

Kecy GypblIlWbIH peTTey YLUiH KynbinTaH 6ocaty
KOCKbILLIbI

(©®) AxblpaTkbiw

KyPbINFbl KOCKBILTHI @XKbIpaTKbILL TyAMe
(@ TyTKa, apTke! Karbl

(12 >Keinaamapik KocKsIL

@ Tacbimanaay akTayblH inyre apHarnfaH inMekrep
(kocbimMLUa)

MbilaK KOpFaHbICHI

@ * AKKyMYynsiTOp XUHarbIHbIH 6aTapes kyaTbl+ 36 B
* Xbingam sapsigTarbilwThiH 6aTapes KyaTbi+ 36 B
* KocbIMLLIa

AKKYMYNSATOP XXUHaFbI

KypbinfbiHbl 36 B Karcher 6atapes kyatbi+
aKKyMynaTop xuHafbiMeH 6ackapyra 6onagpl.

ManganaHyfa eHrisy

AN ECKEPTY

BakblnaH6alimbiH icke Kocy

Kecin kemyiHiH candapbiHaH emipae Kayin
Bapnbik 0alibIHObIK Wwapanapb! Ke3iHoe
aKkKyMynsimopObl KypbiniFblOaH WhblFapbiHbI3.

AKKYMYNATOpAbl cCanblHbI3

HA3AP AY[APbIHbI

Kip 6atinaHbicmap

KypbinFbidarbl xxoHe akkymynsimopdarbl 3akbiMOap

Bamapes ycmarblwbiH XoHe KOHMaKkminepiH

KiprezeHee OelliH mekcepin, Kaxem 6o5ca ma3sanaHbi3.

Hyckay

Tonbik 3apssiOmarnfaH akKyMmynsmopnapob! faHa

natidanaHbiHbI3.

Cypet B

1. BatapesiHbl ycTarbilwka GekiTinreH aplbbic
€CTifNreHLe NTEPIHi3.

Tacbimanpay XakTayblH KONAaHbIHbI3
(onuwus)
KypbInFbIMEH XYMbICTbI XXEHINAETY YLiH TacbiMangay
XakTayblH naganaHyra 6onaapl.
1. Tacbimangay »akKTayblHblH inreriH Kypbinfblaarbl
inMekke GEKITIHi3
Cypet C
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Anfawkbl nanaanaHylibinapfa 6yTak KeckilTi
nanpganaH6acTaH 6ypbIH Taxipubeni anaMmmeH
TaHbICTbIPYAbI XaHe eHAeY MEH TEXHUKaHbI
KonAaaHyAbl YCbIHaMbI3.

Heri3sri )xymbic
1. Karas, donbra Hemece cbiM cusiKTbl 6eTeH 3aTTapFa
apHarnfaH kumanapabl TEKCEPIHI3 XXaHe KaxeT
6onca onapabl anbin TacTaHbl3.
2. Tblwak KopFaHbICbIH anblHbI3.
3. bByTaK KeckiluTi eki KonblHbI36EH YCTaHbI3.

KypbInfbiHbI KOCy
1. Kypbinfbl aXblpaTKbILLbIHbIH KyJIbINTaH LbiFapy
TyAMecCiH 6acbiHbI3.
Cypet D
2. Kypbinfbl axblpaTKbllLblH 6acbIHpI3.
KypbInfbl icke Kocbinaabl.
3. Kypbinfbl axblpaTKbillblH 60CaTbIHbI3.
KypblnfFbl TOKTanab.

XbingamabIKTbl 6aKkblnay

KypbInfbl XblnaaMabIkTbl 6akelnayMeH xababikTanfaH.

1. KaxeTTi nblwak XbingamablFbiH Xbingamablk
KOCKbILLbIMEH OpPHATbIHbI3.
CypeT E

Xymbic agicTepi

Hyckay

Hyckaynbik apKblirnbl ci3 GipKerKi kece anachbl3.
KypbInfFbiHbl KOCbIHbI3 )XHE OHbI KWOFa aKeniHi3.

2. KanblpakTtapbl MeH ByTakTapbliH MasTHUK
KO3FanbICbl apKblbl KECiHi3.
Cypet F

3. KanbiH 6yTakTap yLiH Kecy Ko3fanbICblH
opblHAaHbI3, Bipak eciMaikTi Tecnexis.

4. Tebenep MeH LYHKbIPNapAbl TOMEHHEH XOFapblfa
neniH KUbIHbI3.

5. YwTbIKTapabl kecy kesiHae, Xy3ai azaan OyriHis, keH,
BypbInbIC KO3FanbIChIH acaHbI3.

6. Tonblpak XaMbInFbICbl CUSIKTbI TOMEHTi eciMAaikTepai
KeCy YLUiH NblluaK AeHreiiH cakTaHbI3.

TyTKaHbl 6YpPbIHbI3
Tik 6eTTepae biHFannbl XXyMbIC iCTey YLUiH apTKbl
TyTKaHbl 6ypyra 6onagsbl.
Bocaty TyWMecCiHiH TyTKacbIH Xofapbl kapan
TapTbiHbI3.
Cypet G
2. TyTKaHbl KAXEeTTi OpblHFa OPHbIHA TYCKEHLLEe
OypaHbI3.

AKKyMyﬂFITOpAbI WbiFapbin anblHbI3

AN ECKEPTY

Bakbinanb6alimbiH icke Kocy

Xapakam any kayni

XKymbic y3inicmepiHOe xoHe mexHuUKarbIK
JKyMbIcmapObl Xypaidy xoHe kemep andbiHOa
aKKyMynssmopnapObl KypbiifbiOaH CyblpbIr anbiHbI3.

Cypet H
1. AkkymynsTopfa apHanfaH 6ocaty TynmeciH
6acbiHbI3.

2. bocaTy TyWMeciH KaiiTa 6acbiHbI3.
3. AKKYMYNSTOPAbl KYpbInfblAaH WblfapblHbI3.

AN ABAWUTIAHbI3

CanmakmebiH cakmanmaybl

XKapakam any xxeHe KypbinfbiHbl 3aKbiMOay Kayri
Tacbimanday Ke3iHOe KypbinifbiHbIH CaiMarbiH
eCKepiHi3. .

AN ABAUTIAHBI3

BakblnaH6alimbiH icke Kocy

Kecikmep

TacbimandaydaH 6ypbiH akKyMynsimopOb! KypbifblOaH
wblfapbIHbI3.

Bymak keckilumi nbiwak KopFaHbICbIH 6eKimin KkaHa
macbimandaHbl3.

KypbinFbiHbl macbiManday kesiHOe KosfanydaH Hemece
Kynarn kemyOeH KopfaHbi3.

AN ABAWUTIAHbI3

CanmakmebiH cakmanmaybl

XKapakam any xxeHe KypbinfbiHbl 3aKbiMOay Kayri
Tacbimanoay Ke3iHOe KypbinifbiHbIH CaiMarbiH
eCKepiHi3. .

N ABAUTIAHBI3

BakblnaH6alimbiH icke Kocy

Kecikmep

Cakmay0aH 6ypbiH akkymynsimopObl KypbirfFbiOaH
WwibiFapblHbI3.

Bymak keckiwumi 6ekimineeH nbiwak KopraHbICbIMEH
faHa cakmaHbi3.

KypbInfbiHbI TeK yi iwiHae cakTayFa 6onagpl.
KypbInfbiHbl inyre apHanfaH inMekTiH kKemeriMeH inin
cakrayra 6onaabl. byn xepae nbiwak
caKkTaHAbIPFbILLbIHAA OVibIK 6ap.

Cypert |

KyTim XXoHe TexHUKanbIK Kbi3MeT
KepceTy

N ABAUTIAHBI3

BakbinaH6alimbIH icke Kocy

KecinzeH xapakammap

Kypblinsbida Xymbic icmemec 6ypbiH akKyMynsamopob!
KypbinfblOaH WhlFapbiHbi3.

AN ABAWUTIAHbI3

Omkip nbiwakmapoaH xapakam asy Kayni 6ap
KypblinFbida XyMbic icmezeH Kke30e KopFraybi
Ke3indipikmep MeH KopfaHbIC KoriFarnmapbiH KUiHi3.

KypbInfbiHbI Tazanay

HA3AP AYAPbIHbI

Aypbic emec masanay

KypbinsbiHbl 3aKbiMOay

KypbinsbiHbl ObIMKbI WybepekneH ma3asnaHbi3.

Epimkiw HeeisiHOe2i ma3sanarbiw Kypandapobl

natidanaHb6aHbI3.

KypbinfbiHbl CyFa carMaHbI3.

KypbinsbinapObl mymik KybbipOarbl Cy afbiHbIMEH

Hemece XOoFapbl KbICbIM acmbiHOa masapmyfa mbilbiM

carnbliHaobl.

Cypet J

1. KypbinfbiHbl CybITbIHbI3.

2. TMblwakrap MeH Ko3FanTKbILL KOPNyCbIH eciMaik
KanablKTapbl MeH KipAeH Tasanay YLiH KblnwakTbl
nanganaHbiHbI3.

3. KypbinfbiHbIH XenaeTy TeCiKTepiH KbinwakneH
TasanaHpl3.
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MbiwakTbiH 6ypaHaanbl KOCbINIbIMbIH
TeKcepiHi3

AN ABAUTIAHBI3

Boc 6ypaHdanbi KOCbIbIM

TMbiwakmeiH 6aKblnaycbi3 Ko3farbicmapbiHa

balinaHbicmbl xapakam any

lMbiwakmeiH 6ypaHoarb! KOCbITbIMbIHbIH mypakmbl

OPHbIFYbIH YHEMI MeKCepin OMbIpbIHbI3.

Cypet K

1. Bypamanapgbl/CoMbIHAapAbl CaHbiNaycbi3ablkka
TEKCepiHi3.

2. Boc 6ypaHaanapabl/combiHaapabl GekiTiHi3.

Mbiwak Xy3pepiH mannay
Mblwak canacklH cakTay YLUiH Nbiluak Xy3aepi ap
KonAaHFaHHaH KewiH MannaHybl kepek.
Hyckay
TemeH mymkbipribIKmarbl MawuHa MalbiH Hemece
cnpeli malibiH nalidanaHraHOa eme XaKkcbl Homuxe
anacnbi3.
Cypet L
1. KypblnfblHbI TETIC XXepre KOMbIHbI3.
2. Mawigbl nblwak Xy3iHiH XOFapfbl XaFblHa XaFblHpI3.

Mblwak Xy3aepiH Kanpaty
Hyckay
Kecy kesiHOe, MymKiHOieiHwe a3 Mamepuandbl anbirn
macmarn, xy30eei micmiq 6acmarnkbl 6ypbilbiH
anbiHbI3.

AN ABAUTIAHBI3

©mkip nbiwakmap

KecinzeH xapakammap

lMbiwak xy30epiH bypay ke3iHOe muicmi KonFan KuiHi3.
1. TMblWwakTbl KbICKbILIMNEH KbIChIHbI3.

2. MMbiwak TicTepiHiH alublK XaFblH ereyMeH KaipaHpl3.
3. KaipanmaraH nbiwak Tictepi kon xeTtiMai 6onFaHwa
NbILAKTbl KONIMEH anfa Kkapawn MblKTan UTepiHia.

4. bapnblK NbllLak TICTEPiHiH aLlbINFaH XafblH ereyMeH

KanpaHbI3.

Mawnnay
Hyckay
Kbiamem mep3imiH y3apmy xeHe mep3iMiHeH epme
akaynapObIH andbiH any YWiH KypblrFbi0a KepceminegeH
Malinay aparbifbiH CaKmaHbi3.
1. Alkapa Topi3ai oMMaKinTeKTi anbiHbI3.
Cypet M
2. Mai KbICKbILbIHbIH KEMeriMeH Maiabl caHbinayfra
CbIfbIM KyMbIHbI3.
3. Kaxet 6onca, apTblk Mangpl anbin TactaHbl3.
4. Avikapa Tepi3ai oMaKinTeKTi KaTanTbiHbI3.

Akaynap KesiHaeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xafganaa keneci wonyabl
naiiganaHy apkbinbl e3AiriHeH xotofa GonaTbiHAaw
kapanaibim 6onaapl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
Xepae kepceTinmereH akaynap 6onfaH kesge, pecmu
cepBu1C opTarbifbiHa xabapnacbiHbI3.

TosfaH calblH akkyMmynsiTop 6aTtapesicbiHbIH,
CbINbIMAbINbIFLI TINTi XXaKCbl KYTiM KepceTince ae
asanabl, COHAbIKTaH TONbIK 3apaaTanFaH Kyiiae ae,
TONbIK NaganaHy y3akTbiFbiHa 6yaaH Gbinaw xeTy
MYMKiH emec. byn akay emec.

KaTte Cebe0i XKoo
KypbInFbl KyMbIc AKKYMYFSTOP XMHaFbl AYPLIC ®  AKKYMYNSTOPAbI OPHBIHA TyCKeHLUe
ictemengi canbiHOaraH. YCTarbILLKa CanblHbI3.
AKKYMYFSITOP XUHaFbIHbIH 3apsifibl )KOK. |®  AKKYMYMNSITOP XWUHAFbIH 3apsiaTay.
AKKYMYNATOP XUHaFbl akayrbl. ®  AKKYMYNSITOP XMHaFbIH aybICTHIPbIHbI3.
Kypbinfel nainganany  |Kumanapel 6ap neiwak GyFatranfaH.  |® Kumanapasl NblliakTaH anbin TacTaHs!3.
kesihae ToKkTauAbl AKKYMYTSITOP JKUHAFbI Kbi3bin KETT ® KyMbICTbI TOKTATbIM, aKKyMynsTop
TeMnepaTypachl KanbinTbl GonfaHwa
KYTiHi3.
KoaFanTKblLL Kbi3bin KeTTi @ KyMbICTbI TOKTATbIM, KOSFANTKbILTHI
CYbITbIHBI3.

Op enpe xeprinikTi aMcTpubsloTopnap 6epreH keningik
LapTTapbl KongaHbinagel. byibimaa matepuangblk
HeMece eHAIpICTiK akaynap aHblKTanfaH xarganga,
bIKTUMan akaynapgbl Keningik Mep3imi iliHae akpicbi3
xeHaenmis. Keningik mepsiMiHe HapasbinbIKTapbliHbI3
6onca, bynbimabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
XaKblHAaFbl OKINETTi KbI3MET KOpCeTy OpPHbIHA
TYGipTekTi kepceTin xabapnacblHbi3.

(MekeH>xalbl apTkbl XafbiHAa 6epinreH)

Kasakwwa

©HaipinreH KyHi kepceTinreH Typ KkecteciHae
LwmndpnaHfaH.
YKeke cangapablH MafbiHachl kenecigen 6onaapl:

Meicanei: 30190

3 OHaipinreH Xbinbl

0  OHgipinreH facbipbl

1 ©HAipinreH oHXbINabIK

9 ©HAIpinreH anmblHbIH, EKiHLWI CaHbl
0  OHgipinreH avblHbIH GipiHLLI caHbl

CoHbIMeH 6yn mbicanga 30190 kogbl
09 /(2)013 eHpaipinreH kyHiH 6ingipeai.
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TexHUKanbIK MarnymartTap

HT 650/
36 Bp
KypbInfbIHbIH TEXHMKaNbIK cunaTramanapb!
YKyMbIC kepHeyi \% 36
Boc xypic xbinaamabifbl (kofapbl /min 3200
napametp)
Boc xypic xbinaamabiFbl (ToeMeH  /min 2800
napametp)
Kecy amametpi (Makc.) mm 33

EN 60745-1, EN 60745-2-15 601blHLIA ©fLUEeHreH
MaHaep

[bI6bIC KbICbIMbIHbIH AEHreni LpA dB(A) 87,8

Benriciagik Kpa dB(A) 1,6
[bIObICTbIK WYbINAbIH AeHrewi dB(A) 95,8
Lblnran TapaTKbILLTbIK

Benricisaik Kyinean TapaTKbIWTbIK dB(A) 1,6

KonapiH Aipin maHi 6ap anabiHFbl m/s? 5,0
TyTKa

KonapblH Aipin maHi 6ap apTkbl m/s? 4.4
TyTKa

KOHCTPYKLMSICbI ©3repreH xaraanaa ocbl Aeknapauus
©3 KYLLiH Xosabl.

OHim: Kipniw kanwbl

Tuni: HT 650/36 Bp

KonpaHbicTtarbl EO anpekTtuBanapsbl
2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG (+2005/88/EG)

KonpaHbinaTbiH GipisaeHaipinreH craHgapTrap
EN 60745-1:2009+A11:2010

EN 60745-2-15:2009+A1:2010

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 63000: 2018

ColikecTikTi 6aranayablH kongaH6ansi agici
2000/14/EG: Anhang V

[ObIObIC KyaTTbINbIFbIHbIH AeHreni AB(A)
©nweHpai: 95,8

Keningik 6epepi: 98

Kon kowrangap 6ackapmMaHbiH TancbipMachl MeH
yakingiri 6obIHLLA apekeT eTesi.

/a/%/ 14 @QQ(

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Benriciagik K m/s? 1,5

©nwempaepi MeH canmarbl

¥3bIHAbIFbI X €Hi X BUiKTiri mm 1130 x
270 x
230

2Ky3iHiH Kecy y3blHObIFbI mm 638

Canmarbl (akkymynsTop kg 45

KNHAFbIHCbI3)

TexHukanblK e3repictep pykcar eTinreH.

&N ECKEPTY

KepcemineaeH Oipin MmoHi cmaHOapmmbi cbiHaK adiciMeH
onweHOi xaHe xabOblkmbl canbiCmbipyra
natidanaHblnybl MyMKIH.

BepineeH dipin MaHi XykmiH andbiH ana 6aranaybiHOa
natidanaHbiiybl MyMKIH.

KypbinfbiHbl natidanaHy maciniHe 6alnaHbICmbi
KYPbINFbIHbIH aFbiMOarbl KOndaHbIChl ke3iHoe Oipin
OeHeelli KepcemineeH xarnrbl MOHHEH ayblmKybl
MYMKiH.

> 2,5 m/c? (ManpganaHy HyckaynbifbiHAA
TexHuKanbIK cunammap) 6ip Konabl
Aipinaey MaHi 6ap Kypbinfbl

VAN AEAM”AHbI3 e Ker carammebl, y30iKkci3
natidanaHblnambiH KypblifbiHbIH ecmy KacuemiH
JKOFanmyra aKersyi MyMKiH. ® Kornobl KOpFay YWiH Xbiribl
KonranmapObl KorndaHbiHbI3. e XKyMmbicma Xui
y3inicmep xacar mypbIHbI3.

EO ctaHpapTTapbliHa CoMKecTiri
Typanbl geknapauus

OcbIMeH TeMeHfe KepCeTiNnreH MallmHa Kayinciagik
XoHe aeHcaynblk kopray 6oiibiHwa EO
OVpeKTMBanapblHbIH TanantapbiHa Cakec KeneTiHi
Manimaenmis. bisbeH kenicycia MalumHaHbIH,

186 A&

KyxXaTTamaHbl Xypri3eTiH yoKineTTi Tynfa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Fepmanus)

Ten.: +49 7195 14-0

Tenedbakc: +49 7195 14-2212
BuHHeHaeH, 2018/09/01
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kkaercher.com/welcome % % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resene su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212




	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Gefahrenstufen
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise Elektrowerkzeuge
	Sicherheitshinweise für Heckenscheren
	Allgemeine Sicherheitshinweise

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Sicherheitseinrichtungen
	Entriegelungstaste
	Messerschutz

	Symbole auf dem Gerät
	Schutzkleidung
	Schutzhandschuhe
	Kopfschutz

	Gerätebeschreibung
	Akkupack

	Inbetriebnahme
	Akku einsetzen
	Tragegestell (Option) verwenden

	Bedienung
	Grundlegende Bedienung
	Gerät einschalten
	Geschwindigkeitsregelung
	Arbeitstechniken
	Griff drehen
	Akku entnehmen

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Reinigung des Geräts
	Verschraubung Messer prüfen
	Ölen der Messerklingen
	Schärfen der Messerklingen
	Schmierung

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	Technische Daten
	Vibrationswert
	Geräte mit einem Hand-Arm Vibrationswert > 2,5 m/s² (siehe Kapitel Technische Daten in der Betriebsanleitung)

	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Hazard levels
	Safety instructions
	General Power Tool Safety Instructions
	Safety instructions for hedge trimmers
	General safety instructions

	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Safety devices
	Unlocking button
	Blade guard

	Symbols on the device
	Protective clothing
	Protective gloves
	Head protection

	Description of the device
	Rechargeable battery pack

	Initial startup
	Inserting the battery pack
	Use the carrying rack (option)

	Operation
	Basic operation
	Switch on the device
	Speed control
	Working techniques
	Turning the handle
	Removing the battery

	Transport
	Storage
	Care and service
	Cleaning the device
	Checking the blade screw connection
	Oiling the blade sections
	Sharpening the blade sections
	Lubrication

	Troubleshooting guide
	Warranty
	Technical data
	Vibration value
	Device with a hand-arm vibration value > 2.5 m/s² (see chapter Technical Data in the operating instructions)

	Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité
	Consignes de sécurité générales pour les outils électriques
	Consignes de sécurité des taille-haies
	Consignes de sécurité générales

	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Dispositifs de sécurité
	Touche de déverrouillage
	Protège-lame

	Symboles sur l'appareil
	Vêtements de protection
	Gants de protection
	Casque

	Description de l'appareil
	Bloc-batterie

	Mise en service
	Insérer la batterie
	Utilisation du cadre de transport (en option)

	Commande
	Commande de base
	Démarrer l'appareil
	Régulation de la vitesse
	Techniques de travail
	Tourner la poignée
	Retirer la batterie

	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Nettoyage de l'appareil
	Vérifier le raccord à vis de la lame
	Huilage des lames
	Affûtage des lames
	Graissage

	Dépannage en cas de défaut
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Valeur de vibrations
	Appareils avec une valeur de vibrations main-bras > 2,5 m/s² (voir chapitre Caractéristiques techniques dans le manuel d'instructions)

	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze di sicurezza generali per gli utensili elettrici
	Avvertenze di sicurezza per tagliasiepi
	Avvertenze di sicurezza generali

	Impiego conforme alla destinazione
	Tutela dell’ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Dispositivi di sicurezza
	Tasto di sblocco
	Coprilama

	Simboli riportati sull'apparecchio
	Indumenti di sicurezza
	Guanti di protezione
	Protezione della testa

	Descrizione dell’apparecchio
	Unità accumulatore

	Messa in funzione
	Inserimento accumulatore
	Utilizzo del telaio portante (opzione)

	Funzionamento
	Operazioni di base
	Accensione dell’apparecchio
	Regolatore di velocità
	Tecniche di lavoro
	Rotazione del manico
	Rimozione accumulatore

	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Pulizia dell'apparecchio
	Controllo del serraggio delle viti delle lame
	Lubrificazione delle lame
	Affilatura delle lame
	Lubrificazione

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Garanzia
	Dati tecnici
	Valore di vibrazione
	Apparecchi con un valore delle vibrazioni mano-braccio > 2,5 m/s² (vedi capitolo Specifiche tecniche nel manuale delle istruzioni)

	Dichiarazione di conformità UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Gevarenniveaus
	Veiligheidsinstructies
	Algemene veiligheidsinstructies elektrische gereedschappen
	Veiligheidsinstructies voor heggenscharen
	Algemene veiligheidsinstructies

	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Veiligheidsinrichtingen
	Ontgrendelingsknop
	Mesbescherming

	Symbolen op het apparaat
	Veiligheidskleding
	Veiligheidshandschoenen
	Hoofdbescherming

	Beschrijving apparaat
	Accupack

	Inbedrijfstelling
	Accu plaatsen
	Draagframe (optie) gebruiken

	Bediening
	Algemene bediening
	Apparaat inschakelen
	Snelheidsregeling
	Werktechnieken
	Greep draaien
	Accu verwijderen

	vervoer
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Reiniging van het apparaat
	Schroefsluiting mes controleren
	Inoliën van de mestanden
	Slijpen van de mestanden
	Smering

	Hulp bij storingen
	Garantie
	Technische gegevens
	Trillingswaarde
	Apparaten met een hand-armvibratiewaarde > 2,5 m/s² (zie het hoofdstuk Technische gegevens in de gebruiksaanwijzing)

	EU-conformiteitsverklaring
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Niveles de peligro
	Instrucciones de seguridad
	Instrucciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Instrucciones de seguridad para cortasetos
	Instrucciones generales de seguridad

	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y recambios
	Volumen de suministro
	Dispositivos de seguridad
	Tecla de desbloqueo
	Protección de la cuchilla

	Símbolos en el equipo
	Vestuario de protección
	Guantes de protección
	Casco protector

	Descripción del equipo
	Batería

	Puesta en funcionamiento
	Colocación de la batería
	Utilización de la estructura de sujeción (opcional)

	Manejo
	Manejo básico
	Conexión del equipo
	Regulación de velocidad
	Técnicas de trabajo
	Giro de la empuñadura
	Retirar la batería

	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Limpieza del equipo
	Compruebe la atornilladura de la cuchilla
	Engrase de las hojas de la cuchilla
	Afilado de las hojas de la cuchilla
	Lubricación

	Ayuda en caso de fallos
	Garantía
	Datos técnicos
	Nivel de vibraciones
	Equipos con un nivel de vibraciones transmitido al sistema mano-brazo > 2,5 m/s² (véase capítulo Datos técnicos del manual de instrucciones)

	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Níveis de perigo
	Indicações de segurança
	indicações gerais de segurança para ferramentas elétricas
	Indicações de segurança para aparadores de sebes
	Indicações gerais de segurança

	Utilização prevista
	Protecção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Unidades de segurança
	Tecla de desbloqueio
	Proteção da lâmina

	Símbolos no aparelho
	Vestuário de proteção
	Luvas de protecção
	Protecção da cabeça

	Descrição do aparelho
	Conjunto da bateria

	Arranque
	Inserir a bateria
	Utilizar a estrutura de suporte (opção)

	Operação
	Operação básica
	Ligar o aparelho
	Regulação da velocidade
	Técnicas de trabalho
	Rodar a pega
	Remover a bateria

	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Limpeza do aparelho
	Verificar a união roscada da lâmina
	Lubrificar as arestas de corte das lâminas
	Amolação das arestas de corte das lâminas
	Lubrificação

	Ajuda em caso de avarias
	Garantia
	Dados técnicos
	Valor de vibração
	Aparelhos com um valor de vibração de mão/ braço > 2,5 m/s² (ver capítulo Dados Técnicos no manual de instruções)

	Declaração de conformidade UE
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Faregrader
	Sikkerhedshenvisninger
	Generelle sikkerhedshenvisninger for el- værktøj
	Sikkerhedshenvisninger for hækkeklippere
	Generelle sikkerhedsforskrifter

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Sikkerhedsanordninger
	Oplåsningstast
	Knivbeskyttelse

	Symboler på maskinen
	Beskyttelsesdragt
	Beskyttelseshandsker
	Hovedbeskyttelse

	Beskrivelse af maskinen
	Batteripakke

	Ibrugtagning
	Isætning af batteriet
	Anvendelse af bærerammen (ekstraudstyr)

	Betjening
	Grundlæggende betjening
	Start af maskinen
	Hastighedsregulering
	Arbejdsteknikker
	Drejning af greb
	Udtagning af batteriet

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Rengøring af maskinen
	Kontrol af knivens forskruning
	Oliering af knivklingerne
	Slibning af knivklingerne
	Smøring

	Hjælp ved fejl
	Garanti
	Tekniske data
	Vibrationsværdi
	Apparater med en hånd-arm vibrationsværdi > 2,5 m/s² (se kapitlet Tekniske data i driftsvejledningen)

	EU-overensstemmelseserklæring
	Indhold
	Generelle merknader
	Risikonivå
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger elektroverktøy
	Hold kroppsdeler borte fra apparatet
	Generelle sikkerhetsanvisninger

	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Sikkerhetsinnretninger
	Låseknapp
	Knivbeskyttelse

	Symboler på apparatet
	Verneklær
	Vernehansker
	Hodevern

	Beskrivelse av apparatet
	Batteripakke

	Igangsetting
	Sette inn batteriet
	Bruke bæresele (ekstrautstyr)

	Betjening
	Grunnleggende betjening
	Slå på apparatet
	Hastighetsregulering
	Arbeidsteknikker
	Dreie på håndtaket
	Ta ut batteriet

	Transport
	Lagring
	Pleie og vedlikehold
	Rengjøring av apparatet
	Kontrollere skruforbindelsene på kniven
	Olje knivbladene
	Slipe knivbladene
	Smøring

	Bistand ved feil
	Garanti
	Tekniske data
	Vibrasjonsverdi
	Apparater med hånd-arm vibrasjonsverdi > 2,5 m/s² (se kapittel Tekniske data i driftsveiledningen)

	EU-samsvarserklæring
	Innehåll
	Allmän information
	Risknivåer
	Säkerhetsanvisningar
	Allmän säkerhetsinformation för elverktyg
	Säkerhetsinformation för häcksaxar
	Allmän säkerhetsinformation

	Avsedd användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Säkerhetsanordningar
	Frigöringsknapp
	Knivskydd

	Symboler på maskinen
	Skyddskläder
	Skyddshandskar
	Huvudskydd

	Beskrivning av maskinen
	Batteripaket

	Idrifttagning
	Sätta in batteri
	Använd bärram (tillval)

	Manövrering
	Grundläggande användning
	Slå på maskinen
	Hastighetsreglering
	Arbetsmetoder
	Vrida handtag
	Ta ut batteri

	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Rengöring av maskinen
	Kontrollera knivens förskruvning
	Insmörjning av knivbladen
	Slipning av knivbladen
	Smörjning

	Hjälp vid störningar
	Garanti
	Tekniska data
	Vibrationsvärde
	Maskiner med ett hand-arm vibrationsvärde > 2,5 m/s² (se kapitel Tekniska data i bruksanvisningen)

	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Vaarallisuusasteet
	Turvaohjeet
	Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet
	Pensasleikkureiden turvallisuusohjeet
	Yleiset turvallisuusohjeet

	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Turvalaitteet
	Lukituksen avauspainike
	Teräsuoja

	Laitteessa olevat symbolit
	Suojavaatteet
	Suojakäsineet
	Päänsuojaus

	Laitekuvaus
	Akku

	Käyttöönotto
	Akun asettaminen paikalleen
	Kantotelineen käyttö (lisävaruste)

	Käyttö
	Peruskäyttö
	Laitteen kytkeminen päälle
	Nopeuden säätö
	Työmenetelmät
	Kahvan kiertäminen
	Akun irrottaminen

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Laitteen puhdistaminen
	Terän ruuvien tarkastaminen
	Leikkuuterien öljyäminen
	Leikkuuterien teroittaminen
	Voitelu

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Takuu
	Tekniset tiedot
	Tärinäarvo
	Laite käden-käsivarren tärinäarvolla > 2,5 m/s² (katso luku Tekniset tiedot käyttöohjeessa)

	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας ηλεκτρικών εργαλείων
	Υποδείξεις ασφαλείας για μπορντουροψάλιδα
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας

	Προβλεπόμενη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Συστήματα ασφαλείας
	Πλήκτρο απασφάλισης
	Προστατευτικό μαχαιριού

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Προστατευτικός ρουχισμός
	Προστατευτικά γάντια
	Προστασία κεφαλής

	Περιγραφή συσκευής
	Συστοιχία μπαταριών

	Έναρξη χρήσης
	Τοποθέτηση μπαταριών
	Χρησιμοποιήστε το πλαίσιο μεταφοράς (προαιρετικά)

	Χειρισμός
	Βασικός τρόπος χειρισμού
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Ρύθμιση ταχύτητας
	Τεχνικές εργασίας
	Περιστροφή χειρολαβής
	Αφαίρεση μπαταρίας

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός της συσκευής
	Έλεγχος βιδωτής σύνδεσης μαχαιριού
	Λάδωμα των λαμών μαχαιριού
	Ακόνισμα των λαμών μαχαιριού
	Λίπανση

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Εγγύηση
	Τεχνικά στοιχεία
	Τιμή δονήσεων
	Συσκευές με τιμή δονήσεων σε χέρι- βραχίονα > 2,5 m/s² (βλ. κεφάλαιο Τεχνικά χαρακτηριστικά στο εγχειρίδιο χρήσης)

	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Tehlike kademeleri
	Güvenlik bilgileri
	Elektrikli aletler için genel güvenlik bilgileri
	Çit budayıcılar için güvenlik bilgileri
	Genel güvenlik bilgileri

	Amaca uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Güvenlik tertibatları
	Kilit açma tuşu
	Bıçak koruması

	Cihazdaki simgeler
	Koruyucu giysi
	Koruyucu eldiven
	Kask

	Cihaz açıklaması
	Akü paketi

	İşletime alma
	Akünün takılması
	Taşıma çerçevesini (opsiyon) kullanın

	Kumanda etme
	Temel kullanım
	Cihazın çalıştırılması
	Hız ayarı
	Çalışma teknikleri
	Tutamağı döndürme
	Akünün çıkarılması

	Taşıma
	Depolama
	Bakım
	Cihazın temizlenmesi
	Bıçak cıvatalarının kontrolü
	Bıçak ağızlarını yağlama
	Bıçak ağızlarını bileme
	Yağlama

	Arıza durumunda yardım
	Garanti
	Teknik bilgiler
	Titreşim değeri
	Düşük el titreşim değeri > 2,5 m/s² olan cihazlar (bkz. kullanım kılavuzunda bölüm Teknik veriler)

	AB Uygunluk Beyanı
	Содержание
	Общие указания
	Степень опасности
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности при работе с электрическими инструментами
	Указания по технике безопасности при работе с кусторезом
	Общие указания по технике безопасности

	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Предохранительные устройства
	Кнопка разблокировки
	Защитный кожух ножа

	Символы на устройстве
	Защитная одежда
	Защитные перчатки
	Защита головы

	Описание устройства
	Аккумуляторный блок

	Ввод в эксплуатацию
	Установка аккумулятора
	Использование рамы для переноски (опция)

	Управление
	Основное управление
	Включение устройства
	Регулирование скорости
	Техника работы
	Поверните рукоятку
	Съем аккумулятора

	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Очистка устройства
	Проверка резьбового соединения ножа
	Смазывание лезвий ножа
	Заточка лезвий ножа
	Система смазки

	Помощь при неисправностях
	Гарантия
	Технические характеристики
	Значение вибрации
	Устройства со значением вибрации рука- плечо > 2,5 м/с² (см. главу Технические характеристики в инструкции по эксплуатации)

	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Tartalom
	Általános utasítások
	Veszélyfokozat
	Biztonsági tanácsok
	Villamos szerszámok általános biztonsági utasításai
	Sövénynyírók biztonsági utasításai
	Általános biztonsági utasítások

	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	Biztonsági berendezések
	Reteszelés feloldó billentyű
	Késvédő

	Szimbólumok a készüléken
	Védőruha
	Védőkesztyű
	Fejvédelem

	A készülék leírása
	Akkuegység

	Üzembe helyezés
	Az akkumulátor behelyezése
	A tartókeret (opcionális) használata

	Kezelés
	A készülék alapvető kezelése
	A készülék bekapcsolása
	Sebességszabályozó
	Munkamódszerek
	A fogantyú forgatása
	Az akkumulátor kivétele

	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	A készülék tisztítása
	A kés csavarkötésének ellenőrzése
	A késpengék olajozása
	A késpengék élezése
	Kenés

	Üzemzavarok elhárítása
	Garancia
	Műszaki adatok
	Vibrációs érték
	Készülékek > 2,5 m/s² kéz-kar vibrációval (lásd a használati útmutatóban a Műszaki adatok című fejezetet).

	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Stupně nebezpečí
	Bezpečnostní pokyny
	Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektromechanické nářadí
	Bezpečnostní pokyny pro plotové nůžky
	Všeobecné bezpečnostní pokyny

	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Bezpečnostní mechanismy
	Tlačítko na odjištění (odblokování)
	Chránič nože

	Symboly na přístroji
	Ochranný oděv
	Ochranné rukavice
	Ochrana hlavy

	Popis přístroje
	Akupack

	Uvedení do provozu
	Vložení akumulátoru
	Použití nosného rámu (volitelné příslušenství)

	Obsluha
	Základní obsluha
	Zapnutí přístroje
	Regulace rychlosti
	Pracovní postupy
	Otočení rukojeti
	Vyjmutí akumulátoru

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Čištění přístroje
	Kontrola šroubových spojů nože
	Olejování břitů nože
	Ostření břitů nože
	Mazání

	Nápověda při poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	Hodnota vibrací
	Přístroje s hodnotou přenosu vibrací na dlaně a paže > 2,5 m/s² (viz kapitola Technické údaje v návodu k použití)

	EU prohlášení o shodě
	Kazalo
	Splošna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Varnostna navodila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnostna navodila za škarje za živo mejo
	Splošna varnostna navodila

	Namenska uporaba
	Varovanje okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Varnostne naprave
	Deblokirna tipka
	Ščitnik za nož

	Simboli na napravi
	Zaščitno oblačilo
	Zaščitne rokavice
	Zaščita za glavo

	Opis naprave
	Paket akumulatorskih baterij

	Zagon
	Vstavljanje akumulatorske baterije
	Uporaba nosilnega ogrodja (opcija)

	Upravljanje
	Osnovno upravljanje
	Vklop naprave
	Nadzor hitrosti
	Delovne metode
	Obrnite ročaj
	Odstranjevanje paketa akumulatorskih baterij

	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje naprave
	Preverite vijačne spoje noža
	Mazanje rezil noža
	Brušenje rezil noža
	Mazanje

	Pomoč pri motnjah
	Garancija
	Tehnični podatki
	Vrednost tresljajev
	Naprave z vrednostjo izpostavljenosti dlani/ rok vibracijam > 2,5 m/s² (glejte poglavje Tehnični podatki v navodilih za uporabo)

	Izjava EU o skladnosti
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Stopnie zagrożenia
	Zasady bezpieczeństwa
	Ogólne zasady bezpieczeństwa dotyczące elektronarzędzi
	Zasady bezpieczeństwa dotyczące nożyc do żywopłotu
	Ogólne zasady bezpieczeństwa

	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Urządzenia zabezpieczające
	Przycisk odblokowania
	Osłona noża

	Symbole na urządzeniu
	Odzież ochronna
	Rękawice ochronne
	Ochrona głowy

	Opis urządzenia
	Zestaw akumulatorów

	Uruchomienie
	Montaż akumulatora
	Stosowanie stelaża (opcja)

	Obsługa
	Podstawowa obsługa
	Włączanie urządzenia
	Regulacja prędkości
	Techniki pracy
	Obracanie uchwytu
	Wyjmowanie akumulatora

	Transport
	Składowanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie urządzenia
	Sprawdzanie złącza śrubowego noża
	Smarowanie ostrzy noża
	Ostrzenie ostrzy noża
	Smarowanie

	Usuwanie usterek
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Wartość drgań
	Urządzenia, w których drgania o wartości > 2,5 m/s² przenoszone są przez kończyny górne (patrz rozdział Dane techniczne w instrukcji obsługi)

	Deklaracja zgodności UE
	Cuprins
	Indicaţii generale
	Trepte de pericol
	Indicații privind siguranța
	Indicații de siguranță generale pentru unelte electrice
	Indicații de siguranță pentru mașini de tuns gard viu
	Indicații de siguranță generale

	Utilizarea conform destinaţiei
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Dispozitive de siguranţă
	Buton de deblocare
	Protecție pentru cuțit

	Simboluri pe aparat
	Îmbrăcăminte de protecție
	Mănuși de protecție
	Protecție pentru cap

	Descrierea aparatului
	Set de acumulatori

	Punerea în funcțiune
	Montarea acumulatului
	Utilizarea cadrului de transport (opțiune)

	Operarea
	Operarea de bază
	Pornirea aparatului
	Reglarea vitezei
	Tehnici de lucru
	Rotiți mânerul
	Scoateți setul de acumulatori

	Transport
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Curățarea aparatului
	Verificarea îmbinării înșurubate a cuțitului
	Ungerea lamelor cuțitului
	Ascuțirea lamelor cuțitului
	Lubrifiere

	Remedierea defecţiunilor
	Garanţie
	Date tehnice
	Valoarea vibrațiilor
	Aparate cu valoare a vibraţiei mână-braţ de > 2,5 m/s² (vezi capitolul Date tehnice din Instrucţiunile de funcţionare)

	Declaraţie de conformitate UE
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Stupne nebezpečenstva
	Bezpečnostné pokyny
	Všeobecné bezpečnostné pokyny týkajúce sa elektrického náradia
	Bezpečnostné pokyny týkajúce sa nožníc na živý plot
	Všeobecné bezpečnostné pokyny

	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Bezpečnostné zariadenia
	Tlačidlo na odblokovanie
	Ochrana noža

	Symboly na prístroji
	Ochranný odev
	Ochranné rukavice
	Ochrana hlavy

	Popis prístroja
	Súprava akumulátorov

	Uvedenie do prevádzky
	Vloženie akumulátora
	Používanie nosného rámu (voliteľné vybavenie)

	Ovládanie
	Základná obsluha
	Zapnutie prístroja
	Regulácia rýchlosti
	Pracovné kroky
	Otočenie rukoväte
	Vybratie akumulátora

	Preprava
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Čistenie prístroja
	Kontrola skrutkového spojenia noža
	Olejovanie čepelí nožov
	Ostrenie čepelí nožov
	Mazanie

	Pomoc pri poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	Hodnota vibrácií
	Prístroje s hodnotou vibrácie v ruke-ramene > 2,5 m/s² (pozrite si kapitolu Technické údaje v návode návod na obsluhu)

	EÚ vyhlásenie o zhode
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosne razine
	Sigurnosni napuci
	Opće sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnosne napomene za škare za živicu
	Opći sigurnosni napuci

	Pravilna uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Sigurnosni uređaji
	Tipka za deblokiranje
	Zaštita noža

	Simboli na uređaju
	Zaštitna odjeća
	zaštitne rukavice
	Zaštitna glave

	Opis uređaja
	Komplet baterija

	Puštanje u pogon
	Umetanje baterije
	Koristite okvir za nošenje (opcija)

	Rukovanje
	Osnovno rukovanje
	Uključivanje uređaja
	Regulacija brzine
	Radne tehnike
	Okretanje ručke
	Vađenje baterije

	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Čišćenje uređaja
	Provjera vijčanog spoja noža
	Uljenje oštrica noža
	Oštrenje oštrica noža
	Podmazivanje

	Pomoć u slučaju smetnji
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	Vrijednost vibracije
	Uređaji s vrijednošću vibracije ruka-šaka > 2,5 m/s² (vidi poglavlje Tehnički podaci u uputama za rad)

	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Stepeni opasnosti
	Sigurnosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnosne napomene za makaze za živu ogradu
	Opšte sigurnosne napomene

	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Sigurnosni uređaji
	Taster za deblokadu
	Zaštita noževa

	Simboli na uređaju
	Zaštitna odeća
	Zaštitne rukavice
	Zaštita za glavu

	Opis uređaja
	Akumulatorsko pakovanje

	Puštanje u pogon
	Postavljanje akumulatora
	Korišćenje nosećeg postolja (opciono)

	Rukovanje
	Osnove rukovanja
	Uključivanje uređaja
	Regulacija brzine
	Tehnike rada
	Montaža ručke
	Vađenje akumulatora

	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Čišćenje uređaja
	Proverite zavrtne spojeve noževa
	Ulja na sečivima noža
	Oštrenje sečiva noža
	Podmazivanje

	Pomoć u slučaju smetnje
	Garancija
	Tehnički podaci
	Vrednost vibracija
	Uređaji sa vrednosti vibracije ruka-šaka > 2,5 m/s² (vidi poglavlje Tehnički podaci u uputstvu za rad)

	EU izjava o usklađenosti
	Съдържание
	Общи указания
	Степени на опасност
	Указания за безопасност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Указания за безопасност за ножици за жив плет
	Общи указания за безопасност

	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Предпазни устройства
	Бутон за деблокиране
	Защита на ножа

	Символи върху уреда
	Защитно облекло
	Защитни ръкавици
	Защита за главата

	Описание на уреда
	Акумулираща батерия

	Пускане в експлоатация
	Поставяне на акумулиращата батерия
	Употреба на системата за носене на гръб (опция)

	Обслужване
	Основно обслужване
	Включване на уреда
	Устройство за регулиране на скоростта
	Техники на работа
	Завъртане на ръкохватката
	Сваляне на акумулиращата батерия

	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Почистване на уреда
	Проверка на винтовото съединение на ножа
	Смазване на остриетата на ножа
	Заточване на остриетата на ножа
	Смазване

	Помощ при повреди
	Гаранция
	Технически данни
	Стойност на вибрации
	Уреди със стойност на вибрацията ръка- рамо > 2,5 m/s² (вж. глава Технически данни от ръководството за експлоатация)

	Декларация за съответствие на ЕС
	Sisukord
	Üldised juhised
	Ohuastmed
	Ohutusjuhised
	Elektritööriistade üldised ohutusjuhised
	Hekikääride ohutusjuhised
	Üldised ohutusjuhised

	Nõuetekohane kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Ohutusseadised
	Lahtilukustusklahv
	Noakaitse

	Seadmel olevad sümbolid
	Kaitseriietus
	Kaitsekindad
	Peakaitse

	Seadme kirjeldus
	Akupakk

	Käikuvõtmine
	Aku sissepanek
	Kasutage kanderakmeid (valikul)

	Käsitsemine
	Põhiline käsitsemine
	Seadme sisselülitamine
	Kiiruse reguleerimissüsteem
	Töövõtted
	Käepideme keeramine
	Aku väljavõtmine

	Transport
	Ladustamine
	Hooldus ja jooksevremont
	Seadme puhastamine
	Noa keermesliite kontrollimine
	Noaterade õlitamine
	Noaterade teritamine
	Määrimine

	Abi rikete korral
	Garantii
	Tehnilised andmed
	Vibratsiooniväärtus
	Labakäsi-käsivars vibratsiooniväärtusega > 2,5 m/s² seadmed (vt peatükki Tehnilised andmed kasutusjuhendist)

	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Riska pakāpes
	Drošības norādes
	Vispārējie elektroinstrumentu drošības tehnikas noteikumi
	Dārza šķēru drošības norādījumi
	Vispārīgas drošības norādes

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Drošības ierīces
	Atbloķēšanas taustiņš
	Asmens aizsargs

	Simboli uz ierīces
	Aizsargapģērbs
	Aizsargcimdi
	Galvas aizsarglīdzeklis

	Ierīces apraksts
	Akumulatoru paka

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Akumulatora ievietošana
	Uzkabes (izvēles iespēja) izmantošana

	Apkalpošana
	Apkalpošanas pamati
	Ierīces ieslēgšana
	Ātruma regulēšana
	Darba tehnikas
	Roktura pagriešana
	Akumulatora izņemšana

	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Ierīces tīrīšana
	Pārbaudīt asmens skrūvsavienojumu
	Asmens eļļošana
	Asmens asināšana
	Eļļošana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Garantija
	Tehniskie dati
	Vibrācijas vērtība
	Iekārtas ar roku-plaukstu vibrācijas vērtību > 2,5 m/s² (skatiet lietošanas pamācības nodaļu Tehniskie dati)

	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Rizikos lygiai
	Saugos nurodymai
	Elektrinių įrankių bendrieji saugos nurodymai
	Gyvatvorių žirklių saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos

	Numatomasis naudojimas
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Saugos įtaisai
	Blokavimo panaikinimo mygtukas
	Peilio apsaugas

	Simboliai ant prietaiso
	Apsauginė apranga
	Apsauginės pirštinės
	Galvos apsaugas

	Prietaiso aprašymas
	Akumuliatoriaus blokas

	Eksploatavimo pradžia
	Akumuliatoriaus bloko įdėjimas
	Naudokite nešimo rėmą (pasirenkamoji įranga)

	Valdymas
	Pagrindinis valdymas
	Prietaiso įjungimas
	Greičio reguliavimas
	Darbo metodas
	Rankenos pasukimas
	Akumuliatoriaus bloko išėmimas

	Gabenimas
	Laikymas
	Kasdieninė ir techninė priežiūra
	Prietaiso valymas
	Patikrinkite peilio sriegines jungtis
	Sutepkite peilio geležtes.
	Peilio geležčių galandinimas
	Tepimas

	Pagalba trikčių atveju
	Garantija
	Techniniai duomenys
	Vibracijos vertė
	Maža vibracija rankas veikiantis prietaisas 2,5 m/s² (žr.Eksploatavimo instrukcijų skyrių Techniniai duomenys)

	ES atitikties deklaracija
	Зміст
	Загальні вказівки
	Ступінь небезпеки
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки під час роботи з електричними інструментами
	Вказівки з техніки безпеки під час роботи з кущорізами
	Загальні вказівки з техніки безпеки

	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Запобіжні пристрої
	Кнопка розблокування
	Захисний кожух ножа

	Символи на пристрої
	Захисний одяг
	Захисні рукавиці
	Захист голови

	Опис пристрою
	Акумуляторний блок

	Введення в експлуатацію
	Встановлення акумулятора
	Використання рами для перенесення (опція)

	Керування
	Основні операції
	Увімкнення пристрою
	Регулювання швидкості
	Методи виконання роботи
	Повертання ручки
	Знімання акумулятора

	Транспортування
	Зберігання
	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення пристрою
	Перевірка нарізного з'єднання ножа
	Змащування лез ножа
	Загострення лез ножа
	Система змащення

	Допомога в разі несправностей
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Значення вібрації
	Пристрої зі значенням вібрації рука-плече > 2,5 м/с² (див. главу Технічні характеристики в інструкції з експлуатації)

	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қауіп деңгейлері
	Қауіпсіздік техникасы бойынша нұсқаулар
	Электр құралдарының жалпы қауіпсіздік ережелері
	Бұтақ кескіштерге арналған қауіпсіздік нұсқаулары
	Техникалық қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулар

	Мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Құлыптан шығару түймесі
	Пышақ қорғанысы

	Құрылғыдағы белгілер
	Қорғаныш киім
	Қорғаныс қолғаптар
	Бас қорғанысы

	Құрылғының сипаттамасы
	Аккумулятор жинағы

	Пайдалануға енгізу
	Аккумуляторды салыңыз
	Тасымалдау жақтауын қолданыңыз (опция)

	Қолдану
	Негізгі жұмыс
	Құрылғыны қосу
	Жылдамдықты бақылау
	Жұмыс әдістері
	Тұтқаны бұрыңыз
	Аккумуляторды шығарып алыңыз

	Тасымалдау
	Сақтау
	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Құрылғыны тазалау
	Пышақтың бұрандалы қосылымын тексеріңіз
	Пышақ жүздерін майлау
	Пышақ жүздерін қайрату
	Майлау

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Кепілдік
	Техникалық мағлұматтар
	Діріл мәні
	> 2,5 м/с² (Пайдалану нұсқаулығында Техникалық сипаттар) бір қолды дірілдеу мәні бар құрылғы

	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	目次
	一般的な注意事項
	セキュリティレベル
	安全注意事項
	パワーツールに関する安全に関する注意事項
	ヘッジトリマーの安全に関する注意事項
	一般的な安全に関する注意事項

	規定に沿った使用
	環境保護
	付属品と交換部品
	同梱品
	安全機器
	ロック解除ボタン
	カッターガード

	機器上のシンボル
	保護服
	保護手袋
	頭部保護

	機器に関する説明
	充電式電池パック

	セットアップ
	充電式電池の投入
	キャリングフレーム（オプション）を使用する

	操作
	基本操作
	機器をオンにする
	速度制御機能
	作業方法
	ハンドルを回す
	充電式電池の取り出し

	搬送
	保管
	手入れとメンテナンス
	機器の清掃
	ブレードのネジ締め部を点検します
	カッターブレードの給油
	カッターブレード砥ぎ
	潤滑

	障害発生時のサポート
	保証
	技術データ
	振動値
	手と腕の振動値が 2.5 m /s²の超える装置(取 扱説明書の技術データの章を参照)

	EU準拠宣言
	المحتويات
	إرشادات عامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة
	إرشادات السلامة العامة للأدوات الكهربائية
	إرشادات السلامة لمقص تقليم الشجيرات
	إرشادات السلامة العامة

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	تجهيزات السلامة
	زر التحرير
	واقي الشفرة

	رموز على الجهاز
	ملابس واقية
	قفازات واقية
	حماية الرأس

	مواصفات الجهاز
	علبة البطارية

	بدء التشغيل
	تركيب البطارية
	استخدم إطار الحمل (خيار)

	الاستعمال
	الاستعمال الأساسي
	تشغيل الجهاز
	تنظيم السرعة
	تقنيات العمل
	إدارة المقبض
	إخراج البطارية

	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	تنظيف الجهاز
	فحص إحكام براغي الشفرة
	تزييت نصل الشفرة
	شحذ نصل الشفرة
	تشحيم

	مساعدة في حالة حدوث أعطال
	الضمان
	البيانات الفنية
	قيمة الاهتزاز
	الأجهزة التي تصدر قيمة اهتزاز لليد أو الذراع > 2,5 م/ث² (انظر فصل البيانات الفنية في دليل التشغيل)

	EU-Konformitätserklärung
	ar_59689670.pdf
	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Gefahrenstufen
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise Elektrowerkzeuge
	Sicherheitshinweise für Heckenscheren
	Allgemeine Sicherheitshinweise

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Sicherheitseinrichtungen
	Entriegelungstaste
	Messerschutz

	Symbole auf dem Gerät
	Schutzkleidung
	Schutzhandschuhe
	Kopfschutz

	Gerätebeschreibung
	Akkupack

	Inbetriebnahme
	Akku einsetzen
	Tragegestell (Option) verwenden

	Bedienung
	Grundlegende Bedienung
	Gerät einschalten
	Geschwindigkeitsregelung
	Arbeitstechniken
	Griff drehen
	Akku entnehmen

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Reinigung des Geräts
	Verschraubung Messer prüfen
	Ölen der Messerklingen
	Schärfen der Messerklingen
	Schmierung

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	Technische Daten
	Vibrationswert
	Geräte mit einem Hand-Arm Vibrationswert > 2,5 m/s² (siehe Kapitel Technische Daten in der Betriebsanleitung)

	EU-Konformitätserklärung
	المحتويات
	إرشادات عامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة
	إرشادات السلامة العامة للأدوات الكهربائية
	إرشادات السلامة لمقص تقليم الشجيرات
	إرشادات السلامة العامة

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	تجهيزات السلامة
	زر التحرير
	واقي الشفرة

	رموز على الجهاز
	ملابس واقية
	قفازات واقية
	حماية الرأس

	مواصفات الجهاز
	علبة البطارية

	بدء التشغيل
	تركيب البطارية
	استخدم إطار الحمل (خيار)

	الاستعمال
	الاستعمال الأساسي
	تشغيل الجهاز
	تنظيم السرعة
	تقنيات العمل
	إدارة المقبض
	إخراج البطارية

	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	تنظيف الجهاز
	فحص إحكام براغي الشفرة
	تزييت نصل الشفرة
	شحذ نصل الشفرة
	تشحيم

	مساعدة في حالة حدوث أعطال
	الضمان
	البيانات الفنية
	قيمة الاهتزاز
	الأجهزة التي تصدر قيمة اهتزاز لليد أو الذراع > 2,5 م/ث² (انظر فصل البيانات الفنية في دليل التشغيل)


	Blank Page


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




